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Nachdruck dieser Preisliste, auch auszugsweise verboten. 




ITC LI EDS FIRMA' 


Wir wurden auf allen Ausstellungen der letzten Jahre v an denen 
wir uns mit Sämereien, Pflanzen, Stauden oder Schnlttblumen 
aller Art beteiligt haben, stets mit höchsten Preisen 
und Ehrenpreisen ausgezeichnet. 

Mitglied der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, E. V., Berlin 
Mitglied des Verbandes für Samenbau und Samenhandel, E. V., Erfurt-Leipzig 
Mitglied des Reichsverbandes Deutscher Gartenbaubetriebe, E. V., Berlin 
Mitglied des Verbandes Deutscher Blumengeschäftsinhaber, E. V., Berlin 
Mitglied der Deufschen Dahliengesellschaft, E. V., Altona. 

Mitglied des Fachverbandes des Samenhandels für das Saargebiet, Saarbrücken 
Mitglied des Bayrischen Grünlandvereins, E. V., München 

Mitglied der Deutschen Gladiolen-Gesellschaft, Geschäftsstelle Gau-Algesheim/Rhein. 
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Lieferungs-, Versand- und Zahlungsbedingungen. 

Allgemeine Lieferungsbedingungen für den Handel mit Qemüsesamen und landwlrtschaftl. Sämereien, 

festgesetzt durch den Verband für Samenbau und Samenhandel, E. V. Erfurt-Leipzig 
und die Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches, E. V. Berlin; 


1. Mit Erscheinen dieser Preisliste verlieren alle früheren 
Ihre Gültigkeit. 

2. Die Preise dieser Liste sind in Reichsmark gestellt, 1 RM. = 10/42 
U. S. A.-Dollar oder 1 2790 kg Feingold. Die Preise verstehen sich, wenn 
nichts anderes vereinbart wurde, für Nettogewicht ab Lager bezw. ab Gärt¬ 
nerei THer ohne Verpackung, netto Kassa. Abzüge für Porto, Verpackung 
oder Überweisungsgebühren sind ohne unsere ausdrückliche Einwilli¬ 
gung nicht gestattet. 

Die Preise sind freibleibend, stets werden die am Tage der Lieferung 
geltenden Preise berechnet. Kleine Erhöhungen teilen wir nur auf Wunsch 
mit. Preisänderungen infolge gesetzlicher oder verbandlidier Maßnahmen 
sind dem Abnehmer gegenüber auch ohne besondere Ankündigung wirksam. 

Dia Pflanzenpreise gelten nicht bei persönlichem Aussuchen 
In unserer Gärtnerei. 

3. Das Gewicht ist das für Deutschland-gesetzlich geltende: 

V* kg = 1 Pfd., 50 kg — 100 Pfd. 

Es werden berechnet: 

für Mengen von 50 gr aufwärts die 100 gr-Preise, 
für Mengen von 250 gr aufwärts die 5-kg-Preise, 
für Mengen von 5 kg aufwärts die 10-kg-Preise, 
für Mengen von 25 kg Aufwärts die 100-kg-Preise. 
bei Abnahme von mehr als 5 Stück der lO-St.-Preis, 
bei Abnahme von mehr als 50 Stüde der lOO-St.-Preis, 
bei Abnahme von mehr als 500 Stüde der lOOO-St-Preis. 

4. Jeder Auftrag bildet einen Abschluß für sich; es ist also nicht an¬ 
gängig, vom gleichen Artikel In verschiedenen Aufträgen bestellte Mengen 
nachträglich zusammenzuziehen, um dadurch Berechnung nach einer güns¬ 
tigeren Preistafel zu erreichen. 

Alle Aufträge werden in der Reihenfolge des Eintreffens unter Be¬ 
rücksichtigung des Weilers und der Jahreszeit so rasch und so vollständig 
als möglich erledigt. Während der Haupiversandmonafe März bis Mai muß 
eine angemessene Lieferfrist zugestanden werden. 

Den Auftrag bitten wir möglichst mit Tlnto auf unseren Bestell¬ 
zettel niederzuschreiben. Die Artikel bitten wir in der Reihenfolge des 
Kataloges in den Bestellzettel einzutragen. Wenn kein Bestellzettel zur Hand 
ist, bitten wir solchen von uns zu verlangen. 

Sammelbestellungen (Aufträge mehrerer Besteller, die an eine 
Adresse gehen). Bei Sammelbestellungen schreibe man den Auftrag eines Jeden 
Bestellers auf einen besonderen Zettel, sauber, deutlich, übersichtlich. 

Jade Nachbestellung wird als ein besonderer Auftrag behandelt 
und für sich auf den Weg gebracht. Nachsendungen gehen stets 
auf Kosten und Gefahr des Bestellers. 

5. Für fehlende Sorten geben wir gleichwertigen Ersatz, 
wenn dies der Besteller nicht ausdrücklich verboten hat. 

Ausbleiben oder verspätetes Eintreffen von erwarteten Zufuhren, 
Nichtverwendbarkeit des Samens, Veikehrsstockungen, Streik, Mobilmachung, 
Erklärung des Kriegszustandes, Krieg, Blockad», Aus- und Einfuhrverbote, 
behördliche Maßnahmen, die den Handel ershweren oder ganz behindern, 
überhaupt alle Fälle höherer Gewalt berechtigen uns, ohne Jede Vergütung 
entweder die Lieferung hinauszuschieben oder vom Vertrage ganz oder zum 
Teil zurü fczutreten. Das gilt selbst dam, wenn der Auftrag schön be¬ 
stätigt war. 

Die Annahme von Aufträgen auf Saatgetreide und andere Sämereien, 
die noch nicht gedroschen, oder gereinigt sind, erfolgt unter der Voraus¬ 
setzung, daß die Ware rechtzeitig und überhaupt angeliefert wird. Für Schä¬ 
den aus verspäteter Lieferung können wir nicht aufkommen. 

6. Der Versand erfolgt nach Vorschrift auf Rechnung und Gefahr des 
Bestellers. Mangel* besonderer Weisung handeln wir nach eigenem Er¬ 
messen Das Rollgeld zur Bahn tragt der Besteller. Es wird in Rechnung 
gestellt. 

7. Das Gewicht und die Stückzahl aller Bahn- und Postsendungen ist 
bei der Uebernahme zu prüfen. Etwaiges Mindergewicht oder die Zahl der 
fehlenden Stücke muß bahn- bzw. postamtilch bescheinigt werden. 

8. Verpackung wird zum Selbstkostenpreis berechnet. Bei frelor Rück¬ 
sendung innerh. 2 Wochen nehmen wir unbeschädigte Stoffsäcke, Kisten, 
Körbe zu 2 /a des Rechnungsbetrages zurück Pappschachteln, Papier¬ 
gewebe, Dünger- und Kartoffelsäcke, sowie Packstroh worden 
nicht zurückgenommen. - 

Säcke. Werden Füllsäcke eingesandt, dann müssen die Säcke nicht nur 
äuftorllch als Paket den Namen des Absenders zeigen, sondern auch Im 
Innern der Sacksendungen muß der vollständige Namen und Wohnort des 
Versenders angegeben sein sowie die Anzahl der eingelegten Säcke. 

Eine Gewähr für eingesandte Säcke kann bei der sehr großen Menge 
der Einsendungen nicht geleistet werden. 

Die eingesandten Säcke müssen yanc, d. h. lochfrei und für die bestellte 
Samenart geeignet sein; zerrissene Säcke verwenden wir nicht. 


11. Aufträge von Bestellern, mit denen wir nicht in laufender Rechnung 
stehen, werden unter Nachnahme des Betrages ausgeführt, sofern keine 
anderen Abmachungen getroffen wurden. Rechnungen sind fällig am Tage 
ihrer Ausstellung, zahlbar sofort nach Empfang, ohne Rücksicht auf Ankunft 
der Ware. Schuldbeträge sind vom 30. Tage nach Fälligkeit an bankmäßig 
zu verzinsen. Mahrspesen gehen zu Lasten des Schuldners Die Ware 
bleibt bis zur völligen Bezahlung des Gegenwertes Eigentum des Verkäufers 
mit dem eventuellen Rechte der §§ 43, 46 K O. 

12. Zahlung«- und Erfüllungsort für alle Verpflichtungen sowie 

Gerichtsstand für beide Teile ist Trier. ] 

13. Zahlung wird in allen gesetzlichen Zahlungsmitteln angenommen 
Eingehende Geldbeträge werden nur auf ausdrückliches Verlangen bestätigt. 
Für Ueberweisungen gilt als Tag des Zahlungseinganges derjenige Tag, an 
welchem die Gutschrittsanzeige bei mir eingeht. Akzepte nehmen wir nur 
zahlungshalber. Gutschrift erfolgt erst am Tage der Einlösung. Stempel 
und Diskont gehen zu Lasten des Akzeptanten. Zahlungen in auslan* 
dlschen Währungen werden zum amtlichen Tageskurs gutgeschrieben. 

Zahlungen können geleistet werden an: 

Postscheckkonto Köln Nr. 5293 (Markkonto). 

Postscheckkonto Luxemburg 5570 (Luxomb. Franken). 

Bankkonten: Deutsohe Bank u. Diskonto-Ges., Filiale Trier, Konto-Nr. 32700. 
,, Städtische Sparkasse Trier, Konto-Nr 2742. 
i, Handel Maataahappij Albert de Bary & Cie., Amsterdam. 

14. Durch Erteilung eines Auftrags erkennt der Besteller aus¬ 
drücklich unsere Zahlungs- und Lieferungsbedingungen an. Abweichungen 
bedürfen besonderer Vereinbarung. 

Wir bitten dringend, vorstehende Bedingungen zu beachten, da durch Aufgabe eine? Auftrages diese gegenseitig anerkannt werden. 

Trier/Mosel, im Januar 1933. Ergebenst J. Lambert & Söhne. 

Oie Verwendung unserer Abbildungen ohne unsere Genehmigung ist strafbar. Fernruf Trier «007 u. eooe. 


Wichtig! Betrifft Gewähr. 

9. Jede Lieferung ist sofort nach Eintreffen zu untersuchen. Hierbei 
erkennbare Mängel der Verpackung und der Ware sowie Gewichtsdifferenzen 
müssen spätestens am dritten Werktage, mangelhafte Keimkraft spätestens 
3 Wodien nach Empfang der Ware beanstandet werden. 

Soll bei landwirtschaftlichen Sämereien eine Prüfung der Reinheit und 
Keimfähigkeit durch eine amtliche Kontrollstation vorgenommen werden, so 
müssen die nach den Vorschriften des Verbandes der landw. Versuchsstation 
im Deutschen Reiche ordnungsgemäß gezogenen Proben spätestens am dritten 
Werktage nach Eintreffen der Ware übersandt werden. Ergibt die Unter¬ 
suchung ein von unsern Ziffern abweichendes Ergebnis, so sind wir berech- 
tigt^eine Schiedsanalyse zu beantragen. Für diesen Fall sind doppelte Proben 
zurückzusfellen. Die Kosten der Untersudiung trägt der unterliegende Teil. 

Beschwerden über Pflanzen müssen Innerhalb 8 Tagen nach Eintreffen 
der Sendung erfolgen. Im übrigen weisen wir darauf hin, daß wir keine 
Gewähr für das Anwachsen der Pflanzen übernehmen, da dies von Umstän¬ 
den abhängt, die unserer Einwirkung und Kontrolle entzogen sind. Ebenso 
übernehmen wir keine Gewähr für den Erfolg der Treiberei. 

Bei Originalsaaten u. anerk. I. Absaaten bezw. anerk. I. Nachbau über¬ 
nehmen wir eine Haftung nur, soweit sie d. Züchter bzw. Anbauer gewährt, da 
wir die Saaten genau so weltergeben, wie sie uns der Züchter liefert. Die Aner¬ 
kennung des Saatgutes durch eine hierzu berechtigte Stelle befreit uns von 
jeder Haftung für Reinheit und Keimkraft des Priginal-Saatguts bezw. 
der anerk. 1. Absaat oder Nachbau. Ebenso müssen wir uns, da die zur 
Anlieferung gelangenden Mengen nicht im voraus zu übersehen sind, Vorbe¬ 
halten, selbst bei bestätigten Aufträgen die Mengen später zu kürzen. 

Wenn die Beschwerdefristen verstrichen sind, gilt die Ware als genehmigt. 

10. Sollte der Empfänger auf Grund der Mängel, die bei der Unter¬ 
suchung erkennbar waren, oder wegen ungenügender Keimkraft eine Ware 
mit Recht beanstanden, so verpflichten wir uns, den Mlndeiwert zu vergüteh 
oder die Ware auf unsere Kosten zurückzunehmen. Das gilt auch dann, 
wenn eine andere als die bedungene Saat geliefert wurde, bei Abweichung 
in der Benennung oder Beschreibung oder bei einem etwa vorkommenden 
Irrtum. 


HT Bel allen sonstigen Mängeln haften wir nur bis zur 
Höhe des für den betreffend. Artikel berechneten Betrages. 

Darüber hinausgehende Entschädigungsansprüche müssen wir ablehneo. 
Mit dem Verbrauche der Saat hört jede Gewähr auf. Das gilt vor allem für 
die Aussaat von Samen mit nicht genügend. Keimkraft od. mangelhafter 
Reinheit, insbesondere m. Besatz von Seidesamen (cuscuta), v Saatgutmit 
mangelhafter Bezeichnung der Herkunft und von solchen Saaten, deren 
Aeußeres die Art in unzweideutiger Welse erkennen läßt. Eine Bürg¬ 
schaft für den Ernteausfall können wir in keinem Fall übernahmen. 

Bei Streifigkeiten unterwerfen sich beide Parteien dem Schiedsgericht 
der Vereinigung der Samenhändler des Deutschen Reiches. 


























Reichsmarkpreise. 1933 J* Ldlflbcrt & SÖline, Trier. 1933 1<iac3nHI 

| AAAAAAAAA AAAA A AAA AA A A A A A AAAAAA AAA AA A A A A A A A A A A A A AA A A A A A A A a a A A A a a aaaaaaaaaaaaaaa 


4.20 Reichsmark => 1 Dollar. 
Franken nach jew. Tageskurs 
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Hauptpreisverzeichnis 1933 

Besondere Auszeichnung! 

i,FUr vieljährige zuverlässige Belieferung der rheinisch. Landwirt* 
Schaft mit hochwert. Saatgut, 1. Preis — silberne Staatsmedaille.‘ 

Mit dieser Begründung wurde uns auf der Prov. Wanderausstellung 
des Landw. Vereins für Rheinpreußen in Trier für unsere Saatgutaus¬ 
stellung die höchste Auszeichnung, die silberne Staatsmedaille zuerkannt. 
Wir werden uns auch in diesem Jahre bemühen, das uns durch diese Auszeich¬ 
nung bewiesene Vertrauen durch sorgfältige Lieferung zu rechtfertigen. 

An Auszeichnungen 
Verband für Samenbau und Samenhantel erhielten wir in den Jahren 1927/30 noch folgende: 
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Trier 1927: Provinzial-Wanderausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen : Für Gemüsesortiment: I. Preis (silberne 

Medaille des Landw. Vereins) und Ehrenpreis des Kreises SaarburQ. — Für Dahlien, Stauden, Topfpflanzen, Warm und Kalthauspflanzen, 
Sommerblumenpflanzung: Ehrenpreis der Stadt Trier; ferner Ehrenpreis des Vorsitzenden des Prov.-Ausschusses Dr. Adenauer, sowie 2 
silberne Medaillen des Landwirtschaft!. Vereins, vier erste und drei zweite Preise. 

Dilllngen, September 1928: Große saarländische Gewerbeausstellung: I. Preis, goldene Medaille. 

Koblenz 1928: Prov. Landw. Ausstellung I. Preis für bestes Sortiment Staudenblumen, I. Preis für bestes Sortiment Sommerblumen. 
— Landwirtschaftliche Saaten, Gras- und Kleesamen in Pflanzen und Samen außer Wettbewerb. — Saatgetreide in Halm und 
Ähre außer Wettbewerb. 

In Hillesheim, Adenau, Baumholder, Wittllch haben wir 1928 außer Wettbewerb ausgestellt. 

Säarlouis (Saargebiet) 1930: Große Saarländische Landwirtschaftliche und Gewerbeausstellung : Höchster Preis für unsere GrUnland- 
ausstellung: ferner I. Preis für Dahlien. 

Wadern 1930: I. Preis für Dahlien und Schnittblumen, Saatgutausstellung, Grünland außer Wettbewerb. 


Tausende Besucher unserer Gartenanlagen (Paulinusgarten) im Laufe des Sommers 1932. 

Wir laden alle Gartenfreunde, Blumenfreunde, Landwirte ein, sich von der Größe des vorzügl. eingerichteten 
Gartenbau-Betriebes in Trier, von dessen Vielseitigkeit, von den vorzüglichen Anzuchtstätten und Kulturen, von 

dem sehenswerten Samen- und Saatgut-Versuchsgarten 

durch Besichtigungen zu überzeugen. Es wird alle Besucher überzeugen, daß in unserem Betriebe alle Vor¬ 
bedingungen erfüllt sind, welche zuverlässigste, beste Lieferungen gewährleisten. 

* Kein Gemüsesamen, kein Blumensamen, kein landwirtschaftliches Saatgut verläßt unser 
Haus, das nicht durch Keim- und Feldprobe geprüft worden ist. 

WW J« früher die Bestellungen eingehen, um so schneller und sorgfältiger können 
sie ausgeführt werden. 

Wichtig! Verkehr mit dem Saargebiet u. Elsaß-Lothringen! 

Unsere Herziger Filiale (Laden u. Lagerräume) befindet sich in Herzig in der BahnhofstraBe Nr. 45 

in der Nähe des Bahnhofes unter der Firma J. Lambert & Söhne, Merzig/Saar. 

Der Versand für das Saargebiet u. Elsaß-Lothringen erfolgt von Merzig aus. Etwaige Beanstandungen, 
Beschwerden über Lieferung und Bedienung bitten wir direkt an uns nach Trier zu senden, damit wir von Trier aus 

diese prüfen und abstellen können. _ . _ 

Fernruf für Merzig Ist Merzig Nr. 249. »■ L3mDert & SOlHie. 
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«•«•••••••••••«••♦•«•^••••♦•«••••••^••••••••••teeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeoeeoeeeoeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee* 

Unvermeidliche Nachsendungen gehen stets auf Kosten des Bestellers. Für fehlende Artikel geben 
: wir ohne vorherige Rückfrage gleichwertigen oder besseren Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. 

Da bei Drucklegung des Verzeichnisses (November-Dezember) die Preise für viele Artikel, besonders landwirtschaftliche 
: Sämereien, noch nicht feststehen, sind Preisschwankungen unvermeidlich. Die Preisangaben für landw. Sämereien, 

: Vogelfutter und Futtermittel sind daher unverbindlich. 

m«»«SM«SSSSSSH««SSSSSSSSSSSSS«S«SSSMS«tSSSSSSStS«SS««StSMSSSMS«SStSSS*m«MSfSSSSS«SSSSSStSfSSSS«SSSSSSSSSSSSMStM«ssM MMMMMMM „ MMMM###M# . 


MT Portofreie Lieferungen. ^ 

Postsendungen mit GemUsesamen und Blumensamen Uber IO R.-Mark, nach vorliegendem Hauptverzeichnis berechnet, werden porto¬ 
frei geliefert bei Vorauszahlung oder wenn Nachnahme gestattet ist. Sollten besondere Umstände portofreie Zusendung unmöglich machen, 
so halten wir uns davon entbunden. Sendungen fUr unter IO Mark sowie alle landwirtschaftlichen Samen, auch Runkelrübensamen 
und Bahnsendungen sowie Geräte, Gebrauchsartikel reisen auf Kesten und Gefahr des Empfängers. Wir bitten dringend um genaue Forschrift 
der Versendungsweise, ob durch Post, durch Eisenbahn-Eil- oder Frachtgut nebst Angabe Ihrer Post oder Bahnstation. — Kisten, Körbe, Säoke werden zum 
Selbstkostenpreis berechnet. Wenn die Kisten, Körbe und Säcke frei und unbeschädigt zurückgesandt sind, dann werden 2 /u des berechneten 
Preises vergütet. Packmaterial, Körbe, Kisten, Säcke können vom Besteller frachtfrei eingesandt werden Kartoffelsäcke werden billigst be¬ 
rechnet aber nicht zurückgenommen, da diese immer mehr oder weniger beschädigt sind. 

Bei Einzahlungen auf unsere Postscheckkonten bitten wir zur Entlastung der Buchhaltung stets Versandnummer und 

Rechnungsdatum anzugeben. 

:Für Gartenbauvereine senden wir auf Wunsch Jedem Mitglied ein Verzeichnis.! 

Für gemeinsam eingesandte Bestellungen bewilligen wir Ermäßigungen. j 

i Für Grünland, Weiden, Wiesen liefern wir nach eingesandten und eigenen Zusammenstellungen (Rezepten) : 

saatfertig gemischt oder auf Wunsch die Sorten getrennt. : 


Bei Telegrammen muß die Firma in zwei getrennten Worten: Lambert Söhne (niemals Lambertsöhne) angegeben werden 

Draht-Anschrift fUr Trier: Lambert Söhne Trier 

Fernruf-Nr. Trier 5007 und 5008 Postscheckkonto fUr Deutschland: Köln Nr. 5293 (Reichsmark) 

Drahtanschrift fUr Merzig: Lambert Söhne Merzig „ fOr das Saargebiet u. Frankreich : Saarbrücken Nr. 4036 (Franz. Franken) 
Farnruf-Nr. Merzig 249 ,, für Belgien u. Luxemburg : Luxemburg Nr. 5570 (lux. oder balg. Franken) 


Unfrankierte oder nicht genügend frankierte Postkarten, Briefe u. dergl. werden nicht angenommen. 


yyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyv 
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Lamberts Spezialzüchtungen und andere bewährte Neuheiten 



Möhre 

Lamberts lange leuchtend rote stumpfe 

(natürliche Größe). 


Stangenbohne ST 
Lamberts remonftierende 
(öftertragende) Goldquelle 

gelbschotige 

weißbohnige Stangenbohne. 

Stangenbohne Lamberts remontierende Goldquelle 
ist eine starkwüchsige,gesundeSorte, äußerst reich¬ 
tragend bis in die höchsten Spitzen, fortwährend 
neue Blüten und Schoten bildend. Die Schoten 
sind etwa 20-25 cm lang, ziemlich breit, gelb- 
schotlg, und was besonders wichtig und vorteil¬ 
haft, weiBbohnig. Jeder, der diese Sorte in un¬ 
seren Kulturen sah, war entzückt über den Stand. 

1 Portion (100 Gramm) 0.60 Ji , 10 Portionen 5.— M 

1 Kilo 4. — M, 10 Kilo 30 M 

-Wß Möhre (Carotte) 
Lamberts lange rote stumpfe 

ohne Herz, prachtvolle dunkelrote, walzen¬ 
förmige stumpfe Sorte, süß, haltbar, Länge 16 
bis 20 cm; lockende Märktsorte, beherrscht 
im Herbst die Märkte. 

1 Port. 10 Gramm 100 Gramm 1 Kilo 

.4 0.25 0.40 2.80 207- 

Möhre (Carotte) Lamberts 

Original Gonsenheimer 

halblange, dunkelrote, halbspitze, frühe, 

färbt sich am frühesten von allen halblangen Sor¬ 
ten; kleines Herz. Treib- u. Freilandmöhre, 
Länge 12-13 em. Lockende Marktsorte. 

1 Portion 10 Gramm 100 Gramm 1 Kilo 

j* 0.25 0.40 2.60 18.— 



Treib* und Freilandmöhre 
Lamberts Original Gonsenheimer 

(natürliche Größe) 




Stangenbohne 

Lamberts remontierendeGoldquelle 
gelbschotig (natürliche Größe) 






































Alle sonst angebotenen Neuheiten anderer Züchter werden gerne besorgt. 


Stangenbohne Original 

Lamberts „Ohnegleichen 



1 2 3 4 

Winterspinat Lamberts Zurlaubener Markt (Nr. 4) im Vergleich mit 3 anderen Sorten. 

Winterspinat 

Lamberts Zurlaubener Markt 

Dieser Spinat wird seit fahren von den hiesigen Marktgemüsegärt- 
«ern für den eigenen Spinatanbau auf dem Zurlaubener Gemüseland gebaut, 
Samen wurde für Verkauf nicht gezogen« Wir haben nun davon eigenen 
Samenanbau im Großen, sodaß wir nunmehr diese Sorte anbieten können. 

Winterspinat Zurlaubener Markt ist ein scharf sämiger, langblättr. Spinat, 
der alle bisherigen Sorten an Schnellwüchsigkeit und Winferfestigkeit übertrifft. 
Das Bild zeigt: 

unter Nr. 1 Spinat Eskimo und Viktoria; ! unter Nr. 3 Langbl. soharfsam. Winter; 
„ „ 2 Viroflay; I „ „ 4 Lamberts Zurl. Markt. 

4 Zu gleicher Zeit gesät, war, wfe aus dem Bild ersichtlich, Nr. 4 IO Tage 
früher schnittreif, daher gewinnbringenderund das Feld früher räumend. Hoch¬ 
wachsend, daher leicht zu schneiden. 

Winterspinat Zurlaubener Markt 
30 Gr. 0.15 M 100 Gr 0.30 A 1 Kilo 1.20 M 10 Kilo IO.— cilil 

Knollen- 
Sellerie 
Lamberts 

Trierer 
Markt 

Ein starkwüchsiger, 
aus Imperator 

heraus gezüchteter 
Sellerie mit dicken 
glatt. Knollen, sehr 
widerstandsfähig 
gegen Mehltau und 
Rost. 

1 Portion . 0.30 A 
10 Gramm 0.70 A 
100 Gramm 6.— cAL 

H Lamberts Zurlaubener Markt 

Dieser Wirsing ist ähn¬ 
lich dem großen Auber- 
villiers. Es ist der 
sicherste, beste Ueber- 
winterungs wirsing 
von größter Haltbar¬ 
keit. Kann infolge 
seiner Widerstands¬ 
fähigkeit gegen 
Kälte und Frost am 
längsten im Felde 
bleiben; Spätwirsing. 

Die Köpfe sind sehr 
groß, rund, festgeschlos¬ 
sen, feinrippig,erreichen 
ein Durchschnittsge¬ 
wicht von etwa 3—4 Ko. 

Der beste 
GroBmarktwirsing, 

1 Portion 0.40 A 

■ - . 10 Gramm 0.80 „ 

lerbstwirsing Lamberts Zurlaubener Markt 

Aufnahme aus unserem Versudisfeld 1931. 100 Gramm 5.— „ 




Ci 


Züchtung: 

J. Lambert&Söhne 

Die 

ertragreichste 
Stangenbohne 
überhaupt. 

Stangenbohne 
„Lamberts 
Ohnegleichen“ 

Ist bis letzt die er¬ 
giebigste Stan¬ 
genbohne, ist früh, 
die Schoten sind 15 
bis 18 om lang, der 
Ertrag ist tatsäch¬ 
lich ohnegleichen. 
Mit jedem Griff hat 
man eine Handvoll 
der fleischig zarten 
runden Schoten. 

Geschmack zart 
fein; sehr wider¬ 
standsfähig. ln rei¬ 
fem Zustande sind 
die trockenen Boh¬ 
nen hellederfarbig. 

Wir zählten an 
einer Stange über 
120 Bohnen. 

Vorteile der Stangenbohne 9 «Lamberts Ohnegleichen 11 : 

Frühzeitigkeit(August). — Widerstandsfähigkeit gegen Jede Witterung. 
— Größe dei Schoten — Zarthejt — bisher unerreichter Ertrag. 
100 Gramm 1 Kilo 10 Kilo 



0.40 Jli 


2.tfO * 



18.— M> 

Rosenkohl 

Lamberts 

Trierer 

Markt 

Eine halbhohe, dicht¬ 
besetzte Sorte, de¬ 
ren Rosen sich 
hälbspät u. fest 
entwickeln. Sicher. 
Sorte. Bringt gerade 
dann größte Er¬ 
träge, wenn andere 
Gemüse fehlen. 



1 Portion . 0.25 A 
10 Gramm • 0.50 M 
100 Gramm 2.40 A 


Bestellen 
Sie bitte die 
Samen der 
Seife 1-6 
sie befrie¬ 
digen sicher 


Die auf der Rückseite des Verzeichnisses abgebildeten 

Gemüsesorten sind: 


Stangenb. Lamberts Ohnegleichen 
Mistbeet-Gurke Lamb. Trier. Markt 
Rotrübe ägyptische plattrunde 
Herbstrettich Sedan 
Tomate Bonner Beste 
Glaskohlrabi Delikateß Original 
Möhre Lamberts lge. rote stumpfe 
„ Trierer Glühstrümpfchen 


Zwiebeln Zittauer gelbe 
Radies Leuchtkugel 
Kopfsalat Wunder von Stuttgart 
Weißkraut Dithmarsches 
Breitlauch Riesen Elefant 
Markerbsen Aldertnann 
Kürbis gelber Zentner 
Sämtlich besonders empfohlen. 






























































4 1933 


Die hier angebotenen Sorten sind alle von uns erprobt, 


1933 



Tomaten- 


Tomate-Origfinal Fr. 


Fr. Orig. Standard 

hat einen ungewöhn¬ 
lich reiohen Fruchtbe- 
hang mittelgr. glatte 
Früchte, wie der 
Markt sie verlangt, 
sowohl f. Hauskultur 
wie fürs Freiland; 
hochrote Farbe, ge¬ 
sunder Wuchs. 

Port., ungef. 100 Korn 

0.50 IVIk. 

Standard. 10 Portionen 4.50 IVIk. 


In der Trierer Gemtisebauschule gläi zend bewährt. 



der Trierer Kristallglas. 
Einführ. J. Lambert & Söhne 


Zuckererbse 

Trierer Kristallglas. 

Die fleischige Erbsenschote 


Abbildung aus den» 
„Prakt. Ratgeber“. 

Trierer Kristallglas Ist früh, ungeheurer Ertrag, wider¬ 
standsfähig gegen Witterungsverhältn.; die Schote wird bis 8 cm 
lang, rund. Was aber bei der Erbse besonders wertvoll ist, das 
ist die saftige, fleischige Schote, deren Wände l 1 '**—2 mm diok sind. 

100 Qr. 0.40 JUL 1 Ko. 2.40 Jti 10 Kilo 18.- M 


Columnea microphylla. 

Eine prachtv. Ampel- 
Hängepflanze, für 

Wintergärten, Wohnräume. 
Die Abbildung zeigt den 
reizenden Wuchs der 
Pflanze; die zierlichen 
Ranken haben braunrote 
Blättchen; an den hän¬ 
genden. Ranken ent¬ 
wickeln sich im Sommer 
die zahlreichen pracht¬ 
vollen aufrechtstehenden 
leuchtend roten Blüten, 
wie Abbildung zeigt 

Wir bieten an junge 
Topfpflanzen 1 St. 0.80 A 
stärkere Pfl 1.20 „ 

Im Sommer sehr starke blü¬ 
hende Pflanz. 1.50—2 50 M 


Ferner bieten wir an die Neuheit: 

Samen der Columnea splendens shnii* der 

Columnea microphylla . 1 Portion 0.80.A 

Aussaat im lanuar—Februar in Töpfe oder Schalen in 
Heide* mit Mistbeeterde. 




farbenprächtige, schöne dekorative Blatt~< 
4454 Am w M 9 pflanze, für Zimmer, Beete und Balkon.. 

Mischung schönster Farben, eig. Zucht 1 Portion = 100 Korn 0.50 M 
4454/i orangefarb. Töne, prachtvolle Farbe, aus eigener Zucht. 

1 Portion — 100 Korn 0.60 .A 

Coleus sind leicht aus Samen zu ziehen, Aussaat Febr.-März im Zimmer 
oder Mistbeet in Töpfe oder Schalen, in leichte Heideerde und Komposterde.. 
Man verpflanzt die kleinen Sämlinge sehr bald nach dem Aufgehen, pikiert 
sie um, um sie später in Töpfe zu pflanzen. Unsere Mischung ist un¬ 
übertroffen farbenprächtig. 



Dahlien-Neuheit 1932 

Kaktusdahlle. 

2052 Lord Lambourne, extra großblü- 

tige 20— *2 cm Durcbm. Terrakotta- bis 
aprikosenfarbig und goldenem Hauch, 
mäßiger Wuchs, vielfach ausgezeichnet. 

1 Knolle. 2.— A 

Im Mai Jungpflanzen . . 1 Stück 1,— tÄL 


Edel'Monatsertere, Rögen* 

Hervorra g. Neuzüchtg., fällt zu 70—80°/o aus Samen 
treu, bringt bei Feb.* bis April-Auss. bereits im erst. 
Sommer Früchte, nachd. die Ernte d. großfrlichtig. 
Erdbeeren beend, ist. Früchte bei Konditoren zum 
backen kl. Erdbeertörtch. sehr beliebt. Für Rabatt.. 
und Einfass, im Gemüsegarten besonders peeignet, 
l Port. 0.30 M 10 Port. 2.50 M> 



Monatserdbeeren. (Beschreibung und Preis oben.) 


- 


Was unsere Kunden sagen: 

Farm . . , Süd-Weatafrika, 25. Okt. 32. 

Ihre letzte Samensendang ist schon seit einigen Wochen in unserem Be¬ 
sitz. Will aber nicht länger säumen, Ihnen mitzuteilen, daß wir mit allen von 
Ihnen bezogenen Sämereien sehr zufrieden sind Von den Tomatensorten ist 
hier besonders gut ,Tomate Bonner Beste** Blumenkohl Erfurter Zwerg kann 
man mit Erfolg hier das ganze Jahr bauen. Von Frankfurter Riesen hatten wir 
Köpfe im Gewicht von 7 Pfund ohne daß ich übertreibe. Karotten auch aus¬ 
gezeichnet u. s. w. Hochachtungsvoll Th. A. 








































2053 Scheinwerfer, H Der Name 
ist treffend gewählt, er sagt daß 
das eigenartige leuchtende, 
flammende Feuer schon 
von weitem das Auge: fesselt. 
Bl. mittelgr., gut gef, straffer 
Stiel, haltb. Bl., neue Farbe, 
Krohen . . , 1 Stuck 3 Ji, 
im Mai Jungpflanzen 1.50 M 



2056 Trierer Augenscheinen 

H. Wuchs mittrlgr., 1—1 20 m 
hoch, gr. breite Blumenbl, zart 
salmrosa, Mitte dunkler. 

1 Knolle ..... 4.— Ji 
im Mai Jungpflanz. 1 St. 2 — dH 



2058 Wawerner Herrenberg, 

H. extra großbl., große Petalen, 
salmorange, straffer Stiel. 

1 Knolle.4.— Ji 

im Mai Jungpflanzen 1 St. 2 dH 



20700bergärtn.Dehen,H pracht¬ 
voll leuchtend sonarlach, Farbe 
von L. Thoma, große Blumen¬ 
blätter, die sich b. Aufblüh, 
nach außen zurücklegen, 
im Mai Jungpflanzen 1 St. 2 Ji 


Lamberts 

Duhlien-IMeiten 

für 1933 

(Eigene Züchtungen) 

H. bedeutet Kaktus-Hybride. 



2054 PiesporterGoldtröpfchen 

H. Blume sehr groß, Blumen¬ 
blätter halbgedreht, orange- 
scharlach m. hellerem Streifen. 

1 Knolle.3 dH 

im Mai Jungpflanz. 1 St. 1.50 Ji 



2061 Bernkasteler Doktor, H* 

Prachtvoll chamoisgelb, Herz 
dunkler, Spitzen heller, große 
dichtgefüllte Blumen, gewölbte 
Form. 18-20 cm Durdbm , als 
Schnittbl. sehr lange haltbar, 
im Mai Jungpflanz 1 St. 2 M 



2062 Frau Hubert Neuerburg, H. Eine Pracht¬ 
blume I. Ranges, gute Form, straffer Stiel. Bl. 
18-20 cm Durchm., leuchtend frisches rosa, 
Mitte dunkler. 1 Knolle 4 dH, 10 Knollen 35 Ji 
Im Mai Jungpflanzen 1 St. 2 Ji 10 St. 15 dH 



2055 Kupferberg, H. Der Name 
gibt die Farbe treffend an, 
rein bronze-kupferfarbig 

volle gewölbte Form, die beim 
Verblühen kugelig wird, kraft. 
Stiel. Bl. 15 — 18 cm Durchm , 

1 Knolle.4. — dH 

im Mai Jungpflanzen 1 St. 2 



2057 Oberemmeler Rosen¬ 
berg, H. Mittelgr. Blume, 
leucht, lebhaft rosa, prachtv. 
breite Petalen, straffer Stiel. 
1 Knolle ..... 4.— Ji 
im Mai Jungpflanzen l*St. 2 Ji. 



2059 Erdener Prälat, H. Eine 
Prunkdahlie, ausgez. durch ge¬ 
sunden Wuchs, reichste Blüte, 
purpurlachs m. hell. Spitzen, 
erinn. an Rob Treat, gewölbte 
Form, hochw. 1 Knolle 3.— 
im Mai Jungpflanz. 1 St. 1.50 Ji 



Andenken an Heinrich Lambert. 


2060 Andenken an Heinrich 
Lambert, H. Eine wunder¬ 
volle großblumige edelge¬ 
formte Hybr.-Dahlie auf straf¬ 
fem Stiel; leuchtend salmrcsa, 
Mitte leuchtenderes salmrot 
mit orangefarb. breiten regel¬ 
mäßigen Petalen, hält ge¬ 
schnitten sehr lange: 18—22 
cm Durchm. siehe auch Titel¬ 
seite des Verzeichnisses). 

1 Knolle.4.— dH 

Jungpflanzen im Mai 

1 Stück . . . 2.— dH 



Das ganze Sortiment 

Lamberts 

neueDahlien 

fUr 1933 

Im Mai Jungpflanzen. 

12 Sorten 16 Mk. 



2064 Brauneberger Juffer, 

Kaktus-Hybr »cremeweiß, extr. 
großbl., bis 22 cm Durchm., 
extra gute Schnittsorte für 
Binderei. 

1 Knolle 3 Ji, 10 Knollen 25 dH 
im Mal jungpflanz. 1 St 1.50dH 
10 St. 12 JH 





























6 1933 J. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier. Fernsprecher Nr. 5007-5008. 1933 



Neu! Tropaeolum majus fl. pl. (Golden Gleam) Neu! 

1932 B&lkonk&eten mit Tr. maj. fl. pl. an unserer Terrasse. 1932 


Kapuziner-Neuheit 

Tropaeolum majus fl. pl. 

Gold glanz (Golden Gleam) 

Eine kurzrankende, aus Samen treu fallende, kanariengelb, gefüllt blüh, wohl¬ 
riechende Kapuziner. Gibt für Beet oder Fensterkasten herrliche Blütenfülle 
Abgeschnitten, in kleine Väschen gestellt, ist sie reizend: rankt nicht stark. 

Balkonkasten aus unserer Gärtnerei. 

1 Portion (etwa 25 Korn) 0.35 M, IO Portionen 3.— M 
IO Gr. 1.20 A. 


Wohl eine der besten Neuheiten der letzten Jahre^lst dies neben abgebildetes 
GefUlltblühendes Tropaeolum majus fl. pl. Goldglanz (Golden Gleam) 

Wir hatten im letzten Tahre eine Anzahl Balkonkasten unserer Terrasse damit 
bepflanzt, die allgemein bewundert wurden. Die Farbe ist so leuchtend, daß der 
Bilde unbedingt gefesselt wird; wir sind überzeugt, daß Goldglanz-Kapuziner in 
diesem Jahre allgemeine Verbreitung findet. 






Wertvolle Futtergewächse für die Landwirtschaft. 



Original 

deutscherMarkstammkohl 


Man beachte d. Unterschied in der Dicke 
der Stämme. 

Links Markstammkohl Rechts Strunkkohl 

Stammt aus England, ist eine Kreuzung von 
Kuhkohl und Kohlrabi. Der Stamm enthält 
ein zartes süßes Mark, wird deshalb gerne 
von allen Viehgattungen verzehrt. — Ge¬ 
eignetais GrUnfutter für Herbst u FrUh- 
winter durch Abblatten der Blätter; er 
Ist frostsicher und kann auch im Winter vom 
Felde weg gefüttert werden; er hat höhere 
Eiweißmengen als Futterrüben. Der bis über 
20 cm Umfang und bis 1.50 m hohe saf¬ 
tige Stamm kann später mit den Blättern ge¬ 
schnitten, (gehäckselt) verfüttert werden. — 
Aussaat Ende April bis Ende Mai; zweck¬ 
mäßig säe man auch noch im Juni einmal aus. 
Beim Drillen, Reihenweite 50 cm, Verein¬ 
zelung in den Reihen 20—40 cm. — Saatbe¬ 
darf 2 — 3 Pfd. je Morgen. Man kann auch 
auf Saatbeete aussäen und später auspflanzen. 

Deutsche Originalsaat: 10 Gr. 0.25 M>, 
100 Gramm 0.80 A, i/a Kilo 2 20 M , 1 Kilo 4. — A, 
5 Kilo 18.— A % 10 Kilo 35 * 
Englische Originalsaat: 20 Gr. 0.25 M, 
100 Gr. 0,80 A, >/a Kilo 2— M, 1 Kilo 3.60 A, 
5 Kilo 17.— A t 10 Kilo 32 M 


Original „Platter 
Riesen^Sojabohne“ 

Akklimatisierte gelbe Originalsaat. (Brillmayer) 

Alleinverkauf für Rheinland, Westfalen, Saargebiet, Luxemb. 



Akklimät. reife Sojapflanze Orig. „Platter gelbe Riesen 

suchen sehr: für Rindvieh, Schweine, Kaninchen usw, 
tisierte Original Platter gelbe Riesen-Sojabohne: 

1 Kilo 2 80 M, 2 Kilo 5 20 A, 5 Kilo 12.50 M , 10 Kilo 24 M, 20 Kilo 46 M,, 50 Kilo 108 M, 100 Kilo 210 M> 
mit Kulturanweisungen. 100 Gr. 0.40 ,/U> 


Eiweiß- und fettreichste Er¬ 
nährungspflanze für Mensch 
und Tier. 

40°/o Eiweiß, 18% Fett. 

Ersetzt Jmport vieler 
teuerer Futterstoffe. 

1 Kilo Sojabohnen hat den 
Nährwert v. 2 Kilo Schwei¬ 
nefleisch. — Dem Züchter 
ist es endlich gelungen, seine 
Sojabohne unsern deutschen 

klimatischen Verhält¬ 
nissen anzupassen. Wachs¬ 
tumszeit 120—130 Tage. 

Original Platter gelbe Soja¬ 
bohne kann verwendet wer¬ 
den geschrotet oder gemahlen 
als Kraftfuttermittel Das 

Stroh kann trocken oder mit 
anderem Futter gedämpft oder 
vermischt verfüttert werden. 

Sojamehl kann auch für sich 
allein oder mit Getreidemehl 
gemischt zur Brot- oder Fein¬ 
bäckerei verwendet werden, 
Sojaöl auch als Tafelöl. 

Bohnenerntemengen'auf ein 
Morgen 3-400 Kilo; zur Erzeu¬ 
gung von 100 Kilo Schweine¬ 
fleisch braucht man rn Futter¬ 
mitteln 250 Kilo Getreide- 
Ma'sschrot, dagegen nur 
60 Kilo Sojabohnenschrot. 


Zur Saat verträgt Sojabohne 
frische Stallmistdüngung, an 
Kunstdünger gibt man Kali- 
Phosphor u reichlich Stickstoff. 

Saatzeit bereits Ende März 
bis Mitte Mai. — Saatmenge 
25-30 Pfd. je Morgen. Saat- 
tiefe4—5 cm, Reihenweite 40—60 
cm; in Reihen etwa 15 Korn auf 
den Meter. Sie wachsen an¬ 
fangs langsam, später sehrstark. 
Ernte nach voller Reife Anfang 
bis Mitte September. Ertrag 
6—12 Zentner Bohnen; Stroh 
10—20 Zentner. Wir empfehlen 
die Original Platter gelbe 
Sojabohnen nach eigenen Ver- 
— Original-Preise für.die Akklima- 
Plombierte Säcke zu V 2 Kilo 1.50 M>, 


Wir bieten ferner an zu Anbauversuchen 1 Sortiment A. Original Platter Sojabohnen enthaltend 
12 Sorten für 1 Fläche von 150 Qm. zu 4.50 c/UL. 1 Sortiment B. Original Platter Sojabohnen enthal¬ 
tend 3 Sorten je 200 Gr. für 100 Qm. 3.50 M> einschl. Packung. — Wir sind überzeugt, daß diese 
akklimatisierten Platter Sojabohnen recht bald eine große Verbreitung in Deutschland 
finden werden. 


Wir machen besonders auf nachfolgende Lamberts 
Gemüsesamen-Sortimente aufmerksam. 



























J. Lambert & Söhne, Samenhandlung, Trier und Herzig. 


Gemüse-Samen. 


Wir haben die Preise festgesetzt für Portionen v IO Gramm, lOO 
Gramm und 1 Kilo. Es werden jedoch auch tiengen von 5, 10, 20, 30 
40, 50, 100 Gramm abgegeben. Wo nur Portionspreise eingesetzt 
sind, werden im allgemeinen Gewichtsmengen nicht abgegeben. 


DPPKP ■ sinc * wiec ^ er zu der Berechnung der Vorkriegszeit zurückgekehrt, indem wir nur mehr für sehr teuere Samen oder solche 
CliC ■ von denen mannur ganz geringe xMenge braucht, Portionspreise angeben, während sonst allgemein die Preise von IO Gramm 
aufwärts berechnet werden. Die Besteller stehen sich bei dieser Berechnung besser, da sie für gleiches Geld mehr Samen erhalten. 

Es werden auch Mengen zu 5 Gramm, jedoch nicht darunter, abgegeben. Für Druckfehler, besonders bei Preisangaben, haften wir nicht! 


lOIAfirht II Rorpphnimn Unsere P r ® i8e verstehen sich imallgemeinen in Reichsmark ohne Verpackung ab Lager Trier. 

UCgy lüllL U» PCI CUllllUliy. y on 25 kg aufwärts gilt der 100 kg-Preis. von 5 kg an der 10 kg-, von 250 gr an der 1 kg-und von 50 gr an der 100 gr-Pre^s 


Unser Werkchen ..Lflmberls GdrtfinffPRUnd 11 9. Auflage 1930, 240 seiten enthält allea Wissenswerte über Aussaat« An- 
Ullodl ff Ol IlbllCII gkamiiorig varienirisiina 9 zucht, Pflegeu. Ernte der Gemüse, ferner ausführlich die Blumen 

Zucht im Zimmer u. im Freien, Erdbeeren- und Rosenzucht. Preis von „Lamberts Gartenfreund“, 9.Aufl., kart. 1.80 Mk. Tausende be¬ 
finden sich bereits in den Händen unserer Gartenfreunde. Ganz besonders machen wir darauf aufmerksam, daß ein ausführliches Kapitel über Pflanzen¬ 
krankhelten, deren Verhütung und Bekämpfung ein gefügt ist; ferner sind die Stauden ausführlicher behandelt und fast allen botan. Namen die 
deutschen Nan en beigegeben worden. Ein besseres, zweckmäßigeres Werkohen über Gemüse- und Blumenzucht, Beerenobst usw. existiert nicht. Den 
neuen Anforderungen entsprechend wurden einzelne Abteilungen völlig umgearbeitet, erweitert und verbessert. 




Lamberts Marktgärtner-Saaten. 


Unter dieser Bezeichnung führen wir in unserem Verzeichnis die aus Elite¬ 
saaten besonders für Marktgärtner gezüchteten Gemüsesamensorten. Diese 
Marktgärtnersaaten sind eine besondere Auslese, stellen allerzuverlässigstes Gemüsesaatgut dar. Wir bitten, bei den einzelnen Sorten auf die 
Bezeichnung „Marktgärtnersaat“ zu achten und bei Bestellung dies ausdrücklich anzugeben. 

_ Die mit * bezeichneten Sorten sind die besten zur Herbstsaat und Pflanz ung als Adventsgemüse. 

Wir haben uns bemüht auch in diesem Jahr die Auswahl der Gemüsesorten auf die allerbesten 
allseits erprobten zu beschränken. Es vereinfacht die Auswahl und sichert besten Erfolg 


Sortenbescnränkung. 

Achtuna Erwerbsaemüseaärtner l Aussaatmengen bei Kohlarten: Je Hektar (4 preuß. Morgen) etwa 500 gr. 

. SP 9 SflCl ■ Der Preis des Saatgutes spielt also im Erwerbsgemüsebau gar keine Polle. Wir 

raten den Erwerbsgemusegartnern dringend, nur Originalsaat oder Marktgärtnersaat zu verwenden. 


1 Kohlsamen säe man nicht dicht und lasse die Sämlinge auch nioht zu lange gedrängt stehen; letzteres verursacht leicht frühes 

(6l1l Stengeln und Aufschießen. Bei Frühaussaaten in Treibkäslen säe man in halbwarmen Kasten und gebe früh Luft; nicht in 
frische Mistbeeterde. 150—200 Gramm Samen von Kohlgewächsen genügen zur Heranzucht von Pflanzen für 1 Morgen = 180 Quadrat Ruten Land 


Blumenkohl Helios. Originalsaat. 


Blumenkohl Helios. Originaisaat. 

Aussaat im März. - Bildaufnahme 11. Juli. 


Kreuzung zwischen 
Bl Schneeball und 
Großer Dänischer. 

Früheste Sorte 

mit größeren festen, 
schneeweiß. Blumen 

Sicherer Ertrag. 

Marktgärtner¬ 
sorte I. Ranges. 

Auch für Som¬ 
merkultur. 

Wurde gleichzeitig 
mit im November 
des vorhergehend. 
Jahres ausgesäten 
Sorten wie „Sechs¬ 
wochen“ u. „Erfur¬ 
ter Zwerg“ geerntet. 
Die Blumen bleiben 
bedeutend länger 
weiß als b. anderen 
Sorten. 

1 Port, (ungef. 100 K.) 

0.40 Mk. 

1 Gramm 0.80 Mk. 
10 Gramm 4.— „ 

100 Gramm 30 
Von hiesigen Markt- 
gärtnern 

nach Vergleichsanbau 
empfohlene Sorte. 


Blumenkohl 


zwar keine Neu¬ 
heit, jedoch eine 

so hochwertige 

neuere Sorte, die 
sich bei uns und 
bei 

Marktgärtnern 

so ausgezeichnet 
bewährt hat, daß 
wir sie beson¬ 
ders empfehlen 
können. 

Le Cerf ist gleich 
nach 

„Sechswochen“ 
und „Erfurter frü¬ 
hester Zwerg“ 
schnittreif, halb¬ 
hoch, große Blu¬ 
men, die sich 
selbst decken. 

Elitezucht für 
Marktgärtner. 

Ist etwa 14 Tage 
später als Helios 
reif. 

Auoh als Herbst¬ 
sorte f. September 
ganz besonders iu 
empfehlen. 


Blumenkohl Le Cerf. | Marktgärtnersaat. | 

1 Portion (ungef. 200 Korn) 0.40 Mk., 10 Gramm 2.80 Mk., 100 Gr. 20 Mk. 


Gemüsesamen-Sortimente. 


Um unsern Kunden Zeit und Kosten nnd die für den Laien oft recht schwierige 
Auswahl zu ersparen, haben wir wieder GemOsesamen-Sortimente zns 
«ammengestellt, die viel Anklang finden. - Sie gewährleistendem Laien eine Auswahl solcher Sorten, die sich nach unseren langjfth- 
ngen Erfahrungen als di« vorzüglichsten erwiesen haben. Sie enthalten alle für den Hausbedarf wichtigsten Gemüsearten in allerbester Ke- 
achaffenheit. Der Ertrag der darin enthaltenen Samenmengen ist für ein Jahr berechnet. 

Wir bieten an: Nr. 1 Gemüsesamen-Sortiment für 


Blumenkohl Erfurter frühester Zwerg Haagescher. 

1 Portion 0.50 Mk., 10 Gramm 6. — Mk. 


kleine Gärten, Größe bis lOO □ m 4.50 Mk. 
mittlere „ ff „ 200 „ 7.50 „ 

Abänderungen in diesen Zu¬ 
sammenstellungen können nicht ge¬ 
macht werden, da sie bereits vor 
Beginn der Versandzeit fertiggestellt 
und einheitlich verpackt sind. Bei be¬ 
sonderen Wünschen bitten wir daher 
Zusatzbestellungen zu machen. Bei 
noch größeren Gemüsegärten sind die 
Bedürfnisse der einzelnen Garten¬ 
besitzer so verschieden, daß die 
Lieferung von feststehenden Sortimenten 
nicht zweckmäßig scheint; solche Be¬ 
sitzer bestellen am besten genau ihren 
besonderen Bedarf. 


Mittel gegen Schnecken 
und Blattwespen. 

Aetzkalk, frisch gelöscht u. zerpulvert, 
vor Sonnenaufgang aufstreuen, nach 
1—2 Tagen wiederholen. 

Mittel gegen Erdflöhe. 

2 Teile Insektenpulver, 1 Teil Schwefel¬ 
blüte, gut gemischt aufstreuen od. Beete 
bei Sonne häufig m.Wasser übersprengen. 

oder Erdflohpulver Radikal 

siehe am Schlüsse deB Verzeichnisses. 


franko Jeder deutschen Poststation 
gegen Nachnahme oder Vorherzahlung. 


' . y* ■ 




Weißkraut BraunschweigerWredes. 
























































8 Wo keine Portionenpreise angegeben, werden auch 5 Gramm abgegeben. 1933 


Blumenkohl (Fortsetzung) 

Blumenkohl (Choux fieur). 


1 Gramm hat ungefähr 250— 300 Korn, 1 Portion ungefähr 200 Korn. Zum Treiben 
sät man Anfang Januar ins Mistbeet, für Freiland Februar-März-April ins Freie. 
Bei warmem Wetter reiohliohe Bewässerung, gutgedüngter Boden unerläßlich. 
Ausführliche Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund, Seite 23- 28—30. 


* Blumenkohl, Sechswochen. Eine der 

be ten frühesten Blum enkohlaorten, großköpfi g, 
niedrig, sicherer Ertrag, | marktgärtnersaat | 

1 Port. 0.40 # 

* Erfurter früher Zwerg, bekannte frühe 

Marktsorte ..1 Port. 040 M, 

* Erfurter frühester niedrigsterHaagescher, 

i. Qual., zum Treiben sowie fürs freie Land, alte 
bekannteste Sorte . .. 1 Port. 0 50 <JU> 

Wunder der 4 Jahreszeiten. Besonders 

für Sommer- und Herbsternte und für trockene 
Gegenden. Die Köpfe sind weiß, sehr groß, haltbar 
festgeschlossen. - Die Blätter decken die Köpfe sehr 
schnell. Hiesige Gemüsehändler schätzen 
diese Sorte sehr. Hochzucht 1 Port 0.4o ji 

Enkhuizer Markt, prachtvoller, halbhoher. 

früher, groß köpfiger Blumenkohl, 14 Tage später 
wie Erfurter frühester Hochzucht, 1 Port. 0 30 M 

Primus, frühester Italienischer Riesen, Hoch¬ 
zucht kur zstrunkig, von den sp äten Sorten die 

früheste | Marktgärtnersaat | I Port. 0.35 A 

Frankfurter, verbesserter Italien. 

Riesen, gute Köpfe, spät, halbhoch, vorziiQlioh 
Marktsorte, weit zu pflanzen, Herbstsorte l Port. 0.25 «M> 

Weißkraut (Kappus). 

Kräftiger Boden, nicht frisoh gedüngt, zeitweise flüssiger 
Dünger, Boden locker halten. Aussaatmenge 150—200 Gr. 
zur Pflanzenanzucht für 1 Morgen zu bepflanzen. — 

1 Gr. hat 250—300 Korn. 

AusfUhrL Kulturanweis. s. .Lamberts Gartenfr S. 30-31 

* Braunschweiger Wredes plattrundes, 

bekannt. Sorte, lief, sehr große, feBte kurzstaudige 
Köpfe, extra für Hausgarten und Feldkultur ist unter 
allen Verhältnissen zu empfehlen .... 

Amager, Orfig. Dän. kurzstrunkig., groß¬ 
köpfiges Winter, sehr feste Köpfe, niedrig 

Amager Orig. Holsteiner Hochzucht 

(Dänisch. Winterweißkohl), halbhoch, bester 
Ueberwlnteru ngskohi Aussaat Apr il— Mai, fest, 
feinripp*, halbh. | Marktgärtnersaat [ * Port. 30 Sf 

* Büdericher, für rauhe Gegenden, früh, niedrig. 

Büdericher ist eine sichere sehr gute Sorte . . 

Dithmarsches, Original, allerfr. Riesen, 
steinfest, b ringt die ersten u. b est. Köpfe. 

niedr., Hochz. | Marktgärtnersaat | 1 Port.35 äf 
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Weißkraut 


(Fortsetzung) 



Weißkraut Orig. Kopenhagener Markt. | Marktgärtnersaat 


DithmarSChOS, Orig. Holsteiner, September- 
od er Herbstweißkoh l, Aussaatzeit April—Mai 
1 Marktgärtnersaat“ ! Nirgends wird der Dith- 
marsefte Weißkohl in so großen Mengen und soguter 
Beschaffenheit gezogenwieim Dithmarschen; ein jeder 
Gemüsebauer «Mite einen Versuchsanbau machen, 
in uns* v ersucbsgart glänzend bewährt 1 Pt. 0 40 Jk. 
Dithmarsches, Nachbau, gute Qual., feinrippig 
Glückstädter, Hochzucht- Große schwere 
Köpfe, extra für Krautfabrikation, spät, feinrippig 
Glückstädter, bester Naohbau, gleiche Eigensch 
Die Glückstädter sind Sorten für den Großanbau. 
Juni-Riesen, frühestes aller Weißkohlsorten, 
ol eich mäßig rnnde Form,platzt nichtleicht, für frühe 
Marktbelieferung, niedrig, extra Hochzucht . . 
Holländisches groß, nied., spät., sehr gut, 

festVöpfig, zum Einschneiden • • • • • • 

Johannistag, a. frühes, feines, fest, rund, mittalgr. 
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Wirsing Aubervilliers | Marktgärtnersaat | 

Prachtvoller Wirsing filr Herbst und Winter, wenig Außenblätter 
10 Gr. 0.30, 100 Gr. 1.60, 1 Ko. 10.- JU. 

Weißkraut (Fortsetzung) 


Kopenhagener Markt, Orig., früh., größter 

feinst., rundköpfiger Kohl, O riginal Kopenhagener Saat. 
rückhaltslos empfohlen | Marktgärtnersaat | 

Magdeburger, großes festes rundes, vor¬ 
züglich zum Einmaohen als Sauerkraut. 

Nürburger, Original Eifeier, halbhohes, früh, fest 
vorzüglich für rauhes Klima, feinrippig . ... 


10 

100 I 
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Gr. 

Gr. 1 

Kilo 

M 
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M» 

0.30 

1.80 
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0.20 

1.20 

I 8 - 
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RuhrrTv. Enkhuizen 
Hochzucht 


Weißkraut 

Ruhm von 
Enkhuizen 

10 gr 0,20 A 
100 gr 1.20 „ 

1 Kilo 7.- „ 



* Ruhm von Enkhuize n, Hochzucht. Früh 
u. groß, z. Adventsaat geeign. j Marktgärtnersaat 1 


auch für Großanbau für Ueberwinterung. 

Ruhm von Enkhuizen ist besonders feinrippig und 
zart, hat wenig Außenblätter. 

Böckelmann's Dauerweißkohl, origi- 

nalsaat Westfalia, Spezialsorte f. Ueberwinterung, 

überall Prämiert, Versandsorte. Anerkannte Absaat 

1 Port 0.40 c/llt 


Die Sorte Orig. Böckelmann Dauerweißkohl 
Westfalia hat sich ganz hervorragend bewährt. 
Der Weißkohl war auf steinigen, zinmlich toten 
Boden angebaut worden.ohne Humusdüngung und 
brachte eine ganz vorzügliche Qualität, die sich 
jetzt noch (Mitte Februar) sehr gut hält und 
sichar noch bis Ende März-Anfang April auf- 
bewahrt werden kann. 

Ist den Langendycker Sorten vollständ. gleich. 


Weißkraut Spitze Sorten: 

* Erstling, frühestes, spitzes, auch für Herbstsaat . 

* Etampes, frühestes, mit spitzem festem Kopf 

* Ochsenherz, frühes, m ittelgr., halbspitzes . . 
auch für Adventsgemüse | Marktgärtnersaat | 


Wlnnigstädter, spitzes großes, spät, halbhoch 
Zucker-Malspitz, frühestes, sehr beliebt . . 


0.20 

1.20 

1.40 
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0.i0 

1.80 

0 35 

1.80 

0.30 

1.50 

0.35 

160 

0.30 
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10 .- 

10 .- 

10 .- 


DAlbraill (Choux rouges). Ausführliche Kulturanweisung siehe 
KUlnidUl „Lamberts Gartenfreund* S. 32-33. 

Böckelmanns Original Dauerrotkohl (Westfalia) 

(anerkannte Saat) Bester Ueberwinterungsrotkohl, Blatt fein¬ 
rippig, Kopf dunkelrot, 8 ehr fest hochkugelig, Aussaat April, eignet sich 
auch zur Herbstauesaat. 1 Port. 0.40 10 Gr. 1.40, 100 Gr. 10.— Ä 
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Han bestelle in Gewichtsmengen von 5, 10, 20, 30 Gr- oder mehr. 1933 9 



Rotkraut Holländisches Export. ^ 
Marktgärtnersaat Dauerrotkohl 

1 Pt. 0.40, 10 Gr 0.80, 100 Gr. 6 .—, 1 Ko 44. 


»Rotkraut (Fortsetzung) 

* Erfurter) frühestes blutrotes 
die bekannteste Frühsorte 
10 Gr. 0.40 M 

100 Gr. 2.20, 1 Kilo 13.— „ 

Dithmarscher Spätrot¬ 
kohl, Dauerrotkohl, schwere» 
dunkle Sorte, besonde.s ge- 
geeignet zum Einwintern, extra. 

1 Port. 0.30, 10 Gr. 0.80 «Mi 

100 Gr. 6 Ji. 1 Kilo 40 — „ 

Dänisches Steinkopf 

Orig., dnnkelr., groß,fest, spät 

1 Port. 0.20, 10 Gr. 0.40 «All 

100 Gr. 2.20 Ji. 1 Kilo 14.— „ 

fwärktflartnersaat j 

*HaCO, Original, mittelfrüh 
feinrippier. erroß, dunkle Farbe 
rMarktgartnersaat~| 

1 Port. 0.40 M>, 10 Gr. O.OO dtt 
100 Gr. 5.60 „ 

Der Name ,.Haco’‘ ist ges. gesch. 

Holländ. Export, später 
ganz dunkelrotes Winter, 
spätes, bes. für Winterbedarf. 

IW 1 Marktqärtnersaat | 


AH 


(Siehe Abbild.) 


Uircinn (Savoy, Ch< 

Sing bei Weißkraut. 


Rotkraut Holländ. Export, bester Nach- 

bau, mittelspät . ... 

Schwarzkopf) die dunkelste späte gr. Sorte 

Chouxde Milan). Kultur wie 

1 Gr. ungef. 350-400 Korn. 

'Johannistag, allerfriih. niedr. grün., beste Treibe. 

früheste, mittelgroße Sorte. 

* Kitzinger, früh., halbapitz, niedrig, mittelgroß , 

* Eisenkopf 9 frühest.) groß, zart, fest, niedrig 

Universalsorte für jederman n. Er ist der früheste 
dunkelgrüne, große Wirsing, | Marktgärtnersaat [ 
'* Eisenkopf« Naohbau, gleiche Eigenschaften . . . 

* Advents, frühester, Original nur z. Herbstsaat ge- 

geeign. Uebe rwintert vorzüglich. 14 T age früher wie 
and. Sort. | ftlarktgärtnersaat | 1 Port. 0.30 Ji 

<* Advents, bester Naohbau . • • • % • • • • 
Aubervilliers, sehr großer, mittelspäter, sehr fest¬ 
köpfig, lange verbrauchfähig | Marktgärtnersaät~| 


Lamberts Zurlaubener Harkt 

ist Hauptsorte d. großen Gemüsemärkte,*, 1 Pt. 0.40 Ji 
Siehe Seite 3 

VertUS, größter grü ner, spater, weit ZU 
pflanzen, späteste Sorte j MarktgartnersaäT | 

Kölner Markt, großer grüner später krauser, 
in der Kölner Gegend besonders viel angebaut . . 

Böckelmanns Original Dauerwirsing, 

(Westfalia) anerkannte Saat, sehr spät feste K«pie, 
für Überwinterung bes. treeiir., hellgrün 1 Port. 0.40 Ji 

Orig. Langendyker Export, «pater 

Dauerwirsing Ueberwinterungswirsing Hochzucht 
Die Langendycker Sorten haben hellgrüne Blätter, 
z. Rippen, feste Köpfe, f. Spätverbrauch 1 Pt 0.25 M. 

Oocnnkohl (Sprossenkohl). Choux Bruxelles 
*"**^®**—Wird Mai-Juni ausgesät, im Juni-Juli 
gepflanzt; frühes Säen nicht zu empfehlen. 1 Gr. ent¬ 
hält 200-800 Korn, Ausführliche Kulturanweisung siehe 
Lamberts Gartenfreund. S. 35. 

Fest und viel, sichere Sorte mit festen Rosen • 
Herkules halbhoch mittelhoher, dichtbesetzt . . 

Lamberts Trierer M arkt, halbhoher,ertrag- 
reichster, feste Rosen bildend | Marktgörtnarsaat | 
Spät trag., dah. wertv. Sorte. Abb. s. S. 3 1 Pt. 0.25^ 

Spiral, (Originalsaat), Die Rosen stehen dicht 
um den Stamm bis in die Blätter hinein, fest, doch 
zart; großer Ertrag .. . 

WiltfPfkOhl (Blätterkohl).Choux frlsös. 

«VIIIICIIIVIII Aussaat Witte Juni, nicht früher; 
verpflanzt im Juli, bleibt ders. den Winter durch auf 
den Beeten u. wird nach Bedarf geschnitten. 

Ausf. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 36. 
„ Niedrig, feinstgekrauster grüner, .... 

„ Original Fischenicher, niedriger grüner, feinst 
gekraust, prachtv. Blätter | MarktgSrtnersaat | 
., Erfurter halbhoher' grüner mooskrauser . . 

* Mosbacher halbhoch, fein krauser, hellgrüner . 

" COleuS, buntlaubig^i gekraust., hoher, gern. Farben . 

Dieser Winterkohl ist, abgesehen von seinem Wert 
als Gemüse wie die and. Winterkohlsorten, eine Zier¬ 
pflanze I. Ranges, die durch ihre weiß, rosa, rot, lila 
gef* gekrauste Belaub, d. buntlaubigen Coleus gleichen 
a. im Herbst u. Winter eine Zierde des Gartens bilden, 
selbst für Tischschrauck geeignet. 1 Port. 0.25 .IM, 

Winterkohl-Coleus 

reizende Zierpflanze. 


seiest iur iincuBcuiuuv.n. 

7iorlrnhl we'ßbunt\ ähnlich W 
••■■CI RUill, rotbunt J halbhoch; 
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Ilii44orlrntil 9 «lb., zarter, selbstsohließender, nicht 

DUllCl Milli, vor Mai säen, da für Herbst- u. Winterbed. 

Baum- oder Kuhkohl, hoher grUnerRiesen 

liefert große Massen besten Futters, 1.20—1.50 cm h. 

C4rimbl#nhl hoher grüner, zart, wird auch vielfach 
Oliumuium, a ls Wildfutter für Hasen usw. gepflanzt 

n Diepholzer, hoher blauer Riesen« 

kann bis 2 m hoch werden 
Die Stengel treiben viele Blätter, die man nach 
und nach von unten herauf abpflückt und zur Fütte¬ 
rung verwendet, bis man schließlich auch den Stengel 
zerschneidet und verfüttert; die Abblattung kann 
jeden Monat vorgenommen werden. Aussaat Mai. 
Samenmenge für einen Morgen etwa Vi Kilo. 

Markstammkohl, Originalsaat s. S 6, Neuheiten 

Winter-Pflückkohl, Ä SKTKS-SiSS 

immer wieder neue Triebe in den Blattwinkeln, die 
man zur Verwendung ausbricht, hält den Winter 
aus und treibt auch im Frühjahr aus den Blattwinkeln 
gutes Gemüse. „Gartenfreund“ S 37 1 Pt, 0.25 AH 

Glaskohlrabi ^ ° (Choux Raves) 

Frühe Sorten imFebruar-März ine halbwarme Mistbeet ge¬ 
sät und im Mai gepflanzt. Später säe man in verschied. 
Zeiträumen ins Freie bis gegen Mitte Mai. Glaskohlrabi 
darf nioht dicht gesät werden und darf im Saatbeet nicht 
holzig werden. 1 Gr. hat 250-300 Korn, 1 Port, ungef. 5 Gr. 
Ausführl. Kulturanweis.s. Lamberts Gartenfreund S.37—38. 
Wenn im Wachstum der Glaskohlrabi im Saatbeet oder 
bei Auss. im Freien eine Stock, eintrltt, sei es durch 
Trockenh. od. Frost od. wenn im Saatbeet zu dick ge¬ 
standen dann steng ö ln Glaskohlr., das stengein 
liegt nicht am Samen. 

Glaskohlrabi 

Original 

Optimus 

weiß und blau. 

Von keiner anderen 
Sorte an Frühreife, Zart¬ 
heit und Wohlgeschmack 
übertroffen, sowohl zum 
Treiben wie fürs freie 
Land; keine Neigung 
zum Platzen u. Blühen; 

für Marktgärtner 
besonders 
empfohlen. 

Gibt als erster markt¬ 
fähige Knollen. 

Optimus weiß : 

1 Portion 0.60 «ill 

Optimus blaue 

1 Portion 0.60 Ji 

Dvorskys Prager Treib, von Markt- 

gärtnern bevorzugt, für Frllhtreiberei« mit 

wenigen feingestielten Blättern. Die früheste und 
feinste Sorte zum Treiben. Originalsaat 1 Port. 0.60 AH 

Prager Treib, Nachbau, I. Qualität, sehr gut 
Feldgeprobte Säet. 

Original Delikates blauer, feiner Treib, 

frühester, vorz. Treib- u. Freiland-Sorte lPort 0.25 «M» 

Original Delikates weißer, frühester 

Treib. Die beiden Delikateßsorten sind besonders wert¬ 
voll, weil sie noch zwischen der* halbhohen Laub 
kleinblättriges Laub entwickelt, das beim Kochen 
mitverwertet werden kann. • • • . 1 Port. 0.25 «Mi 

Delikates blau, bester Nachbau. 

Delikates weiß, bester Nachbau ..•••• 
Englische frühe blaue, I. Qualität . .. 

Englische frllhe weiße, I. Qual. 

Wiener klelnkr. blaue früh. Treib . . . 

Wiener kleinkraut, weiße früheste Treib, 

I. Qual., früheste Mistbeet- und Frellandsorte ... 

Goliath, blaue verbesserte Riesen, spät . . 
Goliath, weiße verbesserte Riesen, spät . . 
Beide erreichen die Schwere von 2—3 Kilogr. 

Erdkohlrabi od. Kohlrüben 

rüben). 

(Swedish Turnips, Wracken, Choux navets). Aussaat: 
April-Mai-Juni, kräft. fette Erde. Für Küche u. als 
Viehfutter gleich wertv. u. von leicht. Kultur; die besten 
für d. Küche sind die gelbe u. weiße Schmalz 
Perfeotion sowie gelbe Hamburger (Wilhelmsburger) u.Bang- 
holmer. Futterkohlrabi kann noch im Juni gesät werden. 
Aussaat zur Pflanzenzucht, l 1 /* Pfd. für 1 Morgen. 
Ausführl. Kulturanweisung 8. LambertsGartenfreund. 39—40 
l Gramm hat 300—350 Korn, 1 Portion ungef. 5 Gramm 

Erdkohlrabi(Steckrüben)Speisekohlriiben 

„ Perfektion, Qelbe Schmalz ... 10 Kilo 12 M 
„ „ weiße Schmalz, s. zart ... 10 „12 „ 
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_ Man säe Möhren ja nicht zu dicht, aber in tief gelockerten Boden. 

Erdkohlrabi (Fortsetzung) 


„ Wilhelmsburger Schmalz oder Ham- 

burgfer Markt, gelb grünköpfig 10 Kilo 12 M, 
” Hoffmanns gelbe Riesen verb. . . . lOKilo 12 „ 

” , weiße Riesen .10 „ 12 „ 

Futterkohlrüben. 

» Altmärker Rieseny weiße blauköpfige, 
höchst. Ertrag, höchster Nährwert. Futter- 
kohlrUbe, überall bewährt . . io Kilo 12 ,/Up 

» Bangholmer, große gelbe rotköpf., 

gleich gut f. Speise- wie f. Futterzw. 10 „ 9 „ 

Universalsorte für alle Zwecke, bessond. haltbar. 

” Eifeier weiße grllnköpf. Riesen, Original,' 

außerord. ertragr u. haltbar, groß, Eifeier Saat 
Wird besonders in der Eifel, Hochwald, Hunsrück 
u. im Saargeb. in Hass, gepfi. 10 Kilo 30.— Jü 

- Westerwälderweiße rotköpf. Riesen, 

glatte Knollen, besonders groß 10 Kilo 12 X 

n Pommersche Kannen, halblange, ovale, 

weiße, grünköpfig.1u Kilo J 

Speiserüben (Weißrüben), ^tagef. 

Frühe Speiserüben sät man bereits im April, späte Wirt- 
schaftssorten für größ. Kultur und zum Ein mieten für 
Winterbedarf im Mai, .Juni u. Juli, s Lamberts Garten¬ 
freund. 1 Gr. enthält 400-500 Korn. Für 1 qm 3 — 4 Gr. 
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Speiserüben (Fortsetzung) 

Rüben, Münchener Treib 


plattrunde weiße rot¬ 
köpfige früheste, auch für Herbstsaat . 

Mai, runde weiße, frühe, I. Qual., Mairübchen . . 

„ n flolbe . 

Teltauer, kleine echte, zum Einmachen # • • • • 
Vertus 9 halblange weiße stumpfe, groß . 


CfipImilQ RUbstiel wird als Kochgemüse geschnitten, 
VälwIlllUdg dicht Säen, bleibt dann zarter • . • • . 


Futter-, Herbst- oder Stoppel-Weißrüben 

(WasserrUben). Aussaat auf den Morgen 2— 2Vi Pfd. 
Aussaat im Juni-Jull-August in die umgebrochenen Stop¬ 
pelfelder. Auch diese weißen Futterrüben liefern vorzüg¬ 
liches Gemüse, eignen sich sehr zum Einwintern und 
auch zum Einsohneiden und Konservieren wie Sauerkraut. 
Bortfelder, halblange gelbe, auch zum Essen . 
S Ulmerlange weiße Herbst, rotköp, io küo h m 

~ lange weiße rotköpfige, mit hochstehendem Laub 
halblange weiße, rotköpfige . 10 Kilo 14 M 
Runde weiße Herbst, rotköpf. 10 „ 14 . 

Wir führen nur echte deutsche bayr. Herbst¬ 
rüben. die bekanntlich die besten ertragreichsten sind. 


n 

n 

» 


10 

Gr 


Ml 


0 15 
0.15 
0.15 
0.20 
0.15 


0.15 


0 15 
0.15 


0 15 
0.15 


100 

Gr. 


0.60 
o.60 
0 60 
0.80 
0.60 


0.60 


0 40 
0 40 


0.40 

0.40 


"T 

Kilo 


■Al 


280 

2.80 

280 

4.20 

280 


2.80 


2.40 

2.40 


2.40 

240 


Möhren 

Nantes, 

halblange 

stumpfe. 

Beschreib. 

folgende 

Seite. 



Karotten oder Möhren sma 

, D . n ,L r , wegen der Reinhaltung u. Bearbeitung 

der Beete. Reihenentfernung bei kurzen u. halblangen Sorten 12—15 cm, bei langen und Feldsorten 20—25 cm 
Näheres ,,Gartenfreund“ D “ : - e-—-- -* *— - ^ - -- • - - - ^ 


Rein abgeriebener Samen. Aussaat im Garten auf 1 qm 2-3 gr, bei Feldsaat 
172-2 Prd. auf den Morgen bei Drillsaat. Für ganz früh säe man die 6 ersten Sorten, die jedoch auch fürs Freit 


=3 geeignet sind, ins Mistbeet, ja nicht zu dicht, bereits Ende Januar. Ins Freie beginne man mit der Aussaat im Man 
—U für den Herbst- u. Winterbedarf säe man nooh im Juni—Juli. — Der Boden muß tief gelockert, aber nicht frisoh gedüngt sein 


Treib- und Freilandmöhren Abgerlebener Samen. 

B B MIBU ri Clianumunrcn. siehe Lamberts Gartenfrd. Seite 38. 

1 Gramm abgeriebenen Samen enthält 200 bis 300 Korn, 1 Portion ungefähr 4 Gramm. 


Pariser froheste Markt rote, kurze, extra Trb, beste i m_ . 

Mistbeet-Treibsorte.. I Marktgärtnersaat | 

Duwicker kurze dunkelrote Treib. 


Amsterdamer Treib, halblange, stumpfe, kurzlaubige, die beste Treibmöhre, auch fürs 
Freie, dunkelrot. fein (Abbildung unten) . . . extra | Marktgärtnersaat | 

Lamhprts Gnn<?pnhpimpr <,unlc ®l r ote, halbl , kurzl. Treib- u Frell. ganz extra 
LdlllUBIIb UUNbCnilBimer Spezialzucht. tSiehe Abbildung und Beschreibung 

Seite 2 ) hervorragende Marktsorte IlTarktgörtnersaat I , P „,t. ».M x! 

Gonsenheimer halblang, leuchtendrot, früh, b ester Nach b^-. . 


10 

Gr. 

100 

Gr. 

1 

Kilo 

JL 

A 

A 

0.30 

2- 

12.— 

0.30 

2 - 

12.- 

0.40 

2.40 

15.- 

0.40 

2.60 

18.- 

0.30 

1 80 

12.- 


Treib-, Freiland-u. Feldmöhren 



Lam berts Trierer GlUhstrUmpfchen 

Treib- u. Freilandmöhren (Fortsetz.) 
Lamberts Trierer Glühstrümpfchen. 

Treib- und Freil&ndk&rotte, die in der Größe zwischen 

Pariser Treib und Amsterdamer Treib steht. 
Als Markttreib Sorte und fürs Freie gleich gut. vorz. 
Geschmack. |~Marktgtfrtnersaat I 

Lamberts lange rote stumpf., 

SS Ä“. •" j*u_ *^”! al * ucht : 1 *- 

Sudenburger, l -5 ! r Cg rt Z^ J " Por * 025 


'.jMöhrel( Carotle) » mstr r cf cm e r Treib. 

• I MarktflärtnArcnot I 



beste lange'spitze SpViÄ're TT. 

h ® lbL Stumpfe rote. oh. Herz 

(Abbildung oben . . . |jÄärktgaftnersääri 

" N ?, nt ® s * halblange, stumpfe, rote. 

Nachbau . 

Die sonst als neu angebotene Sorte Vertou'kann durch 
Amsterdamer oder Nantes ersetzt werden. 


10 

Gr 

100 

Gr. 

1 

Kilo 

.Mi 

X 

A 

030 

1.80 

12.- 

040 

2.80 

20- 

0 20 

1.20 

6.80 

0 30 

180 

11- 

0.20 

1.40 

9. - 


Feldmohn» Lobbericher goldgelbe, stumpfe lange. 


Treib- 


u. Freilandmöhren, Fortsetzung 

Feldmöhren 


(Futtermöhren) Für Anbau im großen. Aus¬ 
saat lVi— 2 «/» Pfd. auf den Morgen. Das 
Feld muß tief gegrab od. gestürzt sein. 


Braunschweiger lange rote 9 für Speise- und 
Futterzwecke . . . 

Sf.Valery, lange rote, ausgez. Sorte f. Speisezw., 
bes. schön leuchtendrote Farbe. ... 

DO UbS Original gold gelbe, lange stumpfe 
| Marktgärtnersaat | S üß 


. 10 Kilo 35 M> 

Lobbericher lenge goidg. dicke stumpfe, 

wird 25-30 cm lang, die ergiebigste beste Futtermöhre, 
siehe Abbildung. Bei unserem Vergleicbsanbau über¬ 
traf 8 ie alle anderen. 450 Ztr. pro Morg. Auch als Spei¬ 
semöhre geeignet. . 10 Kilo 44 Mi 

Lange weiße grdnköpfige Riesen, halb aus 
der Erde wachsend, daher leicht zu ernten .... 


10 

Gr. 

100 

Gr. 

i 

KHo 

X 

A 

M, 

0.20 

1.20 

680 

0.20 

1.— 

560 

0.20 

0.80 

5.- 

0.20 

1,20 

7.60 

0.15 1 

0.60 

3.80 
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Lamberts Gartenfreund, IX. Auflage 1930, 1.80 Mk., ist das beste Gartenbuch/ 


10 

Gr. 

A 

0.20 

100 

Gr. 

”jmT 

0.80 

0.50 

3- 

0.40 

2.20 

0.15 

0.50 

0.15 

0.40 

0.35 

1.60 


A 

4.80 


2.20 


2.20 


Cichorienwurzel,(Chiooree sau 

vage), Aussaat April-Juni in Reihen. 

Magdeburger lange verbesserte. Kul¬ 
tur siehe Gartenfreund. 

Haferwurzel, lange, inReihensaat 

säen. Kultur u. Zubereitung wie bei 
Schwarzwurzel . . 1 Port. 0 25 t/ll 

Kerbelrüben, Ende Aug. säen u. 
später verziehen, keimt sehr schwer 

Pastinaken (Panais), lange weiße 

große, Reihensaat .. 

Petersilienwurzel, kurze dioke, 

imWint. im Keller einschlagen oder in 
Töpfe pflanzen. Suppenwürze. • . • 

Sohnittpetersilie s. unter Küchenkräuter. 

Rapontica, große gelbe. Aussaat 
April-Mai. Reihensaat. Wurzeln wer¬ 
den als Salat zubereitet, keimte, schwer 

Salat- oder Rotrüben 

(Rotwurzel, Beete) 

(Betterave äsalade) 
Ausführl. Kulturanweisung 
s. Lamb. Gartenfreund. 
Nicht vor April säen, 
da sie sonst zu dick und 
holzig werden. 
Aussaat April-Mai. Tief 
gegrabener kräftiger Bo¬ 
den sagt am besten zu, 
im Herbst in Gruben oder 
Kellern überwintern. 

Salatrübe Erfurter 

lange schwarzrote, ist im 

Laub etwas heller, die 

Rüben aber um so dunkler 

10 G. 0.20, 100 G. 0 .50 Ji 
1 Kilo 3.20 M 


Salatrübe 


Aegyptische 


Schwarzwurzel Einj. Riesen 


Salatrübe Schwarzrote lange 

dunkellaub. Rübe glatt u. schwarz - 
rot und das Laub dunkel rot . . 

„ Kamerun, lange schwarz¬ 
rote, Laub dunkelgrün. Fleisoh 
ist von tiefstem Schwarz, wie es 
bis jetzt keine andere Salatrübe 
besitzt.. • • • • 

II Aegyptische plattrunde 

dunkelrote, echt schwarzfleitohig, 

früh, feinlaubig (Siehe Abbildung) 

ii Straßburger, schwarzrote 
dunkellaubige halblange 

9 a Khedive, rund wie ägyptisohe, 
jedoch mit schwarz rotem Laub, 
plattrunde, dunkelfleischig . . . 

» Gensenheimer, bimförmig 

schwarzrotes Fleisch. Unsere 
Spezialsorte Marktgärtnersaat 

Schwarzwurzel 

oder Skorzoner (Salsifis noir). 
Ausführl. Kulturanweis. s.,Lamb. Gartenfr. 1 

Schwarzwurzei Einjährige 

Riesen, sehr lange, dicke, glatte, 
fast nicht schießendeSorte, die im 
1. Jahr bereits dicke Wurz, liefert, 

| Marktgärtnersaat 1 1 pt. 0 25M 
„ feine dicke, lange gewöhnliche 
» russische Riesen, größere 

und dicke Wurzeln 1 Port. 0.25 

Schwarzwurzeln sät man im Mai in 
Reihen von 25—30 cm Entfernung oder 
breitwürfig auf tief gegrabene Beete. 


10 

10 ü 

1 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

Mj 

e/Wj 

' Ji. 

0.20 

0.50 

2.80 

0.20 

0.50 

2.80 

0.20 

0.60 

4 — 

0.20 

0.50 1 

I 3.20 

0.20 

0.60 

3 50 

0.20 

0.60 

3 50 

1 

0.40 

2.60 

r 

18- 

0.35 

1 80 

12.- 

0.40 

220 

i 

14.- 


Sellerie 


Knollensellerie Original Vlctrlx, 

1 Port. 0.50 cM., 10 Gr 1.20, Ji 


(C6lerie). 

Ausführliche Kulturanweisung siehe Lamberts Gartenfreund S. 40. 

Sellerie kann schon im Januar ins warme Mistbeet oder in Schalen 
gesät werden, und zwar meistens vermischt mit etwas Breitlauch ; der 
Samen liegt lange. Verlangt nahrhaften Boden u. zeitweises Behacken. 
Selleriepflanzen siehe am Schlüsse der Gemüsesamen. 1 Portion 
Samen genügt für eine Haushaltung. 

Knollen-Sellerie Original Lamberts Trierer Markt, 

weißer, frühester, weißüeisch., glatt, extra zarte Knollen, eigene Ernte 

n Erfurter großer früher glatter. 

n Alabaster, Riesen, kurzlaubige Sorte, sehr große weiße Knollen . 
p Imperator, eine außerordentlich großknollige. weißfleischige, glatte 

und widerstandsfähige Sorte .... 

» Original Vicfrix, Neuheit, in Großgemasegärtnereienals vorzüg¬ 
lich anerkannt; vollendete Knollen mit reinweißem Fleisch, wider¬ 
standsfähig gegen Rost ..•*•» . •• 

Schnittsellerie, aromatischer, krausblättrig, Suppenkraut, zum Schneiden, 

keine Knollen. 

Bleichsellerie, siehe «Gartenfreund“, die gebleiohten Stengel werden 
verzehrt. Das Bleichen geschieht, indem man in Gräben pflanzt, die nach 
und nach angehäufelt werden oder man stülpt Gefäße über die Pflanzen . 

* Golden Selfblßnching, selbstbleichend, gelbstengelig. 

„ White Plume, weißer, zarter Stengel .. 


1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 


eM) 

Ji 

0.30 

0 70 

6 — 

0.25 

0.40 

2.— 

0.25 

0.50 

2.60 



2 60 

050 

1.20 

— 

025 

0.40 

2 20 

0.25 

0.60 


0 25 

060 

— 


Bleich8ellerie White Plume 

siehe nebenstehend. 


Salat 


(Laltue pommees). — Kopfsalat, Endivien, Mansohr, Cichoriensalat usw. 

Aussaat ins Mistbeet Januar—März. 

Ausgepflanzt ins Mistbeet Januar-März. 


Aussaat int Freie von Februar bis Ende Mai in Zeitabschnitten. Leichter 
Boden, reicht. Bewässerung erford. Für Wintersaat Aussaat im August u.Septbr. 
Aussaat für Endivien Mai-Juni und für Cichorien Mai-Juni. 

Ausführliche Kulturanweisunp siehe „LambertsMartenfreund“ S. 50—55. 1 

Original Kopfsalat Maikönig. 

Dieser Salat hat eine 
überrasch, schnelle 
Entwicklung. Es ist 

festgestellt, daß 
Größe,Schwere,Zart¬ 
heit u. Unempfind¬ 
lichkeit sowohl bei 
Treib- wie Freiland¬ 
kultur gleich hervor¬ 
ragend sind, schießt 
nicht leicht, Kopf ist 
fest geschlossen. 
Blätt. gelblichgrün, 
feinrippin, imlnnern 
gelblich. Besond. für 
halbwarme Kasten, 
sicherste Frühsorte 

Maikönig 

| Warktflärtnersaat. I 

10 Gramm 0.30 «Al 
100 „ 1.80 „ 

1 Kilo 11.— „ 

Maikönig, 

bester Nachbau 

Kopfsalat Original Maikönig. &/■ 10 Gr. 0.20 M 

10 Gr. 0.30, 100 Gr. 1.80, 1 Kilo 11.— A 100G.1.20 IKo. 7.20 JH 


Kopfsalat Trotzkopf braun, Marktgärtners. 10 Gr. 0.30, 100 Gr. 1.60 A 
















































































12 Feinkörnige oder teuere Samen werden auch in 5-Gramm-Portionen abgegeben. 



10 

100 

1 

Kopfsalat, Treibsorten für Mistbeet. 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

1 Gramm Salatsamen enthält 400—500 Korn. 

A 

Jk 


(w. weißes, s. schwarzes, g. gelbes Korn.) 

BÖttnerS Treibsalat« Früheste gelbe Sorte 
der verbreiteste Treibsalat, feste Köp e • . . . . W 

0 30 

1.60 

9.60 

Kaiser Treib, allerfrüh, gelber, nur fürs Mistbeet « • W 

0 30 

1.60 

9.60 

Steinkopf, goldgelber Treib, sehr fest, früh, w. . . 

0.30 

1 60 

9.60 

RlldOlptlS Liebling, hellgelber, zarter Kopf . W 

0.35 

1.80 

11.— 

Viktoria Originalf für kalte Treiberei, Mistbeet 
und frühen Freilandanbau wie Maikönig, hellgelb, feste 
Köpfe in der Größe des Maikönig, etwa 5—7 Tage 
früher, 1 Marktgärtnersaat 1 Auch für Herbstsaat 
- 1 1 Port. <‘.40 A 

1— 

8.- 


In unseren Feldern zeichnete Viktoria sich aus durch 
Gleichmäßigkeit und beste feste Köpfe. 

Viktoria Nachbauy gleich gute Eigenschaften « 

0.30 

1.60 

12.- 

nrnr Rudolphs Liebling, Maikönig u. Viktoria werden 
vorteilhaft auch als frühester gelber Steoh- oder Rupfsalat 
gesäet, sind auch gleich gut fürs freie Land. 

Kopfsalat, Freilandsorten. 

Bohemia, Originalsaat, eine ausaee. Sommer-, 
besonders aber Herbstsorte, die sehr spät schießt, 
verträgt große Hitze.1 Port. 0 30 Ab W. 

0.50 

3.- 


Erfurter Dickkopf« Großer, fester, runder Kopf, 
sehr widerstandsfähig gegen Witterung, extra • w. 

0.25 

1.60 

9.60 

Forellen, sehr gesprenkelter s. zarter fester Kopf w. 

0.25 

1.60 

9.60 

Laurenzianer original 

| Marktgärtnersaat | 

eine ganz hervorragend durchgezüchtete gelbe groß- 
und festköpfige Sorte. Wir hatten davon bis Ende 
November ganze Felder gleichmäßig ausgebildeter 
Köpfe, schießt am wenigsten, für früh u. spät . . . 

0.40 

2 40 

14. - 

Laurenzianer Nachbau, sehr gut. j 

0.25 

1.60 1 

10.- 


Kopfsalat, Freilandsorten. 

Laibacher 

Eissalat 

Einführung 
J. Lambert &. Söhne, 
unübertroffen an 
Zartheit, Größe, 

Dauer und 
Geschmack. Wer 
ihn einmal gemes¬ 
sen, wird ihn nioht 
mehr missen 
wollen. Es gibt 
bis heute noch 
keinen Kopfsalat, 
der dem Laibacher 
Eissalat an Größe, 

Zartheit und Wi¬ 
derstandsfähigkeit 
gegen das 
Schießen gleich¬ 
gestellt werden 
kann. 

S. Abbild. 

10 Gr. 0.40 M 
100 * 2 20 „ 

1 Kilo 13 40 „ 

Trotzkopf | großer gelber »fester, s. gart w. 

| Lamberts Mark tgOrtnersaat | 
gr oßer braune r, «»ehr groß und fest, w. 


II 10 

100 

Gr. 

Gr. 

II Mi 

* 
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| Lamberts Markigärtnersaat | 


Trotzkopf großer gelber, NachDau .w. 

ii großer brauner, Nachbau .w. 

Die Trotzkopfsorten sind die bekannten großen Kopf¬ 
salate für Sommer- und Herbstbedarf. 

Stuttgarter Dauerkopfy ganz hervorrag. Sorte, 

die im Versuchsfeld aus allen Soit. hervorleucht, durch 
ihre Größe, schöne helle Farbe, fest. Kopf u. Haltbarkeit 


0.30 ! 

1 60 

9.J 

0.30 

1.60 

9.J 

0.25 

0.25 

1.20 

1.20 

7.- 

7.— 

0 35 

1 80 

11 .- 



Kopfsalat Original 

1 Port. 0. 


Wunder von Stuttgart. fMarktgärtnersaat | 

.40 M, 10 gr 0.80 M, 100 gr 3.80 Ab, 


Uganda (Afrika). 
Der Missionsgärfner, 
der mir gegenübersaß, 
lobte mir sehr, daß der 
Samen, den er * on Lam¬ 
bert & Söhne in Trier be¬ 
zogen habe, alle vorzüg¬ 
lich aufgegangen sei,wäh¬ 
rend er mit andern sehr 
schlechte Erfahrungen ge¬ 
macht habe. Frdl.Gruß 

Ihr St. 

Kopfsalat 

Freilandsorten (Forts.) 

Wundervon Stutt¬ 
gart. Original. Bildet 
gelbe, große, feste K>pfe 

| Marktgärtnersaat | 

1 Port. 0 4ü, 10 Gr 0 £0 M, 
100 Gr. 3.80 «Hl 
(Siehe Abbildung.) 

Wundervon Stutt¬ 
gart Nachbau 

1'» Gr 0 25, 

100 Gr. 1.60, 1 Kilo 10.—JM, 



Kopfsalat Deutscher Unvergleichlicher, spät schießend 
(tans rivale). 10 gr 0,25, 100 gr 1.60, 1 kg 9.60 JK 


Kopfsalat, Freilandsorten, 

Zadeler. Frühe Landsorte, rotkantig, fest u. zart, 
wachs. Zadeler isi besonders widerstandsfähig für 
früh u spät, hält sich sehr lange. 

Deutscher Unvergleichlicher (sans rivale), sehr wider- 

Btaudsf. spät schicßeude Sorte, hellgrün, s. Abs. w 

Winterkopfsalat, brauner, Winterpflanzung w. 

» gelber, auch im Sommer gut.. 

» Nansen od. Nordpol« Besond. widerstands¬ 
fähig geg. ungünst. Witterung. w . 

Winter-Butterkopf, eine besonders empfohlene 
Wintersorte, die sich im Frühjahr zuerst entwickelt 

Winter-Eiskopf, der größte Wintersalat, 

fest u. widerstandsfäh., auch als Soromersalat vorzügl. 

Winterkopfsalat Riesen-Herkules. 

Großer, zarter Kopf, erreicht einen ^Umfang von 90 b. 
100 cm. Für Sommer- und Herbstsaat l Port. 0.30 Jll 
Winterkopfsalat wird jm Sept. gesät and im Spätherbst 
in tiefere Furchen oder in kalten Kasten gepflanzt. 

Pflücksalat, amerikanischer, krau¬ 
ser braungelber (Laitue k cueillir) . , . . w . 


10 

100 

% 1 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

* 

M. 

Ab 

0.25 

1.20 

— 

025 

1 60 ! 

960 

0.35 

1 £0 

11 - 

0 35 

1.80 

11 - 

0.35 

1.80 

11 .- 

0.35 

1.80 

11 . 

0.40 

2.40 

14.- 

0.50 

2.70 

18- 

0.25 

1 . 6 U 

9 60 


Kopfsalat, Freilandsorten. 

Butter-, hohlblättriger gelber, Rupf-, SteCh- 

oder Schnittsalat der schönste Frühsalat, wert' 
vollste Sorte für Marktgärtner, als Stechsalat, bildet 
keine Köpfe, .w. . . 10 Kilo 34 «Hl 

Schnittsalat, Rupfsalat, früher gelber runder w. 

gelber französischer krauser . 10 Kilo 34 «Hl 

Bildet keine Köpfe, liefert sehr früh Steohsalat . 

Mausöhrchen, Rabinschen (Feldsalat) 

(Mache) Wird zweckmäßig m Reihen gesät. 
Gewöhnliche 9 vollherzige, kleinkörnige. 

Dunkelgrüne breitblättrige, vollherzige, von 

gedrungenem Wüchse, kleinkörnig. 

Holländische, breitblättrige, grobkör. 10 K. 40 Ji 

Löffelblättriger (Coblenzer), große dunkelgrüne Bl. 
Etampes, dunkelgrüne, breitblättrige. 

^■OWCHZclIin (Pissenlit) verbess. breitblättr. vollherzige 
_ 1 Portion 0 25 c/1/L 

Cichoriensalat (Chicoräe) Forellen, rotge¬ 
sprenkelter verbesserter ...... 


10 

100 

l 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

Ab 

A. 

A 

0.25 

1.— 

5.80 

0.15 

1.— 

5.60 

0.25 

. 

1- 

5.80 1 

0.15 

0.60 

3 60 

0.20 

0.90 

5 60 

0.20 

1.- 

6.— j 

0 20 

1- 

5.80 

0.20 

0.70 

4.40 

0.50 


— ; 

0.25 

1 40 




























































































Für Mitteilungen über mit unserem Samen erzielte Ergebnisse sind wir sehr dankbar. 
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Cichoriensalat, (Forts.) 

Brüsseler Witloof, breitblättriger, gelber . . . 

Beide Sorten werden im Juni gesät und später 
pikiert; liefern, im Winter im Keller in Erde oder 
Sand eingeschlagenu. dunkel gehalten, einen ausge¬ 
zeichnet zarten saftigen Schnittsalat, den man öfters 
schneiden kann. Man lege alle 3—4 Wochen ent¬ 
sprechende Anzahl Pflanzen zum Treiben ein. 

Gartenkresse (Cresson alenois), gewöhnliche , 
krause gefüllte, dicht säen. 

Brunnenkresse (Cresson de fontaine), beste Er¬ 
furter, Aussaat Juni-Juli, später pikieren u. nach 
einiger Zeit pflanzen. 1 Portion 0 40 ,/lf 


lü 

Gr 

i 00 

Kr. 

1 

Kilo 

* 

Jk 

Jli 

0,30 

1 60 


0.15 

0 35 

1.60 

0.15 

0.40 

1.80 


Bindsalat oder 
Sommer - Endivien 

(Laitue romaine) Römischer 
Salat. Aussaat April-Mai-Juni. 

Schließt sich von selbst, die Blattrippen 
sind besond. zart. Kann anch gebunden 
werden. S. Lamberts Gartenfreund. 


Sommerendivien 

Sachsenhöuser, 

gelber, selbstschlies- 
sender • • • . w. 

Pariser, gelber, selbst 
schließend» (Kasseler) 

Ballon, großer, 

«plhR^Rrhlipßpndpr *. 


10 

100 

Gr. 

Gr. 

M> 

M 

0.35 

1.80 

0.35 

1.80 

0 35 

1 80 



S nm ... prpnni v/ip Sar.hspnhnuspr 



Winterendi vie Esoariol, breite grüne vollherzige 

| Marktg ärtnersaat | 


(Endivie, Chicoree frisee et SoarUe). 
Siehe Lamberts Gartenfreund S. 54—56. 

Zu frühe Aussaaten sohießen regel¬ 
mäßig vorzeitig in Samen. Man säe 
nicht vor Ende Mai bis Mitte Juni. 
Das Binden soll nur bei trockenem 
Wetter geschehen. Bei Eintreten von 
Frost hebt man die gebundenen Salate 
auB und schlägt sie umgestülpt lose 
gebunden in sandigen Boden ein. 

EsCariOlj breite 
grüne vollher- 
zige _ 

| Marktgärtnersaat | 

breite grüne voll¬ 
herzige, gewöhn¬ 
liche, Nachbau . , 

Gelbe breite voll¬ 
herzige, naturgelb 
Gelbe krause 
vollherzige • • 
v. Meaux, feine 
krause hellgrüne, 

Moos ... 

Italienische feine 
krause, grüne, sehr 
vollherzig und fein- 
bl ättriq. _ 

| Markige rtnersaai | 


1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

J* 

M 

M 

0.25 

1.50 

8 C 0 

0.20 

1.20 

6.80 

0-25 

1.50 

8.60 

0.40 

1.80 

11 - 

0.25 

1.50 

8.50 

0 25 

1.40 

7.6Ö 



Winterendivi e Italien, feine krause vo llherzige. 

| Marktgärtnersaat | 


Radies und Rettiche 


(Radlsh, Radis hdtiv, d’&te et d'hiver). S.,, Gartenfreund“, ö. 41. Radies könnenachon im 

Januar mit frühem Salat durcheinander ins Mistbeet gesät werden. Sommerrettich wird im 
April in Reihen gesät in tief gegrabenen lockeren Boden; Winterrettlch im Juni und Juli in 
Reihen, beide in nicht gedüngten Boden, sehr dünn, damit die Bettiche sich entwickeln können. 


Radies EiSZBpfen B In Frühzeitigkeit und Wohl¬ 
geschmack den anderen frühen Sorten gleich, schön 
durchsichtig-weiße Farbe. Selbst in der heißesten 
Jahreszeit bleibt „Eiszapfen“ infolge seiner langen 
Form zart u. wohlschmeckend, wird 10—12 cm lang 
„ Rundes weißes kurzlaubiges Treib .... 
. Erfurter Dreienbrunnen. Frühestes 

Treibradies. Prächtig scharlachrote Farbe, halbrund, 
rascheste Entwicklung, bringt kleine Blätter, 

| Marktgörtnersaat | 
„ Leuchtkugel, allerfrUh. i feur. scharlachrotes 
Treib, kugelrund, feinkräut., | ~Marktq3rtnersaat 1 

” Non plus Ultra, rundes scharlachrotes, 
das bekannteste Treibradies. Pracht, schar¬ 
lachrote Farbe, rasche Entwicklung, Hochzucht • • 


10 

10 U 

1 


10 

10 U 

i 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

Radies Riesen-Butter, kurslatib. Treib, schar- 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

Ji. 

«/Wj 

M 

lachrot, extra, | Marktgärtnersaat | 

Ji 

0.20 

0.80 

4.80 

0.20 

0.60 

3.60 

Radies „Saxa* c a Feurig Scharlach, rein kugelförm., 




0.20 

0.70 

4.20 

ganz knrzlanb. In 3—4 Wochen fertig für die Tafel; 







auch für das freie Land, | Marktgärtnersaat | • • • 

0.25 

0.90 

5.60 




„ kegelförmiges scharlachrotes, Treib . . 

0.20 

0.60 

360 

0.20 

0.60 

3 60 

„ rundes gelbes Wiener, knrzlanbiges, scharfes . • 

0.20 

0.60 

3 60 




„ rundes rosenrotes mit weißem Wurzelende .... 

0.15 

0.50 

3.20 

0.20 

0.60 

3.60 

„ Würzburger Riesevia Leuchtend karmoisin- 







rot, wird trotz Größe nicht holzig oder hohl, sondern 







beüält ein festes,, schneeweißes Fleisch • • • • . 

0.20 

0.70 

4.20 

0.20 

0.70 

420 

„ halblanges rosenrotes mit weißem Wurzelende . . 

0.20 

0.60 

360 




Radies Erfurter Dreienbrunnen. 


Wes unsere 
Kunden sagen: 

N. 28.3.32 
Wir haben in 
diesem Jahr 
schon viel 
Samen von 
Ihnen bezo¬ 
gen, alles s. 
schöne Ware, 
kann Ihre 
Firma nur 
empfehlen. 


Treib- und Freilandradies „Saxa“. 

Original. 


Was unsere 
Kunden sagen: 

Malmedy, 
10 . 8 . 32. 

Kann nur mit 
Ihrer Samen- 
lieferg sehr 
zufried, sein 
Förden Win- 
teranb. wer¬ 
den Sie auch deshalb 
alle meine Aufträge 
erhalten 

Hochachtungsvoll 
CI. B. 



Sommerrettloh 

„Genetzter 

Sedan 11 . 
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Kiichenkräuterpflanzen siehe am Schlüsse des Gemiisesamen-Verzeichnlsses. 


Rettiche. Tüohtiges Gießen unerläßlich. 

Ausführl. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 41—42 
Mai-Rettich, ovaler goldgelber Dresdener , . 

„ Delikateß, weißer, halblanger früher. 

„ Stuttgarter Büschelesrettioh, halblang, schneeweiß . 

„ Monatrettich Ostergruß, ovaler schneeweißer, zum 
Treiben und fürs freie Land; Frühstücksrettich • • • 

Sommerrettich „Genetzter Sedan“ (Lerchen). 

Schale ist achwarzweiß genetzt. 

„ Straßburger halblanger weißer, sehr fein, zart . # 

n schwarzer runder, früh verwendbar. 

„ Japanischer, halblanger, schwarze Schale, frühe . , 


10 

100 

l 


10 

lOUJ 

1 1 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

Herbstrettich Münchener Bierrettich. 

Gr 

Gr 

Kilo 

—; 

»/il 

Jlli 

A 

Er ist von angenehm rassigem u. doch mildem Geschmack 


A 

M 

0.20 

070 

3 C0 

u. schneidet sich bntterweich. Der Rettich kann im Mistbeet 




0.20 

0.70 

3.fc0 

wie im Freiland gezogen werden . . 


0 90 

5.80 

0.20 

0.70 

3 80 








t) Chines., rosenroter langer. 

0.20 

070 

3.80 

025 

1.20 

3E0 

» langer violetter Gournay, groß.. . 

0.20 

0.70 

420 




n Stuttgarter weißer Riesen, halb langer zarter .... 

0.20 

0.70 

4.20 

0.20 

0.70 

3.80 

Winter-Rettich, Erfurter langer schwarzer . . 

0.20 

070 

4.20 

0 20 

0 70 

3.80 

„ Pariser langer kohlschwarzer, bis 25 cm lang . 

0.25 

0.90 

5.80 

0.20 

0.70 

3 80 

„ Langer grauer von Laon, extra schön. 

0.20 

0 7o 

4.20 

0.25 

070 3.80 

. Runder schwarzer früher. 

0.20 

0 80 

4.80 



Blatt-oder Stielgemüse 


Rhabarberfeld zur Samenzncht | Esdragonfeld zur Pflanzenzucht. 


(Spinat, Mangold, Melde etc.). 

Ausführl. Kulturanweisung siehe Gartenfreund S. 57, 

Sauerampfer u. Spinat werden in Reihen gesät und bleiben dort 
stehen. Mangold kann von März — Juni gesät werden und wird 
später in Reihen gepflanzt. 


Blatt- oder Stielgemüse. 

Artischocken große grüne (s. „Gartenfrd.“). 

n große violette. 

Aussaat Februar-April ins Mistbeet, später ins Freie; 
spätere Pflanzweite 1 Meter, gut düngen, viel Wasser. 

Carden oder Cardy (Carden), mit vollen Rippen . . 

Aussaat April-Mai auf sonniges Beet; Kultur-An weis, 
im „Gartenfreund". 

Gartenmelde, groß« goldgelbe . . 1 küo 3.40 m 

Mangold (Poiröe oder Beete), Römischer Kohl 
„ Silber, mit breit, weiß. Kippen, verbess. 1 Kilo 2.60 M 
„Lukullus“, bringt s. mastige mooskrause gelbgrüne 
Blätter mit kräft. breiten weiß. Rippen IKilo 2.40 JlL 

„ Lyoner, hat sich bei uns vorzügl. bewährt, ganz breite 
weiße flache Rippen, hellgrün glatt.Laub. 1 Kilo 2 . —A 


l 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

A 

A 

A 

0.50 

1 40 

— 

0.40 

1.-- 

— 

0.30 

0.50 

2.80 

— 

0.20 

060 

— 

0.15 

0.50 

— 

0.15 

0*50 


0.15 

0.50 



Mangold „Lukullus“. 


J Was unsere 
Z Kunden sagen: 

J Für den hie 
Jsigen Versuchs- 
Z ring lieferten 
JSie vor einiger 
JZeitRhabarber- 
Jstauden d. Sorte 
t „Delikateß“. 
JGleichzeitigließ 
Jich auch v. an- 
Z dern Firmen 
Jmehrere Sorten 
Jkommen, die z. 
IVergleich ange- 
: baut werden 
♦sollten. Von d. 
Jges. Pflanzen- 
Smaterial liefert 
♦Sie die besten 
♦und einwand- 
♦freistenRhabar 

♦ berstauden. 
♦Gleichzeit, bitte 
♦ich um umgeh 
♦Zus. je 100 Gr. 

♦ aller Sorten. 

♦ Hochachtend 

♦ gez. Erven. 


Rhabarber. 


Rhabarber säe man Ende März in 
Kasten oder ins freie Land, pikiert 
die kleinen Sämlinge später und nach genügender Er¬ 
starkung werden sie nochmals fortgepflanzt. Erst im 2. 
Jahre beginnt der Ertrag der Stengel. 

Rhabarber Riese von Cannstatt, außerordentl. 

dicker Stengel, hellrot gefärbt, geben beim Kochen 
einen rötlichen Saft. •• 

„ Monarch, riesige breite Stengel .. 

„ Early RaSpGry 9 besonders stark, saftreife Stengel 

n Vierländer, rosastieliper, bekannter lang und rot¬ 
stieliger, der sich auch zum Treib eignet ..... 

„ Rotfleischig. Delikateß. Zartes rotes Fleisch, 

dunkelrote Stiele. 80% der Sämlinge fallen echt . . 

Wir bieten ferner an 

Rhabarber-Pflanzen (s. obige Empfehlung) 

extra starke Pflanzen 1 St. 0.60, 10 St. 4.50, 100 St 40 A 
Junge ertragf. Pflanzen 1 „ 0.30, 10 „ 2.50, 100 „ 20 „ 

Sauerampfer, breitblättriger deutscher ... 

„ von Bellevillo, sehr großer .. 


0.20 

0.50 

3- 

030 

0.70 

3.60 

0.30 

0.70 

3.60 

0.30 

0.70 

3.60 

0.30 

0 90 

5.60 


0 20 

1.- 

— 

020 

1. - 


Blatt- oder Stielgemüse (Fortsetzung) 

SniVlSft (Epinard), Auss. im März b. Juli-Aug. i. ZeitaV st. 
w|g#l*ia5 Ausführl. Kulturanw. 8. Lamberts Qartenfrd. S. 61. 
Spinat ist eines der wichtigste Gemüse, das bes. i. Rhein¬ 
land auf hunderten von Morgen u. in zahlreich, großen Kalt« 
treibhäusern für den Markt angebaut wird. Wir legen da¬ 
her allergrößten Wert auf beste Sorten. Von Spinat muß 
man reichlich säen, da der Samen schwer wiegt. 

Spinat Zurlaubener Markt. Winterspinat. 

Abbild, u. Beschreibung siehe Seite 3. 50 Gr. 015 «/H 

Winter-, langblättriger, soharfsamiger . • 50 Gr. 0.15 » 

Ri esen-Gaudry, extra gr oß und dickblättrig, 

| MarKtgärtnersaat |. 50 Gr. 0.15 „ 

Viroflay, rundblättriger Riesen, schnellster Wuchs, bei 
VergleichsverBuchen übe rrag, ergiebig 50 Gr. 0.15 c/Wa 

| Mark tgärtnersaat überwintert gut. 

Victoria dunkelgrün, spätaufsch., für Sommeranbau 
besonders wertvoll, großblättrig . # 50 Gr. 0.15 A 

Dunkelgrüner spätaufschleBender (DLG.), breitbl., 
hält sich länger als die andern Sorten 50 Gr. 0.15 M 

Riesen-Eskimo, winterfest, außergewöhnl. Größe 

der Pflanzen, dunkelgrün, breitblättr. 50 Gr. 0.15 JH 


Rheinischer 

Markt, 

Hochzucht, breit¬ 
blättrig, winterhart, 
nicht schießend 
1 Marktgärtnersaat | 

50 Gr. 0 15 M 
100 Gr. 0.30 „ 

1 Kilo 1.40 „ 

10 Kilo 12.— * 
Dieser Riesenspinat 
hat bei unserem Ver- 
gleichsanb. die größte 
Menge brauchbaren 
Spinats erbracht. Die 
Wüchsigkeit ist über¬ 
raschend. 


100 

Gr. 

1 

Kilo 

10 

Kilo 

JH 

.AL 

A 

0.30 

1.20 

10 

0.30 

1.40 

12 

0.30 

1 40 

12 

0.30 

1.40 

12 

0 30 

1 40 

12 

0.30 

1.40 

12 

0 30 

1.40 

12 



Spinat RheinisonerMarkt 


Spinat Juliana, blätterreichst., spätschieß, grüner Spinat, 
überall bewährt, | Mark tg ärtnersaa t 150 Gr. 0 20 t/lil 
Juliana entwickelt sich anfangs langsam, später aber holt 
er alles nach, bringt große Massen dunkelgrün er Blätter, 

Spinat Heterosis, 1932. Ungeheurer Ertrag. 

brachte gegenüber Eskimo auf 1 Hekt. Land einen 
Mehrertrag von 7046 Kilo = 140 Zentner. Breit¬ 
blättrig, winterhart..1 Port. 0 30 A 

Spinat Winterfürst neu, Originalsaat. Besonn 

ders empfohlen für Spätsommer und Herbstaussaat, 
dunkelgrüne Blätter, glatt, dick, ungeheuer ertrag¬ 
reich, winterfest, rasch wach send 50 Gramm 0-20 */ll 

Spinat Neuseeland., (Tetragonia exp.) 10 Gr. 015 „ 
Keimt sehr schwer, so daß man ihn am besten in Töpfchen 
od. ins Mistbeet aussät u. anzieht u. später im Mai auf 
50 cm Entfernung sorgfältig mit dem Wurzelballen pflanzt. 
Die einzelnen Pflanzen bilden blätterreiohe, bis 1 m lange 
Ranken, mit außerordentlich reichem Blattwerk, daher 
außerordentlich ergiebig. Geschmack ausgezeichnet. 

Man kann den ganzen Sommer über schneiden, da dieser 
Spinat immer wieder naohwächst. 

Spinat Engl, ausdau. Winter- (Rumex patientia) j 
ähnelt d. Sauerampfer auch im Gesohmaok 10 Gr. 0 20 A f 


0 40 


0.60 


0.40 

060 


2.40 


3.60 


2.40 


16 


16 


1.- 6.- 
























































































1933 Die Gemüsesamen-Neuheiten sind Seite 2—5 aufgeführt. 1933 
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Zwiebeln (Oignons) und Breitlauch (Porr6). 



Ausführl. Kulturanweisung 
s. Gartenfreund S. 62-65. 


Steckzwiebeln Mülhauser, Original. 

100 Gr. 0.30 JH, 1 Kilo 1.80 M>, 10 Kilo 16 Ji 


Wir machen ausdrückl. darauf aufmerksam, daß die Preise 
für Steckzwiebeln, Schalotten u. Knoblauch verändert. sind. 

Steckzwiebeln (Setzzwiebeln) 

Mülhauser, gelbe runde kleinste. 

Wohl die beste Setzzwiebel, lief, diesohönst.. 
größten u. haltbarsten Zwiebeln, zumfrühest. 

Verbrauch (infolge Einfuhrsperre teuer) . . 

Steckzwiebeln, gewöhnliche kleine 

Setzzwiebeln, liefern große) Gebrauchszwieb. 
,9 RllSSiSChe sehr schmackhaft, haltbar 
Schalotten 9 echte deutsohe, bes. schmackh. 

als Zugabe zu Hammelbraten, • . • • 

In den Monaten März-April ist der Preis für 
obige Steckzwiebeln etwas höher, da durch Ge¬ 
wichtsverlust u Auslese immer gr. Abgang ist. 
Knoblauch* silberweißer, in Knollen . 
Perlzwiebeln, kleine weiße zum Einmachen, 
nur Herbst-August lieferbar. 

Johannislauch — Winterschalotten 

ist nur im Herbst zu pflanzen, winterfest 


100 

Gr. 

1 

kg 

10 

kg 

c/lil 

Ji 

ji, 

0.30 

1.80 

16.— 

0.20 

1 .- 

8 .— 

0 25 

1 20 

10 — 

0.30 

160 

14.— 

0.25 

0.70 

5.— 

— 

— 

— 



Schalotten, echte deutsche braune 
100 Gr. 0.30 41, 1 Kilo 1.60 Ji 


Zwiebelsamen, siä 

lock. Boden in sonn. Lage. Bei zu dichter Saat bleib, 
die Zwiebeln klein. Wer es irgendwie machen kann, 

soll die Jungen Zwiebelsämlinge fortpflanzen, der Ertrag 
wird sicherer und nochmal so groß. Genaue Kultur¬ 
anweisung s. ,,Lamberts Gartenfreund“ S. 62—65. Port. 

Zwiebeln Blaßrote plattrunde harte Erfurter 0.25 

„ Blutrote holländische plattrunde . . . . 0.30 

„ Dunkelrote Braunschweiger .0.30 

„ Holländische große silberweiße.0.25 

„ Mammut f platte weiße Riesen . ... 025 
„ Merveille, früheste kleinste, silberweiße, z. Einm. 0.25 

„ Königin (Queen), sehr frühe kleinste 

weiße, z. Einmaohen, gibt d. schön, klein. Perlzw. 0 25 

Winterheck* 

Zwiebel ist eine 
Schnitt¬ 
zwiebel, 

liefert bei August- 
laat im Frühj. zartes 
Zwiebelgrün 10 Gr. 

0.25, 100 Gr. 1.20 JM> 

Frühlings¬ 
zwiebel, 

Allerfrüheste 
weiße große. 

Bei Herbstaussaat 
(Ar g.) liefert Bie im 
Früh jahr die ersten 
frischen Zwiebel- 
■chosse, sowie be¬ 
reits in den Mo¬ 
naten April - Mai 
die ersten Ver¬ 
brauchszwiebeln. 

Auch fürFrühJahrs- 
«aat geeignet wie 
die anderen Sorten 


10 

Gr. 


Ji 


100 

Gr. 

M 


1 

Kilo 


Sehr knappe 
Ernte! 


040 

050 

050 

0.40 

0.40 

040 

0.40 


2.40 
2 60 
260 
240 
240 
2.20 

2 20 


16.- 

18.- 

18 .- 

16- 

16- 

14- 



Zwiebel Stuttgarter Riesen, Original. 

Hervorrag. hoher Ertrag, ungewöhnl. Größe d. Zwie¬ 
beln, große Haltbarkeit. Zwiebeln dunkelgelb, platt¬ 
rund, außerordentl. festfleischig, weshalb sie sich auch 
bis zur Ernte neuer Zwiebeln aufh. lass. 1 Port. 0.35 

„ Stuttgarter Riesen Nachbau. 0 20 

„ Strohgelbe plattrunde harte, schwefelgelb 0 25 
„ Zittauer runde gelbe Riesen, große kug. Form 

die verbreitet. Sorte, Universalsorte, sehr knapp o.30 

„ Zittauer blutrote runde Riesen .0.30 

Die Zittauer Zwiebeln werden am meisten an gebaut. 


10 

10 U 

1 

Gr. 

Gr. 

Kilo 

Ji. 

M 

Ji 

0.50 

340 

26.- 

0.40 

2.40 

18.- 

0.50 

260 

18.- 

0.40 

240 

18- 

0 40 

2.40 

18.- 




1 Port. 0 25 41. 10 Gr. 


FrQhlingszwiebel weiß. 

0.40 41, 100 Gr 2.20 Ji. 1 Kilo 


Schnittlauchsamen 

(Ins Mistbeet auszusäen und 
später auszupflanzen). Kann 
auch ins Freie gesät werden. 

Vorteilhaft ist der Bezug von 
Pflanzen. 1 Portion 0.40 M 
10 Gr. 1.20 JL % 100 Gr. 7.2C „ 

Schnittlauch pflanzen 

1 Stück 0 20 M, 10 St. 1.80 Ji. 

Breitlauch (p°mo 

1 Portion ungefähr 5 Gramm. 

Verlangtgut gedüngt Boden. 

Lauch wird imFebruar bis März 
gesät, meist mit Sellerie ins 
Mistbeet u. später ausgepflanzt. 

Siehe „Gartenfreund“ S. 65. 

„ Sommerlauch, früh. 

franrösiachei 

lOGr. 0.20,100 Gr. 1.-, 1 Ko. 6.6041 
» Brabanter gr. Schafte 

winterhart Breitlauch Riese von Carentan 

10 Gr. 0.25,100 Gr 1.50,1 Ko. 9.- 41 

„ Riese VOn Carentan, »ehr winterhart liefert 

dicke lange Schosse, sichere Sorte . . .... 

„ Elefant, Riesen-Neuheit. Schellwüchs., winter- 
harter Riesenlauoh; anffal. dicke Ige. Stang. 1 Pt. 0.20 4 t 

» Siegfried, allerneue8te, verbesserte, bringt 
noch stärkere Schafte, wohlschmeck. Sorte 1 Pt. 0.30 Ji 



0.30 

1.60 

0.40 

2.80 

0.60 

3.40 


10.20 

18— 

22 .- 


Kiichenkräuter-Samen 


(Herbes potagöres). Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlüsse 
des Gemüseverzeichnisses. Die Behandlung jeder Sorte ist Im 
■ „Gartenfreund“ S. 66—74 beschrieben. Küchenkräuter werden 
fast ohne Ausnahme an Ort und Stelle gesät und bleiben auf dem Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht gesät werden. Petersilie sät man in Reihen. 

Einzelne Küchenkräutersamen keimen sehr schwer, andere liegen sehr lange, wie Petersilie, die gut feucht gehalten werden muß. Sorgfalt ist über 
haupt bei diesen Aussaaten zu beobachten, da viele Sorten außerordentlich feine Samen haben, die daher auch auf guten, fein barbeiteten Gar¬ 
tenboden zu eäen sind und nioht tief gesät werden dürfen. Gemüse- und KUchenkräuterpflanzen siehe um Schluß des Gemüsesamens. 


Artischocken u. Carden 

s. Stielgemüse. 

Angelika, keimt schwer . . • . 
Anis, zu Heilzwecken verwendet , 
Basilikum, feinbl. krauser grüner . 

Bohnenkraut oder pfeffor- 

kraut-Kölle, gewöhnliches . 

» perennierendes, ausdauernd. 

Boretsch (Gurkenkraut) • • . 
Cardobenedikten. 

Dill, zum Einmachen der Gurken • 

Eierfrucht, gemischte Sorten . . 

Esdragonsamen, russischer , . 

Esdragonpflanzen, aromatischer 
1 Stück 0.25 Ji , 10 Stück 2.- M 
Fenchel, süßer Bologneser . . . 


1 

Prt. 

10 

Gr. 

100 

Gr. 

41 

Ji 

41 

0.25 

0.50 

_ 

0.15 

0.20 

— 

0.25 

0.40 

Z- 

0.25 

0.20 

0.60 

0.70 

3.60 

— 

0.20 

1 - 

0.15 

0.20 

»-• 

— 

0.15 

0.40 

0.30 

0.40 

0.60 

3.— 

3.- 

0.20 

0.30 

1 60 


Küchenkräufter-Samen 

(Fortsetzung) 

Kamille, Matricaria Chamomilla • 
Kerbel, einfacher . 1 kg 1.60 Ji 
„ mooskrauser gefüllt. 1 kg 1.80 Jll 
Kümmel (Carum carvi). 

Krausemünze, reiner Samen 50 K. 
zweckmäßig in Schalen zu säen 
und dann zu pflanzen. 

Lavendel od. Spicke, echt, stark duft. 
Liebstock (Lev. offle.), keimt schwer 
Majoran, französischer , • . 

„ perennierender, ausdauernder . . 

Melissen, Zitronen. 

Petersilie, einfache Schnitt 
» mooskrause gefüllte 

„ Zwerg-Perfektion, dichtgekr. 


1 




1 

10 

100 


i 

10 

100 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

Küchenkräuter-Samen 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

Ji. 

Ji 

M 

(Fortsetzung) 

Ji. 

41 

jt 

0.30 

1 .- 

— 

Petersilie 9 wuscheikopf, 




_ 

015 

0 35 

Neuheit, prachtvoll gekraust 

— 

0.25 

1.20 


0 20 

0 40 

Pfeffer, eckiger, roter .... 

0.25 

050 

— 




„ Cardinal, milder. 

0.25 

0.70 

— 


0.15 

0.40 

„ Kaleidoskop. 

0.20 

0.50 


0.40 

— 

— 

„ chinesischer, scharlachroter 

0.25 

0.70 

— 




„ Spanischer, roter, langer 

0 25 

0.50 





Die Frucht liefert den bekannten 




0.30 

0 60 

2.80 

Paprika, vorzügl.Würze. 



• 

0.30 

0.80 

— 

Pfefferminzeausdauernd 50 K 

0.30 

— 


0 25 

0.70 

4.— 

Pimpinelle, feine Garten- ... 

0.15 

0.25 

1.20 

0.30 

1.20 

— 

Portulak, gelber breitblättr. u. grüner 

0.20 

0.45 

2.60 

0.30 

0.80 


Rosmarin, ausdauernd, Heilpflanze 

0 30 

0 70 

6 40 



A OC 

Salbei (Salvia offlcinal.), ausdauernd 

0 25 

0 50 

2 40 

— 

0.15 

0.35 

Thymian, deutscher Winter- • • 

025 

0 60 

3.40 

— 

020 

0.45 

Weinraute, zu Heilzwecken . • 

0 30 

0 50 

— 

— 

0 20 

0.70 

Wermut (Artemisia Absinthium) . 

0.30 

0-50 

— 
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1933 Gurken, Melonen, Kürbisse nicht vor Ende April-Mai ins Freie legen. 1933 


Tomate (Uebesa P ,e| ) 

1 V 111 U IV Tomaten sät m 


Tomaten 
April 


Kulturanweis, s Gar¬ 
tenfreund S. 73-74 
sät man am besten im März- 
Schalen und Töpfe, wenn 


99 


Tomate Orig. Bonner Beste. 


Tomate Tuckswood KondineRed 

Neuheit, siehe Seite 4. 


Tomate Fr. Standard 

Was unsere Kunden sagen: Belg. Kongo (Afrika). Tomate 
Bonner Beste hat sich sehr gütbewährt. Audi mit den anderenSäme- 
reien bin ich sehr zufrieden. Mission. Bruder A. M. 


nicht ins Mistbeet, und pflanzt sie später im Mai vor eine 
sonnige Wand od. frei in den Garten; vertragen keinen 
Frost. Ans dem großen Sortiment führen wir nur nach¬ 
stehende ausgewählte, erprobteste Sorten; 
Tomaten bevorzug, kräft. nahrh. Erde, an sonnig. 
Stelle. Jede Pfl. bindet man an kraft. Stab, schneidet 
beim Wachsen Seitentriebe ab; reichliche Bewässerung, 
zeitweise Dungguß. Gegen Pilze spritze man frühzeitig 
mit Kupferkalkbrühe. 

Heterosis, Aehnelt der Tomate Lukullus, ist 
jedochum mehrere Tage früher wie diese, so¬ 
wohl im Treibhause wie im Freien immer ein 
großer Gewinnvorteil; t*ägt meist in doppelten 
Trauben, oft 20—22 Früchte an einer Traube. 
1 Portion 0 50 M, 10 Port. 4.20 Ji. 10 Gramm 4 — 

Tomate Original Bonner Beste. 

Die am schnellsten reifende Freilandsto¬ 
mate. — Reift sow. unter Glas wie im Freien 
etwa 10 Tage früher als alle andern Sorten. 
Die Früchte sind leucht, rot, rund, glatt mittel¬ 
groß, daher besser f. den Verkauf u. Verbraudi, 
fest und widerstandsfähig gegen Witterungsver¬ 
hältnisse u. Druck. 1 Portion ungefähr 100 Korn 
1 Portion 0 40 A, 10 Gramm 2 40 AI, 100 Gramm 20 Ji 
BonnerBeste, Nachbau, gleichfalls zu empf., 

früh gUtt, reichtragend, vorzüglich. 

1 Portion 0 30 Ji ., 10 Gramm 1 40 M } 100 Gramm 
Lucullus Hochz., bessere reiohtragende, schar 
lachrote glatte Sorte, früh, besonders gut im Freien 
1 Portion 0.30 M 10 Gramm 1 — M, ICO Gr. 7.20 Ji 

Tuckswood, Kondlne Red, Mitteigr- 

frllhe, reichtragend, gesunder Wuchs, sowohl 
für Treiberei wie fürs frei e Land, große Erträge, 
für Gartenbau u Freiland | Marktgärtnersaat | 
1 Port. 40 8 f, 10 lir. l.ao M .100 Ur. » 


w 




vS 


»i 


«i 


Tomate Heterosis. 

1 Port. 0.40 Jll I 


Gurken. 


Concombre, Cucumber). Gurken sät man Anfang bis Mitte Mai ins Freie in Billen oder im April in 

Töpfe oder Schalen, daß man im Mai die jungen Pflanzen bereits auspflanzeD kann. Kälte und Nässe sind dem gesäten 
Samen stets sehr nachteilig. Näheres siehe Lamberts Gartenfreund, S. 75—78. 



(Cornichon). 

1 Portion ungef 5 Gramm. 


Einmaohgurke Pariser Trauben. 


Einmachgurken 

Pariser Trauben, kurze grüne (s. Abb.). 

MlirOmSClie, Originalsaat, extra schone Einmaohgurke be- 

sond. im Saargebiet in gr oßem Haßst.ah angepfl., bl eibt gesund 

u. ist beaond. ertragreich | Marktgärtnersaat | 10kg 70 JH 

Bourbonne, Original, jung die schönste dünne Einmaohg. 

Ausgewachs. vorzügl.50 60 cm lange Salatgurken 10 kg 7S Jli 
Venloer, bekannte vorzügl. Einmachgurke, reichtra¬ 
gend, widerstandsfähig, für Großaabau, wie Vorgebirgsg. . 

Einmachgurke Rhein. Vorgebirgs i Rheinische 

Trauben» hervorrag., kurze Einmachg., Massenertr. 10Kg80^4 

Selecta u. Deliksteß (Venl vidi viel). Salz- und 
Salatgurken. Die Konserven-Industrie braucht sie in gr. 
Maße zum Einlegen als Essiggurke. Gurken in der Größe 

v. 6 —12 cm, schlanke Form, wenig Kerne, walzenförmig. Wi¬ 
derstandsfähig gegen Gurkenkrankheiten. 

Konservengurke Selecta l Pt. 0.70 «M, 10 Portionen 5 20 jk 
Konservengurke Dellkateß 1 Port. 0.50 Ji } 10 Port. 4.50 M 


10 

Gr. 

100 

Gr. 

l 

Kilo 

M 

M 


0.25 

1.50 

9- 

0.2; 

1.20 

8 — 

0.25 

1.40 

9- 

0.3C 

1 60 

10.— 

0.25 

1.40 

9- 

0 6C 

5.— 

40.— 



Einmach- und Salatgurke 
Bourbonne. 
Original. 


t 

10 

100 


1 

10 

Port. 

Gr. 

Gr. 

BB AB ■» m mm 1 am ma^ |ri||* ia mqm mm 2 m ■ mm mL A pi* 

Port. 

Gr. 

Ji 

Ji 

M 

l 701 ipi# nuiiurang. in t-amDeriis 

■ ■ llwll Gartenfreund S-76—77. 


Ji 




Halbe Portionen nicht abgebbar. 






Treibgurken sät man bereits im Januar in Schalen oder 



0.20 

n 

i an 

Töpfe, die an einen warmen Ort zu stellen sind. Die jungen 




U.OO 

l.üU 

Pflanzen setzt man in kleine Töpfchen und nachher mit 






vollen Ballen anf ein warmes Mistbeet oder in Gurken¬ 



0.20 

035 

1.80 

häuser. Vorsichtige Behandlung und Schutz vor Frost 






erforderlich. 



0.20 

0.35 

1 80 

Arnstädter Riesenschlangen» grüne, sehr lang, auch 



0.25 

0 40 

2 40 

fürs Freie, eine der allerbesten •.•••• 15 Korn 

0.40 

— 

0.25 

0 50 

280 

Rocta vnn Allan Beste aller Treibhaus- und Mist- 
DGOLG Willi fillGlla beet-Gurken,außerordentl.ertragreich, 



0.25 

0-50 

2.80 

ganz hervorrag. Sorte, Originalsaat 10C Korn 7.50 Ji , 10 K. 

0 90 

— 




Beste von Allen, beste Nachzucht .... 15 Korri 

0 70 

8- 

0 25 

0.50 

2 8t 

OPiQllISl Bonnei* SenSBtiOn. Durch die Bonner 



0.25 

050 

2 80 

gärtnerische Versuchsstation der Land wirtschaftskamiuer 



1 025 

0.50 

2.80 

durchgezüchtete, rein grünschallga, halblange 






Sensation. Sensation bleibt bei jedem Wetter voll¬ 






kommen gesund» bringt besten Ertrag schöner halb- 




040 

2 40 

langer grüner Früchte.15 Korn 

0.40 

3.60 




Deutscher Sieger, extra Treibsorte für Häuser, 15 Korn 

0.50 

5.40 




NOBS Treib ertragr. bekannte Marktsorte ... 15 Korn 

0.40 

3 60 




Von Marktgärtnern bevorzugt, die Früchte werden im 




3- 

— 

Mistbeet bis 70 cm lang, sehr widerstandsfähig. 




Landgurken. 


1 Gramm enthält 
40—50 Korn. 

1 Portion ungef. 5 Gr 


Klettergurke, Japanische, halblange. Am besten an 
Stangen u. Reisern zn ziehen. Bleibt vollständig krankheitsfrei 

Erfurter mlttellange volltragende. 

Bismarck, halblange grünbleib. früheste, eine der ertragreichst. 
Frei landgurken, Essiggurke. 

Lange grllne gewöhnliche volltragende, 15—20 cm . 

Chinesische lange grüne Schlangen verbesserte 
Sc hlangen, verbess. extra lange grünbleibenae 
| Marktgärtnersaat | ..1 Kilo 18 J)t 

Dänische Senfgurke, Originalsaat, eine be¬ 
sonders beliebte Senfgurke, da sie dickfleischig istu. wenig 
Kerne bringt, sehr widerstandsfähig, extra reichtragend . 

Goliath» lüngste grüne Schlangen, 50—60 cm lang . . . 

Grochlitzer, lange grüne. Original • . . 1 Kilo 18 «M, 

Die Grochlitzer Gurke ist die Hauptgurke als Einleggurke, 
für Konservenfabriken; äußerst dünnschalig, wenig Kerne. 

ftothenseer Original grüne Schlangen» extra lange. 

Ausgezeichnete Salat- und Einlegegurke. 

Riesen* Freilandgurke Graf Zeppelin, 

bringt bis zu 60 cra lange, schöne Früchte; äußerst reich- 
tragend, wiederstandsfähig gegen Witterung und Schäd¬ 
linge, hellgrüne Schale, wenig Kerne als Salat- u. Senf¬ 
gurke gleieh güt verwendbar, auch für kalte Kasten 
Original-Portion. 


100 

Gr. 


M 
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MM 


Mistbeet - und Freilandgurke 

Trierer Sensation 

(Halbe natürliche Größe.) 


Treibgurken 

(Fortsetzung) 

Spotresisting, 

Originalsaat. Hervorrag. 
Treibhausgurke, schöne, 
lange glatte Früchte 
100 Korn 5 t/H, 15 Korn 

Misftbeefgurke 
Trier. Sensation 

ganz bervorrag. Trierer 
Lokalsorte für Mit- 
beet gleichmäßig halblg 
mit wenig Kernen. 

S.Abb. ... 15 Korn 

Mistbeetgurke 
Trier. Marktgärt¬ 
nerfreude für Kas- 

tenkultur, prachtvolle bis 
60 cm lange Frucht 
gleicbmäß. ungeh. Ertr. 

I Marktgärtnersaat | 

15 Korn . 

Beide Trierer Sort. werden 
hiervon hervorrag. Spezial- 
Gemüsegärtnern gezogen 

sie rentieren als 
Mistbeetgurken am 
besten, auch fürs Freie 
geeignet. 

Kürbisse 

(Courges ä manger). 
Näheres in Lamberts 
„Gartenfreundes 79 

Anssaat in Töpfe im April 
oder ins Freie Anfang Mai 

Riesenmelonen- 
Kürbis, gr., gelber 

Beste Sorte z. Einmach, 
wird bis 50 Kilo schwer. 

Speisekürbis 

grüner Zentner 
gelber „ 

werden bis 50 Kilo schwer 

Schmeer, groß. gelb. 

zum Einmaohen • • . 

Kürbiß eignes sich auch 

als Kleintierfutter. 


0.35 

015 

0.15 

0.25 


0 25 
0.25 


0.40 


6.40 

1.40 
1.40 

2 . 2(1 


1 

10 

10 U 



j 

10 

100 

Prt. 

Gr. 

Gr. 

KÜrbiSSO (Fortsetzung) 


Port 

Gr. 

Gr. 

M 

M 

M. 


M. 

4t 

Jk 




ZierkÜrbiS« Angurlen. gefleckt, zu Lauben x. Einmaohen 







Bischofsmütze (Kaiser- 

Kleiner chinesischer, 







mütze), dreifarbige bunte 

rot mit gelb und grün 







Herkuleskeule, großer 

Apfelförmige, kleine Sor¬ 







weißblühender, lang 
Flaschen, weißblühend, 

ten gemischt 




0.80 

— 

— 

Apfel, gelb, rot gestreift 

30 

50 





lang 

Apfelsinen, kleiner 





Pulverhorn, weißblühend 

Birn, gelb gestreifter, grün. 







Siphon, weißblühend 

Birn, grün u. weiß gestreift 







Warzen, halb grün, halb 

Bimförmige, kl. Sort gern. 







gelb, verschied. Sorten 

Viele Sorten gemieoht aller 







Türkenbund, buntfarb., 

Formen 




0.40 

3— 

— 

1 Kollektion Zierkürbisse in 12 Sorten 1.20 M 







Alle anderwärts angebotenen Sorten auf Wunsoh. 







IIaIanaii (M6lons)- Näheres in Lamberts 
ntSIOIltSII „Gartenfreund“ Seite 79. 







Halbe Portionen werden nicht abgegeben. 







Melonen gedeihen am besten im Mistbeet, wo man sie gegen 
nasse Witterung schützen kann, sonst an warmen Stellen 




0.40 

3.- 


im Garten. Kultur ähnlich wie bei Treibgurken. 





Amerikanische, auch fürs freie Land, früh . . . • . 

0 25 

0.60 

— 




Ananas, rotfleischige, aromatische Sorte ....... 

0.40 

0.80 

— 




Cantaloup de Paris, vorz. Pariser Marktmel., gr. gelbe • . 

0 40 

1.20 

— 




Netzmelone Berliner, gestrickte, gelbe Marktsorte • • • 

0.60 

680 

— 




Zuckermelone von Tours, rotfleischige. 

0.25 

0.40 

— 




Melonen, viele Sorten gemischt. 

0 20 

0.40 

2 - 




Alle anderen angebotenen Sorten auf Wunsch. s 


1 

! 


Gurken Original Robusta, Neuheit, 

dunkelgrüne Salat- nnd Senfgurke, absolut wider¬ 
standsfähig gegen Befall und andere Krankheiten, 
selbst in den ungünstigsten Jahren. Enorme Ertrags¬ 
fähigkeit, wie bei keiner anderen Sorte. Verwendungs¬ 
fähigkeit in jedem Wachstumsstadium, in jungem Zu¬ 
stande ebensogut als Einmachgurke, wie später 
als tadellose Salz-, Senf- oder Salatgurke, 

1 Port. 0.50 M, 10 Gr. 0.75 J6, 50 Gr. 3.50 M. 




Hülsenfrüchte. - Erbsen 


(Peas, Pois nains et ä rdmes). Ausführliche Kultur¬ 
anweisung in Lamberts „Gartenfreund 11 . S. 81—84. 

Zum Treiben kann man die niedrigen Sorten von Januar an in 
Mistbeete säen. Ins Freie an sonniger Lage von Februar an, die frühen Sorten in Zwischenzeiten von 8 Tagen bis 3 Wochen, späte Sorten im März 
bis Mai. Für sehr spät ist Duke of Albany, Aldermann, Telefon und Schnabel sehr gut. Man sät im Freien in Reihen von 50—60 cm Ent¬ 
fernung oder in kleine Vertiefungen je 5 —8 Erbsen. Sobald die Pflanzen aufgegangen sind, erhalten die höheren Sorten entsprechende Reiser. 



100 

1 

10 


100 

i 

10 


Gr. 

Kilo 

Kilo 

Auskernerbsen (fort..) 

Gr. 

Kilo 

Kilo 


Auskernerbsen [Rahierbsenl. 


zum Treiben, 
keine Reiter, 
• Höhe 30 cm 


Oe Grace (niedrige Buxbaum I), beste 
aber auch fürs Freie, früheste, braucht 
bleibt niedrig; reichtragend. 

Bountlful, frühe langschotige, grünbleib., auffall, dicke 
gut gefüllte Schote, Marktfrucht I. Ranges, Höhe 90 cm 

Allerfrüheste Ernte, aiierfrUheste(Mai)reich- 

tragendste Sorte, s. gut gefüllt, Schote zieml. groß, ist die 
früheste reichtragendste Erbse . • Höhe 90—100 cm 




0 25 1.40 


0.30 

0 25 


1.80 

1.40 


9.80 

14 

9 80 


Schnabel verbesserte, grünbleibende (Serpette), be¬ 
sonders viel zum Einmachen verwendet 120—130 cm 

Unerschöpfliche Buxbaum Schnabel. 

Ungeheuer volltragend, langschotig, Schoten hängen 
paarweise aneinander, etwas schnabelförmig gebogen, 
bedarf keiner Reiter .Höhe 35 cm 

Riesenschnabel, flämische, besonders großschot., 

extra ertragreiche Sorte, breitschotige • • Höhe 120 cm 


M 

0.30 


0.30 


0.30 


1 70 


1 70 

1.70 


Ji 

11.80 


13 . — 

11.80 


Vorbote (Express), außerordentl. 

100 

Gr 

1 

Kilo 

10 

Kilo 

reichtragend, 

sehr früh, grünbleibend, 

Höh# 90 cm •••••••• 

M 

025 

M 

1.40 

t/W; 

9 80 

Marlinserbse, «ehr beliebt« 

und wüchsige grünbleib, frühe 
Sorte. Die Schoten häng, paar¬ 
weise u. werden 8-9 cm lg. # wird 
vielfach auch im Spätsommer noch 
gesät, holt im Freien aus, H. 40 cm 

030 

1.70 

11.80 

Saxa (Saxonia) ist ebenso früh 
wie die Allerfrüheste Ernte, aber 
größere Schoten, extra, 

Höhe 80-90 cm 

0.25 

1.40 

9.80 

Schnabel f verbesserte 

großschotige, eine der 

ertragreichsten besten Sorten, be¬ 
sonders auch für spätere Aus¬ 
saat gut. Von Markt gärtnern sehr 
viel gebaut, Höhe 130 cm . . . 

030 

1.70 

11.80 



Folger (Braunschweiger) grün¬ 
bleibende, früheste, beste, 
ertragreichste zum Einmaohen, zu 
Konserven, wird viel im Großen 
angebaut. Höhe 100—120 cm 

Für Feldanbau siehe Landwirt¬ 
schaftliche Samen. 

Viktoria, frühe grosskörnige Sorte 
Folger und Viktoriaerbsen werden 
in größerem Maße für den Feld¬ 
anbau verwendet, Folger für 
Konserven, Viktoria für Speise- 
erbsen. Aussaat auf den Morgen 
etwa 50 Pfund 1—1 20 m hoch . 

Für Feldanbau siehe Landwirt¬ 
schaftliche Samen 


Markerbse Wunder von Witham. 


Für größere Posten für 
Feldkultur 
Preise brieflich. 


0.25 


0.25 


1.40 


1 20 


9.80 


9.— 
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|Unsere Erbsensorten sind die Auslese der besten Sorten. Wir führen nur deutsches Erbsen-Saatgut. 



Markerbsen (Pois rides). 


L>ie Bezeichnung „Mark* rührt von dem markartig zarten und feinen 
Geschmack der Kerne her. Sie kochen sich selbst dann noch sart, wenn 
die äußere Hülse bereits etwas zu reifen beginnt. Sie eignen sich zu 
frühen und späten Aussaaten. Unsere Markerbsen sind alle auf 
Keimkraft geprüft. Markerbsen sind sehr knapp geerntet. 


Markerbse Aldermaila Diese Sorte ist eine Ver¬ 
besserung der SortenTelefonu. Duke of Albany ; die Scho¬ 
ten sind länger, vor allem aber dicht u. vollgefüllt mit 
dicken Erbsen; Höhe 120 cm . 

Delikateß, grünbleib., mittel¬ 
frühe, besond. zum Einmachen, 
100 cm hoch. 

Herzog von Albany (Duke 

of Albany), große, dunkelgrüne 
volle Schoten, ähnl. wie Telefon, 
feinschm , gut gefüllt,Höhe 120 om 

Idfißl (Gradus). Reift fast zu- 
,ucai sammen mit den ersten Mai¬ 
erbsen. Schoten von 12-15cm Länge 
u. tief grün er Farbe, mit 10—11 
groß, runzlig, grün. Erbsen, Höh« 

Senator 9 große Schote, gut 
gefüllt, sehr reich tragend, ge¬ 
sund, sehr zu empfehlen, Höhe 
80 cm . 

Telefon, bekannteste gross- 
schotige, Markerbse, 1—1,20 m 
h <>c h . 

William Hurst, früh, längere 

Schoten als „Wunder v. Amerika“, 
braucht keine Reiser, 
Höhe 30 cm. 

Wunder von Witham 

Niedrigste früheste Markerbse, 
sowohl zum Treiben wie auch 
fürs freie Land, bedarf keiner 
Reiser, Höbe 30 cm. 

RlVal, 10 cm lange schnabel- 
förm. Schoten sitzen paarweise, 
niedrigste, ohne Reiser, 50—60 cm 
hoch. 

Primavera, mittelfrüh, 60 cm 

hoch, dunkelgrüne, Schoten, sehr 

reichtragend, großschotig ... 


100 

Gr. 

1 

Kilo 

10 

Kilo 

M. 

Jt. 


0.40 

2.40 

18 — 

0.40 

2.40 

18- 

0.40 

2 40 

18- 

0.40 

2.40 

18- 

0.40 

2.40 

18.- 

0.40 

2.40 

18.- 

0.40 

2.40 

18— 

0.40 

2.40 

18.- 

0.40 

2.40 

18.— 

0.40 

2.40 

18.- 


Zuckererbsen 


(Pois sans parchemin) 
sIlBe mit den Schoten zu essen. 


Säbel. engl, frühe große krumm 

f 8 


„ sohotige, reichtrag., eine 
d. besten großachot. Zuckererbsen, 
außerordentl. ertragreich und 
wohlschmeckend, 140 cm hoch 


Markerbse 

Aldermann. 


Früheste niedrigste, 

volltragend . # 25—40 cm hoch 


Zuckererbsen (Fortsetzung) 

Fürst Bismarck, hellaubige früheste halbhohe, sehr 
zart, 60—70 om hoch ............. 

Zucker - Delikates, praue Riesen, großschotige, 
Schoten 15 om lang breit, nioht verwechseln mit Auskern¬ 
erbse Delikateß, violettblühend . . Höhe 80—100 cm 


100 

Gr. 


M 

0.40 


1 

Kilo 

M 

2.40 


0.60 


Zuckererbse 

Trierer Kristallglas. 


Die fleischige Erbsenschote der Trierer Kristallglas. 
Einfuhr 

J. Lambert & Söhne. 



Abbildung ans dem 
„Prakt. Ratgeber“. 
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18 .- 


3.80 


24. - 


J rl 5 r ^ Krlsta Ur? las früh» ungeheurer Erfrag, wider- 
fandsfahig gegen Witterungsverhälfn.; d. Sdiofe wird bis 8 cm 
lang, rund. Was aber bei der Erbse besonders wertvoll ist, das 
ist die saftigr, fleisch. Schote, deren Wände 1 72 -2 mm dick sind 

Schweizer Riesen, graue, sehr große Schote, 
extra, saftige Schoten ..... Höhe 100—130 cm 


0.40 

0.70 


Zuckererbsen (Fortsetzung). 

Moerheims Riesin. 

besonderer Schmackhaftigkeit, Höhe 140 cm . , , 





2 40 
4.80 


18- 
30- | 



Zuckermarkerbse 

Staats¬ 

minister 

Eyschen 



Originalsaat 
J. Lambert & Söhne 


In jungem Zustand hat 
siedle Süße derZucker- 
erbsen, in reiferefTTnt- 
wicklung nimmt die 
Schote eine dickfleisoh., 
markige, saftige Eigen¬ 
schaft an, so daß sie 
in dieser Beziehung den 
besten Markerbsen 
ähnlich ist, blaublü~ 
hend, die Körner wer¬ 
den ln reifem Zustande 
graubraun. 


0.30 2 .— 14.— 
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Bohnen 

| Siehe „Lambert« Gartenfreund“, Seite 84—89. 

Stangenbohnen-Aussaat im Mal—Juni in Reihen von zirka 80 cm Ent¬ 
fernung, in den Reihen 60 cm Abstand. — Busohbohnen. Anfang Mai bis 
Juni, 5 bi8 6 Bohnen in Vertiefungen. — Puffbohnen von Ende Februar an 
nach und nach bis Anfang April setzen. 

Stangenbohnen, 

gelbschoftige (Wachs) 

(Haricots ä rames) 

Wachs-Fiageolet, gelbsohotig, sehr früh, langach , mit roten Bohn. 

Wachs ■ Riesen - Zucker - Broch- waohsgeibe schote, weiße 

Bohne, sehr ertragreich, langschotig . ., . , . . 

Gloria WanhQ ohne Fäden, ertragreiche, frühe Waohsbohne, 
U JJJ lld " dUn5 ' runde fleischige Schot, extra, Bohne weiß . ! 
Wachs-Goldkrone, fadenlos, lang extra zart .... * 

Lamberts remontierende Goldquelle SiitüJui 

mit weittem Kern. Abu. u Beschr. S 2. . . . . i0 Port. 5 — M 

Stangenbohnen, grünschotige. 

Erntebringer, fadonloso, grün- und sehr langschotig, äuß 
zart, vollständig fadenios . 

Meisterstück, fadenlos, lange diokfleisoh., dunkelgrüne, big 26 

om lange Schoten... 

MulStODDer. !f don, ° #e Stangenbohne, Original. 

» Die Schoten haben durchschnittlich eine 
Länge von 28—30 cm und eine Breite von 2 cm. Für die Kon- 
servenindnstrie ist sie wegen ihrer „Fadenlosigkelt“ r. höchst. Wert* 

MUlStopper, Nach bau, gleich gut. Eigensch., fadenlos 
Lamberts Ohnegleichen orig.(j. l. & s. 1907 ) oie ertrag 
reicnste qrünsohoiige Stangenbohne überhaupt. 

Im Jahre 1927 hatten wir ven Ihnen Lamberts Stangenbohne* 
Ohnegleichen bezogen, die hatten bei uns eine Länge bis zu 30 
cm n. die kleinste 15—18 cm erreicht. j b || b 

(Abbild, u. Beschreibung siehe Seite 3), 

Don Carlos, Schote mittelgroß, rund, voll, grün, spät, widertands- 
fähig, für rauhe Lagen. 

Korbfüller, 

verbess. Zucker¬ 
brech - Bohne, 
längste breite, 

frühe, volltragende, 20 
bis 30 cm lang, sehr 
reichtragend, frühe aus 
gezeichnete Markt- 
Sorte, wenig Fäden, 
zum Ein machen vor¬ 
züglich . 

Phänomen siehe Ab¬ 
bildung. Eine weiß- 
samige, frühe, grün¬ 
schotige Sorte. Die 
Schoten dies. Sorte sind 
dickfleischiger u. länger 
als die der verbessert, 
rhein. Riesen-Zucker- 
brech, extra, Ein¬ 
mach- u. Schneidbohne 

Rhein. Riesen- 
Zucker - Brech 

(Spargel), bekannte Ein¬ 
machbohne, m. weißer 
Bohne, besonders im 
Rheinl. gebaut . . . 

Weddigen (Präsident 
Roosevelt) Zucker¬ 
brechbohne ohne 
Fäden, weißbohnig . 

Zucker-Perl, kleine 

weiße, TOrzügl. zu 
Salatbohnen, kl., schmale 

Schote, ohne Fäden 

Die Feuer- oder Wollbohnen, sind sehr schmaokh. zarte, 

widerstandsfähige Stangenbohnen, Für rauhe Gegenden. 

Arabische oder türkische Feuer-, rotbiuhend, sehr 

widerstandsfäh. Sorte, für rauhe Gegenden, fleischig. 

Zweifarbige Feuerj buntbiuhende, guter Ertrag ..... 
Arabische weiße langschotige, weise woiibohne 

RUSSiSChe Weiße Riesen (Czar). Für rauhe Lagen, 
weißes Korn, größere Schoten wie arabische weiße .. 

EdelWOllen, allerlängste, breitschot weiße Riesen b. z 38cm lg. 

Scharlachrote Riesen - Feuerbohne, ungeheuer 

große Schote, prachtvoll . .. 

Preisgewinner, scharlachrotblühend, arabische, be¬ 
kommt Schoten bis 40 cm Länge ... . 

Erecta, (Neuheit), schmale, lange, dickfleischige, «artschotige, weiß¬ 
kernig, bleibt gesund. 



GrünsoMociqa Stangenbohne Phäno nen. 


Belg. Kongo(Afrika> otangenootine rhanomen 
ist die erste Schneidebohne, die hier ge¬ 
zogen wurde. Frdl. Gruß 

Mission. Bruder A. M. 
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21 
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2.80 22 
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4.20 


4 20 


1.60 
1 80 

1.80 

2.60 

3.20 

2.60 

3.20 

4.- 


22 


28 


26 


10 

11 

11 

16 

22 

16 

22 

28 


Fadenlose Stangenbohne 

„MulStopper“. Original. 



100 Gr. O flO «tt-, 1 Kilo 5 20 M, 10 Kilo 36.- Jld 

Anbau zum Saatgutverkauf nur mit Genehmigung des Züohters 
gestattet gegen Lizenzgebllhrzahlung. 
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Buschbohnen * nains) 

ohne Stangen und Reiser. 

Ausführl. Kulturanweisung s. Lamberts Gartenfreund S. 84. 

Grünschotige Sorten mit Fäden. 

Melis, (Marktbeherrscher), sehr früh und ertragreich, 
Iangschotig, besonders im Saargebiet beliebt. 

Neger, schwarze, die sogen. Haricots vert, 

kleine schmale Schoten, feinste Sorte zum Einmaohen . . 

Hinrichs Riesen Zucker - Brech, bunte, 

mit Fäden, feldmäßig zu Konserven angebaut, grün- 
schotig... 

Hinrichs Riesen Zucker-Brech, weiße, 

Bohne nahezu weiß, besonders zu * Konserven Im 

großen angebaut , mit Fäden. 

Die Hinrichs Riesensorten sind ungeheuer reichtragend, 
für Großanbau. 

Flageolet, rote, früh (rote Pariser), Iangschotig, 
längste, haltbarste Sorte, grünschotig ........ 


100 

Gr. 

1 

Kilo 

10 

Kilo 

tlU. 

M 

M 

030 

1 80 

12 

0.25 

1.50 

10 



10 

0.25 

1 60 

10.40 

0.30 

1.80 

12 



Erste Ernte (Fla¬ 
geolet 8t. An¬ 
dreas), eine Haupt- 
Sorte, mittelfrüh, lange 
zarte Schote. Kern hell¬ 
gelb, beste Markt¬ 
sorte. 

Diese Sorte wird auch 
unter den Naihen Eisle¬ 
bener Markt, Karls¬ 
ruher Markt geführt. 


100 Gramm 
1 Kilo . 
10 Kilo . , 


Erste Ernte (St. Andreas). 

Pariser weiße grünschot. Flageolet sehr reich 

behängen mit 16—18 cm lang u. fast 2 cm breit. Schoten w 
Stangen-Spargelbohnen; die Saat höhne ist reinweiß, mit¬ 
telfrüh, sehr widerstandsfähig, für Konservenzwecke 
besonders geeignet. 

Nordstern, die allerfrüheste Schwertbohne, breite weiße 
Treib- und Freilandsorte, extra reichtragend. 

Krummschnabel. (Olamant), Posthörnchen, Zuoker- 

Brech, dickfleischige weisse, krnmmschot. verbess. vor- 
Marktsorte. *... . 

Saxonia (Saxa) Großartiger Ertrag, früheste Bohne, 

Für Kons.-Fabrikation besond. bevorzugt,hellg. Korn. 

Langschotige Hundert für Eine. Die schoten 

sind beinahe doppelt so lang wie die der alten Hundert 
für Fine 

Allerfrüheste zartschotige Brech, gr un- 

schotige. Enorme Ertragfähigkeit, Korn braun 

Champignon-Brut. 

___ Kulturanweisung wird beigefügt. 


0.35 Jk 
22 0 „ 

14.40 .. 


1 

0.30 

1.80 

11.40 

0.35 

2- 

1280 

I 


12.- 

0.30 

1.70 

10 80 

0 30 

1.80 

11.40 

' 0.25 

1 50 

10 - 


Ausführliche Kulturanweisung siehe 

„Lamberts Gartenfreund“, Seite 101 . 

Edelpilzbrut 
Marke Ideal, 

a. Reinkult, gezog., 
größt. Lebenskraft. 

Kulturanweisung 
wird beigefügt 
Die sicherste,beste 
echt, deutsche Brut, 
frei von allen 
fremdenBakterien. 
Wir verkauf, diese 
Champignon-Brut, 
welche ans vollst. 
v. d. Sporen durch¬ 
zogenem Dünger 

___ hergestellt ist 

ln Kartons zu V* Kilo ä 1.50 Ji.. In loser Form 100 Gr. 0.40 Ji, 1 Ko. 2 JH 
In Tafeln gepreBt 1 Tafel 0 30./ft, 10 Tafeln 2 50^. 100 Tafeln 22 - «fl, 


Buschbohnen (Fortsetzung) 

Kaiser Wilhelm allerfrüheste weiße 

Schwert, bekannteste frühe Sorte 

Chevriers grünbleibende Flageolet. 

Das Korn bleibt in reifem Znstand grünlioh; schmale 
lange Schoten, sehr ertragreich, zum Einmachen geeign 

Zucker-Perl-Prlnzeß, aii.rfrübeste kiel 

weiße. 

Fadenlose (schleißenlose) Buschbohnen. 

Sind selbst in reiferem Zustande nooh vollst. zart u. fadenlos. 
Alpha, sehr frühe, reichtragende, rein ohne FBden 

Fadenlo&e, bunte Hinrichs Riesen 

Fadenlos. Weißgrund. Hinrichs Riesen, 

Triumph-Salat. Salat-Prinzeßböhnohen, außerordentl. 
reioher Sohotenbehang, fadeuios . ’ 

Zu p't‘ e K r ' p ??', Pertek,,on ' 

Böhnchen, fadenlos. 

H ^!! än ? l * cho D °PP®*te Prinzeß ohne 

Fäden. Zucker-Butter-Brech. Massensorte . . . 

Konserva, Völlig fadenlos, grünschot., frühreif., sehr 
großer Ertrag, dickfleisohige, 8choten. Eignet sich 
vorzüglich znm Finmachen .... 

A, ! e K r * Fril *» eine , d « r re '0htragenden .arten, lang- 
schotigen Sorten, Treibbusohbohne für Marktgürtner 
^die beste Trcibsorte, setzt früh an * * 

Hindenburg, Treibbusohbohne für Marktgärtner, 
extra reichtragend, Schote 15-16 cm lang grünschotis 
früh gepflückt, ohne Fäden, extra .... . “ s ® ü0 “ 8 » 

Gelbschot. Wachs-Buschbohnen. 

Wachs-Mont d’or, fMlh,,. flel.cbign.B.rt, ohne Fällen 

Wachs - Dattel, gelbschotlg, mittellang . . 

Wa ^ h f:f ,age ° let » Belbschetige, die beste der 
gelbsohotigen mit roten Bohnen . . , , \ * eSle Qer 

Weißbohnige Flageolet - Wachs, aeib- 

schotige. Weißbohnige Buschwachsbohne . . . 

Wachs Markthallen Pariser, fr uh, geibsohot., ohne Fäden 

PuH- oder Picke Bohnen ,n„ „ arais) , 

Je früher man die Dioke Bohnen pflanzt, um so weniger werden 

sie von den schädlich, eohwarzen Läuten (Milben) befallen 

Ausf. Kulturen*, s. Lamb. Gartenfreund S. 90. Man kann schon 
im Febr. mit dem Legen beginnen. 

b s eite lan « 80h0ti « e -. 50 Kil o 27 M 

Weißkeimige, große breite extra ... 50 Kilo 30 Ji 

Hangdown, lange abhäng., reiohtr. zarte Sorte, extra 

lang- schotig. bis 35 om lang .... 50 Kilo 38 M 

Zwyndrechter, früheste breite weißkeimige. Ist die 
früheste, ertragreich*te,wohl «chmeckendste, von den Ge¬ 
müse gärtnern bevorzugte Gartenb. . . öu Kilo 30 JK 

Dreifachweiße, weißkörnige, weißbltih.n.weißbleibend 
besonders znm Finmachen ..... * 

Windsor, grüne runde Bohne, grünbleib. . 

Konserifa-Puff bohlte, langschotige frühe. Hat 

langabhäng. Schoten Sie ist ganz erhoblioh wertvoller als 
die bisher jür den Kons, geeignetsten Sorten 
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——----- ' * * « I4U 

Spargelsamen (Asperges). Slehe Gartenfreund 

Man sät in möglichst sandig., nnkrantfr. Boden. S * 95 " 96 ’ 

Der Samen wird vorher einige Tage eingeweicht und im 
März-April in Reihen von 10 cm Entfernung gesät 
Die jung. Pflanzen müssen auf Abstand 
verzogen oder pikiert werden. 

Spargel, Ruhm v. Braun¬ 
schweig, bekannteste Sorte . 

» Schneekopff, hält die Köpfe 

viel länger weiß und zart . . 

Spargelpflanzen Ruhm v. Braun¬ 
schwelg. starke einj. Pflanzen 
10 Stück 0.60 Ji 100 St. 5.— J«, 

» Schneekopf,lOSt 80 Sf, lOOSt 6«/H 

Lamberts Arzneipflanzen 

Diese Kollektion enthält die gebräuchlichsten Arzneikränter zur Bereitung 
von Tee und Salben. Aussaat in Schalen oder Töpfe, später auspflanzen. * 
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<OB Ä 

«ä»' , “ cK ,ur prerd " ™ a -«»«"'• M ” , r s r u. k f "Vcr. 6 ,c. 

Sachalin EnnlA«i#l» 10 St ° kL 0,25 100 Steokl - 1 60 1000 Steokl. 14.- M, 10000 Stecklinge 120 - M 

BdU1dllVl a IUIyIcriCn, gute Wild-Aesungspflanze, ausdauernd. 

Helianthiknollen 


10 Stück 20 


Stecklinge IO St. 1.20 Mk., 10O St. IO.— Mk. 

-_-— -- — «.» o t , 100 Stück 1.4— Ji, 1000 Stück 10.— Ji 

Topinamburknollen wert1? l ood > iia e . l h°Blä«f' kno l 1 ”. < ', rs<e ”i 1 “**,'’ W J‘ K “ r, ° f,e| sep"»»«, k.»„ T« P i n »»bur i m wim«. Frei« 

1 K. 0 30 M, 10 K. £1.50 A, 50 K. 10.- M 































































































Gemüsepflanzenbestellungen auf besonderen Zettel schreiben, da erst später lieferbar. 21 

_ ■■ _ _ mm _ Bestellungen können mit den Samenauftrögen, aber auf getrenntem Zettel aufgegeben werden. 

KUchenkrSuter, Gewürzpflanzen jederzeit im Winter lieferbar. — Die Preise sind nicht 

- awaBHWaBa als feststehend zu betrachten, sie ändern sieh entsprechend den Gestehungs- und Anbaukosten. — 

Unsere Gemüsepflanzen werden in kalten Mistbeetküsten und im Freien früh herangezogen, damit die Gartenbesitzer, deren Aussaaten erst später 

pflanzfertig sind, zu früheren Ernten kommen. 
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Abgebbar von Ende April bis Ende Juni in kräftigen 
pflanzen. — Preise veränderlich. 

Blumenkohl, Erfurter frühester, Sechswoonen und Lecerf . 

,i spätere Sorten Primus, Seoundus and Frankfurter # 

Weißkräut, Braunschweiger, GlUckstädter, Dith- 
marsches und andere • . 1000 Stück 7 JK 
„ Winnigstädter, spitzes n. Oohsenherz, früh, »pitz 7 „ 
Rotkraut, Erfurter frühes blutrotes • • . . 1000 St. 8 „ 
„ groß, spätes dnnkelrotes. Holl. Export 1000 St. 8 „ 

Wirsing, Eisenkopff mittelfrüh , . , . 1000 Stück 7 „ 
9 « Zurleubener, Aubervilliers, n. Vertusspät. 1000 St. 7 „ 
Rosenkohl, beste Sorten, nicht vor Juni lieferbar . . . 
Rosenkohl darf nicht vor Juli gepflanzt werden, da 
die Rosen sonst zu früh erscheinen. 

Winterkolli, niedrig, krausgrün, erst yon Juni-Juli ab lieferbai 
Glaskohlrabi, weiße n. blaue, frühe u. späte . 1000 St. 6 Ji 
Salatrüben, rote Beete, beste Sorten, nioht vor Ende Mai-Anfang 

Juni, da sie sonst holzig werden. 1000 Stück 6 Al 

Sellerie, verb.dick. Knollen-, repikierte (verpflanzen) 1000 12 M 
Bleichsellerie, in Gräben pflanzen und nach und nach anhäufeln 
KOpfSSl&t, beste Sort., Maikönig, Trotzkopf nsw. 1000 St. 6 „11 

. Freilandpflanzen . 1000 St. 5 Ji. 

Winterendivienpflanzen, nicht vor Ende Juni-Juli pflanz. 

Zlchoriensalatpfianzen, zumEinl. im Winter in Sand 

oder leichte Erde eingeschl. in den Keller od. Gewächsh. Der Salat 
ist voraügl. in Geschmack, fertige pikierte Pflanzen, im Okt. lieferbar 
RhfibarbOr, beste Sort zu Kompott, starke jüng. Pfl.l St. 0..30 Ji 
sehr starke Pflanzen. 1 St. 0.60 „ 
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RotrUben, Sellerie und Lauch nicht vor Mai pflanzen 
Wir säen nur die besten geeignetsten Sorten. 
Schflittlauchpflanzen, starke Büsche .... 
Erdkohlrabi und Runkelpflanzen im Juni, Tagespreis 
Breitlauch. Carentan und andere 1000 Stück 5.— 

Tomaten, beste Sorten, pikierte Pflanzen. 

9 , beste Sorten (aus Töpfchen) .... 

_ nicht vor Mai ins Freie setzen an sonnige SteHen. 


Spargelpflanzen, Ruhm von Braunschweig, 
beste Sorte, starke einjährige Pflanzen • 

FUr den Großhandel besonders empfehlenswert: 

» Schneekopf, weißköpfige Riesen, ebenfalls 
sehr gut. Spargelköpfe werden in der Luft nicht blau 
Einjährige Spargelpflanzen wachsen besser an alB zweijährige, 
^^^^ii^iefer^lahei^nr^tark^^in^ährijge Pflanzen. 


Bohnenkraut, perennierend, vorjährige Pflanzen 
Esdragonpflanzen, echter, aromatischer . 

Lavendel, überwinterte Pflanzen. 

Liebstock, „ „ . 

Majoran, ausdauernder, zweijährig. 

Melissen, überwinterte Pflanzen. 

Petersilienwurzel. 

Rosmarin, überwinterte Pflanzen. 

Salbei 

z , _ »> >i • ••••• 

Tymian, überwinterte Pflanzen ....... 

Weinraute . .. 

Wermut, überwinterte Pflanzen ......... , 4 

Sommerbiumenpflanzen siehe am Schluss des Verzeichn. 


Herbstgemüsepflanzen zum Auspflanzen im Herbst *°" lm fo. B «nde» <jak.b.-Ad..nu g . m «.., 

— - . — —— —■-■- ■ ■ . Weißkraut, Rotkraut, Wirsing, Winterkopfsalat — Preis im Herbst auf Anfrage Im Herbst fOkt - 

November) in tiefe Killen gepflanzt (etwa 5 cm tief), überwintern diese Pflanzen sehr gut im Freien und liefern im Mal-Junl-Juli das erste FreilandgemUs«. 

Wir machen unsere werten Kunden darauf aufmerksam, daß gerade beim Einkauf von 
Vogelfutter größte Sorgfalt geboten ist, will man nicht seine Lieblinge schä- 

Prsts machffich dnrch gesteigerte Singfrendigkeit und erhöhtes Wohlbehlgen’lhMi- 0 Lieblinge^ezLwit^me^ QualHHtIstda^WichticTste^icht' dir* bi Min« 
Preis! Unsere Vogelsämereien zeichnen sich »ns dnrch vorzügliche Beschaffenheit, Reinheit undZut “g“?chke* unds!nd VtauWnd 
sicht aufgeführten Vogelsämereien werden in kürzester Frist geliefert Alle Preise sind veränderlllh, dä von derMartrttag"^ abhMnglfl. 


Vogelsämereien. 

Praia mflülit uiok Hnreh rraotni orarfn ßincvfvnn/iirrlrnit A.KAhlna V TT. 


Preise veränderlich 

Amelsen eier, sauber gereinigt, getrocknet 

10 Gr. 0.10 Ji, 100 Gr. 0.70 Al 

Biskultmehl. 10 Gr. 0.10 dU>, 100 Gr.0.60 „ 

Buchweizen, silbergrauer.. . . . . 

Distelsamen . . 

Erdnüsse, weißeChina, für Papageien, hand verlesen . . . 

Hafer, geschälter, für Papageien .. 

Kanfkörner, große. 

Hirse, ungeschälte, Rohhirse, bunt. . . . . . 

„ weiße Silber, ital. 

„ Kolbenhirse, für ausländische Vögel . . 

„ Senegalhirse eoht „ , . . 

„ geschälte, für Küoken. 

Kanariensamen, Smyrna oder Marokko, beste Qual, eoht 

KOrblskerne. 

Mals, Pferdezahn-, Papagei-Mais, weißer (Tagespreis) 

Mohnsamen, blauer, I. Qualität. 

Mohnmehl. 

Muska. 10 gr 0.15 Ji,., 100 gr 0 25 Al 

Negersamen, für Kanarien- und Waldvögel . . . 

Vogelrübsen I. Qualität.* 

„ II. Qualität . . . * 

Salatsamen, weiß . .‘ | 1 

Sonnenblumenkerne, kleinere weiße. 

WoiBwurm . 10 gr 010 Al, 100 gr 0.50 J* ....!! 
Zirbelnüsse, Tiroler, für Papageien ... . . . . 

Alle hier nicht aufgeführten Vopelsämereien werden auf Wunsch 
gerne besorgt- 

Vogel-Extur-Sand, hält Bauer u. Vögel ungezieferfrei 

1 Kilo-Säckchen 0.40 Al 


; 1 /2 

ko 

5 

kg 

50 

kg 

Ji 

ji 

M 

2 .- 

— 

— 

0.25 

2.25 

20 

0.40 

3.75 

35 

0.30 

2.75 

25 

0.30 

2.75 

25 

0.25 

2.25 

20 

0.30 

2.75 

25 

0.45 

4.25 

40 

0.75 

7— 

— 

0,45 

4-25 

40 

0.30 

2.75 

25 

0.25 

2.75 

25 

0.30 

2-75 

25 

0.65 

6.25 

60 

0.35 

3.25 

30 

0.30 

2.75 

25 

0.40 

3.75 

35 

0.35 

3.25 

30 

1 .— 

8. 

— 

0.30 

2.75 

25 

1.50 

— 

— 

0.50 

1 

4.75 



Kleine 

Paok. 

Al 


0.30 
0.26 
0.25 
0 30 
0.35 


0.40 

0.40 

0.40 


Große 

Paok. 

" Al 


Lamberts Vogetfuttermischungen. 

Unsere auf Grund langjähriger Erfahrungen zu sammen- 
gesetzten Spezial-Vogelfutter- mischungen sind unter Beo¬ 
bachtung der Lebensbedürfnisse der betr. Vögel zusammen¬ 
gestellt und enthalten nur gesunde Sämereien von bester 
Qualität, staub- und geruchfrei. 

Lamberts Kanarlen-Singfutter-Mischung. 

n Kanarien-Mischung. 

» Mischung für Papageien . . 

» Mischung für Finken. 

„ Mischung für Distel- finken 
„ Mischung fürAmseln, Rotkehlchen, Meisen 
u. a. Weichfresser ... . 

n Mischung für Waldvögel 

k Mischung für ausländische Vögel. 

Vogelfutterringe Piepmatz 

1 Stück 0.20, 10 Stück 1.80 Al 
Futtersteine einfachste, sicherste Winterfütterung 

Ä „ „ „ 1 Stück 0.35, 10 Stück 3.20 Al 

Meisen- Futter.Apparat Nr. 152 (Wird V. Spatzen gemieden) 
— . I Stück 1 .30 Ji. 

ossa sepia . . . 10 -Ucrc ist.0.07, lost. 0.65, 100 St. 6 .- Ji 


0.55 

0.55 

0.45 

0.55 

0.65 

0 75 
0.75 
0.75 


14—18 

18—22 


„ 0,16 10 
„ 0.35, 10 


150 100 
3.40, 100 


14 .— 

33— 


Muskator 

das bekannte und beliebte rheinische 


Geflügelfutter. (Preise veränderlich) 

Tagespreis : 

Muskator Kücken-Erstlingsmischfutter . 
Kücken-Körner-Mischfutter . . 
Geflügel-Mischfutter, das beste 
Körner-Trockenfutter ...... 

» Lege-Mischfutter (Eiermehl), das 
ideale Morgen-Weichfutter . . . 

„ Mineral-Mischfutter (Lebenssalz 
für Geflügel). 

H Tauben-Mischfutter. 

Preise veränderlich. 


5 Kilo 


2 .- 

2 .- 

1.50 

1.60 

1.10 

1.80 


50 Kilo 


Al 

18 .- 

18.- 

14.— 

14 — 

9.- 

16.- 


V» Kilo 

5 Kilo 

150 Ko. 

Ji. 

cMj 

1 M 


Tauben- u. Hühnerfutter. 

Preis je nach Marktlage veränderlich. 

Bei Bestellung bitten anzngeben: Zu Futterzwecken. 

Wicken. 

Weizen, Gerste, Hafer, nach Kurs. 

Mais, Pferdezahn, weißer, gesohrotet .... 

„ gelber Badischer. 

„ Cinquantino, kleiner Perlmais ... 

HUhnerfutter, gern.Weizen, Roggen, Gerste, Malsusw 

Bruchreis . 

Garneelen, bestes Futter zur Hebung der Legetätigeit 


Tagespreis! 


Bartmanns Fischfutter für Goldfische. Bestes u. 

billigstes Futter. Gebrauchsanweisung ist beigefügt. Kleine 
gelbe Beutel zn 0.15 M., große gelbe Beutel zn 0 30 JH, kleine gelbe 
Blechdosen 0.35 Ji, große grüne Blechdosen (Vis kg) 0.85 Al 

Aquariennetze 1 Stück 0.25 Ji 

Das Buch: Der Goldfisch und seine Pflege. 

Von Schulte vom Brühl. Mit Anleitung zur Einrichtung und Be¬ 
pflanzung von Aquarien .. # o.50 Ji 
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Der Einkauf von Futtermitteln ist VertrauenssacheI Achten Sie auf die Güte, nicht auf den Preis! 


Spratt’s Futtermittel. 

Aufklärende Broschllren kostenlos: 

Der Hund, wie er sein sollte. 

Spratt’s Futtermittel für Hunde. 

Die Spratt’schen Futtermittel sind heute überall so gut eingeführt, 
daß sich eine besondere Aufklärung und Anpreisung wohl erübrigt. Auf 
wissenschaftlicher Grundlage aufgebaut, enthalten diese Produkte tatsächlich 
alle diejenigen Stoffe, die zum Aufbau und Gedeihen der Hunde nötig 
sind. Wir können nur immer wieder auf den Verbrauch der unten ange¬ 
gebenen Futterstoffe hinweiaen. 

Analyse und Verfütterungsvorschrift wird Jeder Sendung 
beigelegt. 

i) Spratt’s Fleischfaser-Hundekuchen 

für Hunde aller Bassen, trocken verfüttern • • • • 

3) Puppy-Biskuits, sehr phosphorhal¬ 
tig, cur Aufzucht junger Hunde . . 

4) Lebertran-Biskuits mit einem Zu¬ 
satz von Medizinal-Lebertran in reiner 
und allerbester Qualität, für junge 
Hunde und säugende Hündinnen 

6 ) Puppy-Futter mit Pepsin f.Hunde 
mit schwachen Verdauungsorganen 
und als Ersatz für Muttermilch 

1 Pfd.-Dose 1.25 titl 
20 Pfd.-Dose 16 — „ 



Neu! 


Spratft’s Haxe 


Beutel 

lose 

2 1 /! 

5 

V» 

50 

Ko. 

Ko. 

Ko. 

Ko. 

jh 

X. 

* 

X 

1.90 

3.60 

0.35 

33 

2.20 

4.20 

0.40 

36 

2.20 

4.20 

0 40 

37 


der neue Hundekuchen (Bestes Mischfuttcr mit Speisesirup) 
1 Karton =» 1 Pfund ......... 


Neu! 

10.451 40 
0.45 - 


Flora-Torfmull zur Einstreu in Geflügelställe 

Ballen von 0.33 Kmtr. (75—80 Kilo) 4 75 Ab 

Flora - Torfstreu zur Einstreu in Großviehställe und Düngergruben, 

ergibt einen vorzüglichen Dünger. Ballen y. 0.3S Rmtr. 3.75 A 
unverpackt ab Lager Trier. Preis veränderlich. 

Bei Waggonbezug Sonderpreise. 


0.75 M 

o.?o „ 

2 50 , 
0.75 . 


Seyfrieds Eierbrot große Packung. . 

kleine Packung.. , 

V* Kilo-Säckchen . .. 

«i Kanarien-Zwieback in Packung ...... 

V* Kilo-Säckchen.1.25 

M Farben-Biskuit in Packung 0.90 M .p. St. 0.18 

Mittel gegen Ungeziefer. 


Dr. Sustmanns Mausersalz per Schachtel 
i, i, Milbenöl „ Flasche 


» 

ft 

tt 


Desinfektionsöl p. Fl. 
Milbentinktur n „ ... 

Kanarien-Zwieback per Paket 
Kalkbeinseife Tube 


0.80 M 
0.55 „ 
0.55 „ 
0.55 „ 
0.25 „ 

1 .- n 


Hagen, 24. 5. 1931. 

Werte Firm*! Ihre letzte Sendung dankend erhalten. Senden Sie 
mir bitte Ihr Preis-Verzeichnis über Blumenzwiebeln etc. Nachträglich 
herzlichen Dank für diesjährige Belieferung, hatte großartige Erfolge. 
An Puffbohnen keine Läuse. Alle Nachbarn waren erstaunt über meinen 
Qarten. Auf alles großartige Erträge. Hochachtungsvoll K. H. 


Ungewöhnlich niedere Runkelrübensamenpreise. ü'ür'Ä 


Preise für 


zuvor. 


Besonders haben die Original-Züchter außergewöhnlich niedrige Preise festgesetzt, sodaß jedem Landwirt dringend ange¬ 
raten werden muß, möglichst Originalsaaten zu verwenden. Alle unsere Absaaten, Nachbau u. Elite sind natürl. gleicht, tadellos geerntet. 


Wichtig für Saatgutzüchter, bitte lesen! 

Die Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter, die maßgebende Körperschaft aller Originalsaatgutzüchter untersagt jeden Samen- 
nacnbau ihrer Origlnalzüchtüngen und etwaige Verwendung der Sortenbezeichnung, die gesetzlich geschützt ist. 
h Zuwiderhandlungen werden von seiten der Züchter strafrechtlich verfolgt. 

Neue Bestimmungen für den Verkauf von Original - Saatgut und dessen anerkannte I. Absaaten 

festgesetzt von der Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter für alle der Gesellschaft angeschlossene Züchter. 

Verbot der Benutzung der gesetzlich geschützten Wortzeichen. Lizenzpflicht im Falle der Anerkennung: 

I. Der Name der Originalsaaten ist als ,, eingetragenes Wortzeichen“ besonders gesetzlich geschützt. 

II. Falls ein Käufer Absaaten von Originalsaaten, die er unmittelbar vom Züchter oder vom Saatguthändler mittelbar bezogen hat, zur An¬ 

erkennung anmelden will soweit Nachbau nicht überhaupt verboten ist, darf die Anmeldung nur durch den Originaizüchter erfolgen. 
Die Züchter bewirken diese Anmeldung nur, wenn der Käufer an den Züchter für Jeden Hektar anzumeldender Fläche eine Ge¬ 
bühr von 1.50 Mk., je Morgen Aussaat bezahlt hat. Durch Erlegung dieser Gebühr erwirbt andererseits der Käufer das Recht, die ordnungs¬ 
mäßig anerkannte erste Äbsaat unter der Bezeichnung des Originalnamens mit dem Zusatz „erste anerkannte Absaat von“ an den 
Markt zu bringen (soweit Nachbau überhaupt gestattet ist). 

III. Durch Verletzung dieser Bestimmungen wird eine Vertragsstrafe verwirkt» *'23® 

«Dr- Diese Bedingungen dienen sowohl dem Schutz des Originalzüchters, wie dem Anbauer der anerkannten I. Absaaten. 


Original 

1kendorfer 

Runkelsamen 


\ /*//// 


h// 


WvBorriesEckendorf. 

Eckendorf m Bielefeld LsM', 


Der durch das allmähliche Eintrocknen des Samens hervorgerufene natürliche Gewichtsverlust 
der Orig.-Packungen v Runkelsamen berechtig oht zu Beanstandung^ od. Ersatzforderungen . 

Futterrunkelrüben (Dickrüben) 

Saatbedarf 10—12 Pfund auf den Morgen breitwürfig. Bei Aussaat auf Saatbeete 8—10 Pfund 

Hauptvertriebsstelle der Original 

Borries Eckendorfer Riesen-Walzen. 


Nachbau verbot für Bsrrfes Eckendorfer Runkelsamen zur Samenzucht. 

,,Eckendorf verkauft seine Onginal-Kunkelsaat ausschließlich zur Erzeugung von 
zur Verfütterung bestimmten Runkelrüben; die Verwendung dieser Rüben zur Saat- 
prewinnuncr ist ausdrücklich untersagt.“ — „Der Vüracort gegen daa iNacUbauverbot wird 
seitens Kckendorf durch eine Strafe in Höhe des Zwanzigfachen des Kaufpreises für den 
bezogenen Orig. RunkeUamen geahndet, vorbehaltl. weitergehender Schadensansprüche.“ 


Original Borries Eccendorfer Riesen-Walzen-Runkelsamen 

gelb oder rot ist lieferbar in fertigen, abgewogenen, versiegelten Düten u. Säcken 

von l /i Kilo, 7* Kilo, 1 Kilo, 27a Kilo, 5 Kilo, 127« Kilo und 25 Kilo, so daß 
jede beliebige Menge aus den Packungen zusammengestellt werden kann. 

Durch Bestimmung des Züchters muß entsprechend den Erntemengen die 
Lieferung des Borr. ßckendocfer Uunkelsamens in beiden Farben, gelb und rot, erfolgen 
im Verhältnis von 7 5 °/e gelb und 25% rot. Beide Farben sind erwiesenermaßen gleich¬ 
wertig in ieder Beziehung. 

Original-Züchterpreis: 7* kg 0.30 i 
Bei Abnahme von 100 Pfund und mehr M. 38.— je 50 kg = M, 0.38 je 7* kg 

r » )» 11 — 99 „ .. 45.— „ 50 „ 

n )} » 1 19 ... 50 -— »50 „ = „ 0 50 

Für genossenschaftliche Abnahme Sonderpreise auf Anfrage. 
Die Preise sind von dem Züchter einheitlich festgesetzt; sie müssen 
von allen Mitgliedern der Verkaufsgesellschaft gleichmäßig 

berechnet werden. Die Original v. Borries’sche Runkelrübe ist die älteste und 
heute noch führende Züchtung. In Ertrag, Nährwert und Haltbarkeit wird sie 
von keiner anderen Züchtung übertroffen. 


„ 0.45 „ Vs 


V* 
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Pflanzt Milchfutter: Runkelrüben und Erdkohlrabi (Kohlrüben). 


Wir führen außer Original Borries Eokendorfer Runkelsamen noch nachstehende 

Vs 

Kilo 

5 

Kilo 

50 

Kilo 

Runkelrüben Elite-Nachzucht aus Eckend. Rüben. 


M 

1 

M. 

Diese Nachzuoht ist ausgeprobt, ganz ausgezeichnet in Form und Ertrag. 

Elite-Runkelrübe, Eckendorfer Riesen-Walzen 

Eckendorfer gelbe Elite . 

„ rote Elite. 

0.40 
0 40, 

3.50 

3,60 

1 30 
32 

Diese Elite-Eckendorfer ist besonders zuverlässig gezüchtet, daher besonders empfohlen. 

Für große Posten Preise brieflich. 

^ — . . . > . . ..- - 1 



I 





Original Criewener gelbe 
Riesen Walzen-Runkelrübensamen 

(Originalzucht) 

Die Criewener Runkelrübe ist bereits so eingefübrt, daß nebenstehende 
kleinere Schutzmarke zur Formenzeigung genügen dürfte. 

Die Criewener Runkelrübe ist eine überall hochgeschätzte Fchendorfer Foirn, , 
die im Ertrag den besten Züchtungen zur Seite gestellt -werden kann. Rüben von t 2 bis Yjv>\\ 
18 Pfd. Durchschnittsgewicht sind bei guter Kultur häufig. VSO 

3 wir bieten an: Orig. Criewener Riesen-Walzen gelbe 

O l k Kilo 0.30 Mk. 

3 bei Abnahme von — kg Originalpreis 0.50 M das 'h kg = M 50.— je 50 kg 

» „ „ 57*— 4972 „ 0.45 „ „ 7* „ = „ 45.— „ 

,, „ ,, 50 kg u. mehr „ 0.38 „ ,, l /t = „ 38.— ,, 

Bei größerer Abnahme Rabatt. 



Runkelrübe 

Vauriac. 



fi 


Runkelrübe „Vauriac 

eine herrliche, oval-lange, dicke goldgelbe Runkel¬ 
rübe, größte Haltbarkeit Im Winter. 

Ueberall, wo nur ovale lange dicke Runkelrüben be¬ 
vorzugt werden, sollte man unbedingt Vauriac pflanzen; alle anderen 
langen Sorten erreichen bei weitem nicht deren Erträge und Haltbar¬ 
keit und innern Nährgehalt. Ertrag der Rübe durchschnittlich 450 

Zentner vom Morgen. — Wir bieten an Vauriac: 

_ Vt Kilo 0.45 J6, 5 Kilo 4 — JL 50 Kilo 35 — M. 

Runkelrübe Mammuth, 

lange, rote, verbesserte, extra. 

Eine ausgezeichnete ertragreiche, sehr vroße, haltbare Rübe, die sehr beliebt, 

hoher Nährwert. 

V» Kilo 0,40 M, 5 Kilo 3.50 M, 50 Kilo 30.— Jj 

Runkeliiibe Oberndorfer 

runde gelbe, 

sehr saftreich und haltbar, am Boden 
abgeplattet, mit einer Saugwurzel, 
daher sehr leicht zu ernten, außer¬ 
ordentlich saftreich, inbezug auf 
Zuckergehalt mit an erster Stelle 
Vi Kilo 0.50 Jt, 5 Kilo 4.50 M 
50 Kilo 34.— Ji. 

Es ist unbe greiflich, daß diese hervor¬ 
ragende Sorte im Rheinland so wenig an¬ 
gebaut wird ; sie läßt sich am leichtesten 
ernten und gibt hohe Erträge nahrhafter 
Rüben; höchster Nährwert. 

Mohrenweisers Original Riesen - Futterrunkelrübe 

Original Veni Vidi Viel 

(Ges. geschützter Name) Anerkannt als Original-Saatgut. 




Runkelrübe Veni Vidi Vici, Original. 


Runkelrübe Mammuth. 


Steht inbezug auf Gehalt an Zucker und Trockensubstanz, somit an Nährwert, mit dn erster Stelle, hält sieh bll 

Juni-Juli, ohne wesentlich an Nährstoffgehalt zn verlieren. Sie soll an Ort und Stelle gesät werden. 
Haibzucker-RunkelrUbe Veni Vidi Vici in Qewichtsmengen und Packungen: 

74 Kilo 0.40 Mk., 7, Kilo 0.70 Mk., 5 Kilo 6.50 Mk., 50 Kilo 55.- Mk. 


Original Dr. Mausbergs Zuckerbrocken, 

(EckendorferTyp), rotgelbe. Wir führen auch in diesem Jahre 
diese bereits bewährte Runkelrübe wieder, die in Form und 
sonstigen Eigenschaften der Eckendorfer ähnlich ist u. warm 
empfohlen werden kann. Höchster Nährwert. Für späteste Füt- 
terungbes. geeign. 72 Kilo 0.50, 5 Kilo 4.50, 50 Kilo 38.— M 


In dienern Jahr* 
besond. gesucht 


Rheinische weiße Lanker Original. 

Bekanntlich sind diese Lanker Futterrunkeln zn den zucker¬ 
reichsten, daher nahrhaftesten Rüben zu zählen; sollen an Ort und 
Stelle ausgesät werden, da sie Verpflanzen weniger vertragen. 

‘/s Kilo 0.60 Mk., 5 Kilo 5.- Mk., SO Kilo 45.- Mk. 


Runkelrübe Zuckerwalze 

Orig. Friedrichswerther Futter-Runkelrübe 
Zuckerwalze (Moyer), 

verb. gelbe, bek. ausgezeichn. zuckerreiche, ergiebige Runkelrübe. 

Bei Abnahme von 

</4 Kilo 0 30 */s Kilo bis 5 kg 0 50 M das »/» kg 

5 Vs Kilo bis 49‘/s Kilo 0 45 M. das Vs Kilo 
50 Kilo and mehr 0 38 Ji das Vs Kilo = 38. - M die 50 Kilo 

Lamberts Runkelrübensamen 

ist überall geschätzt. 



























































Zur Vermehrung der Milchleistung des Viehes füttere man mehr Runkelrüben. 


Runkelrübe Original 

Kirsche’s 

„Ideal“. 

gelbe. 

Hauptvertriebsstelle 
für das Saargebiet! 

Diese Runkelrübe entstammt 
der Eckendorfer und Tannen¬ 
krügerform, zeichnet sich also 
durch außerordentlich hohen 
Nährwert, Zucker- u. Trocken¬ 
substanz wie Ertrag aus. 
Zuckergeh. durchschnittl. 9 %. 
Trockensubstanz durchschnitt¬ 
lich 14%. 

Gewichtsmengen in Paokungen von 
V« Kilo an. 
Packungen: 

V« Kilo . . . 0.30 Mk. 

7 2 „ bis 5 Kilo 0.50 „ je V* Kilo 
5 V* .. 49 l / S .. 0.45 „ 7* „ 

50 „ und mehr 0.38 „ „ ' s „ 

= 38.- je 50 Kilo. 

Bei größerer Abnahme Rabatt. 


giiial Cronemeyers Tannenkrüger 

Großniederlage für Südwestdeutschland, 
Saargebiet, Luxemburg, Els.-Lothringen. 

(Nachbauverbot wie bei Orig. v. Borries Eckendorfer) 

Wir senden nur Cronemeyers 
Originalsaat TannenkrUger 
gelbe oder rote (in versiegelten 
Düten und Säcken lieferbar.) 

Gewichtsmengen in Packungen 
von 7« Kilo 0.30 Mk. 

Packungen v.'h kg, 1 kg ,272 kg., 

5 kg das 7* kg 0.50 Mk. 

Packungen v. 57* kg bis 497* kg 
das 7* kg 0.45 Mk. 

Packungen Von 50 kg und mehr 
*/» kg 0.38 Mk. 

= 38.— Mk. die 50 Kilo. 


Zuckerrüben. 


lOO Gramm Samen liefern genügend Pflanzen zur 
Herstellung v. Rübenkraut füreineü kleinen Haush.; bei 
größerem Bedarf säe man mehr. — Das Rübenkraut ist 
billig, nahrhaft, schmackhaft, verl. keinen Zucker, da d.e Rübe 

seihst bis 18 bis 20 Prozent Zuckergehalt enthält. 

lOO Gr. 0.25 Mk., 1/2 Kilo 0.45 Mk., 5 Kilo 4 Mk., 50 Kilo 35 Mk. 


Drei wertvolle Futterrüben-Sorten. 

Für die Herbstmonate von September bis Dezember ist 
Futterzwecken außer den Original Eckendorfer Sorten, für 
Frühverbrauch 

MOringia Original (Abstammung von Eckendorfer 
Riesen-Walzen) die geeignetste Rübe; sie ist früh entwickelt 
und gibt Massenerträge. Diese Sorte sollte zuerst verfüttert wer¬ 
den, da sie infolge des großen Saftreichtums weniger für langes 
Einmieten geeignet ist. 

Deshalb sollte der Landwirt von Januar bis in die Frühjahrs¬ 
monate hinein die härteren und haltbareren, an Nährwert 
reicheren 


Teutonia-Origin.- Runkelrüben verfüttern, weiche 

ebenfalls große Erträge an Zentner-Zahl ergeben. Teutonia ist 
eine orangegelbe ovale, lange, dicke Rübe, ähnlich der Vauriac 
hat sich bei uns hervorrag. bewährt. 

Für die Monate April und Mai sind dann die an Nährstoffen 
reichsten und härtesten Dauerrüben 

3. Ovana, Original weiße grünköpfige, olivenförmige 

(verbess. Halbzuckerrüben) zu empfehlen, welche zwar nicht 
ganz so hohe Erträge wie die erstgenannten Sorten ergeben, 
dafür aber vor dem Schnitt des ersten Grünfutters die wert¬ 
vollste Reserve für die Viehhaltung bildet. 


Langjährige Vergleichs-Anbauversuche haben ergeben, daß es für den 
Landwirt vorteilhaft ist, mehrere Sorten Futterrüben anzubauen. 




Original-Moringia, gelb oder rot. 

Sitzt 3 /« Uber der Erde, daher leioht zu ernten. 
(Abstamm, von Eckend. Ries.-Walzen) Massenrübe 
für schwere nnd mittlere kräftig gedüngte Böden. 

Vs Kilo 5 Kilo 50 Kilo 


Original-Teutonia, dunkelorangegelb 

Wächst zu a /a über der Erde, daher leioht zu ernten, 
haltbare Massenrübe für mittlere humoae 
Ackerböden. 

1/2 Kilo 5 Kilo 50 Kilo 


Mk. 0.55 


4.80 


40.— 


Mk. 0.70 


6.50 


56.— 



Original-Ovana, weiße grünköpfige 

Wächst halb aus der Erde, sehr zuckerhaltig, 
haltbare nährstoffreichste mittelgroße Bube 
haltbar bis Spätfrühjahr. 

</i Kilo 5 Kilo 50 Kilo 

Mk. 0.70 6.50 55.— 






























Wir sind von d. Landratsämtern d. Saargebiets z. Handel mit Pflanzkartoffeln zugelassen. Spez.: Krebsfeste Sorten. 25 


Saatgutwechsel! Pflanzkartoffeln. saatgutwechsel l 

Krebsfestes Original-Saatgut und anerkannter 1. Nachbau aus krebsfreien Anbaugebieten sind eine 

langjährige Spezialität unseres Geschäftes. 


Die Preise für Pflanzkartoffeln. 


Belm Druck diese» Verzeichnisses ist die Preislage für Saat¬ 
kartoffeln zur FrUhjahrspflanzung noch vollständig ungeklärt. 


Ueberwinterungsverluste, Nachfrage, allgemeine Wirtschaftslage bestimmen die Preise im Frühjahr. 


WtT* Wir berechnen die je¬ 
weiligen billigsten Preise. 
Sonderpreise senden wir auf 
Anfrage jederzeit zu. 

Die ungewöhnlich nledern 
Preise soilten jeden Landwirt ver¬ 
anlassen, in diesem Jahre einen 
Teil des Pflanzbedarfes in Origi¬ 
nal oder I. anerk. Nachbau zu 
decken; Es lohnt sich sicher. 

«r Schorfbefall bedeutet 

nach dem Gutachten der Biologischen 
Reichsanstalt keine innere Be¬ 
schädigung oder Krankheit der 
Pflanzkartoffeln. Esist nur ein 
äußerer Schönheitsfehler; weder Keim¬ 
kraft noch Knollenansatz, noch innere 
Beschaffenheit der geernteten Knol¬ 
len werden dadurch beeinträchtigt, er 
ist vielfach verursacht durch starke 
Kalkdüngung. 

Hr. Landwirtschaftsrat Fischer, 
Leiter der Beispielswirtschaften im 
Bezirk Trier hat festgestellt, daß 

größere Knollen größere Er¬ 
träge liefern; wenn man größere 
Knollen etwas weiter ausein¬ 
ander pflanzt, braucht man keine 
flrößere Gewichtsmengen zur Pflan¬ 
zung auf den Morgen. 


Saatkartoffel Erdgold Original PSG 

Krebstest, Induatrietyp, weißblütig, oval, ganz flache Augen, gelbfleisch, 
mittelspät, entspricht allen Anforderungen an eine beste Speisekartoffel. 
Ertrag hervorragend. Im Massenertrag höchste Leistungen, im Geschmaok sehr 
gut, eine der gefragtesten Speisek. der Gegenwart. 



Lieferbedingungen für PSG-Erdgold. 

1 Die Wortmarke „Erdgold“ ist für den Züchter 
gegen den Gebrauch duroh jeden anderen 

geschützt, 

2. Wir erteilen die Genehmigung zur Saatgut- 
Nachzucht : 

wenn der Anbauer sich verpflichtet, an uns in 
jedem Jahr für jeden zu Pflanzzwecken abgege¬ 
benen Zentner Erdgold eine Lizenzgebühr von 
Al 0 20 für den anerkannten ersten Nachbau und 
eiüj 0.12 für den übrigen anerkannten Nachbau 
abzuzuführen n. zwar spätest, am 30. Novemb* jeden 
Jahres für die von ihm getätigten Herbstverkänf 
u. spätestens am 15. Juni jeden Jahres für die von 
ihm getätigten Frühjahrsverkänfe zn Saatz wecken. 

Erdgold Original 5?Kllo 1.- Mk. f SO Kilo 
7. - Mk., lOOO Kilo 130. - Mk. 
Erdgold anerkannter I. Nachbau 5 K. 0.80, 
50 Kilo 5.- Mk., lOOO Kilo 90.— Mk. 


Man beachte den dichten Behang am Stamm. — Preise freibl. 
Bei Waggonbezug Lieferung ab Züchterstation zu bedeutend ermäßigten Preisen. 


er Die Größe d. Pflanz¬ 
kartoffeln nach den Bestim¬ 
mungen und Vereinbarungen 
der Ges. deutscher Pflanzen- 
züchter ist für Original u. I. an¬ 
erkannter Nachbau 5, 4—8 cm 
Durchm.; lange Sorten bis 9 cm 
Längsdurchm. — Größenabweichungen 
sind bis 5o/ 0 des Gewichtes zulässig 
Beanstandungen der Knollengrößen 
werden nur nach vorstehenden Be¬ 
stimmungen berücksichtig!. 


Zur Verhütung von Pilzkrank¬ 
heiten empfehlen wir dringend, die 
für Kartoffeln bestimmten Felder vor 
dem Pflanzen 2—3mal mit Kupfer¬ 
vitriol-Kalklösung zu bespritzen. Freu¬ 
diges Weiterwachsen und gute Ent¬ 
wicklung der Knollen wird diese 
kleine Arbeit und Ausgabe lohnen. 


Der allgemeine Versand ge¬ 


schieht von Mitte März ab bei frost- 


freiem Wetter. Bestellungen jedoch 


sobald als möglich erbeten, die bei guter Witterung evtl, auch gleich ausgeführt werden können; kleinere Mengen werden auch den Sammelbestel¬ 
lungen beigepackt. Wir verwenden nur neue Jutesäcke, die zu’Selbstkosten berechnet, aber nicht zurückgenommen werden. Nachsendungen von Kartoffeln sind 
vielfach unvermeidlich, da fast nie alle Sorten gleichzeitig am Lager sein können und im Frühjahr die Mieten in den östl. Anbaugebieten erst später ge¬ 
öffnet werden. Die Nachsendungen gehen stets auf Kosten des Empfängers. Bei Frostwetter müssen die Kartoffeln fast immernachgesandt werden. - Für 
Frostschäden auf dem Transport übernehmen wir keine Verantwortung. — Bei größerem Bezüge in Waggonladungen Jfür Vereine u. Genossenschaften stehen wir 
mit billigen Vorzugspreisen gerne zu Diensten, wenn die Anfragen uns bis 1. März zugehen. — Wir bitten dringend um möglichst frühzeitige Be¬ 
stellung, damit wir allen Sortenwünschen gerecht werden können. _ 

f Für anerkannten I. Nachbau aus Originalsaaten zum Saatgutverkauf wie bei Runkelrüben und Saatgetreide 

1/^gCUUIir Bei Verwendung der Absaaten zum eignen Anbau keine Lizenzgebühr. 


Da wir im vorigen Jahie so gut mit Saatkartoffeln vonjlhnen beliefert worden sind r möchte ich jetzt bei Ihnen über die Preise von Gerste 
und Hafer nachfragen. Mit erg. Hochachtung J. H. r Z. 


Saatkartoffel 
Holländische Import 

Holland. Erstling. 

Mit Plombe u.Ceritfikat. Klasse B. 
Querdurchmssser 30/55 (Siebsortierung). 

Ueberall, besonders In Rheinland u. Westfalen 
als allerfrüheste hellgelbfleischige Tafelkartoffel 
erprobt. Ertrag hervorragend. Besonders ge¬ 
eignet zur Vorkeimung, kann schon Anfang Juni 
geerntet werden und bringt daher den höchsten 
Gewinn. Knollengröße 35—55 mm. Sofort lieferbar 

Größe 0 28-35 mm 5 K. 1.40 M, 50 K. 8.50.*, 

lOOO Kilo 160. Ji 

Größe 1 35-55 mm 5 K. 1.20 Al, 50 K. 7.— M , 

lOOO Kilo 135 Ji 

Preis freibleibend. 



Holländ. Erstling allerfrüheste, gelbfleisch. Holland. Import 


Saatkartoffel 

Holländische Erstling 

Deutscher anerkannter Nachbau. 

Diese ln Deutschland in geeigneten Böden ge¬ 
zogenen Erstling haben sich überall recht gut 
eingeführt; sie sind ebenso früh wie die hol¬ 
ländischer Herkunft. 

Der Nachbau Holl. Erstling hat etwas 
Schorf, der unter keinen Umständen die 
Keimkraft oder den Ertrag beeinträchtigt. 
Er ist verursacht durch die Bodenverhält¬ 
nisse und Kalkdüngung. Vererbt sich 
nicht auf die Ernte. 

5 Kilo 0.80 Mk., 50 Kilo 6.75 Mk., 
lOOO Kilo 125.- Mk. 

Preis freibleibend. 

Delikateß- Fisch-Bratkartoffel 
Frühe Hörnchen. Kreb ?, , e l sch?g e,b ‘ 

5 Kilo 2.— Mk., 50 Kilo 18.-|Mk. 



nrifl PsUllCPflQ lllli Krebstest. Niohtzu ver- 
Ulig. rdUlbCflb JUII. wec hseln mit Orig. Ebst 

Julinieren. Früheste, feste, gelbfleisohige. Vorzügl. 
Salat- und Fischkartoffel. Ertrag für Früh¬ 
kartoffel außerordentlich groß. Preis ungefähr 
5 Kilo 1.20, 50 Kilo 8. - , lOOO Kilo 150.— Mk. 
Preis freibleibend. 

Paulsens Juli erzielt auf den Märkten den höchsten Preis. 


Lieferungsbedingungen 
für Saatkarfoffeln. 

Saatkartoffeln werden nur nach den 
Berliner Bedingungen von 1926 für'den 
deutschen Kartoffelhandel — ergänzt 
durch die Bedingungen der Landwirt- 
schaftskammerBonn geliefert, Knollen¬ 
größe von 3—7 cm. Einzelne Sorten 
bringen faßt nur große Knollen, so 
daß kleine Knollen fastgar nicht liefer¬ 
barsind Abweichungen in der Knollen¬ 
größe berechtigen nicht zu Beanstan¬ 
dungen Der Besatz mit beschädigt, od- 
äußerlich nicht als krank erkennbaren 
Zeichen ist bis zu 4% des Gewichts zul. 
Schorf und Rost sind für'Pflanz¬ 
zwecke schadlos u. berechtigen 
nicht zu Beanstandungen. Bean¬ 
standungen sind Innerhalb 24 Stunden 
nach Empfang der Ware brieflich mit 
Angabe der Gründe zu melden. 



DÄhmc FHoltrsnt Originalsaat. In allen An- 
DUIlmO L-UclllaUl bauversuchen hervorragend 

bewährt; gelbschalig, gelbfleischig, mich für mittlere 
Böden, mittelspäte Tafelsorten. Universalsorte. 

in unserm Versuchsfeld glänzerd bewährt. 

5 Kilo 1.-, 50 Kilo 7.-, 10CO Kilo 135.- Mk. 
Preis freibleibend. 
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J. Lambert & Söhne, Spezialgeschäft in anerkannten krebsffesten Saatkartoffeln. 


ÄHü ÜH^SkHL 



Pflanzkartoffel 

Columbus 

Original 

Jassener 

Diese Neuheit i*t etwa 
14 Tage früher wie Indu- 
stric, gelbfleischig, 
inbezug auf Ertrag un¬ 
übertroffen; brachte in 
diesem Jahre Ertrage 
bis 200 Zentner duf 
den Morgen! stand 
in Berlin bei der Kar¬ 
toffelkulturstation unt 
78 Sorten an zweiter 
Stelle, 


vorzüglich im 
Geschmack, 


5 Kilo 
50 Kilo 


0.80 M 

6.- e/tl 


Pfianzkartoffel „Columbus“, Original Jassener. 

Böhms allerfrüheste gelbe 


Wir haben die Generalvertretung für 

die berühmten u. bewährten 

Gräflich von Diirkheimschen 
Jassener Saatkartoffeln 

für Süd Westdeutschland, Saarland 
und Luxemburg. 

Dieser Züchter betreibt als Spezialität 
Saatkartoffelzucht und zwar nur eigene 
Züohtungen aus Staudenauslesen s 

Alma, Jassener Staudenauslese 

Original Jassener Jndustrie 
Odenwälder, frühe blaue, Jassener 
Staudenauslese 

Original Jassener Columbus. 

Beschreibung siehe nebenstehend. 


W Oie Preise für Saatkartoffeln 
sind nicht als feststehend anzusehen, 
da bei Druck des Verzeichnisses im 
Dezember diese noch nicht festge~ 
setzt werden konnten. Wir werden 
je nach Marktlage liefern zuzüglich 
der Saatgutzuschläge. 

Fordern Sie gef«, bei größerem Bedarf 
unser Sonderangebot. 



Odenwälder frühe blaue. Gedeiht überall. 
Jassener Staudenauslese gelbfleischigeTafelkartoffel. 



Originalsaat 

gelbfl. für alle Böden, vorzugsw. leichte, 
gute schöne Form, haltbar; großer Ertrag 

5 Kilol. -Mk., SO Kilo 6.75 Mk. 

Preis freibleibend. 

Original Zwickauer frühe 

besonders wohlschmeck. gelbfleisch. 
Speisekartoffel, rundl Form, ertragreich, 
j?ute Marktsorte. Preis freibleibend 

5 Kilo 1.— Mk., 50 Kilo 7.— Mk. 

Alma. Jassener Staudenauslese. 

Mittelfrüh bis früh, weißfleisoh Alma bringt 
außerordentlich hohe Erträge gesunder, 
schmackhafter Kartoffeln; auch vorzüglich 
als Pellkartoffel. Preis freibleibend 

5 Kilo 0.80 Mk., 50 Kilo 5.75 Mk. 

lOOO Kilo 105 Mk. 

Odenwälder frühe blaue, 
Jassener Staudenauslese. 

Mittelfrüh, eine der widerstandsfähigsten 
Sorten, gedeiht überall nnd bringt glän¬ 
zende Erträge. Die Qualität der Kartoffel 
ist ausgezeichnet, gelbfleischig, hält sich 
bis zur neuen Ernte. Preis freibleibend 

5; Kilo 0.80 Mk., 50 Kilo 6.— Mk. 

IOOO Kilo 105 Mk. 



Alma, Jassener Staudenauslese. 
5 Kilo 0.80 Mk., 50 Kilo 5.75 Mk. 


Original Jubel 


Modrows Original PreuBen. Krebsfest. 



(Richters). Krebs» 
fest, ovale Foim, 
genetzt, weißfleisch., schorfsicher, für 
leichten u. schweren Bod., s. großer Ertrag. 

Preis freibleibend 

5 Kilo 1— Mk., L 50 Kilo 7.- Mk- 

Original Böhms Ackersegen 

krebsfest, mittel8pät, gelbtieischig, 
schön© Form, Knollen fest am Stamm, 
abbaufest, größter Ertrag. Preis freibleib. 

5 Kilo 1.- Mk., 50 Kilo 7.- Mk. 

Original Parnassia, weißfleisch., 
krebsfest 5 Kilo I.Mk., 50 Kilo 7 Mk. 



Btfhms Ackersegen. Krebsfest, 
schorfwiderstandsfähig 

Orig. Modrows Industrie, SSJfÄlftS 

der Industrie-Speisekartoffeln braucht weiter keine 
Empfehlung beigegeben zu werden, der Wert ist 
za bekannt. Unübertroffen in Bezug auf Ertrag, 

Haltbarkeit und Geschmack. 5 Kilo 0.80 Mk. 
50 Kilo 6.50 Mk., IOOO Kilo HO.- Mk. 

Orig. Jassener Industrie, ÄoÄ Mk . 

50 Kilo 5.50 Mk., IOOO Kilo 10O.- Mk. 


Orig.P.S.G. Industrie 


5 Kilo 0.80 Mk* 

50 , 6_Mk* 

IOOO Kilo HO.- Mk. 


Orig. Lombkes Industrie 5 kg 0 80, 50 kg 6.50 j«,. 


MnrirnufC firm DroiiRon Krebs- Außer den Originalzüchtungen führen wir von 

muarowsung.rreuuen.^estr nachstehenden Sorten auch anerkannten I.Nach. 

Mittelspät, welßliohgelbes Fleisoh, verueas. bau der in vielen Sorten gleich wertvoll wie Orlglnal- 
Induetrie, sehr hohe Erträge. Ungefähr saat , sf . (Die Pre , 8e 8 , nd njoht a(# fe#t8tehen „ 

k irn i P mL S freib L e i b "?. d 8ehen i wir hoffen * bill 'ö er liefern *» können). 

6 Kilo 1.— Mk., 50 Kilo 7.— Mk. 


Boi größerem Bedarf Sonderpreis« 

Preise freibleibend. 

^ < * e 5 l ^ü C * er * > * aue » anerkannt. I. Naohbau, 

mittelfrüh, blauschalig, gelbfleischig, gute Speise¬ 
nd Wirtschaftskartoffel . 

Julif anerk. I. Naohbau, gelbfleischig krebsfest . 

Alma, anerkannter I. Naohbau.* 

anerkannter I. Naohbau. 

Erdgoidy anerkannter I. Nachbau, krebsfest . . 


kg 

| 50kg | 1000kg 

ungefähr 

Preise freibleibend 

Zwickauer frühe gelbe, anerkannter!. Naohb 

Modrows und Lembkes Industrie, 

anerkannt. 1. Nachbau, mittelapät, gelbfleisch. 

5 kg 

| 50 kg | 1000 kg 

ungefähr 

Ji 

0.80 
0 80 

I * 

5.- 

6- 

| Ji. 

95— 

100.- 

M 

080 

Ji 

6— 

Ji 

110.— 

080 

5 — 

95.— 

gute Speise- kartoffel mit großen Erträgen . . . 

0.80 

550 

100.— 

0 80 

5- 

95— 

Ackersegen, anerk. 1. Nachbau, krebsfest 

0 80 

5— 

90— 

0.80 

5— 

95— 

Parnassia, anerkannter 1. Nachbau krebsfest ! 

0,80 

5— 

90— 


-- - -- — — - -- - —— 






































































































Bel größerem Bedarf stehen bemusterte Angebote zu Diensten. 
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GrUnfutter- 
u. Gründüngungs¬ 
pflanzen. 

Der Anbau kann sowohl im Frühjahr ala auch 
im Herbste als Misch- oder Reinsaat vorgenommen 
werden Jedenfalls lasse man keine Felder 
mehr in der Brache liegen 9 weder im Sommer 
noch im Winter, sondern man baue Grlln- 
dUngungs- und GrUnfutterpflanzen. Weder 
Düngung noch Futter kann man zu viel haben. 

Außerordentlich zu empfehlen zur sichersten Ge¬ 
winnung ungeheurer Gründünger- und Grün- 
futtermassen ist die Mischsaat von Lupinen- 
Wlcken und Erbsen; Aussaat entweder im Früh v 
Jahr (April) oder im Juli-August in Brachfelder. 

Untenstehende Preise sind verän¬ 
derlich. Von 127? Kilo ab wird nach 
dem 50 Kilopreis berechnet. 



Sandwioke Vioia villosa 


Königsberger Wioke. 


fUMti 

Lupine. 


Dülsenfrüchte zur Gründüngungs- u. Grünfuttergewinnung. 

Pferde-, Acker- oder Feldbohnen. 


Pferdebohne Orig. Eckendorfer hoch ertragreich, 

widerstandsfähig. 

Pferdebohne oder Feldbohne ( Wibbelbohne) Nachbau 

Aussaat 50—60 Kilo je Morg., auch mit Wicken u. Hafer «u säen 

Riesen-Sojabohne (Soja hispida). Original Platter 
gelbe, Höchster Nährwert, — Beschreibung und Ver¬ 
wendungsart siehe Seite 6. Die beste nene Futter- u. 
Wirtschaftspflanze. Wir raten dring, zu Anbauver»uchen. 
Macht die Einfuhr von Sojaschrot überflüssig. Ausführl. 
Kulturanleit. frei. — Fett 18°/o, Eiweiß bis 40%. Verwendet 
wird die Sojabohne als Kraftfuttermittel. Sojabohnenmehl kann 
mit Oetretdemehl gemischt zu Brotbäckerei und für Mehlspeisen 
verwendet werden. Auch das Oel ist verwendbar. Akklima- 
tlsierte Originalsaat. — Hauptvertr. J. Lambert & Söhne 

Palrlnrhcon große Viktoria, Orig., beete großkörnige 

IBMICI UDGlI, Felderbse, viel höher im Stroh nnd liefert 
reichere Körnererträge, wohlschmeck. Kocherbse. Aussaat 
35—40 Kilo je Morgen ... ... 

„ Viktoria Felderbse. I. Nachbau Handverlesen . 

„ Folger, grllnblelbende Konserven. Aussaat 35—40 Kilo 

„ gewöhnliche kleine gelbe Felderbse . 

Baltersbacher Felderbse, original Pflugs, be¬ 
sonders geeignet zur Gemengsaatmlt Hafer nnd Pferdei ohnen, 
größte Grünmassen liefernd. Anssaat 35—30 Kilo je Morgen 

Baltersbacher Felderbse, I.Nachbau . . . . . 

DolllCphlfO Sandorb«e f für leichte Böden, Ersatz für Lu- 
rt/lUOUIlIVGy pine, Aussaat früh mit Hafer oder Sommerroggen 
Aussaat bei Reinsaat . . • 30—40 Kilo je Morgen, 

* mit Hafer oder Roggen 10—12Va „ * * 

Linsen, gewöhnliche, 16—22 Kilo je Morgen • • • • 

Hellerlinsen, Große Thüringer 20-25 KiiojeMorg 

Linsen liefern selbst noch anf Boden, anf dem Erbsen unsicher 
sind, große Erträge. Preise schwankend. 

Lupinen, gelbe, L Qnalität, Aussaat je Morgen 35—40 Ko 
weiße, ertragreich nnd schnellwüchsig, Aussaat 40—50 Ko • 

blaue, angusti folium, sehr geschätzt, schnellwaehsend, Aus¬ 
saat 35— 40 Kilo, auch für schwere Böden geeignet . . . 

Die gelbe Lupine wurzelt tiefer und ist schnellwüchsiger. 
Die weiße Lnpine ist die ertragreichste n. gedeiht anf 
ganz leichtem Boden u. verträgt besser anhaltende Treckenheit. 

Lupinen, perennierende, ausdauernd (Aussaat 10 

bis 15 Kilo pro Morgen), vorzüglich zu Wildfutter, besonders auch 
an ESsenbahndämmen zu empfehlen, erfriert nicht . . 
Copofiollo Ornithopus sativus. Aussaat 10—11 Kilo, bei 
ÖBI dllGlId, Reinsaat 15—18 Kilo je Morgen, Keimkraft80—88°/o 

W. hochprlma. Preis veränderlich.546 

„ I. Qualität „ „ .500 

Sommerwicke, Königsberger groBe graue Rie¬ 
sen, lief, sehr hoh. Ertrag an Grünfuttermasse. Unsere 
Wicke ist besonders schnellwüchsig nnd liefert größte 

Mengen.Preis veränderlich 

* I- Qualität, Aussaat 40—45 Kilo je Morgen . . ungefähr 

Sandwicke, Vicia villosa, Winterwicke. '•■„«£ 


rein. Aussaat 35—40 Kilo pro Morgen 


ungefähr 


auf trockenem Sandes, gut. Der Sommeranbau gesch 
am besten mit Sommerroggen od. Hafer, etwa 20 Kilo Winter- 
Wicken u. 20 Kilo Roggen u. 25 Kilo Hafer. Die Herbstsaat ver¬ 
langt weniger Wicken u. etwas mehr Winterroggen. Als G 
düngung äußerst wertvoll. 

Sandwicken mit Johannisroggen, in fort 

geeigneter Mischung, 40 Kilo je Morgen.. 


V* 

Kilo 

KHo 

Ji. 

Al 


18 

0.20 

16 

1.50 

108 

0.30 

22 

0.25 

20 

0.30 

24 

0.25 

19 

0.25 

20 

0.25 

18 

0.20 

15 

0.30 

25 

0.40 

35 

0.16 

13.50 

0 18 

15 

016 

13 

0.70 

1 65 

0.25 

• 19 

0.28 

22 

0.2C 

1 15 

0.3( 

) 24 

0.2£ 

> 20 


Orig. 



trockenen Boden, für Wiesen u. Weiden oder Reinsaat, für Gründüng., aus* 
dauernd. Auss. 25-30 Kg. je Morg. f. Herbstsaat 1 /a K. 0.25, 50 K. 20. JL 

Preise veränderlich. 

Pörnbacher Pannonica-Winterwicke 

weißblühend. 

Diescneue Winterwicke 
stellt an den Boden keine 
besonderen Ansprüche, 
gedeiht ebenso gut auf 
leichten wie auf schweren 
Böden, verlangt nur aus¬ 
reichenden Kalkgehalt. 

Bei Herbstaussaat 
nach dem Grünfutter¬ 
schnitt, im Frühjahr, der 
meist schon Ende April 
Anfang Mai vorgenom- 
men wird und der durch 
eine lebhafte Jugend¬ 
entwicklung gesichert 
ist, können mit jeder 
Gewähr für eine befrie¬ 
digende Ernte noch Kar¬ 
toffeln, Grünmais u. ge- 
pflanzteRunkelrüben an¬ 
gebaut werden. Es wer¬ 
den demnach in einem 
Jahre durch diesem Win¬ 
terwickenbau praktisch 
2 Ernten möglich. 

Unser eigener Versuohs- 
anbau mit gewöhnlicher 
Wintersandwicke u. Orig- 
Pörnbacher — Pannonika. 
Winterwicke bestätigt uns, 

daß letztere ln gleicher Wachstumszeit die doppelte Menge Grünmasse 
liefert. Preis: 50 Klio ungefähr 22.-, 5 Kilo 3.-, */2 Kilo 0.40 Mk. 

Für Grünfutter u. Silos 

empfehlen wir : 

Original Pettender 
Pferdezahnmais (Goldflut) 

Ein massenwüchsiger, für 
Silo- und Grünfutter-, 
gewinnung bestgeeig¬ 
neter Pferdezahnmais. Bil¬ 
det selbst unter ungünstigen 
klimatischen Verhältnissen 
milchreife Kolben mit höch¬ 
stem Futterwert. 

Lieferte in verschiedenen 
deutschen Sortenversuchen 
die größten Futtermassen. 

Verträgt Aussaat von Ende 
April an. 

Aussaat je Morgen für: 

Silogewinnung 20—25 Kilo 
bei Handaussaat; 

Silogewinnung 20—25 Kilo 
bei Drillsaat, 

Zur Grünfuttergewinnung 
30-40 Kilo, 

Zur Körnergewinnung 
10 — 12*/2 Kilo. 

Vs Kilo 0.30 Mk. 

50 Kilo 22.- Mk. 
lOOO Kilo 400.— Mk. 
ab Regensburg. 

Der Preis richtet sich 
nach den Reichsmonopol¬ 
bestimmungen. 
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Die Preise für diese Saaten sind veränderlich 


Hais zu Saatzwecken. (Fortsetzung). 

Die Maispreise richten sioh nach den Reichs-Maismonopolbestimmungei 

Orig. BadlSCh. gelb. Landmais, Hochzucht; Son 

derzucht, mittelspät, für mittlere bis schwere Böden, reift 
sicher; für Körner- und Silonutzung besondere Züch 

tung, anerkanntes Saatgut.. 

BadiSCher früh, gelbergewtftmlich., schnellwüchsig, 

I. anerkannte Absaat, bringt* hier reife Kolben. Aussaat 
35—40 Kilo je Morgen . t . . 

Die Badischen Maiszllchtungen sind fürunser Klima 
besonders geeignet Gerade diese werden bevorzugt für Silo- 
aufbewahrung und für Körnerertrag, da sie früh reifen 

Original Kalserstuhler Badischer Mais, 

weißkörniger, anerk. Saatgut, Preise auf Anfrage 

Kalserstuhler Landmals, w .is.r.i.*b,.at. 

Badischer weißer, garant. bad. saat gereinigt, neue Brüte 
Für Körnergewinnung legt man die Körner auf Ent¬ 
fernung von 60X^0 cm, in jedes Loch 2 Körner, so daß man 
dafür nur etwa 12—15 Kilo auf den Morg. braucht. 

Für Grünfutter und Silos empfehlen wir besonders: 

Afrikanischer Pferdezahn-Hais, (Natal 

(weißer), 40—45 Kilo jo Morgen, 1000 Kg. nngef. 290 M. 

Amerikanischer, weißer Vlrgini.char Pf erde- 
zahnmals, hoch wach send ......... . . 

Afrikanischer Pferdezahn-Mais nach vieljähri'gen 

_ Erfahrungen gleioh wertvoll wie amerikanischer. 

HP* Zu frühes Säen iet nur von Naohteil, da Maissamen 
weder Kälte nooh Nässe verträgt. Nioht vor Mai säen. 
Aussaat in Reihen von 25— 30 cm Entfernung. 

Zuckermais, frühester zum Essen und zum Einmaohen . . 

Leinsamen — Hanfsamen — Oelsaaften 
GrUnfutter- und GrUndUngungssaaten. 

Rlirhlifoivon Eifler brauner, wächst sehr üppig. 
BJULIIWCIAdl| Vorzügl. Grünfutter- u. Gründüngungs¬ 
pflanze. Aussaat je Morgen 20—25 Kilo. 

,, silbergrauer, I. Qualität, je Morgen 20—25 Kilo .... 
Hanfsamen, gewöhnlicher« 30—40 Klio je Morgen • • 
tfiimmpl Carum Carvl, Wieaenkümmel, Aussaat 4—5 Kilo. 
millllllGI, i n kleinen Mengen auf Wiesen und Weiden ver¬ 
wendet als Gewürzt fL, die da." Futter verbess., liebt Kalk- 
Böden. Aussaat 4—5 Kilo je Morgen . 

I oincamon (Flachs)« Rigaer Kronsaatleln« eohter l&n- 

LGIIloaillGII ger. 30—40 Kilo je Morgen . 

Der Rigaer Leinsamen gilt als der beste, zur Fasergewinnung 
muß dieser gesät werden, um feinhalmige Faser zu erzielen. 
Seelönder Leinsamen« blaublühend, hochfein .... 


gewöhnlich deutscher 


Vs 

Kilo 

50 

Kilo 

'* JW. 

41 

0 30 

23 

0.25 

17 

0.20 

) 

15 

0.20 

15 

0.20 

16.50 

1.50 

— 

0 25 

17 

0.25 

20 

0.25 

18 

0.40 

35 

0.25 

20 

0.25 

20 
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Grünfutter- u. Gründüngungspflanzen (Fortsetzung) 

Mohnsamen (Blaumohn) z.Oelgewinnung. Aussaat p. Morg 
_1V»—2 Kilo. Anssaat Ende Märs-April, am besten in Reiheu 

Mohn, Original Mahndorfer blauer Viktoria Schließ 
mohn, Neuheit, Hochzüchtung mit 43% Oelgehalt . . . 

Oelrettig,Chinesischer, hervorrag. für Gründüngung und 
-futter, Aussaat 7 Kilo pro Morg., schnellwachsend, kann von 
Mai ab gesät werden 

Phacelia tanacotifolia, Bienenfutter u. Gründüngung, 
Aussaat pro Morgen 3—4Kilo. Um das ganze Jahr Bienenweide 
zu haben, sät man in 3 Zeitabschn. . . . • 100 Gr. 0.20 Ji 

Winterraps, Absaat, diokkörnige, ölreichste Qualität, 

2—3 Kilo je Morgen. 

» Original Lembkes, dickkörniger ....... 

WlnterrUbsen original Lembkes. 

„ „ Nachbau .. 

Sommerrübsen zur Saat für Oelpflanzung. 

PimpinelleWiesen-, Potsrium aanguisorba, Anssaat 10Kilo 
pro Morg., ist mehrjährig, besonders für trookene Wiesen und 
Esparsettefelder .. 

Senf, wnlßer« Sinapis alba, gelbblühend, 90 °/o Keimkr. . . 
Entwickelt sich außerordentlich rasoh und liefert große 
Mengen vortrefflichen Futters. Im Herbst sät mau denselben 
in umgebrochene Stoppelfelder, wo er bis zum Eintritt starken 
Frostes weiter wächst. Auch kann man im April säen. Zur 
Gründüngung ausgezeichnet. Aussaat pro Morgen 5—8 Kilo. 

Sonnenblumenkerne zur Saat. 5—8 Kilo je Morgen 
Sonnenblumen, weiße Riesen, ertragreichste Sorte • 

Schafgarbe, Achillaa mlllefolium, hoohpr. 100 Gr. 0.60 M 

Als Futterkraut in Wiesenmisch. Aussaat IV* Kilo je Morgen 

Spitzwegerich, Plantago lanoeolata, wird häufig in geringen 

Mengen unter Weidegräser gemischt (Wegebreit) ..... 

Spörgel, gewöhn!., Spergula arvensia, liefert reichliches Futter. 
Aussaat 8—10 Kilo pro Morgen ; ... 

Rlesen-Spörgel, liefert größere Massen. 

Kann nooh im Herbst in die Stoppeln oder nach Kar¬ 
toffeln gesät werden, nm im Herbst als Gründüngung nmge- 
pfltigt zu werden, wächst sehr schnell. 

Stachelginster, uiex europaeus, siehe auch Wald- und 
Forstpflanaen. Anssaat 6—10 Kilo je Morgen 100 Gr. 0.30 JMj 

7llPlf PrhirQO (Sorghum sacoharatum), gelb, sehr ertragreich 
A.UOWGIIIII OG un ü nahrhaft, als Grünfutter, zu verwenden 
wie Mais, sehr verbreitet, widerstehen in trockenen Lagen 
der Dürre besser als Mais. Anssaat 10—12 Kilo je Morgen . 


v* 

Kilo 

50 

Kilo] 

M, 

tlll * 

0.50 

40 

1.50 

140 

0.45 

40 

1.20 

— 


18 

0.30 

22 

0.30 

22 

0.25 

18 

0.25 

20 


___ 

0.25 

22 

0.25 

20 

0.30 

24 

4.50 

— i 

0.25 

18 


20 

0.35 

28 

1.20 

— 

0.25 

20 


Wald- und Forstsamen. 


Dl« Preise sind dem Steigen und Fallen 
unterworfen. 

Oie Keimkraftzahlen sind informatorisch. 
Akazie, Robinia Fseudoaoaoia. 

Fichte oder Rottanne« Plnus Picea exoelsa. Aussaat 
je Morgen 6—8 Pfund Vollsaat, Reihensaat 6 Pfund. 
85—90% Keimfähigkeit, deutscher Herkunft . . . . 

n Thüringer Herkunft, anerk. Saat. 85—90 ü /o . . . 

Kiefer oder Föhre« Pinus sylvestris. Aussaat pro Mor¬ 
gen 4—5 Pfd. Voll- u. Reihensaat 4 Pfd. 85-90% Keim¬ 
fähigkeit, Deutscher Herkunft. 

* anerkannt, nerddeutsche, 90% Keimkraft . . 

Lfirche, Pinus Larix. Deutsche, jeMorgen 8—12 Pfd. 
Vollsaat, Reihensaat 8 Pfd., 45% Keimfähigkeit . . 

Lärche, aus den Sudeten, 50% Keimkraft • • • . 
Schwarzkiefer, Pinus austr. nigra, 85—90% Keimf. 

Weißtanne, (ddeltanne), Pinn« abies pectinata, 

im Schnitt 40-45% Keimfähigkeit. 


100 

Gr. 

1 

Kilo 

10 

Kilo 

Die Preise sind dem Steigen und Fallen 

100 

Gr. 

1 

Kilo 

10 

Kilo 

M. 

jk. 

M 

unterworfen. 

</U 

</U> 

JL 

0 25 

1.50 

14— 

Weymutskiefer, Pinus strobus, 85%Keimf. 10 Gr. 0.35 M 

0.80 

6 — 


Saateicheln, Quereus pedunculata, Stieleichel 80°/o . . 

0.10 

0.50 

3- 




Acer platanoides, Spitzahorn, deutsche Herkunft . . 

0.25 

1.40 


0.50 

3.50 

32— 

„ Psendoplatanns, Bergahorn. 


1A0 


.le¬ 

7.50 

— 

Ainus glutinosa, Roterle, 50% Keimkraft. 

0.30 

1.80 

— 




Birke, Betula alba.. 

0.25 

1.50 

_ 

is— 

7_ 

65— 

Buche, Hainbuche, Carpinus betulue 75% i. Schnitt 

0.25 

1.50 

13— 

1 20 

10- 

95— 

Esche, Fraxinus exoelsior.. 

0.20 

1.20 

10— 


Spartium scoparium, Ginster, Besenpfriem . . . 

0.40 

2.80 

25— 

0.80 

6.— 

50— 

Tllia europaea grandifolia, großblättrige Linden ... 

0.30 

1.60 


2 50 

18- 

— 

Ulex europaeus, Stachelglnstar. 

0.30 

2.40 

_ 

0.80 

8.— 


Weißdorn, Crataegus oxyacantha, reine Saat .... 

0.40 

2.50 

20.- 



Apfelkerne neuer Ernte, Holzapfelkerne. 

0 50 

3— 

_ 

0.40 

3- 

— 

Birnkerne neuer Ernte, Holzbirne. 


4 — 

_ 


Bienenfuttergewächse. 

Boretsch . 

Clarkla elegans, gemischt. 

Cynoglossum coelestinum, blaues Sommer-Vergißmein. 
Hedysarum coronarlum, gemischt, ausdauernd . . . 

Phacelia tanacetifolla. Gelangt sehr schnell 

rar Blüte. Betreffs der Bodenart ist sie nioht ganz 
wählerisch, liefert selbst auf mittelmäßigen Boden- 
qnalitäten noch gnte Resultate .. 

Reseda odorata grandiflora, großblumig. 

Salvia Horminum, gemischt. 

Blumensamen für Bienen gemischt . 

Sortiment Sommergewächse für Bienemutter . 12 Sorten M 1 20 


10 

Gr. 

100 

Gr. 

i 

Kilo 

j* 

M 


0.20 

1.20 

7 

0.40 

2. 

— 

0.40 

250 

— 

0.20 

0.80 



0.25 

2.40 

0.25 

1 — 

— 

0.35 

2— 

— 

0.30 

2— 

15 1 

— 

— 

- 1 


Erdbeerpflanzen siehe Pflanaenyeraeiohnis. 
Monatserdbeeren, rote ohne Ranken ... 

» weiße, ohne Ranken. 

ii Belle de Meaux, mit Ranken .... 

„ rote, mit Ranken. 

Großfrüchtige basta Sorten, gemisoht . . . . 


1 Port. 


040 

0.40 

0.40 

0.40 

0.30 


10 Ür. 




6 — 

6 — 

5— 

5— 

3— 


Habana, echt amerikanisch 

Rano von Sumatra . . . 


1 Port. 


M. 

0.25 

020 


utsf: 


1.60 

1— 


Platter Sojebohneil Sind akklimatisiert, verlangen Sie überall nur die Oiigiitalzuchta 
Außer Platter gelbe Riesen empfehlen zu Versuchen die Neuzüchtung. 

Sojabohnen Superelitezüchtung Golisth, (neu), besonders blattwüchsig, daher für Heu- und Grünfuttergewinnung. 

h r Al ft Q h Ar nn r in Ta IAA /l«. CA 4 TT*_ A AJ I aaiiA. _ ■ai mm aa am ^ _ _ __ _ 


Goliath reift aber nur in besten Lagen . . 100 Gr. 50 8 f, 1 Kg 3.— JK 

Ferner Gelbe mittalhohe späte 100 Gr. 40 Sf, 1 Kg 2.80 Al, 5 Kg 8 50 M. 
»ÄSSchwarze hohe frUha 100 Gr. 40 8 f, 1 Kg 3.— M, 5 Kg 8.50 M 


Elite Platter gelbe ff.S.S. 1427 100 Gr. 40 Sf, */aKg 1.5041,1 Kg2.80.lt 

Elite S.’S. 427 100 Gr. 40 9f, Vs Kg 1.50 M, 1 Kg 2.80 41, 2 Kg 4.50 M 
5 KgJ8.50 M, 10 Kg 16.— M, 20 Kg 28.— M 














































































































29 


J. Lambert & Söhne, Saatstelle für landwirtsch. Samen, Trier und Herzig/Saar. 


„Für vieljShrige zuverlässige Belieferung der Rheinischen Landwirtschaft mit hochwertigem 

Saatgut 1a Preis — silberne Staatsmedallle. 

So beurteilten die Preisrichter auf der Provinzial-Wanderausstellung des Landw. Vereins für Rheinpreußen vom 17.-—20. Sept. 1927 In Trier 
unsere Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit. Ganz besonderen Wert legen wir auf die Lieferung nur einwandfreien, hochkeimfahigen u. seide¬ 
freien Kleesamens. Wir führen auch hiervon, soweit schon im Handel, deutsche Hochzuchten 9 d. h. züchterisch bearbeitete bodenständige Saaten 


Landwirtschaftliche Samen. 


Samen-Kontrolle 
in Bonn u’. Hamburg. 


Nach den Richtlinien verstehen sich die Preise gegen Netto-Cassa. 

Für spätere Zahlungen können die üblichen Bankzinsen berechnet werden. 

Wir verweisen hier besonders auf die auf der zweiten Umschlagseite festgelegten 

Lieferungsbedingungen, die fUr Jeden Bezug maßgebend sind. 


Samen-Kontrolle 
in Bonn u. Hamburg 


Die angegebenen ReinheitS- und Keimkraftzahlen sind die in der Versuchsstation Bonn u. Hamburg ermittelten, ferner bei einigen 
Sorten die uns von den Lieferanten angegebenen Wertzahlen, da dafür die üntersuchungsergebnisse beim Dmck des Verzeichnisses noch nicht Vorlagen. 
01« mit einem * versehenen landwirtsch. Samen sind von der landwirtsch. Versuchsstation Bonn oder Hamburg untersucht. 

In den Keimkraftzahlen sind die gesunden harten Körner, die bei Feldaussaaten auoh als keimfflhig gerechnet werden, einbegriffen. 

Die vereinigten Kontrollstationen haben in Uebereinstimmung mit dem Samenhandel die nachstehenden Garantiobestimmungon bei Verkäufen fest¬ 
gelegt, denen auch wir uns unterwerfen. 


Untersuchungen und Mängelrüge, 

1. Jede Sendung ist unversüglich nach der Ablieferung zu untersuchen. 
Aeußerlioh erkennbare Mängel sind spätestens am dritten Werktage, mangelhafte 
Keimkraft spätestens 3 Wochen nach dem Empfang der Ware zu beanstanden. 

Soll die Prüfung der Reinheit u. Keimkraft durch eine Kontrollstation 
vorgenommen werden, so muß .die ordnungsmäßig gezogene Probe spätestens 
am dritten Werktage nach dem Empfang der Ware übersandt werden; sollte 
die Untersuchung ein von der Garantie erheblich abweichendes Ergebnis 
haben, so sind wir berechtigt, eine Schiedsanalyse zu beantragen. Zu 
diesem Zwecke sind doppelte Proben zurückzustellen. Mängel, die erst 
später erkennbar sind, müssen unversüglich gerügt werden, sobald sie sich 
erkennen lassen. Bei Versäumung einer dieser Fristen gilt die Ware als 
genehmigt. 

PF* 2* Sollte der Empfänger wegen Mängel, die bei der Untersuchung er¬ 
kennbar waren, oder wegen mangelhafter Keimkraft bei der Keimprobe mit 
Recht eine Ware beanstanden, so verpflichten wir uns, sie auf unsere K08ten 
zurückzunehmen. Ersatzlieferung behalten wir uns, wenn möglich vor. Da¬ 
gegen können wir Preisnachlaß oder Schadenersatz nicht gewähren. Bei allen 
sonstigen Mängeln leisten wir nur bis zur Höhe des für die betreffende Saat be¬ 
rechneten Betrages Gewähr ; Entschädigungsansprüche Uber diese Summe hinaus 
müssen wir ablehnen. Dasselbe gilt, wenn eine andere als die bedungene Saat 


Fehlergrenze, Spielraum (Latltude). 

geliefert ist, sowie für Abweichungen in Benennungen oder Beschreibungen 
oder für einen etwa vorkommenden Irrtum. 

3 . Mit dem Verbrauche (der Aussaat) hört Jede Gewähr auf, besonders 
bei solchen Saaten, deren Aeußeres die Art in unzweideutiger Weise erkennen 
läßt. Eine Bürgschaft für den Ernteausfall können wir in keinem Falle über¬ 
nehmen, da Witterungs- und Bodenverhältnisse nach der Aussaat nachteilig 
aufdie Keimkraft der Sämereien einwirken können. Etwaige Beanstandungen 
werden jedoch stets entgegenkommend geregelt. (Siehe auch Lieferungs¬ 
bedingungen, 2. Umschlagseite.) 

4. Diejenigen Saaten, für welche bestimmte Prozentzahlen der Reinheit 

und Keimkraft bedungen sind, gelten hinsichtlich dieser Prozentzahlen als 
vertragsmäßig, wenn das Ergebnis einer ordnungsmäßigen rechtzeitigen Unter¬ 
suchung einer zu bestimmenden Samenprüfungsstation keine Seidesamevt 
nach weist und die Reinheit u. Keimfähigkeit Innerhalb der Spiel rfiunie 
mit den Garantien übereinstimmen. Die Spielräume sind durch die offizielle 
Preiskommission festgesetzt und zwar : * _ ÄAJ 

für die Reinheit auf 2—3 % und für die Keimkraft auf 5—9%. 

Um soviel also kann das Untersuchungsergebnis von den garantierten Zahlen 
abweichen. Für die Spielräume maßgebend ist der garantierte Wert. Wenn 

die Reinheit und Keimfähigkeit Innerhalb der Spielräume mit den Ga¬ 
rantien Ubereinstimmen, dann findet keinerlei Ersatz statt. 


Pfalzfeld, 17. 9 32 

Geld schicke ich so¬ 
fort nach Empfang ab 
wie auch dieses Früh¬ 
jahr beim Grassamen. 
Wiesen-Anlage steht 
wunderbar, werde die¬ 
ses Frühjahr nochmals 
bestellen. 

Hochachtungsvoll 

J. L, Pfalzfeld. 


Messerlch (Eifel), 
10. 9. 31 

Der Mais, den wir 
von Ihnen bezogen, ist 
in diesem Jahre be¬ 
sonders schön. — Ein 
großer Ertrag. 

Hochachtungsvoll 
Witwe J. B. 



3. LAMBEDTu/ÖHNE. TDIED 


Samenhandlung Samenbau Gartenbau 


■■■■H GESELLSCHAFTER »ESHUflZi 

Deutschzn Grünland-Saatbauvcrbandg 


Farm Okosong, 25. 10. 52. 

Süd-Westafrika 

Ihre letzte Samen¬ 
sendung ist schon seit 
einigen Wochen in 
unserm Besitz. Will 
aber nun nicht länger 
säumen, Ihnen mitzu¬ 
teilen, daß wir mit 
allen von Ihnen be¬ 
zogenen Sämereien 
sehr zufrieden sind. 
Von den Tomatensort. 
ist hier besonders gut 
„Bonner Beste“. Blu¬ 
menkohl „Erfurter 
Zwerg“ kann man 
mit Erfolg hier das 
ganze Jahr bauen. Von 
„Frankfurter Riesen“ 
hatten wir Köpfe im 
Gewicht von 7 Pfd. 
Ohne daß ich über¬ 
treibe usw. Th. Add. 


Unsere Grünland-Saatenausstellung auf der D. L. G.-Ausstellung in Köln im Mai 1930. 



Wiesen und Weiden müssen genau so gepflegt nnd gedüngt 
werden wie die Aecker, sollen sie eine gute Rente bringen. Von beson¬ 
derer Bedeutung für den Erfolg ist die Besamung der Flächen. 

Hierbei sehe man darauf, nur bestes Saatgut zu nehmen, denn der 
beim Getreidebau in erster Linie vom Saatgut ab. Man verwende niemals sog. Heublumensaat Die Wiesen nnd 

nur minderwertiges Futter. Besonderer Wert wird von der GrUnlandbewegung auf 


Grünland! 


Erfolg hängt beim Grünland wie 

Weiden werden dadurch vollständig verunkrautet und bringen 

die Anlage von Wiesen und Weiden ans hochgezüchteten deutschen bodenständigen Klee- und Grassamen gelegt. Wir führen daher von nahezu allen 
Arten die besten deutscher Herkunft. Bei der Anlage von Wiesen und Weiden darf der Preis des Saatgutes keine Rolle spielen, da die im Einkauf schein¬ 
bar teuerste Saat auf die Dauer die billigste Ist, weil sie die größeren nnd besseren dauernden Erträge bringt. 

Wer Sioh für Grünland interessiert — nnd das muß heute jeder fortschrittlich gesinnte Landwirt—, den verweisen wir auf das vorzügl. Werkchen 
von Landes-Oekonomierat Niggl, einem der Pioniere der deutschen Grünlandbewegung: „Das Grünland in der neuzeitlichen Landwirtschaft“, 122 Seiten 
mit Abb«, 3. Auflage. Preis brosch. Ji 4.— 

Auch unsere sämtlichen anderen angebotenen Gras- und Kleesamen sind bester Herkunft und bester Qualität, geeignet für GrUnlandanlagevt. 
Falls uns Misohungsrezepte eingesandt werden, liefern wir auf Wunsch Jeden Klee- und Grassamen getrennt. Wir selbst sind aus langjähriger Erfahrung 
in de? Lage, zuverlässige Zusammenstellungen für Grünlandanlagen aufzustellen, die unbedingt befriedigen müssen. 

Die deutschen, bodenständigen Klee- und Grassaaten bezeichnen wir nachstehend mit Deutsche Zucht. 

Wir sind Mitglied des Bayer. Grünlandvereins, München. 

Grünlandvereine u. Beispielswirtschafften finden hei ans volle Befriedigung ihrer landwirtsch. Bedürfnisse. 
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J. Lambert & Söhne, Mitglied des Bayrischen Grünlandvereins G. m. b. H. 


Unsere Grünlandmischung im Aussaatjahr 1930 

vor dem Schnitt August. 


Dieselbe Grünlandmischung im Aussaatjahr 1930 
nach dem ersten Schnitt als Dauerweide. 




Firma Lambert u. Söhne, Trier! 


Br., den 23. 7. 31. 


Im vergangenen Jahre bezog ich von Ihnen für meine Grünlandbeispiels- 
Wirtschaft das Saatgut für eine Weide Neuansaat von 7V* Morgen. Ich möchte 


Ihnen jetzt meine Anerkennung für die vorzügliche Qualität des gelieferten 
Saatgutes aussprechen. Die junge Saat zeigte eine solche Frohwüchsigkeit 
daß schon im ersten Jahr ein guter Heuschnitt bezw. eine gute Viehweide 
zu erzielen war. Auch in diesem lahre ist die Weiterentwicklung ein gerade¬ 
zu hervorragende. Beiliegende Aufnahmen aind von August vergangenen 
Jahres, Zahlreiche Besucher haben Ihre Firma erfragt, und ich hoffe Ihrer 
Firma einen neuen kleinen Kundenkreis zugeführt zu haben. Gern geneigt, 
Ihre werte Firma auch weiterhin zu empfehlen 

zeichnet mit vorzüglichster Hochachtung E. O., Landwirt. 



Spezialabteilung: Deutsches Grünlandsaatgut. 

I. Markensaat D. G.-S. 


des Deutschen Griinland.Saatbauverbandes G. m. b. H. 

für unser Grünland ein gewaltiger Fortschritt! 


Qesetzl. gesch. 


Die Leistungsfähigkeit der D. G. S.-Markensaat beruht auf langjähr. verantwortungsvoller Arbeit. Das Saatgut 
der verschiedenen Gras- u. Kleearten wird bei ständig beratenen Vermehrern gewonnen unter Aufsicht bekannter 
Warenzeichen, landwirtschaftlich. Behörden, die mit der Futterpflanzenzüchtung u. Orünlandwirtschaft besonders vertraut sind. 

' . -.. __ JmZ f hJa.bomanat übersteigen die bisher üblichen beträchtlich. Fehllieferungen sind so gut 

QflfffHIlQli flll II« Ui #•“ riOl R™na«l«ll wie ausgeschlossen; sollten sie dennoch einmal Vorkommen, so werden 
Mind.rw.rte die den von den landwirtschaftlichen Versuchsstationen festgesetzten Spielraum überschreiten, einschließlich des Spielraums 
( ?ttüd2* «enAnnU vir JüteL - Das gesetzlich geschützte Warenzeichen des Deutschen Grünland Saatbauverbandes (D.G.S.) 
' n ® — - 'ainonHd Vnmtissetzunaeii aeqeben sind: 

4. Es muß sich um bestimmte für deutsche 


wird nur gcfführtT wenn folgende Voraussetzungen gegeben sind 

1. Das Saatgut muß bestimmte hohe Mindestrein¬ 

heiten und Keimfähigkeiten aufweisen. Hartschalige 
Kleesamen dürfen nur zu einem bestimmten Teil als 
keimfähig gerechnet werden. _ 

2. Kleesaateri und Lieschgras müssen sich bei der 
amtlichen Untersuchung als absolut seidefrei erwiesen 

haben- . . , ,, , 

3. Der Fremdbesatz darf ein bestimmtes kleines 
Maß (1—2°/o an Kultursamen und V 2 —l°/° an weniger 
gefährlichen Unkrautsamen) nicht überschreiten. 




Anbaubedingungen besonders geeignete und leis¬ 
tungsfähige Samen handeln. 

Zu 1.—4. teilt der Deutsche Grünland-Saatbau¬ 
verband G. m. b. H. in Landsberg (Warthe) jeder¬ 
zeit auf Anfrage mit, welche Mindestbedingungen 
hinsichtlich Reinheit, Keimfähigkeit u. Herkunft 
bei jeder einzelnen Klee- u. Grasart festgesetzt sind 



Deutsches Weidelgrassamenfeld. Einzelpflanze v. Orig. Prof. Freokmanns Wiesenrispe. Glatthafersamenfeld, franz. Raygras. 

Säcke mit D.G.S.-Markensaat werden mit den einheitlichen Anhängefahnen und Plomben des Verbandes versehen geliefert 
und zu gleichen Preisen an den Hauptplätzen des Deutschen Reiches verkauft. Bedeutendste Erzeuger- und Handelsuntersuchungen ™ r ,Y‘ r ®*' 
Kleesaten sind im Deutschen Grünland-Saatbauverband (D.G S.) zu gemeinsamer Arbeit u. zum Dienst an der deutsch. Landwirtschaft vereinigt. 

Der Nachbau von Markensaat und die Benutzung der Sortennamen sind nur mit Genehmigung des Deutschen Grünland- Saatbau¬ 
verbandes G.m. b. H. In Landsberg (Warthe) bezw. mit Genehmigung des Züchters gestattet. „ r,r« .md 

Die Bezeichnung „D.G.S.-Markensaat“ wird ähnlich wie die Bescheinigung anerkannt den Namen der in Frage kommenden Gras- und 
Kleesorten angefügt. Neben den wichtigsten Kleearten wie Rotklee, Weißklee, Schwedenklee und Luzerne werden vor a"em che wichtigsten Grasarten 


Harkensaat D. G. S. 


Wiesenschwingel Weihenstephaner, I. Absaat, 

wichtigstes Obergras für Wiesen u. Weiden mit mitt¬ 
lerer Bodenfeuchtigkeit. D. G.-S. 

Knaulgras, Obergras für mäßig trockene Wiesen, Weiden 
u. Feldfutterbau, Ltsohows&lllahndorter II. Abs. D.G.-S, 
Glatthafer (Avena elatior), Obergras für trocknere Wie¬ 
sen, I. Absaat 

Goldhafer, Steinacher I. Absaat .D. G.-S. 

Rohrglanzgras (Phalaris arund.), Obergras für bisweilen 
überschwemmte u. frische Wiesen, I. Abs. D. G.-S. 
, norddeutsches bodenständiges . D. G.-S. 
Deutsches Weidelgras, Lembkes I, Absaat. Unter- 
gras f. frische Weiden u. Wiesen auf schwerer.Böd. D.G.-S. 
Oldenburglsches Weidelgras . . . . D. G.-S. 
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Markensaat D. G. S. 


Wiesenrispe, ausläufertreibend, Weihenstephaner 
I. Absaat wichtigstes Untergras für Wiesen u. Wei¬ 
den auf lockeren Böden I. Absaat ....... 

Rotschwingel, Ausläuffertreibend.,Prof Webers 
I. Absaat, Untergras für trockene Wiesen und 
Weiden (auch Webers genannt) extra . . D. G -S 
Straußgras-Floringras (Agrosis stolonifera), Untergras 
für feuchte Wiesen und Weiden . . . . D. G.-S. 

Welsches oder Italienisches Weidelgras, Haupt¬ 
gras für Gemische mit Rotklee, für Wiesen, Futter¬ 
mische, l> Absaat.. . . • D. G.-S. 

Schwedenklee, Alsike (Trifolium hybridum), deutsche 
bodenständige Saat . . . . D. G -S-Markensaat 
Weißklee, Trifolium repens, deutsche bodenständige 
Saat (bayerischer). 
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Bei Abnahme von %2 1 h Kilo wird der 50«Kilopreis berechnet. 
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II. Original Züchtersaaten Deutscher Kleesamen. 


Kleesamen. 

‘Luzerne, Ungarische, Original-Import, weiß¬ 
plombierte Saat, seidefrei . . . . 589 
„ Orig. Ungarische plombierte Saat • 658 

* „ Orig.,Ungarische weißpi., hoohprima 41 

Die Ungarische Luzerne war bisher infolge 
ihrer großen Ueberlegenheit in Ertrag und 
langjähriger Ertragsfähigkeit ganz erheblich 
htfher im Preise gegenüber jeder anderen 

Provenienz. In diesem Jahre ist der Preis in¬ 
folge guter Ernte billiger wie Provencer Luzerne, 
so daß zweifellos heute die Verwendung Ungari¬ 
scher Luzerne in erhöh. Maße stattfinden wird. 
' „ Elfeler, bodenständige Saat von den Eifel¬ 
höhen. Deutsche Zucht . 

* „ Altfränkische, Original, bodenständ. 

Zucht, angek. Saat, längs. Jugendentwickl., 
lange Ausd., ges., vertr. Kälte b. 40 Grad, 
bes. st. Bestock., seidefrei, Deutsche Zucht 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen. 
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‘Luzerne Orig. Mahnderfer Viktoria 

aus 30jähr. Bearbeitung entstanden, höchster Er¬ 
trag, widerstandsfest bei stärk Kälte 5 K. 15.— M 

Luzerne, Eitler und Altfränkische haben Korn 
und Aussehen nicht so hell und schön wie das der 
Provencer oder ungarischen Herkunft, man rühmt ihr 
aber die längere Haltbarkeit nach. 

‘Pfälzer Luzerne, Original-, plombierte Saat, 

Deutsche anerkannte Saat . 

‘Rotklee, Lembkes Deutscher Rotklee, Ori¬ 
ginalsaat, eingetr. D. L. G. -Hochzucht, be¬ 
sonders winterfest, Massenertrag und größe¬ 
rer Blattreichtum. Deutsche Zucht . . . 

WelBklee Original Morsö, (Neu), besonders 

für Dauerweide u. Wechselweide, auch für moorige 
und unmoorige Böden; Erträge besonders in den 
ersten Jahren weit über die bisherige Weißklee 
Herkunft; gegen Trockenheit fest. 100 Gr. 0.25 J6 

Wir raten sehr zu einem Versuch. 
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III. Original-Ziichteraaaten Deutscher Edelgräser. 


Grassamen. 

* Glatthafer, deutscher, Origin. Wad¬ 

sacks Hochzucht, bodenständiges 
Kulturgras, Franz. Raygras u. Lieschower . 

* Knaulgras. Orig. Mahndorfer, deut¬ 

sche Zucht, auf hervorragenden Ertrag, kräf¬ 
tigen Wuchs gezüchtet. 

‘ Wiesenlieschgras Orig. Wadsacks 
Thimothee (Lieschgras). Besonders hoch¬ 
wertiges gezüchtetes deutsches Lieschgras . 

Für Grünland etwa 3 Pfund auf den Morgen beifügen. 
Reinsaat ja Morgen 10—12 Pfund. 

Obergras, bis 120 cm hoch. Mehrjähriges Mähe- 
und Weidegraa mit hohem Futterwert, für zwei- und 
mehrjährige Kleegrasgemenge und dauernde Futter¬ 
anlagen. 

‘ Wiesenschwingel Orig. Steinacher 
Bayrischer bes. rasch- und hochwüchsig, 
sehr widerstandsfähig gegen Frost u. Schnee 
schimmel, hervorragendste deutsche Zucht . 

* Original Mahndorfer . . . fehlt 

Mehrjährig. Wiesenschwingel ist anf guten, mäßig 
trockenen Wiesen und Weiden eines der ertragreichsten 
Futtergräser. Reinsaat je Morgen 20—25 Pfund. 

Beckmannla, Orig. Dr. Feldts, sehr wi- 

deretand»fähig und ertragreich, bringt sehr yiel 
Masse, besonders für nasse sumpfige Felder . 

Roter Schwingel, (Featuca rubra ) 

* » Original Kofahls (Webers) ausläufertr. 

Rotschwingel, ausdauernd. Weidegras, be- 
sond. geeignet für trockeneWeiden . . 

* „ Original Steinacher ausläufertrei¬ 

bender Rotschwingel, extra. 

Mehrjähriges Untergras von 60—70 cm Höhe, gedeiht 
am besten auf trockenem Boden, liefert ein vortreffl. 
Mäh- und Weidegras. Reinsaat 25 Pfund ie Morgen. 


V* 

Kilo 

50 

Kilo 

ßZ 

•S 2 

M 

Rein 

heit- 

M, 

M. 

o/s 

o/o 

— 

— 

— 

— 

0.35 

26 

P7 

96 

0.55 

45 

94 

98 


“ 



— 

— 

92 

84 

1.10 

96 

94 

97 

1.10 

96 

95 

97 


Rotschwingel ist sehr stark ausläufertreibend und 

breitblättrig, mittelhoch, 'sehr massenwüchsig. 

Auch für Gartenrasen und Sportplätze wertvoll. 

Wiesenrispengras (Poa pratensis ). 

* „ Original Prof. Freckmanns Wie¬ 

senrispengras . 

* „ Orig. Weihenstephaner ausläufertr., extr. 

5—6 Pfd. auf den Morgen beifügen. 

Mehrjährig, ausläufertreibend, 30—60 cm hoch. Ein 
Wiesen- und Weidegras I. Ranges, widersteht allen Wit¬ 
terungsverhältnissen und liebt mehr trockenen wie 
feuchten Boden, besond. auch für leichtere Böden. Für 
Gartenra 8 enmi 80 hung sehr au empfehlen. 

Reinsaat 15-16 Pfund je Morgen. 

‘ Fruchtbare Rispe, Poa serotina fertilis, 

besonders für feuchte Böden, wo viele Nieder¬ 
schläge sind; Auf zusagend Böd. ist es gutes Gras 

‘ßFioringras ( Agr.stoloi. alba) StrausgrasZ. 

* „ Weihenstephaner, deutsche Zucht, 

ausläufertreibend . 1175 

Ausläufertreibendes Untergras von 30—50 cm Höhe, 
gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lockeren, 
etwas feuchten Boden, Fioringras bildet durch krie¬ 
chende Ausläufer eine dichte filzige Rasennarbe und 
ist ein vorzügliches Gras für Weidezwecke. 

Reinsaat 8—10 Pfd. je Morgen, in Mischungen 1—2 Pfd. 

‘Goldhafer Origin. Steinacher, Deutscher 

ausdauernd, feinstengelig, rasch wüchsig, 

gegen Rost widerstandsfäh., hochwüchsig, bes. 

starker Nachw. im 2. Schnitt deutsche Zucht 

Besond. für Bewässerungswiesen, gedeiht jedoch auch 
auf trockenem kalkhaltigem und fruchtbarem Sand¬ 
boden. Gutes nahrhaft. Untergras. Nur in Mischun¬ 
gen angewandt. Von den Tieren gerne gesucht. 

* Deutsches Weidelgras, Lembkes 

Original-Hochzucht, hochprima, Orig.-Züchtung 

Anerkanntes bodenständiges Saatgut. Dieses deutsche 
Original Weidelgras zeichnet sich aus durch viel groß. Blatt¬ 
anteil, große Massenwüohsigkeit, Winterfestigk. u Ausdauer. 

Welsches Weidegras (Italien. Raygras) 

Original Saxonia . 
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Seidefrei. 


Klee-Samen. 


Seidefrei. 


Die kleeseidefrei garantierten Saaten werden mittels ausgezeichneter Kleeseide-Reinigungsmaschinen sorgfältig gereinigt und sind all« 
seidefrei. — Die Preise der Kleesamen sind dem Sohwanken unterworfen. Unter 12'/* Kilo wird der Vs-Kilopreis berechnet. — Bei Bedarf größerer Mengen 

stehen bemusterte Sonderangebote zu Diensten. 


Kleesamen. 

Luzerne (30jährlger Klee) Siehe oben . . 

* „ Französischer, seidefrei, in dies. Jahre schlecht 

* „ Provencer, in diesem Jahre mangelhaft ge¬ 

erntet. Wir empfehlen die besten, wertvollen 
Ungarischen Luzerne, siehe oben ... T 31 

Die anderen Herkllnfte siehe oben« 
Amerikanische oder Italien. Saat führen wir nicht. 
DaILIaa 3JBhr. Deutsch. Kopfklee (Trifolium 
KUtKICU| pratense), Wiesenklee, Breitkee. 

‘ „ Nordfranzösischer, seidefrei. 

* n SiebenbUrgener, I. Qualit., grobkörnig, 161 

* „ Ungarischer, hochprima, seidefrei . 190 

* „ Böhmischer, I. Qualität.189 

* „ Niederrheinischer, I. Qualität, seidefrei 148 

* „ Eifeier, bodenständige Saat aus den 

rauhen Eifelhöhenlagen. 
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Original Randener (Badischer). 

Saatgatbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen. 
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Rotklee Italienischer oder slldfranzösischer 









Herkunft fllhren wir nicht. 
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* Bullenklee (Trifolium pratense perenne), 
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* Schwedischer Klee (Trifolium hybri- 





dumj, Alsike, seidefrei 







* „ gute Qualität seidefrei kurischer . 307 
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In lückenhaftem Klee säe man im Februar-März einjährig. Raygras (Lol. Westerwold.) oder Knaulgras. 




308 

15 


Kleesamen (Fortsetzung) 

Preise veränderlich 

‘Schwedischer Klee 

I. Qualität, seidefrei, Lettischer . 

* » I. n hochprima, seidefrei . . . 

Saatgutbedarf bei Beinsaat 3—4 kg je Morgen. 

Weißklee, weißer niedriger Steinklee (Tri¬ 
folium repensj, niedrig., bester Weideklee 

* „ sehr gute Qualität, seidefrei . . . M 31 

I. Qualität, seidefrei.331 

n ... 328 


* „ hochprima, extra 

Hornschotenklee, gehörnter Schotenklee 


(Lotus comiculatusj ausdauernder, nie¬ 
derer gelbblühender Klee, widersteht 
Trockenheit und Feuchtigkeit. 

* „ I. Qualität, seidefrei .... 785 

* Sumpfschotenklee, wolliger zottiger (Lotus 

villosus, ulig.), ausdauernder Weide lee 

„ I. Qualität, seidefrei. 609 

„ hochprima I. Qualität, seidefrei . . . 610 

In Misohungen etwa 1 kg auf den Morgen beifügen. 

GelbkleCi gelb. Hopfenklee (Medicagolupul.) 

* „ Eifeier I. Qualität, seidefrei .... 557 

* „ „ hochprima Thüringer, seidefrei 559 

Saatgutbedarf bei Reinsaat 7—8 kg je Morgen. 
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Bockharaklee, Riesen-Honigklee ( Melilot . 
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Zweijährig; Saatgutbed. b. Reinsaat 6 —7 kg je Morgen 








Gelber Steinklee ( Melilotus offiej .... 
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Als Beimischung bei Weideanlagen benutzt wohlriech. 
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Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—8 kg je Morgen. 

Inkarnat- oder russischer Notklee (Tri¬ 
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Wundklee oder Tannenklee ( Anthyllis vul - 








ntraria), hochprima . . .601 
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Saatgutbedarf bei Reinsaat 6—7 kg je Morgen. 








*Seradella (Ornithopus sativa) I. Qual. 500 
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Seradeila eignet sich ganz besonders zur Aussaat mit 
Sommergetreide. Sie entwickelt sich ungemein rasch. 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 15 kg je Morgen. 
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* Einschürige, pimpinellfrei. 2550 
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Esparsette ttbertrifft an Futterwert alle Kleearten, besond. 
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auf trocken. Boden. Liebt besond. trockenen Untergrund. 
Saatgutbedarf bei Reinsaat 40—50 kg je Morgen. 
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Gras-Samen. 

''©/‘»ereitung der Felder zur Anlegung von Wiesen und Weiden. Sorgfältige und tiefe Bodenvorbereitung kräftiger 
reichliche geeignete Aussaat sind unbedingt erforderlich. Das Feld ist noch im Spätherbste tief su pflügen und 9 den 


Winter über rauh liegen zu lassen wls die Stärke und Auswahl de? aüs^säe^den Samen betrifft; .o'spare man am^ Saatquantum nie 

®. lc . h * e <f h? h dea . gr0ße “, T°k Z d M^ dabei der B ~ en voll8tändi S mit Pflanzen besetzt ist, infolgedessen das Unkraut nie durchzuwuch?rn vermag. >Cu- 
gleich achte man auf ein möglichst vollkommenes Gemenge der verschiedenen Pflanzen; es hat dies stets den Vorteil, daß, falls die vorliegenden Ver¬ 
hältnisse der einen Pflanzenart weniger Zusagen, das Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. 

Der ganze Erfolg hängt vor allen Dingen von dem zur Aussaat gewählten Saatgut ab: Wie die Saat, so die Ernte! 

Allerdings muß auch der Landwirt die Bestrebungen zur Förderung der intensiven Grllnlandwlrtschaft dadurch unterstützen, daß erdiedeut- 
Serien nochzucjiten und anerkannten Saaten mehr als bisher verwendet. Diese sind trotz ihres höheren Einkaufspreises billig, da sie gute 
Ernten, hohe Ertrage und wertvolles Futter liefern. Alle nachstehend aufgeführten Sämereien werden von den Kontrollstationen Bonn und Hamburg 
auf Reinheit und Keimkraft untersucht. 5 


Die den einzelnen ^Sorten beigefügten Zahlen bedeuten die in Prozenten vorläufig festgestellte Reinheit nnd Keimfähigkeit derselben 
Die übrigen Sorten nnd Qualitäten liefern gleichfalls sehr gute Resultate; wir bemerken ausdrücklich, daß wir gewöhnliche Handelsware 
In unserem Geschäfte nicht fuhren. 


Die mit einem R bezeichneten Sorten eignen sich einzeln oder in Gemenge mit andern niedern Gräsern zur Anlage von Rasenplätzen. 

Preisänderungen Vorbehalten. a) Obergräser. 


Preisänderungen Vorbehalten. 


012 

1021 


Oie fertigen Misohungen sind am Schlüsse dieses Sor¬ 
timents angegeben. 

Knaulgras (Dactylis glomerata) 

„ Deutsches, Märkisches, I. Qualität 

,, Märkisches, hochprima Qualität . 

Gutes Futtergras, ausdauernd, blüht Juni-Juli, wird 
bis 180 cm hoch, horstbildend, liebt trockene bis feuchte 
Böden, gutes Wiesengras, aueh geeignet für Feld- 
futt erbau, liefert große Fnttermassen, Mittelfrühes Gras. 
Beinsaat etwa 20—25 Pfd. auf den Morgen, 

Raygras Französisches (Auena elatior), 
auch Glatthafer genannt, Fromental 

• I. Qualität schlesisches,. 651 

„ hochprima Qnalität.652 

.971 


J) Y) ff • • • • • 

Mehrjährig. Bildet ein ausgezeichnetes Schnittgras, 
da es in Bezug auf Massen-Ertrag alle anderen Futter¬ 
gräser übertrifft. Die hohen Halme sind sehr saftig nnd 
nahrhaft für alle Tiere. Es gedeiht, außer auf trock. 
Sand- u. Sumpfbod., Überall. Wird in Kleegrasgemengen 
vorzugsweise angewandt; auch in Luzerne- nnd Rot¬ 
kleefelder gesät, liefert es größte Fnttermengen Saat¬ 
quantum je Morgen 30—35'Pfd. 


* Tlmotheegras ( Ph/eum prat.), Wiesenlieschgras 
I. Qnalität, ostprenßisches, seidefrei . 871 


* 

* 


I- „ lettisches 
hochprima sächsisches 


1062 

1050 


Für Grünland, etwa 3-4 Pfd. auf den Morgen beifügen. 
Reinsaat je Morgen 10—12 Pfund. 

Obergras, bis 120 cm hoch. Mehrjähriges Mähe- 
und Weidegras mit hohem Futterwert, für zwei- und 
mehrjährige Kleegrascremenge und dauernde Futter¬ 
anlagen, gedeiht auf allen Bodenarten, am vorteilhaf¬ 
testen auf schwerem und kräftigem Boden. 
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Die fertigen Mischungen sind am Schlüsse dieses 
Verzeichnisses angegeben. 

* Wiesenschwingel (Festuca pratensis ) 


*R 


I. Qualität, Dänischer ..... 1135 
„ Deutsche Saat, extra.D.G. 

Mehrjährig. Wiesenschwingel ist auf guten, mäßig 
trockenen Wiesen und Weiden eines der ertragreichsten 
Futtergräser, gedeiht ebenfalls auf nicht zu feuchtem 
Boden. Vorzugsweise im Gemenge mit anderen Gräsern 
u. mit Klee zn empfehlen Reinsaat je Morgen 20—25 Pfd. 

Deutsches WeidelQfdSy EngI. Raygras, s. u Untergräs 

* Schwingel hoher ( Festuca arundin. elatior ) 

Rohrschwingel, hochprima, deutscher . . . 

Mehrjähriges Obergras, bis 200 cm Höhe, wenig 
empfindliches Futtergras mit hohen Erträgen, für nasse 
Bodenarten, Marschwiesen, Bewässernngswiesen muß s 
früh gemäht werden. Reinsaat je Morg. etwa 25 Pfd. 

Raygras Italienisches (Lolium italicum) 

(Welsches Weidelgras) 

n „ I. Qnalität. X 123 

„ „ hochprima. X517 

Mehrjährig. Außerordentlich sohnellwachsend, so daß 
es bei einer Aussaat im April schon gegen Mitte oder 
Ende Juli geschnitt. werden kann. Außer auf sehr feucht. 
Boden gedeiht dasselbe auf allen anderen Bodenarten n. 
wird ungef. 3 Fuß hoch. Ital. Raygras ist eines der einträg¬ 
lichsten Gräser zur Aussaat mit Klee u. and. Gräsern, da 
es durch schnelle Entwickelnng und gute Bestockung 
wesentl. zn großen Ernten beiträgt 
Reinsaat 25—30 Pfund je Morgen. 

Westerwoldlsches Raygras, Original. 

* „ hochprima, Holländisches Original 953 

Nur die Originalsaat erfüllt den Zweck 
als schnellwüchsiges Gras. 

Einj. Futtergra s, ist s schnellwtichs. lief, hohe Erträge, 
dient als Ersatz für ausgew. Klee od. Aussaat m. Klee 
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Der häufige Mißerfolg bei Grasanlagen wird durch zu dünne Aussaaten veranlaßt. 33 


Obergräser (Fortsetzung). 

Seckntannia, ■ehr widerstandsfähig, beson¬ 
ders fUr feuchte Lagen. Dieses Gras hat in den 

kälten Wintern die Kälte ganz ausgezeichnet über* 
standen, sehr blatteiches Gras. 

Wiesenffuchsschwanz (Alopecurua prat.) 

m hochprima. . 

Mehrjährig. Es ist das nahrhafteste aller hochwaoh- 
Gräser und ganz vortrefflich zu Wiesen n. Weiden, ge¬ 
deiht am besten auf frischem, feuchtem u. fruchtbarem 
Boden u. liebt Bewässerung. 

Reinsaat je Morgen 30—85 Pfund. (Hauptsächlich 
in Mischungen 4—5 Pfd. je Morgen). Die Keimkraft 
ist beim Wiesenfuchsschwanz der Natur nach nie höher. 
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Die fertigen Mischungen sind am Schlüsse dieses 
Verzeichnisses angegeben. 
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* Rohrglanzgras ( Phalaris arundinacea), 









(Havelmiliz) I. Qualität .... 890 
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* „ „ I. .... 1584 
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0.80 
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Mehrjährig. Anslänfertreibendes Obergras von 

1—2 m Höhe, widerstandsfähiges Mähegras von großem 
Futterwert, sehr gut für alle feuchte Böden und zeitweise 
Uebersohwemmungswiesen. Für Weiden nicht geeignet. 









Uebersteht auch Dürreperioden. 









Bei Reinsaat 6—7 Pfund auf den Morgen. Zu Mi¬ 









schungen je nach Zweck mit Timoethegras, Wiesen-, 
fuchsschwanz oder Wiesenschwingel 2—3 Pfund je Morg 




! 


b) Untergräser. 

CÄ* «Ä™ ÄV Höhe von 40 -60 ,m die ..il. Z.rth.« „ehern. Timothee*™. Frenr. B.vgr.e 

K Knaulgras usw. werden dadurch nicht hart. 
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Die fertigen Misohungen sind auf den folgenden Seiten 
angegeben. 

Roter Schwingel (Festuoa rubra) 

* „ Neuseeländer, horstbildend ,, . 1325 

* „ Deutscher. 671 

*R „ Deutscher, ausläufertreibender . . 675 

* „ Süddeutscher, Waldrotschwingel . . 1190 

Mehrjähriges UntergraB von 50—70 cm Höhe, gedeiht 
am besten auf trockenem Boden, liefert ein vortreffl. 
Mäh- und Weidegras. Besonders wertvoll ist die aus- 
iäufertreibende Art. Reinsaat 25 Pfund je Morgen. 
Auch für Gartenrasen und Sportplätze wertv. Gras. 

Wiesenrispengras (Poa pratensis). 

Das beste Weidegras. 

*R „ 1. Qualität amerikanisches .... 1207 

hochprima „ .1206 

Pommersches, mit 6 °/o Gem.-Rispengr. 1400 
ausläufertreib. Weihenstephaner D. G.-S. . 

Mehrjährig, ausläufertreibend, 30—60 cm hoch. Ein 
Wiesen- und Weidegras I. Ranges, widersteht allen Wit- 
terungsVerhältnissen und liebt mehr trockenen wie 
feuchten Boden, besonders auch für leichtere Böden. 
Für Rasenmischungen sehr zu empfehlen. 

Reinsaat 15—16 Pfund je Morgen. 
AusIMufertrelb. Markensaat u. Original s. S. 30 

RFioringraSf Straußgras (Agrost. sto/on. alba ) 

’R „ 1. Qualität, amerikanisch .... 456 

* „ Amerikanische, I. Qualität . . . 1182 

* „ Deutscher, ausläufertreib., hochprima . 

Ausläufertreibendes Untergras von 30—50 cm Höhe 
gedeiht auf allen Böden, liebt reichen, lockeren, etwas 
feuchten Boden, hält feuchte Luft und langanhaltende 
Ueberschwemmungen ans. Fioringras bildet durch 
kriechende Ansläufer eine dichte filzige Rasennarbe 
und ist ein vorzügliches Gras für Weidezwecke. 

Reinsaat 8—10Pfd. je Morgen, in Mischungen 1—2 Pfd. 

RasenstrauBgras (Agrostis capillans) 

I. Qualität.955 

ausläufertreibendes deutschesFioringras 
hochprima.1177 


*/* 

Kilo 


*R 


tt 


50 

Kilo 


Ji 

0.65 

0.75 

0.95 

0.75 


0.65 

0.70 

1.05 

1.05 


0.52 

0.55 

0.90 


s * 
©3 
wa 


60 

64 

95 

95 


°/o 

73 

80 

90 

80 


d £ 

I- 


°/° 

98 

80 

98 

80 


80 

82 

90 

95 


46 

50 

80 


0.60 

0.90 


56 

80 


86 

92 

94 


88 

94 


84 

87 

90 

95 


91 

94 

77 


88 


77 


*R 


Die fertigen Mischungen sind auf den folgenden Seiten 
angegeben. 

Kammgras (Cynos. cristatus) 


*R 

* 


>» 
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633 

814 

1116 


I. Qualität, Irisches 
hochprima Qualität, Irisches 
„ Holländisches. 

Mehrjährig, horetbildend, 30—60 cm hoch, haupt¬ 
sächlich geeignet für Wiesen, wächst sehr gnt auf 
trock. wie auf feucht, torfigem, besond. aber auch auf 
Lehmboden, für feine Gartenrasen sehr wertvoll. 
Reinsaat 15—16 Pfund je Morgen. In Mischungen 1—2 Pfd 

Goldhafer (Avena flauescens) 

echter, ausdauernder, ausläufertreib. . . . 

Weihenstephaner, Nachbau, echt, aus¬ 
läufertreibend .. 

Besond. für Bewässerungswiesen, gedeiht jedoch auch 
auf trockenem kalkhaltigem und fruchtbarem Sand¬ 
boden. Gutes nahrhaft. Untergras. Nur in Mischun¬ 
gen angewandt. Von den Tiereh gerne gesucht. ^ 

* Raygras englisches (Lol. per.), Orig. Irisch 

gute Qualität.01 

sehr gute Qualität. 

I. Qualität. 

hochprima. 

Kleinsamiges schwerstes, besonders 

Rasenmischung od. Rasenanlagen 
„ hochprima „ „ » • • 

Zn Rasen, Wiesen, Weiden und Feldgrasbau ist es ein 
gleich vorzügliches Gras und liefert auf Bewässe- 
rnngswiesen große Futtermengen. In Mischungen mit 
Klee und andern Gräsern ist es sehr gnt. Auch 
liefert dasselbe, wenn knrz geschnitfc. gehalten, einen 
hübsch, n. dauerhaft. Gartenrasen. Saatqnant. p. Morg. 
25—30 Pfd., für Gartenrasen 120—150 Pfd. pro Morgen. 

* Deutsches Weidelgras, Deutsches Kultur¬ 

gras, I. Qualität, .L667 

Rispengras, Gemeines (Poa triuiaiis). 

„ sehr gute Qualität.1125 

„ Ia. Qualität.1310 

„ hochprima.1235 

Ausläufertreibend. Untergras, 60-100 cm hoch, Mäbe-u- 
Weidegras von gnt. Futterqualität, liebt feuchte Lehm-, 
Ton-n. Moorböden, s. geeignet fürBewässernngswiesen 
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c) Gräser für besondere Verwendungszwecke. 

Für Garten-, Park-, Zierrasen und Böschungen, im Gemenge mit andern Gräsern und Kleearten. 
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Die fertigen Mischungen sind folgende 
^ Seite angegeben. 

Englisches Raygras (Siftings) f. Sportpl. 
Geruchgras (Anthoxanthum odoratum) 

n (Puelli), einjähriges, I. Qualität . . 

hat wenig Futter wert. 

„ /..echtes,ausdauerndes . . . 1400 

Untergras von 30 — 50 cm Höhe gedeiht auf ärmeren 
Böden. Als Wiesenpflanze wegen seines angenehmen 
Geruches beliebt. In Mischungen nimmt man 1—2 
Pfund auf den Morgen. 

Honiggras (Holcus lanatua) 

„ gute Qualität . C. 

Ausdauerndes Obergras von 50 — 70 cm Höhe, macht 
wenig Bodenansprüche n. gibt auf nicht zu trockenem, 
sandigem Boden und an moorigen Böden leidliche Er¬ 
träge (Waldwiesen u. ä.), sein Futterwert ist gering. 
Beinsaat 16—20 Pfund auf den Morgen. 


*R 


^ Die fertigen Mischungen sind folgende 
Seite angegeben. 

Hainrispengras, schmalblättr. (Poa nemoral.) 
„ I. Qualität.1140 

Ausläufertreibendes, ausdauerndes Untergras für 
schattige Lagen. Bildet feinen, sehr dichten Rasen 
(Parkrasen) Mähe- und Weidegras von gutem Futter- 
wert, jedoch nur geringem Ertrag. Reinsaat etwa 
20 Pfund je Morgen. 

Trespen. Acker-Trespe (Bromu8 arvenais) 1010 

Einjähriges Obergras für leichte Böden. Mittel¬ 
mäßiger Futterwert. Reinsaat etwa 30 Pfd. je Morgen. 

Wiesen-Trespe (Bromus pratensis), hochprima 
Riesen-Trespe (Bromus insrmis), grannenlos, 
X. Qualität ............. 

Ansdauerndes Obergras von geringem Futterwert, 
ist infolge seiner starken Ausläufer sehr gut zur Be¬ 
festigung von Böschungen, Gräben usw. geeignet. 
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Spezialität: Deutsche Klee- und Grassamen. 


Gräser fUr besondere Verwendungszwecke 

(Fortsetzung) 


* Weiche Trespe ( Bromua mollia ),.953 

Ausdauerndes Obergras von mittlerem Futterwert 


für alle ärmeren Bodenarten, hauptsächlich geeignet 
zur Ansaat von Böschungen. Reinßaat je Morgen 30 Pfd. 

Schmiele, gebogene ( Aira flexuosa), . . . 1360 

Untergras für Waldböden, meist auftrookenen Stellen. 

R Schwingel, feinblättriger ( Featuca ovina tenuifoliä) 

* „ „ 1. Qualität (angustif.J 153 

Für trookene leichte Böden mehrjähriges Untergras, 
besonders bevorzugt von Schafen. 

B*Schwingel, verschiedenblättriger ( Featuca hete- 
rophy/la ), I. Qualität. 168 

r Schwingel, härtlicher ( Festuca duriuscula ), 

* „ „ I. Qualität.149 
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Ausdauerndes, horstbildendea Untergras. Eignet sich 
für trookene, leiohte Sandböden, hauptsächlich für 
Schaffweiden, sehr anspruchslos. Beinsaat etwa 
25 Pfund auf den Morgen. 
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Schafgarbe {Achillea millefolium), hochprima . 
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Würziges Kraut zur Beimengung bei Wiesen und 
Weidenmischungen (50 gr je Morgen). 









Strandhafer {Elymus arenariua) . 
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Dient hauptsächlich zur Befestigung der Sanddünen. 
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Queckengras {Triticum repens, Vulpia), Haargras 
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Ausdauernd, stark ausläufertreibend, eignet sieb daher 
sehr gut zur Anlage von Böschungen, Befestigung von 





Dämmen oder Flugsand. Unkrautgras ohne Futterwert. 






Grasmischungen für dauernde Wiesen und Weiden. 

Die Preise unserer Mischungen sind entsprechend den Preisen der einzelnen Klee- und Grassorten. 


H OIIbl II ITlCfl häufig von den Landwirten vom^ eigenen Heuspeicher entnommen, zur Saat verwendet werden, haben in 


hundert Pfund höchstens 5—6 Pfund keimfähige Samen, die meist noch Unkrautsamen sind. 

Wir warnen daher vor Verwendung der sogenannten Heublumen-Saat. 

Sachgemäße Zusammenstellungen von Feld- u. Kleegrasmisohungen für die verschiedenen Bodenarten, Lagen und Zwecke werden von uns als Spezialität 
betrieben und bei der Lieferung solcher Mischungen leitet uns stets als oberster Grundsatz : „Nur beste zuverlässigste Samen sichern guten 
Erfolg**, und dementsprechend verwenden wir gute Qualitäten zu angemessenen Preisen. 


Betreffs der Grasmischungen erlauben wir uns zu bemerken, daß wir 
solche für die am häufigsten vorkommenden Bodenarten und Lagen nach 
unseren seit vielen Jahren erprobten Erfahrungen, aus reinen, 
echten, keimfäh. Sorten in gr. Mengen zusammengesetzt, vorrätig halten. 

Auf Wunsch setzen wir selbstverständlich bereitwilligst 
die Mischungen nach den uns Ubersandten Angaben zu¬ 
sammen unter Berechnung der Einzelpreise der Sorten und 
liefern auch auf Wunsch die einzelnen Sorten getrennt. 

Zur Anlage von guten Wiesen und Weiden nehme man un¬ 


bedingt 12—15 Kilo Samenmischung per V* Hektar = 1 Morgen 
dis beste Zeit zur Aussaat sind die Monate März - April, auch bis 
Mitte Mai. auch frUhe Herbstsaat kann noch empfohlen werden. 

Von einzelnen Sachverständigen werden geringer^ Aussaatmengen je 
Morgen empfohlen. Wir halten dies, auch nach dem Urteil maßgebendster 
Sachverständiger nur in besonders günstigen Fällen für angebracht; 
mau säe nach unsern Angaben 12 — 15 Kilo je Morgen. In den ersten Jahren 
hat man sicher höhere Erträge, ohne in späteren Jahren dadurch 
kleinere Ernten zu haben. 


Mengen unter 12V* Kilo werden nach dem V*-Kilopreis berechnet. 




ür Dauerfutterwiesen. 


Eigene Zusammensetzung. 

Grasmisohung der besten Futtergräser mit Kleezusatz 

für dauernde Wiesen. 


Oauerfutter-Wiesenmischung für mittel- 

schweren trockenen Boden, I. Qualität 

Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung 

für mittelschwer, trock. Boden, hochprima L. 

Lehm. Sand-, Kalk-, Band. Lehmboden; Saatbedarf 25 Pfd. 

Dauerfutter-Wiesenmischung für mittel- 

schweren feuchten Boden, I. Qualität . 

Lamberts Dauerfutter-Wiesenmischung 

für mittelschwer, feucht. Boden, hochprima L. 

Lehm, halbschwer. Boden mit Ton verm.; Saatbed. 25 Pfd. 

Dauerfutter-Wiesenmischung für Baum¬ 
wiesen, Obstgärten, hochprima ...... L. 


Diese Mischung enthält besonders auch solche Gräser, welche 
zeitweise die Beschattung durch Bäume vertragen; geringere 
Qualitäten dieser Mischungen führen wir nicht. 


Dauerweidenmischung 


Diese Dauerweidenmischungen enthalten besonders 
reichlich die auslHufertreibenden weidebildenden 
Gräser wie Wiesenrispengras, Rotschwingel, Gold¬ 
hafer-Wiesenschwingel usw. und geeignete Kleearten 
die langdauernde Bewaldung vertragen. 

Daudrweldenmischung, gute Qualität .... 


Lamberts Dauerweidenmischung, i. Qualität, 

eigene Zusammensetzung. 


Aach diese Mischung enthält geeignetste Klee- und Gras¬ 
sorten für Dauerweiden. Saatbedarf 25—30 Pfund. 


Lamberts Grünlandmischung (in eigener Zu¬ 
sammensetzung), allerbeste zuverlässigste Weidenmischung, 

hochprima L. 

Saatbedarf 25 Pfund auf den Morgen. 

Gewöhnlichere Qualität wird nur auf Verlangen 

zusammengestellt. 


Es sind hier ganz besonders vorzügliche Untergräser 
und Kräuter verwendet, die das beste Weidefutter liefern u. 
das Beweiden vertragen; von außerordentlicher Dauer und Halt¬ 
barkeit. In dieser Mischung sind vorzüglich vertreten solche 
Gräser, die durch das Abweiden und Betreten durch Vieh 
sich gut bestocken und jahrelang Ertrag geben. 
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r Wir warnen vor den in Offertblättern angebot. billigen Mischungen. 

Saatbedarf durchschnittlich 25—30 Pfund auf den Morgen. 


Lamberts Grasmischung für Geflügelweide 

(Hühnerauslauf) hochprima L. saatbod 40—50 pfd. 

Geflügelweide (Hühnerauslauf). 1 . Qualität .... 

Für eine erfolgreiche Geflügelzucht ist der Weideauslauf 
unerläßlich. Gerade für diese Anlagen muß man die ausdau¬ 
ernden Grassamen u. Kleesamen verwenden, da bei diesen durch das 
fortwährende Abfressen und durch den Lauf des Geflügels 
die unterirdischen Ausläufer gefördert werden. 

Man muß dicht säen u. die Weide abwechselnd beweiden lassen. 
Das GeflUgel nicht zu frilh auf die Wiesen lassen. 

Schafweidenmischung, i. Qualität. 

Mischung zur Anlage von Eisenbahndämmen- 
Böschungen mit entsprechendem Kleezusatz, 

gute Qualität . 

Mischung zu Böschungen, i. Quai., vorzügliche 

Zusammensetzung, die auch größeren Futterwert hat, 

Saatbedarf 50 Pfund, dicht säen.• • L« 

Uferböschungsmischung, zur Befestigung von 

Uferböschungen, Straßendämmen, die gegen Abschwem¬ 
men und Ratschen befestigt werden sollen .... 

Saatbedarf auf den Morgen 50 Pfund. 

Bei der Wahl für vorsteh. Mischung wurde besond. darauf 
Bedacht genommen, solche Sorte za nehmen, der.Wnreelbildnng 
s. Festhaltung von Böschungen, Abhängen u. Dämmen am besten ge¬ 
eignet ist n. die doch gleichzeitig einen guten Ertrag liefern. 

Denselben ist ein Teil Luzerne, WelBklee, Rotklee und 
Esparsette sowie Schafgarbe und Wegerich beigefügt, die be¬ 
sonders auch für Böschungen geeignet sind. 


Betrifft: Besamung von Böschungen. 

Auf Grand der Erfahrungen, die die Straßenbanabteilnng 
für den Regierungsbezirk Trier in Pr. im vorigen Jahre 
mit Ihrer Uferböschungsmischung *nr Befestigung von 
Uferböschungen u. Straßendämmen, die gegen Abrutschungen 
befestigt werden sollen, gemacht hat, beabsichtigen wir für 
die Böschung der Umgehungsstraße im Kreise Schl, dieselbe 
Mischung zu verwenden. Landesbanamt Pr. 


Grasmischungen für Gartenrasen. 

Wer Freude an praohtvollem Rasen, dieser sohönsten Zierde eine« 
Gartens, haben will, der spare Ja nicht an der Qualität und Quantität 
des Samens. Saatquantum: 75-100 KilojeMorg., 30—40 Gramm Je qm. 

Garten-oder Bleichrasen, i.Qualität. . . iss g. 

Mischung z. Anlage eines sohön. u. dauerhaft. Rasens f. alle Zwecke. 
DaUer-GartenraSen, hcchprima, feiner niederer . 189 Q. 


rj|arten-M Isch ung, KJäJSSä“» 


best« Qualität... . T. 
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Grasmischungen für Gartenrasen 

(Fortsetzung) 

Tonniohrocon Mischung für feinsten dauerhaften dunkelgrünen 
I docll, Ragen, auch für Lawnpltttze geeignet la. 

Lamberts Teppichrasen, ,*£.* ^si! 

haften niederen Rasen.L. 

Schalten rasen, feinster, für sohattige Stellen . • . . 

Spielwlesen(Stadion)mischung, I. Qualität L. 

Die hierzu verwend. GraBsorten vertragen das Betreten bes. gut. 

Spezialmischungen. 

Außer vorstehend angeführten Gartenraeenmischungen führen 
wir noch nachstehend bezeichnte Spezialmischungen für 
besondere Zwecke. Die Zusammenstellungen sind nach den 
englischen und amerikanischen Erfahrungen gemacht, die bekanntlich 
in Bezug auf Rasenspiele seit Jahren führend sind. 

Mischung für Tennis- und Croquetplätze . h. 

„ „ Golfplätze, Greens . 1 . 

„ „ Sportplätze.F. 

- „ „ schattige Lawnplätze.C 

„ „ besonders sonnige Lawnplätze . . B. 

Bei Bedarf in diesen Spezialmischungen bitten wir um frühe 
Aufgabe von Bestellungen. 

Bei der Anlage von Golfplätzen (Greene) unterscheidet man 3—4 ver¬ 
schiedene Plätze, die entsprechend verschiedene Zusammensetzung ver¬ 
langen. Besteller bitten wir daher, gefl. angeben zu wollen, ob für Ab¬ 
schlagplatz, Spielbahn, Seitenbahn usw. 

Saatbedarf je Quadratmeter etwa 20—25 Gramm bei bestkeimendem Samen 
Es ist zwpckmäßig. nicht. dünn zn säen 


0.90 80 
0.90 80 


0 80 

0.80 

0.80 


70 

70 

70 


■T Ausführliche Fragebogen für die Herstellung von Misch¬ 
ungsrezepten senden wir federn Anfragenden gerne zu. Auf Grund 
der uns mitgeteilten Angaben setzen wir dann die geeigneten Misch¬ 
ungen zusammen. 


Klee- und Feldgrasmischungen 
für Massenfutterbau. 

Bei Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Boden ist, ob 
schwer, mittel oder leicht, ob trocken oder feucht, ob Lehm-, 
Sand-, Ton- oder Kalkboden, da sich in jedem Falle die anzuwenden¬ 
den einzelnen Gräser und Kleearten ändern, ebenso ob für dauernde 
Feldgras- oder mehrjährige Kleegrasanlagen bestimmt. 

Auf Wunsch senden wir Jede zu der Mischung erforderliche Sorte getrennt 
andernfalls Klee unter sich und Gras unter sich vermisoht, da Kleemischung 
und Grasmischung stets einzeln ausgesät werden müssen, damit die schweren 
Samen nicht zuviel an eine Stelle fallen. Kulturanweisung wird Jeder 
Sendung beigefügt. Im allgemeinen haben wir die nachstehend aufge¬ 
führten Mischungen in großem Vorrat, doch setzen wir bei näherer 
Angabe der Bodenverhältnisse besondere Mischungen zusammen. 

Eingesandte Rezepte für Mischungen werden bereitwil¬ 
ligst ausgeführt. 


Kleegrasmischungen 


Feldgrasmischüngen 


für mehrj. Futterbau mit 
Kleezusatz für kürzere 3—5 j. 

Nutzung. Größte Futteralen «e. Saatquant, p. Morg. 25—30 Pfd. 

Kleegrasmischung für 3-5 jtthrigen Ertrag . 

Nr. 1 für mittelschweren feuchten Boden, hoohprima 
„ 3 „ mittelschweren trockenen „ hochprima 
4 „ i. »* ,, I* Qualität 

für längere Nutzung mit 
Kleezusatz. 5—lOjähr. Ertrag. 
Saatquantum pro Morgen 25—30 Pfund. 

Feldgrasmischung flir 6-15Jährigen Ertrag: 

Nr. 5 für mittelschweren feuchten Boden, hoohprima! 
„ 7 „ mittelschweren trockenen „ hoohprima/ 

>, 8 ,, ,, ,i ,, X. Qualität 

Wir führen darin keine gewöhnt. Qualität, sondern nur beste Qualität. 
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Original 

Steinacher 

Heuhütte 


Wir lief. Heuhütten 
in Halbfabrikaten, 
Holz fertig zum Zu¬ 
sammenbau geschn 
Größe III 1 Stück 
3 Al, 10 Stüde 25 Al, 
Größe II 1 Stüde 
3.50 M, 10 Stück 
30 Ä ab Trier, 
bei groß. Abnahme 
erhebliche Verbilli¬ 
gung. Verzinkter 
Verbindungs - Stift 
wird zum Preise v 
0.05 M auf Verl, 
mitgeliefert. Größe 
II wiegt 10 Kilos. 
Bei Bezug ab Fahr, 
kost. Größe III.OO, 
Größe II1 1.20 % d. 
Stüde In einen 


Waggon gehen von Größe II 800 Stück, Größe III 1000—1200 Stück. 

Die wertvollsten Gräser- und Kleesorten sind (W. für Weide, F. 


Anlage von Gräsergärten. 

Die katastrophale Lage der Landwirtschaft zwingt Jeden Land¬ 
wirt zur äußersten Einschränkung und zur Extensivlerung 
seines Betriebes. Trotz der gesunkenen Viehpreise ist die Viehwirt¬ 
schaft immer noch rentabler als andere Zweige der Landwirtschaft, da 
sie fast gar keine Arbeitskräfte erfordert. Sie ist aber nur dann rentabel, 
wenn das Vieh mit wirtschaffseigenem Futter aufgezogen wird. 

Anleitung für die Anlegung eines Lehrgräsergartens. Eine 
Sammlung Gräser und Kleearten können Sie sich selbst sehr leicht 
und billig verschaffen, wenn Sie unsern Lehrgräsergarten, wie un¬ 
tenstehend angeboten, beziehen und die Samen aussäen. Beschreibung über 
Aussaat und Behandlung wird jeder Sendung beigefügt Wir liefern Ihnen 
Lamberts Lehrgräsergarten, 28 Sorten zu 2.50 Mk. frei ins Haus. 
Im Lehrgräsergarten soll der Landwirt diewichtigsten einheimischen 
Gräser- und Kleearten kennen lernen, ebenso das Wesen der Sorten, 
deren Aufgang, Wachstum, Blütezeit Reifezeit. Die Samenmengen sind 
berechnet für ie 1 qm Fläche. Die Aussaat erfolgt auf gut gartenmäßig 
vorbereiteten Landstreifen von 1 Meter Breite, den man in einzelne 
Quadratmeter einteilt. Der Samen wird in Rillen von etwa 5—10 cm 
Entfernung eingesät, nach der Aussaat leicht mit Erde bedeckt und diese 
mit Brettchen fest angedrückt. 

Die Beetchen müssen unkrautfrei gehalten werden. Wenn die iungen 
Gräser 15 cm hoch sind, sollen sie geschnitten werden, damit die Be¬ 
stockung besser vor sich geht. Nun läßt man sie wachsen bis zur Schnitt¬ 
reife bezw. bis zur Blüte. Die Gräsergärten sollen mehrere Jahre zur 
Beobachtung bestehen bleiben. 

für Heugewinnung, W.F. für Weide und Heugewinnung): 


Kleearten: 


Gräserarten: 


W.F. Weißklee, Trifolium repens. 

F. Schwedischer Klee, Trif. hybrid. 
W. Hornschotenklee, Lotus cornicul. 
W. Sumpfschotenklee, Lot. vitl. ulig. 
F. Gelbklee, Medicago lupulina. 

F. Wundklee, Anthyllis vulnerarla 
F. Luzerne, Elfter, Med. sativa. 

F. Luzerne, Ungarische. 

F. Rotklee, 3jähriger, Trif pratense. 
F. Esparsette, Onobrychis sativa. 

Gräserarten: 

W.F. Englisches Raygras, Lolium pe- 
renne (Weidelgras). 


W.F. Deutsches Weidelgras, Lemb- 
kes f Lolium perenne. 

W.F. Wiesenrispengras, Freckmann, 

Poa pratensis- 

W.F. DeutscherRotschwingel,Festuca 

rubra, horstbildend. 

W.F. DeutscherRotschwingel, Stein¬ 
acher, Festrubra.ausläuferbild. 

W. Fiorlngras, Agrostis stolonif alba. 

W. Gemeines Rispengras, Randow- 

bracher. Poa trivialis. 

W. Goldhafer, echter ausdauernder, 

Avena flavescens. 


!■- Wir fügen einige weniger wertvolle Sorten bei, da wir der Meinung sind, daß der Land- 
wirf auch diese kennen soll, damit er seine Wiesen und Weiden davon befreien kann. 


Gräserarten: 

Kammgras, Cynosum crlstatus. 

F. Timotheegras, Lieschgras, Phleumpratens. 
F. Wiesenfuchsschwanz, Alopecu- 
rus pratensis, 50—60 °/o keimend. 

F. Knaulgras, Dactylis glomerata. 

F. Welsches Weidelgras, Lol.ltal. 

W.F. Glatthafer, deutscher, Av. elat. 

F. Wiesenschwingel, Fest, pratensis. 

F. Rohrglanzgras, Phalaris arundin. 
Schafschwingel, Festuca ovina ) wenig 
Hainrispengras, Poa nemoralis / Futterwert 

Der von Ihnen im Frühjahr bezogene Lehr¬ 

gräsergarten hat sidi gut entwickelt. In Töpfen 
auf einer hiesigen ländw. Ausstellung ausge¬ 
stellt, erhielt idi die höchste Auszelch. W.S. 


Japanischer Blumenrasen. 



Der J&panisohe Blumenrasen enthält 
eine sorgfältige Zusammenstellung 
reizend. Ziergras-Arten vermischt mit 
den liebliohsten Sommerblumen, durch 
dessen Aussaat man von Anfang Juni 
an bis spät in den Herbst hinein ein 
ununterbrochenes Blütengefilde er¬ 
zielt. Jeder Liebhaber findet an un¬ 
serem Japanischen Blumenrasen viele 
Freude. Kein eigentlicher Basen. 

Japanischer Blumenrasen 
1 Portion 0.20 Mk. 

IO Gramm 0.60 Mk. 
lOO Gramm 3.— Mk. 

1 Kilo 18.- Mk. 


Für 4 Quadratmeter brauoht man etwa 


10 Gramm. 


Aufstellung von Mischungen zur Anlage von Wiesen 

und Weiden. 

Außer den von uns selbst zusammengestellten Mischungen geben wir 
Ihnen gerne Sonderaufstellung von Mischungen für Ihre Anlage wenn Sie 
uns die nachstehenden Fragen beantworten. 

1 Genaue Adresse des Fragestellers? 

2. Wie groß ist die anzulegende Fläche? 

3. Soll die Anlage als Wiese, als Weide oder abwechselnd als Wiese 
oder Weide genützt werden, od.als Kleegrasschlag, auf welche Dauer? 

4. In welcher Höhe liegt die Fläche? 

5. Bodenbeschaffenheit der Ackerkrume (Ton, Letten, Sand, Lehm, 
Kies. Moor), wie tief ist die Ackerkrume? 

6. Beschaffenheit des Untergrundes? 

7. Ist der Boden kalkhaltig? 

8. Welches waren die Vorfrüchte In den letzten vier Jahren? 

9. Kurze Angaben über die Düngung der letzten vier Jahre ? 

10. Wie sind die Wasserverhältnisse? 

11. Ist die Lage trocken oder feucht? 
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Original-Getreldeziichtungen 


1933 


Eigene Beizanlagen 


Saatgetreide. 


Eigene Beizanlagen 


Angebot 

nur gültig vorbehaltlich 


Preise freibleibend. 

Wir führen nur Orig.-Saatgetreide und anerk. 
1. Absaaten, kein Handelssaatgut. Wir warnen vor 
Angeboten mit der Bezeichnung: „Anerkannt 1. Qua¬ 
lität“ oder „1. Absaat von Originalsaat“. Das ist 
kein anerkanntes Saatgut. Original-Saatgut oder 
anerk. 1. Absaat bringt unter gleichen Anbaube¬ 



Straßburg i. Elsaß 

Deutsche Landwirtsohaftsgesellsohaft. 


dingungen wesentlich höhere Erträge als abgebautes 
Saatgut. Die kleine Mehrausgabe für das Saatgut 
lohnt sich. 

Wir können daher auch in diesem Jahre trotz der 
schwierigen Verhältnisse nur dringend raten, nicht 
an der Verwendung besten Saatguts zu sparen, 
sondern wiederum, wenn auch nur für einen Teil 
der Anbaufläche, neues 

Originalsaatgut 

oder 

anerkannte 1. Absaat 

zu verwenden. 


Nfeue Bestimmungen für den Verkauf von Original-Saatgetreide und dessen anerkannte I. Absaaten, j 

festgesetzt von der Gesellschaft Deutscher Pflanzenzüchter für alle der Gesellschaft angeschlossenen Züchter. 

Verbot der Benutzung der gesetzlich geschützten Wortzeichen. Lizenzpflicht Im Falle der Anerkennung der Nachzucht • 

I. Der Name der Originalsaaten ist als „eingetragenes Wortzeichen“ gesetzlich geschützt; seine Benutzung durdi andere — sei es auch in Ver- * 
blndung mit dem Zusatz „Absaat“, „Nachbau“ oder dergl. — ist nldit erlaubt. J 

II* Falls einer der Käufer Absaaten von Originalsaaten zur Anerkennung anmelden will, darf die Anmeldung nur durch die Ver- • 
mittlung der OnginalzUchter erfolgen. Sie bewirken diese Anmeldung nur, wenn der Käufer an den Züchter! für jeden Hektar « 
anzumeldender Fläche eine Gebühr von M* 6.— je Hektar Aussaat bezahlt hat. Dadurch erwirbt der Käufer das Recht, die ordnungs- • 
mäßig anerkannte erste Absaat unter der Bezeichnung der Originalsaat mit dem Vordruck M anerkannte erste Absaat von“ an den \ 
Markt zu bringen, bezw. als Saatgut weiter zu verkaufen. 

Wer im nächsten Jahre also anerkannte erste Absaaten der OriginalzUchtungen verkaufen will muß obige Bestimmungen • 
anerkennen und eich verpflichten, gemäß den Bestimmungen zu verfahren. 

Wer die erste Absaat nicht anerkennen lassen will, braucht natürlich auch keineLizenzgebühr von 6.— A je Hektar zu zahlen. Bei \ 
Verwendung des Naohbaues im eigenen Betrieb fällt selbstverständlich auch obige Bedingung fort. 

Diese Bestimmungen dienen sowohl dem Schutz des Originalzüchters, wie dem Anbauer der anerkannten I. Absaaten. • 


Versandbedingungen. 


Die Lieferung von Orig.-Saatgetreide erfolgt in den Originalsäcken des Züchters mit ZUchterplombe 9 nach Möglichkeit zentnerweise 
gesackt. Züchtersäcke werden zum Orig.-Preis berechnet, aber nicht zurückgenommen, da diese von den Züchtern auch nicht mehr zurückge¬ 
nommen werden. 

Anerkannte 1. Absaaten liefern wir nach Möglichkeit ebenfalls In den Originalsäcken der Anbaustelle mit der Plombe der Anerkennungs¬ 
stelle (Rhein. Saatbauverein, D. L. G. usw.) Bei Versand in unseren Säcken verwenden wir neue, 50 oder 75 kg fassende Jutesäcke, 
Die Säcke werden billigst berechnet und bei freier und unbeschädigter Rücksendung mit 2 /a des in Rechnung gestellten Betrages vergütet. 

_ Oie Preise gelten für 50 kg ohne Sack ab Lager Trier. Zu unserm Bedauern zwingen uns in diesem Jahre die katastrophalen wirtschaftlichen 
Verhältnisse, Saatgetreide, wie auch alle anderen landwirtschaftlichen Sämereien nur mehr unter Nachnahme zu liefern, wenn nicht ausdrücklich 
Anderes vereinbart ist. Die äußerst geringe Verdienstspanne bei Saatgetreide läßt eine Lieferung auf Kredit leider nicht mehr zn. Bei Waggon¬ 
bezug liefern wir ab Züchterstation. Landw. Vereinen, Kasinos und Genossenschaften liefern wir bei Waggonbezug zu Züchterr 
preisen. Bei Mengen Uber 20 Zentner treten auch Ermäßigungen ein. 

■F"* Gewähr. Bei allen Origr— u. anerkannte 1. Absaaten od. Nachbau gilt nur die Gewähr des Züchters bezw. Anbauers, da die Saaten 
ungeöffnet und unverändert weitergegeben werden. Die Anerkennung als Saatgut durch eine hierzu berechtigte Stelle (Landw. Kammer, D. L. G.) be¬ 
freit un s von jeder Haftung für Reinheit, Keimkraft oder Sortenechtheit des Saatguts. 

FV*~ Füi alle anderen Saaten leisten wir Gewähr bei berechtigten Ansprüchen bis zum Höchstbetrage des Saatgutpreises. Beanstan¬ 
dungen über die äußere Beschaffenheit des Saatguts müssen innerhalb 3 Tagen nach Empfang der Ware erfolgen. 

Naoh Aussaat ins Feld erlischt unsere Gewähr für Keimkraft, Entwicklung und Ertrag, da dann alle möglichen äußeren Einflüsse die Saat beein- 
trächtlg en kö nnen 

1*^ Streiks, Bahnsperren, Betriebsstörungen, Ausfuhrverbote, Ausverkauf entbinden uns von Jeder Lleferungsverpfliohtung. — Mit¬ 
teilung über solche Vorfälle geht dem Besteller zu. 


Die diesjährigen Preise für Saatgeftreide 

werden wieder gemäß den Bestimmungen der Gesellschaft deutscher 
Pflanzenzdchter sowie der Saatbauvereine und der Deutschen 
Landwirtschaftsgesellschaft festgesetzt. 

OT* Für den Handel kommen die üblichen Handelszuschlige für 
Fracht, Umsatzsteuer, Handlungsunkosten hinzu. Wenn kein besonderes 
Angebot vorllegt, so berechnen wir nach vorliegenden Richtlinien. 

Bei größerer Abnahme können wir direkt ab Zuchtstation liefern; 
bei kleinen Aufträgen liefern wir ab unserm Lager Trier unter Hin¬ 
zurechnung der Frachtkosten. — Im allgemeinen berechnen die Original- 


Züchter für Hafer, Sommerweizen und Sommerroggen in Ori¬ 
ginalsaat 5 — 6 Mk- Zuschlag auf die höchsten Börsenpreise für Mahl* 
frucht; für anerkannte I. Abaaat 2.50—3.— Mk. auf den Zentner. 
Die Kleinverkaufszuschläge betragen von 1—19 Zentner 1.— Al Je Zentner 

Der Börsenpreis für Mahlfrucht Ist zur Zelt der Drucklegung des 
Verzeichnisses ungefähr: 

für Weizen 11-12 M für 50 Kllo'l 

„ Roggen 8—9 „ „ 50 

,, Sommergerste 9—10 „ „ 50 

„ Saathafer 7—8 „ „ 50 

Aenderungen der Bestimmungen Vorbehalten. 


7 } 

f» ) 


Hierauf kämen demnach 
noch die Züchter-, Fracht-, Zoll- 
und Handelszuschläge. 


Zur Zeit des Druckes des Verzeichnisses (Dezember) konnten die Züchter feste 
Preise noch nicht festsetzen. Die Preise richten sich nach dem Marktpreise. 
Wir senden gerne Februar bis April auf Anfrage Sonderprelsliste für Saatgetreide und Saatkartoffeln. 


Saathafer. 


Originalzüchtungen. 

Original Dippes Ueberwinder (D. L. G. Hochzucht) 

Gelblich-weiß, mittellanges Stroh, hohe Lagerfestigkeit, 
mittelspät, geeignet für alle Bodenarten, besonders wider¬ 
standsfähig gegen Flugbrand und Trockenheit. Sehr hoher 
Körnerertrag , Preis ab Lager Trier ungefähr 14 A 

Original Kraffts Beseler II, weiß, 

Altbekannte Sorte für bessere Böden, starker, lagerfester 
Halm, dickes, volles Korn, liebt frühe Aussaat und reich¬ 
lich Düngung und Feuchtigkeit. 

Preis ab Lager Trier ungefähr 14 


50 

1000 

Kilo 

Kilo 

<lU> 

elU) 




Original Kraffts Rheinischer Gelbhafer. 

Ißt feinkörnig und feinspelzig, anspruchslös besüglich 
Feuchtigkeit u. Düngung, liefert auch in trockenen Jahren 
sichere und hohe Ernten, verträgt spätere Aussaat und 
ist bestimmt für mittlere und leichtere Böden u. Höhen¬ 
lagen . Preis ab Lager Trier ungef. 14 A 

Original Kraffts Rheinischer Weißhafer, 

weiß. Ist nicht so anspruchsvoll wie Kraffts Beseler EI, 
ist ihm aber besonders unter weniger guten und Kultur- 
Naturbedingnngen im Ertrage überlegen. Das Korn ist 
kleiner u. feinspelz. Preis ab Lager Trier ungef. 14 *Mj 


50 

Kilo 


100 J 
Kilo 


A 


































Die Preise für Saatgetreide richten sich nach den Marktpreisen, daher veränderlich. 
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Saafthafer (Fortsetzung). - 

Original Kirsches Gelbhafer, flSSTC , 1 

frühreif., große Lagerfestigkeit u. Widerstandsfähig^ geg. 
Trockenheit. . • Preis ab Lager Trier ungefähr 15 AH 

Original v. Lochows Gelbhafer (Petkuser) 

Gab im Durchschnitt den 
höchsten Kömerertrag bei 
niedrigstem Speizengehalt 
und zwar reichlich lOO 

( Kilo mehr auf den Mor¬ 
gen als die nächst ertrag¬ 
reichste Sorte. Sehr zu 
empfehlen ist eine frühe, 
aber dünne Aussaat, etwa 
70 Pfd. auf den Morgen, 
ab Lager Trier 14 —15 


Fv.LOCHOWs 





Original-Saatgut 


Original Leutewitzer Gelbhafer (Steigers) 

siehe Abbildung. Dicht besetzte zahlreiche Aehren. Korn 
gelb; voll, dünnschalig, nährstoffreiches, straff. Stroh, 
Reife zieml. früh; wenig empfindlich, für schwere und leichte 
Böden, widerstandsfähig gegen Lagern. Diese Sorte hat wohl 
die weiteste Verbreitung gefunden, sowohl in der Bhein- 
provinz wie Bls.-Lothringen ; für Höhenlagen besonders zu 
empfehlen. Universalsorte für alle Verhältnisse, 
besonders für geringere und höhere Lagen. 

Preis ab Lager Trier 14—15 M 

Peragis Weisshafer, Original, c “ g “X : wXr 

hafer, der sich bereits in den gebirgigen Verhältnissen 
der Eifel sehr bewährt bat, Hohe Ertragsfähigkeit, gute 
KoFnqualität, unbedingte Standhaftigkeit; frühreifend . • 

Preis ab Lager Trier H—15 AH 


50 

Kilo 


Ji 


1000 

Kilo 


AH 



8 Original Svalöfs 

Goldregenhafer. 

Dünnhülsig, oval, kurz und stumpf, 
grannenlos, goldgelb. Bestockung 
vorzüglich, Halm hoch, widerstands¬ 
fähig. Größte Anspruchslosigkeit. 
Für schweren und Mittelboden. Wir 
schätzen diese Sorte ganz besonders 
hoch wegen der Schwere des Korns, 
der Anspruchslosigkeit, der An¬ 
passungsfähigkeit, auoh in trookener 
Höhenlage, für die Eifel bevorzugt . 
besonders auch in den Neubelgisohen Gebieten verlangt man 
Goldregenhafer . Preis ab Lager Trier ungefähr 14—15 tili 

Original P. S. G. Goldkornhafer. Di . 

vollkörnige, gelbkörnige Sorte hat sich überall bestens 
bewährt, sehr gute Bestockung, kräftiger Halm vollbe- 
setzteBispen. . Preis ab Lager Trier ungefähr K—15 «ili 

Original Sechsämter- od. Fichtelgebirgshafer, 

Anerkanntes und angekörtes Saatgut Dieser 
Gebirgshafer (aus 550—600 m hoher Lage) wurde seit Jahren 
immer wieder bei uns gefragt, besonders für die rauhe 
Eifel, für die neubelgischen Gebiete und für den 
Hunsrück. Wir haben uns daher entschlossen, Fiohtel- 
gebirgshafer wieder in unser Verzeichnis aufzunehmen. Unser 
Saatgut ist Original angekörte, zur Weiterzucht empfohl. 
Züchtung. Das Korn ist weißlichgelb, sehr standfest, fein- 
spelzig; hohes Hektolitergewicht. Frühreifend. Für Höhen¬ 
lagen u. ärmeren Boden bestgeeignet 

Preis ab Lager Trier ungefähr 13—14 dil 


50 

Kilo 


A 


1U00 

Kilo 

A 


Originalsaatgut: Weizen, Roggen,Gerste. 


Bei größeren Mengen ent- 
sprechende Ermäßigung. 
Fordern Sie Preise ein. 


Orig. Breustedts Bordeaux-Sommer¬ 
weizen, roter, D. L. G. Hochzucht. Zieml. dicht 

besetzte volle Aehre mit rotbr. Spelzen, mittlere Bestockung, 
mittellanges, lagerfestes Stroh. Preis ab Lager Trier 16 —17 A. 

Original Dippes Bordeaux 
Sommerweizen, JssJbES*-* 

Preis ab Lager Trier ungefähr 16 17 M 

Orig. v. Lochows Petkuser Som- 

IVIAfPflflllON D. L. G. Hochzuchte Hohe Er- 
■^Sla* 111 tragsfähigkeit, mittellange, vollbe¬ 
setzte vierzeiligeAehre; mittellang., lagerfest.Stroh. Volles Korn. 
Widerstandsfäh. geg. Pflanzenkrankh. Bekanntester u. verbrei¬ 
tetster Sommerroggen. Preis ab Lager Trier ungef. 16—17 4M, 


50 

Kilo 


ah 


1000 

Kilo 


AH 


Orig. Gebr. Dippes Hannagerste. 

Mittellang. Stroh, hohe Lagerfestigk., mittelfr Für mittlere u. 
grate Böden. Widerstandsfähig geg. Krankheit, u. Trockenheit! 
Hoher Körnerertrag bei sehr guter Qualität als Braugerste! 

Preis ab Lager Trier 14-15 «AH 

Original Strengs Frankengerste. 

Für alle Böden, auch schwere, geeignet. Frohwüchsig, kräftige 
Bestockung, mittellanges, lagerfestes Stroh, volles Korn, 
sehr ertragreich ab Lager Trier 14—15 4 M 

Orig. Hohenfinower vierzeil. Sommer- 

nprcfp (Neuzüchtung.) Höchster Ertrag, großes schweres 
yd OlC Kornmit hohem Eiweißgebalt; weitgehende Frühreife 
hohe Bestockungsfähigkeit 

Preis ab Lager Trier 14-15 A 


50 

|Kilo 


A 


IOOd 

Kilo 


AH 


Anerk. I. Absaaten anderer Züchter. 

Preise auf Anfrage. 


Die Beschreibungen dieser Absaaten aus vor¬ 
stehenden OriginalzUchtungen sind die 
gleichen wie die der Originalsaaten. 


Mk. 

je Zentner auf die Börsenpreise. 



50 

Kilo 

100(1 

Kilo 

Preise sind einschließlich Zuschläge. 

50 

Kilo 

1000 

Kilo 

A 


Sommerweizen. “TSES** 

A 

~JT 


— 

Bordeaux-Sommerweizen, roter, anerk. i. Absaat 
Schlanstedter Sommerweizen, Rheinische Ab¬ 

15 

— 


'—' 

saat, anerkannte 1. Absaat . 

15 

_ 



Peragis Sommerweizen, i. anerk. Abs. 15-16 a 


— 

— 

Sommergerste. 



— 

— 

Danubia-Sommergersfe, anerkannte 1 . Absaat 

___ 

_ 

— 

— 

Heils Frankengersfte, anerkannt vorzttgliohste Brau- 





gerste^Anerkannte erste Absaat . . ungefähr 

13-14 

— 



Hohenfinower, vierzeiliger Sommergerste, anerkannte 





1. Absaat . .ungefähr 

13-14 

— 



Strengs Frankengersfte, anerkannte 1 . Absaat. 

13-14 

_ 



hervorragende Beerengröße .... ungefähr 13—14 A 




— 

Eglfinger Hadogerste, anerk. 1 . Absaat 13 -u m 

— 

— 



Inhannicrnnnon mit Winter-Sandwicken, liefert früh 
JUIIdlllllof UyycVI große Massen nahrhaften Grünfutters. Aus¬ 




— 

saat 80—90 Pfund auf den Morgen . . ungefähr 18-20 «Mi 

— 

—-. 


Saathafer. 


Anerkannte e 
Absaat. 

Fichtelgebirgs-Sechsämter, 

lagen geeignet, anerk. I. Absaat 

Lochows Petkuser Gelbhafer, 


besonders für Höhen¬ 
ungefähr 12—13 4M* 

anerk. I. Absaat 

ungefähr 12-13 Al 

Goldhornhafer, anerk. I. Absstat. Beschreibung siehe 
unter Original Goldkorn.ungefähr 12— 13 

Dippes Überwinder, i. anerk. Abs. nngef. 13 m 

Siegeshafer, anerk. I. Absaat. . . ungefähr 13-14 ai 
Goldregenhafer, anerkannte I. Absaat nngef. 13 - 14 ^ 

Kraffts rhein. Gelbhafer, ist eine im Bheinland sehr 
bewährte gelbkörnige Sorte, anerk. I. Absaat . 13 AH 

Beseler II, Bncrk&nnts I. AbSfiflt. Eine Universalsorte, 
auch für höh ereLagen. Bei rheinischen Züchtern im Vergleichs¬ 
anbau mit an erster Stelle stehend.13 ja 


Sommerroggen. 

PatkUSOr I, anerkannte I. Absaat . . 


15 JVL 


Bitte lesen! Das Beizen von Saatgetreide. 


Wir raten ledern Landwirt dringend, sein 
Saatgetreide vor der Aussaat zu beizen. 
Es erhöht dadurch die Keimenergie des Getreides, vernichtet alle Krankheitserreger und erzielt dadurch hohe und sichere Erträge- 

In Erkenntnis der Wichtigkeit des Beizens von Saatgetreide haben wir 2 Beizmaschinen für Hand- und Kraftbetrieb aufgestellt. Wir können 

daher auf Bestellung Jedes Saatgetreide ordnungsmäßig gegen Steinbrand, gegen Fusarium und Auswintern, Flugbrand, Streifenkrankheit 

usw. gebeizt liefern und bitten dies bei Auftragserteilung genau anzugeben. Der Beizzuschlag beträgt je 50 kg: bei Welzen und Roggen 1.— A 
bei Hafer und Gerste </lil 1.50 je Zentner. — Auf Wunsch liefern wir Beizmittel (Uspulun, Tlllantin, s S. 95) *um Selbstbeizen mit dem Saatgut mit. 
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Alle Diiten der Blumensamen-Sortimente sind mit Namen 



Aussaat feiner Samen In Schalen. 

Der Samen wird am besten nur mit einem glatten Brettchen angedrückt und die 
Schale bei starker Sonne mit Papier bedeckt bis znm Keimen des Samens. 





Blumen-Samen. 


Um unsern Blumenfreunden in der Anzucht der Blumen an die Hand zu gehen, versenden wir alle 
nachstehenden mit A bezeichneten Sorten In DUten 9 die mit den bunten Abbll» 
düngen oder den genauen Kulturbeschreibungen der betreffenden Sorte versehen 

sind. Wir bieten damit eine weitere Hilfe zur erfolgreichen Blumenzucht und bitten unsere ver¬ 
ehrten Kunden, diese Einrichtung recht fleißig zu benutzen. — Zu einer erfolgreichen Anzucht und 
Pflege der Blumen, seien es Sommerblumen, Stauden oder Topfblumen, ist vor allen Dingen und 
weit mehr wie bei den Gemüsen Aufmerksamkeit und Kenntnis bei der Aussaat u. späteren Behandlung der Gewächse notwendig. Hier wird unser Werkchen „Gar¬ 
tenfreund“ ganz besond. hilfreich dem Laien zur Seite stehen, u. wir möchten im Interesse unserer Kunden dessen Anschaffung angelegentlichst empfehlen. 

CnrtSmanto uftn Dlnmonc^mon Tüten mit Kulturanweisung für die betreffenden Sorten sind zu allen in den nachstehend ange- 
OUf UIIIgIILg VJll DIUIIIgII adlllGil« botenen Sortimenten verkauften Samen verwendet. Die Sortimente erhalten nur vorzügliche Sorten 
und sind so zusammengestellt, daß mit denselben eine ununterbrochene Blüte in allen Höhen u. Farben vom Frühjahre bis zum Herbste erzielt wird. 

Fertige Sortimente mit bunten Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 

1 Sortiment 



1 aus 

10 Borten M 

1 — 

1 Sortiment der schönsten Sommerblumen 


20 „ 

ff 

2.20 


l" 

50 „ 

n 

6.— 

Stauden u. Perennen, ausdauernde, reichblüh. 

{: 

io „ 

20 „ 

n 

1.20 

280 

Blattpflanzen für Gruppen im Freien . . . 


6 , 

n 

1.50 

Topfpflanzen für Kalt- and Warmhaus . . . 

n 

12 


3.50 

Palmen. 

n 

6 d 


1.50 


Sommergewachse für Balkonkasten 
Schlinggewächse für den Garten . . . 
Einfassungspflanzen, Sommergewächse 
Sommergewachse für Bienenfutter . 

Ampelpflanzen. 

ZierfrUchte. 

Ziergraser . 

ZierkUrbisse. 


6 Sort. 
6 » 
12 » 
12 „ 

6 . 
12 n 
6 „ 

6 . 


M 


1 - 

0.80 

1.50 
1.20 
120 

2.50 
0.60 
0-60 



Sommergewachse oder einjährige Pflanzen (Sommerblumen). 

Man bereite für die Blnmensamen die Erde bezw. das Beet sorgfältig vor, wähle vor allen Dingen leichte Erde 
dazu; die Samen dürfen meist nur ganz dünn mit leichter Erde (1—2 mm) überdeckt werden, siehe „Gartenfreund 11 
IX. verbess. Aufl. — Erklärung der Zeichens Die mit m bezeichn. Sorten säe man zuerst in Töpfe, Schalen od. 
erwärmte Mistbeetkast., u. zwar in recht lockere Mistbeeterde m. etw. Sand verm. Im Mai kann man mit dem Auspfl ins 
Freie beginnen. Die mit F bezeichneten Sorten sind direkt ins Freie zn säen; mit deren Auss. wird von Mitte April an 
begonnen. Die mit § bezeich. Sorten sind Schlingpflanzen; die mit * bezeich. eign. sich zu Einfassungen ; mehrere zweijähr. 
Pflanzen (z) sind ebenf. hier mit aufgef. die bei zeit. Aussaat im Frühj. schon im erst. Jahre blühen; T bed. Topfgewächse. 
Halbe Prisen sowie Gewichtsteile unter 5 Gramm, wenn nicht besonders angegeben, können nicht abgegeben werden. 


3028 Amaranthus caudatus. 

Hängender Fuchsschwanz. 


Nr. A bed.Prisen m. bunten Abb. bezw. Kulturanleit. 

3000 mA Aroclinium roseum, rosenrote Immortelle 

3002 AF Adonis aestivalis, Blntströpfchen, rot . 

3003 FA „ autumnalis, Herbst-Adonisröschen . 

3005 Am* Ageratum mexioanum nanum, blau, niedr. 
3010 Am* „ „ Blaustemohen. Bl.reinhellbl. 

3012 *A „ Klein Dorrit, reinweiß, Gegen¬ 

stück zu Blausternchen . 

8021 mA* Alyssum Benthami, oompaotum, schön, 
gedrungen, kugelig . .. . 

3022 m n n prooumbens, prachtvolle nie¬ 
drigste weißblühend . . • 

3027 Am* Amaranthus tricolor (Fuohssohwanz), Bl. 

gelb, grün u. rot, effektv., 25—10 cm h. 

3028 „ caudatus, dunkelroter, hängender 

Fuchsschwanz (s. Ahb.) • . • 

3030 Am Ammobium alatum grandiflor, reinweiß 
Immortellen .••«•••» 

Antirrhinum (Löwenmäulchen). 

Diese herrl., dankb. Pflanzeng. darf i. kein. 
Garten fehlen. IhreVerwendungsmöglk. als 
Schnittbl., z. Grnppenbepfl.od. als Einfass. 
macht sie nnentbehrl. Ans der groß. Zahl 
d. Arten u. Sorten haben wir ein Sortim. d. 
besten zusammengest., sodaß jed. Garten- 
liebh. das Geeignete heransflnden kann. 


Prise 

lOGr. 

M 

M 

0.10 

0.30 

0.10 

P.30 

010 

0.30 

0.15 

0.70 

0.30 

3-- 

0.25 

1.20 

0.15 

0.60 

0.20 

0.75 

0.15 

0.60 

0.10 

0.30 

010 

0.30 


3031 Ami Afltirrllil1!IIVImajus(Löwenmäuloh.), hohe, Pracbtfarb. gern. 100 Gr. 4.50 M 

3032 Ama AntirrhlflUm majus grandiflorum, sehr großblumig, lange Stiele, 

gemischte Farben .. . . 

1) Feuerfliege, orangescharlach, gelb u. weißer Schlund, sehr schön 

2) Haephestos, leuchtend zinnoberrot mit gelb 

3) Königin Viktoria, reinweiß, 4) Rosenkönigin, zart rosa . ... 

3036 Ami Maximum« Dies riesenbl. Löwenmaul wurde erst im Laufe der letzten Jahre 
zn der hoh.. Vollkommenh. hinaufgezüchtet. Die Größe u. Schönheit der Bl. 
Übertrifft die aller bisher gezücht. Arten. Hervorrag. Bindematerial Prachtm. 




1) Cerberus, tiefkarminrosa m. gelber Lippe 
und weißem Schlund 

2) Schneeflocke, reinweiß 

3) Purpurkönig, samtig dunkelpurpur 

4) Gotelinde, hellorange 

5) Maralda, kupfer karmin 


6) Kanarienvogel, rein kanariengelb 

7) Aprikose, neu,prachtvoll aprikosenfarb. 

8) Kupferkönig, samtig glänzendes Kupfer¬ 
scharlach 

9) Die Rote, reines zartes Bosa, besonders 
großblumig 


Vorstehende Sorten jede Sorte Prise 0.20 Ji 10 Gramm 1.30 Mi 


0.15 

0.70 


0.80 

0.20 

1.— 

0.20 

1.20 



3010 


Ageratum mexlcanum, Blausternchen 


3037 Am Antirrhinum, Neueste amerik. rie¬ 
senblumige Treiblöwenmäulchen. Hervor¬ 
ragende Neueinführung, die in Amerika bereits allge¬ 
mein für die früheste Treiberei gt pflanzt wird. Die 
Blüt. dies. Gattung sind ebenso groß wie die der 
Ant roax.; sie sind jedoch dichterangeordnet, sodaß 
die ßlütenstände viel gedrungen, erscheinen. Pracht¬ 
volles Schnittmaterial in den heute bevorzugten 
Farben. Aussaat bis Ende November. Blütezeit Mai— 
April. Kommt auch im Freien 3—4 Wochen früher 


1. White Rock, reinweiß 

2. Jennie Schneider, seiden¬ 

artig rosa 

3. Chapmanns Pink, lebh. rosa 

4. Ceylon Court, kanarien 

gelb 


Roman Gold, tiefes alt- 
gold 

Penn Orange, orange¬ 
scharlach 
Je Portion 0.50 M 
10 Portionen 4.50 «M, 


7 Prachtmischunq 1 Port. 0 40, io Port 3.50 Jll 





































































Abbildung und Kultur-Anweisung der Sorte in drei Sprachen versehen 
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Nr Fortsetzung Löwenmäulchen. 



3036 Antirhinum maximum. 


3040 Ami Antirrhin* 

majus nanum gran- 
dlflor., halbhohes groß- 
blnra Löwenmaul. Diese 
halbh. Sorte bedeut, ein. 
großart. Fortschritt Sie 
eignen sich ganzbesond 
für größere Beete, könn. 
aber auch geschnitt. wer¬ 
den. Die Pflanzen bilden 
gleichmäß Büsche, fast 
ohne Mitteltrieb u. sind 
über u über mit Blumen 
bedeckt. Zum Teil sind 
es englischeZüchtungen. 

Prachtmischung 

1 Pr. 0 20, 10 Gr. 1.20 Ji 

1 Fascination,fleischf rosa 

2 Fortschritt, leucht, oran- 

gescharlach 

3 Gold Monarch, leucht gelb 

1 Signal Feuer, lachsrosam. 

golden getupft. Mitte 

5 Reinheit, schimm. weiß 

6 Roter Kaiser, tiefdunkel 

Jede Sorte 

1 Pr 0 25. 10 Gr. 1 50 Ji 


Sommerblumen 

(Fortsetzung). 


3076 Aster 

Remontant- 

Kugel. 

Ein wunderbar 
zartes Gelb. Bau 
der Blume wie der 
einer Pompondah- 
lie, die unzählig, 
kleinen Bltttenbl. 
sind geröhrt und 
bild. eine dichte 
Halbkugel, die 
von einer Keihe 
größ. Blütenblätt. 
reizvoll einge¬ 
rahmt wird. 
Wunderbar für 
Dekor, und zum 
Schnitt. 

1 Portion 0 30 «IW. 
10 Gramm 5— ,, 



3078 Sonnenkugel-Aster. 1 Port. 0.20 Ji 



3042 Ami* Antlrrhlnum 
majus pumilum 
(Tom Thumb), 

Zwerglöwenmäulchen. 

Sehr reichblühend. Zu 
Topfkultur und Ein¬ 
fassungen besonders 
empfehlenswert. 
Prachtsorten gemischt 
Prise t . Ji 0.25 
10 Gramm „ 2.20 

1) brillantrosa, 

2 ) oupreatum, kupferr. 

3) niveum, reinweiß, 

4) sulphureum, reingelb. 

5) krapprot. 

Jede getrennt 

Prise . . 0.25 Ji 
10 Gramm 2.— * 

io 48 m Artemisia 

sacrorum viridis, 

Sommertanne. Bildet 
schön pyramidale Bü¬ 
sche bei Einzelpfl. von 
regelm.,bißzu 1,50 m h. 
tannenbaumart. Wuchs 
u. dunkelgrüner Fär¬ 
bung. Kann auch 
heckenmäßig geschnit¬ 
ten werden. Daherbei 
gärtn. Neuanlagen, die 
im erst. Sommer fer¬ 
tig wirken sollen, als 
kleine Hecken besond. 
empfehlenswert. 

Prise . • 0.20 «All 
10 Gramm 1.— „ 


„ Hecke mit Artemisia sacrorum viridis 

Sommertanne, einjährig. 

(siehe Gartenfreund). Reine Marguerlte. 

Sommer- 


Astern 

ClononT Ac+orn ElnfachblUhende Som 
3069 Am tLIByd nZ^Molcrn. aster, lange, kräftige Stiele. 

1) weiß, 2) hellblau, 3) dunkelblau, 4) rosa,. 

gemischte Farben. 

3068 A Aster Kometa Diese Klasse ist von pyramidal.Ban 
u. sehr reichblüh. Die Blüten ähneln der jap. Chrysanth, u. 
erreichen einen Durchm. von 10—12 cm, gemischte Farben 


Prise 

10 Gr 

Ji 

M 

0.15 

0.80 



0.20 

2.— 


30784 Riesen - Komet 

nooh größere Blume, 
gemiechte Farben 
1 Prise 0 20, 10 Gr. 2 20 M 
1) reinweiß, 2) lasurblau, 
3) roea, 4) lilaroea 
(Maure), 5) dunkelblau 
jede getrennt 
Prise 0 20, 10 Gr. 2 50 .U, 

3072/64 Riesen-Komet 

Rubin, leuoht. schar¬ 
lachrot ...... 

Prise 0.20, 10 Gr 2 50 Ji 


Zwei prachtvolle Astern zum Schnitt: $ 
oben: 3074 Aster Leuchtfeuer, unt.: 3076 Aster Remont. gelb. 


so?* Aster Leucht¬ 
feuer, ans der Kl. 

d. Rosen-A. hervorgeg. 
von mittelhoh. Wuchs. 
Die biBh. in keiner Kl. 
vertret. Farbe ist ein 
leucht, dunkelscbarl. 
mit rosenroter Mitte, 
die sich bes. hervor-, 
bebt u. der Blume ein 
kugelartig. Bau gibt. 
Lange, starke Stiele. 
Schnittsorte T. Rang. 

1 Portion 0*50 Ji 
10 Gramm 10.— ,, 



3076 a Rosen-Aster, großblumige Gattung von pyramidalem Bau mit 
rosenförmigen, besonders gut gefüllten Blumen in prachtvollen Farben 
gemischt . Prise 0.20 Ji } 10 Gr. 2.50 X 


3078 Am Sonnenkugel- 

Aster, hervorrag. Neuer¬ 
schein. Die Blumenform ist 
derj. der Sonnenschein-A. 
ähnl., währ, ihr W. kugel¬ 
rundist, so daß die Pfl.ganz 
mit Blüten überdeckt ist. 
Eignet sich für Beete, be¬ 
sond. aber auch zum Ein¬ 
topfen. S. Abb. oben. 
Prachtmisch. 1 Port. 0.20 M> 
10 Gramm 1.80 „ 

3079 m Sonnenschein- 

Aster, mit Bl. aus locker 
gewelltem Kranz einf. kö¬ 
rne tasterähnl. Blumenbl. u. 
aus einer gold. Mitte ge¬ 
röhrter Bl. bestehend, feine, 
aparte Schnittbl., an Py- 
rethrum erinnernd. (Siebe 
nebensteb. Abbildung 
Prachtmisch. 1 Port. 0.15 Ji. 

10 Gramm 0 80 „ 



3079 Sonnenschein-Aster. 1 Port. 0.15 cM 


3082 A 


Truffauts Paeonien-Perfektion, 

nienform, großblumige, gemischt . . . . . 


Paeo- 


Priee 


0.20 


10 Qr. 


41. 

2.50 


3083 m Surprise-Aster Goldlachs, im Aufblühen 

rein lachsgelb, später lachsrosa. Neue Farbe. Blüten¬ 
größe 7—8 cm Durchm., kreisrund u. edelgeformt. 
Form der Paeonienaster, langstielig und haltbare Blüte. 
Feines Bindematerial. 1000 K. 2. — Ji 


3088 m* Zwerg-Allerhelligen-Aster. Diese wert- 

volle Neuheit zeichnet sich durch kompakt, kugelf. 
Wuchs aus. Die’Pfl. sind über u. über mit für eine 
Zwergaster auffall, großen, gut gefüllten Bl. bedeckt. 
Der bes. Vorzug d. Sorte liegt in der späten Bl. Bei 
Aussaat Ende Mai blüht sie zu Allerheiligen. S ehr gute 
Topf-, Rabatten- u. Gruppenpfl. 

3088/ 1 hellblau . 1000 K. 2.— Ji 

3D88/ 2 rosa. 1000 K. 3.— „ 


0.25 


025 

0.50 


4.50 


4 50 

8 — 


3089 A* 


Zwerg-Bouquet, verbesserte, schöne nied. Art 

ca. 25 cm h. vollendete Bukettform, reicbblühend. snr 
Topfkultnr n. Einfass, empfeblensw., gern. Färb. . 


0.20 


3.— 


3090 a* Zwerg-Chrysanthemum-, niedrig, 30 cm h. 

Beliebteste Art unter den niedrigen Astern. Besonders 
* für Töpfe geeignet. Prachtvolle Mischung .... 
l) weiß, 2) rosa, S)feurigsoharlaoh,4) dunkelblau, 5)hellblau 


0.20 3.40 
0 25 4.- 


3094/1A* Trlumph-Astar, Zwerg, 25 cm h., paeonienförmige 
Blume, für Einfassungen und Töpfe geeignet. 

„ dunkelscharlach . 

3094/2 , rainwaiB, Zwerg-. 

3096 A Zwerg-Astern, 25 cm h., beste Sorten gemischt 10G K. 


0.30 

0.30 

0.20 


4.60 
4.60 
3. - 


3099 


3105 


3105 


Zwerg-Kronenastern, 25 cm hoch, sämtliche 

Sorten mit weißer Mitte, prachtvoll, für niedere Beete 
wie für wirkungsvolle Korbbepflanzung . . 100 Korn 

1) rosa, 2) karmoisin, 3) hellblau, 4) violett 


030 

0.30 



Kalifornische Riesen-Aster. Wer bis zum Frost | 

schöne Astern schneiden will, pflanze diese hervor¬ 
ragende neue amerikanische Züchtung. Sie blüht nach 
der Hohenzollern-Ast., sodass beide unentbehrlich sind. 

Orig.-Saat Prachtmischung . 

1 dunkelblau, 2 hellblau, 3 pfirsiohblüten, 4 reinrosa, 5 reinweiß : 


O.iSj 4.— 
0.25 4.50 
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Für fehlende Sorten geben wir ähnlichen Ersatz, wenn nicht verbeten. 



3110 Original LambarU verbesserte Hohenzollern-Aster 

1 Sortiment in 6 verschiedenen Farben 1.20 M> 


1 


10 


2 — 


siehe unten. 


Lamberts verbesserte 

Riesen-Hohenzollern-Aster. 

Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster «eich net sich 
aus duroh ihre GrttBe, die durohsohnittlich 12—15 cm imDurchm. be- 
träfft. Die schon geformten Blumen stehen auf langen Stielen, Farben- 
tönung leuchtend, frisch und fein. 

3iio a Lamberts Riesen-Hohenzollern-Aster, Original 


A 1 reinweiß 

2 leuchtendrosa 

3 lachsrosa 

4 weiß mit rosa 

Schein 

5 hellsilberliia, 

feine Farbe, extra 

3110 gemischte Farben 

Jede Farbe getrennt 
Prachtmischung . . 


6 dunkelblau 

7 dunkelviolett 

8 purpurviolett 

9 karminlila 

10 purpurlila 

11 lila 

12 Scharlach 


13 gelb 

14 chamois 

15 malmaisonfarben 

16 karmolsin 

17 kupferscharlach 

18 terrakottenfarben 


100 Korn 0.25 Ji. 
100 Korn 0.20 „ 


1000 Korn 2— M 
1000 Korn 1.60 „ 

Herkules-Aster, weiße Riesen-Aster Bau kräft., 

extra schön, 40 cm hoch.100 Korn 

Balsaminen, Camelien, verb., gefüllt, gemischt . 
„ Rosen-, großblumige, gemischt 100 Gr. 5.40 Ji 
©flOfllßll, siehe Samen für Topfgewächse. 

Bra< m y or CO T le » ibaridlfolla, Kurzsohopf, Austral, 
marguerite, pnrpurblau mit dunkler Mitte, einer 

31S6AmS Cfl|am««li'i ry8anthemUmblüte ähnlich > 8 ' 8chön • 

1 ■ *® scabra, s.nnt. Same f.Schlingpfl. S. 53 

FA Calendula officlnalls fl. pl., gefüllte, gemischte 
tt 99 Meteor, gef., hellorange, gestreift 


3115 

8122 A 
3128 A 

3134 AF 


3140/1 

9 


Balls Supr&me, hellorange mit brauner Mitte 
99 Orange, rein orange 
99 Zitronenkönigin, zitronengelb 
Campflre, dunkelorange mit sgharlach Schein, 
besonders großblumig, starkstielig, sehr gut 
— zu Treibzwecken 

4 hervorrag. amerik. Neuzüchtungen mit Biesenbl. bis 
zu 8 cm Durchmesser. Vortehende 4 Sorten zus. 0.80 M 


* 2 . ” 
l ” 

cm 9i 

P 

P 


CalllOpSIS, Schöngesicht, Schönauge, reichblühende 
um a u * örn PP eD P fl *t gleich wertvoll auch z. Schnitt. 

v £ ohes Schöngesicht in Praohtmisohung . . . 

' n Drummondi, goldgelb, mit kastanienbrauner Mitte 
reichblühend.* 

3142AF* Campanula speculum,blaueGlookenbl.,niedr.,emj. 

Ansdauernde u. uweijährige Sorten s. unter Stauden 

CelOSla (Hahnenkamm) ist sowohl für Land- wie Topf¬ 
kultur vorzttgl. geeignet. Allerdings verlangt ihre 
Anfancht mehr Anfmerksamkeit als viele andere 
Sommerblnmen. Siehe Lamberts Gartenfreund. 

crist. nana (Zwerg-Hahnenkamm), Zwergsorte 
mit großen Kämmen, gemischt, la. Saatgut . . 
I) Empress, dunkelblutrot, 2) goldgelb, 3) President 
Thiers, leuoht. dunkelkarmesinrot, mit sehr großem 
Kamm. Aus deutscher Topfzucht gewonnen, ganz 
8x ‘ ra . je 1 gr 0 90 M 


8146 Am 


Prise 

i 10 Gr. 

M 

M 

— 

2T.50 
3— 

0.30 

5. - 

0.20 

1- 

0.20 

080 

0.20 

1.20 

010 

0.25 

0.15 

0.40 

0.25 

1.50 

0.25 

1.50 

0.15 

0.70 

0.25 

1.50 

0.10 

025 

0.10 

0.40 

0.15 

0.50 

0.40 

5.- 

0.40 

7.50 


Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). 


3147 


£ 


Neue Zwerg-Feder Celosien 

Die untenstehenden beiden Sorten sind 
Zierden für feinste Anlagen ; als Topfpfl. 
geben sie hervorragendes Material für 
Gärtner und Blumengeschäfte. Eine 
wirklich erstklassige Neuheit. 

Celosla Feuerfeder, leuchtend rot 
99 Goldfeder, leucht, dunkelgelb. 

Je Portion 0.60 M, 10 Port. 5.— M 


3150 Am 


3151 AF 
3153 Am 

3156 Am 

3158 A 

3159 A 


3160 Am 

3161 Am 

3162 A 

3163 Am 

3164 Am 
8165 A 


n pyramidalis plumosa Thompson! 
magnifica, große Blütenbüsche, alle 
Farbentönungen, eign. sich zur Topf¬ 
kultur u. zum Marktverkauf, f. Gruppen 
u. Binderei. Blütezeit von Anfang Juni 
bis zum Herbst. Gemisohte Farben . . 

Centaurea (Kornblume). Alle diese Arten 
sind herrl. z. langstiel. Schnitt. Aussaat 
ins freie Land März-April. 

,, Cyanus Kaiser Wilhelm, Kombi., blau 

„ imperialis, über 1 m hoch, langstielige, 
wohlriech. Blumen, gemischte Farben 

„ odorata, wohlriech, hellblau, großblum, 
„ „ Margarita©, weiß, wohlriechend . 

„ suaveolens, goldgelb, duftend « . . 

Chrysanthemum (Sommer-Chrysanth., 

Wucherblume). Die Chrysanth, segetum- 
und carinatum-Sorten gehören zu den 
unentbehrlichsten Sommerbl. Sie liefern 
Schnittbl. von außergewöhnl. Haltbark, 
segetum Gloria. Hellgelbe, 8 cm im Durchm. halt. 

Blumen v. außergewöhnl. Haltbarkeit ..... 
seget. Helios, rein goldgelb, großbl. . . * * 

car. Nordstern, weiß, Mitte schwarz * * 

n einfache, gemischte, folgend Seite . # " * 

v gefüllte, gemischt. 

inodorum fl.pl. Brautkleid, 25 cm h., reinweiße* 
gefüllte Blumen. . . . ! 

Clarkia. Die Clarkien gehören zu den schönsten 
und farbenreichsten Sommerblumen. Im April direkt 
ins Freiland gesät, blühen sie von Juli bis Sept. 

3166 AF Clarkia elegans, bis 1 m hoch, einfache, gemischt 

(Bienenfutter) .. . 

3*67 „ elegans fl. pl., Prachtmischung dichtgefüllter 

leuchtender Farben 

1) Lachskönigin, reizend lachsrosa . 

2) Chamois, hellatlasrosa . . . . 

3) Königin Mary, karmin ..... 

4) Vesuvius, Orangescharlach . . . 

5) violett . 

6) reinweiß. 

3168 AF Clarkia pulohella, 40 cm h., einfache, in gern. Farben 
3169A§ Cobaea scandens, s. Schlingpflanzen Seite 53. 
3173 AF ConVOlVUlUS tricolor, niedrige dreifarb. Winde, 
sehr beliebt als Einfassung f. Beete, Rabatt.und hoh. 
Pflanzengruppen ...... 


Prise 


M 


10 Gr. 


0.20 

1.20 

0.15 

0.40 

0.15 

0.70 

0.20 

1.— 

0.20 

0.80 

0 15 

0.70 

0.10 

0.35 

0.10 

035 

0.20 

080 

0.15 

0.50 

0.20 

1 20 

0.25 

1.75 

0.15 

060 

0 15 

060 

0 15 

070 

0.15 

0.70 

0.15 

0.70 

0.15 

0 70 

0.15 

0.70 

0 15 

070 

0.15 

0.40 

0 10 

0.25 



3140/s Calendula officinalis Balls Orange (Neuheit). 









































































Denken Sie bitte frühzeitig an den Fensterschmuck Ihres Hauses. 
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Sommerblumen 

3177 A 


(Fortsetzung). 

Cosmea hybr. praecox grandi- 

flora, großblumig, frilhblilh. (Josmeen, 
blühen von Mitte Juni bis zum Spät¬ 
herbst in den Farben weiß, rosa, rot. 
Blume wie zierliche einfache Dahlien 
Prachtvoll zum Schnitt. . • • • • 


Prise 


*178 Cosmea hybr. praecox fl. pl. f gefüllt, 
erreicht einen Durohm. v. 8—10 cm, reich¬ 
blühende schöne Schnitt- und Babatten- 
pfianze.1 gr 100 A 


3179 Cosmidium Burridgeanum 

(Goldene Krone.) Beiz. Sommerschnlttblume 
zur Füllung kleiner Vasen. 


Delphlnium, 

Rittersporn. 

Außerordentl. dank¬ 
bare einj. Schnittbl. 
Bei Aussaat im Nov. 
ins Freie, blühen sie 
im zeitig, Frühjahr, 
auch leiden die jun¬ 
gen Pflänzchen we¬ 
niger durchErdflöhe. 
Bei März-April- Au s- 
sa&t ist die Blüte 
entsprechend Bpäter. 
Diese drei Klassen 
unterscheiden sich 
außer durch die 
Höhe besonders 
durch die Blütezeit. 
Der Hyazinthen-Bit- 
tersporn und der 
verwandte Hohe K. 
blühen früher, aber 
nicht so anhaltend 
wie der Levkojen- 
Ritterspom. Zum 
Schneiden werden 
die hohen Sortpn 
berorzugt. 

3190 AF 


3179 F Cosmidium Burridgeanum, Gol¬ 
dene Krone, goldgelb mit dunkelorange 
Zone, schöne Sommerschnittbl . . . 

3180AF Cynoglossum coelestinum,Som- 

mer-Vergißmeinnicht, himmelblau, zur 
Bind, und als Bienenfutter . . . . 

3181 Amz Dahlia variabilis, großblumige 
einfache Georginen in Pracht¬ 
sorten, gemischte Farben. 

3184 Am Kaktus-Dahlia, gefülltbl., echte 

nadelig zugespitzte 100 Korn 1.60 M 

3185 Am Riesen-Schmuckdahlien, 

haUaefüllte u. gefüllte, Praohtmisohung 


10 Gr. 


M, 

M, 

0.20 

0.80 

0.40 

j _ 

015 

0.50 

0.15 

0.40 

0.15 

0.70 

0.50 

— 

0.50 

14— 



% 


»*■ ■ 

4.'' 


, 




| 

* V- 

■’ ''u 

• : * §4 • 


J . ’w* * " * 


3163 Chrysanth, carinat., Mitte dunkel 
3161 „ saget. Helios, goldgelb 

3160 „ „ Gloria, hellgelb. 

Hervorragende Schnittblumen. 



Delphlnium (Rittersporn), einjähriger. 

PrisellOGr. 


Delph. Ajacis fl. pl., Rittersporn, niedrig, 
gefüllt, hyazinthenbl., 30—50 cm h., dicht gefüllte 
kürzere Rispen .... hervorrag. gemisohte Farben 
1) weiß, 2) rosa, 3) dunkellila, 4) hellblau, 

jede Farbe getrennt. 

3191 af Riesen -Hyazinthen-Rittersporn, ver¬ 

besserter, gemisoht, großblumig, wird 1—1,25 m hoch 
1) weiß, 2) violett, 3) rosa, 4) indigo, jede Farbe getrennt 

3192 AF Hoher Rittersporn, elatior fl. pl., gern.Farben 

1) weiß, 2) rosa, 3) hellblau, 4) violett, 5) indigo, 

jede Farbe getrennt 

3193 af Levkojen-Rittersporn, consoiida «. pi., 

locker gefüllte längere Rispen, blüht 14 Tage später. 

Gemischte Farben . •*••••• 

1) weiß, 2^ fleischfarbig, 3) violett, 4) schwarzblau, 

jede Farbe getrennt. * » * * 

5 Exquisit, lachBrosa, 6 Brillantrosa . • . . j® 

7 Karminkönig, dunkelkarrainrosa • . . . • 

Amerik Original-Saat3hervorrg.Schnitts. Neu! 

Die ausdauernden und 2jähr. Sorten siehe unter Standen. 

3200 A* DianthUS chinensls fl. pl.* gef. Chinesernelke, gern. 
3202 A* „ Heddewigi, einf., Heddewigi-Nelke oder Riesen 


3208 A 
3210/i* 

3210/a* 

/3 


nelke, schön. Farbensp. (Abb. nächste Seite) 
hybridus fl. pl.« großbl.. gefüllt, gemischt, 
lac., albus fl. pl. weiß . 


fl. pl. y Chamoisrosa, neu, zu Gruppen- 
und Schnittverwendung . . . . 


3212 A 


3215 A 


„ * „ „ lachsfarben. 

Die gefüllten Biesennelken bilden die schönste 
u. beliebteste Klasse unter den Sommernelken. Die 
Blütenblätter sind gefranst und schön gezeichnet. 
DianthUS Imperialls fl. pl., Kaisernelke, gefüllte, gern. 

Ueber Topfnelken, Federnelken usw. siehe unter Stauden. 
Dlmorphotheca, Kap-Ringelblume. 

„ aurantiaca, besond. schöne u. dankbare Sommerbl 
mit margaretenähnl. Blüten von 6—8 cm Durchm. 
Die Strahlenblüten sind von einer schönen dunkel¬ 
goldorangeroten Färbung, die im schönen Gegensatz 
zu d. dunkelbraunen, schwarz gesäumt.Scheibe steht 

EliChrySUm monstrosum fl. pl., Strohblume, gern. 
„ in getr. Farben, 1) rot, 2) gelb, 3) Scharlach, 4) braun, 
5) weiß, fV) lachsrosa, jede Sorte ...... 

3222 af Eschscholtzia californlca, schöne Misch, best. 

Farbentöne . 


3218 A 
3220 


015 

0.15 

015 

0.15 

0.15 

0.15 


0 15 
0.15 


«Al 

0.40 

050 

0.40 

0.50 

0.40 

0.50 


0.40 

050 


0.20 1.20 
0.25 I 1 80 


0.15 

0.20 

0.25 

0.25 

0.30 
0 25 


0.15 


0.20 

015 

0.20 


O.lo 


0 60 

0.80 

1.50 
1.80 

2.50 
2 .« 


070 


3223 A Eschscholtzia, Mandarin, tieforange, prachtvoll , 

3z24/ 1 F i " canlculata Balletmädel, neu, leichtes karmin- 

purpur, Becher rahmweiß. 

322 1/ 2 ,, Rarmona, neu, goldigbronze, außen erdbeerrot auf 

ockergelb, gewellte Petalen • 

3224/ 3 „ Robert Gardiner, gefüllt orange. 

30-40 cm hoch, Behr gut verwendb. zur Bild, kleiner 
Gruppen und zur Ausschmückung von Böschnngen. 


3227 Am Gaillardia (Kokardenblume) picta, rot mit gelb, 
schön gemischt ••••••••*•••*• 

„ Lorenziana, gefüllte Blumen in allen Farben . 

Gamolepis Tagetes, reizende Einf.-Sommerbl. 
mit zahlr. gelben Blümchen, zieml. dichte Aussaat 
empfehlenswert 

Godeftien (Atlasblumen), reichblühende n. an¬ 
spruchslose Sommerbl. von leucht. Farbenpracht, so¬ 
wohl zum Schnitt als auch zu Einfassungen geeignet 
Godetia Herzogin von Albany, große atlasweiße 

Blume, 40 cm hoch. 

„ Whitney! comp. Lady Satin Rose, leuchtend 
karminrot, 25 cm hoch ... • • • • • 

„ , Lady Albemarle, karmesin. 20 cm hoch 

„ gloriosa, dunkelst rote, 25 cm hoch. 

Diese 3 Sorten eignen sich ganz besonders auch 
zu kleinen Gruppen und Einfassungen. 


3228 Am 

3229 F* 


3230/1 

3231/ 1 


I* 


1.23 

0.60 

0.90 

0.50 



Prise 

10 Gr. 

<M> 

M, 

0.15 

050 

0.25 

1.50 

0.25 

1.50 

0.25 

1 50 

0.15 

0.50 

0.15 

0.70 

0.20 

1— 

0.15 

0.60 

0.15 

0.70 

0.15 

070 

015 

0.70 


3*32 Godetia, gran- 
diflorumfl. pl-> 

neue engl.Pracht- 
eorte mit langen 
Blütenrispen. Her¬ 
vorrag. Schnittbl. 
v. größt. Haltbark. 

1 kirschrot 

2 weiß 
8 rosa 

4 zartrosa 

5 mauve je 

6 Prachtmiscbnng 


3236 Am 


3237 mA 


Godetia fl. pl., rispenblütig 


Gom- 

phrena 

glob. alba, 

weiße Immort, 
z. Trocknen 

„ rubra. 

Schöne rote 
Immortelle • 


Gypsophila elegans grandifl., weißes Gipskraut 
Hahnenkamm siebe Celosien. 

Helianthus globosusfistulosusfl. pl.f safran¬ 
gelbe gef., gr. Sonnenblume. Abb. s. nächst. Seite. 
„ annuus purpureus, mit purpurrotem Band um 
das dunkle Zentrum. Spitzen der Blumenblätter 
goldgelb, sehr schön • . . ,.•••• 

„ cucumerifol. nanus compactus Perkeo, Zwerg-Sonnen¬ 
blume, niedrig, für Einfass., s. Abb. nächste Seite. 
„ ououmerifol. fl. pleno, gefüllte Miniatur-Sonnenblume . 
„ lenticulariSf wird bis 3 m h., mittelgroße gelbe, 
einfache Blüten, goldgelb mit schwarzem Zentrum 

Riesen-Sonnenblume (Hel. uniflorusgiganteus). 

wird bis 2,50 m hoch und bringt teilweise Blumen 
bis zu 30 cm Durchm., einblumig 100 Gr. 0.70 JK 
Hopfen siehe Kumulus. 

Am§ Humulus japonicus, siehe Schlingpflanzen. 

Iberis, Schleifenblume, sehr gute Sommerblume für 
Beete und Einfassungen. 

amara weißblühend .. 

coronaria Empress, gr. weiße Bisp., für Bin¬ 
derei, extra . • • 

umbellata purp. Dunnetti, dunkelkarmoisin 
3260 af§ Ipomoea purpurea, s. Schlingpflanz. Samen S. 54. 

Jungfer im Grünen siehe Nigella Seite 43. 


3238 AF 


3241 AF 


3244 A 


8245 

8248 A 

3249 

3250 A 


3254 AF* 

3257 AF 

3258 AF* 


020 

0.15 


0.15 

0 15 

0.10 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.10 

0.10 

0 15 
0.15 


0 80 
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0.40 

0 40 
0.25 

0.40 

0 30 

0 50 
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J. LAMBERT & SOHNE, Samenhandlung, TRIER/MERZIG. 



Nr. 

4518 


3210/2 Nelken, Dfanthus Heddewigil lac. chamoisrgsa 

(Siehe vorherige Seite.; 

Sommerblumen (Fortsetzung). 

Kochia trichophylla, 8 . TopfgewächsSamen S. 53. 

Lathyrus odoratus, wohlrisch. Wicke. Pois de 

8enteur. Eine unserer schönsten und farbenpräcbt 
Sommerblumen, anspruchslos, auch für Fensterkasten 
und Balkons verwendbar. Unentbehrlich für feine 
Binderei und Schnitt. Aussaat in Teilsaaten von 
April bis Mai empfehlenswert. 

Lathyrus Odoratus, wohlriechende Wicke, 

Praohtmiechung. 100 gr t.— M 

» Spencer-Mischung, riesenblum., mit gewellter 
Fahne, reizende Farben .... 100 gr 1.40 Ji 


8270 A§ 

8271 Ag 


Pris 


0.10 
0.1 ä 


Helianthus. 

purpureue 

lOGr 




0 25 
0.35 


8271 


Riesen-Sorten wohlriechender Wicken. 



Kr. 


3-71 Edelwicken Riesen Spencer. 

1 Sortiment in 10 Sorten 1.80 M 
Prachtmischung 10 gr 0.35 M, 100 gr 1.40 M 

6 Blaue Flamme, neu, reines tiefes dunkelblau. 

dieser Farbe. 


* Wir geben 
.hier nur von 
jeder Farbe 
die hervor¬ 
ragendsten 
Sorten an 
in dem Be¬ 
streben, 
unseren 
verehrl. 
Kunden die 
3 ^Auswahl 
unter den 
hunderten 
von Sorten 
zn 


Beste 


12 Feuerkreuz, orangekirschrot ..... 

13 Georg 8hawyer, leuchtend orangelachs * * * * * 

4 Grenadier (Campfire), leuchtend reinscharlach, *hält *die 
heiüe Sonne ans, ohne zn verblassen . . 


20 Mammuth, neu, intensiv Orangescharlach, ries. Blumen 

extra, s. bnnte Abbildung . .... . 


21 Mary Piokford, zartcremerosa m. Lachs überhancht riesitre 

22 ■!!«’ J? rUn K, r Viel6 mit doPP«lt« Fahne . . . . 
cd Matchless, riesenblumige, gelbliche 


” 43 Mr«. A. Searles, leuchtend kirschrosa Unterton mit 
zartem türkisch Bot überzogen . . . 

n 25 Olympia, leuchtend violett pnrpnr ...***"* 

” 41 0r ?" 9 ° (Orange Pictnre), orange, von* sehr 

schöner Wirkung. 


28 Pioture, größtbl., zartgelb mit rosa, ganz extra . 

44 Plnkie, Neuheit, leuchtend rosenrot, größte Blume 

besser als Hebe ... * 


28 Powerscourt, rein lavendelblan .... 
32 Royal Scot, leuchtend Scharlach auf kirsoh 


42 Rosemarie, neu. rosa überhaucht mit Kubinrot, herr¬ 

liche Abendfarbe .... 


erleid 

itern. 

0.20 

0.50 

0.20 

0.50 

0.20 

0.50 

0.20 

0.50 

020 

0.50 

0.20 
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OiO 
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0.20 

0.50 

0.20 

0.50 

0.40 

0.80 

0.20 
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20 

0.50 

0.20 
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0.20 

0.50 

0.40 

0.80 


1. Außen links; globulosus fistulosus fl.pl. 2. Unten rechts: annuu« 
3. Unten links: oucumerifolius Perkeo. 4. Mitte: lenticularis. 


Nr. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

• • * 
Grund rosa 


34 Splendour, dunkles kastanienbraunrot, neu 
40 Sunkist, schönste und größte, auf creme 

gerandete Wicke ... 

85 Supreme, das schönste reine Rosa ........ 

38 What Joy, von der engl. Lathyrusgesellschaft als beste 

crömegelbe anerkannt. 

n 36 Weißer Spencer, weiß .. 

Lathyrus odoratus duplex, allerneneste 

amerik. Züchtung. Es sind die Vorläufer einer 
neuen Rasse, die fast gefüllt anssieht, da sie 
meist doppelte Fahne und Flügel haben ... 
Ruffled Beauty, zartlila auf bernsteinfarb. Grund 
Fluflfy Ruffles, zartfleischfarbigrosa ..... 
Ruffled Rose, rosa mit lachs.. 


3272 


/1 

h 

/3 


Frühblühende Spencer-Wicken. 

Diese amerikanischen Nenzüchtungen sind so frühblübend wie 
die bisher bei uns eingeführten Lathyrus praecox, haben aber alle 
die guten Eigenschaften der Spencer-Klasse. Während sie im Freien 
etwa 14 Tage bis 3 Wochen früher blühen als die Spencer-Klasse, 
kommen sie hauptsächlich für die Frühtreiberei in Frage und sind 
daher für den Schnittblumenzüchter nicht mehr zu entbehren. 

3273 a§ Prachtmischung frühbluh. Spencer 

Beste frUhblllhende Spencer in Sorten : 100 gr 2.50 JH 

1 1 Blue Boy, die beste klare hellblaue 


_lJ 

10 Burpees Orange, leuchtend orange .. 

2 Canary Blrd, gelblich. 

6 Helles Licht (Bright Light), eine Verbesserung \on Vulkan, 

intensiv flammend scharlach . . . . . . 

8 | Imperial Pink, Neuheit, das letzte Wort in rosa Farbtönen | 

3 Miss Spokane, Fahne pfirsichrot, Flügel Scharlach . . . 

9 Mrs. Calwln Coolidge, leuchtend lachsrosa, orange bron¬ 
ziert, Flügel mit rosa Schein, herrliche Sorte . . . 


7 | Marine, neu. bestes reines tiefblau 


4 Mrs. Kerr, beste lachsfarbene 
H1 Riesen Rosa, eine Verbesserung von Zvolaneks Rose . T| 

5 Schneesturm, beste reinweiße. 

8274 a§z Lathyrus latifolius, siehe Staudensamen. 



Lavatera rosea spl . Loveliness 


Prise 

10Gr, 

'M 

<ilil 

0.20 

0.50 

020 

0.50 

020 

050 

0 20 

0.50 

0.20 

050 

0.40 

0.80 

0.40 

0.90 

040 

0 80 


3277AF 

Lavatera rosea, 

splendens Lo¬ 
veliness, eine 
prachtvoll. Somroer- 
blume, schöne saft. 

grüne Bel., 60—80 
cm h. Die winden¬ 
ähnlichen Blüten 
sind groß, leucht, 
karminrosa, dnnkel- 
geadert, inneres 
etwas dunkler. Ab- 
geschn. entwickeln 
sich die Knospen 
bis zur Spitze. 


0 20 

0 50 

0.40 


0.40 

040 

i— 

i.- 

0.50 

1.20 

0.40 

1 — 

040 

1 - 

0.40 

1 .— 

0.40 

1 — 

0.50 

1.20 

0.50 

1.20 

0.40 

1 .— 


0.20 


0.80 






























































































Blumensamen muß in sorgfältig vorbereitete Erde gesät werden. 
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Nr. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 

I au Laiaii Glroflöe quarantaine. Wir führen nur 
L 6 VKOJB 1 I, beete Züchtungen, die den höchsten Pro¬ 
zentsatz gefüllter Blumen hervorbringen. 


3278 Am 
3280 Am 


$282 Am 


11831 


3283 m 


8887* 


3288 Am 


Prise 10 ür. 





. Sommer-, Erfurter, sehr früh- und reichblühend 

Prachtmischung \ X r 

. «roBbl. Sommer, Topfsamen, kräftiger, ro¬ 
buster Wuchs, sehr großblumig, für Topf- und Land¬ 
kultur gleich wertvoll, leuchtend. Farben, Pracht¬ 
mischung 0-60 J* 

Levkojen, Riesen-Bomben, 

qroßblumige, beste für Schnitt, für Freiland be¬ 
sonders geeignet. Bildet bis zu 75 cm hohe Pyr»- 
miden, mit dichten Rispen großer, stark gefüllter Blum, 
in 6 Farben gemischt. 1 Ä r 0.75 «Ab 

Levkojen Bismarck, sommerievkoje, besond. 

große Blumen, blüht bis Herbst. Robust., pyramiden- 
förm Wuchs, 70—80 cm hoch, spä^bl., hervorraa. Sorte 

1 gr 0.75 M Praohtmischung 

1 Bismarck, hellfliederfarben . . . . 1 gr 0.80 M 

2 „Goldball", kanariengelb .... 1 „ 0.80 „ 

3 hellblau, 4 dunkelblutrot . . . . 1 0 °0 „ 

5 „ dunkelblau, 6 schneeweiß .... 1 „ 0.80 „ 

Zwerg-Königin, dunkelblutrot. 15 bis, 20 cm b., 
kräftig, gedrung., großbl. Dolden lgr 1.50 Ji 100 K. 

3288 Am Levkojen, Dresden. Remontant-Sommer 

lockere schöne Rispen, schön geformte Blumen, «0 cm h, 
gemischte Farben . ...lgr 3-75 <llb 

Dresden. Remontant - Sommer - Levkojen, 

1 reinweiß, gefüllte, große lockere Rispen 

2 kanariengelb, 5 dunkelblutrofl vorzü gl. für Binde- 

3 Apfelblüte, 6 dunkelblau > arbeiten 

4 hellblau, je 1 gr 0.80 M. ) 


8290 a m Levkojen 
(Excelsior), Dres 
dener Riesen-Re- 

montant. Jede Pflanze 
treibt nur eine 60—70 cm 
hohe Rispe, die dicht be¬ 
setzt ist mit großen, schön 
gefüllten Blumen. 

1 sohneeweiß, s. großbl. Risp. 

1 gr 1.50 Ai • # • • 

2 hellblau . 1 gr 1.50 AH 

3 gemischte Farben 100 Korn 

1 gr 1.20 AH 

3291m Levkojen, vic- 

toria-Bukett, Sommerlev¬ 
kojen, vorzüglich gefüllte 
reichblühende Sorte. Si 
bildet durch ihren pyra¬ 
midenförmigen Bau ein 
prachtvolles Bouquet. Zur 
Topfkulturbesond. geeignet. 
1. dunkelblutrot, 2. weiß, 
3. hellblau . 1 gr 0.80 AH 

f gemischte Farben 

1 gr 0.75 Mi 

Deutsche Treib 

levkoyen gestatten die 
Ausnützung aller leer¬ 
stehenden Kulturi äuser u. 
Frühbeatkästen. Bringen in 
der blütenarmen Zeit von 
November bis Januar und 
März bis Beginn der Frei- 
landblüte eine Püll roichen 
Materials in seit. Schönbeit 


Treiblevkojen Orig., Teichersche Zwerg-Eyra- 
miden, hinii. am frühest., gdm. Sorten GüKoin 
, Orig. Teichersche rlesenbl. Excelsior, 

einstieliire Sorte.*brtngt grg. 8> 0 o gef. Bl u 0 K 

„ Orig. Teichersche Rfiesen-Edel, gegen 9<<°/o 

gefüllte Blumen.100 Korn 

Herbstlevkojen, frühhl. in best. Misch. 100 Korn 
Winterlevkojen, siehe Topfgewächse. 

Linarid maroooana Excelsior, 25*30 cm hohe Schnittbl. 

rubrum, Lein, prächtig dunkelrot 


0.25 


0.30 


0.30 


0.30 

0.30 
0.30 
0 30 
0.30 


M 


Levkoje 

Dresdener 

Riesen- 

Remontant 

Excelsior 


3292 m 


3293 m 

3294 m 


3295 m 


3297 


3298 AF* Linum grandifl 

Lobelia erinus, Lobelien, kompaktwachsende, für 

Teppichbeete und Topfkultur am beeten geeignete Sorten 

erinus Crystal-Palace compacta mit großen, ultra¬ 
marinblauen Blumen, dunkellaubig .. 

erin. Kaiser Wilhelm leuchtend blau, sehr kompakt 

comp, pumila White Gern, (pumila alba), reinweiß 
comp, pumila aplendens, dunkelblau mit groß. weiß. 
Auge, wie Sobwabenmädohen, ganz gedrungen . • • 


3302 A* 

8804Am* 

3312m* 

Mil Am « 


0.50 


0.30 


0.30 


3.20 


3.50 


4.— 


4 — 

4.50 
450 
4 50 
4.50 


4 — 


4.50 


Sr. Sommerblumen (Fortsetnng). 

Hängelobelien für Ampeln und Kästen. 

1317 Ami Lobelia Hamburgia, großblum. Ampel-Lobelia, 

dunkelblau.. • . • 

2 „ hybr. Saphir. Ampel-Lobelie. Tiefblaue Blume 

mit reinweißem Auge, lange kräftige Ranken e • 

3324 A LupinUS, 1 Jahr., halbh., gern. Farben, schön f.Buketts 

3326 AF Malope grandifl. 
alba, weiß, großblumig 

Prise 0 10, 10 Gr. 0.25AH 

3327 AF n grandiflora pur- 
purea, purpurrot 

Prise 0 10, 10 Gr 0.25 M 

Die Malope-Arten eign sich 
sehr z. Ausstattg. v. Rabatten 
und Gruppen; sie gedeihen 
in allen Erdarten und in 
allen luftigen Lagen. 

3332 Am MatrlCariö eximia 
nana fl. pl. Goldball, gef« 

Edelkamille, schön gedrung.« 

25—30 cm h.. dicht mit gelben 
kamilleähnlich. Blüten bed., 
besonders für Beete und Ein¬ 
fassungen 

Prise 0.30, 10 Gr. 3 — «iWi 
3.333 m* „ nanafl.pl. Schnee¬ 
ball, reinweiß, gef., reiz, für 
Einfass. o.Beete, 25—30 cm h. 

Prise 0 35, 10 Gr. 4 50 Mi 

3343 Am* MiinuluS (Kar¬ 
dinalblume) cardinalis 
grandifl .. Hybr. 

Prise 0.35, 10 Gr. 4.— </M) 


Prise 


M 


0 25 

0.30 

0.15 


loGr. 


220 

3.20 

0.40 



0.50 

0.40 

0.35 


10 .- 
10 .- 
8 — 


0.30 


0.30 


3343 Matrlcaria eximia nana fl. pl. 

Schneeball, prachtvoll als Kmfaesung, 
ebenso die Sorte Goldball. 


3346 AmT* Mimulus moschatus, bildet runde feste Büsche 
3352 AFs MirabiÜS Jalapa. Wunderblume, für niedere Gruppen 
und Einfassung, Prachtmischung ........ 

Mohn (siehe Papaver S. 44). 

Nelken, einj. Sommernelken (siebe Dlantbns S. 41) 


3356 AF* 


Nemesia strumosa nana com. grandiflora 
Triumph, neue großbl., gedrung. Reiches Farben- 
spiel in leucht, roten u. orangeroten Tönen, bild. kleine 
gedrung., auch z. Topfkultur geeign. Pflanzen, die mit 
großen Blüten übersät sind. Nach dem ersten Flor etwa 
handbreit über d. Hoden zurückschneid., wodurch nach 
3 Wochen neue Bttiteze't erreicht wird. Prachtmischung 


4.50 


4- 


0.35 

0.40 

0.35 

0.30 

0.15 

0.15 


0.30 

0.25 

0.30 

0.3(1 


1000 

Korn 

250 

3.50 

2.50 
2 - 


1 u Gr. 
0.70 

0.40 


2.50 
2 — 
2.50 

2.50 


3357 Nemesia Strumosa grdfl. Suttoni, sie wachsen 
lockerer wie Trinmpf nnd sind nicht so buschig, 
jedoch großblumig und farbenreicher. • . • . . 

3360 AF* Nemophlla insignis (Liebeshainblume), himmelblau 

3362 AF* insignis alba, reinweiß, für Einfassungen und Beete . 

3364F* disooidalis, schwarssbraun, weiß berandet • • • • . 

3366AmNicotlana af- 
finis, Ziertabak, 

große weiße, lang¬ 
geröhrte duft Blara. 

Prise 0.15 e/li 
10 Gr. 0 50 „ 

3370m Nicotianaco- 
lossea, Riesen- 

Tabak, herrl. Riesen¬ 
blattpflanze 

Prise 0.30 M. 

1 Gr. 1.20 „ 

3372 Am NiCOt. sylves¬ 
tris, lange, rein- 
weiß., wohlriech. Bl. 

Prise 0.15 AH 
10 Gr 0 50 „ 

3375 Am NIcot. Sande- 
rae hybrida, ge¬ 
mischte Farben 

Prise 0 15 Ji 
10 Gr. 0 60 „ 

3375/i Nicot. Sanderae 
Scharlachkönig, 

neu Prise <>.20 </U> 

10 Gr. 1.— „ 

Diese Art zeichnet 
sich durch lebhafte 
Färbung der Blu¬ 
men aus. Eine der 
schönsten Tabak¬ 
sorten für Garten* 
ansscbmückung. 


0.40 


0.10 


4.50 


0.25 


0.35 


0.30 

0.10 


o.io 


4.- 


3 — 

0.40 


0.10 0.40 


0.40 



3375 Nicotlana 
Sanderae hybr. 


3378 AF 


Nlgella, Jungfer im Grünen, Braut in Haaren. Dankb.blüh. 

Sommerbl.-Art.die sich in Gruppen gut verwend, läßt. 

_ damascena fl. pl. Miss Jekyll, prachtvolle, 
himmelblaue Sorte, dicht gefüllt, beste mm Schnitt 


0.10 


0 25 
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J. LAMBERT & SOHNE, Samenhandlung, TRIER-ME;rzig. 



Nr. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 



3400 Papaver Shlrley 

ganz prachtvolle feingetönte Farben. 


3386 PdpBVCr paeonlflorumfl.pl., 

gef., hoh. paeonienbl. M., 90 cm 

Prise 010, 10 Gr. 0.25 M 
3390 „ somniferum fl. pl., gef., hoher 
gefranster, 90 cm hoch. 

Prise 0.10, 10 Gr. 0.25 X 
3398 ,, „ nanum fl. pl. cardinale, 
gef. niedr. Kardinalmohn, 
gedrungen, Blumen groß u. 
dicht gef60 cm hoch. 

Prise 0.15, 10 Gr. 0.40 M> 
3400 AF Rhoeas Shlrley» einfachblüh. 

Seidenmohn in zart. Farben, 
Blütenrand dunkler getönt, 
feine Wirkung. 

Prise 0.15, 10 Gr. 0.40 X 
„ fl. pl., gefüllt. Ranunkelmohn 
70 cm hoch. 

Prise 0.15, 10 Gr. 0.40 X 
„ „ japonicum Jap., Pompon¬ 
mohn, dichtgefüllt, gemischt. 

Prise 0.20, 10 Gr. 1.— X 
3406 AF „ glaucum, Tulpenmohn, leucht, 
rot • Pnse 0.15, 10 Gr. 0.70 tAl 
Andere zweijähr. Mohnsorten Papav. 
orientalis, ausdauernd. Mohn, s.u Stauden. 


3402 


3403 


8410 Am* Perilla nankinensl8,Blattpüanzemitdunkelbraunen 
Blättern, schön für Blattpflanzengruppen als Einfassung 

Pelunia. Die Verwend. der Petun. ist eine sehr große. 
Es lassen sich durch sie prachtv. reich- u. langbl. Beete 
in den Gärten hersteilen, ebenso verwendb. ist sie als 
Topfpflanze zur Schmück, des Fensterbretts, Veranda etc 

Petun. hybr. nana comp. 9 Zwerg- Petunien, bild. kleine, 
ganz gedrung.Büsche, hauptsächl.f. Einfass. u. Topfkult., 
blüht bis zum Frost. . . . Prachtmischung . . 
Pet. hybr. nana oompacta Himmelsröschen» feurig- 
_rosa.1 Gr. 0 80 X 


3411m 


3411/1 


Prise 


M 

015 


lOGr 


M> 

040 


341 1/j 


Kakadu, samtig dunkelviolett, mit unregelmäßigen 
größeren oder kleineren weißen Flecken mit Sternen, 
welche den Pflanzen und Beeten ein ungemein leb¬ 
haftes Aussehen geben, 20 cm hohe runde Büsche, 
übersät mit kleinen runden Blüten. Vorzüglich 

für Beet- und Rabattbepflanzung. Neuheit. 
__ l Port. 0 30 X, 10 Port. 2.50 M 



8485 


3411/3 Pet. hybr. nana 
comp. Schneeball» 

rein weiß, etwas stark- 
wüchsig, lgr 0.40 e/1/L 

Petunia hybrida, 

hübsche Arten, auf¬ 
rechtwachsend, ge¬ 
eignet für ganze Beet* 
und Rabatten. 

3415 Am I. Qualität, 

Praohtmisohung . . 

1 Adonis» niedrig, ge¬ 

drung. wachs., feurig 
karmin, Schlund rein¬ 
weiß . 

2 alba» reinweiß . . 

3 Erfordia» brillant- 
rosa mit weißer Mitte 

4 Norma» blau mit 

weißem Stern . . # 

5 Gloria» frisch kar- 
minrosa, Wuchs mit- 
telh., gedrung.,pracht¬ 
voll für geschlossene 
Beete u. Fensterkäst, 
in Verbindung mit 
rosa Schlinggeranien 

6 General Dodds» 
dunkelpurp , a schön 


0.30 

0.35 


0.30 


3.50 

5.— 


250 


Petunia hybrida grandiflora fimbriata 

Beschreibung siehe oben. 

Hänge- und Ampelpetunien. 

3418 Balkon- und Fensterschmuck-Petunie Karlsruher 

Rathaus-Pet.y Petunia hybr. grand. „Veilchenblau“ 

Mit unserer hier angebotenen Karlsruher Rathaus - Petunie (Ein¬ 
führ. J. Lambert & Söhne 1909) glauben wir eine Earhenahwechselnng 
in die Kasten bepflanznng gebracht zu haben, wie sie feiner, wir¬ 
kungsvoller nnd schöner nicht gedacht werden kann. Diese 
leuchtende tiefeamtblaue Farbe, in Massen verwendet, wirkt außeror¬ 
dentlich vornehm, lieblich u. entzückend. — Zweckmäßig wird man 
im Frühjahr zwei Aussaaten, im Febrnar-März und im April-Mai 
maohen, damit man nötigenfalls im Spätsommer nochmals die 
Kästen durchs chönblühende jüng. Pflanzen ergänzen kann. 

Wir offerieren solange Vorrat: Karlsruher Rathaus-Petunie l„Vei- 
chenblau“ 100K. 0.20, 1000 K. 1.30 M, 1 Gr. 2.£0 Ji 

8418a Balkonpetunie Petunia pendula alba, weiße Rat- 
hauspetunie 100 K. 0.20 1000 K. 1.30 M, 1 Gr. 2 80 Ji 

3418b Balkonpetunle Pet. pendula rosea, rosa Rathaus- 
petnnie. 100 K. 0.20, 1000 K. 1.30 JM , 1 Gr. 2.80 Jll 

3413o Balkonpetunie Pot. pendula purpurea, dunkelrote 
Rathauspet. 100 K. 0.20, 1000 K. 1.30 ,/H, 1 Gr. 2.80 

8425 Am Petunia hybr. grandiflora, mit großen, 

ganzrandigen Blumen, die für Topfkultur geeig¬ 
netste Klasse, Prachtmischung 1000 K. 2 80, 100 K. 
1) weiß, 2) purpurrot, 8) brillantrosa, 4) violett 


0.20 

1 .— 

0.25 

1.50 

025 

1.20 

0.25 

1.50 

0.30 

3.20 


030 

0.30 


3.20 

3.20 


0.35 

050 


Sommerblumen (Fortsetzung) 


3435 Am Petunia hybr. 

fimbriata, 

großbl., gefranst, 
einfach, gemisohte 
Farben, extra. 

Siehe Abbild, links 
Prise • . 0.35, X. 
1000 K. . 2.80 X 

1) Miran da» dunkel- 
karmin, Schlund 
Scharlach, 2) bril¬ 
lantrosa, 3) Pepita, 
Scharlach, weiß, ge¬ 
fleckt, 4) Kanarien¬ 
vogel, kanariengelb, 
5) weiß je 

Prise . • 0.35 X 
1000 K. . 3.— c/llt 

3441 Am Petunia hybrid, 
superbisslma. 

Diese Kl. besitzt 
die größt. Bl. Pracht- 
misohung. 

1000 K. . 3.50 JUL 

100 K. . 0.40 X. 

1 Gramm . 10. — Mi 

3441/i Petunia hybrid, 

superbisslma 
Deutsche Kai¬ 
serin» große ge¬ 
wellte Bl., Grund¬ 
farbe zart blau, 
purpur geadert. 

1000 Korn . 4. X 
100 Korn . 0.50 M 
1 Gramm 12. — X 

3441/i Petunia hybrid. 

superbis8ima Prinz 
v. Württemberg, pur- 
pur, sehr großschl. 

1000 Korn . 4.— X 

100 Korn . 0.50 X 

1 Gramm 12. — M 


3-141/g Petunia hybrida superbisslma. 


3441 /t Petunia hybr 


3441/4 
3446 Am 


• superb, rosea, grosse helll. Blume 
1000 K. 4.—, 100 K. 
» alba, weiß 1000 K. 4 — M, 100 K. 

fl. pl., gefüllt, gefranst, liefert 


6.50 

8— 


3450 A 
3456 


„ fimbriata _. r _____ _ _ 

25—3O°/0 gefüllt . . 1000' K. 6 — M, 50 K. 

, „ flore pleno, gefüllt, gemisohte Farben, extra 

großblumig, prachtvoll 1000 K. 6.— Ji, 50 K. 

FA Phacelia tanacetifolia, hervorrag. Bienenfutter 

100 Gr. 1.— Ji 


Pris. 

1 Gr. 

Ji 

M 

0.50 

12 .— 

0.50 

12- 

0.40 

25.— 

040 

22.— 

lOGr. 

0.10 

0.25 



3415/1 Petunia hybr. Adonis als Vorpflanzung vor Sträuohern. 

1 Pr. 0.25 Ji., 10 Gr. 1.50 ^ Beschreibung siehe oben. 

3486 Am* Phlox Drumm. nana compacta, zwerg- 

phlox, gemischt. 

A 1 nana atropurpurea, dunkelpurpur 

2 „ chamoisrosa, zart chamoisrosa 

3 „ coerulea stellata, blau . . 

5 „ Isabellina, isabellenfarbig . . 

A 6 n nivea (Schneeball), reinweiß . . 

7 n Viktoria, tiefscharlachrote, lencht. Farbe . . 

IW* Die Zwerg-Phlox sind reizende, ganz niedere kom- !j 
Pakte Einfassungs- oder Beetepflanzen. 


0.30 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0J5 

0.35 


3 20 

4 — 

4 — 
4.— 
4.— 

4.— 

4.- 
































































„Lamberts Gartenfreund“, geb. Mk. 1.80, gibt Anleitung zur Pflege der hier aufgeführten Blumen. 
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Nr. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 



Phlox Drum- 
mondiyFiam- 

menblumo. 

Eines der schön¬ 
sten und i eich¬ 
blühendsten Som¬ 
mergewächse, bis 
zum Spätherbst 
blühend. Aussaat 
Februar-April in 
Kisten oder Töpfe. 
Pikieren ratsam. 
Zeitiges Auspflan¬ 
zen ins Freie vor¬ 
teilhaft. 

3460 Am Phlox 
Drummondl in 
Prachtmischung . 

3470 Am Phlox 

Drummondl 
grandifl., 

großblumig . . • 

1) weiß, 2) dunkel- 
scharlach, 3) cha- 
moisrosa, 4) kar- 
moisin m. weißem 
Auge, 5) Isabellina, 

Nr. 3540 Scabiosa grandiflora fl. pl. gelb. 

3490 Am* POTtlllaCB grandiflora, Portulakröschen, einfache 
Sorten, vorzüglich zur Einfassung, gemischt . . • 
3492 Am* fflore pl., dicht gefüllt, I. Qualität, gemischt . . . 

Pyrefthrum, Kamille, bekannte Art, die sich vorzügl. 
für Teppichbeete und Einfassungen eignet. 

3494 A* „ parthenifolium aureum, mit goldgelber Belaub. 

3495 A* „ „ selaginoides, gelb, farnblättrig. 

3502A Reseda odorata grandiflora, großblumig 

3504 A* ameliorata (Golden Queen) mit rotgoldgelben Bl. 

8506 A*T n Machet, beste z.Topfk., gedr.W., echt, prachtv. f. Buk. 
3514T „ Bismarck, dunkelgrünes L.,pyramidenf., s. große Bl. 

3515 A Goliath, leucht, rot, extra großbl., echt . • • 

3518 RiCinUS borboniensis arboreus, Wunderbaum 

3519mA „ Cambodgensls, herrl. dunkellaubig, raschwachs 

3520 A „ Glbsoni. schön, mit metallglänzenden, dunklen 

Blätt ern «••••%•••••*• ••• 

3521 A „ sanguineus, Pracht gruppenpflanze. 

Rittersporn siehe D-lphinium. 

3528Am Salpiglossis var. grandifl. superbisslma, 

Trompetenzunge, Kaiser Salpiglossis, präcbt. Rabatten- 
pflanze in wundervollem Farbenstiel von blau, braun, 
Scharlach, gelb. Blume im Schlund schön gezeichnet 
und mit goldgelben Adern durchzogen. 80 cm, von 
Juni bis September blühend. Prachtmischung • • . 

3532Am Salvia coccfnea, scharlachrot, schön (Bienenfutter) 
3534m n farlnacea, ca. Im hoch, leuchtend hellblau . . 

8538 Am* SanVltalia procumbens, gelb mit schwarz. Mitte 
3539 Am* „ proc. flore pleno, dicht gefüllte Blumen, nied¬ 
rige Einfassung.. 


Scabiosa 

(Scablosen). 

Aeuß. dankbar 
blühende Som¬ 
merblume, die 
sich sowohl als 
Schnittblume, 
als auch zur 
Bepflanzung v. 
Gruppen vor¬ 
trefflich eignet. 

3540 A Scabiosa 
atropurp. grandi- 
flora fl. pl., ge¬ 
füllt, hohe, gern. 

A 1) weiß, 2) rosa, 

3) schwarzpurp. 

4) „Die Fee“, 

hellila, 

5) fleischfarben, 

6) feurigscharl. 

3544A Scabiosa 
atrop. nana fl. 

pl., niedere in 
’ gemischt. Färb. 


Prise 





3528 Salpiglossis var. grdfl. superbissima. 

1 Prise *44 0 25 


8546 A SeneciO elegansflore pl., gemischt . 

8548 A Schlzanthus hybr. grdlfl., niedere großblum., 

45 cm hoch, gemischte Farben.. . . 

•549A Schlz. wi.etonensis, viele Farben in weiß, rot, rosa nnd 
' lila. Aussaat in Töpfe od. Schalen, in. Töpfe pikieren 


10 Gr. 


M 


0.20 


0.20 


0.25 

0.15 

0.30 


0.15 

0.15 

0.10 

0.15 

0.20 

0.20 

0 40 

0.10 

0.15 

0.15 

0.10 


0.25 

020 

0.30 

0.20 

0.30 


1 — 


1.20 


1.50 

0.60 

3.50 


0.50 

060 

0 25 
0.50 
1 .— 
1 — 

3.50 

0.25 

0.40 

0.40 

0.25 


2.20 

0.80 

3.50 

1 — 
2.20 


0.15 

0 50 

0.15 

0.60 

0.15 

0.60 

0.15 

0.60 

015 

0.60 

0 15 

0.60 

0.15 

0.50 

0.30 

3.50. 

0.20 

1- 

0.30 

3.- 


Nr. Sommerblumen (Fortsetzung). 

Silenen, Leimkraut, Bilden gedrungene Büsche von 10 bis 
20 cm Höhe, je nach der Sorte; eie entwickeln im Mai- 
Juni einen überaus reichen Blütenflor; besonders für 
Kabatten, Gruppen und Einfassungen geeignet 

3156 AF* Silene pendula rosea leuchtend rosa, prächtig f. Beete 


3558 F* 

3519 A 
3560 A* 1 
A* 2 
AF* 3 


® alba, weiß ..«•••••••• 

„ fl. pl. Bijou, lachsrosa, herrlich . . . 

„ compacta fl. pl. Fliederblau, gefüllt 
„ 9 Pfirsichblüte, leucht, rosa, gef. 

„ „ Triumph, leuchtend karminrote 

röschenart. dichtgefüllte Blumen 

Statlce. Wertvoll f. Bukett- u. Kranzbinderei. Die getrock¬ 
neten geben einen hervorrag. Werkstoff für die Blnmenbind. 

3566 Statlce Bonduelll, gelblich. 

3568 „ sinuata atrocoerulea, tiefblau, beste Sorte • . 

3569 A „ Suworowi, mit langen, leucht, karminrosa Blüten 



Tagetes. Oben links: Tag. Orangeball; rechts: Tag.Lemon Ball. 
Unten links: Tagetes Ehrenkreuz ; rechts: Tag. Goldrand. 

3575 Am T acjGteS erocta fl. pl., Samtblume, gefüllte hohe, gemischt 


3576 

3579 A 


Tagetes erecta fl. pl. Orangeball. Die Bl. gleichen 
einem Ball, haben ca. 8 cm Durchm. und sind sehr 
haltbar. Farbe leucht, dunkelorange. S. Abb. unten 
„ ereota fl. pl.Lemon Ball, Zitronenkönig, schwefel¬ 
gelb, riesenblumior extra ..... • . 


Prise 


3578m „ erecta fl. pl. nana, niedere, gemischte Farben . . 

3580/jA* „ patula nana bicolor (Ehrenkreuz), wunderschön wir¬ 

kende 20—25 cm hohe Sorte, Blumen einfach gold¬ 
gelb, auf jedem Blättohen ein purpurroter Fleck . 

3580/2* „ patula nana Goldrand, purpurbraun, gelb umrandet 

3581 ., , „fl. pl„ aurea, orange, niedrig .... 

3590 a§ Tropseolum canariense siehe Seite 54 

3592 A§ „ majus, rank. Kapuziner« Kresse, großblättr., 
auch vorzügl. z. Schn., gemisohte F.100 gr. 0-80 JWj 

3593 A§ „ Lobbianum, hochrankende. Eignen sich 
ebenso wie majns vorzügl. z. Bepfl. von Balkons 
n. Veranden, etwas kleinblättriger, Praohtmisohung 

100 gr 0.60 M 

1 „ Lobb. Asa Gray, weißlich gelb, rankend . . 

2 „ „ Brillant, dnnkelscharlach. 

3 „ „ Napoleon III., goldgelb, braungefleckt . . 

4 „ „ Lucifer, scharlachrot, dunkellaubig • . 

5 „ „ Feuerfliege, dunkelorange, blutrot gefleckt 

und geflammt, dunkellaubig. 

6 „ „ Regina, leuchtend lachsrot ...... 

7 „ „ Schwarzer Prinz, schwarzpurpur . . . 

8594 Tropbeolum majus fl. pl. Goldgleam, gefülltes, 

wohir. Kapuziner, letzte amerikanische Neuheit 
S. Beschreib S. 3 . 1 Port. 0 35 M t 10 Port. M 

3600 A* Tropaeolum majus nanum Tom Thumb, 

Zwerg-Kapuziner, gemischt, niedere, bildet m.Blum. 
übersäteBüsche. Vorzügl.f.EinfasB. u. Grupp. 

A 1 n Kaiserin von Indien, dunkellaubig, niedrig, 

dunkelscharlachblühend 

A 2 „ atropurpureum, Scharlach. 

3 „ König Theodor, schwarzrot •••••• 

4 „ Prinz Heinrioh, hellgelb mit Scharlach , . 

5 „ Vesuv, lachsrosa. . . 

6 s Golden König, goldgelb • • • • • • • • 

Verbena hybrfda Verveine, eignen sich vorzügl. für 
Gruppen- u. Rabattenbepfl. Blumen für Binderei verwendbar 


T5 

S 

■S 

c6 

u 

1 


0.10 

0.10 

0.15 

0.15 

0.15 

015 


0.10 
0 20 
0 20 


10 Gr. 


0.15 

0.20 

0.20 

0.1 

0-l5 

0.15 

015 

0.10 

0.10 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 


A. 


025 
0.30 
0 70 
0.70 
0.70 

070 


0.25 

0.80 

080 


0.10 

0.15 

015 

0.15 

0.15 

015 

0-15 


0.70 

1.20 
1 20 
0.70 


0.50 

050 

070 


0 25 


025 

0.30 

0.30 

030 

0.30 

0,30 

0.30 

030 


1.20 


0.25 

0.30 
0 30 
0.30 
0.30 
0 30 
0.30 
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Nicht hier verzeichnete Sorten werden gerne beschafft 


■ 


Sommerblumen (Fortsetzung) 


3610 Am Verbena 
hybrida, »ehr 
schöne Mischung 
Prise . 0.20 Ji 
10 Gr. 1.20 , 

36HA Verbena 
hybr. I. Qualität 
in extra feiner Mi- 
sohung, nur von 
Hummerblumen ge¬ 
sammelt 
Prise . 

10 Gr. 

1) reinweiß 

Prise 
10 Gr. 

2) Defianoe, leuch 
tend scharlachrot, 

Prise • 0.30 «iWj 
!0 Gr. 3. — „ 


0.35 Ji 
1.50 * 


0 25 M> 
1.50 


3) Granat purpur, ein 
schönes purpur¬ 
granatrot, pracht¬ 
voll leuchtend für 
Beete, neu 
Prise . 030 Ji 
10 Gr. 3.50 „ 


5) 



Sommerblumen (Fortsetzung) 


3620m*z 


Viola 


tricolor 

tnaxima 


(Stiefmütterchen, Pensee). 


4) coerulea, blau 
Prise • 0 25 Ji 
10 Gr. 1.60 ,, 
rosea, feine rosa 
Tönungen 
Prise . 0.25 Ji 
10 Gr. 1.60 „ 

Verbena aurlculaeflora* Mischung leuchtend. Farben 

mit aurikel^rtigem weißem Auge. 

„ Mammut, bringt ganz besonders große Blüten . . 

n hybr. nana compacta, Zwerg, gern. Farben . • . 


3611/3 Verbena Granatpurpur. 


3613 


3612 A 
3614* 


3615i 

/» 


Verbena hybrida colossea, rosa, neu . • . 
„ „ r rosa mit weißem Auge 

Auffallend durch ihre außerordentl. Blumengröße, 
reiche Färbung u. besondere Blühwilligkeit eine 
neue Kasse darstellend; die Einzelblüten der 
großen runden Dolden haben bis 3 cm Durcbm. 


3616 *mA Verbena venosai eine nied. violettblaue herr¬ 

liche Gruppenpflanze ... 

3617 „ Aubletia grandifl., leucht, lilaviolett, für Gruppen 

Vergißmeinnicht siehe unter Stauden Myosotis. 


Prise 


Ji 


0 25 
0 30 
0 30 


0.30 

030 


0.20 

0 15 


10 Gr. 


Ji 


1.50 

2.50 
3.20 


1.20 

0.70 


Meistens zieht man die Pensöes zum Frühj&brsflor. Zu 
diesem Zwecke sät man den Samen von Anfang Juli 
bis August auf ein kaltes Mistbeet und püanzt dis 
jungen Pflanzen im September auf gut vorbereitetes 
Land in Abständen von 10 cm nach jeder Seite. 

Viola trlc. maxlma, grofibt. Sorten. Die.« 

großbl. Stiefmütterchen könn. trotz i. Namens an Schön¬ 


heit u.Größe d. Blumen nicht mit den „Riesenblumigen“ 


3620 Am 


4 

5 


6 


verglich, werden. Trotzdem eign.sie sich mindest, ebenso 
gut für die Gruppenbepflanz, wie die riesenblum. Sorten. 

Prachtmischung I. Ranges .. 

Meteor, leuchtend rotbraun 

Odier Präsident Carnot, Grundfarbe bläulich¬ 
weiß, die einzelnen Blumenblätter sind mit einem 
großen veilchenblauen Fleck gezeichnet • • • • 

Odier, fünffleokige großblumige, prächtige Augen* 
Zeichnung, die sioh bei allea Blumenblättern bis 
nahe an die Ränder erstreckt • • .. 

A 7 Psyche, violett, weiß ger., Bluraenbl. gekräus., prächtig 

<62i a Rlesenbl. Pracht-Stiefmütterchen. 

ln dieser Klasse sind die vollendetsten Sorten ent¬ 
halten. Da diese im allgemeinen weniger, teils sogar 
schwach Samen ansetzen, sind die Preise dafür höher. 

A 1 Bugnots großfleckige Riesen mit haarfeinen Strichen, 
braunrote, bronzierte Farben • • .. 

A 2 Cassier, großblumige gefleokte, prächtig, mit dunklen 
Flecken auf den unteren drei Blumenblättern, leb¬ 
hafte, zum Teil ganz neue Farben.» 

A 3 FUnffleckige goldgelbe riesenblumige Sorte. Die 

leuchtend goldgelben Blumen sind edel geformt. 
Jedes Blumenblatt zeigt einen groß, dunklen Fleck 

A 4 Germania, sehr große runde Blumen, auffallend 
gewellt. Jedes Blumenblatt ist mit einem sehr 
großen, dunklen Fleck gezeichnet. Die Blumeu 
zeigen außer der Grundfarbe eine weiße, gelblich¬ 
weiße oder helle Umrandung. Wunderbar. Farben- 
spiel von leuchtend rot, hellen u. tiefdunklen Farben 

A 5 Madame Perret, schöne Mischung marmorierter 
Sorten auf leuchtendroter Grundfarbe, teils mit 
gelblich weißem Rande •••••••••• 

A 6 Pariser Trimardeau, großfleckige, meist weiß¬ 
grundige und fünffleckige • • • .. 


Prise 1u Gr. 



7 Rogglis Riesen« NeueinfUhrung kräftiger 

Wuchs, enorme Blütengröße, wunderbar neue 
Farben töne, ganz hervorragend 

8 Alpen^lUhen, Jankelscharlach 

9 Aurea pura, reingelb. 

10 Thuner See, tiefblau . • . . . 

11 Bsrna, tief-samt purpurnes Violett 


IOöO K. 2 50 Ji 

. 1000 K. 3.^0 Ji 

. 1000 K. 2 50 M 

tnOO K 2.50 Ji 

1000 K. 3 5'» M 


8622 A Riesen-Trimardeau, Prachtmischung 


A 

A 

A 


2 

3 

4 

5 

6 


A 

A 

A 


8 

9 

10 


A 11 


candidissima (Schneewittchen), reinweiß • 

reingelb • • . .. 

gelb mit Auge ••••••••••• 

Indigoblau, leuchtendste blaue Farbe • • • 
Kaiser Wilhelm, echte ultramarinblaue Farbe 
mit purpurvioletten Augen ••••••• 

Lord Beaconsfield, purpurviolette Bl., deren 
obere Petalen in weiß übergehen • • • • • 
Mohrenkönig, kohlenschw&rz mit Atlasglanz 

Prinz Heinrich, tief dunkelblau. 

Vulcan, auf leucht, roter Grundfarbe zeig, sich auf 
jedem Blumenblatt je ein s. groß, dunkler Fleck 
weiß mit Auge... 


3628 


Viola trlc. max. hlemalls. winterbioh. 

^Riesen - Stiefmütterchen. Diese Klasse blüht 
(durchschnittlich 2—3 Wochen früher, oft schon im Fe- 
!bruar-März. Wo auf frühe Blüte Wert gelegt wird, 
ist dieser Klasse unbedingt der Vorzug zu geben 

1. Wintersonne, goldgelb mit dunklem Auge , 

2. Eiskönig, silberweiß mit blauem Auge . « 

3. Himmelskönigin, himmelblau ...... 

4 Märzenzauber, dunkelsamtbiau. 

5. Helios, reingoldgelb.* . 

6. Praohtmisohung.. 


Diese neuen 
Pens&68 blühen 
bereits sehr 
früh 


A 


0.20 

1.20 

0.25 

1.80 

0.30 

4.- 

0.30 

3.50 

0.30 

4 — 

0.30 

4- 

030 

4.- 

0.30 

4.- 

0.30 

350 

0.30 

2 50 

0 30 

2.50 

0.50 

8 — 

o 60 

10 .- 

0.50 

8 — 

0.50 

8- 

0.60 

10 — 

0 20 

1.60 

0<*5 

2.~ 

0.25 

2.50 

0.2a 

2 — 

0.25 

2.30 

0.25 

2.50 

0.25 

2 — 

0 25 

2- 

0.25 

2.30 

0,30 

3.50 

0.25 

2 — 

0 25 

2.- 

0 25 

2.- 

0.25 

2— 

0 25 

oc 

2 — 
Q 


Viscaria (Lichtröschen). Reizende, leicht zu kulti¬ 
vierende Sommergewachse in leuchtenden loten, 
blauen u. weißen Farben. Geeignet als Rabattptt., 
auch einzeln als Topfpflanze. Sehr empfehlenswert. 


3640* 


oculata nana comp, grdfl. Diese Neuzüchtung 
wächst gedruneen u. buschig u. bildet ein dicht 
geschlossenes Blütenpolster von 20—25 cm Höhe 
Alle neueren leuchtenden Sorten in blau, rot 
und weiß sind vertreten. Neu, Prachtmisohung . 


3656 A 


Xeranthemum, Papierbiume. Dankbar blühende 
Sommerbl., deren Blüten in getrocknet. Zustande einen 
guten Werkstoff für die Kranzbinderei liefern • • • • 


3660 


Viola' Rogglis-Riesen. Natürliche Größe. Beschreibung s. rechts 


Zinnla.Thre herrl. gefärbt. Blüt. sind zur Ausstattung 
der Blumenbeeteu. zur Bild, größerer Grupp, s. geschätzt 

3660 AmP Zinnla olegans fl. pl., gefüllte Prachtmisohung . 


0.25 


0 25 
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Han pflanze Stauden wenn möglich In Gruppen einer Sorte, 
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OahlienblUtlge und kalifornische Riesenzinnien. 

Siehe neben. 


Sommerblumen (Fortsetzung) 


3662 A 


3665 


Callfornlsche Riesen* Zinnien, prachtvolle groß¬ 
blumige Rasse. Prachtmischung, Originalsaat • . • 

1. Lemon Queen, hell kanariengelb, Zitronenkönigin 

2. Orangekönig, leuchtend orange ....... 

3. Rosenkönigin, glänzend rosa ......... 

4. Scarlet Gern, Scharlach. 

DahllenblUtlge Mamuth-Zinnlen. Neue amerik. 

Züchtung. Die Einzelblüten haben einen Durchmess 
von 10— 12 cm. Die dichtgef. wunderbaren Blumen 
in ihren reinen, bisher noch nicht erreichten Farb¬ 
tönen geben hervorrag. Material zum Schnitt und 
zur Rabattenbepflanzung. Prachtmischung . • . . 

1. Butteroup, tief cremegelb. 

2 . Canary Bird, schwefelgelb. 

3. Crimson Monarch, rein leuchtend karmesin Scharlach 

4. Dream apartes, lila in riolettpurpur übergehend 

5. Exquisite, leuchtend kirschrosa , .. 

6. Polar Bear, reinweiß.. # 

7. Golden Dawn, soldgelb # 

8. Luminosa, leuchtendrosa Töne mit lacbston 

9. Oriole, goldbronce.. , ‘ 


3666 


Zlnnla crlspd, gekrauste. Diese eleganten Blutenformen 
entfachen die Begeisterung jeden Blumenliebhabers. 
Sie sollten neben den obengenannten Zinnien in keinem 
Garten fehlen. Unsere Prachtmischung enthält be¬ 
sonders schöne Farben in rosa, laohs, Scharlach • • 
8668 A* „ elegans fl. pl., Tom Thun b Mini?tur gemischt, ganz niedriger 
kompakter Wuchs zu Einfassungen geeignet . . 
8672* Am „ Haageanafl.pl., reizend mit leucht, oran gegelb. kl.Bl. 

3680 A Sommerblumen, Misoh. in v. Sort. hatbh. 100 Gr. 1 60 jU> 
37oü A Japanischer Blumenrasen. ISeateht aus einer sorgtält. 

Zusammenstellung fast 100 reizender Soramerblumensort. 
mit niedlichen Ziergräsern. Für 2—3 qm Fläche wird 
1 Portion benötigt . . . 100 gr (für ca. 50 qm) 4. — dlil 


Samen von zwei- u. mehrjährigen Pflanzen (Stauden). 


Prise 

10 Gr. 

M> 

<41 

0.20 

1.40 

0.25 

2 — 

0 2ä 

2- 

0.25 

2 — 

0.25 

2- 

0 30 

2.70 

0 30 

2 50 

0 30 

250 

0 30 

250 

0 30 

2.50 

0 30 

2 50 

0 30 

2 50 

0 30 

2 50 

0.30 

2.50 

0 30 

250 

0.20 

1.20 

0.20 

120 

0 30 

2.20 

0.10 

0.30 

0.20 

0.60 

en). 

Prise 

tOGr. 

M 

Ji 

075 


0.50 

10.— 

0.20 

1. 

0.35 

4.- 

015 

0 70 

0.30 

250 

0.30 

2.80 

0.35 

5.- 

0.30 

3- 

030 

3- 

0.40 

8- 

0 40 

6- 

0.30 

3.50 

0.30 

2.50 

0.40 

5 — 

0.20 

1.50 

0.25 

2 — 

0.25 

2 — 

0 30 

3.— 

0.30 

3 50 

0 40 

9 — 

030 

3.50 

0.30 

2.50 

0.30 

2.50 

0.30 

3.50 

020 

120 

0.20 

1.20 

0.15 

0.50 

0 20 

1.50 

0.20 

1.50 

0 20 

0.80 


5.- 

<>.30 

350 

0.30 

3.50 

0 50 

— 

; 0.25 

1.60 

0 30 

1 2.50 



Aquilegia coerulea cuprea (Kupferkönig). 1 Port. 0 75 M 


Nr. Näheres über Aussaat usw. im „Gartenfreund’ 1 . 

8801 Aconitum Fischer!, Eisenhut, blüht tiefblau, 

Blätter mattgrün, tief zerschlitzt, wird 0.50—1 m h., 

August-September. • . . • . 

8804* Adonis vernalis, gelb, schön. Frühlingsbl., niedr., für 
Steingärten, im März ausges.,blühen schon im 1. Jahre 
8806 Az Agrostemma ooronarla, prächt. rote Lichtnelke • • • 
Althaea siehe unter ,, Malven 11 « 

3807* Alslne verna, Hainkraut, teppichbildend. Rasenersatz¬ 
staude mit weißen Blütchen, Juli-August . • . 

8812 s Alyssum montanum, reichblüh. Steingartenstaude, 
sattgelb. wird 10—20cm hoch; sehr empfehlenswert 

8814 Az „ saxatila compact., goldgelb, sehr schön, niedrig 

8815 A „ saxatile luteum, schwefelgelbe Blütenteppiche, 

niedrig, reizend für Felspartien. 

8817 AncHusa italioa Dropmore, prachtvoll indigoblau, 

40—50 cm hoch, Bienenfutter.25 Korn 

8820 A Aquilegia, alle Sorten in feiner Mischung • • - . 

8821 „ californica hybr- fl. pl. y glänz, altrosa Sporen 

8822 A „ chrysantha, prächtig goldgelb, reizend . . . 

8824 A „ coerulea hybr. (haylodgensis), langspor. Hybrid. 

in feinster Mischung Es sind darin meist lila, rosa, 
orange u. hellblaue Färb, mit weiß. od. gelb. Mitte 


Prise 10 Gr 


./U, 


0.30 

0.30 

0.10 


0.20 

0.30 

0.20 

0.30 

0.20 


0.21 
0 50 
0.30 


«Mi 


3.80 

3 — 
0.30 


1.50 

3.80 
1 - 

380 

0.80 

0 80 
14.- 
2.20 


0.30 3.50 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 

5825 Aquilegia cuprea (Kupferkönigin). Die Farbe ihrer breit. 

Blütenblätter ist ein ausgesproch. Kupferrot 
mit dunkleren lang. Sporen, währ, die große 
offene Korolle eine strohgelbe, später in weiß 
übergebende Farbe zeigt. Ergibt ca. 80% echt. 

Sämlinge. . . • .. 

Helenae, tief dunkelblau m. weiß. Mitte, ganz niedr. 

nivea grandiflora, milchweiß. 

Sklnneri, gelb mit roten Sporen, . . . 50 Korn 
ArsbiS alpina, weiß, 10 cm hoch, blüht früh . . • 

Aster alpinus, Alpensternblume, blau, reichblühend • 
„ ,, weiß, ro*a und blau in Mischung • . 

„ amellus Hybriden, spätsommerblühende Aster 
m. hellbl dunkelbl., rosa Färbt. 50-80 cm h. werd. 

n subooeruleus Apollo, lasurblau, 30-40 cm. 

„ Artemis, zartlilarosa. 


)896 
3828 
1830 A 
1832 A* 

1844/t* 

/» 

ms 

3847/' 

fl 


99 
9 * 


/* 


Wartburgstern, leuchtend lavendeii Jao 
m. gelber Mitte. Blüte 10 cm Durchm. auf 
bis 70 cm langen Stielen (5—6) . . . . 


3846 „ ibericus, Herbstaster, ultramarin 

1848 „ Herbst-, gemisohte beste großbl. Sorten .... 

3850 „ mesagrande speoiosum grandifl. (Erigeron), großblnm., 

tiefblauviolett, Prachtmischung . 

3851* Aubrietia. Hervorragende Polsterstaude in herrl. 

Farbmischungen von blau bis rot. Prachtmischung 

3854 a* Bellis perennls, n. pi., MaBiieb, i. Qu.ntät 

gefüllt, gemischte Farben . ....... 

3858 A* per. II. pl. albo, Schneeball, große weiße 

3862 A* „ fl. p|. f Longfellow, rosa Blume • • • • 

1865 A „ monstrosa, extra großblühende, wirkliche 

riesenblumige, gemischte Farben . . . . 

3866 A „ n alba, weißbl. Riesen. 

3867 *A „ „ Aetna, dunkelrot geröhrt 1 Gr. 1.20 M 

1868 * * * rosa .. 

3869 Beton ica grdfl. superba, Scheinziest,hellpurpur, 
schöne Rabattenstaude, 50—60 cm hoch . . . . 

3870* Briinella Webblana, Braunelle, blauviolett, 20 cm, 
für Steingärten. 

3871 CaltHa palustris, Sumpfdotterblume, prachtvoller 

Frühjahrsblüher für feuchte Stellen . • . • . 

3872 Az* Campanula carpatica, Glockenblume, blau 

3874 A* „ caroatica alba, Glockenblume, weiß, niedrig . 

Campanula medium. Glockenblume Bekannte zwei¬ 
jährige dankbare FrühsommerpfUnze, die irit ihren 
Blütenbüschen einen prachtv. Gartenschmuck geben 
3876 Az „ medium, einfache Glockenbl., 70 cm hoch 

I. blau, 2. rosa. 3, weiß ..... je Sorte 
8877 Ae „ flore pleno, gefüllte Glockenblume 

J. blau. 2. rosa, 3. weiß.je Sorte 

3878 Az * oalycanthema. becherförm. Blumen, Prachtm. 

3879 Az „ med. Pranhfmtsohuno einfacher u. gefüll. Blumen 

3884 glo«v»erata dahurica, Straußglockenblume, dun¬ 
kel violett, ca. 50 cm hoch .... . . • • 

388« A „ persicifolia alba, weiße. 

3888 A ,, blaue, eroßbi.. . 

3887 „ „ Port^nschVagiana, Stein g&rtenpflanze mit 

blauen ptnfcben.. 

e n pyramidalis, blau,pvramidenf. 1-1,20 m hoch • 

3897 z „ „ alba, weiß, 1-1,20 m hoch .. 
















































































Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 

Campanula pulsilla, reichblüh., polsterbild Alt mit 

hellblauen und weißen Blütchen, geeignet iur 

Mauerritzen, 10 cm h.1 Gr. 5. - M. 

n Rotundlfolla, kleine rundl. Blättch. und Blütchen, 
blau, reiz.falpine Glockenbi., 25 cm h. 1 Gr. 1 5041 
„ turbinata Isabellina, mit großen schalenförmigen 
Glocken von reinblauer Färbung, 30 cm . . . 

Centaurea candidissima (argentea vera), vorz. 

Einfassung mit silberweißen Blättern, 15 cm hoch 
„ montana alba, großbl., weißbl. Kornblume . . . 
,, coerulea, blau (s. Standen S. 65) . . . . 

„ ruthenica, Blütan hellgelb, kugelig, schöne 
Kabattenschmuckstaude ........ 

CcrdStiuill tomentosum, niedrig, weißblättr. 

weißblüh., für Steingärten •••••• 

Cnelone barbata hybrida, Schildblume, rotblüh. 
Chrysanthemum maximum Prinz ssin 

Heinrich, margueritenähnliche große weiße Blüte, 
prachtvolle Schnittstaude ......... 

n maxim. hybr. (Shasta-Margarete), halbgefüllte, 
winterh. Staude für Schnittzwecke .schneeweiße Bl. 
„ Leucanthemum hybr., FrUhllngs-Margar., 
ä- s ausd * weißbl - Marg., wie Marguerite frutescens . 
Cheiranthus Allionii, leuchtend orangegelb, 
prachtvoll für Frühjahrsbeetbepflanzung, 2jährig 
» Kewensis, Winterlack, monatelang dauernd. 
Flor, blüht bereits 5—6 Mon. nach d. Aussaat, 50 K. 

Coreopsis grandiflora, goldgelbe Blumen . 

Delphinium chinense pumilum album, Rittersporn, 

niedrig, weiß, im Jnli ausgesät, blüht im 2. Jahre 
chin. pumilum coeruleum, niedr., blau, blüht im 2. Jahr 


3698 


3899 

3900 

3904 A*T 

3908/ 1 A 

3908/ 2 

3909 

3914 z 

3918 A 
3921/1 A 

3921/* 

3922 

3923 A 

3923/1 

3930 A 
3932 b 

3934 


0.50 
0.40 
0 30 

0.25 
0 20 
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0.25 


0.30 

0.15 

0 20 
0.20 
0.20 

0.15 
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2.15 

0.20 

0.20 


3- 

1.80 

1.20 

1 .- 

2 .— 

2.50 
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1 .- 

1 20 
1 .— 

0.50 
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0.50 

1 — 

1 .- 
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3940 Delphinium 

elatum hybri- 
dum. Pracht¬ 
mischung riesen- 
blum. Sort. (Siehe 
Abb. nebensteh.). 
In der Mischung 
sind die neuesten 
Försterchen und 
engliscüen Sorten 
enthalt. Niemand 
sollte die Gelegen¬ 
heit vorübergehen 
lassen, sich auf 
diese billige Art 
eine der wert¬ 
vollsten Stauden 
des Gartens zu be¬ 
schaffe n Pr. 0-30A1 
10 Gr. 2.50 * 


3940 Delphinium elatum hybridum 
Lamberts Prachtmischung 

3946 Az Dlanthus 

barbatus, Bartnelke, 
einfache, gemischt 
Frise 0.10 «AH 
10 Gr. 0.40 „ 
i Dianthus barb. 
roseus splend. 

Pink Beauty, 
halbhoch, buschig 
wachsend, Blumen 
karmin laohsrosa 
Prise 0.20, lOGr.1.— M 
3948 Ai/* Dianthus 
atrosanguineus, 
leuchtend blutrot 
Prise 0.13 «!U 
10 Gr. 0.50 „ 

3947 Az Dlanth.barb. 
fl. pl., gef. Variet. 

Prise 0.20 M 
10 Gr. 1.- „ 

3947/t* Dlanth. cae- 
sius, Felsennelke, 

Blut, rosa, duftend, 

7— 20 cm hoch 
Prise 0.40, lOGr 6./M- 
3948* Dianth. deltoi- 
des, 10 cm hoch, 
kriechend, blutrot 
blühend 

Pribe 0 30, 10 Gr. 2.20 «M. 


3941 Delphinium 

elatum hy¬ 
bridum, Bella 
Donna, hellblaue 
Spielart, g. schön 
Prise 0.35 M> 
10 Gr. 4.50 „ 
3942A* Delphinium 
nudicaule, 
halbhohe Staude 
mit scharlach¬ 
roten Blumen 
100 K. 0 25, 10 Gr.4.80 X 
3944Ab Delphinum 

Zalil aulphureum, 
lange Risp. gelber 
Blüten herrl. 

50 K. 0.40, 10 Gr. 6 50 «/H 



3946 Dianthus barbatus, Bartnelke. 


Stauden oder Perennen 

3948/x * 


3949* 


(Fo rtsetzuug) 

Dianthus nanus] superbus, Blüt. mattlila, gefranst, 
duft., ebenfalls für Steingärten geeignet . . . . 

„ neglectus, leucht, karminrot, kriech. Wuchs . 50 K. 


Dianthus caryophyllus fl. pl., Edelnelken 

I. Chornelken (Einmalblühende). 

Topf-ChOrnelken a Im April—Juni in Kästen ansgesät, 
werden die Sämlinge, wenn genügend erstarkt, ins freie 
Land gepflanzt. Während der Blütezeit im nächsten Jahre 
können die Pflanzen in Töpfe gesetzt werden. 

3950A Topf-Chornelken in Prachtmischung, extra gefüllt, 
liefern einen großen Prozentsatz bestgefttllter Bl. 25 Korn 

II. Immerblühende gefüllte Nelken. 
Remontant- od. Immerblüh. Nelken, 

beste Qualität.25 Korn 

Remontantnelken, amerikan. Riesen-Edel. 

Sie stellen wohl das Vollkommenste der Nelkenzucht 
dar, großblumig langstielig u. remontierend. Pracht¬ 
mischung aller Farben.25 Korn 


1951 A 


3952 A 


der Aus- 
n. bringen 


3953 A 
nach 
saat 

einen groß. Pro¬ 
zentsatz bestge¬ 
füllter Blumen; 
blüht lange und 
dankbar. 
Prachtmischun g 
25 Korn 0.45 X. 
100 „ 1.50 „ 
1000 „ 12 — „ 


Prise 

10 Gr. 


X 

0 35 

4.— 

0.40 



_ 

100 


Korn 

0.75 

2.50 

0 4b 

1.20 

1 0.70 

2.20 


3954 

Remontant- 

nelke 

Nlzzaer 

Kind. 

Neue Rasse, 
Kreuzung zwi¬ 
schen Landnelk 
und Riesen von 
Nizza mit sehr 
starken Stielen 
und aufrecht¬ 
stehenden 6-7 
cm Durchmess. 
haltenden Rie- 
senblüten. Her¬ 
vorragend für 
Marktgärtner 
u. Schnittblu- 
men Züchter. 
Hochprozentig 
gefüllt. 

1. reinweiß 

2. scharl. 

3. rosa 

4. lachsf.- 
rosa 

5. Praohtmisch. 
je 25 K. 0.55 M 

100 w 1.50 „ 

1000 „ 12 .— „ 



3960 A 


3960 A 


3954 Remontantnelke Nlzzaer Kind. 

Chabaud-Nelken, harte reichblüh.Klasse, 40—50 

cm h., kommt in 7 Monaten zur Blüte, liefert prachtv. 
Schnittbl., besonders auch für Herbstspätflor geeignet. 


Chabaud-Nelken 
Prachtmischung Extra 

1 Die Perle, malvenrosa 

2 reinweiß .... 

3 leuchtendrot . . . 

4 Nero, dunkelrot . . 

5 rosa . 

6 reingelb. 


1000 K. 

1 gr 

1 Port. 

. 3.50 

1.50 

0 .30 A 

. 5.- 

2. 

0.40 „ 

. 5— 

2.— 

0.40 „ 

. 5— 

2.— 

0.40 „ 

. 5 — 

2.— 

0 40 „ 

. 5.— 

2 — 

0.40 „ 


2- 

0.40 „ 


3961A 


3962 A 


Margareten-Nelken, blühen schon 5 Monate 

nach der Aussaat. Liefern je nach Farbe 50—80 Pro¬ 
zent gefüllter Blumen. Prachtmischung. 

Riesen - Margareten - Nelken , nur von 

Musterblumen geerntet, Prachtmischnng • . . . ^ 

III. Gefüllte Garten- od. Landnelken. 

3963 A Landnelken, bunte Praohtmisohung, von nur ausge¬ 
suchten Blumen geerntet . . . 1 gr 0.50 M 

„ bunte, sehr gute Mischung . . , 1 gr 0.40 „ 

„ gelbe und gelbgrundige gefüllte, sehr gute Mischung 
,, Grenadin, Scharlach, halbhoch, s. schöne Schnitt¬ 
nelke, 55—65 Prozent gefülltblühend . . . 

„ „ weiß, halbhoch, sehr schön. 

„ Wiener, frühbfühende niedrige in Prachtmischung 

FrUhblUhendo Zwergnelke Rasse Telcher. 

Blüht ebenso früh wie die Wiener Zwergnelk., hat den 
Zwergwuchs derselben, zeichnet sich aber durch 
die Größe der Blumen, die 5 cm Durchm. haben, 
besondersaus. Sie ist breitblättr. u. starkstielig wie 
die edle Nelke, bi« 80°/o gefülltblüh. Prachtmischung , 


3964 A 

3965 A 

3966 A 

3967 A 
3970 A 

3979 


0.25 

0.35 


0 30 
0.25 
0.40 

0.30 
0 30 
0.30 
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2 20 
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2 — 

6.50 
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J. Lambert & Sohne, Staudenkulturen, Trier/Herzig. 

Stauden oder Perennen 
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3980 A* 

3982 A* 
3983* 

3984 * 
3986 A* 
3990 A 

3996/1 A 
3996/« 

3997 

3998 

3999 

4000 

4001 

4002/i 

s 

s 

4006 

4008 

4010 

4011 

4015 

4020 A 
4020 i 

4025* 


(Fort Setzung). 

Dianthus plumarius fl. plen., Federnelk., 

gefüllte und halbgefüllte, gemischte Farben • • . 
plumarius, einfaohblühend, gemischte Farben . • 

„ „ semperfl. Cyclop, dunkelrosa m. karmoisin- 

rotem Bing, einfachblühend. 

n SCOtiCUS flore pleno, schott. Federn, gern. 25K. 
w Semperflorens, winterharte, immerblüh. 100Korn 

Dielytra spectabilis (tränendes Herz), herz¬ 
förmige rosa Blüten ..*•••• ..... 

Digitalis purpura, Fingerhut, Giftpflanze, gemischt . 
gloxiniaflora, Prachtmischung neuer riesenblu- 
" miger, schöne Abarten mit getigertem Schlund . 
Doronicum oauoasio.,gr.gelbeStrahlenbl.40cm20 K. 

„ plantagineumexcelsum, reichblühend, gelb . . 10 K. 

Dracocephalum virginian., Drachenkopf, Physostegia 

Echinacea Rudbeckia purpurea, rote 

perennierende Sonnenblume, wird 1,50 m hooh 50 Korn 
Echinops Ritro, violett, Bienenfutter . 

Eremurus robustus, rosa, blühen b. 2.50 m 1. 

Elwesianus,rosa, wohl die schönste 10 K. 0.60 JUj 
” himalaicus, weiß, sehr hart. Wird nicht so hoch 

Erlnus alpinus, Alp.-Leberb.,violettr. Igr 4 .— M 
Eryngium giganteum, Silberdistel, silberweiß 
,, amethystimim, Blumen n. Blütenstiele blau . . 

planum, azurblau, sehr verzweigt ans vielen kl. Bl. 

Euphorbla pollchroma, Wolfsmilch, leuchtend 
goldgelb, bis 40 cm hoch, starke Büsche bildend 

Gaillardia grandiflora, gelb mit rot blühend 
„ Rhelngauer Hybriden, besonders großblumig, 
in verschiedenen Farbtönen 


Gentiana Lagodechina, Enzian, pracht¬ 
voller neuer Enzian m.Jzahlreichen hellblauen 
Blütenbüscheln, stark wachsend. 


Geum coccineum atrosanguineum, Benedikten- 

kraut, scharlachrot, halbgefüllt, 25 cm hoch • 

„ Mrs. Bradshaw, leuchtend karminrot, großbl. . 
v Borrisi, leuchtend orangegelbe Blumen . . . 

Gladiolus Gandavensis, Riesen, gemischt . 

„ primulinus hybr . 9 blüht bereits im l.Jahr 

Gnaphalium Leontopodium (alpinum), das hek. 
u. beliebte echte Edelweiß der Alpen . 1 Gr. 4.— AL 
•4038/* „ Amrheins neue Spielarten . . 1 Gr. 6.— Al 

Goldlack (Cheiranthus Cheiri). 

Stangenlack, hoher gefüllt., Praohtm. . . 


4028/1 A 

/2*A 

/* 

4030 

4036 A 

4038 A* 


4044 


4046 


4048 A 


1. goldgelb, 2. dunkelbraun 

Buschlack, gefüllter, hoher, Praohtm. 

1. goldgelb, 2. dunkelbraun 

„ gefüllter, niedriger Zwerg, gemischt . . , 


4061 Goldlack,gefüllter elnj. Frühwunder. 

Neue Goldlaokkl&sse. Gut gefüllte neue Art, die im Gegen¬ 
satz zu den zweijährigen Sorten, welche sich bekanntlich 
in einem Jahr von der Aussaat bis zur Blüte entwickeln, 
nur 4—5 Monate braucht. Im Februar[ausgesät, blühen 
solche im Juni—Juli, solche aus Märzaussaat im Juli. Er 
wird # /4 m hoch, bildet eine starke Mittelrispe, dicht mit 
großen gefüllten Blumen besetzt. In Prachtmischung . 


Prise 1 

io er. 

M 

M 
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0.40 
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0.75 

— 

0.25 
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1- 

— 

0.30 
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0.30 
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— 
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— 
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3 40 
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0.20 
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0.25 
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0.25 
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0 50 

— 
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1 0.40 

1 6 50 

0.45 

i 7 50 

0.4E 
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) 6.50 


■ Einf. einjähr. Goldlack, 

ganz besond. z. Schnitt. 

4052 A Einfacher Goldlack, 

Pariser einjähriger 
frühester, hellbraun, 

blüht sehr früh im Herbst 
Prise 0.15, 10 Gr. 0.50 A 

4053 A Einfacher Goldlack, 

blutroter einjähriger, sehr 
schön leuchtende Farbe 
Prise 0.15, 10 Gr.0.50 M 

4060 a Elnf. Goldlack, 

Prise 10 Gr. 
Prachtmischung 0.15 0.50 

1 Belvoir Castle, gelb m. schwarz. 

Knospe • • . . 0.15 0.50 

2 Goldgelb (Cloth of Gold), groß¬ 
blumig .0.15 0.50 

3 Goliath, dunkelbrauner, sehr 
großblumig u. kräft., die beste 
Schn.- u. Treibs. . 0.15 0.60 

4 Harbinger, früher, braun, bron- 
cegelb geflammt . 0.15 0.50 

5 Rubin violeltblau . 0.15 0.50 

4062 Einfacher Goldlack 
Tom Thumb, einfach, 
gedrungener niedriger 
Wuchs 

Prise 0.15, 10 Gr. 0.70 A 

4070 a Gypsophila pa- 

niculata, Schleier¬ 
kraut weiß, für Buketts 
Prise 0.15, 10 Gr. 0.50 A 



für 


Nr. Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 

4071 Gypsophila paniculata fl« pL 9 gefülltbl., weiß 

4074 z Hedysarum coronarium, rot, vorzüglich 

Bienenfutter. ••*••••••* 

4080 Helianthus rigidus (Harpalium), ausdauernde 

leuchtend gelbe reichblühende Sonnenblume, Blume 
mittelgroß. .....25 Korn 

4082 A Hesperls matronalis nana candidissima 

(Marianne), großblumige weiße, wohlriechende . . 

4084/1A Heuchera sanguinea, leuchtend karmoisinr. 

Rispen, vorzügl. z. Schneiden, GXtra 1 gr 0-75 M 

„ sanguinea splendans, dunkelrot 1 gr 1.— Al 
„ gracillima, Blütenrisp. ca. 40 cm h., rosaBlttt.,extra 

Iberis 


4084/2 A 
4090/sB 

4096* 

4096/i 

4097 A* 

4098 


sempervirens, weiß, reichblüh., 30 cm h. 
„ Perfectlon, weiß, ganz niedr., als Einf. 
”, gibraltarica, niedrig, lila, ausdauernd . . . . 

Inula glandulosa grandiflora, dunkelorangefarben . . 

4100 a Incarvlllea Deiavayi . 50 K 

4102 A g Lathyrus latifolius. ausdauernde Wicke, vorzüg¬ 

liche Schlingpflanze, gemischte Farben . • « . • 

4102/i A 8 „ lätlfolius roseus, leuchtend rosa Farben . . . 

4102/i A 8 „ „ Weiße Perle, neu . 

4103 Llatris splcata. Prachtscharte, violettpurpur. Siehe 

Beschreibung Seite 69 .... ••»•••* 

4104 


Lilium regale, Königslinie weiß mit rosa Schein, 
blüht schon im 2. Jahre der Aussaat, leicht ans 
Samen zu ziehen . . • . . 


4105 A 
4110 A 

4112 A 

4114 A 

4118 A 
4120 A 


Linum perenne, blauer Dein, reichblühend . . . 

Lobelia fulgens oardinatis atrosanguinea, scharlach¬ 
rote Blumen n. Blätter 1000 K. 2-50 M>, 100 Korn 
oardinatis Königin Viktoria, dunkelrote Belaubung, Blumen 
feurig Scharlach . . 1000 K. 2.50 Ji. 100 Korn 

fulgens Gerardil hybrida, gemischt, 

Farben ..... 1000 K. 2-50 Ä, 100 1 


1 

2 

3 

4 


n 

V 

V 


4125 


4130 A 

4131 

4132 

4133 

4134 Az 

4136 As 


4140 Az* 
4141A* 
4142 A* 

4144 Az* 
4148* 


4159 A* 
4164 A* 


uunmia Dienms aiua, -----r------ 

weißblüh., bekannter Zierstr., für Winterbuketts 

LupinUS polyphyllus, ausdauernde Lupine, gern. 
„ polyphyllus albus, weißblühende Lupine - . 

blau ... 

roseus, lange, rosa Bltttenrispen • • 

Moerhelmi, rosa und weiß gefärbte B10 
rispen, bleibt niedrig, neu ..... 
arboreus, neue Hybriden, gemischte Farben 

LyChniScbalcedonica, Brennende Liebe, scharlx— 
Sieboldi, mit rosa, orange und lachsroten Tö- 
" nnngen, niedrig, kriechend, Laub rötl., f. Steingärt. 
„ Haageana, silberrosa bis scharlachrosa Blt* A 

” beliebte Gartenstande .. 

Lythrum roseum superbum, Weiderich . 
Malva (Althea rosea fl. pl.), Malven, schottii 

schöne gefüllte Sorten, gemischt .... 

„ Chatersche, gefüllt, in prachtv. Mischung 
B 1 reinw., 2 rosa, 3 Scharlach, 4 goldgelb, 5 i 
dunkellachs, 6 aprikosenfarben .... 

MyOSOtlS alpestris, Alpenvergißmeinnioht, blau, niedr. 

alpestris alba, weiß ..... 


ft 

ft 


, inuiyv -- o —- 1 ° 

dmngdii, sehr wertvoll für Rabatten 
„ Viktoria« kugelf. Wuchs, indigoblau 
hybrida Liebs st rn, lieblich dunkel h 
blau, niedr.kompakt. Wuchs u. langandauernc 
Vorzügl. zur Gruppenpfl. u. Treib. 1 gr 

hybr. Ruth Fischer, beste Sorte für Toi 
Teppichbeete , . . . 1 gr 2.50 A, 10 

palustris semperflorens grandifL I 

äuge, ausdauernd,großblumig. 


Prise 
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0.25 
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. 0.20 

• 
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» 2 — 

. 0.3C 
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I 3.- 

• o.u 

> 0.70 

. 0.2C 

) 0.80 

. 0.2< 

1 1.— 

. 0.21 

> 1.80 

0 

h 0.2! 
d 


i 0.31 

D — 

0.31 

9 2.50 


4i68 Az* Papaver| 
alpinum, niedriger 
Alpenmohn, gemischt 
2jahriger 

Prise 0.40 A 
1 Gramm 1 20 M 
4176 A* Papaver nu- 
dicaule, besonders 
reichblühende Sorte 
mit groß., auf langem 
Stiel sitzendeh ein¬ 
fachen Blumen. Znr 
Gruppenbepflanzn g. 
und zum Schnitt 
verwendbar. 
Papaver nudicauta, 
einfach, seit. Spiel¬ 
arten gemischt 
Prise 0.20 A 
10 Gr. 1.— A 

1) album, weiß 

2 ) aurantiacum, 

orangerot 

3) sulphureum, 
schwefelgelb 

jede Prise 0 20 

10 Gr. 1.20 A 



4176/4 Papaver nudlcaule roseum. 


Neuheit. 


4061 Goldlack, gefüllter einj. Frühwunder. 


4178 A 


4) Pap. nud. r oseum, rosa Schattierung., neu 

„ n gefüllte, gemischt. 


| ^ niedrig 

j 0.35 

J*25 cm hoch | 

| 0.30 


4.— 

3.- 
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Über Anzucht der Topfgewächse siehe Lamberts „Gartenfreund“. 


Nr. Stauden oder Perennen 


«im Papaver orien¬ 
tale, Riesenmohn, 

leuchtend Scharlach, 
großblumig .... 
Prise 0 30 M , 10 Gr. 2.20 M 
4184 Papav. Prinzessin 
Victoria Louise, 
lachsrot, schön 

Prise 0.50 M 
10 Gr. 9.— M 
4186 Papaver orientale, 
winterharte Hybriden, 
gemischte Farben 
Prise 0.25 M, 10 Gr. 2.— JW, 

4190 Pentstemon 

glaber, Bartfaden, 
glanzend blau 
Prise 0.20 M . 10Gr.120</W, 
4192A 


(Fortsetzung). 


Pentst. gentia- 
noides, Riesen, 

äuß .wertv.Schnittbi 
u.wirks.Gruppenpfi 
Febr.-März in Töpfe 
oder Mistbeet säen, 
im Mai Freilandpfl. 
Prise • 0.40 Jb 
10 Gr. . 5— .. 



4192 Pentstemon gentlanofdes. 


4198 A PhlOX pBrenniS (deeussata), Prachtsort. gern. . , 
4200A PhySfiÜS Franchetti, Ballonpfl., orangerote Früchte 


4201 


Phytolacca acinosa Kermesbeore. Nene hervorrag. 
Schmuckstauden, die sowohl durch ihre Blumenstände 
als auch durch ihre Früchte den ganzen Sommer 
Fr*nd* bereiten. Beschreibung Seite 71 


4202 A* Potöntilla, gefüllte, Mischung, erdbeerartige Blätter, 

25—30 cm hoch.. , 50 Korn 

4201/i „ pyrenaica, goldgelb, 20 cm. 

/* i) Roxana, leuchtend salm m. kirschrot. Auge, 30-40 cm 


4210* 

4210/1 

4212 

4212/i 

4212/a 

4213 

4214 A* 

4215 

4216 

4219 

4220 



Primula auricula, I. Qualität, gemischt . . 100 K. 
„ Nummerblumen, Mischung I. Banges . • • . . 100 „ 

n Bossiana, Blütenfarbe eigenartig samtig purpur 
mit deutiioh gelbem Auge, sehr schön . . . . 

„ Bullesiana, neue Färbungen in orange, karmin, 
Zinnober, hell und dunkelblau, aus Kreuzungen von 
Bulleyana mit Beesiana entstanden, sehr schön . 

n Bulleyana, prachtv. Farbtönungen in orange, Apri- 
kusenfarbe u. Scharlach nuanciert, Etagenprimei , 
i> Briscoel, ziegelrot, ähnlich der japonica . * * . 

„ Cashmiriana, Dolden rosalila . . • # 100 Korn 

„ cortusoides, lilarosa . 

» Japonica, sehr’ schöne, langandauernde Blüten mit 
20—60 cm langen Stielen, verträgt tiefen Schatten 
u. feuchte lehmige Bodenraischung . Prachtmischung 

„ denticulata grandiflora, in allen Färbungen, 
von weiß bis violett u. rötlich .... 100 K. 

„ florindae , leuchtend gelbe Blütenkränze auf starken 
Stengeln, extra. 

Mooreana, mit violettblauen Blütendolden . 
Kewensis, große goldgelbe Blume . . . 100 K. 

rosea grandiflora, leuchtendrosa • • . 100 
Veitchll, purpurrosa .100 


n 

99 


Prise 

i lOGr 

M 

M 

0.40 

4.50 

0.20 

1.20 

0.20 

0.60 

0.40 

__ 


2 50 

0.50 

9- 


1 Gr. 

0 30 

1 — 

0 40 

1.50 

0 30 

1 21 

0.30 

1.- 

0.25 

0-80 

0 40 

2.25 

0 40 

9.- 


1 — 

0.25 

0.75 

0.40 

2.50 

0.30 

1— 

0.30 

1 20 

0 50 

5. - 

0.30 

2 20 

0.30 

2.- 


Nr. 


4230 A* 

A* 

A* 

A 

A 

4232 A* 


4234 A* 

4236 A 

4238 A 

4239 

4250 

4250/ 1 

4256 A 
4258* 

4260* 

4261* 

4262 A/ 1 

4264 A 

4254 

4265 

4266 

4267* 

4267/2* 

4270 

4271 
4272/1 

/« 

/• 

4280 

4286 

4287 

4288 

4290 
4290/1 

4291 


ii 

ii 



J Primula acaulis, reinweiß, 1000 K. 10.— M, 50 K. 0.75 M 


4292 

4294 

4295 

4296 


4300 A* 

A* 

A* 

A* 

A* 


4301 

4302 


4306 A 

4307 A 


1 
2 

3 

4 

A* 6 
A 7 
A 8 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 
Primula veris (elatior) Gartenprimel. 

1 „ Praohtmisohung, X. Qualität, herrliche Farben 100 K 

8 „ alba, weiß.100 „ 

8 „ lutea, reingelb.100 „ 

4 „ aurea, goldgelb.100 „ 

5 „ coccinea, rote, Scharlach, extra . . . 100 

6 „ veris grandifl., großblum. Gartenprimel 100 

Primula acaulis coarulea 

X n blau ..««..«• 1000 K. 10.— jü, 50 K. 

2 „ hellgelb.looo „ 10.— . 50 . 

8 „ reinweiß 's. Abbildung) 1000 , 10.— „ 50 „ 

„ acaulis-Hybriden, schöne Spielarten 

1000 Korn 7.50 M, 50 Korn 
Pyrethrum roseum, rosa,einfacbbl.,InsektenpulTerpfl. 
„ hybr. grandiflorum, großblumige einf. Pyr. . . 
,. hybridum fl. pl., halbgefüllte gemischt, 100 K. 

Rudbeckia Neumannl, sehr schöne Schnittstaude, 
große leuchtend gelbe Blume, 40 cm hoch . . . 

„ flava, gelb mit schwarzer Mitte, ca. 40 cm hoch, 
ähnlich Neumanni, jedoch früher blühend . , ’ 

Salvia argentea, silberweiße wollige Blätter . . , 

Saxifraga Alzoon, silbergraue Rosetten, wei8, für 
Felsenbekleioung.10 cm, 100 K. 

» decipiens grandifl. hybr., großblumige, moos- 
artig; zu Einfassungen für Felspartien, 100 Korn 
„ umbrosa, Porzellanblümchen, für Einfassungen in 
sch. ttiger Lage. 

Scabiosa caucaslca, lilabltibend. 

99 n perfecta, großbl., gefranste blaue Blüte . . 

Scutellarla baicalensis coelestina, 

hellblaue Blume, 40—50 cm hoch ... 50 Korn 
Senec io Clivomni, sehr gute Dekorationsstaude 

Sidalcea hybrlda, prachtvolleBlütenstaude in rosa 
Tönungen. 50—60 cm ,siehe Stauden S. 72) . . . 

Sllene alpestrls, Leimkraut, weiß, 15 cm, Stein- 
gartenpdanze. 

n shafta magentarosa, reichbl. rasenb. Polsters^. 

Solidago canadensis, goldgelbe, schöne, flacbd 
Riepen für Vasen, haltbare Scbnitttl., 60-80 cm h. 
^^BChyS lanata, mit silberweißen filzigen Blättern 
Statice duniosay Blüt. leicht silbergr.,auf draht¬ 
art, fest. Stielen. Extra f. Binderei, neu . . ... 
Incana nana alba« *orz. z. Schneiden Ifür Bu- 
tatarlca, weiß, die beste zum Trocknen ) ketts 

Tritoma Uvaria grandifl., leucht. Bltitenkolben; 
wird frostfrei überwint. 5o Korn 

Thalictrum aquilegifolium, reiz, lilablühend . 

„ adiantifolium, reizende zierl. Wedel .... 

9t dfipterocarpum, neu, sehr schön, selten . 50 K. 

TrOlliuS hybridus , orangefarbene kugelige Blume, 

beute Mischung. 

„ yunnanensis, gelb, Blüt. bech.rf,einzeln. 80 cm h. 

Valeriana, Baldrian, uankb. blüh. Staude für sonnige 
u. trockene Orte, blüht fast den ganzen Sommer 

„ Prachtmischung. 

„ rubra, rosarot blühende schöne Art . . ’ * * 
ii rosa .•••#. 

„ weiß. 

Verbascum olympicum, Königskerze, gelb . . 

„ panosum, 1,50 m hoch, schwefelgelbe Blüten . 

Vcronlcd incana, ageratumblau, weißblättrig, für 
Steingärten und Grabbepfi&nzungen • # * . 

»> gentianoides, hellblau bis lilarosa, aufrechte 
Stengel m. langen beblätterten vielblat. Trauben 
20 bis 40 cm hoch .’ 

Viola cornuta, ausdauernd. Hornveiloben 

„ „ alba, weiß. 

>t „ Admiration, dunkelblau, extra 

„ „ Mauve Queen, hellblau . . . 

99 „ Perfektion, hellblau .... 

” v » White Perfektion, s. sch. weiß , uluo , na 

„ Tüfted Pansiea, engl., reich und langbl., gemischt 
u » „ admirabihs, gefleckte Hybr., seltene Färbuna 

1 Viola oornuta Thüringen, dunkelblau m. w. Auge 
i ...” ” C* Wermlg, dunkelblau. Hornveilch. 50 K 

Viola odorata, Wohlriechendes Veilchen. 

1 99 99 Königin Charlotte, großblumig . . 

. . ” £ ar dunkelblau, langgestielte Treibsorte* 

wamenbergla grandiflora, bi«u, siebe Abbiid.s .73 

» » alba, weiß ... < 


Prise 


0.30 
0.40 
040 
0.40 
0.40 
0 40 

0.75 

0.75 

0.75 

0.60 

0.30 
0 30 
0.40 


0 30 

0 25 
0.15 

0.30 

0.30 

030 

0.30 

0.35 

0.40 
0 25 

030 


1 Gr, 
Afc 

150 

2 - 
250 
2 5» 
2 ,- 
2— 


0.30 

0.30 


91 

>1 


1 

2 

3 

4 


aus¬ 
dauernd 
während 
d. ganzen 
Sommers 
blühend 


0.25 

0.15 

0 40 
0.20 
0.15 

0.40 
0 30 
0 23 
0 30 

0.40 

0.40 


015 
< 15 
0 15 
0.15 

0 25 
0.30 

0.30 


3- 

3.50 

9.— 

3.- 

2.- 

0.70 


0.80 


4, - 

5. - 


1BC 

4.— 


0.40 

0.25 
0 25 
0 30 
0 30 
0.30 
0.30 
0 25 
0 30 
0 5. 

0 30 
0 30 
0.30 
0.30 


4.— 

3- 

2.20 

0 50 

6 .— 

1 .— 

0.70 

4.50 

250 
0.80 - 
4 — 

6 — 

7.50 


0 60 
0.70 
0.70 
0.70 

2 .- 

2 20 

3.50 


5- 

2 .- 

150 
3 - 
2 20 
2 20 > 

2 50 
2 .- 
2 20 

10 — 

2.20 

3.- 

3— 

3 — 


fHcrm'T. G., Dleklrch ! Tr,er » 20. 9. 1932. 

Ihre ge?djätzten Zellen haben wir dankend erhalten Es fren# 
uns, daß die Pflanzen ln gutem Zustand dort elngefroffer sind 

Bouwardlen können mehrere Jahre alt werden. Am .«dunsten 
blühen sie ledodi Im ersten lahr von Im Winter bezw Frühlahr Je 
maHHten Sfeddlngen. Die Pflanzen werden jetzt ordentlich begossen 
Im Winter half man sie trockener, am besten ln elmm ridif zu warmen 
Zimmer, da sie rohen sollen. Man rdmeidet sie etwas zurück und 
nimmt die Junten Triebe dann zur Vermehrung. Man kann jedoch die 
Pflanze ausfre'ben lasier, und die Triebe zum Blühen bringen Im 
Sommer gede«ht die Pflanze redif fuf im Freien an ronnlfem Platz 
fedodi im Topf Wir hoffen. Ihnen mit unseren Angaben gedient zu 
nahen und ze^n^n 


























































J. Lambert & Söhne, Samen- und Pflanzenhandlung, Trier/Herzig 


51 




Die Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel ln Töpfe oder Schalen gemacht und zwar alle Warmhaus- und die meisten 
Kalthauspflanzen in nahrhafte leichte Erde (Mistbeet- oder Heideerde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begonien, Cal- 
csolarien, Gloxinien werden am beeten gar nicht mit Erde bedeckt, sondern nur mit einem glatten Brettchen angedrückt. Nach der Aussaat wird 
dis Schale mittelst einer feinen Brause angefeuchtet und mit einer Glassoheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkelt. 

Dis weitere PÜege der Topfpflanzen Anden unsere werten Kunden gana ausführlich in unserem „Gartenfreund“ beschrieben, den wir bestens empfahlen 

IX. Terbess. Auflage kartonniert 1.80 M. 


Nr. 

4851A Abutflon hybr. maximum, riesenblumige gemischt 25 Korn 
leicht au kultivierende schöne Zimmerpflanze, die sich auch 
■um Auspflanzen ins Freiland während der Sommermonate 
eignen .... «... 

4356 Aralia Sieboldl, bek u. beliebte Blattpfl., sehr geeign. fürs 
Zimmer. Samen im April lieferbar. 1000 K. 4 50 «4L, £0 K. 

4859 ,, Moseri, komp.Wuchs, dunkelgr. Blätt. 1000 K. 4X0 ,4150 K 

4360▲ Asparagus Sprengerl, Zierspargel, «ierl., »chnell 
wachsend, beste Hängeptianze • • 1000 K. 4.50 «4L, 50 K. 

4368 J plumos. nanus, rei«, klett.Sorte ,1000 K. 5 20 Ji, 50 „ 

4864 g „ robustus, wächst riel schneller . 25 Korn 

Begonia hybrida (Knoiienbegonia), Freie. 

Nähere Beschreibung über Pflege nnd Verwendung im „Garten- 
freund 4 . Preise für Knollen unter Pflanzen. 

Begonia, knollentragende. 

1 gigantea, Riesen-Sorten, extra groBblumig, 
Prachtmischung • • • . 1000 K. M 1 .50, 150 K. 

2 „ großblumige, rosa .... 1000 „ „ 1.10, 150 „ 

5 „ „ hellgelb und gelb • • • 1000 „ 9 1.10, 150 „ 

6 „ „ weiß . 1000 „ „ 1.10, 150 „ 

7 n n orange 1000 9 , 1»10, 150 

8 

1000 


4870 

*A 

A 

A 

A 

A 

A 

4871A 

4876 A 

4877 A 

4878 A 


1.10, 150 


n n 

9 9 orange • *•••*.* 

n „ Scharlach u. dunkelschar- 
lach, dunkelrot . • • 

Begonia gig. crispa, einf.gekraust., gern. 1000K. 1.— *^,150K 
1. scharl., 2. rosa, 3. hellgelb,4. schneew., getr. Färb., 1000 K. 1.20 eilt 
Knollenbegonie gigantea cristata, bärtige Riesenbegonie, 

gemischte Farben. 1000 K. 1.80 «41., 100 K. 

Knollenbegonie, halbgefüllte narzissenblutige, 40 
bis 50 ,J /ü halbgefüllte narzissenbl. iOüO K. 6.— A, 1 Port. 
Knollenbegonie, gefUlltblühende, prachtvolle Mischung, 
liefern fast nur gefüllte Bl. Prachtm. 1000 K. 3.— Ji , 100 K. 


4879 A Knollenbegonie, gefUlltblühende, in getrennten Farben 


1. scharlachrot 

2. gelb 

3. orange 


4. rosa 

5. rein weiß 


} jed 
" 


jede 100 Korn 
1000 „ 


Ji 0.50 
3.- 


PrlM 


M 

0 5( 

0.3C 1 
0 3( 

0.30 

0.40 

0.31 


0.30 
0.25 
0.25 
0 25 
0.25 

0.25 

0.25 

0 30 

0.30 

0.75 

050 



4392/t Begonia semperflorens. Hervorrag. Neuheit. 


Begonia 

semperflo- 

rens. Dankbar 
Sommerblüher für 
Rabatten u. Grup¬ 
pen. Kultur siehe 
„Lamberts Garten¬ 
freund**. 

48 H< Beg. semp. 
Albert Martin 

leuchtend k&rmin- 
purpur, riesenbl. 
prächtig, Ta. Grup- 
pens , dunkellaub. 
1000 Korn 0 60 «41. 
1 gr • 3.51 «4L 

4390/i Beg. semp. 
compacta alb. 
reinw^iß, komp. 
niedriger Wuchs, 
auch in der Sonne 
grün bleib. Laub. 
Hervorragend für 
Töpfe und Jar- 
dinieren 

1000 K. . 0.60 Ji 

1 gr. • • 3.50 X 


4892/f 


Begonia semperflor. Rundfunk Heterosis, leucht rein 
karminscharl., v. d. sich die goldgelben Staub 
fadenbüBch. wirks. abh. Blüt. über d. dunkelgrün 
braungetuschten Laub in lockeren groß. Bündeln 
Wird 30 cm hoch. Hervorragende Verbesserung 
von Albert Martin, Orig.-Saat 1000 K. 3.- M 


4392/a 


Schwabenstolz, rein leucht, karminrot, große Bl. 
in lockeren Riesendolden, frühbltihend, 15 cm h. 
Eine der besten Sorten . • 1000 Korn 1.— M 


großblumig, Teich- und 
. . IOüO Korn 1.50 Ji 


4392/ 6 

4392/® 

439*2/7 


Zauberin, brillantros., 
frühblühend, extra . 

Zwerg-Königin, feniig dnnkelrot, 4—5 cm gr 
Blümen,, reichbl . TOtlic» grünes Laub, Grnppen- 
und Topfsorte, 12 cm h^ch • 1000 K. 2 — «4/1 

Glut, feurig, dankelscharlach, dunkellaubig, 
reicht lüh., sehr wirkungsvoll 1000 K. 2.— «4L 


Begonia semperflorens Wfintermärchen. Neuheit* 

Kraft g rosa, groß*» Blütentiauben, außeroid. reichbl’ 
u. baltb. Prac htvoller W interblliher. 10 Port. 9. — Ji 


’rse 


X 

0.60 

0.3C 

0.40 

0.5C 

0.5C 

1.10 


STr. 


Topfgewächs-Samen. 

4394 Begonia semperflorens Triumph, weiß, locker gebaut. 


großblumig, auch als Topfpflanze 


1000 Korn 0.80 «4L 


jPrise 

X 

0.30 



4395 


Begonia graoilfs BIU- 
tenmeer Heterosis, 

Lafrance-Rosa, äuß. zierl. 
reiebblüh., wertv. Sorte f. 
Beete, frischgrün., bräunl 
getöntes Laub (Orig.) 

1000 K. 3 .— M 


4396 Begonia gracilis, Feuer¬ 
zauber, glänz, karmin¬ 
scharl., Laub braun, leucht. 
Gruppens. 1000 K. 4.— X 


4396/i 


4414 Rex-Begonie. 


Beg. grac. luminosa, 

leucht, rot, leicht gebaut, 
eine der besten semperfl., 
besser als Lachskönigin. 

1000 K. 0 80 X 


4397 Beg. grac. Mignon, leucht, lachsscharl., niedrig 1000 K.0.80 «41 


4398 


Primadonna Heterosis, Original., reinrosa-karm., 
abgetönt, großbl. guter Winterblüh. 1000 K 3.— X 


4414 a Begonia Rex-Hybriden (Biattbegonien), schief- 

blatt, s. schöne Blätter, gemischte Sort. 1000 K. 14.— X , 25 K. 
4418 Cacteen, Mischung aller Klassen.25 Korn 


0.60 


0 70 


0 30 
0.30 

060 

0.40 
0 40 


1 Cereus,Säulenkakt. 

beste Sorten ge¬ 
mischt 

20 Korn 0.40 «44) 

2 Echinokacteen, 

Kugelkaktu8 

25 Korn 0 40 Ji 

3 Echinocereus 

15 Korn 0 40 K 

4 Mamillaria, War¬ 
zenkaktus 

25 Korn 0.40 Ji 

5 Opuntia, Feigen- 
kaktus 

25 Korn 0.40 «41 

6 Phyllokaktus, Blatt¬ 
kaktus, großbl um. 

Hybrid, gemischt 

10 Korn 0.40 «41) 

Auf Wunsch senden 
wlrKakteenliebhabern 
ausführliche Listen 
über Kakteensamen 
in reinen Sorten. Kakteensämlinae im Zimmerfenster eines Privatmannes. 

4422 ACalCeOlaria hybrida grandiftora (Pantoffelblume), 



getuschte 



100 Korn 0.40 «4L, 1000 Korn 2.20 Ji 


4424 Calceolaria ge- 
tusohte und getigerte in 

Prachtmischung 

100 K. 0 40, 1000 K. 2.30 «4L 


4425 Calceol. hybrida 
grandifl. Neue engl. 

Rasse in reinen Farben 
durchgezücht., leucht, 
orange, reinweiß, rein- 
gelb, rosa, scharl etc. 
Praohtmischung 

100 Korn 0 45 «41 
1000 Korn 2 60 «44, 


4422 Calceolaria hybr. grandiflora. 


4426 A Calceolaria ru- 
gosa Triumph des 
Nordens, mit zahlrei¬ 
chen goldgelben Blumen 
vorzüglich für Gruppen 
50 Korn 0.50 X 
Aussaat der Calceolarien 
im Juli-August in Schalen 
oder Töpfe in Heideerde. 
Während d.Keimens schattig* 
halten, bald pikieren, später 
in Töpfe pflanzen. Tm Ge~ 
wächshaus, kaltem Kasten 
oder Zimmer überwintern 
Beste Temper. -f4—6°. 
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4428 


4428 m 

Campanula 

fragills. 

Die blaue Zim 
merglookenblum., 
eine alte bek. 
Zimmer- u. Am¬ 
pelpflanze, die 
in der Blüte der 
Camp. Mayi äh¬ 
nelt. Leider war 
sieinVergeesen- 
heit gerat. Ihre 
außerord.Schön- 
heit sowie die 
leichte Kultur — 
sie läßt sich aus 
Sam. ohne große 
Pflege heranzie¬ 
hen — verdienen 
es unbedingt, 
daß sie wieder 
gezogen wird. 
Die unzähl. blau. 
Glockenbl. be¬ 
decken die Pfl. 
über und über. 
Samen Vorsicht, 
auf einen Topf 
mit guter Gar¬ 
tenerde säen 


Campanula fragills. 

leicht andrücken, ohne zu bedecken, Vorsicht, gießen. Die kl. Säml. spät, 
dann ei nzeln in Töpfe verstopfe n l Portion 0.60 X 10 Port 5 — X 
443* 


4431 


4432 A 


4436 


4436 A 


Chrysanthemum indicum, neue einfaohe u.halbgefüllte 
Winterastern, bekannte u. beliebte Herbstblume gemischte 
Farben .. gr. 6. - 


gr 

Indicum fl. pl., gefüllte und halbgefüllte l'gr.’ 1.50 

Beides wertvolle Neuzilchtungen, die bereits 6 Monate 
nach der Aussaat blühen. Reiches Farben spiel. 


fruteacens(Marguerlte), weiß. Wintei bl. io gr 1.— X 


Cineraria hybr. grandm., Weißenseer Rasse 

von Emil Müller, Berlln-Weissensee (Originalsaat). Die 
vorzüglichste u. meistbegehrte Rasse v. niedr. Wuchs, 
großer Reiohblütigkeit n. herrl. Farbenspiel. Nicht zn 
vergleichen mit oft angebotener billiger Aaslandssaat. 

Prachtmi8ohung . 1000 K. 8.— M> 50 K. 

Hybr. grdfl. alba, weiß .... 1000 „ 8.— „ 50 „ 

» » atrocoerulea, tiefblau, 1000 „ 8.— „ 50 „ 

» „ azurea, großbL, himmelblau „ 8.— „ 50 „ 

n „ kermesina, leucht, karmesin n 8- — „ 50 

n n Matador, rein leuoht. kupfersoharlaoh, kräft. 

Wuchs, extra großbl. . 1000 K. 8.— JM, 60 K. 

n „ rosea, rosa Farbtöne . 1000 , 8— , 50 , 

» n rot mit weiß . . . 1000 „ 8 — „ 50 „ 

n „ blau mit weiß . . . 1000 „ 8* 50 „ 


4437 


4438 


4440 A 


Cineraria hybr. grandlfl, Weissenseer Rasse 
(eigener Nachbau) 

l hybr. grandifl. aiba, weiß . . . 1000 K. 2.50 X 
n n atrocoerulea, dunkelblau 1000 „ 2.50 » 

* » S hellblau u. lila Töne . 1000 „ 2.50 „ 

4 „ » rote Töne . 1000 „ 2.50 „ 

5 , B rosa Töne ...... 1000 „ 2.50 „ 

r* » grandifl. nana Stella. Großblumige, strahlen- 

blutige Cineraria mit gedrehten oder geröhrten 
_Blumenblättern . . 1000 K. 5 50 X 50 K. 


100 K. 
100 B 
100 B 
100 „ 
100 B 


Cineraria hybr. multifl. nana, Neuheit, Marktpfl. I. Ranges. 
Die etwa 3 cm haltenden Blüten stehen in großen geschlos¬ 
senen Dolden schirmarticr über der zierlich kleinen Be¬ 
laubung. Die Pflanzen werden etwa 35 om hoch. 

Prachtmisohung . 1000 Korn 3.— X 50 K. 

Cineraria hybr. multifl. nana, Originalsaat 


1) hellblau. 1000 Korn 4.— 

2) dunkelblau. 1000 „ 4.— 

3) dunkelrot. 1000 „ 4.— 

4) rosa Töne. 1000 „ 4.— 

6) violett. 1000 „ 4.— 

7) lila . . . 1000 « 4.— 


M 


50 K. 
50 „ 
50 B 
50 B 
60 B 
50 . 


Prise 

X 


0.50 

0.50 


0.20 


0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 

0.50 


0.35 
0 35 
035 
0.35 
0.35 


0.40 


0.25 

035 
0.35 
0 35 
0.35 
0.35 
035 



T opffgewächs- Sam en (Fortsetzung) 

4460 Cordyline r 

(Draoaena)auatral., 

sehr schöne breit- 
blättr. Sorte, reiner 
Samen 

50 Korn 0.40 M 

4464 Cord, line 
ata, Blättei mit 
mehr oder weni¬ 
ger goldbraunen 
Linien durchzo¬ 
gen, reiner Samen 
50 Korn 0.25 A 
4462 Cord. Sndi- 
visa, schmalblätt¬ 
rig , reiner Samen 
50 Korn 0.20 A 


4454 Lamberts Prachtcoleus. 


4470 A 


Cyclamen pers. gig., 'Alpenveilchen! Originalsaat 
dos ZUcht. Stoldt & Binnewles 

Prachtmisohung 100 Korn 3.-^ 

1 leuchtend dunkelrot. 

2 leuohtend rot 

3 reinrosa. 

Rose v. Mariental, rosa mit dunkl.Auge 100 
weiß mit karmln Auge .... 

Käthohen Stoldt, reinweiß ..... 

Fliederfarben.. ’ ioo 

Ruhm von Wandsbek, lachsrot 
Rosa von Wandsbek, lachsrosa 
Leuchtfeuer, lachsscharlachrot . 


4 

5 

6 

7 

8 
9 

10 


. 100 

9 ) 

3.10 

. 100 

ft 

3.10 

. 100 

ft 

3.10 

I« 100 

ft 

3.10 

. 100 

ft 

3.10 

. 100 

ft 

3.10 


91 

3.10 

. 100 

99 

4.10 

. 100 

99 

4 10 

. 100 


4.50 


6 Kätchen Stoldt, reinweiß 

7 Fliederfarben 

8 Ruhm v. Wandsbek, lachsr. 

9 Rosa v. Wandsbek, lachsr. 

10 Leuchtfeuer, lachsschar¬ 
lachrot 

8-10 je 100 K. 3.50, Pr. 0.45 c/W 


4450 ZA* Cin. hybrida maritima (oandidissima), reinweiß, Bl. zu Ein¬ 
fassung, fürs Freie, 20—26cm h.,1 Prise 0.10 Ä,, 10 Gr. 0 60 A 

Aussaat der Cine- 
rarien Juni-August 
wie b. Calceolarien. 
Pikieren in Erd- 
mischung v. Heide-, 
Mistbeet- u. Garten¬ 
erde Ueberwintern 
wie Calceolarien. 



4440 Cineraria hybrida multifl. nana. 


4454AmColeUSy 

farbenr., schöne 
dekorat. Blattpfl. 
f. Zimmer u. Tep¬ 
pichbeete, beste 
Hybriden, Misch, 
schönster Farben 
1000 Korn 4.50 M 
100 „ 0 50 „ 

4454/i orangef. Töne, 
prachtv. Farbe, 
aus eigener Zucht 
100 K. 0.60 A 
1000 .. 5 — „ 


A 

A 


A 

A 


1 

5 

6 

7 

8 

10 


4473 A Cycl. pers. Papilio, Schmetterlings - Alpenveilohen, großbl. inte¬ 
ressante Form, gemischte Farben ........... 

4475 Cycl. pers. gig. Rokoko, Blumen weiß, riesig groß mit 

gewellten u. gekräuselten Blumenblättern. 

1476 Cycl. pers. glganteum eigener Nachbau, in nachste¬ 
henden Farben: 

1 leuohtend dunkelrot 

2 leuohtend rot 

3 reinrosa 

4 Rose von Mariental, rosa 

mit dunklem Auge 

5 weiß m. karmln Auge 

Nr. 1—7 je 100 K. 2.50, Pr. 0.30 jM, Nr. 

Oianthus, Topfnelken, s. Standen. 

4480* ECh©V©ria de Smetiana. Fettpfl., die zur Bepflanz, v. 
Steingruppen und zn Teppichbeeten Verwendung findet. 

100 Korn 0.6G</M5 Korn 0.20 X 
l l Echev. secunda glauca, sehr wertvoll für Teppichbeete 

100 Korn 0.80 JW,, 25 K. 0.25 X 

4485 EllCalyptUS globulus. Blaugummib. Fiebheilb 

Prise 0.25 X, 10 Gr. 1.50 X 
4490A Gazania splendens hybrida grandifl. Büsche 40 bis 
50 cm breit, goldgelb u. oran gefarbig bis weiß 10 K. 0.50 X 

4500 Aw Gloxinia crassifol. hybr. grandifl. erecta, großbl., 
Prachtmischung. Originalzdchtersaat 1000 K. 2.50 M, 

crassifolia alba, reinweiß . 1000 „ 

„ Feuerkönig, leucht. Farbe, dnnkelscharl. 1000 „ 
n Saphir, neu, dunkelblau, gedrungenes 

werk, beete blaue Marktsort e .... 1000 „ 
n Käiser Friedrich, scharl.-rot, weiß.Rand 1000 „ 

„ Kaiser Wilhelm, dunkelviol. m. weiß. R. 1000 „ 

„ NegerfUrst, tiefdunkelblau .... 1000 „ 

4501 A „ crispa Wat©l"IOO, Schwarzpurpur, Rand 

leuchtend karmoisin, gekräuselt . . . 1000 „ 

1 „ orispa Meteor, weißer Schlund, ( ^ , \ 1000 

v lila in feurigsoharl. übergeh. I T 0 ««* 1 -, l 

2 „ orispa Feuerkönig.^gekräus. Bl.j 

4502 GlOXinla erecta Wandsbeker Blut, 

leuchtend dnnkelrote Blumen. Besonders gute Marktsorte, 
da die Blätter dies. Sorte weich sind, lassen sie sich gut ver¬ 
packen. ohne zn brechen ...... 1000 K. 3.— JM, 

Käiser-Gloxinla Siehe unter Sinningia. 

4504 a Heliotropium hybrid, grandifl. Prachtmischung. 

bringt stark dnft. riesig große Blütendolden von schöner 
heliotropblauer Farbe hervor.10grt.60<)W, 

Impatiens, ausdauernde Kalthausund Zimmerpflanze mit 
reichen Blüten. 

4509 A „ Prachtmisohung . 1000 K. 2.— X, 100 K. 

4509/1 „ Holstil, leuchtend zinnoberrot 1000 K. 3.— X ,100 K. 

/* Sultani, rosabl. 1000 K. 3. — X, 100Korn 

4518A KOCMa trichophylla, S.-Amer-Cpre.... I™ 

Sept. bedeckt sich die rötTicn gefärbte Belaubung mit zahl¬ 
losen kleinen rötlichen Blüten. 10 Gr. 0.40 A 

t 52 o a Levkojen, Winter, großblumig, 

schönste Misch . 1000K. 2.— A y 100 K. 

1. „ großbl , WelBe Dame« von gedrungenem 

Wuchs, reinweiße Blüte . . . 1000 K. 4 — M', 50 K. 

2. „ Kaiserin Elisabeth, leuchtend karminrosa, bltitenreich 

toro K. 4.— A, 50 K. 

1528 A Levkojen, Winter-, großbl. frahblQhende Nizza er. 

Diese ausgezeichnete neue Sorte fängt bei Sommeraussaat 
bereits nach 2Monaten zu blühen an, bei Februar- oder 
Märzaussaat nach 4 Monaten. Sie kann daher sowohl als 
Winter- wie als Sommerlevkoje kultiviert werden. Prachtm. 


'1000 „ 

Neuheit. 


3.— 
3.50 „ 

3.50 „ 

t : 

3- 

3 50 „ 

3«- »| 

3.50 „ 
Große 


10 K. 

M, 
0.40 
0.45 
0.45 
0.45 
0.45 
0.45 
0.45 
0.45 
0.50 
0.50 
0 60 

Prise 
0 60 

0.60 


0 40 
0.45 
0.80 

0.50 
.0 45 
0.45 
0 45 

0.50 

0.45 

050 


0 45 


0 25 

0.30 
0.40 
0 40 


0 15 


0.30 
0.30 
0 30 



































































5185 

5485 


A 

A 


4585 T*A Prlmula obconlca grdlffl. RonsaorTer Original saaten, 
großbl., gern, Farben, sehr schön für Töpfe und Bukbetts, 
blüht nnnnterbrochen. Jnni-AugnstAussaat f Frübjahrsblttte 
Prachtmischung. 1000 K. 3 (KU 

obcovtica grdfl. rosea, lencht. rosa 1000 Korn 4 A 
grandifl. Berliner Rot, E Müller, Weissensee 
nnd Mohnstein. Die Größe der Blüten, sowie d. 
Leuchtkraft der Farbe kann wohl kaum Über¬ 
troffen werden. Das schöne gelbe Auge hebt 
sich besonders reisvoll ab. Starkwtichsig, früh¬ 
blühend 1000 K. 6.— c/Wj 

„ „ alba, weiß. 1000 K. 4.— M 

n }} kermeslna, lencht, karminrot 1000 K. Ji 

„ „ coerulea, lichtblaue Farben 1000 K. 5. A 

„ „ „ ApfelblUte, zartrosa Färbung 1000 K. 4 — M 

v „ „ Salmonea, laehsrosa . . . 1000 K. 4.— A 

Prlmula obconlca grandifl., magnifica, Einzeim. 

bis zu4 cm groß, mit gewellten Blumenblättern, 
gemischte Farben. 1000 Korn 4. — Ji 


4586/iz 


0,25 

0.30 


0.40 

0.30 

0.30 

0.40 

0.30 

0.30 


0.30 


4585 Prlmula obconlca. 

4588 A Saintpaulia jonantha grandifl., Usambaraveilchen 

reizende Warmhaus- bezw. Zimmerpflanze mit zahlreichen 
Blüten von prächtig blauer^Farbe 1000 K 3 20 Ji 50 K. 

s. Abb. nächste Seite. 

4590A Salvia splend., Feuerball, scharlachrote Blütenrispen, 
auch fürs Freie, deutsche Saat 

10 Gr. 10.— 50 Korn 

4590/1 „ solend. Feuerball, bester Naohbau etw. später blüh. 

* P 10 Gr. 4.50elW„ 1 Portion 

p „ Rakete, leuchtendstes Scharlach, große aufr. Blütenrispen, 
gedrung. Wuchs bis 25 cm b., hervorr. beste Neuzücbt- 

4597A Sinningia (Gloxinia) Regina hybr. imperialls, Kaiser- 

Gloxinia. .. .^ Korn 

4600 Solanum Cabiliense argenteum ‘(marginatum), silberweiße 
Blätter, fürs Freie, zur Einfassung und für Blattpflanzen¬ 
gruppen ^ Gr. 1.50 citt 


0 25 

0 50 
0.35 
0*75 
0.30 

0.25 


J. Lambert & Söhne, Gartenbaugeschäffft, Trier, Filial e Herzig. 

PHSe __ C _. 


Topfgewächs-Samen. 


A 1 Levkoyen Schöne V. Nizza. Bildet ries. Blütenst. y. 30 cm 
Länge, die mit .gefüllten 5 cm großen fleischfarbenrosa 
Blüten dicht besetzt sind, g.ni extralOOO K. 2.70 <M» 100 K. 
A 2 „ Abundantia, große karminrosa Bl. 1000 K. 3. — » 100 K. 
3 .. Königin Alexand.^neu, isart lilar. 1000 K. 3.— - 100 K 


1530 

1538 

4514 A§ 
4552 A 

4560 

4566§ 

4568A 

4570A 


MandelblUte, neu, weiß, rosa angeh. 1000 K. 3 — 
Zwerg-Kugel, brillantrosa, leuch¬ 
tende Farbe ..1000 K. 6. 


100 K. 


„ 100 K! 

Lophospermum scandens.^prächtige Schlingpflanze, 
rosa ... t0 gr. 7. e/H 

Medeola asparagoides, Ampel- U. Schlingpflanze 25 Korn 

Mlmosa pudica (Noli me tangere), Rühr mioh nioht an 

r 10 gr. 1.20 jU. 

Musa Ensete, Banane, Blattpfl. 100 K. 6.— Jtl, 10 Korn 
MyOSOtiS siehe unter Stauden. 

Passiflora ooerulea grandifl., blaue Passionsblume . . 

Pelargonium zonale grandifl., Prachtmisch., . 25 K. 
„ hybrida grandiflora Odier und Fancy, englische 
großblumige. 10 Korn 


4580 

4580A 

A 

A 


Prlmula chinensis. 

Prlmula chinensis fimbriata, einfache gefranste Topf- 
primel, Praohtmisohung . . . . 1000 Korn 4.- Mt 


A 7 
A 8 

A10 


chin. fimbriata alba, großbl. weiße . 1000 

coerulea, blau, sehr schön • . • 1000 
coccinea, leuchtend rot . • • • 1000 
magnifica alba, reinw. mit gelb. Ang. 1000 
Morgenröte, prachtv. zarte Färb. 1000 


4.- 
8 . — 
5-— 

4. — 

5, — 


Rosakönigin, reinkarminrosa, groß formvollendet. 
Bl., kräftig gebaute Schaupflanzen 1000 K. 10.— . 


0.35 
0.40 
040 
0 40 

0.75 


0.50 

0.25 

0.20 

0 75 


0 50 
0.30 




Topfgewächs-Samen. 

4587 „ obconlca gigantea. Blumen außerordentlich groß, rund 

gebaut.Blumen hoch über der Belaubung. 
Gigantea-Praohtmischung . . . 1000 Koro 5.— Jt 

4587 A 1) gigantea helllila. 1000 „ 5.— „ 

2) rosea . 10°0 « 5.— „ 

3) Apfelblüte . 1000 „ 5.- „ 


Prise 


0.40 
040 
0 40 
0 40 


4583 Prlmula chinensis fimbriata gigantea, riesenblumige 
Klasse von besonders kräft. Wuchs 
a. „ extra großblumig, gemisoht . 1° 00 Korn 12. 

1 * reinweiß. 1000 „ 15.- „ 

2 „ coerulea, blau.1000 „ 15. „ 


4584TAi 

1 

2 

3 


nobilis Cattlega, zartlila, rein Edelprimel inW ucns l 

u. Blume, größte vollendete Bl • 1^00 K. 15.— A I 
, Laelia, malvenrosa, spät, karminr. 1000 - 15» - 1 

malacofides. Fliederprimel reizende Topfpflanze, reich¬ 

blühend, blüht bereits 5 Monate nach der Anssaat im 
Spätsommer. Für Wintergarten u kühlere Bäume . 

alba .1 Gr. 1.30 M, IPorf O.W^ 

. lila .1 Gr. 1.30 ./lll, l Port. 0.40 «ZU, 


50 K. 


0.30 
0 30 
0.50 
0.30 
0 30 
0 30 


0 75 


0.80 

1 .- 

1 


1 — 
1 - 


Treu Rosa, karminrosa, Weihenstephaner Zücht. 

1 Portion 0 90 e/W> 


45 o7 

5) Primula obc. gigant. 

ätrosanguinea. Be¬ 
deut. Verbess. der obc. 
gigant. kermesina. Die 
starkwachs. Pflanzen 
bringen auf kräft Stie¬ 
len frei über dem Laub 
riesige Dolden großer, 
lencht. karminroter Ein¬ 
zelblüten, wie sie bis¬ 
her in Größe n. Leucht- 
kr. bei keiner Primula 
obc. erreicht wurde. 

1000 Korn 6.— A. 
1 Pr. 0.40 n 

6 ) Primula obc. gigan. 

M eteor. In Bezug auf 
Wuchs, Ddlden nnd 
Blütengr. ein Gegenst. 
zur Vorigen. Die Farbe 
ist ein leuchtend, lacbsl 
karmin, äbnl. wie bei 
grandifl. Feuerkönigin* 
eine Schattierung, wie 
sie bisher in der Gig.- 
Klasse noch nicht vor¬ 
handen war. 

1000 Korn 7.— cMj 
1 Pr. 0.40 „ 

Sehr empfehlenswert. 


Primula malacoides. 

Prachtv schnellwachsende Topfpflanze s. links. 
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Nr. 


J. LAMBERT & SÖHNE, Samenhandlung, Trier und Merzig 


Topfgewächs-Samen. 



Salntpaulia, Usambaraveilchen. 

Beschreibung voiherige beite. 1 Portion 0 25 JK 


4601 „ capsicasticum 

Fra Oiavolo, mit 

sierl. scharlachroten 
rd. Früchten. Sehr 
empfehlenswert als 
MarktpÜanze. 

Prise 0.20 M 
10 gr 1.— „ 

4602 „ Hendersonl, Ko¬ 

rallenkirsche, 

mit zahlreich, leucht, 
orangeroten Frücht., 
sehr hübsche Zierpfl. 

Prise 0.25 */U) 
10 gr 1.50 „ 

46 io AStreptocarpus 

hybriduSf fürZim- 
mer, Blumentische, 
Jardiniöres, großbl., 
gemischt 

100 Korn 0.30 M, 

46i5§A Thunbergia 

alata, schöne Far¬ 
ben gemischt 

Prise 0.20 M 
e. 10 gr 1.20 „ 

4622 Wigandiavigieri, 

tohooe Blattpflanze 
es Prise u.i5.K 



Nr. Kultur: «iehe Lamberts Gartenfreund. 

4700 Cyperus alternifolius. s. beliebte Wasserpfl. f. Zimm. 10 gr 2.80 M 

% /(fl fl IT O MAnna m ^ 1 ... ^ 


4701 

4702 


altern, nanut oompaotus, gedrung., zierlich 
papyrus, auch für Bassins im Freien 


10 gr 4.— 
1 gr 2.50 


Aussaat am besten auf Torfstüoke od. Heideerde, die 
wy_ . , _ gleichmäßig feucht und warm zu halten sind. Aus- 

Nr. saat im Gewächshaus. 

* n 8chöner Mischung, reiner Same, für Gewächshaus . . 

Adiantum cuneatum, bekanntes Venushaar 

J2? » el# ? ans . 

» »cutum, langstielig, .ehr gut für Binderei 
aJca australis, prachtvoller Baumfarn . 

4664 Lomaria Gibba, herrlicher Zimmerfarn . . 

4666 Nephrolepis bostoniensls. 

4667 ,. cordata.! 

4668 Polypodium vulgare. 

4669 Pteris flabellata. 

» tremula. 

» Wlmsottl. 

4679 Struthlopterls aerman Freilandf. .... 


030 
0 30 
0 50 


050 
0 60 
oto 
060 
oto 
0 60 
0.6t 
0 60 
0.60 
0 60 
0 60 
0 60 
0 60 


'Priss 


ii p r j| 

Palmen. Die Samen der Palmenarten liegen meist sehr jj 

lange, ehe sie keimen. Es ist nötig, dieselben " 
in Töpfe oder Schalen zu säen, diese dann warm und feucht zu 
stellen und mit einer Glasscheibe zu bedecken. — Beschreibung 
im „Gartenfreund“. — Die Samen können jeweils erst nach Eintreffen 
der neuen Ernte geliefert werden. Sie werden, falls noch nicht 
am Lager, nachgeliefert. 


Nr, 


Ch ® m » r °p® «cel»a (Fortunei), bekannte haltb. Palme 
17^6 „ humilis eiegans argentea 

172» Cocos Weddelliana . 1 * 

17»0 Corypha australis ... * 

1734 Kentia Belmoreana .... 

i736 „ Forsteriana . 

t738 Latania borbonica (Liviatonia), Fächerpalme 
1742 Phoenix dactylifera, Dattelpalme . . . 

*745 reclinata, eine der schönsten Palmen . . 

1747 Roebelinl, schönste Zimmerpalme . , . 

1748 canariensis . 


25 K. 
10 K. 
10 K. 
20 K. 
5 K. 
5 K. 
20 K. 
20 K. 
20 K. 
10 K. 
20 K. 


020 
0 40 
1.— 
0.60 
1 .- 
1 .- 
0 20 
0.40 
0 40 
0 50 
0.20 


ZifiS’QrÄCAP geb#n «>"<>«»1 «»gefärbt wie geerbt ein vorzügliches Material für getrocknet, und 

ö ■ CldlZST« Q.-n a d» l t Lj e, ge V* dere dienen aur Dekoration von Gruppen im freien Lande. Ziergräser können sofort an Ort nnd 

•a vartailhaftar »ein, sie In Töpfe zu afien un/später^zu verpflanzen b 7lämtli7he Grtui^ftt**' t Hftt . ma . n J '* d ° ch nur klein ® Quantitäten ausznsäen, ao durfte 
- Unter nachstehenden Ziergrä.em befinden Sich nur du lerNnil.f.n Wl«. «f k r« ** tr ? cknete ““*"»«** vor der Keife geschnitten werden, 

mit p beielohneten Sorten sind mehrjährig. Im übrigen bleibt die Ked^ Dekoration im Garten empfehlenswert .lad. Dl« 


Nr. 


4760 Am* Agrostisnebulosa fplumosa). 

4754 Am Briza maxima, Zittergras.‘ 

Bromus brizaeformia. 

Bromus madrltonsis, reizend ...... 

Eragrostis elegana. 

Eulalia jap. Zehr. I 

Gynerium argenteum (Pampasgraa), pracbtv. . . 
Gynerium Jubatum, prachtv., mit dunk.Blättern . . 
Hordeumjubatum, s. schön f. Buketts . . . 

Isolepis graoilia (tenella), Frauenhaar . . . 50 Korn 
Lagurus ovatua. 


4756 Am 

4757 m 
4759 Am 
4762 pT 

4766 pra 

4767 pm 
4769Am 
4772 T 
4774 Am 


Prise 

10 Qr 

-Ii 

M 

0.20 

1 30 

015 

0 50 

0 15 

0 40 

0 15 

0 40 

0 15 

0.60 

0 25 

1 50 

0 15 

070 

0 20 

0 80 

0.15 

0 70 

02' 

— 

015 

0 50 


Nr. 

1776 pm Melica altissima atropurpurea 
1780 Ara Pennfisetum longistylum 

1782 Apm Stipa, pennata. 

1785 pm Uniola latifolia. 

Zea Caragua. Riesenmais 

Zea gracillima (minima), Miniatur-Mais. 

Zea jap. gigantea quadrioolor, prächtig vierfarbig gestreift 
Zea jap. quadrioolor Perfecta, buntblättr. Ziermais . 
Ziergräser, schönste Mischung fUr Buketts . . . 

. . 0.60 A 


1786 m 
1788 

1791 A 

1792 
4800 m 


1 Sortiment schönster Ziergräser in 6 Sorten 


Prise 

10Gr! 

M 

4«, 

015 

0 70 

0 20 

0 80 

0 40 

6- 

0.20 

1 — 

0 15 

0 40 

015 

0.40 

015 

0.40 

015 

0 40 

015 

0 40 


SSMHIOn 1# C#klinflMflsMVAW Um unserer Kundschaft das Anffinden 

Jaillcn VOIl dCnilngDTianZGn. der Schlingpflanzengewächse zu erleich- 
_ tern, haben wir diese hier untenstehend zusammengestellt: 


3136 Am§ Calampells scabra, Eocremocarpue, orangerot, 
3169 A $ 


Cobaea scandens, Glocken- rebe, eine d. schnell- 
wachsendsten nnd schönsten Sommerschlingpfl. mit 
großen glockenförmigen violetten Blumen .... 

3251 Am§ Humulus Japonlcus, Japan. Hopfen, einjährige 
stark* Rankpflrnzen 

3260 AF§ Ipomoea purpurea, Trichter- winde, in vielen Färb. 

blüht ununterbroch-n von Juni bis September 

3961 S n Hader, grandlfl. superba, himmelblau mit 

w*ißem Hand. 

3263 § . rubro eoerulea, prächtig himmelblaue* Winde! 

verlangt wärmeren Standort, schönste aller Win- 
d«»n. «iph* Abbild. . 


Prise 

10 Gr. 

Jt 
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2 20 
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1 50 


0 70 

015 

0 40 

015 

0 40 

0.30 
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3270 A8 Lathyrus odoratus, e. Sommerblumen Seite 42« . 

4538g Lophospermum scandens, dankb. Schlinger, 
rotblübend... ’ 

3334Am§ Maurandia Barclayana, reichblübend, zierlich, 
8—4 m hoch, gemischt. 

3350 Am§ Mina lobata, große Blütenrispen, von orangegelb. 

Farbe, wird 3 m hoch, für sonnige Lage. 

^ 86Am§TThunb6rgla alata, schöne Farben gemischt . . 

3590 Ag Tropaeolum peregrlnum (canariense), 

goldgelb, fein gezahnte Blumen, hoch wachsend . 

- majus und Lobblanum «. Seite 90 


Prise lOGr. 
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Blumenzwiebeln und Knollengewächse. 

_,_ j «oll# citcf mif Snmi*nhrsfellnnden bis Ende Aoril versenden. Die im Wachstu 


Die Blumenzwiebeln und Knollen lassen sich sehr gut gleichzeitig mit den Samenbestellungen bis Ende April versenden. Die Im Wachstum 
befindlichen werden In den Töpfen verschickt. Nach der Blütezeit sterben die meisten Knollengewächse bis auf die Knolle oder Zwiebel ab ; diese 
müssen In Sand oder trockener Erde, Torfmull oder dergl. frostfrei überwintert werden, bis sie im Februar-März wieder ln Töpfen, Mistbeeten oder 
im Zimmer angetrieben werden. _ _ . 


Amaryllis- (Hippeastrum) - Hybriden. 


Kulturanweisung. Diese Amaryllis liefern herrlich 
blühende Zimmerpflanzen. ln Größe sowohl wie edlem Bau 
und Farbenpracht übertreffen sie alle anderen Amaryllis¬ 
sorten. Blüten von 15—20 cm Durchmesser. Die Zwiebeln 
werden von Januar ab in leichte nahrhatte sandige Erde 
eingetopft und zwar so, daß sie gut über die Hälfte aus 
der Erde herausstehen. Man stellt sie dann, je nachdem 
man eine frühere oder spätere Blütezeit haben will, in 
temperierte oder warme Räume, gieße aber erst dann, wenn 
die Knospe erbcheint. Je kräftiger die Pflanze austreibt, 
um so mehr kann dann gegossen werden. Nach Wachs¬ 
tumsstillstand, etwa Oktober, soll nicht mehr gegossen werden. 
Blütezeit Januar bis April. 

Amaryllis vittata hybrida, ausgesuchte Ware 

Elitesorten mit Farbenangaben • - • «Mi 5.-— bis 

extra starke blühbare Zwiebeln . per Stück „ 4.50 

blühbare Zwiebeln.. » n 3.50 

_ formosissima, Sprekelia, Jakobslilie, großblumig, karmin 
mit gelb, gute Zimmerpflanze , . 10 Stück u.50 A. 

, Belladonna» mit6—8 wohlriechenden, nickenden, rosen¬ 
roten Blumen von der Größe einer weißen Lilie. ie 
langen linienförmigen Blätter treiben nach der Blüte 
aus und sterben später ab, blüht Aug. 10 St. 6 50 Jll 
B vallota purpurea, leuchtend rot, blüht sehr leicht, im 
August-September »••••• 10 Stück 9. «ö 


Anemonen. 



Diese Pflanzen dUrfen in 
keinem Garten fehlen. 

Sie blühen vom 
Frühjahr bis zum 
Spätsommer je 
nach der Pflanz¬ 
zeit und bilden 
eine außerordent¬ 
liche Bereiche¬ 
rung des Früh- 
blumentiors. Sie 
eignen sich für 
Treibkultur, 
Gruppenbepflanz 
und Vorpflanzung 
vor Gehölzen und 
liefern feinste, 
dauerhafte 
Schnittblumen. 


Kulturanweisung. 


Anemone de Caön, einfache 
Praohtmisohung 

ISt. 0-07 JIIL, lOSt. O.eOJH, 100 St. 5.— M 



Für Blütezeit 
im Mai-Juni emp¬ 
fiehlt es sich, die 
Pflanzung im Fe¬ 
bruar-März vor- 
zunehmen; dage¬ 
gen kann bei spä¬ 
terem Setzen im 
April—Mai ein 
Blütenfior im Juli 
bis September er¬ 
zielt werden. Die 
Knollen werden 
in 5 cm tiefe Fui> 
chen etwa 10 cm 
weit gepflanzt. 
Kräftiges Gießen 
u. kräftige Dün¬ 
gung vor u. wäh¬ 
rend der Blüte¬ 
zeit wird durch 
Blütenreichtum 
belohnt. 


1 

St. 


6 - 


070 


0.70 


1.- 



Ueber Anzucht und Pflege der Knollen-Begonien 
siehe Lamberts „Gartenfreund“. 



Knollenbegonie, einfaohe großblumige. 


Knollenbegonie, gekrauste, einfache (orispa). 


Anemone« gefüllte Praohtmisohung 
1 St. 0.10 M>, 10 St. 0.90 A, 100 SL 8.— 


Anemone de 

Caön, beste 
unter den ein¬ 
fachen, von sel¬ 
tener Farben¬ 
pracht und un- 
gewöhnl. Blü¬ 
tengröße, sehr 
empfehlenswert, 
beste einfache 
Mischung . . 

Anemone 
einfache, ge- 
misohtePracht- 
sorten« außer¬ 
ordentlich emp¬ 
fehlenswert 




Anemone, gefüllte, sehr reichblühende Sorten mit langen 
Blütenstielen, für Garten- und Topfkultur . • . • • 

St. Brlgid, sehr reichblühende gefüllte Sorte mit langen 
Blütenstielen, für Garten- n. Topfkultur . • . . . 


Knollenbegonie, gefüllte. 


Knollenbegonie, einfache bärtige (oristata). 


10 

St. 




0.07 

0.60 

5- 

0.07 

0.60 

5.— 

0.10 

0.90 

8 - 

0.10 

0.90 

8 .— 


100 

st. 


jA 


Knollen-Begonien. 


Mioht angetriebene 
trookene Knollen. 


3—6 cm Im Durchmesser. 

Dankbarste Pflanzen f. Gruppen. Die trook. Knollen 
können Jederzeit den Samensendungen beigepaokt werden. 

Kulturanwelsung. Man setze die Knollen im Fe¬ 
bruar-April in mit Mistbeeterde gefüllte Töpfe und bringe 
sie im Gewächshaus oder warmen Mistbeet, selbst auch im 
Zimmer zum Austreiben, so daß sie beim Auspflanzen im 
Mai bereits vollständig fertige Pflanzen sind. Die Pflanzen 
sollen dann, bevor sie ins Freie ansgepflanzt werden, all¬ 
mählich an Luft und Sonne gewöhnt werden. Nach dem 
ersten Frost im Herbst nimmt man die Knollen aus der Erde, 
läßt sie abtrocknen und überwintert sie in frostfreiem Raum. 

Begonien-Knollen, einfache gemischte Farben, 

nicht angetrieben. 

In getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelrot, 
Scharlach, gelb, bronzefarben, nicht angetrieben • • • 

einfache gekrauste crlspa, gemischt. 

„ In getrennten Farben, weiß, gelb, rosa, leuch¬ 
tendrot, nicht angetrieben • •••••••» 

einfache bärtige (cristata). Die Blumen sind auf 
der Innenseite mit einem hahnenkammartigen Aus¬ 
wuchs versehen, welcher ®/3 der Blumenblätter bedeckt 
und der Blüte ein eigenartiges Aussehen verleiht . • 

gefüllte gemischte Farben. 

„ in getrennten Farben, weiß, rosa, dunkelschar- 

lach, gelb, orange, nicht angetrieben. 

Rosenknospe» prachtvolle gefüllte Sorte, die beim 
Aufblühen an die Form einer sich entfaltenden 

Rose erinnert, sehr gut für Topfzucht. 

* CamelllenblUtlge, gefüllt, rosenrot, weiß ge¬ 
rändert, sehr gut lür Topfpflanzenkultur . . . 

Ampelbegonie pendula. Eignet sich vorzüg¬ 
lich als Topf- und Ampelpflanze, bringt zahlreiche 
zierliche, an feinen Stengeln herabhängende Blumen. 

In Prachtmischuna • • • • 


1 

St. 

M) 


10 

St. 


A 


100 

St. 


A 


0.12 

1 10 

10 — 

0.15 

1.30 

12 — 

0.15 

1.30 

12 — 

0.18 

1.50 

IS¬ 

0.20 

1.70 

IS— 

0.15 

1.30 

12 — 

0.18 
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Kleinblumige Knollen-Begonien für 
Gruppenbepflanzung. 

Sehr wertvolle Begonien für Rabatten, die leider noch viel an wenig be¬ 
kannt sind. Die 
Pflanz, sind über 
säet mit Blumen u 
blühen ununter 
brochen von Juni 
bis zum Frost. Die 
Knollen müssen 
frostfrei Überwin 
tert werden. 

Begonia Alice 
Crousse, beste 
lachsrosafarbige 
gefüllte Sorte, sehr 
reichblühend,nied 
rig wachsend 



Pflanze Musa Ensete, mittlerer Kreis Begonia Helene Hafms, 
äußerer Kreis Semperflorensbegonien Feuermeer. 

präohtig über die grüne Belaubung heben. Wird ca. 
30 cm h., ist üppig wachsend, blüht den ganzen Sommer 

in voller Sonne, Gruppensorte. 

Feuerflamme (Flamboyant) neu, brennendrot, herv. Grup- 
pens., bild. 15 cm h., gednng. Büsche, in voll. Sonne gedeihend 
Helene Harms, leucht, gelb, ein Gegen st. zu Lafayette, 

blüht ebenso reich u. dauerh,. f. Gruppe. 

» Lafayette* reich¬ 
blühendste, pracht¬ 
volle, gefüllte Sorte 
für Töpfe 1 und Frei¬ 
land, von gedrunge¬ 
nem Wuchs u. leuch¬ 
tend scharlachroter 
Farbe, kleinblumig, 
für Gruppen 
1 St. c/tb 0.60 10 St. 

M 5.50, 100 St.'e/tlöO.— 


1 Stück M 0 75 
™ „ 7.- 

100 „ „ 60.— 

Knollen - Bego 
nie Bertini, 

einfache reichbl 
Art mit länglich 
zinnoberrot.Blü- 
ten, die sich 


1 

St. 


M 

040 

040 


0.50 


10 

St. 


Ji 

3.50 

3.50 

4- 


100 

St 

Ji 

30 

30 

35 


„ MargueriteEyser 

neu,leucht. roaa,kom 
pak. Wuchs, pracht v. 
Giuppen sorte 
1 St. 0 80,10 St.7 50 tt 
n Rougetde Tlsle, 
leuchtend scharlach¬ 
rot, großblumig, gut 
gefüllt. Durch ihre 
Belchblütigkeit und 
ihren vollkommenen 
Wuchs gehört sie zu 
den Wertvollsten ih¬ 
rer Klasse, eigenart. 
Laubfärbung, neu 
1 St. M, 0.75, 10 St. 
A7.—, 100 St. A 60. — 



Knollen-Begonia Rouget de l’Isle. 

Calla 

siehe Kalthaus- und 
Zimmerpflanzen. 

Canna- 
Knollen. 

Als Einzelpflanze auf Rasen¬ 
plätzen und für Gruppen zu 
empfehlen. Jeder Gartenfreund 
der ein wirkungsvolles, herrli¬ 
ches, den ganzen Sommer über 
erfreuendes Beet haben will, 
der pflanze ein Beet 
„Blühender Canna“. 
Pflanzzeit zum Antreiben der 
trockenen Knollen vom Febr. 
an in Töpfen oder im Mist¬ 
beet. Auspflanzen ins Freie 
nicht vor Mai. 

Trockene Knollen, nicht 
angetrieben, werden mit den 
Sämereien den ganzen Win¬ 
ter hindurch versandt. 

Angetriebene Knollen 

im Mai 25°/o teuerer. 

1 Sortiment 
< beste Canna 

in 5 Sorten unserer ] 
Nr. 18.»* Canna Dr. Eckener l~Stück M 1.50; 5 Wahl , . 3.— Mk. 



Crozy Canna. 

Großblumige gladiolenblütige Cannas. 


Diese Klasse zieren insbesondere die herrlichen Blüten. 

Blütezeit von Juli bis Oktober. 


Nr. 


12 Ami M. Kolb, orangesoharlach, grünes Laub . . . . 

13 Andenken an Wilh. Beiwinkler, kapuzinerr. mit 

scharl. durchm. starker Wuchs, Dolden und Einzel¬ 
blumen, sehr große Blumen . • • • .. 

15 Andenken an F a Lange, dunkel laohsorange • , . 


17 Dr. Ing. Dürr. Dunkellachsrosa, orange durchflossen, 

sehr großblumig und großdoldig, sehr reichblühend, 
Laub dunkelgrün, Wuchs niedrig, kompakt, frühblüh. 
70—80 cm hoch. 

18 Dr. Eckener. Rein hellkarminrosa. Einzelblüte wie 

Dolde sehr groß. Wuchs kräftig, niedrig und kom¬ 
pakt. Laub dunkelgrün, eine der schönsten rosa- 
blühenden Canna, 70—80 cm hoch. 


19 Feuervogel, mit riesig großen, leucht, scharlachroten 

Blumen von 18—20 cm Durchmesser und lederartigem, 
grasgrünem Blattwerk, ca. 70 cm hoch. 

20 Feuerzauber, scharlachzinnoberrot, Blume von 16 cm 

Durchmesser, 1,50 ein hoch wachsend. Wunderbare Sorte, 
hervorragende Wirkung, ca. 1.50 m hoch. 


22 Franz von Stuck, leucht, lachsrosa, früh u. reichbl. 
grünblättrig, gut wachsend . 


25 Gartenschönheit, große kräftig rosa, laohsfarbig ab¬ 
getönte Blume, Blütenstand frei über kräftigem grünem 
Laub, sehr widerstandsfähig, ca. 1.20 m hoch . . 

30 Generalmajor v. Teichmann. Blume groß, reingold¬ 
gelb, Laub grün, Höhe 80 cm, eine der besten 
gelben ••••*••. t • 

37 Ingeborg. Blüte hell-lachsrosa zarte feine Färbung, 
Laub hellbraun, halbhoch. 

35 J. B. van der Schoot, sehr große Blumen mit vier 
breiten Petalen, dunkel zltrongelb, purpur punktiert. 
70—80 cm hoch. 


38 Louis Cayeux, lachsrot, Laub grün, neu, extra . . 

41 Melpomene, hervorragende Neuheit, lachsorangerosa 
großblumig, frühblühend. Der Hauptblütentrieb ver¬ 
zweigt sich in 3—4 Nebentriebe, deren Dolden mit 
großen Blüten Überdeckt sind. Der gedrungene, biß 
zu 60 cm hohe Wuchs macht sie zu einer der ge¬ 
eignetsten Gruppensorten ... . . 


46 R. Wallace, großblumig, leuchtend kanariengelb, sehr 
reichblühend, beste gelbe Gruppensorte, ca. 70 cm 
hoch . .. 

48 Surprise, herrliches feuerrot, großblumig. 


59 Tirol, Neu, lachsrot, im Verblühen in lachsrosa über 
gehend, kräftiger, hoher Wuchs, großbl., großdoldig- 
Blätter rotbraun ....... 


50 Walhalla, dunkelorangerot, außerordentlich reichblü¬ 
hend, hervorragende Gruppensorte, Laub rotbraun, 
ca. 1 m hoch. 


55 W. Bofinger, feurig kapuzinerrot, extra, Laub dunkel¬ 
grün, ca. 1 m hoch. 


58 Wilhelm Bölsche, blendend mennigrot mit gelbem 
Schlund, reichbl., mittelhoher Wuchs. Blume Behr groß 
und edel, Laub grün 


Cyclamen etJ,r <>paeum, das wilde ausdauernde 

* Alpenveilchen, sehr duft., kann im Freien 

überwintern, liebt steinige freie Lagen. 

calceolus. Frauenschuh- 
Orchidee, für Freiland, braun mit gelber Mitte, aus¬ 
dauernd, liebt schottrigen Untergrund, am besten 
Kalkschotter mit etwas Lanberde; bedarf zur Blütezeit 
genügend Feuchtigkeit und schattige Lage .... 

Gladiolen, siehe Seite 58. 
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40 
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... , EI " ru " r ( ße 5 - Aachen), 24. 11 31. . . . Wie Sie als reelle Firma 

hier in der Gegend bekannt sind, rechne ich damit, daß ich reell und 
gut von Ihnen bedient werde. Der Weizen den Herrn Bernard Woll- 
der ^ e i n voriges Jahr von Ihnen bezogen hatte, war 

nämlich wunderschön. Hochachtungsvoll Franz H. 

£7 2. 31. Die gelieferten Sämereien für 1930 waren sehr gut, Stan¬ 
genbohnen Ohnegleichen sind ausnahmsweise gut und sehr ertragreich. 

Franziskaner Schwestern M. 
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Gloxinie-Knollen. 

Gloxinia-Knollen. 

Eine unserer schönsten Zimmerblutenpflanzen. Im Früh¬ 
jahr, März-April, warm an getrieben, in Töpfe gepflanzt, 
blühen selbe im Juli-August-September. 

Gloxinie hybrlda grandlfl. erecta, großblumige Pracht¬ 
sorten, gemischt.. • 

, arecta Kaiser Friedrich, feurig dunkelrot mit weißem 

Band. 

» „ Kaiser Wilhelm, dunkelviolett mit weißem Rand 

„ „ alba, reinweiß. 

„ ,, Scharlachkönig, scharlachpurpur, sehr schön . 

a Prinz Albert, piächt. weinblau. 

„ - Wandsbecker Blut, neu, große leuchtend dunkel- 

rote Blumen, die Blätter sind weich, lassen sich gut 

6 Stück in V Sorten 1.75 Mk. 
Slnningla (Gloxinia Imperialis). Kaiser-Gloxinia 

mit samtartig braunroten, weißgeaderten Blättern, die 
biegsam sind. Die Blumen erscheinen in allen Farben, 
reichblühend, widerstandsfähig, beste Misohung . . . . 
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v0.25 

0.25 
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0.25 


0.40 


10 
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Jli 
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100 

St. 


«Ai 


2 .— 

2 .— 

2 .— 

2.50 

2 .— 


3.80 


18 

18 

18 

20 

18 


35 



Lilien.’ 


Pflanz- 
zeit von 
Januar 

ab; langsam kalt anentreib. 
Pflanzung ins Freie im 
Herbst und im Frühjahr; 
halten im Winter bei leicht. 
Tannendeckung aus. NMh. 
Im ,,Gartenfreund. <ft 

LKlium auratum, Gold- 

bandlilie. Die Blum. dies, 
köstl. duft. Lilie s. weiß, 
die einzel. Blumenbl. m. ein. 
goldg. Mittelstr. vers.; pur¬ 
purrote Flecken heben d. 
Färb.noch hervor. Zur Topf- 
u. Freilandz. gut geeignet. 
S. Abb. Extr. at. Zwieb. 28 
bis 32 om . 

Klein, blühb. Zwiebeln 22 

Ulium regale. bis 27 cm - Lieferun 0 ^n. 

Lilium lancifolium (speciosum). Die Lancifoliamsort. 

sind sehr dankb, leicht zu behänd. Lilien, die sowohl z. Schnitt 
als auch zum Pflanzen im Garten geeignet sind. 

„ lancifol. alburn, weißblühend, 20—23 cm Umfang . . . 

„ rubrum, rotblühend, sehr stark. 

„ „ Melpomene, dunkelste, karminpurpur, reichblühend, 

22—27 cm Umfang . . 

Lilium longlfl. giganteum (Takesima),verb. reinw. 

Osterlilie. Im Okt.inT.ges.u. b.z.Jan in frostfr Keil gest,schon 
zu Ostern am sonn.Fenst. Blütez. später als L.multifl. 20-23cmUmf 

Mittlere Zwiebeln, 17—22 cm Umfang 

Lilium longiflorum formosum Erabu, aus 

Formosa imp., die beste Longifl.-Art z. Frühtreib. 

extra Zwiebeln, 22—25 cm Umfang • .. 

Lilium Martagon« Bek.Tiirkenbundlilie, 60-100 cmh., fleisch 
färb. m.Purp.u. braun gefl. Viele klein. Blüten, 10—14 cmUmf.; 
für Alpinum und auf Wiesen 

n tigrinum splendens, Tigerlilie, leucht, oranger, m. schw. 

Punkt., bes. geeig z. Gruppenbepfl., extr. Größe ..•••• 

„ umbellatum, Safranlilie, leucht, orangefarbene, doldenblüt. 
Sorte, gern.,. 100 St. 30. M 


1 

Stck. 


10 

Stck 

mT 


1.75 

15.- 

1 20 

10.— 

1.20 

1.50 
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12.— 



1.— 
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8.— 

6.— 

1.20 

10.— 
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2.50 
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3 50 


m ... ^ Neuh.Hervorr.S. r. J. SohnittDIumenzücfu. u. Gar 

Lilium KQCJoIOb tenliebh. Auf 75cm 1. Stiel werd. 4aufr. Bl. getr., 
die sich gleichm. gegenüberst. F. ist reinw.,das im Schwind.in zart. Kanarieng 
übergeht. Die Trichteröff. d. Bl. weist ein. Durchm. v. 15-18 cm, die Tiefe v. 
12-14 om auf, überwint. auch im Freien unt. leicht. Lanbd. Die Zwiebeln s. 
kl. 12-15 cm Uraf. I St. 0.50, 10 St. 4.—,14-16 cm Umf. 1 St 0.75, 10 St. 6.— M 


Maiglöckchen 


(Convolläria) 

_ majalis) 

Oktober lieferbar zum Treiben. 

Unsere Maiglöckchen sind von ganz hervorragender 
Qualität, lassen sich sehr früh treiben, Bind großblumig. 

„Treibverfahren siehe Gartenfreund. tt 
Wir selbst treiben für unsere Blumenbinderei ungefähr 
60—70000 Keime. Die Keime werden zu 5—10 Stück 
in Töpfe gepflanzt, nachdem die Wurzeln etwas ein¬ 
gestutzt sind. Gewöhnliche Gartenerde genügt 


Maiglöckchen, sehr großblumig 
und vielglockig, starke, bliihbare 
Keime, prima Treibqualität • . 
Maiglöckchen II. Qualität, zum 

Einpflanzen in den Garten oder 
zum späten Treiben. 

Maiglöckchen - Pflanzkeime 

für den Garten, im 2. Jahre 
nach dem Anpflanzen blühend 


Montbretia. 
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Auf der nächsten Seite kommen 

unsere Gladiolen. 

Bei der Preisstellung ist zu be¬ 
rücksichtigen, daß es sich um 

Riesenzwiebeln 

von einem MindestumfaDg vou 
14 cm handelt, soweit die Sorten 
überhaupt so große Zwiebeln 
bilden. 

Also erstklassige Ware, nicht 
zu vergleichen mit Einheitspreis¬ 
ware. 
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M 
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M 
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0.08 
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0.10 
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0.10 

0.90 
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0.15 
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3.50 


M 


0.08 


0.08 


M. 


0.60 


0.60 
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Im Herbste ausheben und trooken Im Keller überwintern. 

—-- Eignen sich zur Gruppenpflanzung oder als Einzelbüsche 

in Basen oder als Vorpflanzung. Vorzügliche Schnittblume. Abbildung unten. 

Montbretia crocosmiaeflorae, Zwiebelgewächs, außerordentlich reichblühend 
mit reizend lebhaft orangeroten Blütenstengeln. Stammsamen •••••• 

„ aurantiaca, tiefgoldgelb, feine Rispe ... 

v Lemon Queen, hellgelb, die beste und größte gelbliche Sorte •••..« 

„ Bouquet Parfait, leuchtend rot mit gelber Mitte .. 

n Feuerkönig, leuchtend Scharlach, großblumig, spätblühend 

„ Geo Oavison, groß, goldgelb, ausgezeichnete Schnittsorte .. 

„ Vesuvius, scharlachrot mit dunkelgelb gezeichnetem Schlund.. 

Qwali< escuienta, vierblättriger Glücksklee, beliebte Sorte für Kultur in 
kleinen Töpfen, ebenso prachtvoll für Randbepflanzung von Beeten. Die 
Knöllchen werden ca. 3 cm weit gelegt .. 

DaitUVilf ola Die Wurzeln werden im Herbst oder Frühjahr 3—4 cm 
iiluiimsiilg tief und 5—8 cm weit auseinander gepflanzt. Die Ranunkeln 
blühen außerordentlich farbenreich nnd geben uns ein sehr wertvolles Material 
zur Vasenfüllung nnd für Blumensträuße. 

» Asiatische neue Ranunkeln. 1 10 

Diese Gattung ist wohl die kräf- St. St. 
tigste und dankbarst blühende. 

Gedeiht auf jedem feuchten, gnt 
gedüngten Boden. 

Prachtmischung .... 

„ Persische, stark gefüllte Klasse 
mit leuchtender Farbe . . • 

„ TQrkische großblumige u. früh¬ 
blühende Klasse mit gefüllten 
Blumen. Praohtmischung . . 0.08 0.60 5.— 

Streptocarpus- 
Hybriden fr ucht). 

Diesen Namen verdanken sie der 
5 cm langen gedrehten Frucht¬ 
kapsel. Die wundervollen Farb¬ 
schattierungen von weiß, rosa bis 
tiefdunkelblau ergeben herrliches 
Vasen- n. Tischdekorationsmaterial. 

Aber auch als Topfpflanzen im 
Wintergarten etc. sind sie außer¬ 
ordentlich schätzenswert. Sie lieben 
eine gehaltreiche Erdmischung von 
Heide-, Laub-, Mistbeet-, Lehmerde 
und Sand, feuchte Luft, bei Sonnen¬ 
schein etwas schattiert. 

Trockene Knollen . . . 0.50 4.50 — Montbretfien-Rispenslegwurz. 

_ mm _ Sohr dankbares Zwiebelgewächs. 

rritoma siehe unter Stauden. || 1 Sortiment f Stück (6 Sorten) 0.50 A 
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58 Provinz,- Landwirtschaft!, Ausstellung Koblenz 1928 ; 2 erste Preise für beste Stauden u. Sommerblumen. 

Gladiolus. 


Pf" ft^ a y 8t tr . Ga T te '?\ U . nd z ’ mmersc hmuck. Wohl nur wenige Blütengewädise haben durch ziel-l 

A^‘«s«Ä"!iji5iShä , ssas 


Gladiolus primulinus. 

Lockere Rispen, mitteler. Blume, für Binderei sehr schön, zarte 
Farben, besonders frühblühend. Die Zwiebeln sind etwas 
kleiner als die der großblumigen Arten. 

57 Alice Tiplady, 



farbig, groß- 
blum. Primul., 
die sich vor¬ 
züglich zum 
Treib, eignet, 
mittelfrüh 

77 Elfenprinz, 
orange,s.kiäft. 
Stengel, extra 
schön • • • 

56 Hesperia, dunkel 
lachsfarben • 

59 L’lnnocence y 

reinweiß, be¬ 
sonders gute 
Schnittsorte . 

62 Maidens blush, 

rosa, extra 

67 Sarletta, schar¬ 

lachrot, lang 
stielig • . 

68 Silberfee, blaß¬ 
gelb mit silb. 
Schein, ausgez 
Schnittsorte • 

70 Souvenir, rein- 
gelb, allerbeste 

72 Vanessa, lache 
orangefarbig. 


81 


50 

52 


Gladiolus primulinus. 

Lamberts Primulinus-Hybriden, Prachtmischung . 
Pfltzersche neueregroßbl. Primulinus Hybriden 

als schönste von uns auf Ausstellungen auegewähltt 
Camillo Schneider, rein blutrot, im Schlunde karmin¬ 
rot beleuchtet, von großer Fernwirkung, bisjetit die 
einzigste und schönste Primul in dieser Farbe . . . 

Dr. Karl Ochs, aprikosenfarben. 

Dr. Hans Pfltzner, zartfleischfarbigrosa, nach der Mitte 
in milchweiß übergeh., vornehme Färb, für feineBind. spät 
Karl Volkert, leuchtend karminlachsrot, leicht bräunlich- 

karmin gezeichnet, sehr frühblühend. 

Orangekönigin, leuchtend aprikosenorange mit goldig 

safrangelbem Schein, hervorragende Sorte. 

Walter Bloem, leucht, aalmfarb. mit grünlichgelb. Flecken 
Dieses Sortiment P 6 St. in 6 Sorten 2.— Mk. 

Gladiolus hybridus. 

Zwiebeln von 14 cm Umfang u. darüber. 

10 America, zart fleischfarbigrosa ... • • • . 


58 


66 


74 


43 


Anna Eberlus, neu, samtig purpur, Schlund dunkel- 

amarant purpur mit leicht gewelltem Rand . . . 


79 Amazonas, lachporarge mit ksFtepienrptom Fleck . . 

78 | ApHrodite|_tflü>it*nd lacüsr. an rschH^r^r»«^cMdeVenhpiT| 


8 Baron J. Hulot, pracbt. saintigdunkelblau, Bl. kleiner, ist 
noch immer unter d. billigeren die beste blaue Bindesorte 

45 Bleriot. aprikosenfarbig mitorange Fleck, s. gute Schnitts. 

11 Brunhilde, Züchter H. Graetz. Kräftig lachsrosa 

mit leuchtend karminrotem Fleck, kräftiger Stiel, lange 
Rispe hervorragende Schnittsorte. 

12 Catharlna, schieferblau. Die unteren Petalen sind dunkler 

und haben einen braunroten Fleck. Frühblüher . . 

13 Chris, dunkelweinrot, großblumig, edle Form, spät . . 

8 Earliest Pink, früheste, ro«a, s. d. Abbildung .... 

15 Early Sunrlso, steinrot, übergehend in dunkelrot, gelb 
im Herzen, früh. 

^ Evolyn Kirtland schönes Rosa, Lippen Scharlach schat¬ 
tiert, mittelfrüh. 

46 Flammendes Schwert, scharlachrot, langrispig, früh, 

erhielt Wertzeugnis I, Klasse. 

Frauenloh, leuchtend karminrot ein e auffallende Snrfr» 
Gelbe Maske neu, leinkananrngeib, ein* derbest. früh I 
gelb. Sorten mit seh r lang, kräft. Stielen u . B’ütenrisp ■ 
als frühe MassPnsohn1tfrs.ru pnnpfpfrj inOelbpfnod 


80 

82 


47 


17 
48 

18 
43 

6 

20 

21 


22 

23 

24 

25 
2 


Golden IWeasure. strohgelb, untere Petalebernsteingelb, 

starkwüch8.. zu den besten gelben englisch, Sorfc. zählend 
Halley, leuchtend lachsrosa, sehr frühhltthend . . . . 

Herada, hellviolett mit weißen Streifen in der Mitte . . 

Herzogin von York, sehr schön violettblau, großbl. . 
Liebesfeue», leucht. Scharlach zinnoberrot, extra schön 

L’lmmaculöe, reinweiß. 

Loveliness, rahmweiß, prachtvoll« große Blume . . . 
Majestic, orangerot mit weißen Flecken auf niederem 
Blumenblatt. 

Odin, lachsfarbig mit dunklen Flecken, sehr großbl., früh 

Panama. ti.frosa, .. . . 

Pinlt Perfection, atlaarosa, s»hr *chBn.. 

°* Wal«», 8. schöne lach «färb. u. sehr frflhe «orte 
Hed Canna, blutrot, sehr lang« Stengel, Ia. Schnittsorte 
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Großblumige Gladlolus-Hybriden 


(Fortßetz.) 


27 


28 
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Red Emperor, scharlachrot mit weiß. Fleck., s. große Bl. 
Rose Pröcoce, zartüeischfarbig rosa mit dunkelrosa 

Flecken, früh .. 

Schwaben, reingelb mit rotem Fleck, spät, Ia. Schnittsorte 
War, dunkelscharlach, spät, unt. Blumenbl. leicht weiß mark. 


1 

St. 

10 

St. 

100 

st. 


Ji 


0.12 

1 - 

8 

0.15 

130 

10 

0.15 

1.30 

10 

0.15 

1.30 

10 


großblumige 
Sorten 


1 Stück 
100 . 



Großblumige 

Gladiolen. 

Zwiebelumfang 
über 14 cm. 
Obere Reihe 
von links nach 
Nr. rechts: JW, 

27 Rose Precoce 
3 Earliest Pink 

12 Carbarina . 

37 Lohcngrin . 

28 Schwaben . 

23 Panama . • 

Untere Reihe: 

25 Prince of Wa¬ 

les . . . 0.15 

26 Red Emperor0.l2 

17 Halley . 0.12 

8 Baron Hulot 0.15 

Vorstehendes 
Sortiment 10 Sorten 



30 


1.40 

Pfitzersche Riesengladiolen, 

auf Ausstellungen als allerschönste von uns ausgewählt. 
Adagio, salmorange, nach der Mitte rahmgelb, Licht¬ 
farbe, ausgezeichnete Schnittsorte, spätblühend . . . 

Aida, dnnkelveilch^nblau mit dunkelroten Flecken ohne 
jedes Weiß auf den unteren Blumenblättern. Schönste 

früh« dunkelblaue Sorte .. 

Andenken an Wilhelm Pfilzer, reinweiß, frühblü- 
hendste u. großblumigste'Sorte in Weiß. Herrliche Einzel¬ 
blüte, die sich durch Form und Haltbarkeit auszeichnet 
ApfelbiUte, apfplblütenfarb., lange graziöse Rlütenr., trüb 


44 


31 


Ave Maria, he Iblau, nach d m Ramie in Lav« nüelblai 
übergehend, mit kleinem purpurfarben. Schlundfleck 
Tadellos gebaute Rispen mit großen weit geöffneten 
Einzelbl., vondenen 7-8gleicb*eit offen sind. In Holland 
England n, A merlka mit höchsten P-eisen ausgezeichnet 


48 


33 


49 Camillo Schneider, rein blutrot, im Schlunde karmin 

beleuchtet, von großer Fernwirkung. 

41 Cattleya, dunkelcattleyarosa mit lila Schein, im Schlund 

karmin gezeichnet, herrliche Sorte, extra. 

Carl Graf Chotek,großblnmig rahmgelb mitrosa Sobein, 
auffallend blutrot gefleckt, wirkungsvolle Zeichnung. 

Blütezeit Mitte August ... 

Frau Dr. Hauff, glühend scharlachkapuzinerrot mit blut¬ 
roter Zeichnung. Zukunftsschnittaorte ...... 

Frau Hoffmann-Onegin, karmin kirschrot mit braunen 

Flecken, vorzügliche Schnittsorte, früh. 

Gloxinla, cremegelb mit kirschrosa u. blutroten Flecken. 

Farbe und Form erinnert an dis Gloxinie. 

Frl. Anna Wiest, leuchtend karminamarant, dunkler 

geflammt, samtig blutrot gezeichnet. 

Heinrich Kanzlelter, glänzend samtig dunkelblutrot, 

reine, auffallende Färbung, frühblühend. 

Lohencjrin, beste u. beliebteste weiße Sorte für Massen- 
schnit.t. krHft. Wuchs, lange Rippen. marmorierte Blüten 


76 


42 


34 


36 


37 


Mutter Pfitzor, die schönste u.besteuerteini’remewciP 


mit einem stich ins Grünliche. Präoh»ige, sehr lange, 
gutgebaute Rispen mit 10-12 gleichzeitig offenen Blüten 
WertrcugnU in Fno’and. Holland und Afrika . 
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85 


Pflfczers Triumph, leucht, la rt hszinnobprrot,einedergroß 
blum. Sorten überhaupt, hervorrag Zücht. dies. Fnr v e 

Stuttgardia. Auffalleid große gntgeformte nnd w^i 
geöffnet« Einzelblüten von glühendem Bot. Kräftig 


38 


waob end auf sta-kem Stie 1 , Höchste Wertieugnisse 


39 


40 


Trudel Grotz, leucht, lachsrosa, anf dem unteren Blu¬ 
menblatt feurig kapuzinerrot gefleckt. 

Veilchenblau, veilchenblau, mit weißlich gezeichnet, 
auf .den unteren Blumenblättern bräunlich blutrote 
Fleoken. Seltene Farbe, kräftig gesunder Wuchs . . 

Weiße Perle, schneeweiß mit Perlmutterglauz, bis 10 
Blumen zusammen aufblühend, großbl. n. von schönster 
edclstpr ^orm. Blütezeit beginnt Anf. bis Mitte Augus* 

Hyacinthus candlcans. Der 1 m lang 

werdende Blütenschaft ist mit großen weißen Blumen¬ 
glocken besetzt. Werden wie Gladiolen behandelt . , 
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Dahlien pflanze man 80—100 cm weit auseinander und gebe frühzeitig Stäbe. 59 




Dahlien (Georginen). 

Wohl kaum eine Blume hat in den letzten Jahren eine solche Verbreitung gefunden wie die Dahlie. Doch hat wohl auch keine 
Pflanzengattung in so kurzer Zeit solche Verbesserungen in Form und Farbe aufzuweisen. Vom reinsten Weiß, Rosa, Gelb, Orange bis 
zum tiefsten Rot geben sie unserm herbstlichen Garten die wunderbarste Farbensymphonie. Ihre mannigfache Verwendungsmöglichkeit in* 
Garten als Einzelpflanze, auf Rabatten, 


als Vorpflanzung von Gehölzen, als 
Gruppenpflanien, ja im Dahlien-Son- 
dergarten machen sie uns unentbehr¬ 
lich. Dazu liefern sie uns das herr¬ 
lichste Material zur Vasenfüllung. 
Unsere große Sammlung an Kaktus- 
Dahlien, Hybriden, Riesen-Hybri- 
den, halbgefüllten und einfachen, 
Kugel- u. Pompon-Dahlien enthält 
nur erprobte Sorten, die sich durch 
reiches Blühen, straffe Haltung der 
Stengel und guten Wuchs auszeichnen. 
Unter Berücksichtigung dieser Um¬ 
stände bieten wir die nachstehende 
Sammlung an. Die aufgeführten 
Sorten können größtenteils als Knol¬ 
len geliefert werden. Soweit das 
bei der starken Nachfrage nicht 
möglich, besonders bei den neuesten 
Sorten, werden diese im Mai als 
starke Jungpflanzen in Stecklings¬ 
töpfen nachgesandt. 



Zur Kultur der Dahlien 

sei kurz mitgeteilt, daß die Dahlienknollen' 
Ende April bis Anfang Mai so gepflanzt 
werden, daß der Wurzelhals noch 5 bis 8 cm 
mit Erde bedeckt ist. Pflanzweite ca. 1 m 
auseinander. Dahlienjungpflanzen werden 
Mitte Mal—Anfang |uni gepflanzt. Son¬ 
nige Lage, nicht zu stark gedüngter Boden 
bieten die beste Oewähr für gutes Gedeihen. 
Um recht große Schnittblumen zu 
erhalten, muß man die Dahlien aus- 
schneiden, d. h. es muss eine Anzahl 
Seitentriebe entfernt werden, so daß nur 
4 —5 Haupttriebe stehen bleiben. Im Herbst 
nach dem ersten Frost herausnehmen, in 
trockenem frostfreiem Keller ln Sand 
oder trockenem Tort überwintern. 


Aus unserer Betriebsschau September 31, 

die in 3 Tagen von über 9 000 Blumenfreunden besucht wurde. 


Zur gefl. Beachtung. 

Soweit unser Vorrat reicht, geben wir 
Land- oder Topfknollen. Letztere 
sind kleiner als die Landknollen, ergebet* 
aber ebenso sicher- und frühblünende 
Pflanzen. Wenn nicht besonders vermerkt» 
geben wir bei vergriffenen Sorten gleich¬ 
wertigen Ersatz oder liefern die Sorten im 
Mal als kräftige iungpflanzen mit 
20 °/o Rabatt nach, soweit kein besonderer 
Preis dafür eingesetzt ist. 


Alphabetisches Verzeichnis der Dahliensorten. 

Um unserer verehrten Kundschaft das Auffinden der einzelnen Sorten zu erleichtern, haben wir hierunter eine alphabetische Liste aller von. 
uns geführten Sorten nebst Angabe ihrer Klasse aufgestellt. Die Beschreibung der Dahlien finden Sie dann bei Sorten mit einem Stückpreis von 
1.50 M und mehr unter der Rubrik „Neueste und neuere Dahlien“, bei niedrigerem Stückpreis bei den einzelnen Klassen eingeordnet 
Zeichenerklärung der einzelnen Klassen: E = Edelkaktusdahlie, H = Hybrid- oder Schmuckdahlie, Pp = Pompondahlie, K = Kugeldahlie» 
ER = einfache oder halbgefüllte kiesendahUe, HK = Halskrausendahlie, Ef = einfache Dahlie, M — Mignon- oder Zwergdahlie, ZE == Zwergedeldahlie, 
Bei Abnahme von 5 StUck einer Sorte ermäßigt sich der Preis um 10%, bei 25 StUck einer Sorte um 20 °/v. 


Nr. 

Sortennamen 

Klau« 

ist. 

M 

Nr. 

Sorten namen 

Klasse 

1 

ist. 

M, 

832 

Frau Oek.-Rat Ehatt 

Pp 

0.40 

604 

Lady Eileen .... 

M 

0.7 5 

463 

Frau Dr. Knappe . . 

Pp 

0.40 

2003 

Leila.• 

H 

0.40 

267 

Gertrud Pfitzer . 

E 

0.40 

530 

Leitstern. 

HK 

0.40 

1008 

ff Ida Mansfeld . . 

E 

O.fO 

602 

L’Innocence .... 

M 

0.40 

1003 

„ Lotte Heitmann 

E 

0.60 

133 

Ludwig Thoma . . 

H 

0.40 

1021 

„ Oberbürgermeister 



2052 

Lord Lambourne 

H 

2.- 


Bracht . . . 

E 

150 

575 

Luzifer. 

Ef 

0.40 

2015 

116 

117 

2001 

257 

2045 

455 

121 

265 

„ „ Brauer . . . 

ff ff v- Bruchhausen 
Frauenlob .... 

Fred Lau . 

Friede. 

F. T. D. . Amerikan. 
Fürst Alexander von 
Bulgarien . . . 
Fürst v. Bülow . • . 
Fürstin A. von Don¬ 
nersmark . . . 

H 

H 

H 

E 

E 

H 

K 

H 

E 

1.- 

0.40 

0.40 

0.60 

0.40 

2.- 

0-40 

0.40 

0.40 

136 

1032 

460 

2023 

2010 

347 
2011 

348 
604 
824 
804 

Madame E. Draps 
Madame E- Breuls . 
Magda ... . . 

Marmion. 

Mariposa. 

Meisterstück .... 
Menny Carlee . . . 
Mevr. Julie Spanjaard 

Meteor. 

Mieze Zeimet . . . 
Mimi Rehnelt . . . 

H 

E 

Pp 

H 

H 

E 

H 

E 

M 

Pp 

Pp 

0.75 

0.80 

0.40 

1.50 

0.40 

0.60 

0.40 

0.40 

0.75 

0.40 

0.4« 

2065 

Germania. 

H 

1.60 

900 

Ministerialrat Ruloff 

ZE 

0.60 

268 

G. F. van Tets . . . 

E 

0.60 

470 

Modekind. 

Pp 

0.40 

125 

Goldene Tugend . . 

H 

0.40 

349 

Morgensonne . . . 

E 

0 80 

276 

Goldene Sonne . . 

E 

0.60 

137 

Mrs. J. de Ver Warner 

H 

0.60 

2024 

Goldina • . . • 

H 

0.75 

142 

Mr. John Dix . . . 

H 

0.40 

704 

Goldkugel .... 

K 

0.40 

140 

Nagels Witte . . . 

H 

0.60 

2025 

Goldrose. 

H 

0.75 

2021 

Negro. 

H 

1.50 

601 

Goudbont . 

M 

0.40 

2005 

Nelsons Xariffa 

H 

0 4« 

467 

Gretchen Heine . . 

Pp 

1.40 

603 

Northern Gern . . . 

M 

0.4i 

2017 

Gruß an Altona . . 

H 

1 .— 

2070 


2.- 

158 

Gustav Doazon . . 

H 

0.4( 

Obergärtner Dehen . 

H 

828 



2004 

Obergärtner 



Heinerle. 

Pp 

0.40 


Schneiderheinze . 

H 

0.60 

456 

Herbstzeitlose . . • 

K 

0.40 

2057 

Oberemmeler Rosenb. 

H 

3. - 

126 

Hera.• 

H 

0.60 

600 

Orangevogel .... 

H 

0.4r 

289 

Herzblut. 

E 

0.40 

901 

Ostergruß. 

ZE 

2.50 

294 

297 

Hindenburg .... 
Hohes Licht .... 

E 

H 

0.40 

0.40 

1000 

1031 

Paradiesvogel . . . 
Paul Pfitzer .... 

E 

E 

0.80 

2.40 

812 

Ida Kemlitz .... 

Pp 

0.40 

2032 

Perle von Wien . ♦ 

H 

0.40 

H 


606 

Philine. 

M 

0.75 

127 

Japanische Sonne. . 

0.80 

363 

Phönix. 

E 

0.75 

2"51 

Jerseys Triumpf 

E 

2.- 

2054 

Piesporter Gold¬ 



130 

Jersey Beauty * . . 

H 

0.8* 


tröpfchen .... 

H 

3.- 

466 

Jonkheer v. Zitters . 

Pp 

0.40 

1018 

President Emil Draps 

E 

0.80 


Kalif. 



146 

Pride of California . 

H 

0.4*' 

314 

! E 

0 40 

660 

Prinz Hendrick . . 

M 

0.4* 

1027 

Krooniuwel . . . . 

E 

0.40 

147 

Protest. 

H 

0.40 

1012 

Koralle. 

! E 

0 75 

148 

Präsident Chatenay . 

H 

i 0.6< 

2009 

Küsse mich .... 

: h 

0.60 

365 

Prinzessin Tuliana . 

E 

0.4f 

2055 

Kupferberg .... 

; h 

3.— 

1024 

Pucella . . 

E 

1.20 


Hr. 

Sorten namen 

Klasse 

i ist 

* 

610 

Abendrot .... 

M 

0.40 

101 

Adler. 

H 

0.75 

2047 

Amateur J. Philippart 

H 

1.60 

206 

Ambassador .... 

E 

0 75 

102 

2060 

Amun Ra. 

Andenken an Helnr. 

H 

0.60 

Lambert .... 

H 

4.— 

207 

Andacht. 

E 

0.40 

209 

Andreas Hofer . . . 

E 

0.60 

2008 

Anemone. 

H 

0.60 

840 

Arthur Lambert . . 

Pp 

0.40 

1015 

Aurantiaca .... 

RE 

1.— 

103 

Ave Maria . • . 

H 

0.75 

213 

Bagdad . 

E 

0.40 

1016 

Baron v. Solemacher 

RE 

1.50 

1013 

Berengaria .... 

RE 

0.60 

2061 

Bernkasteler Poktor. 

H 

3.— 

2041 

Bloodsfone .... 

H 

2 — 

442 

Bordeaux . . . . 

Pp 

0.40 

2064 

Brauneberger Juffer. 

H 

3.— 

2030 

Brunhilde .... 

H 

1.50 

105 

Butterfly. 



451 

Centifolia . . . , . 

K 

0.40 

447 

Chamoisröschen . . 

Pp 

0 40 

107 

Cigarette . . . t 

H 

0.60 

510 

Comtess Ici Hardeg 

HK 

0.40 

625 

Coltness Gern r . 

M 

0.40 

234 

Countess of Lonsdale 

E 

0.40 

106 

Couronne d'or . . . 

H 

0.40 

238 

Dämmerschweigen 

E 

0.60 

110 

Delice. 

H 

0 40 

2000 

Desdemonna . . . 

H 

0.60 

1022 

Deutsches Eck . . . 

RE 

150 

246 

Dr. Hellmuth Späth . 

E 

0.60 

245 

Dr. Sven Hedin . . 

E 

0.60 

249 

Edgar Jackson . . . 

E 

0.40 

480 

Effect . 

Pp 

0.40 

1007 

Ehrenpreis .... 

E 

0.40 

700 

Eifel . 

K 

0 6ü 

2059 

Erddner Prälat . . . 

H 

3.— 

1029 

Feueropal . 

E 

1 50 

2046 

Fordhook Radiance . 

H 

1.50 

2043 

Fournaise . 

H 

1.50 

2050 

FrauMarleHeinemann 

H 

1.50 

2062 

Frau Hub. Neuerburg 

H 

4. — 


| Nr. 

Sorten namen 

Klassi 

lSt. 

JH 

902 

Purpurzwerg . . 


ZB 

0.75 

150 

Rapallo. 


H 

0.60 

2034 

Raphael .... 


H 

0.60 

468 

Rheinlachs . . . 


Pp 

0.40 

844 

Ria Weisse . . 


Pp 

0.40 

375 

Ritter Blaubart 


E 

0.60 

2007 

Robert Treat . . 


H 

0.40 

376 

Rosa Weltfrieden . 

# 

E 

0.60' 

2035 

Rote Rosen . . . 

• 

S 

0X0 

153 

Salmonea .... 


H 

0.60 

2026 

Salmon Queen . . 

• 

H 

0.75 

1025 

Schiller. 


H 

1.— 

2053 

Scheinwerfer . . 


H 

3.— 

155 

Schlesien .... 


E 

0.40 

157 

SchönesFarbenkönlgin 

H 

0.4(1 

391 

Schützenliesel . . 

• 

H 

0.60 

403 

Schwarzwaldmädel 

• 

E 

0.40 

165 

Sekretär Voors 

# 

H 

0 40 

2042 

Semeur Nagels . . 


H 

1.60 

2014 

SenatorKirsch . . 


H 

1.20 

705 

Serriger Vogelsang 


K 

3 — 

395 

Sinjoor . 


E 

0.75 

390 

Skagerrak .... 

. 

E 

0.80 

540 

Sonate . 


HK 

0.40 

382 

Sonnenaufgang . . 


H 

1.— 

1010 

Strahlenmeer . , 

• 

E 

0.75 

2049 

Südfunk .... 


H 

1.— 

410 

Tändelei .... 

• 

E 

0.40 

166 

The Clown . . . 

# 

H 

0.40 

416 

Theodor Höppker 

# 

E 

0.40 

2028 

Toplight . . . 


H 

1. - 

2056 

TriererAugenscheiner 

H 

3. — 

160 

Tugend . 


H 

0.40 

170 

Turenne .... 


H 

0.40 

1001 

Vera Sandhack . . 

• 

E 

0.80 

7048 

Vollblut .... 


H 

1.20 

2058 

Wawerner Herrenberg 

H 

4.— 

2058 

Wehlener Sonnenuhr 

H 

3 — 

2067 

Weltruf . 


H 

0.60 

477 

Weiße Aster . . . 


Pp 

0.40 

431 

Weltfrieden . . . 

• 

E 

0.60 

185 

White King . . . 

• 

H 

1.— 

2029 

Yellow Giant . . 

. 

RH 

0.60 

195 

Zauberin .... 


H 

1.20 

438 

Züdtiterstolz . . . 


H 

0.40 
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;>() Falls Knollen nachstehender Sorten Im Frühjahr vergriffen sind, liefern wir Jungpflanzen aus Stecklingspflanzen mit 20 % Rabatt. 



Nr. 2043 Fournaise. 

Orange mit gelb 1 Stück . . Ji 1 50 


Nr. 1021 Frau Oberbürgermeister Bracht. 

Zartgelb 1 Stück . . jli 1 50 


Nr. 2025 Goldrose. 

Goldgelb, nach außen karmlnrosa 1 Stück Mi 0.75 


Neueste und neuere Dahlien-Einführungen. 

Bel Abnahme von S Stück einer Sorte ermäßigt sich d er Preis um 10 0 /o, bei 25 Stllck um 20%. 

Lamberts eigene Dahlien-Neuziichtungen für 1933 . 

Sortenbeschreibung und Preisangabe finden Sie unter unsere n Neueinführungen am Anfänge uns. Preisverzeichnisses. 

Neuheiten anderer Züchter. 


Nr. 


1 St. 


2047 Amateur J. Philippart, H.-D. Dunkelpurpur mit samtdun¬ 
kelpurpurner Mitte, langgewellte Petalen, starke Stiele, 
prachtvoll . 


M. 

1.60 


2041 Bioodstone, R.-H. Hervorragende Neuheit, feurigscharlach¬ 
rote Blumen mit elegant gedrehten Petalen, starke, dünne 
Stiele, hoch über dem Laub stehend, reichblühend. Erhielt 
höchste Auszeichnungen .. 


2 .- 


2043 F. T. D., amerikanische Riesen-H.-D. Tief rosa gefärbte Ver¬ 
besserung der bekannten Sorte Trentonian, regelmäßig ge¬ 
färbte Blumen, starkwachsend und starkstielig. 

2051 Jerseys Triumpf, amerik, R.-H.-D., dunkelaprikosenfarben. 
Vielfach ausgezeichnet. 

2032 Lord Lambourne, amerik., R.-H.-D, terrakottenfarb. mit 
rosa und goldenem Hauch, kräftiger Wuchs. Vielfach 
ausgezeichnet.. 


2 - 

2 - 

2 - 


Nr. 

901 Ostergruß, neue Rasse für Treiberei und Topfkultur, weiße 
Zwergedeldahlie, nur 40 cm hoch, kräftige Stiele mit meist 
horizontal getragenen Blumen. Das Blattwerk bleibt ganz 
gedrungen und legt sich rosettenartig um den Topf. Die 
Sorte ist für das freie Land weniger geeignet und zeigt ihre 
guten Eigenschaften besonders unter Glas getrieben. Die 
Treiberei ist überaus einfach und kurz, da nach 6—8 Wochen 
schon die Bluten erscheinen. Bes. hohe Wärme ist nicht 
erforderlich. Man kann sie bereits zu Ostern in Blüte haben 

1031 Paul Pfitzer, R.-E -Dahlie, Grundton gelb in feines kupfer- 
lacfas übergehend, mit leichtem lila Hauch. Große Blumen 
von edelstem Bau auf sehr steifen, starken Stielen frei 
über eem Laub, ungemein reichbl., hervorrag. Neuheit . • . 

2042 Semeur Nagels, H.-D Dunkel indischgelb mit kupfer¬ 
farben. Mitte kupferrot, sehr reichblühend und starkstielig. 
In Belgien und Holland mit den höchsten Auszeichnungen 
beurteilt . 


1 St 


2 50 

2.40 

160 


E 


Echte Edel-Kaktus-Dahlien. 


Bei Abnahme von 5 StUck einer Sorte ermäßigt sich der Preis 
um 10 0 /o, bei 25 StUck einer Sorte um 20°/o. 


1 Sortiment in IO Sorten nach unserer Wahl 3.60 «/H. 


Nr. 


Alles erprobte Sorten. Nadelig zugespitzte und gedrehte 
Blumenblätter. 


1 St 

Jü 


206 Ambassador, E-K., goldgelb mit orangefarbenem Schein 

im Innern, amerik. Riesenbl. Neuheit. 

207 Andacht, chamois, langstielig. 

209 Andreas Hofer, E.-D. rosa auf lichtgelbem Grund. Eine 

der besten Einführungen der letzten Jahre, wunderbare 
Schnittsorte.. . 

1015 Aurantiaca, R.-E. Lachsfarbig, reichblühend. Erhielt ver¬ 

schiedene Wertzeugnisse. 

213 Bagdad, R -E.-D., riesige bordeauxrote langgestielte Schaublume 

1016 Baron v. Solemacher, R.-E.-D. Riesenkaktushybr., leucht. 

bronze, auf langem Stiel, Schaublume. 

1013 Berengarla, R.-E. Ries.-Edeldahlie, orangenfarbig, in gelb 

übergehend, starkwüchsig. 

234 Countess of Lonsdale. Lachs färb., Mitte aprikosenfarben 

238 Dämmerschweigen, dunkelblutrot, großbl. 

246 Dr. Hellmuth Späth, R.-E.-Kd. Lila, sehr lange drahtige 

Stiele, 130 cm h. . # . 

245 Dr« Sven Hedin, E.-K. Tiefdunkel, orangerote Farbe, an den 
Spitzen etwas gedrehte Petalen, sehr schön, 120 cm h. . . . 

1022 Deutsches Eck, R.-E. Riesen-Kaktushybride v. dunkel¬ 
bronzener Farbe, mächtige Schaublume. . . 

Jackson E.-K.-D. Dunkellachsrot, sehr schön • 

1007 Ehrenpreis, E. Dunkellaohsrosa mit Amethystschein. Eine 

besonders gute Sorte mit langen kräftigen Stielen über dem 

Laub. Gruppensorte . . . .. 

1029 Feueropal, E.-Dahlie, leucht, scharlachrote Blume, die fein 
ocker abgetönt.^ Stajrkstiellg, hoch über dem Laub, extra 
reich- und frühblüh., hervorragende Gruppendahlie, ge- 

„ „ _ drungener Wuchs,, ca. 110 cm hoch.. 

1021 Frau Oberbürgermeister Bracht, E., zartgelbe, feinstrahl. 
Kaktusdahlie auf sehr langen und eleganten Stielen. Wohl 
- dIe mel stbewunderte Sorte der Essener Ausstellung . 

1008 Frau Ida Mansfeld, E.-D. Mit tiefgelben Blumen, die wie 

mit einem grünlichen Hauch überzogen erscheinen. Die 
flAn _ _ Petalenapitzen dieser kralligen Sorte sind geschlitzt . . . 

^ Lotte Heitmann, E.K. Kräftig rosa mit lachsfarbigem 

onn* e G i u ® d » sehr langstielig und reichblühend ....... 

2001 Fred. Lau E.-K.-D. Prachtv. kupfriges Rosa. Die gewellten 
letalen zeigen eine silberige Rückseite, vorzügl. Lichtfarbe . 


0.75 

040 

0.60 

1 - 

0.40 

150 

060 

0.40 

060 

0.60 

0.60 

1.50 

0.40 

0.40 

1.50 

1.50 

0.60 

0.60 

0.60 


Alles erprobte Sorten. Nadelig zugespitzte und gedrehte 
Nr. Blumenblätter. 

257 Friede, zart lilarosa, Mitte weiß. 

265 Fürstin A. von Donnersmark, zartestes Rosa, Mitte heller, 

Ia Schnitt.. 

268 G. F. van Tets, E -K.-D., reinweiß, langstielig, erstkl. Schnittsorte 
276 Goldene Sonne, reingelb, dunklere Spitze, hervorr. feinste 
Schnittsorte ... ........ ...... 

289 Herzblut, dunkelblutrot, sehr schön, reicbblübend. 

294 Hindenburg, rein dunkelgelb, sehr reicbblübend, extra . . 
1012 Koralle. E.-D. feurig Scharlach, krallige Blütenform, langstielig 
1027 Kronjuwel. Zweifarbig, ockergelb mit weißen Spitzen, nach 
der Mitte zu orangerot, sehr schön, reichblühend ... 
267 Frau Gertrud Pfitzer, E. K.-D., zartlachsrosa mit gelber 

Mitte, langer drahtartiger Stiel . 

314 Kalif, Kakt.-D. Riesendahlle, brillant soharlaoh-rot, wächst 

hoch ... . . 

1032 Madame E. Breuls, feinstes lebhaft Rosa, großbl , erstkl. 
Schnittd. Vielfach ausgezeichnet.. 

347 Meisterstück, E.-D., zartlila, schön spitzstrahl., lange, drahtar¬ 

tige Stiele, 80 cm hoch. ... 

348 Mevr. Julie Spanjaard, E.-D., prächt. Altgold. 

349 Morgensonne, E.-D. Eigenartig kupfer-raoiscba mit gelber 

Mitte, früh- und reichblühend, lang- u. einstielig, 1,20 in hoch 
1000 Paradiesvogel, E.-K.-D., besonders auffallende Sorte, purpur - 
karminrote Blume mit weiß gefärbten Petalenspitzen. Eine der 

schönsten zweifarbigen Sorten, ca. 1,10 m hoch. 

363 Phönix, E.-D. Eigenartig dunkelblutrot mit samtig lilafar¬ 
bigem Grund und dunkler Mitte, sehr reichblüh., langstielig, 
hoch über dem Laub. Wirklich erstklassige Sorte, 110 cm 

hodh werdend .. ... 

1018 Präsident Emile Draps, E., ganz neue Farbe, die schwer 
zu beschreiben, krapplackrot mit großem goldgelbem Herz 
und hellen Petalenspitzen. In England und Belgien mehr¬ 
fach preisgekrönt. 

365 Prinzessin Juliane, rainweiß mit grünlichem Ton ..... 
1024 Pucella, E.-D. Reinweiß von eleganter Form, starkstielig und 
reichhlühend, mit gewellten Petalen. 

375 Ritter Blaubart, E.-D., groß, edelgefüllte Bl. von amarant- 

roter Farbe, mit pflaumenfarbig. Hauch übergossen, spitzgedr. 

376 Rosa Weltfrieden, Kaktus-D , schön rosa gefärbt. 


1 St. 

Ji 

0.40 

0.40 
0 60 

0 60 
040 
0 40 
0 75 

0.40 

0 40 

0.40 

0.80 


0.60 

0.40 

0 80 


0.80 


0 60 


0.80 

0.40 

1.20 

0 60 
0 60 



















































































Unser Dahllen-Sortiment enthält nur die besten erprobten Sorten 


61 






* ■'< . i 

, 






* Jjppl 


Nr. Echte Edel«Kaktus-Dahlien 


Nr. 2024 Goldina. 


Goldiger Grund mit Rosaschein 1 St. «M075 


(Fortsetzung). 

395 Sinjoor, E.-K-D., blutrot, sehr großblumig, 
straffe und lange Stiele, hoch über dem Laub, 
hervorragend f. Vasen • . • . .. 

390 Skagerrak, R.-E.-D., rein zart kanariengelb, 

wundervolle Blume auf langem, straffem Stiel . 
1023 Schiller, E.-D, karminsalmrot, mittelgroße 
Blumen, auf drahtig. Stiel, eine ausgesprochene 
Edeldahlie. Eine der schönsten Züchtungen 
der letzten Jahre. 

391 Schützenliesel, rot mit weißen Spitzen, sehr 

schön als Gartenpflanze und zu Sträußen, 1 m h. 
403 Schwarzwaldmädel, hellgelb mit rosa, bek. 

Ma8senschnitt8orte. 

1010 StrahlenmeerjE.CrömeweißeKaktuBd., nach den 
Spitzen in weiß verlauf., ganz niederer Wuchs, 

ungeheuer reichbl., extra. 

410 Tändelei, K.-D., zweifarb., ockerfarb. mit weißen 

Spitzen, langstielig. 

416 Theodor Höppker, hellzinnoberrot, lg. Stiele, 

gute Schnittsorte. 

1001 Vera Sandhack, Kaktus-D. Rein schneew. 
vollendete Kaktus-Form, hochgebaute edle BL, 
kräftige lange Stiele, leichtbel, ca. 150 cm hoch 
431 Weltfrieden, reinweiß, mittelhoch, Schnittsorte 
438 ZUchterstolz, E.-D., zart hellrosa m. fleischf. 
Zentrum, langst., edle Form, ca. 100 cm hoch 



0.80 

OHO 


0.40 


Nr.2028 Topllgtit. 

Hellgelb 1 St.. .# 1 


EZ. bedeutet Eigene Züohtung. 


H Hybrid* oder Schmuck-Dahlien. 


EZ. bedeutet Eigene Züohtung 


Unter Dahllen-Hybriden haben wir alle Sorten eingefügt, die nicht zu d. besond. auf geführt. Klassen gehören. Es sind die Kaktue-Hybrlden, Seerosenformen, Balltyp etc. 
Bei Abnahme von 5 Stüok einer Sorte ermäßigt aioh der Preis um 10%, bei 25 Stück einer Sorte um 20%. — 1 Sortim. in 10 Sorten nach unserer Wahl 3.60 Mk. 


101 Adler, großbl. Hybr.-Dahlie, reinweiß, 

langstielig, hervorragende Schnitts., 
70— 80 cm hoch.. 

102 Avnun Ra, riesenblumige Schmuck¬ 

dahlie amerikan. Herkunft, pracht¬ 
voll bronzefarben, kräftige Stiele . 
2008 Anemone, H.-D., zart atlasrosamit 
lilaroter Petalenrückseite. Sehr früh 
und reichblühend, 100 cm hoch 

103 Ave Maria, R -H.-D. prachtv. ge¬ 

wölbte Form, auf lang, stark. Stiel, 
reinweiß, Wuchs mlttelh , reichbl. . 
2030 Brunhilde, H., rein goldgelb mit 
bernsteinfarb. Mitte. Reichblühende 
Schnitt- und Gartensorte . . . 

107 Cigarette, H.-D., rot und weiß pa- 
nachlert, sehr schöne aparte amerik. 

Neuheit, 130 cm hoch. 

106 Couronne d’or, großbl. Schmuck¬ 
dahlie, goldorange mit rötl. Schim¬ 
mer, Ia Sorte, langstielig .... 
110 Delice, schönstes zartes frisches Rosa 
2000 Desdemonna. H.-D., weißlich lila, 
kräftig gestielt, reichblühend . . 

2043 Fournaise, H.-D., orangemit Gold, 
stark blüh. Hervorrag Gruppend. 
2046 Fordhook Radiance amer. Ries. 

H.-D. Lachsor.m. gelb. Mitte, feinstr. 
117 Frauenlob, zart Bernstein mit bläul. 
Hauch und goldenem Schimmer, 
lange Stiele, hoher Wuchs .... 
2050 Frau Marie Heinemann, H.-D., 
fleischfarbigrosa, außerord. reich¬ 
blühend, drahtartiger Stiehl hoch 
über dem Laub. Ca. 1 m hoch. 
Blumen geschnitten sehr haltbar . 


ist. 


0.75 


0.60 


060 


0.75 


1 50 


0 60 


0.40 

0.40 


0.60 


1.50 


1.50 


0.40 



1.50 


2011 Menny CarlAe, reinweiß, prachtv., 
Schnittsorte I. Ranges • .»*.« 

142 Mr. John Dix, Sch.-D., leucht, lachs- 
rosa, sehr schön, 120 cm hoch . • 

137 Mrs. J. de Ver Warner, Riesen- 
Schmuckdahlie, lilarosa, hervorrag. 
amerikanische Sorte, 130 cm hoch 
140 Nagels Witte, Riesen-D., reinweiß, 

sehr dekorativ. 

2021 Negro, Ries.-Hybr.-D. Ganz dunkel 
rot braun samtfarbig, eine der dun 

kelsten Sorten, extra. 

2005 Nelsons Xariffa, H.-D. glühend 
rot, außerord. leucht. Farbe . . . 

2004 ObergärtnerSchneiderhelnze, 
H.-D. Dunkelcharaois mit zimtfarben. 
Schimmer und gelber Mitte, große 
dichtgef., sehr schöngeformte Blume. 
Prachtv auffall. Schau- u. Schnittpfl 
2032 Perle von Wien« hellchamois mit 
rosa Schein Die Sorte gilt als eine 
der schönsten u. effektvollsten zum 

langen Schnitt, extra. 

148 PräsidentChatenay,H.-D Farben- 
misch.: kadminmrosa, lachsorange n. 
aitgold, sehr feine Farbe, reichblüh. 
120 cm hoch .. 

146 Pride of California, amerik. H.-D. v. 

bes. schön. Rot, s. reich- blüh., hochw. 

147 Protest, H.-D., helles Kirschrot, exti. 
150 Rapallo, SeeroBen-D., goldlackfarbig, 

goldig gerandet, große feste Blume 

auf festem Stiel, extra. 

2034 Raphael. H.-D., große altgoldfarb 
Blume mit rötlichem Hauch auf der 
Petalenrückseite, sehr schön 




M 15 FrauOberbUrgermeist, Brauer, H.-D.,praditv.gold.gefärbt, 
nach der Mitte inbernstein übergeh., große edle Blumen, langst. 
116 Frau OberbUrgerm. v. Bruchhausen, Schnitts , lilarosa EZ 

121 Fürst v. BUlow, Hybr.-D., karminlila. 

2065 Germania, H. Dunkelschokoladebraun, Typ wie Rapallo, 
niedrig und gedrungen, sehr apart. 

125 Goldene Jugend, prachtvoll, leuchtendes Gelb 

2024 Goldina, Hybr.-D. Goldiger Grund mit rosa Schein, herrl 

Seerosenform, reichblühend, 100 cm hoch. 

2025 Goldrose Hybr.-D. Goldgelb, nach außen in karminrosa über 

geh., Seerosenform, zu den best. Gruppensort. zähl., 80 cm hoch 
2017 Gruß an Altona, Hybrid-D. Große, edle Blume von roter 
Farbe mit samtart. bläul. Schmelz, langst, vorzügl. Gruppensorte 
158 Gustav Doazon. Riesendahlie (rote Sonnendahlie), riesenblumige 
Dahlien-Hybride, leuchtend ziegelrot. 

126 Hera, R.-H.-D. Auffall, rosa-violett schattiert, stark wachs, m. 

riesig.. Blumen auf stark. Stielen. Wirkt, hervorr. Sorte . 
297 Hohes Licht, Riesen-Seerosenfonn, lachsterrakottafarbig, reich¬ 
blühend, prachtvolle Garten- u. Schnitt-Dahlie, 120 cm hoch . . 

127 Japanische Sonne, R.-D., halbgefüllt, ballrunde Prachtbl. 

von eigenartig gelb mit rot durchfloss. Färbung ...... 

130 Jersey Beauty, R.-Hybr.-D., lachsrosa, kirschrot schattiert, s 
starkstlelig, hervorrag. amerik. Züchtung. 

2009 Küsse mich, Hybrid-D., ziegelrot mit weißen Spitzen, reiz. S. 
2003 Leila, Rosetten-D.. violett, außerord reichblühend u. langstielig 

133 L. Thoma, Hybrid-D., leuchtend ziegelrot, wunderb. Farbe, 

Schnittblume 1. Ranges.• 

136 Madame Emile Draps, Hybr.-D., braungold, Oberseite 
kirschfarbcn geadert, Rückseite der Petalen bischofsviolett 
mit lpckrot schattiert, starksfielig, riesenblumig, extra . . 

2010 Mariposa, Riesen-Hybrid-D. Rosa-violett, sehr empfeblensw. 
2023 Marmion. amerik. R.-Hybr.-D. Goldgelb mit bronzefarb. Herz. 

Wohl die größt. Blumen, die uns bekannt, extra. • . . • • 
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Pompon-Dahlien. Oben: Gretohen Heine. 

Unten: IMimi Rehnelt. Rechts: Effect. 

2007 Robert Treat, amerik. R.-Hybr.-D. Kirschrot, extra 
2035 Rote Rosen, S -D. Seerosenform, wunderbare lachsrote Farbe, 

reichblühende Gruppensorte, extra. 

153 Salmonea, Riesen-Hybr.-D., eine der besten lachsfarb. Sorten 

für den Schnitt • ••«••« . 

2026 Salmon Queen, gr.lachaorange Bl. mit weiß im Zentr.,reichbl. 

155 Schlesien, hellorangegelb mit hellrot, sehr schön. 

157 Schtfne’s Farbenkönigin, Seerosen-Hybr.-Dahlie, prächtig 
rosenrot, feine Schnittsorte . . 

165 Sekretär Voors, H.-D. Wunderv. Sorte, lachsrosa mit aitgold 

Schein, sehr langstielig, hochwachsend . 

2014 Senator Kirsch, Hybrid-D. Prachtvoll weinrot, langstielig 

und reichblühend . . . •••*•• 

382 Sonnenaufgang, R.-H.-D. Prachtv. aitgold mit leucht. Orange 
2049 Südfunk, H.-D., magentarot, reichbl., aufrechtwachs., Blumen 
mittelgroß auf festen Stielen, abgeschn. sehr haltbar . . . 

166 The Clown, Hybr.-Dahlie, reinweiß m. frisch, zinnober. Streif,, 

60—80 cm h., eine der schönsten amerik. Sorten. 

2028 Topllgtit, H., hellgelbe, ausgezeichnete Schnittsorte mit langen 

drahtigen Stielen. 

160 Tugend, Seerosenf., reinweiß, elfenbeinfarben, sehr reichblüh. 
170 Turenne, großblnm. Sch.-D., goldorange mit rötlichem Sohein, 
reichblühend, bleibt niedrig, extra 

2048 Vollblut, R -H. Dunkelblutrot, prachtvolle Blume auf starkem 
Stiel, sehr reicbblühend 

185 White King, Hybrid-Dahl. Eine der besten weißen Dahlien 
für Schnitt, verschiedentlich besonders prämiert 
2' 67 Weltruf, H., Seerosenform, plutrot, kupfrig vermischt, pracht¬ 
volle Gruppensorte, 80—100 cm hoch 

2029 Yellow Glant, R.-H., reingelb; riesenbl., stärkst, prachtvoll 
195 Zauberin, Riesen-Hybr.-Dahlie, leuchtend gelb, reich- n. früh 

blühend, eine der besten gelben, 120 cm hoch 


Weitere Sorten siehe bei neueste und neuere Sorten. 
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Man pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen zu 3—4 Pflanzen einer Sorte. 




Pp Pornoon-Dahlien «»Moefunte, M«in- 

“ ■ ftrUlllldl| blumige Pompondahlien. 


Die Blamen dieser Klasse sind flachkugelig, haben meist einen Durchmesser 
▼on 4—6 cm. Unsere Kollektion enthält besonders schöne niedere, gedrungen 
wachsende Sorten bester Farben. 


Soweit nioht besonders bewertet 1 Stück 0.40 Ji, 
1 Sortiment In 10 Sorten 3.60 Ji. 


10 Stüok 3.60 M. 


840 Arthur Lambert, dunkelweinrot, extra. EZ. 

442 Bordeaux, weinrot, reichblühend, langstielig, extra 

jqa £*! amoisrÖ8Ch «nf Hebl. Farbe chamoisrosa, im Grunde lachsrosa, extra 

480 Effect« leucht. Scharlach, Verbess. v. Douglas Tucker, extra 



465 Frau Dr. Knappe, 

niedrig blüh., milch¬ 
weiß, 70 cm h. 

832 Frau Oekono- 
mSeratEhatt,gelb, 

in chamois übergeh., 
unt. Petalenspitzen 
violettpurpur. EZ. 

467 Gretchen Heine, 

weiß mit rosa, Ia. 
Sorte, 1 m h. 


828 Heinerle, klein¬ 
blumigste, dunkel- 
purpur, extra, 70 bis 
80 cm hoch. EZ. 


( 812 Ida Kemlitz, 

schwefelgelb. EZ. 


466 Jonkheer van 
Citters, goldgelb, 
inn. orange, extra. 


Zwerg-Dahlie Rosalinde« 40—50 cm hoch. 


460 Magda« dunkel- 
scharlachrot, sehr 
schön 


804 f ““ •«<* 

470 Modekind, ganz kleinbl., feine Fliedertönung, 1 m h. 

468 Rheinlachs« rosa lachsfarben mit orange, prachtvoll 

Sr dunI ^ el & e J b > äuü. Petalenspitz. purpur, Mitte dunkelpurp.EZ. 

477 weine Aster, reinweiß, 1 m hoch. 


K Großbl. gef. Kugelform-Dahlien. 


Auch diese erfreuen sich wieder bester Aufnahme 
Jede Sorte soweit nioht besonders bewertet 1 Stüok 0.40 M, 10 Stüok 3.60 Ai 
451 Centifolia, rosa, sehr schön. 

700 Eifel« R.-Kugeldahlie, zart violett, aufrecht und reichbl. . . 0.60 Ai 
455 Fürst Alexander v. Bulgarien, leuchtend ziegelrot. 

704 Goldkugel, großblumige Kugeldahlie, aprikosenfarbig. EZ. 

45b Herbstzeitlose« großbl., weiß mit lila Rand, wunderbare Farbtönung. 


Großblumige gef. Kugelform-Dahlien (Fortsetzung). 

875 Ruhm von Wassenaar« großblumige Kugeldahlie, gold mit bronss, 
kräftiger Stengel, sehr schön. 1 Stück 0.40 Ji. 


KH Halskrausen-Dahlie. 


Die Blumen dieser Klasse lassen sich daran erkennen, daß sich zwischen die 
großen flachen Strahlenblüten und die Scheibe ein Kranz meist abweichend 
gefärbter, etwas unregelmäßiger Strahlen elnschiebt. 

510 CovnteB Icy Hardegg, karminrosa, weiße Spitze, rahmw. Krause 0.40 Al 
530 Leitstern. Hellkastanienbraune Blumenblätter mit regelmäßigem Krai 

schneeweißer Strahlenkrause .. 1 Stück 0.40 Ji 

540 Sonate, orange mit gelber Krause, herrliche Blüte . 1 Stück 0.40 , 


Ef Einfachblühende Dahlien. 


Starke Knollen. 


Einfache in allen Farben gemischt) 

reinfarbige .. 

575 Luzifer, scharlachrot. 


gestreifte, gefleokte und 

. . 10 Stuck 3 60 M, 


M Einfache Mignon-oder Zwerg-Dahlien. 

Diese Klasse der Dahlien ist besonders für Beete geeignet. 

Sie sind reichblühend, werden nicht höher als 50 cm. 

610 Abendrot« hellorange, einfach. 

605 Butterfly, wohl die beste gelbe Mignondahlie . 

625 Coltness Gern« Scharlach, reichblüh., 30 cm hoch, extra 

601 Goudbont« einf.. schön orangegelb, hervorr. für Gruppen u. Töpfe 
607 Lady Elleen«. Reinrosa Zwergdahlie mit dunklerer Mitte, 

unzweifelhaft die beste rosa Zwergdahlie. 

602 L’lnnocence« Mignon-D. Silberweiß, Gruppen- und Topfsorte, 

30—40 cm hoch. 

607 Meteor« herrlich, zinnoberrot, vorzügl. zu niedrigen Grnppen 

603 Northern Gern« prachtvolle dunkelrosa Blüten Verbesserung 

von Rosalinde . .. 

600 Orangevogel« silberorange Blumen, kommen schön über das 
nicht mehr als 25—30 cm hoch werdende Blattwerk .... 

606 Philine« dunkelblutrot, ausgezeichn. niedrigste Gruppensorte 

660 Prinz Hendrlck«rosa, Wnchs u. Blume ähneln täusch.der Herbst¬ 
anemone, sehr gute Sorte, einfach . ... • . 

ZE Zwerg-Edeldahlie. 

900 Ministerialrat Ruloff« Zwerg-Kaktus-D., zitronengelb, bleibt 

ganz niedrig, 40—50 cm hoch. Hervorragend für Einfassung, 
Gruppen oder Töpfe . . . 

901 Ostergruß« siebe Beschreibung unter Neuheiten 

902 Purpurzwerg, sattes purpurkarmin, reinste Edeldahlienforro. 

aufrechtblühend, hervorragend für Gruppen und Töpfe. — 
Massenblüber, der bereits im Juli mit voller Blüte einsetzt 


1 St. 


0.40 
0 40 


0.40 
0 40 
0 40 
0 40 


0 75 


0 40 
075 


0 40 


040 
0 75 


0.40 


0 60 


0 75 


Auch in diesem Jahre fand vom 11. bis 13. 9. 1932 in unserer 


Gärtnerei Paulinusgarten 


eine 


Betriebsschau 


statt, die uns wieder über 10000 Besucher brachte. Gleich¬ 
zeitig damit verbunden wurde ein Dahlien-Schönheitswett- 
bewerb, für den 2688 Stimmen abgegeben wurden. Von 
den ausgestellten Sorten erhielten nachstehende 6 Sorten 
in der angegebenen Reihenfolge die meisten Stimmen 


Frau Ida Mansfeld, Adler, Robert Treat, 
Japan. Sonne, Amun Ra u. Andreas Hofer. 


Wir geben dieses ausgewählte Sortiment 

6 Sorten «um Sonderpreis von 3.50 Mk. 


Dieses Sortiment bietet Ihnen die Gewähr dafür, 
daß es dem allgemeinen Geschmack entspricht. 





Neue Treibtopfdahlle „Ostergruß“. 

1 Stück 2.50 Al 

Beschreibung siehe unter Dahlien-Neueinfühiungen. 


Meldorf, den 26. Juni 1932. 
Sehr geehrter Herr Lambert! 

Der herrliche Korb kam in hervorragender Frische und 
Schnelligkeit hier an, Sonnabend 3 Uhr. Meine Verwandten 
waren begeistert von solch einer barhenpradit. 

Einstweilen schönen Dank und Grüße an Sie alle Ihre A. O. 


mmm 


Wfttlich, den 28. Mai 1932. 

Firma Lambert & Söhne, Trier! 

Ich möchte Ihnen recht herzlich für die schnelle Lieferung des 
Pflanzmaterials für Unsere Blumenkästen danken. D.neben möchte ich 
aber nicht versäumen ihnen zu sagen, daß sie uns ganz prachtvolle 
Pflanzen geschickt haben, und daß wir sehr froh und zufrieden damit 
slnd ‘ Hochachtend F. H. 





















































Stauden verlangen auch kräftige Düngung 
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Abteilung Gartengestaltung: 

Beratung bei Anlage u. Gestaltung des Gartens, vom kleinsten Steingarten bis zum Park, Sportplatz u. Friedhof 
Entwürfe zu allen Garten- und Parkprojekten öffentlicher und privater Grünanlagen jeder Art. 
Ausführung sämtlicher Gartenanlagen im In- und Auslande. 

Pflanzenlieferung, Bäume, Sträucher, Rosen, Stauden. 



Wollen Sie sich einen Garten anlegen, Zeit, Geld und Ärger sparen, dann wenden Sie sich an den Fachmann, 
Unser Büro für Gartengestaltung steht zu Ihren Diensten. — Verlangen Sie unseren kostenlosen Prospekt der 
Abt. Gartengestaltung mit Fotos und Erläuterungen, bevor Sie sich einen Garten anlegen. 


Winterhärte ausdauernde Blütenstauden 


Einmalige Anschaffung 

Jahrelanges Blühen 

Geringes Pflegebedürfnis 

sind die Hauptvorzüge, die sie zum idealen Pflanzmaterial für 
die farbenfrohe Ausgestaltung von Gärten und Parkanlagen 
machen. 

Das Sortiment der für jede Jahreszeit und jeden Verwen¬ 
dungszweck heute zur Verfügung stehenden Stauden ist außer¬ 
ordentlich groß. Um dem weniger erfahrenen Gartenfreund die 
Auswahl zu erleichtern, haben wir untenstehend Sortimente zu- 
sammengestelP, die uns für die verschiedenen Zwecke geeignet 
erscheinen. 

Auf Wunsch machen wir kostenlose Bepflanzungspläne u. -Vor¬ 
schläge, wenn die Bestellung des Pflanzmaterials bei uns erfolgt. 


Allgemeine Kulturanleitung. — Bodenvorbereitung : Vor 

dem Pflanzen ist eine tiefe, gründliche Bodenbearbeitung unerläßlich. 
Gut verrotteter Kuh- oder Pferdemist sowie reichliche Beigaben von 
angefeuchtetem Torfmull sind zweckmäßig. 

Pflanzzeit: Hauptpflanzzeit ist von September bis November 
und März bis Mitte Mai. In der Regel pflanzt man Frühlingsblüher 
im Herbst, Sommer- und Herbstblüher im Frühjahr. Bei später Herbst¬ 
pflanzung sowie später Frühjahrspflanzung ist ein Bedecken der 
Pflanzstellen mit kurzem Dung oder Torf zum Verhüten des Ausfrierens 
bezw. Austrocknens im Sommer notwendig. 

Pflege der Staudenpflanzung: Reinhalten des Bodens von 
Unkraut, öfteres Lockeren der Pflanzstellen ist empfehlenswert. Für 
öfteres Verabreichen von Dunggüssen, Untergraben von verrottetem 
Dung, Wassergaben bei einzelnen Arten bei andauernder Trockenheit 
zeigen sie sich sehr dankbar. 

Um nun auch denjenigen Blumenliebhabern, die sich bisher 
nocb nicht oder wenig mit Stauden befaßt haben, die Auswahl zu er¬ 
leichtern, geben wir nachstehend einige Zusammenstellungen für ver¬ 
schiedene Zwecke und zwar; 


Die 12 besten Blütenstauden zum langstieligen 
Sohnitt. 

Anemone Jap. — Astern, Herbstastern. — Aquilegia. 
- Campanula persioifolia. — Chrysanthemum max. 
Prinz Heinrioh. — Delphinium hybridum. — Gaillardia 
grandifl. oder Rudbeckia. — Iris germanioa oder 
Ksmpferi. — Phlox deoussata. — Pyrethrum uligi- 
nosum. — Soabiosa oauoasioa. — Solidago Shortii. 
Vorstehende 12 Stüok in 12 Sorten 4 


Die 12 besten Stauden für Grotten 
und Felspartien. 

Ajuga reptans fol. varieg. - Arabis alpina fl. pl. — 
Armeria, rot od. weiß. — Aster alpinus. — Aubrietia. — 
Dianthus deltoides.— Iriapumila, blau od. gelb. — Phlox 
setaoea oder Wilsoni. — Primula veria od. aurioula. — 
Saxifraga. — Sedum. — Yeronioa. 
Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 4 M 


Die 12 besten Stauden für Einzelpflanzung 
in Rasen oder Vorpflanzung. 
Chrysanthemum max. — Euphorbia polyohrome. — 
Herbstastern. — Harpalium rigidum. — Helenium Riv. 
Gern. — Iris germanioa od. Ksampferi 

— Pseonia chin. fl. pl. y Pfingstrose. — Phlox deoussata. 

— Rudbeokia Neumanni.— Sedum speotabile. — Solidago 
oanadensis. — Tritoma Uvaria grandifl. und Sorten. 

Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 4 W» 


Ferner haben wir hierunter noch weitere Staudenzusammenstellungen für besondere Verwendungszwecke zu besonders verbilligten 

Preisen angeführt und bitten unsere verehrte Kundschaft, davon recht ausgiebigen Gebrauch machen zu wollen. 


A. Stauden für Schnitt und Rabatten. 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl IO.— M 
50 » » 15 „ » „ 18 . n 

100 „ * 15-25 * „ * 35.- „ 

B. Einfassungsstauden. Um die Einfassung ein¬ 
heitlicher zu gestalten, haben wir in dieser Zu¬ 
sammenstellung weniger Sorten. 

25 Stück in 3 Sorten unserer Wahl 7.50 M 
50 w n 3 „ ff 14«~ ff 

100 „ „ 7 * „ 25.— * 


25 Stück in 8 
50 ff ff 15 

100 „ „ 15-25 


C. Trockenmauerstauden. 

Sorten unserer Wahl 


7.50 M 
14.- w 
25.- ff 


D. Stauden für Felspartien. 

Sorten unserer Wahl 


25 Stück in 8 
50 „ * 13 

100 * ff 10-25 


9 .- M 

1 «.- M 

30.- . 


E. Stauden für Teichränder und feuchte 
Stellen. 

25 Stüde in 8 Sorten unserer Wahl 12.— Ji 

50 ff „ 15 ff ff m 20. — „ 

F. Stauden für schattige Stellen. 

25 Stück in 8 Sorten unserer Wahl 12.— M 

50 * * 15 , * 20 .- „ 

100 „ ff 10-20 * * ^ 35 .- „ 
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J. Lambert & Söhne, Staudenkulturen, Trier/Herzig. 




Allgemeine Sammlung 
bester Schnitt- und Blütenstauden 


... v alphabetisch geordnet. 

Siehe auch: Moorbeetpflanzen Seite 78. — Niedrige Stauden, 
Felsenstauden für Trocken- mauern, Böschungen u. Einfassungen, 
Seite 73. Sumpf- und Wasserpflanzen für Teichränder, Teiche 
und Bachläufe Seite 77. — Winterhärte Cacteen Seite 77. — Win¬ 
terhärte Freilandfarne Seite 76 - Winterhärte Heidekräu¬ 
ter Seite 78. — Ziergräser Seite 77. — Steingarten 
_ Zwerggehölze Seite 76. 


und 


Achtung! Preisermäßigung 

Be^ Abnahme von 5 Stück und mehr einer Art oder Sorte er¬ 
mäßigt sich der Grundpreis um 10% (^ehnerpreis), bei Abnahme 
von 25 Stück u. mehr einer Art oder Sorte um 20% (Hundert¬ 
preis), bei Abnahme von 250 Stück u. mehr einer Art oder Sorte 
um 25 % (Tausendpreis) 


Zeichenerklärung: Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschrei¬ 
bung bedeuten den Blütenmonat. Neue Stauden sind besonders eingerahmt. 

Achillea (Edelgarbe) ptarmica „The Pearl”, reinweiß, klein¬ 
blütig, 50—60 cm hoch (6.- 9.). ...... 

„ millefol. Cherise Queen (Schafgarbe), leuchtend kirschrote 

Blume (6.-9.)... 

>» Eupatoria Parkers Var., gelbe Blütendolden von großer Halt¬ 
barkeit, blüht ununterbrochen von 6. bis 9. ca. 80 cm hoch • . 

Aconitum Flsheri, nieder. Eisenhut, dunkelblaue Blüte, 60 bis 

70 cm (5.-7.)... 

w Wllsoni, große zartblaue und violette Blüten (9.—11.) . • . 

Actaea japonica (Silberkerze), siehe Cimicifuga. 

AgrOStOITHUH coronaria, Liohtnelke, dunkelpurpur, 60—90 
cm hoch, Laub weißfilzig (7.-8.) . .. 

Althea fl. pl.(Stockrose), Chatersohe gefüllte Malven in besten Far¬ 
ben, starke Pflanzen .. 

n * n getrennten Farben weiß, goldgelb, rosa, Scharlach je ... . 

Anchusa Italica Dropmore (Ochsenzunge), ganz prachtvoll, 

tiefes Blau (6.-9.) .. 

n myosotidiflora, mit schönen vergißmeinnichtartigen Blumen 
von schöner blauer Farbe und großen.Blättern, 50 cm (4.— 5.) 

Anemone japonica (Japanische Herbstanemone). Sehr schöne 
Schnittstande des herbstlichen Gartens. Auf meterhohen Stie¬ 
len sitzen quirlförmig eine Menge edelgeformter Blüten. Feuch¬ 
ter halbschattiger Standort erwünscht, gedeihen jedoch auch 
in voller Sonne. Blütezeit August-Oktober, im Winter mit 
Tannenreisig schützen. 

Anemone Honorine Joberl, reinweiß, einfach, vorzüglich znm 
Schnitt. ...... 

- Königin Charlotte, zartrosa, Blume halbgefüllt, kräft. Wuchs 

Lady Ardilaun, weiß, verbesserte alba.. 

Mont Rose, sehr große rosa gef. Blumen, 50—60 cm hoch 
Richard Ahrens, rahmweiß mit lila Schein, großbl. 

- rosea elegans, kräftig, rosa, etwas höher wie Mont Rose 

„ Weißer Riese, reinweiß, großblumigste Sorte, auf stark. Stiel 

Aqullegia (Akelei). Sehr gute Schnittstaude, blüht Mai-Juni, ge¬ 
deiht auch im Halbschatten. 

„ coerulea hybrida, mit prächt. zartrosa u. lila Tönen, auch für 
halbschatt. Lagen, bis 70 cm (5.—6.) 

„ chrysantha, reingelb, sehr große Blume, langer Sporn, 60 cm 

hoch (6.-7.). 

„ Helenae, gute Sohnittstaude, frühblühend, Blume tiefblau mit 

weiß, 40 cm hoch (5—6.). 

„ nivea grandiflora, weiß, reiohblühend, Blüten mit gekrümmtem 

Sporn (5.—7.) .. 

v Skinneri blaß, goldgelb, Blüten hängend; der lange Sporn 

glänzend (7.— 8.), 60 cm . . .. 

„ vernalis (Frühlingsakelei), einfache u. halbgefüllte Mischung 
meist langgesporter Blumen.. . 


Stauden-Astern. 


Man unterscheidet Frühlings- 
astern, Sommerblllhende n. 
Harbstastern Calls ausdauernde Stauden). 

Frühlings- und frUhsommerblühende Astern. 



Aster alpinus, blaue 


Aster acris. 

50—60 cm hoch, 1 St. 0.40 M., 


s. Beschreibung. 


1 

Stück 


M 


0.40 

0.40 

0.50 


0.60 

0.60 


0.40 


0.25 

0.30 


0.40 

0.50 


0.50 

0.50 

050 

050 

060 

050 

0.60 


0.40 

0.40 

0.50 

0.40 

0.40 

0.40 


asterähnl. Alpen¬ 
sternblumeniedrig, 
25 cm hoch, blüht 

(6.-6.). 

0.30 

alpin, albus, weiß, 
15—20 cm (5.) . . 

0.40 

alpin ruber, dun- 
kelrosa, 15 cm (5.) 

0 50 

hlmalalcus ma- 
jor, lilablau, 40 cm 
(5.). 

0.40 

subcoeruleus 
Apollon, dunkel¬ 
blau, 30 bis 40 cm 
hoch, sehr reich¬ 
blühend (5.— 6.) 

0.40 

subcoeruleus 
Artemis, zartlila 
mit orangefarbener 
Mitte, 30 cm (6.) . 

0.40 


Aster, Wartburgstern, neue riesenbl. Form der Frühlings- 
astern, leuchtend violett mit goldgelber Mitte. 
Blütendurchrn. bis zu 10 cm, langstielig. Hervor¬ 
rag. Grnppcn- u. Schnittsortn, 60- 70 cm h. (6) 


Spätsommerblühende Astern 

4 Aater acris, niedriger gedrungener Wuchs, blaue Stemblümchen, 
50—60 cm hoch, sehr empfehlenswert (8.—10.). 

28 n amellus General Pershing, zartrosa, großblumig, nach 
der Mitte zn weiß verlaufend (8.—10.). 


29 


„ Hermann Löns, lavendelblau, großbl. Sorte, ungeheuer 
reichbl., Wuchs straff und massig, Blumendurch¬ 
messer bis 9 cm, neu, 40 cm hoch (8.—10.) . . . . 


Stück 


0.60 


040 

0.70 


38 


„ Kobold, purpurblau, niedr. kugel. früh u. anhaltend 
blühend, extra, 8. Abbildung. 



Aster amellus Kobold. 

Kugelig, 1 Stück 0 80 */tl, s. Beschreibung. 


32 Aster amellus Herbstfreude, roBa-lila, großbl., gedrung. Wuchs, 

frühblübend, 60 cm ......... T .. . 

39 * n Imperator, dunkellavendel, 50 cm (8.-9.). 

42 » n Otto Rudolf, dunkellila, 60—70 cm (9.) . . 


48 


Perkeo, dunkelblau mit braunumsäumter Mitte. Neue 
niedrige Zwergsorte für Beete und Gruppenbepflan¬ 
zung, früh- und reiohblühend, neu. 


50 

89 


90 

96 


95 

35 

45 


pi n Perrys Favourite, malvenrosa, 50 om hoch (8.—10 ) 
n Rudolf Goethe, dunkellavendelblau, sehr großblumig, 
extra 50 cm hooh, straffer Wuchs (8.-9.) . . . 

„ „ Silberblick, silberrosa, (8 —9.). 

n n Weserperle, hellrosalila, sehr großbl., Wuchs ähn¬ 

lich der Schöne v. Honsdorf, 40 cm 

» » Wells Favourite, tiefrosa, 80 cm hoch (8.—10.), extra . 

„ Ibericus ultramarin, dunkelviolett, sehr schön (9 —10.) . 
n luteus, hellgelbe dichte Blütenrisp., herrlich, 70—80 cm (8.-9.) 


Herbstastern ? icht zn v®™®® 1 *®® 111 Chrysanthemum-Win- 


„ terastern. Sie sind gerade in den Monaten Septbr.- 
Oktober ein gesuchtes Binde- u. Dekorationsmaterial u. bilden zu¬ 
sammen mit den gelben Farbtönen der Heli&nthuB, Harpalium, 
Solidago fast den Haupt-Herbstschmuck unserer Gärten. Die langen! 
eleganten Blütenzweige, dicht besetzt mit feinstrahligen Blüten in 
weiß, blau, lila, rosa und rot ergeben eine wundervolle Farben¬ 
symphonie. Gedeihen auf jedem Boden, Höhe 0,80—1,50 m. 

12 Aster cordifolius elegans, hellblau, sehr feinstielige Rispen, 

1 m hoch (9.—10.). 

18 „ Datschi, weiß, spätblühendste Sorte, bildet dichte, ca. 1 m 

hohe Blütenbüsche (9.—11.). 


Aster hybridus, Herbstastern. 


3 


14 


• -——i 

Abendröte, bis 1 m hoch, breite lockere Rispen, leuchtend 

dunkelrosafarbige Blumen, extra, (9.—10.). 

Beauty of Colwall, gefülltblühend, lavendelblau, aufrecht¬ 
stehend bis 1,20 m hohe Triebe.. • . . 

Coombe Flshacre, lilarosa Fleischfarbe, sehr schön . . 


25 

77 


Elta, lilablühend, gefüllt, nur 1 m hoch, extra (9.-10.) . 

Frickarti. Diese ganz neue Abart bildet einen weit ver¬ 
zweigten fast kngtligen Bosch von 50—60 cm Höhe, dabei 
freistehend. Blume rein himmelblau mitorangegelben,klein. 
Scheiben von 7—9 cm Darchmess., sehr lange blühend . . 

30 Aster hybr. gelb (Golden Spray), sehr schön (9.—10.) . . 

Lavendel, lavendelblau, große, sohön geformte Blume. Sehr 

gute Schnittsorte, bis 1,50 m hoch (9.—10.). 

Madame Cocheux, weiß, später lilarosa, niedrig, 25—30 cm 

hoch, reichblühend (9.—10.).. 

Nancy Ballard, purpurlila, gef.,großbl., reichbl., 1,20-1,50 m b. 

^ Aster Novae Angliae Barrs Pink, mit groß., off., rein rosa 
Bl Mitte auffallend gelb u. bronze. Wertzeugnis 
Amsterdam 1928. Verbesserung v. Lill Fardell(10.) 


0.70 


0 80 
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0 50 


1.50 

0.60 
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Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 

55 Aster Hovae Angliae Robert Parker v großbl., blau • . 

58 „ n „ W. Bowmann, dunkelviolettblau, sehr reichbl. 

und kräftiger Wuchs, 120—150 cm hoch . • • 

65 „ Novii Belgii amethystina, ametystfarbig 


1 St. 

M 

0.40 

0.40 

0.40 


20 „ 99 Dick Ballardf rosafarb. Blumen mit zart¬ 

rosa Mitte, gefüllt, großbl., ganz kompakt wachs., 60—80 cm 
37 „ „ 99 Joait Vaughan, gut gefüllt blühende Aster 

mit sehr groß, lavendelblauen Blumen, 120—150 cm h. (9.-10.) 


0.60 

0.50 



Nr. 75 Aster Novii Belgii Little Blue Boy, extra, 1 Stüok 0 50 M 
75 


76 


Aster Novif Belgii. Little Blue Boy v sehr niedrig, frühbl. 
Sorte, die gerade wachsenden kleinen Pyramiden sind ganz 
bedeckt mit halbgefüllten tiefblauen Blumen. Eine der 
besten blauen Astern, 80—120 cm (9.—10.; s. Abb. . . . 


,, ,, Little Pink Lady, dunkelrosa, große, 

halbgefüllte Blumen, niedriger Busch. Prachtvolles Gegen¬ 
stück zu der beliebten Little Blae Boy, 50 — 60 cm . . , 


0.50 

0.80 


80 „ ,, ,, Mrs* Geo Monroe, eine der besten rein- 

weißenSorten.Blüten bis 5 cm Durchm. in schönen pyrami¬ 
dalen Rispen 100—130 cm (9) ......... . 


0.60 


86 „ 

85 „ 
87 * 


., „ Royal Blue, tief purpurblaue Blüten, die 

anfangs gefüllt erscheinen, später aber eine Schale mit 
goldgelber Scheibe auf dem Boden bilden, starkwüchsig, 
hervorragend, 1,20—1,50 m hoch (9.—10.) ....... 

,, ,, „Snowdrift flf , niedrige Sorte mit verzweigten 

Stielen und großen, schneeweißen, halbgefüllten Blumen, 
bis 120 cm (9—10.).' 

,, ,, Sunset, rosa eine der besten in der Farbe, da sie 

nicht verfärbt, iuO cm. 


0.50 

0.50 

0.50 


Atfilhpn 0( * er Spiraeen. Diese schönen Schmuckstauden geben 
NOUIUCII e j n hervorragendes Material für die Bepflanzung feuchter 
und halbschattiger Plätze. Sie lassen sich sowohl zu Treib- als 
auch zu Schnittzwecken gleich gut verwerten. Blütezeit Juni-Aug. 


0.80 

0.80 


Astilbe Arendsi Bremen, dunkellachskarmin, zierl. volle 

Blütenrispen mit feingegliederter Belaubung. Für mittel 
frühe Treiberei und als Gartenschmuckstaude unüber¬ 
troffen, 50—60 cm (6.).. . 

„ Arendsi Brautschleier, schneeweiße zierl. überhängende 
Blütenrispen, die die Pflanzen wie mit einem Schleier 
überdecken, 100—120 cm (7.—8.). 


71 


II 


71 


)> 


Diamant, schneeweiße, schöne aufrechte Rispen, schon gegen 
Anfang Juli erblühend, 50 cm hoch . .. 


0.60 


Emden, cattleyarosa, 
hoch (6.-7.) . . 


auch sehr gut für Treibzwecke, 50 cm 


0.50 


Granat, leucht, dunkelkarmin, eine Farbe, wie sie bisher noch 
nicht unter den Astilben vorkam, eine der schönsten Sorten, 
extra, 90 cm hoch (7.-8.). 

Hyacinth, leuchtend lilarosa, frühblühend, 80 cm hoch (6.—7.) 


0.60 
0 50 


„ Ilse Haack, weißblühend, die späteste in der Farbe, schöne 
pyramidal wachsende Blütenrispen, 100—120 cm (8.) . . . 


090 


Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 

Astilbe, Irene Rottsieper, rein lachsrosa, kräft., 60—70 cm lg. 

werdende Pflanzen. Wegen des gedrungen. Wuchses und 
ihrer Reichblütigkeit eignet sich diese Sorte besonders znm 
Eintopfen in voller Blüte, 90 cm hoch (7.-8.). 

„ Lydia Hagemann, rein lachsrosa, 80—90 cm lang gebaute 
reichverzweigte Rispen mit perlartigen Blütchen, z. Schnitt 
besonders wertvoll, 100 cm hoch (7.— 8.) . . .... 

„ Rosa-Perle, zartrosa, dichte Blütenbüsche bild , ca. 60 cm 
hohe Rispen, blüht Anfang August (7.). 

„ Rubin, leuchtend dunkelkarmin, 120 cm h. (7.-8.) . . . . 

„ Moerheimi, rahmweiß, lange Blütenrispen, 120 cm h. (7.-8.) • 

„ simpllcifolia hybrida. Reizende, nur 20—30 cm hohe, kräftig 
wachsende und reichblühende Spiraea-Art für Rabatten und 
Felsengärten, die im Juli—August mit zahlreichen zierlichen, 
überhängenden Blütenrispen bedeckt ist. 

n „ alba, reinweiß... 

„ „ carnea, fleischfarbigrosa... 

„ „ rosea, frisch rosa, besonders zierlich. 

BoCCOVlia Japonica, 1—2 m hohe Dekorationsstaude, prachtvolle 
Einzelpflanze. Die großen, gelappten Blätter sind oberseitig 
graugrün, unterseits weißlich. Blüht Aug.-September . . . 

Pamnarillla Glockenblume, eine reichhalt. Pflanzengattung, 

l*<IIII|J{]IIUlQj (ji e teils herrliche Stauden zur Vorpflanzung von Ge¬ 
hölzgruppen und Rabattenbepflanzg. enthält, teils bei Stein¬ 
grotten und Felspartien Verwendung findet. Die Campanula 
medium-Arten gehören nicht hierzu, da sie nur zweijährig sind. 

Campanula glomerata dahurica, Straußglockenblume, Blüten 
tief violett, 40—50 cm (5.—7.).. 

„ glom. superbe, dunkel violett, 14 Tage später blühend. Eignet 
sich für Beetbepflanzung und Schnittblumengewinnung . . . 


1 

Stück 


0.60 


0.60 


0 50 
0.50 
0 50 


0.60 
0 60 
0.60 


0 . 7 a 


o.4a 

05a 


h perslcifolia grandiflora mit großen blauen Glocken 
auf straffen, 60—80 cm langen Stielen. 

„ „ alba, großblumig, reinweiß .. . 

n „ Moerheimi, schneeweiß, halbgefüllt, sehr schöne Schnittbl., 

60 cm hoch (6.-8.) .... 

„ medium, Halbstaude, s. Seite 73. 

Weitere Sorten s. Niedrigbleibende Stauden. 
Centaurea, ausdauernde Kornblume. 

„ ruthenica über 1 m h. wachsende Blütenst.mit gelb. Blütenköpfen 

„ montana coerulea , große blaubl. Kornbl. 40-50 cm hoch, Blätter¬ 
unterseite ganz weißfilzig (4.—5.).. . • 

„ „ alba, weißbl., 40 — 50 cm h. 9 Blätter unters, ganz filzig (4.-5.) 

Chelone barbata, Schildblume, rotblühend, Blütenrispen bis 1 m 
hoch, blüht Juli-August. «... 


0.40 

0.40 


050 


04a 

0.40 

0.40 

0.40 


Chrysanthemum - 

Weiße Marguerite. 

Eine unserer ansprucahs- 
losesten Stauden arten, die 
sich gleichgut zum Schnitt, 
zur Rabattenbepflanzung 
und Einzelpflanzung eig¬ 
nen. Blütezeit von Mitte 
Juni bis September. 

Chrysanthemum 

Leucanth. hybr., 
Frühlings - Marguerite, 

blüht Tiel früher und rel- i 
eher, ähnlich der weißen 
Feld - Marguerite, anauf- 
hörl. Blüher, 30—40 cm h. 

1 Stück 0 40 Ji 
Chrysanth, ntaximum 
Prinzessin Heinrich, 
weiß, bekannte ältere Sorte 
1 Stück 0.40 Ji 
Chrysanth, max. se- 
miplenum, halbgefüllt, 
extra großhlnm., reinweiß 
1 Stück 0.50 ,M» 



Chrysanthemum maximum. 
Prinzessin Heinrich 1 St. 0.40 



„ König Albert, reinweiß, 1.50—2 m hoch 


0 80 


Winterhärte Freiland-Chrysanthemum fUr Staudenrabatten. 
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Han pflanze Stauden wenn möglich in Gruppen einer Sorte. 


Chrysanthemum indicum, Winterhärte Wi 



Großblumige und nioht winterharte Sorten siehe unter Topfpflanxen. Während 
in anderen Ländern der Wert dieser hervorragenden winterharten kleinblum. 

Winterastern durch reiche Verwendung 
im spätherbstlichen Staudengarten er¬ 
kannt ist, kommen diese jetzt auch 
immer mehr bei uns vor. Wenn fast 
alle Staudenblüten schon lange dem 
Frost anheimgefallen sind, erfreuen uns 
noch die Chrysanthemum durch ihre 
herrlichen Farbenbüschel. Dabei geben 
sie hervorragendes Vasenfüllmaterial 
ab. Dauernde stauende Nässe ist zu ver¬ 
meiden, eine leichte Tannenreisigdecke 
empfehlenswert 


Chrysanthemum indicum, 

Winterhärte Winterastern. 

Wir führen ein kleines auserwähltes 
Nr. Sortiment. 

126 Altgold, goldbronze, pomponbl., komp 
Wuchs, 40—60 cm (8.—9.) 


131 


122 


302 


Astilbe Arendsi Diamant, schneeweiß, prachtvolle Schmuckstande, l Stück 0 60 



M 


Campanula pe rsicifolia s. vorige Seite 



Delphinlum hybr, Pannonia 


Chrys. indicum 

1 

(Winterastern) 

Stück 

304 Pink Profusion. 


hellrosa, schöne 


reichbl. Beetsorte 


185 Purpur, tief pur¬ 


purrot, als alte Pfl. 
hervorragend. 



197 Sonne, reingelb. 


im Alter meterbreite 


Büsche bild., 70 cm. 


1 200 Weiße Nebel¬ 


rose, bestes weißes 


Garten s Chrysanth., 


ca. 80 cm. 


Kräftige Freilandpflanzen 

0.50 

im Sommer u. Herbst 

Junge Topfpflanzen von 


Ende April ab z. Aus¬ 


pflanzen . 

0.30 

Cimicifuga jap. 


(Actaea), weiß, für 
halbschattige Stellen 



vorz. Blütenstaude, 


die bes. schöne rein- 


weiße Rispen bringt 


Sehr gut z. Schnitt 


1,20 m (9.-10.) 

0.60 

— Simplex, wie vorige, 

nur 14 Tage früher 


in Blüte .... 

0.60 

te CoreOpSiSgran 


— 1 diflora, reingold- 


gelbe Blüten auf 


drahtigen Stielen, 


blüht Juli-August, 


50—60 cm h., 2- bis 


3 jährig .... 

0.40 

n verticillata, gelbe 

große Blumen mit 


fein verteilter Be¬ 


laubung, 30—40 cm 


hoch (7.-8.) . . . 

0.40 

Oelphinium, 


Rittersporn. Diese 


mittelhoch und hoch 


wachsenden Hybriden 


des Rittersporns dür¬ 


fen in keinem Garten 


fehlen. Die herrlich., 


1—1 Vs m hohen Blü- 


tenstiele, dicht be¬ 


setzt mit spornartigen 


Blumen vom reinsten 


Weiß bis zum tiefsten 


(Jltramarinblau, ge¬ 


ben ein hervorragen¬ 


des Binde- u. Schnitt¬ 


material zur Vasen- 


füllung. Auch als 


Vorpflanzen vor Ge- 


" hölzgmppen in meh- 


| reren Exemplaren u. 


zur Einordnung in 


Staudenrabatten sind 


sie unentbehrlich 



128 Anastasia, dunkellila, pomponblütlg, 
gedrung. wachs. 40 cm h. 

Charles Schwartz, braunrot mit 
gold, in der Farbe wie Coachers 
Crimaon, aber wenig krankheitsan¬ 
fällig, mittelhoch (8.—10). 
Edelstein, das beste weiße Freiland 
Chrysanthemum 

Goldfinder, hellgelb; hervorrag für 
Rabatten u. Schnitt. Bindesorte. 

158 HammeRfänger, goldgelber Sport 
von Normandie. 

176 Mägdeblick, samtig rotbraun, vorzüg 
liehe Gartenchrysanthemum. 

181 Normandie, rosa, sehr schön und 
großblumig, 80 cm hoch. 

305 Pink Delight, lachsrosa, sehr reich 
blühend. 

Delphinium Belladonna-Hybriden. Die Sorten dieser 

J^iasse ®ind im allgemeinen weniger starkwüchsig, zeichnen 
sich durch lose geformte, reich verzweigte Blütenrispeu und 
langandauerndes Blühen ans. 

7 „ Andenken an W. Koenemann, leucht, lasur-kobaltblau, 
Seitenblatter an der Spitze rosa gefärbt, Mitte weiß, licht¬ 
blau umrandet. Blumengrüße 7 om Durchm. 

9 n Arnold Böcklin, klar gentianblau, reichblühend, sehr 
wirkungsvoll. 

Be '!? donna ' hellbla h, sehr schön zum Schnitt, 80 bis 
100 cm (5.-8.).. 

Kammerforst, violettweinrot . . 

••••• .... 

Lamartine*, dunkelblau, sehr schön. 

Lohengrin, leuchtend enzianblau. 

Lize van Veen, leuchtend in blaßblau mit weißer Mitte, 


10 


29 

28 

61 

62 


63 


großblumig 


Mevrouv Vissel-HOoft, neu, hellblau und rosa, halb- 
gef. Diese Sorte hat wohl die längste Rtspe u. blüht 


sehr früh, 
gezeichnet 


Erstkl. Neuhe t mit Wertzeugnissen aus- 


36 


Moarheimi, reinweiß, 1,50—1,80 m hoch, blüht reich und 
lange mit einfachen Blumen, Pflanze iBt mehltanfrei, sehr 

empfehlenswert ... 

.. 

55 „ Schlangenbad, tief kornblumenblau, hervorragende Sorte 
für Massen- und Fern Wirkung, sehr starkwachsend . . . 

5 n Arnos Perry, halbgefüllt, symmetrisch gebildete 

Blumen, ungefähr 5V« cm im Durchmesser, hellblaßblau 
mit lila Schein und schwarzem Auge. 

8 „ „ Andrew Carnegie, große Blume, halbgefüllt, zartblau 
nnit’lil» Zentrum, extra, s. Uroschlagseite. 


12 

11 


Blanche of Castille, reinweiss, große halbgefüllte Blum. 

an langen, straffen Blütenrispen.. 

Berghimmel himmelblau, weißes Auge, einfach* äußer- 

«™ 1Ch 1 ?J“ ge Ri,pen > 8«>ße Einzelblüten, meltaufrei, 
150—200 cm (6.—7.) . 


12 ” " Corry, kornblumenblau mit rotem Schein, großbl. sehr 

große Einzelblüten mit starken Rispen , t . f \ 


14 , Dein - blaues Wunder, tief azurblau, windfest, meltaufrei, 

kräftig wachsend. 


15 » » D i IS 1 * Cy Monarch, dunkeiviolett mit schwarzem Zentrum 

halbgefüllt * 


21 


* Größenwahn, rein hellblau, völlig meltaufrei mit unge- 

stützten, sioh selbsttragenden Riesenrispen 


20 

18 


29 


27 


» c' 11 a mit bellblan > halbgef., große Blume, neu 

n r. W. Smith, enzianblau, großblumig, gefüllt, mit weißer 
Mitte, langstielig, . . . 

» Ivorine. Neuheit, die wohl zu d. besten bisjetzt angebotenen 
weißen S. gerechnet werden kann. Die schön geformten Bl 
^ilden breite^ Kigpen. die bis 50 cm lang werden 


33 


Fr. Nagels, bischofsviolettblau mit weißem Schlund, lang 

stielig und großrispig .. 

Buy#« wäohst ungefähr 90 Zentimeter hoch 
Die zahlreichen, starken Blütenstiele sind besetzt mit 
sehr großen, halbgefüllten Blumen von rabmweißer Farbe 
mit gelbem Auge. Die einzelnen Bl. haben einen Durch¬ 
messer bis zu 7 cm. Der sohönste gefüllte weiße Rittersporn 


1 S». 


- 


0.60 

0.60 


0.60 
0.80 
0 60 
0.50 


0.60 


3.- 


0.60 

0.60 


0.60 

0,80 


1 .— 


1 .— 


0.80 


2 .- 


1 . - 


2 .— 

1.50 


1.50 

0.80 


1.20 








































































Auch Stauden sind für Bodenlockerung und Gießen sehr dankbar 
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Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbesohreibung bedeuten den 
Blütenmonat. — Neuere Sorten sind eingerahmt. 


1 

Stück 


42 

45 


Delphlnium y Bella Donna-Hybriden. 

„ „ Pannonia, dichtbesetzte, gerade Rispen mit halbgefüll¬ 
ten Blumen von kobaltblauer Farbe mit großem wei- 

_ ßem Herz. Abbildung siehe nebenstehend. _ 

„ „ Purpurritter, enzianblau mit tiefpurpurviolett, großes wei- 
_ ßes Auge, halbgef., Einzelbl. bis 6 cm, meltaufrei (7.) 


1 .- 


2 .— 


50 n » Reverend E. Lascelles, auffallend große, regelmäßig 
gebildete Blume, Farbe violettblau mit blau und weiß 

gefleckter Mitte, sehr schön.. 

60 „ The Alake. Die halbgefüllten Blumen haben einen Durch¬ 
messer von nahezu 7 cm. Die äußeren Blumenblätter sind 
tief dunkelblau, die inneren violettbiau. Hochwaohsend • . 

1 Sortiment bester 5 Sorten naoh unserer Wahl 3.— „11. 
beste Sorten gemisoht 1 St 0.60, 10 St. 5.— , 
Dianthus barbatus, Bartnelken. Dankbare Blütenstauden. Die 
zahlreichen, auf 40—50 cm hohen Stielen ruhenden Blüten¬ 
dolden tragen ungemein z. Belebung des Vorsommer- u. Sommer- 
blumenflors bei. Halbstaude, 2jährig. 

n barbatus, einfachblühend, Prachtmischung.. « 

a » atrosanguineus, leuchtend blutrot. 

A n roscus splendens, lachsrosa. 

A n nigrescens, schwarzrot, dunkellaubig . 

Dictamnus Fraxinella, brennender Busch, sehr wohlriechend, 
pyramidale Blütentraube, lilarosa, 60—70 om hoch. Liebt trocken., 
warmen Standort, blüht Juni-Juli 

„ rosa und weiß .. ... . . je 

Dlelytra spectabllis, Tränendes Herz, Herzblume, allgemein 
beliebte Frühlings Staude mit reizenden rosen roten Blüten, blüht 
j, Mai-Juni, wird ca. 80 cm hoch .. 

Digitalis purpurea, Fingerhut, offlzinelle Pfl., giftig. In land¬ 
schaftlich. Anlagen in Mengen angepflanzt von guter Wirkung. Für 

sonnige und halbschattige Lagen. 

'Digitalis gloxiniaeflora, von weiß bis dunkelrosa mit getiger 2 
tem Schlund.. . 

Diplostephium, ■ehr widerstandsfäh. geg. Dürre, starkwachs. 
Herbstaster mit lanzettl., blaagrünen Blättern n. hübschen Stern¬ 
blumen. Schnittstaude. 

„ amygdalinum, weiß, 2 m hoch, Sept.-November. 

„ latisguama näna, herbst- asterähnl.Blüt.(9 -10.). 

DoroniCUm caucasicum (Goldscheibe, Gemswurz), sehr früh- 
blühend (April) mit gelben margueriteförm. Blüten, &0 cm h., 
sehr schön • . . • * • • • * . »•••••• 


1.20 


0.80 


0.25 

0.30 

030 

030 


1 .- 


0.50 

0 40 
040 

0.40 

050 

0.40 


Doronlcum plantagineum axcelsum, 40 cm hohe Blütenstiele 
mit großen gelben Scheibenblumen, -vorzügliche Schnittblume, 
blüht im April-Mai. 


0.40 



Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung). 

Dracocephalum virginicum (Physostegia), Blatenkeloh, 1 m 

hohe Blütenstengel, rosarot, blüht Juli-August. 

„ virginianum, weißblühend. 


l 

Stück 

M 

0.40 
0 40 


Echlnops Ritro (Kugeldistel), leuchtend blau, große kugelförm. 
Köpfe, bis 1,50 m hoch wachsende Schnitt- und Einzelstaude 


0.50 


Epilobium Dodonaei, Weidenröschen, rosa Blüten mit 
lockerblütigen Blütenständen nnd hellgrünen weidenähnlichen 
Blättern. Verwendung in großen Pärks, auch an Teichanlagen, 
80 — 100 cm hoch (8.)... 


0 80 


Eremurus (Kleop&tran&del), eine ausdauernde Pflanze, deren Blü¬ 
tenstengel bis 1.50 m h. werden; die eigentliche kolbenblütige 
Blüte erreicht eine Länge von 60—80 cm, prachtvoll; im Winter 
durch Tannenreiser schützen. (Abb. s. links unten). 

„ Elwesi&nus, rosablühend. 

„ Himalalcus, weißblühend, Blütenschaft 1.60 m lang .... 
* robustus, bis 2 m langer Schaft, zartrosa. 

Erlgeron speciosus semiplenus, mit blaßblauen Sternbl., 
gute Schnitt- und Gruppenstaude, 50 cm hoch ... 

„ mesagrande speclosus, tiefblau, feinstrahl. groß6 Blüten in 
lockerer Scheindolde, auf drahthart. Stielen, 50—60 cm h. (6.« 8.) 
„ „ Quakeress, lilarosa, herbstasterähnliche Blüten anf langen 

Stielen, 60 om (7.—9.) .. 

Erynglum (Edeldistel). Edle Disteln, deren schöne, tiefgefärbte 
Blütenköpfe sie zn einer gnt. Schmuck- u. Schnittstaude machen 
„ amethystlnum, 50—60 om h., mit stachelig distelartig. Blättern 
„ giganteum, prächt. Elfenbeinfarbe. 50—60 cm hoch . . • • 

„ Juwel, dunkelstahlblau, 70 cm (6—7.). 

„ Ollverianum, die echte Blaudistel. Die Stiele dieser Sorte 
nehmen während der Blüte eine prächtig stahlblaue Färbung 
an und können getrocknet sehr lange aufbewahrt werden . . 

„ planum, 1 m hohe, reichblüh. BlütenBtaude mit vielen kleinen 

blauschimmernden Disteln (7.-8.).. . • . . 

„ Violetta, rötlich violett, sehr schön, 70 cm (6.—7.). 
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Euphorbia polychrome. Bunte Wolfsmiloh. 1 Stück 0.50 A 
(Beschreibung siehe unten.) 

EuphorbiS polychrome, bunte Wolfsmiloh, etwa 40 cm hoch, 
stark verzweigter Busch, leuchtend goldgelbe Blume, ganz win¬ 
terhart, reizender Frühj&hrsschmnck dürrer Böschungen. Bildet 
nach einigen Jahren herrlich blühende Büsche bis 1 Meter 
Durchmesser. Mai-Juli. .. 

Funkla jap. aurea varieg., goldbunt gestreift, 25 cm hoch • 
Funkla ovata aurea, langblühend, Blätter beim Austrieb 

goldgelb, später grün.... . • • 

„ Fortune! glauca, stahlblaue Blätter, weiße Blütenrispen, 

70 cm (7.), . .... 

* Sleboldl, blaugrün, breitbl. Art. wohl die üppigste Sorte, vor¬ 
züglich auch zur Einzelpflanzung, große lilarosa Blüten • • 

„ undulata vittata, weißbunte, wellige Blätter • «•••• 
Der schönen Blätter wegen eignen sich Fnnkien besonders 
zur Schmückung unserer Gärten als Einfassung von Beeten, 
Rabatten und Springbrunnen, auch Schatten vertragend. 
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Eremurus robustus, wirkungsvollste Einzelstaude mit 
rosafarb. riesigen, 1,50—2 m hohen Blütenschäften. 


Gaillardia hybrida grandlfflora 

1 Stück 0.40 «Mi 
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J. Lambert & Söhne, StaudenKultiiren, Trier und Merzig. 


Schnitt- und BIQtenstauden (Fortsetzung) 


Gaillardla hybr.grandiflora (Kokardenblume), unermüdliche 

) Schmuck- und Schnittstaude. Wirdbis 60 cm hoch bringt wäh- 
rcnd des ganzen Sommers eine Fülle herrlich gestrahlter 
gelblicher bis gelbroter Blumen , m 

Gaillardla Rhein- 



gauer Hybriden, 

auserlesene Farben 
u. Blumen 


, Standhalter, 

sehr kompakt. Wuchs, 
großblumig 


Geranium platypetalum (Storoheohnabel) 
als Rabattenpfl. u. für’» Alpinum. 1 St. 0.40 M. 


Galega officinaiis 
grandiflora alba 

(Geißraute), dankbare 

Schnitt- u. Schmuck- 
Stande, die den ganzen 
Sommer über lange 
Blütenrispen mit blas¬ 
sen Lippenblütchen 
hervorbringt. Wird 
ca. 1 m hoch . . 

Geranium piaty- 

petalum, Storch¬ 
schnabel, leuchtend 
blauviolett (7.—9.) 
(siehe Abbildung) , 

Geum, Nelkenwurz 

Liebt sonnigen Stand 
ort. 


Gaum Borisii, neu. Sehr empfehlenswert, blüht sehr lange mit 

_großen leuchtend orangegelben Blumen . .. 


coccineum Mrs. J. Bradshaw, große gefüllte Blume von leuoht. 
scharlachroter Farbe, reichblühend, 40 cm (5.-9.) .... 


Dolly North, dunkelorange mit karminrötlichem Schein, neu 
Fire Opal, Scharlach mit dunkelorange, halbgefüllt, mit etwas 
gewölbten Blumenblättern. Eine der hervorragendsten bis 
jetzt eingeführten Neuheiten, mit sehr großen Blüten auf hohen 
verzweigten Stielen, sehr gute Schnittsorte. 


Glinnord scabra, eine der besten und schönsten Blattstauden 
für Einzelpflanzung in Basen. Die riesigen Blätter erreichen 
einen Durchmesser von 2 m. Liebt feuchten, kräftigen Boden. 
Im Winter durch Laub oder Stroh etwas schützen • • . • 

Gypsophylla paniculata, weißes Sohleierkraut (7.-8.) . . . 

v paniculata fl« pl«, weiß, gefüllt blühendes Schleierkraut « 


hybr. Bristol Falry, hervorrag. Neuheit mit besonders stark 

verzweigten Bispen gefüllter weißer Blüten, die fast dop¬ 
pelt so groß sind wie die von paniculata fl. pl. Auch in 
getrocknetem Zustande bleiben die Blüten sehr lange weiß. 
Extra für Schnitt. 


1 

Stückl 


M 


0.40 


0.50 


0.60 


0.40 


H&rpdlllllll| Sonnenstern (Helianthus), sehr wirkungsv., hochwachs. 
Sonnenblumenart. Oefteres Verpflanz, förd. das Blütenwachstum. 
„ rigidum Daniel Dewar, dunkelgelbe Sonnenbl., 1,20 m hoch 
a Semiplenum, halbgef., leuchtend gelb, August-September . . 
„ sparslfolium, Blütenköpfe gelb mit rotbraun. Scheibe (9.-10) . 
„ Ligerl, hellgelbe, strahlige Blume, extra, August . 

Helenium, 8 onnenbraut. Unverwüstliche Schnittstanden von großer 
Haltbarkeit, straffem Wuchs. Gedeihen bei voller Sonne in j edem 
Boden, der gut gedüngt war. öfteres Verpflanzen erforderlich. 


autumn. Riverton Beauty, blüht von Mitte August bis Ende 
Oktober. Blumen rein zitronengelb mit Schwarzpurpur kegel¬ 
förmiger Scheibe, 1.50 m (8.-9.) 



Helenium autumnale Riverton Gern 


0.40 


0.60 


0.50 

0.70 
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2 .- 
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0.40 
0.40 | 
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Die eingeklammerten Zahlen hinter der Sortenbeschreibung bedeuten 
den Bliitenmonat. — Neuheiten sind eingerahmt. 

Helenium autumnale Riverton Gern, bis 1,50 m hoch alt- 
gold, später goldlackrot (8.-9.) ... ’ 

" Crimaon Beauty, bronze-karminfarbig, wird nur 60 cm hooh 
sehr schön, extra. ’ 

. Bigelowil aurantlacum, goldgelb, ca. 75 cm hoch] neu ] 


Goldene Jugend, neu, rein goldgelb, 100 cm. (7.-9.) 


Moerhelml Beauty, hervorragende Verbesserung der 
Crimson Beauty. Farbe viel Intensiver, straffe Blütenstiele 
über dem Laub. Vorzügl. Schnitt- und Rabattstaude . . 


pumilum magnificum, zartgelb, großbl., 75 cm (7.—10.) . . 

Helianthus multifl. fff.pl. Goldstern, gefüllte gelbe, kleinbl 
ausdauernde Sonnenblume, sehr schön. 

starkstielig, Blüten mit 


multlfiorus maxlmus, klargelb, 
ca. 15 cm Durchm., sehr dekorativ 


Mrs. Melllsh (Harpalium), eine der sohönsten der H rigid - 
Sorten, halbgefüllte große gelbe Blumen, gelockt . . * 


{E °Wm« e vL^« n r ^ rea ' r0te Sonnenblume. Einfache Strahlen¬ 
blüte von leucht, purpurrot Färbung, 60—80 cm hoch 


Helleborus niger, Weihnaohtsrose, weiße Schneerose mit immer¬ 
grünem Laubwerk, blüht oft schon zu Weihnachten 

starke Treibklumpen . . .*.*.*,’ 

Hemerocallls, Taglilie. Schilfartige Blätter und lilienähnliche 

khMUnff '^ i< ^ er8tand0f- Stande. Wirkt am schönsten auf 
janreiang. Standort, wenn sie große Büsche bildet. 

„ aurantlaca, tieforange, blüht im Juli, 60—70 cm hoch . . 

» Cltrina, zitronengelb, 60—80 cm hoch (6.-8.). 

Hesperis "»«tronalls fl. pl. alba (Marianne, Naohtviole), 

meist 2jährig’ W ° hlr ‘ Blnme ’ gnte Schnittstaude, 40—50 cm h., 


brlzoides gracillima, zierl.ich, fein verzweigte 
xslütenrisp., rosa mit karminrosa Spitzen, 60 cm hoch (5.-7 ) 
n La Perle, dunkelrot .. v 


Heuchera Titania, 

lachsrosa, stark wach 
send, 50-60 cm (5.— 6 


VNW? 


y Pluie de feu, 

mit elegant. Bispen, 
feuerrote Blumen, 
8. reichblüh., Blüte¬ 
zeit Juni-Juli 


.. • I 


n sanguineasplen- 
dens, leuchtend rot 

y rubescens, Bispen 
bis 60 cm hoch, lencht. 
karminrot, stark stiel. 


.• fe- T:'v w • •M.k 

; '^ #i| “ 

. "> V 

- « * • 


n Miss Greenhal», 

glühend feuerrot mit 
meterhohen Stielen, 

neu. 


Inearvillea Delavayi. 

Freilandgloxinie 1 Stück 0.50 M> 


Inearvillea, Frei- 
landgloxinie. 

„ Delavayi, Mandari¬ 
nenblume, große, kar- 
minrosafarb., gloxi¬ 
nienähnliche Blumen. 
Blütezeit Mai-Juni- 
Juli, extra, etwas Win¬ 
terschutz zu emp¬ 
fehlen . 

Inula glandulosa, 

große goldgelb. Strah- 
lenblüten, 40—50 cm 
hoch (7.-8.) * * . 


Ende Mai er- 


Iris germanica A........... 

ment u. empfehlen dasselbe bestens. Gedeihen in jedem Bo¬ 
den, besonders aber, wo es etwas warm und sonnig ist. 

Iris germanica 


Nr. 

4 


Ambassador, zart violett und bronze mit samtartig dunke) 
rotvioletten Hängeblättern, extra .. 


9 Aroen oiel, gelb, untere Petalen weiß mit braun.* ...... 

14 aurea, rein goldgelb, niedrig, spät. 

16 Bele, lichtlilafarbener Dom, Hängeblätter stark geädert, weinrot 
spätblühend ... 

23 Contraate, zart hellblau, untere Petalen pnrpurrosa ..... 

33 Empress oflndia, lange, elegante Stengel, die bis 13 Blüt. von pracht 

voll violetter Farbe tragen. 

40 Florentine, früh, groß, Dom weiß, innen perlmutterfarb. (5.-6.) 

42 Gajua, lichtgelb m. scharfen roten Linien netzartig geadert, reich 

b,ühend .’ . . 

52 Heetor, Dom zitrongelb, Petale purpurviolett (5.-6.). 
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Iris germanica (Fortsetzung). 




54 HerMaJesty, groß¬ 
bl., reinrosalila. 
56 Hortense, dunkel 
lila, Petalen zie¬ 
gelrot. 

64 Iriskönigzitronen- 
gelbe Kuppel m. 
samtig dunkel¬ 
braunen Hänge¬ 
blättern, y. brei¬ 
tem Goldrand 
umsäumt, extra 
72 Leopold, blau, 
untere Petalen 
dunkelblau . . 

75 Mme. Cheroux, s. 
feine Züchtung. 
Edelgef. Blume 
v. milchweißem 
Untergrund und 
lichtblau. Band- 
zeiohnung . . 


76 


Iris germanica. 


magnifioa,Dom 
blätter hell 
violettblau, 
Hängeblätter 
dunkelrötl.- 
viol., braun¬ 
geädert am 
Fuß, eineder 
schönsten 
Neuh.,stark¬ 
wach send, 

1 m hoch 


88 pallida, zart hellblau, Petale etwas dunkler (5.-6.) . . . . . 

91 Rheingauperle, rosafarben. Bestein der Färbung, 80-90 cm hoch . . 
100 Viotorine, weiß dunkelblau gefleckt, unt. Petalen dunkelblau . . . 

Vorstehende Sorten soweit nicht besonders vermerkt 1 St. 0.30 M. 

1 Sortiment in 10 Sorten mit Namen . . 3 — „ 

Neuere hervorragende deutsche Iris-Züchtungen: 


i 

ti 

38 

36 

43 


Aareshorst. Der lilafarbig in dunkeloliv getönte Dom er¬ 
hebt sich über tief pflaumvioletten Hängeblättern . . . 

Asa, großbl., von edlem Blütenbau u. Beichblütigkeit. Breite, 
flach ausgebreitete Hängeblätter mit weißer Äderung stützen 

die crömegelben Domblätter.. 

Eckesachs, blaß lavendelblau mit purpurviolett, sehr große 
Blume auf ca. 50 cm hohen Stengeln ..... 


58 

73 

80 


102 


Flammenschwert, gelb und braunsamtig, sehr bedeutende 

Verbesserung der Iriskönig. #..•••• 

Goldflies. Die Sorte bildet innerhalb der Iris germ.-Klasse 
eine neue Form. Die Formwirkung der Einzelblüte tritt 
hinter der Gesamtblüte zurück. Ihr niederer Wuchs zeichnet 
sie mit ihrer außerordentlichen Beichblütigkeit zu einer 
hervorragenden Gruppensorte. Botbraune Hängeblätter mit 
scharfem goldgelbem Band machen sie der Flammenschwert 
ähnlich. Der Wuchs ist jedoch völlig abweichend . . . 

Iduna. Dom hellgelb, Hängeblätter veilchenblau . . . . . 

Lohengrln, starkwüchsig, großbl., cattleyenrosa, extra . . . 

Odenvogel. Die gelbgeränderten, purpurvioletten Hänge¬ 
blätter fallen durch ihre außergewöhnliche Länge auf. 
Darüber erhebt sich ein zitronengelber, edelgeformter Dom. 
Die Großblumigkeit dieser Neuheit, vereint mit der wir¬ 
kungsvollen Farbentönung, bedeutet eine neu erreichte 

Entwicklungsstufe.. 

Rota, neue karminrosa Sorte .. 

Vlngolf, stumpf cröme mit samtig violettblau. 

Vorstehendes hervorragende Sortiment neuer Iris 
in IO Sorten nur 7.— Mk. 



1 


Knlphofla = Tritoma hybrida. 

Royal Standard 1.— 


Irls 

Interregna, 

mittelspät, Mitte 
Mai erblühend, 
mittelhoch, sehr 
wertv. Ergän¬ 
zung zu Iris 
pumila u. ger- 
man. in Wuchs 
und Blütezeit • 
Int. Halfdan. 

hellerem egelb 
j) int. Helge, 
blaß zitronen¬ 
gelb m. perlm. 
Stengelbl. 

„ Interr. Inge- 
borg, rein weiß 
„ int.Walhalla, 
lavendel mit 
blauweinrot . 

Iris 

Kaempferi 

(Japanische), 

allersp., blüht 
Ende Jon.-Juli, 
steif. Stiel, s. 

> reichblüh., in 
getr. Sorten . 


M 
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IrlS pumila, Zwergschwertl., früheste Iris, bl. Ende April-Anf. 
Mai, niedr., geeig. für Einf. u. Felspartien. S. niedrigbl. Standen 

Iris sibirlch Perry’s blue. Große klarblane Blume auf 
starken hohen Stielen, sehr geeignet zum Schnitt und als 
Babattpflanze, 1—1.20 m h. (5.-6.). 

Knlphofla hybrida — Fackellilie, prachtv. Mischung in orange¬ 
roten und orangegelben Farben, Laub schilfartig, 60 — 100 cm 
_ hoch (7.—8.), für Einzelpflanzung ebenso wie für Vasenfüllung 

„ Royal Standard, warm goldgelb, die obere Hälfte des Blüten¬ 
kolbens ist leuchtend Scharlach, ganz extra . . ... 

„ The Rocket, glühend rot, sehr große Bispen anf starken 
Stielen. Auffallende Neuheit, die in unseren Kulturen all¬ 
gemeines Aufsehen erregte .. 

Lathyrus latifolius, perennierende Wicke, rankend, gesund, ge¬ 
mischt . . . .. 

„ White Pearl, großblumig, weißblüh. ... 

n Rosenkönigin, hellrosa, neue großblumige Sorte. 

Laveitdula vera lila Blütenähren, grüngraues Laub, sehr ge- 
_ eignet für sonnige Steingärten und Kanten. .. 

Llafris spicata, Prachtscharte, violettpurpur. Eine hervorrag. 

Schnitt-u. Babattenstaude. Blüte hält sich im Wasser ganz 
_ besonders 50 cm (8 — 9) . . ■ . . . 

Linum perenne, blauer Lein, sehr schön, ausdauernd . . t 

Luplnus polyphyllus, Lupine, ausd. Zierpfl. mit lang, blauen, 
rosa u. weiß. Blütenreihen, blüht Juli-Sept. ... . « „ 
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Lupinus Downers Delight, eine der allerschönsten Neu- 
einführ. mit komp. Blütenrispen, dicht besetzt m. Bl., von denen 
der obere Teil dunkel karminrot, der untere Teil prachtvoll 

zartrosa ist. Der ganze Eindruck ist dunkelrot. 

„ Downers Pink Pearls« großartige Neuheit, mit schön 
gebildeten Bispen, einfarbig tief laohsrosa, prachtvoll • • • 


n pol. Exquisite, die Bisp. sind stark und dick, Farbe schön 
lavendelblau, rosa und weiß gemischt., . . . 

LuplnilS polyphyll. Moer- 

heimi. Eine der best. Neuh., 
die in den Handel gekommen 
ist. Die Hauptbltite fällt in 
den Frühsommer; bis in den 
HerbBt hinein blühen noch 
neue Stengel. Die präoht. 

Bispen kommen weit über die 
Belaubung hinaus u. sind dicht 
besetzt mit rosa und weiß ge¬ 
färbt. Blumen. Herrlicher, ge¬ 
drungen. Wuchs. S nebensteh. 

Abbildung . 1 Stück 0.60 M 
„ polyphyllus roseus, 
rosa .... 1 Stück 0.50 M. 

LyChniS (Lichtnelke) Hadge- 

ana, rotblüh., nicht zu viel 
Nässe ... 1 Stück 0.40 M 

„ chalcedonica, brennende 

Liebe, rotblühend, Jnni-Juli 
1 Stück 0 40 M 

„ viscaria splendens, Pech¬ 
nelke, siehe Viscaria splendens 

und Abbildung Seite 72 

Lythrum roseum super- 
bum, Weiderich, schön für 
Gruppen, glänz, kirschrot, ca. 

1 m h., Juli-Sept. 1 St. 0.40 Ji 
Megasia si*he niedrige Stau¬ 
den, Seite 75. 

Monarda didyma rosea, 

Etagenblume, leucht, rosa quirl¬ 
ständige Blüten, Belaubung 
duftend, 60 cm h. (7.—9.) 

1 Stück 0 60 e/U, 

MyOSOtlS palustris Nlxenaugo, siehe Wasserpflanzen S. 77. 
Oenothera glabra, Nachtkerze, leucht, goldgelbe, ca. 35 emhohe 
Blüten und rötlichbraune Belaubung, außerordentl. reichbl. (6.-7.) 

^ missouriensis, mit groß.gelb , glockenförm. Blüt., 25 om h(6. — 10.) 
DoAnnio orhnroo bäum-oderstrauchart-Pfingstrose. 
raBUflld dlDDlGd, Xn verschiedenen Farben, 2—3jähr Pflanzen 

Die bäum- oder 
strauchart.Pfingst- 
rosen blühen et¬ 
was früher als die 
krautart. chinesi¬ 
schen. Mit ihren 
Biesenblumen von 
20—25 cm Durchm. 
ergeben die im Al¬ 
ter große Büsche 
bildenden Pflanz, 
einen überwältig. 

Gartenschmuck. 

Für leichte Tan- 
nenr eisig schütz 
durch Umbinden 
der Stämme, da¬ 
mit der frühzei¬ 
tigem Trieb im 
Frühling nicht 
dnreh Frost zer¬ 
stört wird, sind 
sie sehr dankbar 



Lupinus polyphillus Moorheimi 




Oenothera glabra. 
Nachtkerze 1 St. . 0.40 A 


Lythrum roseum. 

Cn nai*Knm UfaiHorinh 1 Sf. 


0.40 M 
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Zwischen Stauden pflanze man Blumenzwiebeln und Sommerblumen* 


Schnitt- und Bliitenstauden (Fortsetz.). 

Paeoma Chinansis fl* pl>, gefüllte ohines. Pfingstrose. 

Wohl zu unseren hervorragendsten Schnittstauden gehören die Pfingst¬ 
rosen. Die herrlichen, duftend. Blüten in den feinstes Farben Schattie¬ 
rungen, beginnend beim tiefsten Purpurrot, allmählich übergeh, zum 
reinsten Weiß, ergeben ein wunderbares Material «um Schnitt. Daneben 
lassen sich mit der Anpflanzungais Einzelpflana. oder als Vorpflanzung 
von Gehölzen beste Wirkungen erzielen. Die Paeonien gedeihen in jed. 
Boden, bevorzugen jedoch schweren Boden. Sie verlangen freie, sonnige 
Lage und kräftige Düngung. Im ersten Jahre nach der Pflanzung 
ist die Blüte unvollkommen, nach mehreren Jahren ungestört. Wachs¬ 
tums erreicht sie ihre volle Schönheit. Nioht zu tief pflanzen, da 
die Blütenbildung dadurch beeinträchtigt wird. 

Nr. Gofailtbiahondo Paeonia chinensis-Sorten s 

8 Albert Creuise, rosa mit karminrotem Zentrum . . . 

4 albt plena, weiß gefüllt. 

6 Avalanohe, reinweiß mit lichtgrünem Schein, in der Mitte haar¬ 
scharfe purpurne Bändchen, duftig lockere Nelkenform . „ , 


1 

Stück 


1 .— 

1 .— 

1.20 


GefUlltblühende Paeonia chinensls (Forts.) 

12 Duoh. de Nemours, crömeweiß, extra .. 

13 edulis superba. leuchtend rot mit silbernem Schatten . . . . . 

15 Eugfene Verdier, zart fleischfarbig rosa, großblumig.. 

18 Faust, schalenf., Schale fleischrosa, Füllung cröme mit chamois, 

•o Grnbe fl « iichroa& . 

22 Felix Crousse, dunkelrot, reichblüh, und wirkungsvoll ..... 

25 festiva max., große Bosenform reinweiß mit Elfenbein Untergrund, 
in der Mitte karmin gerändert, herrlich .......... 

32 James Kelway, weiße, schön gebildete Blumen, vorzüglich . . . . 
35 Lady Alexander DufT, weiße prächt., große Bl., beim Aufblüh, wenig rosa 
39 Monsieur Martin Cahuzao. Von allendunkelpurpurnen Sorten die dun¬ 
kelste und leuchtendst gefärbte. 

42 Mons. Jules Elie, lilarosa mit silbernem Schein, großblumig, extra 
44 Reine Hortense, Violettrosa mit lachsfarbig rosa, extra . . . 

48 Sarah Bernhardt, herrlich rosa, großblumig, extra ....... 

60 Viotoire d’Alma, purpurviolett. 

Beste Sorten gemisohtl Stück 0.80 10Stüok7.— Ji 
Bei Bestellung bitten Namen und Nummer anzugeben. 


■ 


_ 

1 Sfc 

mT 


i.- 

i.- 

1.50 


1.- 

0.80 

0.80 

1.50 

1.50 


2.50 
0.80 
1 .- 
1 .- 

1.50 


Fortsetzung rechts oben. 

Einfachbluhende Paeonia chinen.is- 

1 

Stück 

M 

Sorten: 


Diese einfachblühenden Sorten werden zur Zeit sehr 
gerne gekauft. Mit ihren weitgeöffneten Schalen bilden 


sie einen wunderbaren Anblick. 


Papaver orientale, Riesenmohn, herrlicher, 
großblumiger ausdauernder, soharlachrot, Blume 
bis 15 cm Durchmesser 


„ Hybriden, gemischte. 

0.40 

. orientale Prinzessin Viktoria Luise, 

lachsrosa . , . 

0.50 

» Orient, Cerise dwarf, prachtvoll rot, bleibt 
ganz niedrig, 25—30 cm hoch, die Pflanzen 
fallen nicht auseinander, wie die meisten an¬ 
deren Sorten. 

0.60 

» Orient. Ethal Sweta, eine ganz nene Farbe 
unter den Papavern, kirecbrosa, im Zentrum 
schwarze Flecken. 

0.70 

» Orient. Goldtschmidt, karminblutrot mit 
schwarz. Flecken. 

0.60 

» „ Goliath, riesig große scharlachrote Blume, 

hochwachsend. 

0.50 

„ Orient- Mrs. Stöbert, nou, leucht, kirsch- 
rosa, prachtvoll neue Sorte. 

1 .- 

» Perrya White, rein eatinartig weiß mit dunk¬ 
len Flecken . 

0.50 



Prachtsorten bester Pfingstrosen. Beste Mischung, 10 Stück 7.— M 


Papaver nudioaule u. 
alplnum a. niedrig- 
bleibende Standen, 

Seite 75. 

Pentsftemon, 

Bartfaden. Sind nicht 
ganz winterhart, müs¬ 
sen daher gegen Kälte 
gut geschützt oder im 
kalten Kasten über¬ 
wintert werden. Sie 
blühen während des 
ganzen Sommers und 
Herbstes und geben 
mit ihren verschie¬ 
denfarbigen, finger¬ 
hutähnlichen Blüten¬ 
rispen eine gute Grup¬ 
penpflanze ab. 

„ Gentianoldes Put¬ 
zers Riesen, hervorr. I 
Züchtung in reich- [ 
ster Farbenpracht u. I 
Blütenfülle ▼. höch- v 
ster Vollkommenheit 
Halbstaude, Früh¬ 
jahr lieferbar 




1 Stück M 0.40 



. V ?/,• w 

' - : 


Pentstemon, Bartfäden, Qentianoides 1 St. 040^ 


Arendsl. Neue Phloxgattung. Krenzungaprodukt von 
frühbl. Phloxen der canadenais-Sorten mit den bester decuas.- 
Sorte Höbe 40— 60 cm, blüht bereite Ende Mai. 

Phlox Arendsl Charlotte, weiß mit zart lilarosa Schein und 

dunklem lila Ange, s. frühblühend, reich verzweig. Büsche . 

n Helene, lichtlila Blüten, 40 cm h. ... . 

/ ****••• 

„ Lisbeth, weiß mit zartlila Rückseite, 60 cm. 

„ suffroticosa Snowdori, weiße, sehr stark remontierende be- 

kannte frühblühende Art . . 

••••••••SS.#.. 


0.50 

0.50 

050 

0.40 



Papaver orientale, Gartenmohn. 
Prinzessin Viktoria Louise, lachsrosa. 
Perrys White, weiß. 


Phlox decus- 

eoto Garten- 
Phlox, 

Flammenblume. 

Diese winterharten, 
anspruchslosen Phlox 
dürften in keinem 
Garten fehlen. Ihre 
mannigfache Verwen¬ 
dungsmöglichkeit, als 
Gruppenpflanze, in 
Babatten, als Vor¬ 
pflanze vor Gehölzen, 
als Schnittstaude, 
macht sie geradezu 
unentbehrlich. Dabei 
sind sie äußerst an¬ 
spruchslos. Gute Bo¬ 
dendüngung, reich¬ 
liche Bewässerung 
bei Trockenheit und 
Auflockern d. Bodens 
tragen außerordentl. 
zur Erzielung eines 
herrlichen Blütenflors 
bei. Unser Sortiment 
weist nur beste ältere 
u. neuere Sorten auf. 


Nr, 


Niedrige Phlox dec.-Sorten : 


47 Flora Hornung, milchweiß, leucht, karminrotes Auge, für Gruppen. 
51 Frühlioht, neuere Sorte, herrlich lichtrosa, festgeschlossen, große 
Dolde, gedrungener Wuchs, früh. 

120 nana coerula, blau, besonders niedrig wachsend und auffallend 
blühwillig, sehr gute Gruppensorte. 


63 Gustav Lind, neu. Wohl die erste niedrig wachsende lachs- 
rote Sorte. Wunderv. Farbe, s.wirkungsvoll. 


0.60 


185 Württemberg^, leuchtend karminrosa, großblütig extra. 

1 Stück vorstehender Sorten 0 40 M, soweit nicht besonders angeführt. 
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Phlox decussafta Höhere Sorten: 

Höhere Sorten: 


1 Alpenglühen, wunderbares 
Rot, riesenbl., spät blühend 


2 A. Weiß, veilchenblau, groß¬ 
blumig, extra, 

4 Andenken an Wilh. Pfitzer, 

karminrosa. 


10 Baron van Dedem, scharlach- 
blutrot, große Dolden. 


11 Caroline v. den Berg, neu. Es 

ist wohl die Sorte, die das 
tiefste Blau unter den bis¬ 
herigen Phloxsorten auf¬ 
weist, großdoldig, mittel¬ 
hoch . . . 1 St. 0.60 M> 


15 Cendrillon, weiß, Bückseite 
bläulich durchscheinend, 
großblumig. 

18 Croix do Lorraine, karmin 
u. weißgestreift, s. früh. 

22 Deutschland, leucht dunkel- 
karmin mit dunklem Auge. 
37 Eleotra, leucht, neurot, sehr 
schön. 


38 Erkmann Chatrian, leuchtend 
rosa mit dunkler Mitte. 

40 Eilt. Campbell, zart, hell¬ 
lachsfarbig, extra. 

42 Europa, schneeweiß mit sil¬ 
berweißem Schlund, von 
lieblich karminrotem Bing 
umgeben, Gruppensorte. 

46 Frau Anton Buohner, schnee¬ 
weiß, lange Dolden, große 
Blumen, extra. 

58 Frl.v. Lassberg, großbl. t weiß. 

53 Freya, lichtfleischfarben m. 
hellrisafarben Knospen 


59 General von Heutsz, leuchtend, 
lachsrot mit weißem Auge, 
großbl., spätbl., 50 om hoch, 
große Dolden. 

70 Hanny Pfleiderer, rosa weißb. 
lachsf. m. karminrot. Auge 

76 Hindenbürg, glühend kirsch¬ 
rot. 


85 Karl Förster, glüh, 
orangerot, große 
dolden. sehr gute 
ext. leucht. 1 St. 


dunkel- 

Einzel- 

Sorte, 

0.50 M, 


88 Le Mahdi, 

80 cm 


tiefdunkelblau, 


91 Leo Schlageter, leuchtend 
•charl.-karminm. orange- 
farb. Schein und etwas 
dunklerer Mitte, kräftig. 
Wuchs, Unempfindlichk. 
der Blüten gegen Sonne 
u. Begen, extra, neu 

1 St. 0.60 Al 


104 Margaret Gavin Jones, rosa¬ 
farbige Blume m. leucht, 
karminfarb. Auge, extra 
1 St. 0 60 Al 


106 Mars, leuchtend dunkelrosa, 
großblumig. 


112 Morgenrot, eigenartige rote 
Farbe, s. auflall., mittel- 
hoch wachs., s. reichbl. 

1 St. 0.60 Ji 


108 Mlle Marie Kuppenheim, rein¬ 
weiß, beste Gruppensorte 


121 Paul HofTmann, magenta¬ 
karminrot, L. dunk., neu 
1 Stück 0.60 AI 


149 Rheinstrom, dunkelrosa,groß¬ 
blumig . 


142 Rosenkavalier, neu, rein ro- 1 
senrot, großdoldig, kräft. j 
Farbe, starkwüchsig . .1 

1 Stück 0.60 M 


155 Saladin, scharl.-orange, 
schöne Farbe .... 

175 8eptemberglut, orangerot, 
Mitte karm., spätblühend 
159 Schliemann, dunkelweinrot. 
160 Siebold, brenn, orangerot. 

180 Vald Jenson, neu, lachsfarbig 
rot mit weißem Auge 


W. Kesselring, dunkelvio¬ 
lett, mit großem weißem 
Auge, großblumig 


184 Wolfgang v. Goethe, leucht, 
karminrosa, extra. 

Soweit nioht besonders vermerkt per Stüok 0.40 Ji. 

1 Sortiment in 10 Sorten nach unserer Wahl 3 — „ 

Bei Bestellung bitten Nummer und Sortennamen anzugeben. 
Physalis Franchetti, Ballonpflanze, m. groß, orangerot. Fruchtkaps. 
Abgeschn. Zweige halten sich monatelang im Zimmer . 10 Keime 


Phytolacca acinosa, Kermesbeere. Diese Staude ist eine 

Seltenheit, die weiteste Verbreitung verdient. Von Juni bis 
Septbr. zieren die weißen Blütentrauben den ansprechenden 
bis 80 cm hohen Busch. Nach dem Verblühen färben sich 
die brombeerartigen Früchte glänzend schwarz. Die riesigen 
Fruchttrauben, bis 25 cm lang, überragen in Mengen die 
Pflanzen und verleihen ihr ein seltsames, exotisches Aus¬ 
sehen. Früchte sind geschmacklos, werden aber von den 
Vögeln gern gefressen. Die oberen Teile sterben im Winter 
ab, die rübenartige Wurzel ist jedoch winterhart. Die Staude 
ist anspruchslos und gedeiht selbst im Schatten. Auch als 
Solitärpflanze gleich schön. Hervorragende Neueinführung, 
starke 1jährige Sämlinge. 1 Stück 1.— Ji, 10 Stück 8.— Ji 


1 

Stück 


M 


Schnitt- und Bliitenstauden 


(Fortsetzung). 


Potentilla nepalensls Miss Willmott, reichbl., mit dunkel lachs- 

rosa Bl. 30—60 cm hoch (6.-8.).. 

Primeln siehe niedrigbleibende Stauden. 



Phlox decussata 1 Sortiment in 10 Sorten 3.— Al 


Pyrethrum roseum-Hybriden. 


Bunte Stauden-Marguerlten, Görten-Wucherblumen. 

Hervorrag. Schnitt-, Babatt.- u. Gruppenstauden. Die herrl. gefüllt, n. 
einfach. Blüten in weiß, zartrosa bis dnnkelrot geben von Mai bis Juli 
u. von Ende Aug. bis Oktober ein vorzügliches Schnittmaterial ab. 
Im Frühjahr oder im Sommer nach der Blüte pflanzen bezw. teilen. 
Pyrethrum hybridum. Mont Blano, reinweiß, Queen Mary, 
reinrosa, James Kelvay, einfach, Scharlach, 


Einfachblühende Pyrethrum: 
Pyrethrum hybridum, einfachblüh., gemischte Farben 


Pyr. hybr. Dr. Bosch, besond. schön, neue Pyrethrum, wunder¬ 
bar lachsfarbiger Ton. Auffallende Neuheit.. . 

c:i AA . u... n.k.3___o_ l_ _ ii. 1 ._ A . 


Pyr. hybr. Hamlet, lebhaft rosa 
„ „ James Kelway, scharlachrot, 


GefUlltbldhende Pyrethrum: 

Pyr. hybr. fl. pl. Lord Roseberry, leucht, karmin Scharlach, s. schön 
„ „ Mont Blanc, reinweiß, siehe Abbildung links unten 

„ „ Queen Mary, große rein rosa Blumen, s. Abbildung 

uliglnosum (Chrysanthemum), bis V/z m hoch, weiße margue- 
riteähnliche Blüten, vorzüglich als Einzelpflanze, blüht Sep¬ 
tember-Oktober 


Rheum (Rhabarber), Queen Viktoria zu Kompott, starke Pfl. 
Emodi, riesige handförmige Blätter, als Einzelpflanze . . . . 


palmatum 


1 

Stück 


M 

0.40 


0.40 


il 













































































nur 


Goldstrahl, golden, breite, große Form, 80—100 cm (8.-9 » 

V, : ft fla “ rea ^*1'®’ hochw ®ch* , end, goldgelbe dichte Bispen, n 
40—50 cm hoch (8.—9.). . . . . 

Spfraea aruncus Kneif«, prächt. farnart. herrl. Belanb, lange rein- 
weiße Blüten rispen. Für feuchte Stellen an Teichen n.Bachränd. 


0.40 

040 

1.— 


0 40 


Zwischen Stauden pflanze man Blumenzwiebeln und Sommerblumen. 


Schnitt- und Blütenstauden 


(Fortsetzung) 


Schnitt 


Und BlütenStaUden (Fortsetzung) 


Stück 


Rudbeckla Anspruchslose Schmuck- und Schnittstaude, langan¬ 


dauernde, sonnenblumen&hnliohe Blüte, blüht im Spätsommer 
und Herbst. Empfehlenswert. 

„ Herbstsonne, gelb großblumig, 180 cm (9) . 

n flava, gelb mit schwarzer Mitte, 50—60 cm hooh, blüht früher 
wie Nenmanni (6.—7.). 

" Neumannl,langstiel.,Blüt.braungelbm. schwarz. Mitte, 40—70 cm 

einer der dankbarsten Dauerblüher (7.—10.). . 

" la ^ l ?n la ^ f, °r a P ,eno » Goldball, dichtgefallt, gelbbltthend, 
—1,50 m hoch . .• • , 

Salvia argentea, filzartige, silberige Salbeiblätter 
„ globosa R weiß, silberblättrig. . m m # 

pinnata und weitere Sorten siehe niedrige Standen. 


Scabiosa caucaslca, Skabiose. Schöne, empfehlensw. Schmuck 
und Schnittstaude. Die Pflanzen bringen auf langen Stielen 
zahlreiche edelgeformte hellblau« Blüten während des ganzen 
Sommers, von Juni bis Okt. 60—80 cm hoch ....... 

n cauc. perfecta, Blume größer, blau.. , 

» t, alba, weiß, blüht auf langem Stiel, mittelgroß. 

Scutellarla balcalensis coelestina, hellblau, 30 cm h. (7.-8.) 

Sedum spectablle = S. Fabaria (Fetthenne). Hervorragend für 
sonnige Babatten, sowie zur Verwendung in Steingärten. Sie 
bilden 40—50 cm hohe wohlgeformte Büsche, die mit ihren 
zahlreichen breiten lilarosa Blütendolden eine Biütenmasse 
bilden. Auch zur Verwendung in Fensterkasten oder als 
Topfpflanzen geeignet. (Siehe Abbildung Seite 76) . . . . 

V spectablle Brillant, mit dunklerer Blütenfarbe, sehr schön . 

Senecio Cllvorum, Kreuzkraut, ornamentale Pflanze am Wasser¬ 
rande, orangegelbe Blüten, August-September. 


0.40 

0.40 

0.40 

0.40 

0.60 


0.60 


0.40 

0.60 

0.50 


0.60 


0.40 


0.50 


Sidalcea hybr. Interlaken. 1 Stück 0.50 J6 


Sidalcea Llndbergh, dunkellilarosa, prachtv. buschig i ncn u 

„ Scarlet Beauty, tief amarantrot, heller wie Lindbergh 'etwas 

»«»<*•-»•>.f !™, o ‘S i r 


Sidalcea 

hybrida, ka 

liforn. Malve, 
dankbare Blü- 
tenstande, die 
von Juli bis 
Ende August 
überreich mit 
kleinen mal 
venart. Blüt¬ 
chen bedeckt 
ist, 50—60 cm 
hoch. 

,, Crfmson 
King, bräun 
lieh karmesin¬ 
rot, dichte Bü¬ 
sche, später 
blühend (7 .-ö.) 

1 St. 0.60 Ji 
ft Interlaken, 
prachtv. silbe¬ 
rig rosa (7.-8.) 

1 St. 0.50 M 
1 St. 0.60 M. 






_ ui«* 


■jiSbW 


Solidago, gow- 

raute. Ansprachslose, 
un verwüstl. Schmuck- 
u. Schnittstande. Die 
verschied. Sorten er¬ 
möglichen einen Blü¬ 
tenflor von August b. 
Oktober. 


ft canadensis, matt¬ 
gelb, bis lVt m hoch, 
spätblühen d (8.—-9.) . 

1 St 0.40 JW, 
„ FrUhgold, frühblü¬ 
hend, altgold, Juli, 
1,20 m hoch 

1 St. 0.40 Ji 


Solidago Goldelfe, gelbblühend. 1 Stück 0.50 M, 


„ praecox, schlanke 
gelbe Bispen, besond. 
früh (8.) 70—80 cm 

1 St. 0.40 M 
n Shortll, 1—1,50mb., 
leucht, gelb, straffe 
Stiele, sehr schön 
(9.—10.) 1 St. 0.40 il 
1 St 


h *^ r,da Go,d ® ,fe * dun kel»elbe Strahlenblütchen mit leicht 
übergebogenen reichverzweigten Bispen, 80 cm hoch, sehr 
empfehlenswerte Neuheit (8.) ... 

Hy ? r, ?, a ® 0,d * ch,0, °r, leucht, goldgelbe,‘ strahlige Blütchen 
die die Pflanze wie mit einem Schleier überdecken. Die pyra¬ 
midalen Knospen stehen aufrecht, 60—80 cm hoch 


M 

0.50 


0.50 


Statice dumosa, bedeut. Verbesse. d. alt. Sorten Die Bilanz, blld. 

diohtgescfaloseenes. leicht silberdranes Blütepkissen, neu 


„ latifolia, mit Massen kleiner blauer Blütchen. 

Thalictrum Wiesenrauch aquileglfolium, 1 m hohe Staud. m. 
leicht., federbuschart. Blütenstand v. lilarot., rosa u. weißer Farbe 
, dlpterocar um, prachtvolle Sorte, 40 cm hoch. Bl. purpurrosa 
mit zahlreichpen groß, zitronengelb.Staubfäden; sehr dekorativ . 

Tr&QGSCdlltid, Dralmasterblume 

it virglnica Leonore, große blaue Blumen, aufrechter Wuchs 
schilfartige Blätter, liebt feuchten Boden, daher bei Wasser¬ 
nähe besonders schön. Für Teichrand geeignet. 


Trolllus, Trollblume. Orangeglobe 1 Stüok 0 60 Ji. 


Vlscarla splendens, Pechnelke (Beschreib, umstehend). 


Trollius 

Trollblume. Erst¬ 
klassige Babatten- 
nnd Schnittstaude 
für sonnige n. halb¬ 
schattige feuchte 
Lagen. Die Blumen 
sind rosenartig ku¬ 
gelig. Vorzüglich an 
Teichrändern, Bach¬ 
läufen. Wenn die 
Stiele sofort nach 
dem Verblühen ge¬ 
schnitten werden, 
blüht die Pflanze 
den ganzen Sommer 
fort. Hanptblüte 
Anfang Mai. 


Troll, hybrldus 
Golden Wonder, 

orangegelb, spät¬ 
blühend f4.—6.) 

1 St. 0.80 M. 


Trollius 
Orangekönfig 9 

orange, große 
volle Blume, 
mittelhoch, neu 
(4.-6.) 

1 Stück 0.70 M 

- Wahlenbergia grandiflora. Auch für Steingärten, i 











































































Stauden sind die dankbarsten Gartenpflanzen. 
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Schnitt- und Blütenstauden (Fortsetzung) 


Trolllus Orangeglobe, 

garantiert echt, mitgros- 
»en, kugelförmig., gold- 
orangen Blumen. (4 —6 ) 

„ europaeus, großblu¬ 
mig. reingelb, echt (4.6.) 

.. ourop. albus, weiß . 

Valeriana, Baldrian, 

reicbbltih., sehr schön, 
gern.Farben, 60-70 cm h. 

Verbascum oiympi- 

cum, Königskerze, sehr 
schön • , t ( . • 

, pannosum, Blüten¬ 
stand reicher, ährenförm. 

Vlscarla spiendens, 

Pechnelke, rotbl., 40 cm 
hoch (6.-7.) Abbild. S.72. 

Wahlenbergla 

grandlflora, große 
dunkelblaue Blüten, 35 
bis 50 cm hoch . . . 

grandlflora, reinweiß, 
Juli-August .... 

YuCCa fllamentosa« 

Palmlilie, immergrün, völ¬ 
lig winterh., nordamerik. 
Palmlilie, meterhohe py¬ 
ramidaler Blütenschaft 
mit weißer hängende** Bl. 
im Juli, anspruchsl., her¬ 
vorrag. Einzelstaude für 
Rasen, 'Friedhöfe oder 
als Kübelpflanze . . 


1 St. 


0.60 

0.60 

1 .— 


0.40 


0.60 

0.60 


0.40 


0.40 

0.40 



1.50 

bis 

4.- 


Yucca filamentosa. 

Beschreibung siehe nebenstehend. 


1 St. 


Niedrigbleibende Stauden 

für Felsanlagen, Trockenmauern, Einfassungen u. Rasenersatz. 

AC8ena mlcrophylla, Stachelnüßchen, für Felspartien und Ein- 
fassnngen, vor allem für Begrünung des Bodens, wo Zwiebel¬ 
gewächse und Orchideen wachsen.. . 

„ microphylla glauca, schöne silbrig graugrüne Basen bildend 

Achillea aurea, Schafgarbe, eine seltene Sorte mit goldgelben 
Blütchen und weißbehaartem Laub, niedrig, für Felspartien, 

20 cm hoch (ß. - —7.) • • • . . •«•••.« «••• 

„ serbica, weiße Blütchen, silberweiße Blätter, 25 cm hoch, polster- 
förmig wachsend... 

Ajuga Brockbanki, hellblaue Blüten Wuchs kräftiger als bei 

den anderen Sorten, 20 — 30 cm hoch • 5. - 7.). 

, reptans fol. variegatis, weißbunte Blätter mit blauen Bl. 
Wertvoll an feuchten Stellen im Park und in Steingärten 

durch seine Buntlaubigkeit, 10 — 15 cm hoch . . 

n reptens fol. multicolor, buntgefl Blätter v. purpurr., braun¬ 
roter und bunt. Färb., eian. sich f. Einfass. u. Felspart sehr schön 


Alllum cyaneum coelestinum, alpine, Lauchart, reiz, hell¬ 
blaue Steingartenstaude 15 cm hoch (.7 — 8.) ...... 

v n superbum, dichte, duukelviol. Blütenköpfe, gleich d. vor. 
dnrch d. späte Blütezeit wertv. Steingartenat. 15 cm (7.-8) 


Aly ssum 

saxatllecom 
pactum lute¬ 
um! Steinkraut 
Gebirgssohild- 
kraut. Leucht, 
gelbe Blüten u. 
silbergrau beh. 
Blätter. Hervor¬ 
ragend für Fels¬ 
partien u. Stein¬ 
gärten. Blüht 
Mai-Juni. 
Alysum mon- 
tanum, dichte, 
schwefelgelbe, 
niedere Blüten¬ 
polster, blüht 
vor den anderen 
Alyssumsorten, 
s. schön (4.—5.) 
Androsacae, 
Mannsschild, pri. 
melartige, ent¬ 
zück. Alpen¬ 
pflanzen, die 
aus dem rosett- 
artigen Aufbau 
ihr** Blütchen 
hervorbringen. 
Bester Standort 
zwischen Fels¬ 
ritzen u. Steinen 
wo geg. allzuBt. 
Alyssum saxatile. 1 St. 0.40 Mi Sonne geschützt 

Androsacae prlmuloldes, rosarote gr. Bl. auf schönem Polster, 

10 cm (5.-6.). 

n sarmentosa, kleine Dolden fleischfarbig rosafarbener Blütchen 
aus wollig-seidigen Blattrosetten, 10 cm (5.—6.). 

Anemone nemorosa alba, weißes Windrösohen, Osterblümen . 

, fl. pleno, gefttlltblühend. 

t pulsatilla, KUohensohelle, bekannte Frühjahrsanemone mit hell¬ 
violetten Blüten, für Halbschatten (3.-4.) ....... 



0.30 

0.30 


0.40 

0.50 


0.40 


040 

0.30 

0.50 

0.50 


0.40 
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Die eingeklammerten Ziffern hinter der 8ortenbesohreibung bedeuten den 
Bliltenmonat. — Neuere Sorten sind eingerahmt. 

Anken narla 

tomentosa, Himmel 
f&hrtablume, mit sil¬ 
berweißer Belaubung, 
ganz niedr., teppich¬ 
bildend, auch für 
Felsen; für sonnige 
und halbsch. Flächen 

ArabiS alpina, 

schneeweiß, erster 
Frühjahrsblüh., dicht 
geschlossene Blüten 
kissen, 20 cm hoch 
(3.-4.). 

! alpina fl. albo pl. 9 

gef. weißblüh. Pfl., 
niedr., auch als Einf. 
12—15 cm hoch, sehr 
frühblühend . . . 

Aribis alp. fol. variegatis 9 reizende, weißbunte Belaubung , , 



Arabis alpina fl. pl. 


„ alp. Rosabella. Neuheit mit großen reinrosa Blumen, die 
lange ihre Farbe behalten; sehr empfehlenswert . . . • 


Arenarla rotundifolia 9 feste Polster bildend, 10 cm hoch (6.) 

Armerla Laucheana (Grasblume), ganz niedere, 10 cm hoch, 

rot, für Einfassung u. Trockenmauern (5.—8.). 

„ alba, reinweiß, 15 cm hoch ...... .. . 

Asarum europaeum — Haselwurz, bekannte heimische 2—6 cm 
hohe Art mit immergrünen, nierenförmigen, glänzend dunkel¬ 
grünen Blättern und grünlich purpurnen Blütchen. Ausge¬ 
zeichnet für schattige Lagen als Ersatz für Rasen in nahr¬ 
haftem Boden • • . •... 

Asperula odorata — Waldmeister, echter aromatischer, sehr 
geeignet für schattige Lagen, 25 cm (5.—6.) ....... 

Aster alpinus, Frühlingsaster, blaue asterähnliohe Alpenstern¬ 
blume, niedrig, 25 cm, blüht Mai-Juni. 

Weitere Sorten siehe Seite 64. 



Aubrietien, 


Blaukissen. Alle 
Aubrietien bild dichte 
Polster von graugrün. 
Belaubung, die im 
Frühjahr unter der 
Füllejder Blüten meist 
verschwinden. Dank 
hervorragender Neu- 
züchtungen haben wir 
heute alle Farben von 
weiß, hellila bis vio¬ 
lett und purpurrosa 
bis karmin. Blütezeit 
März-April. Schönster 
Frühjahrsblüher für 
Trookenmauern und 
Felspartien. Verlang, 
starke Sonne und 
Trockenheit. 


Aubrletien^Eryli 9 prachtvolle Polster-und Mauerstaude. 

Aubrletla Aubrey Prlchard 9 tief mauveblau, sehr schön • . 

„ Eyrii, lila leicht wachsend . 

„ Flre King, die leuchtendste von allen roten. 

„ Moerhoiml, prachtvolle Neuheit, größtbl.,leucht, rosa, extra 
n Dr. Mules, leucht, violett, April-Mai, dunkelste aller Aubrietien 
„ Mrs. Lloyd Edwards, großblumige Sorte, leuchtend dunkel¬ 
purpurblau . 

„ tauricola, dunkelblau, ganz niedrig bleibend . 

Betonlca grandlfl., Steinziest, rotviolett, 30—60 cm hohe Bluten¬ 
ständen, haltbare Schnittblnme (7—8). 

Brunelia Webbiana, schöne Steingartenpflanze mit großen 
violetten Lippenblüten, 15—20 cm hoch (7.) ... 

Campanula 

carpathica, 

Glockenblume. Von 
kompaktem, nied¬ 
rigem Wachs und 
aufrechtsteh enden 
blauen Bluten 
n carp. alba, weiß- 
blühend, 30 cm hoch 
(6.-9.) . . . 

„ Porten schlag!* 
ana, aufrechtste¬ 
hende kleine blaue 
Glockenblume, her¬ 
vorragende Fels¬ 
staude, 10—15 cm 
hoch (5.—6.) . 

„ pulsilla, reich- 
blühende, polBter- 
bildende Art mit 
hellblauen Blumen, 
geeignet für Mauer¬ 
fugen, 10 cm hoch 
(5.-6.) . . . 



Campanula pulsilla 

reizende Mauer- und Steingartenstaude 
15 cm hoch 
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J. Lambert & Söhne, Stauden- und Pflanzenkulturen, Trier/Herzig. 


Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). 


Cämpanula pulsilla alba, weißblühend ......... 

„ rotundifolia, kleine rundliohe Blättchen und kleine Blütchen, 
reizende alpine Pflanze, 25 cm hoch (6.—7.) ....... 

CorBStiUlfl Columnae, Hornkraut, weißblühend, silberweiße 
Belaubung, 10 cm hoch (5.) ... 

„ tomentosum, niedrig, teppichartig, weißblättrig, 10 cm hoch, 
für Felsen und Böschungen, starker Banker.. . 

Corydalis mtea (Lerchensporn), Blüten goldgelb, 20—30 cm h., 
für Steingeröll, Felsritzen und Mauern (5.—9.) ...... 

Cotula squalida, hübsche, moosartige Polster bildende Pflanze mit 
feingefled. braungrüner Belaubung. Schön für Steingärten . 

Crucianella .tyiosa, niedrige, harte, kriechende, waldmeister¬ 
artige Pflanze mit kleinen karminrosa Blüten, geeignet für 
Einfassungen von Staudengruppen im Garten und große Ge¬ 
steinsanlagen (5 —6.)... 


Delphlnium chln. pumilum album und coeruleum, blau¬ 
weißblüh., halbhoch, etwa 40 cm, 2 jähr., vorzüglich zum Schnitt 


Dlanthus, alpine Felsennelken, eignen sich wegen ihrer großen 
Blühwilligkeit und schönen grünen Belaubung ganz besond. 
für Einfassung und zur Bepflanzung von Trookenmauern, 
wohlriechend ... . 


caesius hybr., rasenbildende Federnelke, sehr reiohbl. . 


deltoides, ganz niedrig, blutrötliche Einfassung 


„ nanus hybr., weißblühend, niedrig, wohlriechend . . . 

„ neglectus, leuchtend karminrote Steinpflanze, selten . . 

„ plumarius, siehe Seite 80. 

Draba Alzoon (Hungerblümchen), gelb, niedrige, rasige, rosettige 
Felsenpflänzchen, 5—10 cm hoch (3.—6.) ...... 

„ repens, niedrige, rasige, rosettige Felsenpflänzchen mit gelben 
oder weißen Blüten, in sonniger Lage in Felsspalten . 


Dryas octopetala, kriech. Alpine mit großen weißen, anemone 
artigen Sternblumen, 15 cm hoch (5.-6.) ....... 


Epimedium, Sockelblume. Vertragen tiefsten Schatten, 
decken den Boden mit schönem Blattwerk 20 cm 

„ coccineum, rotblühend. 

,, pinnatum elegans, lebhaft gelb blühend. 

„ nlveum, weißlich, frühblühend, niedriger ...... 


Be 


Erinus alpfinus, Leberbalsam, reizende Alpenpflanze für Trocken 
mauern und Felspartien, dichte Polster, mit roten, weißen 
oder blauen Sternblumen besetzt, niedrig, 20 cm hoch . . 


Erodium Chamaedryoides rosea, Reihersohnabel, bildet ein 
grünes Kissen, übersät mit zartrosa Blüten, Felsenpflanze für 
sonnige Lage . 


Euphorbia myrsinites, gelbe Blütendolden und dickliche, 
blaugrüne Blätter, niederliegend, aufstrebender Wuchs, 
rasig wachsend bis 15 cm, Felspflanze (5—6). 


Gentiana, Enzian 

„ acauliSf für Fels¬ 
partien u. Einfas¬ 
sung. mit großen 
glockenförm., tief¬ 
dunkelblauen, auf¬ 
rechtstehend. Blum. 

1 Stück 0.60 M 


„ Lagodechiana, 

empf ehlensw. neuer 
Enzian ro. prachtv. 
blauen Blumen mit 
hellerer Mitte, etwas 
kriech. Wuchs, für 
Babatten oder für 
Felspartienjgeeign., 
wächst gut fast auf 
jedem Boden . . 

1 Stück 0.60 M 


Geranium 


„ Pylzowianum.neu 

niedrig wachsend. 
Die rosafarbigen 
Blamen kommen im 
Mai zum Vorschein 
1 Stück 0.50 j«. 
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Gentiana Lagodechiana, Enzian l. St. 0,60 
eine der dankbarsten Enzlen. 


Geum buigaricum, Nelkenwurz, mit großen orangegel b « n Blnmen 
und großen dunkelgrünen Blättern, reich- und langblühend, 
für Felspartien und Steingärtchen. 

» Heldreichi, mit mennigrot. Blüten, für Steingart., 40 cm h.( 5 .—6.) 
„ Sibiricum, orangerot blühende, 20 cm hohe Steingärten- nnd 
Bubattenpflanze, deren Flor in der zweiten Aprilh&lfte beginnt, 


sehr£empfehlenswert 


0.40 

0.60 


0.40 


Die eingeklammerten Ziffern hinter der Sortenbesohreibung bezeiohnen den 
Blütenmonat. — Neuere Sorten sind umrahmt. 



Gnaphallum Leontopodium, EdelweiB. 

1 Stüek 0.40 M, 


Gnaphallum 

Leontopod. alp. 

(Edelweiß), gedeiht in 
jedem kalkhaltig. Bo¬ 
den, blüht Juni-Ang., 
15—20 cm hoch, ent¬ 
zückende Blüte 

1 St 0.40 A 

„ Sibiricum, stark- j 
wüchsig 1 St. 0.40 A 

Gypsophila repens 

monstrosa, Früh¬ 
lings - Sohleierkraut, 

reinweiß,schöne nied¬ 
rige alpine Pfl., sehr 
frühblühend (5.—6.) 

1 St. 040 Ä 
,, repens, weißblüheod 
kriech.10 cm 1 St. 0.40A 

Helianthemum 
amabilis fl. pl-i Son¬ 
nenröschen, ziegelrot, 
strauchartige immer¬ 
grüne Steingartenpfl. 
mit leucht. Blüten, 
15 cm hoch (0.—7.) 

1 St. 0 50 M 
' 1 St 


Gaum Ban Alder, bräunlichrot, nach d. Mitte bis tief braunrot 
„ Ben Lui f mit samtig dunkelkarminroten Blumen und einem 
Büschel orangegelb. Staubfäd. Eine der schönstenSorten . . 


„ Flra flame, karmin-rötlichorange, nach der Mitte zu in gelb 
übergehend • .. 

n gelb gefüllt. 

„ Lawrensons Pink, lachsrosa. 

n pollfollum rosaum, kupfrig rosa. 


Hepatica trlloba albe, Leberblümchen, weiß 

„ trlloba coerulea, blau. 

„ trlloba coerulea fl. pl. f blau, gefüllt . 


_ „ . _ ..fehlt 

ff trlloba rubra, dunkelrosa... 

„ „ rubra fl. pl., gefüllte, rot.’ 

„ angulosa, blaues ungarisches Leberblümchen.] \ 

Hieracium, Habichtskraut, niedr. Kräuter m. oberird. Ausläufern 
f. d. Alpinum geeig., ev. f. gras, trock. kahle stein. Hänge im Park 
,, rubrum, braunrot, 25 cm (4—5). 

Houstonia serpyllifolia, bildet kriechende dichte Polster, die 
übersät sind mit reizenden kleinen lichtblauen Blümchen’ auf 
10 cm hohen Stielen, Mai-Juni . . , .. . 

H^tCllinSia alpina (Gemskresse), schneeweiß, 5— 10 cm h. (6.—7.) 

Hypericum polyphyllum, Hartheu, Johanniskraut. Gelbblühend, 

niederliegend, für trockene Böschungen und Steingärten 
15 cm hooh (6.-7.).. 8 



IberiS (Schleifenbl,) 

gedrungen wachsend, 
bringt eine Unmasse 
schneeweißer Blüten, 
eignet sioh besond. 
zu Einfassungen und 
Felspartien, blüht 
April-Juni, 30 cm h. 


sempervirens, 

niedrige weißblüh. 
Iberis, 20 cm hoch 
(4. 5.) • • • • 


„ Perfection, 

weiß, etw. kompakt, 
weßi. Schneeflocke 
15 cm (4.—5.) . 


n Schneeflocke 

schneeweiß, 15 cm 
hoch (4.-5.) . . 


Iberis sempervirens. 

Ibnris sempervirens, Weißer Zwerg, kompakte dichte Büsche, 
im zeitig. Frühjahr dicht mit klein, reinweißen Blütchen 
bedeckt, sehr schön fürs Alpinum, 10—12 cm h. (4.-5.) . 
„ gibraltarica, Bl. groß, lila in weiß übergehend, s. scljön . . . 

Inill J ensifolia, Zwerg Alant, kugelrunde Büsche mit 20 cm h. 
klargelben Strahlenblüten (7 — 8). 

Iris pumlla 9 früheste Irisart, blüht Ende April—Anfang Mai. 
niedrig, als Einfassung, gemischt.. . . • . 

» pumila cyanea, ultramarinblau . .. 

n n v dunkelblau. 

„ „ Die Braut, reinweiß . 

„ „ florida, gelb . 

Leontopodium, Edelweiß, siehe Gnaphalium. 

Linaria pallida, Mauerflaohs, eine unverwüstliche, kleine lila- 
blühende hübsche Steingartenpfl. von unermüdl. Blühwilligkeit 

corniculatus fl. pl., Hornklee, leuchtend, gelbblühende 
Kleeart, breite Polster bildend, 10 cm hoch (5.—10.) . . a . 
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Die schönsten Frühlingsblüher für Beete sind: Silenen, Stiefmütterchen, Vergißmeinnicht, 


75 


Niedrigbleibende Stauden (Fortsetzung). 

Lysfmactlla Nummularia, gelbe, Biedere, rasenbild. Pfl. (6.-7.) 

Megasia (Bergenia) cordifolia, großblättrige Steinbrechart; blüht 
sehr früh in rosafarbenen Rispenblüten, auch für feuchte Plätze 
geeignet, niedrig, für Felspartien, wird 25—30 cm hoch (3.—4.) 

MyOSOtiS palustris, siehe Wasserpflanzen Seite 77. 

Nepeta Mussinl, dicht lilablau, polsterbildend, während des ganz. 
Sommers blühend, Rabattenpflanze in sonniger Lage • • . . 

Nierembergia rivularis, mit windenähnlichen weißen B üt- 
chen, rasenartig. Verwendung in halbschattiger Lage als 
Einfassungspflanze und im Steingarten an feuchter Stelle 
5 cm (9) • • • • • 

Pachysandra termlnalis, weißblühend, immergrün m. leder- 
artigen Blättern, geeignet für Bodenbedeckung im Halbsch., 

auch als Einfassung, 25 cm hoch, (3.-4) . .. 

Papaver aipinum, der kleine Alpenmohn, reizend, niedrig ge¬ 
mischt, für Trockenmauern und Abhänge. 

„ nudicaule, kleiner, sibirischer Mohn, dunkelgelb, hellgelb, 
weiß, orangerote Farbe, liebt wie alle Mohnarten sonnige Lage u. 
nicht zu feuchten Boden, 30—40 cm, blüht von Mai bis Septbr. 

Paronychiaserpyllifolia, Mauerraute, reizende, mattgrüne, dicke 
Polsterptianze für das Ziergärtchen, blüht in Massen schneeweiß 

Niedrige Frühjahrsphloxarten. 

Sie eignen sich ganz hervorragend zur Bepflanzung von Beetein- 
fassup.gen, Rabatten, Steingärtchen u. Trockenmauern Die dicht. 
Polster sind von März bis Mai mit zahllosen Blütchen bedeckt. 

PhlOX amoana» ganz niedrig, schmale Blättchen, leucht, karmin- 
lila Blütchen, vorzügl. rasenart. Frühlingsphlox, 10 cm h. (4. —5.) 
„ divaricata canadensls, Frühlingsphlox mit rein lilablauen 

Blütendolden auf 20 cm hohen Stielen (4.—5.). 

„ divaricata Laphami, reizende, 8 Tage haltb. Schnittblume 
starkwüchs., großbl. als vorige, 20—30 cm hoch, blüht Mai-Juni 
„ pilosa Brillant, leuchtendkarminrosa, hochrank. Art, schmale 

behaarte Blättchen, prachtvoll wirkend, 30 cm. 

„ setacea Moerheimi, ausgezeichnete Sorte. Sehr kompakter 
Wuchs, starke aufrechtsteh. Stiele m. leucht, karminrosa Bl. (4.—6.) 


„ „ Leuchtstern, leuchtend lachsrosa, kleine Blüten in 

reichster Fülle in dichten Polstern 
* „ Lilakönigin, hellblau, dunkelgeäugte Blüten, reich! 1. 

dichte Polster bildend • . .. * 

„ „ Ronsdorfer Schöne, leuchtendes lachsrosa, kräftig 

und gesund wachsend, sehr winterhart . 


„ „ nivalis, Schneeteppich, weiß, etwas höher als nivalis 

sehr hübsch, leichter wachsend (4.-5.). 

„ „ G. F. Wllsoni, reizender niederer Phlox mit unzäh 

ligen himmelblauen Blüten, 15 cm hoch. 

„ „ Sprite, karminrot mit dunklem Auge, 15 cm ...» 

n „ Vivid, lachsrosa Teppichphlox, sehr schön. 

Potentilla pyrenaica, Fingerkraut, gibt dichtgedrängte gold 
gelbe Blütenmassen, 20 cm hoch (6.—7.) .. 
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Primula Bulleyana Primula Mooreana Prlmula Bullesiana 

orange Farbentöne leuchtend blaupurpurs. orangegelb 

Vorstehende 3 Stück 1 50 Ji. 


Primula, Primeln 


Gehören zu dendankb. Frühblühern. Sie 
■ lieben kräft. Gartenboden u etwas sohatt.Lage 



Primula veris eiatior. 



Primula aoaulis. 


Teppich- 
Primeln. 

Ganz niedr bleibende 
Art, die nur 5 — 10 cm 
hoch wird. Die zahl¬ 
losen stengellosen Blü¬ 
ten bilden durch ihre 
Massen weithin leuch¬ 
tende farbige Polster. 
Blütezeit März b. Mai. 

Primula acaulis, 

die Kulturform unse¬ 
rer gewöhn!. Primel. 
Eign sich hervorrag. 
zur Rabatten n. Ein- 

Primula Jullae Schlesierkind. 1 St. 0 80 fa88 * P rachtmitchun 9 

Primula acaulis 
coerulea, enzi&nbl 
mit heller Mitte . . 

Primula acaulis 
Juliae, kaukasische 
Gartenprimel, frühb. 
Art mit zahlreichen, 
leuchten, purpurrosa 
Blumen, gnte Felsen¬ 
pflanz., niedrig (4.-5.) 

Primula acaulis 
Juliae, Arno ven 

Oheimb,dunkelpur- 
pur, 10- 15cm (3. — 4.) 

dto. Garteninspekt. 
Sander, rotviolett, 
5-10 cm (4.-5.) . . 

dto. GartenglUck, 

. mattrosa ni. lachsfar. 

Primula Juliae. 1 St. 0.40 Schein, gestielteBlüt. 

Primula acaulis Juliae Lebensfreude, etwas.heller als Garten¬ 
glück. Die Pflanzen werden von den Massen der Blüten voll¬ 
kommen bedeckt. .. 

» „ „ Oberschlesien, dunkelrot, großblumig, gestielt . . • 

n n n praecox, violett, früheste.. 

„ „ „ Schlesierkind, leuchtend violett mit heller Mitte • . • 
„ „ « Wanda, Kreuzung der Pr. Juliae, leuchtend purpurblau . 
„ Helenae, neue Rasse, die edelgeformten Einzelblüteri sind meist 
von karrain purpurner Farbe, frühblühend, echt. 

Primula Helenae Schneekissen, reinweiß, niedrige dichte 
Polster bildend, neu * 

„ „ Purpurkissen, spät.blüh., etwas größeres Laub, purpurviolett 

ji rosea grandiflora, feurig rot, gedeiht am besten in moorigem 
oder sumpfigem Boden, eine der beliebtesten Gartenprimeln 
für Beete und fürs Alpinum.. 

Hohe Eftagen-Primeln. 

Spätblühende Primeln-Sorten. meist 40 — 70 cm hoch werdend und 
von Ende Mai bis Juli blühend. 




„ Beesiana, lilarote Etagenprimel (5.—6.) . 

„ Bullesiana, orangegelbe, ca. 2 cm breite Blüten, di« zu 15—17 
Blüten auf 40—70 cm hohem Schaft Quirldolden bilden, für 
Halbschatten und Steingarten (6.—7.) s. Abb. ...... 

„ Bulleyana, prachtvolle Farbtönungen in orange, Aprikosen- 
färbe und Scharlach nüanciert, Etagenprimel s. Abb. • 


Brlscoel, Kreuzung zwischen Pr. japonica und Pr. Bulleyana, 
Blüten bräunlich karmin, 50— 60 cm 

japonica purpurea, sanguinea, alba und carmlnea, 

blühen in etagenförmigen Quirlen 
karmin bis purpur und weiß,ver¬ 
tragen größten Schatten, Behr emp¬ 
fehlenswert (5.—7.) . . jede Sorte 



Prim. Moerheimi - Hybriden. 

Neue Primelrasse, aus Primula 
Bulleyana u. Beesiana entstan¬ 
den. Blüht in Etagen. Wunder¬ 
bare Farbentönnngen zwischen 
gelb, orange, rot, rosa, lila 
und violettrot. 


Primula dentioul&ta 


0 35 A 


Kugelprimeln. 

Große kugelförmige Blüten, schon im 
März erscheinend. 

Primula grandlfl. denticulata, 

ähnlich der cashmiriana durch 
ihre bestaubten Blätter, wider¬ 
standsfähig und reichblühend 
violettblau, kugelige Dolde (4. —5.) 


Andere meist doldenbliitige Sorten. 

Primula aurlcula, Gartenaurikel. Unterscheidet sich von den an¬ 
dern Primeln durch samtartig glänzende Bluten und ihre feinen 
violetten, gelblichen, braunen bis fast schwarzen Farben; duftend 

„ cortusoides, herrlich tiefross (5.-6.). . . 

„ La Lorraine, leuchtend karmesinrosa m. gelbem Auge, stark¬ 
wüchsig, die schöne Belaubung während des ganzen Sommers 
über haltend, Kreuzung ans P.Veitchi X Sieboldi . . . . 

„ Mooreana, mit leucht, blaupurpurueu Blütenköpf., zart duft. 
„ Sieboldi, prächtige Frühlingsblüher in weiß, rosa, rot bis 
dnnkelviol., großbl.,halbsch. Lage, humoser, lock. Boden (4 —6.) 
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i. Lambert & Söhne, Samen- und Pflanzenversandgeschäft, Trier/Merzig. 


^ÜBdrigblaSböliClO Stauden (Fortsetzung). 


Primula Veitchii, tiefrosa m. orangefarb. Schlundring, ahn eit 
cortusoides, sehr wertvolle Sorte ...... 

» verls elatior alba, Gartenprimel, weiß .... 

n v » lutea, gelb.. 

n n n coccinoa, braune und rote Töne . 

n i» n Prachtmischung. 

Pulmonaria saccharata (Lungenkraut). Geschätzte Schatten¬ 
pflanze für humosen Boden, Frühlingsblüher, prachtvolle Blatt¬ 
färbung (3 —4 ). 

n rubra, mennigrot, 25 cm (4.). 

„ angustifoliä azurea, tief enzianblau. 25 cm (4.) . . . . 

Sagina subulata, Sternmoos. Moosartige, dichte und feste Polster 
bildende Pflanze mit feinen weißen Blütchen im Juli. Für 
Felspartien, Plattenwege und Böschungen (7.—8.) • • • . . 

SantOÜna pfinnatä dunkelgrüne, feingefied. wintergr Belaubung 

n tomentosa silbergraue Belaubung. 

Beide Sorten guter Ersatz für Steingarten-Zwergkoniferen. 

Saponnaria oxymoides, Seifenkraut. Einfassungs- u. Felsen¬ 
staude. leuchtendrosa blühend, 20 cm hoch (5.—6.) . . . 

Saxifraga, moosartige Saxifraga — (Steinbreoh). Die schönsten 
und dankbarsten Pflanzen zu Einfassungen, für Grotten, Fels¬ 
und Steinpartien sind unstreitig die rasenbildenden Steinbrech¬ 
arten. Die dichten saftiggrünen Polster sind im Frühjahr zur 
Zeit der Blüte mit Blüten überschüttet. 

„ caespitosa, weißbl. auf niedrigen grünen Polstern, 15 cm (5.— 6.) 


caesp., Trumpf, leuchtend dunkelkarmin, unübertroffen in 
Farbbeständigkeit, moosartiger Steinbrech ...... 


decipiens grandifl. alba, weißblühend, sehr niedrig, rosett- 
artige Belaubung (5.—7.) ... 

hybr. BlUtenteppich. Bildet dichte Polster, mit’ leuchtend 
karminrosa Blütchen übersät, sehr schön (5—7.). 

„ muscoides purpurea, im Aufblühen rot, später hellere 
Blüten (4—5.). 


ii n Rosakönigin, leuchtend rosa, kräftig. Wuchs, späteste aller 

moosartigen (5.) neu. 

b i) sancta, hellgelbe Blüten, polsterartig wachsend 5 — 15 cm 
hoch, (5.-7) . . . .. 

» „ Schneeteppich, reinw., große edle Blüten, außerordentl. 
reichblühend, 20. —25 cm (4.—5) neu ........ 


i» v Schöne von Ronsdorf. Die mittelgroßen, in reichster 
Fülle erscheinenden Blüten sind leuchtend karmin (5.— 7.) . . 

Saxifraga, rosettenartige. Blätter bilden Bosetten, die minder 
stark wie mit Kalk überkrustet, grau oder weißgrün gerandet 
sind. Lieben sonnige Felsritzen und mageres Erdreich. 

„ Aizon, silbergraue Rosetten, s. schön, dankb. Alpine, weißbl (5.-6.) 
>, Bursorians, bis über 30 cm breite Polster bildend, blaugrau¬ 
grün, große blendendweiß. Bl., 10 cm < 3). 

,t caterhamensls, mit großen Rosetten und prachtvollen bis40cm 
hohen weißen Blütenrispen, Blumen sind stark rosa getupft 
n cotyledon pyramidalis, beste aller wirklich ausdauernden 
Steinbrecharten, Rosetten bis 25 cm breit, grün, weiß ge 

randet, Rispen bis .70 cm hoch (4. — 6.) . .. 

„ umbrosa (Porzellanblümchen), lockerrasig, für Schatten, als Ein¬ 
fassung, wächst 20 cm hoch (4.-5.). 

Sedum (Mauerpfeffer, Fettblatt). Meist niedrig bleibende, 
fleischblättiige Gewächse, die sich zu Einfassungen und Fels¬ 
partien an trockenen Stellen besonders eignen. Die Blüten 
erscheinen im Juli — August. 

ii anacampseros, mit purpurnen Blumen, kriechend mit runden 

blaugrünen Blättern ... 

» Ewersil, blaugrün, bodenbedeckende Art, Blüten purpurrosa, 

10 om hoch (8.— 9.) ... 

,, kamtschaticum, ca. 20 cm h., Blätter oval, über der Mitte ge¬ 
zähnt, blühen gelb, im August, sehr scüön ...... 

♦ > ,, fol. varieg., buntblättrige Art, 20 cm (7.-8.) . 

ochroleucum, hellgelb blühend, 10 cm. 


lydlum, grüne Polster 


Lydium glaucum, stahlblau schimmernd, niedrig • • • . . 

n obtusifolium, eigenartig dicke, bräunlich scheinende Blume . . 
„ reflexum, saftig grün belaubt, Blüte gelb, 15 cm (7.) . . . 

„ Sieboldi (Eiskraut), eins der schönsten Sedums, mit blauen, 
rotgesäumten Blättern u. rosa Herbstblüten, auch bekannt als 
Topfpflanze. Außerordentlich empfehlenswert ...... 

n spathulatum purpureum, sehr Bchöne Rosette, dunkelrote 
Blätter mit grüner Mitte, dunkelgelbe Sternblume ..... 

» Spectabile (Fetthenne), große grüne Blätter, karmoisinrosa 

Blüten. Sehr schöne Staude, s. Abbildung oben. 

„ spureum, gelbblühend, sehr schön. 

Sempervivum. Hauswurz. Sind für trockene Abhänge, Felg¬ 
partien und Mauern die bestcreeignetsten Pflanzen, gedeihen in 
mageren Böden. Fleischige Blätter, rogettenbild., blühen im Juli 
. Brownii, bräunlich, dunkle Rosetten bildend. 


l 

Stück 


G&mma, mittelgroße Rogetten, im Frühling fast in der Mitte 
weifl übergponnen ........ ..... 


„ fimbrlatum, hellgrün ... 
n triste, rotbraunes Mauerrösohen 


Silene acaulls, Kreuzkraut, rogarot, moogart., 5 om h. (5.-6.) . . 

„ alpestris, weiß, 15 cm (5—6.). 

» Shafta, loekerragig, Bluten leuchtend roaa. Für Einfassungen u. 
Alpinum 10 cm hoch (6.—8.). 

Solidago brachystachya, ganz niedereg gelheg Solidago, 20cm 
hoch, blüht im September, hübgehe Herbstform fürg Alpinum 
und niedere Gruppen.•.. 
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Niedrigbleibende Stauden (Fortgetzung). 


Stachys lanata, Ziest« Rosarot. Dauerhafte schöne Einfassungs 
pflanze mit weißwolliger Belaubung, 40 cm hoch (7.) . . . 

Synthyris reniformis, violett für trockene, nicht zu schattige 
Stellen unter Gebüsch und Bäumen im Park, auch zu Ein 
faBsung von Staudenbeeten (5—6.). 

Teucrium chamaedrys, niedriges, immergrünes Sträuch 
lein mit rosa Lippenblüten. Sehr gute Einfassungspflanze 
Buchsbaumersatz, 25 cm (6.—8.) . . . .. 

Thymus lanunginosus (Thymian). Hübsche, weißwollige, kriech 
Felsen- und Einfassungspflanze mit rosafarbenen Blütchen 
_ (6* ?•) • 

» citrlodorus fol. varleg«, weißbunte Belaubung, stark zi 
tronenduftend, gute Einfadsungspflanze, 15—20 cm (6.—7 ) . 

„ serpyllum albus, dichte, frischgrüne rosige Polster mit rein 

weißen Blütchen (6.-7.).. 

,, cocclneus, lebhaft rot. 

Veronica (Ehrenpreis). Unverwüstliche blaublüh. Dauergewächse 
von großer Widerstandskraft gegen Dürre. 

„ Allioni, kriechend, mit dunkelblauen Blümchen. 

„ amethystina, amethystblau, 40 cm hoch (5.). 

„ cinerea, grauweißfilzige Rasen, hellblau, 10 cm hoch (5.) . . 

,, fillformls, hellblau, rasenbildend, 10 cm (7.—8.). 

„ incana, leuchtend silberweiße Blättchen mit reizenden Blüten¬ 
ähren, 30 cm hoch (5 —6.). 

n prostata-Varietäten, kräftig wachse Sorten mit langen Blüten¬ 
rispen. Blühen etwa 14 Tage vor Veronica rupestris u. vers- 
schwinden wie bei dieser die Blattpolster unt.der Fülle der Blüt. 

„ „ alba, weiß # # . 

„ „ coerulea, leuchtend blau. 

„ repens, kriechend, stark wachsend, dicht besetzt mit kleinen, 
bläulich weiß schimmernden Blütchen, reizend, 5 cm h. (4.—5.) 
>> rupestris,leuchtend amethystblaue Rispen,Rasenpolsterbildend 
Felsstaude. (6.-7.). [ 


Veronica splcata erica, neu, mit prächtig dunkelrosa roten Blu¬ 

men, ca. 30 cm hoch . 


0.40 


Veronica True blue, blau, prachtvolle Steingartenpflanze, extra . 

Viola COrnuta (Sommerveilchen, Hornveilchen). 

„ COrnuta G. Wermig. Als Beet- und Einfassungspflanze, wie 
auch als abgeschnittene Blumen sehr wertvoll, blüht von 
Mitte Mai bis zum Frost, herrlich dunkelblau ..... 

Viola fOrnUfa-Hybriden. Kreuzungenvoncornuta-Sorten 
ml t Viola tricolor. Sie besitzen Wuchs von Viola cornuta und 
die großen Blum, der Stiefmütterchen. Hervorrag Beetpflanzen. 
Blühen ununterbrochen von April bis zum Frost; winterhart. 
” cornuta Bridal Morn, großblumig, gestreiftes Zartlila, sehr 

schön (5.—10.).; # 

n „ Hansa, reindunkelblau, 15 cm (5.-9.). 

„ „ Maggie Mott, einfarbig, hellblau, wohlriechend (5.—10.) . 

„ Woodgate, dunkelblau, 3 mal so groß als Wermig 
n gracills superba, mit einer Fülle zierlicher vioiettblauer 

Blütchen, früh und langanhaltende Blüte. 

„ cucullatä grandiflora, Pfingstveilchen langgestielte, tief 
dunkelblaue große Blüten. 20 cm (6.-7.). 

Viola odorata, wohlriechendes Veilchen. 

^r?“ von Bernock, vorzügl.Treibveilch.,großbl.,dunkelblau,extra 
20 Königin Charlotte, das reichblühendste blaue frühe Veilchen 

25 Meisener Mädel, vorzüglich zum Treiben. 

26 odorata alba, einfach reinweiß, sehr gut zum Treiben .... 

32 Princesse de Galles, dunkelblau, sehr großblumig .... 
42 sulphurea, gelb einfach.. 


Freilandfarne. 


Wir führen nur einige wenige der besten winterhart. Freilandfarne anf. 
Diese zeichnen sich dnreh Anspruchslosigkeit an Pflege and Platz aus. 
Dort, wo andere Zierpflanzen im Schatten hoher Bänme nnd Sträncher 
nioht mehr gedeihen, entwickeln sie meist noch präoht. Wedel. Sie lieben 
hnmosen Boden, dem man noch etwas Torf heimischen kann. 


ASpIdium aculeatum, syn. Polystiohun, edler Sohildfarn, lange 

schmale, fein zerteilte Wedel, Wintergrün . 

„ ffilix mas, syn. Dryopteri», robuster, üppiger Farn für schlechten' 
tröck. Schattenplatz, auch für Sonne, bis Weihnacht, frischgrün’ 

60 cm hoch. ’ 

„ •pinnulosum, synon. Dryopteris, zierlich, für halbschatt. Lagen 

Asplenium Trichomanes, Streifenfarn, 5—10 cm hoch, für 

schattige Lage, für Felsen und Trockenmauern. 

„ viride, ähnl. wie voriges, Wedel krautig, hellgrün, für Schatten 

fellx femina, Waldfarn, heimische gekrauste Art 

Blechnum splcant, Rippenfarn, rosettenartiger Busch mit 
wintergrüner, lederartig glänzender Belaubung, 20—30 cm h. . 

Osmunda regalls, Königsfarn, wird an feuchten Stellen über 1 m 
hoch, prächtige Wedelbildung. 

Scolopendrlum vulgare, Hirsohzunge, als ältere Pflanze sehr 
widerstandsfähig, 20 — 30 cm hoch. 

Struthlopteris germanica, Triohter- oder Becherfarn, Im h., 

prachtvoller großer Gartenfarn.. . • . . 


Steingarten-, Zwerggehölze 


Zur Belebung des Steingartens oder von Felspartien sind diese Gewächse 
fast unentbehrlich. Die Preise sind nach Stärke wechselnd. 

Berberis Wilsonae, kleinblättrig, fast immergrün, prächtig 
karminrote Herbstfärbung, 80 cm, g»*lb (5. — 6.) 1 St. Ji 0.90 bis 
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Steingarten- und Zwerggehölze (Fortsetzung). 
Chamaecyparis, Fächerzypresse. 

n Lawsoniana minima glauca, dichtgedrängte, zwerg. Kugel 
von dunkelblaugrüner Färb*, 30 cm hoch u. höher */l/t> 3.50 bis 

• Obtusa nana, Zwergfächerzypresse, gehört zu den langsamst 
wachsenden Nadelhölzern.1 St. .AH 3. — bis 

“ pygmaea, flachwachs. Zwergfächerzypr., 20—30 cm h. M 5 bis 

Cotoneaster, Felsenmispel, wertvoller Strauch, dessen Formen 
teils kriechend zwischen Felsen und Plattenwegen, teils höher 
wachsende Arten halbimmergrüner und beerentragender Vogel¬ 
schutzgehölze abgeben. 

„ congesta, mit kriechenden Zweigen und kleinen lebhaft grünen 

Blättern, Wintergrün, 30 om.. 

„ horizontalis, mit bizarrem, eigenartigem Wuchs und roten 
Beeren im Herbst, ca. 50 cm hoch werdend 1 St. e/lH 1.50 bis 

„ humifusa, kriechend mit dichtem Wuchs, lange niederliegende 
Zweige, die dicht mit dunkelgrünen Blättern bedeckt sind. 
Ira Herbst scharlachrote Früchte, f. Felsgart. 5 cm 1 St. 2 — bis 

CytiSUSj Ginster, praecox, Elfenbeinginster, Topfballen . . . 

* „ alba, weiß „ ... 

Daphne cneorum major, Rosmarinseidelbast, leuohtend rosa 
Dolden Sternblüten, wohlriechend, schwerer Lehmboden emp¬ 
fehlenswert, 20—25 cm hoch (4.-5.) Junge Pflanzen . . . 

„ Mezerum, lilarosa, wohlriechend, seiner frühen Blüte wegen 
besonders beliebt, 30—50 cm (3.-4.). 

Evonymus radicans var«, weißbunte halbkriechende Zwerg¬ 
spindel, f. Felsgärten u. Einfassung. 100 St. M 25.—, M, 0.50 bis 

Fuchsie gracilis. Zierliche wildwachsende winterharte Fuchsie, 
rote Hüllblätter, innen blau, leichte Schutzdecke erwünscht. 

auch Halbschatten (7. —8.) • . • .. 

„ corallina, große dunkelblaue Petalen mit roter Koralle 
,. hybr. Tom Thumb, mit scharlachr. Blütch., nur 20 cm h. werd. 

Jasminium nudiflorum, gelbe Blüten an grünen Zweigen vor 
dem Laubaustrieb, 150 cm (3).. 

Juniperus, Wacholder. 

„ Pfitzeriana, bildet breite Pyramiden mit kräftigen, wagerecht 
abstehenden Aesten; feine, leicht wirkende Bezweignng mit 
graugrünen Nadeln Breite 30—40 cm 1 St. 2.50 JH 40—50 cm 

„ jap. aurea, besonders schöne malerische Form. Wuchs langsam 
und in die Breite gehend, Belaubung goldgelb. 

„ Sabina, bläulichgrüne Form, niedrig bleibend, aber in die Breite 

wachsend, 30—50 cm , , , , .. M 3 bis 

„ virglniana, pyramidal wachsend, dunkelblau grün 60 — 80 cm . 

Lonicera nitida, kleiner, immergrüner Strauch mit zierlicher, 
myrthenähnlicher Belaubung 100 St. «AH 50—120. <AH 0.7 bis 
„ pileata, immergrüner Felsenstrauch mit buxusähnlicher Belaub, 
und violettpurpuroen Zierfrüchten, 30 cm 100 St. M 65 .— . 
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Steingarten- und Zwerggehölze (Fortsetzung) 

Winterhärte 

Freiland-Kakteen (Opuntien). 

Mit ihren eigenartig geformten fleischigen Gliedern und ihrem herr¬ 
lichen Blütenflor in rosa, roten, gelben und orangefarbenen Tönen geben 
sie ein wertvolles Material zur Bepflanzung warmer und sonniger 
Felsanlagen, Steingärten und Böschungen. Eine leichte Decke von 
Tannenreisig ist empfehlenswert. 

Opuntia camanchica, kreisrunde flache Glieder, Blüten gelb . . 

„ leucospina, 4:5 cm große, gezähntbl. Blüte, innen gelbe, unten 

orangefarbige, außen grünlichgelbe Blumenblätter. 

„ Rafinesqul cymochlla, niederlieg. Art mit hoch aufrechtsteh. 

runden oder verkehrt eiförm. Trieben, Blüte gelb, unten rötlich 
„ splrocentä, ähnlich oamanohioa, aber längere weiße Stacheln 
„ xanthostemma, kurze rundl. platte Glieder, Blüt. rötlich gelb 

Winterhärte 

Sumpf- u. Wasserpflanzen. 

tkCOi 'US Calamus var., bunter Kalmus, schilfartiges Laub, Blüten 
_15 cm langen Kolben, 60—70 cm hoch (6.—7.), gedeiht 

in jedem .. 

Calla palustris, Sohlangenwurz, Sumpfcalla. 15-30 cm hoch, mit 
herzförmigen Blättern, außen grünlichen, innen weißl. Blüten¬ 
scheiden (5.—6.) und roten Beerenkolben im September. Für 
nasse Stellen im Park und auch für Teichränder. 

Callha palustris ffl.pl., Sumpfdotterblume, ir. goldgelb. Blumen, in 
feuchter Lage am Wasser oder in etwas sumpfigem Terrain . 
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Caltha palustrisfl.pl., Sumpfdotterblume. 


Pyracanthe Lalandl 


tana, Zwergkie¬ 
fer, mit niederlie¬ 
gend. u. bogenart. 
aufw. gerichteter 
Aesten. Breite 30 
b. 40 cm 2.— «jW, 
Breite 40-50 cm 
1 Stück 3.50 ,41, 

Picea Max* 
welli, Zwergflehte 

flacbkugel., dicht¬ 
verzweigte Artm. 
hellgrüner Bena- 
delung 

Breite 20 -25 cm 
1 Stück 5 50 tili 
Breite 25 — 80 cm 
l Stüok 7. — JUL 

n Ohlendorfl, 

Zwergkugelfichte, 
20-30 cm 1 St. 6Ji 

. pumllagtau- 

ca, plattrunde 
Zwergform, mehr 
in d. Breite wachs 
schwarzgr , 20 cm 
1 Stück 3.50 cAH 

Vincaminor, 

immergrün. 

Dankbar für Ein¬ 
fassung., Boden¬ 
bedeckung in 
schattiger Lage, 
aber auch für- 
Felspartien und 
Abhänge, 10 - 15 
cm, blaubl., je n. 
StärkeO 40 0.60Ü 


Pyracantha Lalandl, Feuerdorn, immergrüner Strauch mit 
weißdornähnlichen Blütenbtindel u. prachtvollem Fruchtbe¬ 
hang, der bis tief in den Winter hinein haftet. Als Einzel¬ 
strauch in größeren Steingärten, auch für Mauerbekleidung 
an Draht- oder Holzgestellen.1.50 bis 


Typha angustlfolia 
(Rohrkolben) 

Erlophorum angustifolium, Wollgras, heimisches Cypcrn gras 
mit linealen Blättern und wolligen Blütenähren, im Alpinum 
und Park im sumpfigen Moorbcet . ... 

Glycerla spectabilis fol. var., Ampelgra«, gelbbunte« hoch- 

wachsendes Wassergras ».».»•••• .... 

Gunnera scabra, siehe Stauden Seite 68. 

Hemerocallis, „ „ 68. 

Iris Kaempferi, siehe Seite 69. 

Juncus zebrinus, getreifte Binse, Stengel werd. bi»l,50m hoch, 
sind grün u weiß gestreift.. 

Lysichiftum camtschatcense. Eine seltene, winterharte See¬ 
pflanze mit Riesenblättern, an Musa erinnernd, und p rächt, 
großen gelb. Blumen, die der Calla Ellottiana ähnlich sind, 
blüht Ende April. • • • 

MyOSOtiS palustris Nixenauge, Sumpfvergißmeinnioht . . 

Phragmites communlfol. varieg., weißbuntblättr Schilfrohr 

Saglttaria japonica, Pfeilkraut, die schönste einfachblühende 
„ sagittifolla, das heimische Pfeilkraut . . .. 

Spiraea, 0 . S. 65 unter Astilbe 

Thypha angustifolia, schmalblättriger Rohrkolben, bis 200 cm 

Winterhärte Ziergräser. 

In der Nähe von Gewässern oder als Einzelpflanze auf dem Rasen, 

jeweils ihrem Charakter entsprechend ausgepflanzt, bringen sie im Garten 
eine angenehme Abwechslung hervor. 

Arundo Phragmites fol. var., ein hohes Gras mit schönen 
weißbunten Blättern ... 

Eulalia jap. gracillima, elegante, dunkelgrüne Blätter mit weißem 

Mittelstreifen, Behr zierlich.. 

„ zebrina, mit gestreiften hängenden Blättern.. . 

Glycerla spectabilis fol. varieg., elegant üborhängende Blätter, 
ca. 1 Meter hoch, besonders schön für Uferbepflanzung . • • 

Gynerium argenteuni, Pampasgras. Ala Einzelpflanze sehr zu 
empfehlen. Im August-September erscheinen die großen, leder- 
artigen, weißen, fedrigen Rispen über der hohen, schlanken, gras¬ 
artigen Belaubung. Im Winter leicht decken 
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Winterhärte Seerosen. 

Waohstiimsbedingungen. Kleinere, 50—100 cm weite und 30—60 cm 
tiefe, gut gereinigte Holzgefäße, wie Fässer etc., an möglichst ge¬ 
schützten und sonnigen Stellen des Gartens eingegraben, ergeben 

bereits einen vortrefflichen 
Standort für die verschieden- 
ten Seerosenn. Wasserpflanzen. 
Die Gefäße werden etwa */a 
Fuß hoch mit einer reinen, leh¬ 
migen Gartenerde, der auch 
Knochenmehl und verrotteter 
Kuhdünger beigeraischt wer¬ 
den kann, gefüllt. Dann werden 
die Pflanzen hineingepflanzt. 
In Teichen ist Winterschutz 
unnötig. Kleinere Behälter 
werden entleert und d e Boden 
mit Torf, Laub oder Moos gut 
abgedeckt. 

Die zahlreich vom Mai bis 
Oktober ununterbrochen er¬ 
scheinenden lieblichen Blüten 
.. . bilden das Entzücken des Gar- 

Nymphaea Gladstoniana. tenliebhabers. 

Nymphaea atropurpurea, tief karraesin, 18 cm Dm, 

40 — 80 cm Wasserstand . . . 

» Chryaantha, kupferfarbig, 30—60 cm Wasserständ’ . 

„ colossea, fleischfarbig, 15—20 cm Dm., 40—100 cm 

Wasserstand. 

» Froebeli, feurig dunkelrot, 10—15 cm Dm., 30—100 cm 
Wasserstand # # t 

** Gladstoniana, schneeweiß, kugelförmig, 15—20 cm 
Durchmess., 50 — 100 cm Wasserstand 
n James Brydon, violettrot, halbgef., kugelförm., 12—15 
cm Dm., 40—100 cm Wasserstand . 

» Laydeckeri rosea, rosa, 10—15 cm Durchmesser* 

* 30—80 cm Wasserstand . , . . . r . , 

" od °rata sulphurea, hellschwefelgeib, stark duftend* 

braun gezeichnetes Laub, 80 em Wassei stand . ’ || 6.— 

Winterhärte Heidekräuter. 

Reizend für Ausschmückung von Felspartien. Gedeihen in jed. lockeren 
Boden, bevorzugen jedoch einen Zusatz von Heide-, Moor-, Lauberde 

oder Torfmull. 

Im Winter leichte Bedeckung mit Tannenreisig empfehlenswert. 

EriCfl vulgaris Alporti, mit schlanken, dünnen graugrünen 
Trieben und dunkelroten Blütchen, 30 cm (8.-9.) 

„ vulgaris auroa, prächtig goldgelbe Belaubung und lila 
Blütchen . , . 


5.— 

5.— 
5.— 
6 — 
5.— 


* herbacea alba, weißblühende, zwergige Schneeheide . ] * 

Erica Jac. Backhouse, lilarosa, blüht früher und mit größeren 
Blüten als oarnea (3.—5.). 

” ho 5^ ac , ea V *velli, die sohönste rote Erica, rötlichbraun 
belaubt, Blume leuchtend karminrot (4.-5.) ...... 

. Cinerea coccinea, eine der allerschönsten roten Freiland- 
' »iken 


„ vagans, niedrige, sehr schöne dicht wachsende Art. Blüht v 
Juli—September mit von unten aufblühenden, langen ähren¬ 
artigen Trauben, sehr reich . . ... . 

n A St. Kaverne, leuchtend dunkelrosa. 


oorbeetpflanze 



Azalea mollis 

prachtvoller Frühjahrsblütenstrauo* für Verpflan Zungen. 


Gleiche Boden¬ 
bearbeitung wie 
für Heidekräu¬ 
ter. Nach der 
Blüte für reich¬ 
liche Bewässe¬ 
rung wegen des 
stark. Austriebs 
dankbar. 

Andro- 

menda 

floribunda 

bis 1.50 m h. 
werdender 
blüten reicher 
Strauch mit 
langen weiß, 
rispenartigen 
Blütenständ, 
v. März—Mai 

Japanische 

Azaleen, 

neue wi ter- 
harte Hybrid 
reiehblühend, 
über u. über 
mitzierlichen 
kleinen Blüt. 
bedeckt- Win¬ 
tergrün. 

„ Hlnomayo 
(Kämpf eri 

rosa ,Kreuz., 
Wintergrün . 

r Hlnomavo, 

kirschr, win 
tergrtin # 


M. 


0 80 

0.7ö 

1. 


0.80 

0.70 

1 - 


0.70 

1 .— 


2-5 


3-4 


3-4 


Rhododendron Pink Pearl, fleischfarbig rosa, großdoldige. 

Japanische Azaleen (Fortsetzung). 

Azaleen Kämpfer!, w.inrot. 

” 1 ™ 0, A! Ä * Hy : b i rl< * en < Fol *«"8trauch). Es gibt im Früh- 
lmg (Mai und Juni) keinen schöneren Gartenschmack als eins 
gut besetzte Gruppe von blühenden Azalea mollis. Obgleich die Blumen 
sich vor völliger Ausbildung der Blätter entfalten, so gewähren sie 
?,® 0 ^ a f l ® rc . h ihr e Menge und duroh die präohtigen Farbtönungen von rot 
bl$ gelb einen überaus herrlichen Anblick. Besonders zu empfehlen 
sind dieselben als Vorpflanzung zu Rhododendron-Gruppen. Als 
Topfpflanzen getrieben, blühen sie schon von Januar bis Februar 
an im Zimmer. Sie sind vollständig winterhart und brauchen keine 

Bedeckung . .. 1 Stück 2 .50 M u. höher 

<~ailuna vulgaris (Besenheide), s. Winterhärte Heidekräuter. 
Erica Camed (echte Heide, Heidekraut), s. Winterh. Heidekr. 

Rhododendron (Alpenrosen). Die Rhododendron sind vor¬ 
zügliche Freiland- und Topfpflanzen, im Garten, auf Beete 
mit Heide und Torf ausgepflanzt, gedeihen sie vortrefflioh und 
bilden bereits im Mai-Juni herrlich blühende Gruppen: von 
Januar an blühend lieferbar. Jederzeit versendbar und zu 
pflanzen. 

„ arboreum hybridum in verschiedenen besten Sorten und 
Farben mit Knospen, schöne gesunde Pflanzen 

30—40 cm 3— c/H 60— 70 cm 5.75 M 

40-50 „ 375 „ 70- 80 „ 8.- . 

50 6° « 4 50 . 80-100 " 12-15 ’ 

» Catawbiense grandiflora, ganz besonders schön reinlila 
blühende Sorte für ganze Gruppen, hat noch den besonderen 

Vorzug vollkommener Winterhärte. 

n Pink Pearl, die schönste fleischfarbig rosa Sorte *mit sehr 
großen Dolden und Blumen. Wirklich prachtvolle Neuheit 
Hat die Kälte bis zu 18° glänzend überstanden. 

Siehe obige Abbildung. ’..... 

„ ferrugineum, rostfarbfge europäische Alpenrose, bekannte 
zwergige bis 8t) cm hoch werdende, breitwach ende Art. 
Kleine helltote in der Knospe scharlachrote B|i)ten im Juli- 
■Tnm Beste Art für Steingärten upd Heidegärten .... 

n impeditum, neue niedrige Zwergart aus China, Blätter oval- 
rund, nur bis 12 mm, glitzernd beschuppt, violettpurpurn 
sehr reiehblühend im Mai für Stein- und Heidegärten 


Stück 


3-4 


1 ■’aeeinösum niediiger, husch.ger Strauch mit kleiner leder- 

artiger Belaubung Zahlreiche zartrosa Blüten, Mitte Mai 

„ praecox. Die schönen bläulich karminfarbenen Blüten bedecken 

bereits im ersten Frühjahr den Strauch 
» * ****•••« 

Rnoaora canadensls, 5—6 blütig, rosa bis violettblütige Dolden¬ 
trauben, sehr reioh- und frühblühend mit länglichen schmalen 

Clris«H a |l ern . 41 450 bi8 

SKImlllia Foremanni. SchOne Art mit großen, abgerundeten 

dunkelgrünen Blättern; den zahlreichen weißen Blüten folgen 
rote Früchte. 

Vorzügliche Heideerde 

zur Herstellung der Beete für Azalea mollis und Rhododendron 
offeneren 50 kg 3.— M, 500 kg 25 — M, 5000 kg 200.- M, 


3.50-15 

3 50-15 

3- 5 

7 50 
5-8 
5- 

6 .- 

4- 5 


Was unsere Kunden sagen! 

Olomone Tschedio-Slowakei. Nova MUce 57, 22. Mai 30. Pflan- 
zensenduag richtig und ln gutem Zustande angekommen. - Mit der 
Sendung bin ich zufrieden ln jeder Beziehung. Besten Dank I. K. 

Jerusalem, 7. 3. 30. Die Im vorigen Jahr gesandten Dahlienknollen 
haben ganz herrlidi bis Dezember geblüht, zur Freude aller. A. L. 























































Man verwende bei Balkon- u. Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung. 79 


Schlingpflanzen 



Glycine chinensis (Wistaria) 1 Stück 3.— M J 


Marlenhof b. Waldbreifbach, 7. 6. 30. Besten 
j Dank für die Blumensendung, die wirklich sehr 

• gut angekommen sind. Ich bitte um gefl. Zu- 

• Sendung usw. J. H. 

j Brandscheidt b. Bleialf, 19. 5. 30. Die bei- 
J den Fliederbäumchen sind gut hier angekommen 

• und sehr schön. Herzl. Dank. Pfarrer H. 

« 


für Lauben und Mauerbekleidungen im Freien. 


Mehrjährig, winterhart, ausdauernd. 

Ampelopsis quinquefolia (Wilder Wein), großblättrig, besonders für Lauben 

geeignet, müssen gebunden werden.ganz starke Pflanzen 

„ Engelmänni, 5teilige Blätter mit shöner roter Herbstfärbung, dankbar für 

bpalier znm Klettern.stark 

„ hederacea muralls, selbstklammernd, rankt ohne besond. Befestigung an 

Wänden hinauf.sehr stark 

„ Vitis Veitchl purpurea, besonders für Hauswände und Mauern geeignet, 
prachtvolle Herbstfärbung, rankt selbstklammernd.stark 

Aristolochia Sipho, pfeifenblatt, großblättrig, raschwachsend, mit pfeifenähn¬ 
lichen braun grauen Blüten, an sonnigen und schattigen Plätzen • . . . 

Bignonia radlcans, Trompetenolume, bringt prachtv. Dolden großer, stumpfrot 
gefärbter, trompetenartiger Blumen an den Triebenden. Geeignet für Dauben¬ 
gänge, Veranden in etwas geschützter Lage (7.-8.). 

Calystegia pubescens fl. pl. Gef. rosa Winde. Bekannte Kletterpfl. z. Beklei- 
tnng von Balkons n. Spalieren, die währ d. ganz. Sommers dichtgef. zartrosa Blu¬ 
men hervorbringt. Wird durch Keime fortgepflanzt, die 20— 30 cm von einander 
entfernt gesetzt werden.Kräft. J0Q gf 1() _ M 

Clematis, Waldrebe v wnnderDar für Lanben 
und Balkons, ferner zur Bekleidung von Wän¬ 
den, winterhart. 

Kichtige Wahl des Standortes ist für ein gutes 
Gedeihen der Clematis unerläßlich. Man ver¬ 
meide die heiße Mittagssonne, ferner zu nassen 
Standort. Ostseite des Hauses ist die beste, Süd- 
und Südwestseite nur dann, wenn geuügend 
Wasserabzug möglich ist. In feuchter Lage grabe 
man ein 80 cm tiefes Pflanzloch, bringe eine 
30—40 cm Schicht Kalkschotter od.Ziegelschotter 
hinein und darauf eine kräftige Pflanzerde. 

Clematis Henry, reinweiß . 1 Stück 1.75 M 

10 »i 15 - „ 

„ Jackmanni, bekannte reichblühende Sorte, 

dunkelblau .1 Stück 1.75 «iU> 

10 „ 15.- n 

„ montana perfecta, mittelgroßblumig, zart 
weißrosa, überaus reichblühend, schnell 
wachsend, im Mai mit weißen Blüten über¬ 
deckt . 1 St. 1.75 M, 10 St. 15.— Jli 


1 

St. 

10 

Stück 

<«. 

0.80 

M 

7.50 

1 .— 

9— 

1 - 

9— 

0.80 

2 — 

7.50 

3 — 

— 

0.20 

1 50 



Polygonum Aubertl. 


i 


» Ramono, lavendelblau, Verbesserung der bekannten Sorte Lasurstern .... 

„ Ville de Lyon, leuchtend rot .. 

» paniculata, sehr stark wachsend, in 1—2 Jahren 3—4 m wachsend, vorzügl. 
für Lauben^ mit kleinen weißen, jasminduftenden Blüten 

EfCUf Efeuwände usw. siehe unter Dekorationspflanzen Seite 85. 

Glycine chinensis (Wistaria), bekannte, in blauen groß. Risp. blühende Schling- 
pflanze, besonders schön an Häusern, Balkons, Lauben, starke Pflanzen . . . 

HUmUlUS lupulus aureus (Golden Vließ), ausdauernder Hopfen, vollständig 
winterhart, gelbblühend.T . . 

LdthyPUS latifolius „White Pearl“, reinweiß, ausdauernde Staudenwicke . . . 

,, latifol. Rosenkönigin, hellrosa, neue großbl. Sorte. 

Lonicera caprifolium praecox, Qaisblatt, Jelängerjelieber, wohlriechende Blüte 
Polygonu m A u b ertip Btarkwachsendes Schlinggewächs mit schöner 
grüner Belaub unrund großen rötlichen rahmweißen Blütenrispen, . . 


hell- 


1.75 

1 75 

1.1. 
in in 

1.75 

15— 

3— 

25— 

1.20 

10. - 

1 50 

1 - 

12— 

9— 

2.50 

20— 

1 20 

10 - 



Abb. links: 

Berankung an 
unserem 
Bürogebäude 

Links: 

Clematis 

Jackmanni, 

prachtvoll 

dunkelblau, 

1 Stück 1.75 M 


Abb. rechts: 

Vitis Veitchi, 
purpurea 

prachtvolle 
Schlingpflanze, 
besonders 
schöne rote 
Herb stf ärbun g. 

1 Stück 0.80 M 
10 Stück 7.50 M 






































































80 Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sind in unserem „Lamberts Gartenfreund“ ausführlich beschrieben. 


NELKEN 


Wohl weniger Pflanzenarten erfreuen sich einer so großen Beliebtheit wie die Nelken. Sie eignen sich in der Tat durch ihre 
mannigfache Verwendungsmöglichkeit als Topf- und Rabatteinfassungspflanze sowie als Schnittblume zur besonders reichen Ver¬ 
wendung im Garten. — Sie gedeihen in jedem nahrhaften, nicht zu leichten Gartenboden, vertragen jedoch keinen frischen Dünger. 


Dianthus plumarius, Federnelken. Von allen Frei- 

landnelken gehören diese wohl zu den dankbarsten und aus¬ 
dauerndsten. Sie bilden dichte polsterartige Büsche; die auf 
20—25 cm hohen Stielen stehenden Blüten erscheinen in sol¬ 
cher Menge, daß die Belaubung darunter verschwindet. Die 
Blüten haben herrlichsten Wohlgeruch und sind äußerst dauer¬ 
haft. Sie eignen sich ganz besonders zu Schnitt- und Binde¬ 
zwecken; gleichzeitig können die Pflanzen aber auch als her¬ 
vorragende Einfassungspflanzen empfohlen werden. 

Dianthus plum. fl. pl., ausdauernde EinfasBungssorte. 

» Brillantlila! riesenblumige Sorte von schöner brillant- lila 
Farbe. Feste Stiele, vorzügliches Bindematerial . . • . 

n DolScata. Die 6—7 om großen, stark gewölbten Blumen von 
aparter, seidenartiger Cattleya-Farbe sitzen aufrecht und 
meist einzeln auf 30—35 cm langen festen Stielen. Aus¬ 
gezeichnet für Schnitt und Topfverkauf. Blüht Anfang 
Juni; stark duftend .. 

„ Diamant» blendend weiß, mit ganzrandigen Blumenblättern 

„ Erfolg» herrlich rosa Sorte mit ganz geringer cattleya- lila 
Tönung, vollständig winterhart; vorzügliche Schnitt- und 
Topfsorte .. . # 

n Gloriosa» blüht Ende Mai. Blumen sind außergewöhnlich 
groß, kräftig duftend, Farbe rein lilarosa, starke Stiele; 
platzt fast nicht. . 

» Har Majesty» Blumen groß, weiß, stark gefranst . . . # 


Purpurkönigin» Neuheit, zeichnet sich durch üppigen 

Wuchs und ungewöhnlich starke Stiele von ca. 40—30 cm 
Länge aus, reich mit Knospen besetzt; herrliches Purpurrot. 

Hervorragend für Schnittblumenzüchter. 

Saxonia, dunkelkarmoisin, großblumig außerordentlich 
reichblühend mit sehr ge Bundem.kräftigem Wuchs 40—50cra 
lange starke Stiele, die Blumen fast aufrecht tragend 


1 

St. 

10 

St. 

M. 

M> 

0.35 

3— 

0.35 

3- 

0.25 

2.20 

035 

3- 

0.35 

3.— 

0.25 

2 20 

0.60 

5 50 

0.60 

1 

5.50 


10 St. 

Dianthus plum. semperflorens, immerblühend, II JlL 

einfach rosa blühend ....... 100 St. 25 »Ad 0.35 

» semperfl. Cyclop» einf., sehr großbl. mit dunklem Auge 0.35 
fl. pl.» gefüllte Sämlinge, enthalten auch einf. Blüten • 0.40 

Land* oder Gartennelken, Wiener, überwinterte 

Freilandpflanzen, bringen immer einen Teil einfacher Blüten. 

Versand bei frostfreiem Wetter, liefern sehr reichen mannig¬ 
faltigen Flor .... starke Pflanzen . . 100 St. 20 M. 0.25 2.20 

Grenadin-Gartennelken fl. pl ■l gefüllte Nelke von 

niedrigem bis halbhohem Wuchs, blüht sehr früh. 

Grenadin, rot gefüllte, 55-65 o/o gef. blüh., stark . 100 St. 20 M 0.25 2.20 
„ weiß gefüllte, stark.100 „ 20 „ 0.25 2 20 

Landnelken, Non plus ultra, bunte Prachtmischung, 

von ausgesuchten Blumen geerntete Aussaaten 100 St. 25 jMj 0-30 2.70 

DianthUS caryophyllus fl. pl., prachtvolle großblumige 

Sorten ohne Namen, kräftige Stecklingspflanzen .... 0.60 

Topfchornelken, gefüllte, winterharte, grcßbl. . Prachtm. 0.60 

Hängende Gebirgsnelke, Napoleonsnelke» leuch¬ 
tend dunkelblutrot, blüht vom Frühjahr bis zum Frost¬ 
eintritt. Eignet sich infolge ihres häng. Wuchses hervor¬ 
ragend für Fenster- und Balkonschmuck. 

Junge Pflanzen ..... 0.40 

Starke „ .0 80 

Hflngenelke Alpentraum» rein kristallweiße Bl., an starken 
Stielen hängend. Verzweigen sich rasch. Laub kräftig 
und gesund . Jungpfl. mit Wurzelballen .... 0.40 3.50 

Diana» leuchtend goldgelb, reichgefüllt 

Jnngpflanzen mit Wurzelballen. 0.40 3.50 

Feuerkönigin» feurig dnnkelscharlachrot, großblumig, reich¬ 
blühend . . Jnngpflanzen mit Wnrzelballen ..... 0.40 3.50 

Stern vom Engadin» centifolienrosa, dichtgefüllt, reich- 

blühend . . Jnngpflanzen mit Wurzelballen ..... 0.40 3.50 


Pflanzen für den Frühlahrsflor bis zum Mai lieferbar. 

Versand gleichzeitig mit den Samensendungen möglich, wenn kein starkes Frostwetter herrscht. 


Sämtliohe hier aufgeführten Pflanzen sind in „Lamberts 
Gartenfreund“ beschrieben. 

Bellis perennis fl. p|. y Maßliebchen, schön gefüllte Farben 

n per. fl. pl. albe» Schneeball« s. großbl., weiß 

* ,, monstrosa» extra großbl., gern. 

n n n alba» weiß, riesenblamige . . . 

» „ „ Aetna, dunkelrot, geröhrt » . 

Campanula medium. Marien-Glockenblume 

Zweijährige prachtvolle Art, die sich vorzüglich zur Be¬ 
pflanzung von Gruppen, Beeten sowie als Einzelpflanze 
eignet. Die Pflanzen bilden herrliche Blütensträuße. In 
getrennten Farben weiß, rosa, blau und gemischt. 

- 1 Stück 0.40 Jk 

* pyramidalis, die bekannte pyramidenförm. Glockenblume, 

die im Sommer und Herbst die wundervollen 1—2 m hohen 
blaßblanen oder weißen Blütenschäfte bringt und auf dem 
Lande vielfach ais Fensterumrahmung gez werden, 2jähr. 

1 Stück 0 50 t/W) 

Gartennelken, siehe unter Nelken oben. 


10 

St. 

100 

St* 

</u> 

M, 

1 — 

8.- 

1.20 

10.- 

1.20 

10.- 

1.20 

10 — 

1.50 

12.- 

3.— 

25- 

4.— 
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Goldlack, einfachblühend, wohlriechend, zum Blumenschnitt, 
aber auch zur Gruppenbepflanzung ausgezeichnet, stark . 

1 Stück 0.50 M 

MyOSOtlS (Vergißmeinnicht) 

„ Indigo. 

„ „ compacte, ganz gedrungen wachsend. 

„ Victoria, großbl., blan, kugelf. Wuchs. 

Pensee (Stiefmütterchen), Viola tricolor in repikiert 
überwinterten Pflanzen, großblumige Sorten 

in bester Mischung . 

in getrennten Farben, weiß, gelb, dunkelblau etc. . . 

Primula veris. Gartenprimel \ 

„ auricula, Aurikel / 8iehe niedrige Standen S ‘ 75 ‘ 

Silenen. Hervorragend 2jährige Art zur Bepflanzung von 
Babatten und Beeten. Pflanzzeit Okt. oder März-Mai. Ende 
Mai bedeckt sich die Pflanze mit einem Blütenteppich in 
Weiß, Bosa, Rosalila. 

» pendula rosea oder alba, rosa oder weiß, ca. 25 cm hoch 

„ „ compacta fl. pl. Bijou, lachsrosa herrlich « . . 

„ „ i, fl. pl. Fliederblau, gefüllt . 

»» fl. pl. Triumpf, leucht, karminrot, röschenartig gef. 


1 10 

100 

St. 

st. 


M. 

4 — 

30.- 



1.20 

10.- 

1.20 

,10.- 

0.80 

7.— 

080 

7.— 

1 — 

8— 

1.20 

10- 


10- 

1.20 

10- 


Pflanzen für Zimmerschmuck, Warm- und Kalthaus. 


Palmen. 


Die dankbarsten, haltbarsten und sohönsten 
Zimmerpflanzen sind die Palmen. Sie sollten in 
jedem Hause sein. 


COCOS Weddelliana, eine ganz reizende, zierliche, sehr halt¬ 
bare Palme, in der Belaubung ähnlich wie Kentien, nur viel 
zierlichere, schmälere Blattteilung, wenig Wasser, kleine 

Töpfe, nicht zn warm halten. 

starke Pflanzen einzeln oder in touffes. 

Prachtpflanzen. 

Corypha australis, australische Palme, dankbarste für Zim¬ 
merkultur . . ••#••• Jungpflanzen 

starke Pflanzen .. 

^GHtia Belmoreana, bek. Zimmerpalme, schwächer wachs. 

Kentla Forsteriana, schlanker gebaut, aufrecht wachs., haltb. 

Junge Pflanzen.. 

Stärkere Pflanzen. 

Starke Pflanzen. , ^ | 

Schaupflanzen, prachtvoll ..* * 


1 Stück 


M 


0.80-2.50 

3-10 

12-20 

2.50 

3-8 

2-50 


2—10 

12-30 

40-100 

und mehr 


Die haltbarsten, zugleich elegantesten Zimmeipalmen sind 
unstreitig die Kantion. Sie lieben im Winter ein mäßig erwärm¬ 
tes Zimmer, 8—15° R. Selbst kältere Temperatur, 4—8°, sagt 
ihnen zu. Vor allen Dingen versäume man nicht, diese, wie 
überhaupt alle Zimmerpalmen, regelmäßig rein, d. h. gewaschen 
zu halten, und zur Förderung des Wachstums ist das Über¬ 
spritzen der Pflanzen alle 1—2 Tage unerläßlich. 

Ldtünid borbonica (Llvistonia sinensis) 

Junge Pflanzen. 

Stärkere Pflanzen. .. 

Phoenix canarlensis, Pflanzen mit 6—10 Wedeln 3—8 </H), 
mit 10 - 15 Wedeln. 

Phoenix Roebelini, die wertvollste Sorte f. ZimmerBchmuck, 

viel zierlichere Sorte. 

extra starke Schaupflanzen mit 20—25 Wedeln und* mehr ! [ 

excelsa (Edeltanne). Nicht zu warm aufstellen. 
Pflanzen im Winter n. Sommer mehrmals i. d. Woche bespritzen 
Pflanzen mit 2—3 Etagen .......... 

Pflanzen mit 3—4 Etagen * * * 

Pflanzen mit 4 — 5 Etagen 

Prachtpflanzen. 


1 Stück 

HT 


3.— 

4-8 

10-15 

4-20 

35-100 


2-2.50 

3-6 

7-9 

10-30 

































































































Blumenschmuck am Fenster und Balkon erfreuen Besitzer und Vorübergehende. 81 

M/griflfl2)IIC II 7immornflsin70n FastalleunterdieserBezeichnungangebotenenPflanzensindausgezeich- 
VvCII IllllaUO" Ui blllllllvl |JI lull^wlli nete Zimmerpflanzen, denen Zimmertemperatur sehr zuträglich ist. 


Anthurium Scherzerianum, mit glänzenden schar¬ 
lachroten Blumen, eigentüml. Form, ferner die Sorten 
ii Scherzer. grandifl.« mit großen leucht, roten Blnmen 
Kine ausgezeichn. dankb. haltbare Zimmerpfl. Die Blütezeit der 
einzeln, schön., lencht. roten Blüten dauert 2-3 Monate, wodurch 
man beinahe das ganze Jahr hindurchBlüt. hat. Liebt Feuchtigkeit. 


Stück 

Ji 

2 50-8 


Nichtbliihende Blattpflanzen. 


Aralla elegantissima, ganz schmale schwarzbranne Blätter 

Asparagus, Zierspargel. 

ii plumosus nanus, schönste Sorte, die einzeln. 

Rankenteile sind wedelartig gebildet, rankt sehr schnell * 

i, Sprenger!, Hängespargel ......... 

starke Pflanzen A 6—10, Schaupflanzen .... 

Icnifiictra eine der dankb. Zimmerpflanzen, die inStaub 
HSpiClISIl Cly u.trocken.Zimmerluft unverdrossen fortwächst 
u. nicht einmal eines groß. Topfes bed. Sie gedeiht in Zimmern 
ebensogut als in Gewächshäusern. 

,, elatior (Plectogyne), grünblättrig, starke Pflanzen 

n elatior fol. variegatis, buntblättrig .... 

Blattbegonien, Schiefblatt, Rex-Varietäten. 

Bekannte und beliebte Zimmerpflanze Die Farbenwirkung die¬ 
ser Sorten ist entzückend. Junge Pflanzen. 

Extra starke prächtige Pflanzen im Sommer lieferbar 


0 . 


3-6 


60—2.50 

1—5 

15—30 


2.50-8 

4-10 


0.60 
2 50-8 




Bromellaceen. in- 

teressante, s. haltb. Warm¬ 
haus- u. Zimmerpfl., deren 
Blühen meist monatelang 
dauert, beste Sorten. 
Blllbergia nutans, halt¬ 
barste Bromiliacee, blüht 
sehr leicht 1 St. 2 50— \0M> 
n rhodocyana s. Abbild, 
starke Pflanz. 6—10 M 
junge „ 2— 4 * 

* andere Sorten 6—10 n 
Nidularium, Vogelnest- 
Bromiliacee. Pflanze mit ro- 
settig gestellten, etwas dor¬ 
nigen Blättern. Blüten ge¬ 
wöhnlich im Herzen der 
Blattrosetten nistend, weiß 
oder blau. Zur Zeit der 
Blüte färben sich die Herz¬ 
blätter lebhaft rot oder 
amethystblau, bei einigen 
die Blattspitzen, was sehr 
schön wirkt. Verschiedene 
Sorten mit Namen 4—8 Ji 
Jungpflanzen 2.50 „ 
Vrlesia, Warmhaus- u. de¬ 
korative Zimmerpflanze mit 
meist freudig grünen, oft 
marmorierten, quergebän¬ 
derten, an der Basis rosettig 
geordnet. Blättern. Blüten- 
nischen gelb, weiß oder 
grünlich, dankbare Zimmer¬ 
pflanze 1 Stück 4—8 e/tl 
Jungpflanzen 2.50 „ 


Clerodendron Balfourl. 

(Zimmerschlingpflanze) 

Dracaena Massengeana, 

Blättern ...... 


Blllbergia rhodocyana. 

s. Bromeliaceen oben. 

Clerodendron, S. Zimmerschlingpfl. 

Croton, verschiedene beste Sorten 

1 Stück 3—6 Ji 
„ sehr starke Pflanzen 1 „ 8— 15 „ 

Wir besitzen eine ausgezeichnete Kol¬ 
lektion; hervorrag. Schmuckpflanzen 
für Wintergärten. Croton sind äußerst 
dekorative Blattpflanzen für Zimmer 
und Warmhaus. Die lanzettlichen Blät¬ 
ter sind sehr schön bunt gezeichnet. 

Cyperus, siehe unt. Wasserpflanzen 

Carex gallica variegata, zierliche, 
ganz schmale weiße Blätter mit grü¬ 
nem Rand, sehr haltbar für Terrarien, 
Jardinieren . • . 1 St 0-80—1.50 Ji 

Dleffonbachla, beliebte Dekora¬ 
tionspflanze deB Warmhauses mit läng¬ 
lichen oder eirunden, stark genervten, 
grünen oder gefleckten Blättern 

1 Stück 2.50-8 Ji 

Dracaena Bruanti, eine der här¬ 
testen Zimmerpfl., wächst schmalblättr. 
in die Höhe, Blätter grünlich braunrot 
1 St. 1.50-5 Ji 
„ deremensis, dankbare Art mit ca. 
80 cm lang., schmal., glänz, dun¬ 
kelgrün. Blätt., die durch 2 weiße 
Streifen besond. schmuck wirken 
2.50—10— Ji 
, 1 St. *M) 

mit breiten gelbbunten, elegant 


3-10 


„ Sanderiana, kurzblättrige, weißgestreifte Art, in Tuffs 
zusammengepflanzt, sehr schön wirkend. 

* terminalis rosea, elegante rot mit rosablättrige Dracaena 

Ficus elastica, Gummibaum, allgemein beliebt und 

bekannt, eine der haltbarsten Zimmerpflanzen. 

Ficus repens s. u. Ampelpflanzen. starke Pflanzen 


3-6 

3-10 

1.20-4 

6-10 


Ophiopogon 

Jaburan fol. 
variegatis, . 

eine der närtest 
buntblättr. Zim¬ 
merpfl. für Kalt- 
u. Warmhaus; 
die schmalen 
Blätter Bind bis 
30 cm lang, 
kommen aus den 
Wurz, büschel¬ 
artig heraus, 
Blüten eigenart. 
blaublühend in 
Rispen. 

Abbildung siehe 
folgende Seite. 

1 St. 1-3 M 

Ophiopogon 
Jaburan fol. 
aureis, eine 
Orchidee gelbbunte Form 

Cattieya labiata autumnalis. 1 St. 1 3 M 




Stephanotis floribunda. 

(Zimmerschlingpflanze) 


Orchideen. Wir führen ein kleines aber ansgewähltes Sor¬ 
timent leicht zu kultivierender Arten: Cattleyen, Cym- 
bidien, Cypripedien, Dendroblen, Miltonien, Onci- 
dien, Odontoglossum, Stanhopeen etc. Bei Bedarf 
bitten wir unsere Preise erfragen zu wollen. 

Pandanus Veitchi, weißbunte Warmhaus- u. Zimmerpflanze, 
lange scharfgezähnte lanzettliche Blätter. 

Philodendron pertusum, Blätter glänz, grün, herzför¬ 
mig durchbrochen, eine der härtest. Blumentischpflanz., unver¬ 
wüstlich, bedarf geringster Pflege, auch für Kalthaus. 


1 Stück 

Ji 


3-40 


Die bizarren Blatt¬ 
formen passen so 
recht zu dem heu¬ 
tigen Wohnungstil 
1 Stück 2.50—8 Ji. 
Sehr starkePflanz en 
1 Stück 10—30 Ji. 

Slephanotis 

floribunda 

siebe Zimmer- 
Schlingpflanzen 

Streptocarpus, 

beste Hybriden. 
Beste rote, rosa, 
blaue u. weiße Far¬ 
ben gemischt 

Fertige Pflanzen 
1 Stück 0.80 M> 

10 » 7- , 

Strauch¬ 
artige Glas¬ 
haus und 
Zimmer- 
Begonien- 
Hy briden. 

Begonia 

Credneri, 

prachtvolle Sorte von 
mittelhohem vorzüg¬ 
lichem Wuchs und 



groß, weißrosa angeh- 

Blütenbüschel. Vorz. Nr. 123 Begonia Luzerna. Beschreibung unten. 


Zweigpfl. 1 St. 1—5^. 


ii6 Begonia Guttata, reizend punktierte Blätter, sehr“ 

haltbar, blüht im HerbBt und Winter. 


1- 3 


123 „ Luzerna, schöne große weißgefleckte Belaubung, 
Bl. in leucht, karminroten Trauben blüh. Aeltere Pflanzen 
bilden prachtvolle Blütenpflanzen, besonders für Winter¬ 
gärten. Si^ehe Abbild, vorhergehende Seite. Junge Pflanzen 

Starke Pflanzen 


1 1.50 

2-5 


„ Comte LKmminghf, prachtv. Zimmerampel u. Schmuck¬ 
pflanze, ist im Frühjahr übersät mit kleinen zartrosa 
Blütchen an zahllosen Blütentrieben. 


1 20-4 


Was unsere Kunden sagen: 

Cistercfenserkloster K. y den 2. 5. 1Q32._ 
Ihre beiden Sendungen habe ich dankend erhalten. Ich bin darüber 
sehr zufrieden und erwarte die Restsendung ln der ersten Maihälfte. 

Pater H. H. 


Auftrags-Nr. 6201. Dortmund, den 31. 3. 32. 

.... und teile Ihnen höfl. mit, daß alles bezüglich Verpackung 
und Zustand der Pflanzen zu meiner Zufriedenheit ausgefallen ist. 

Dipl.-Ing. W. Sch. 
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Denken Sie gefi. frühzeitig an den Fensterschmuck Ihres Hauses. 


Blühende und Blattpflanzen fürs > 
Zimmer und fürs Freie, 

_ __ für Blumentische, Ständer. 

uc in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast ohne Ausnahme vorzüglichste Zimmerpflanzen sind, 

im Sommer jedoch meist auch im Freien, auf Balkons usw. stehen können. 


AbutilOn (Schönmalve), 

glockenförmigen Blüten 


reichblühende Pflanze mit großen 


Agapanthus umbellatus. 


Agapanthus umbel¬ 
latus, doldenblütlge 
Schmucklilie. Bringt 
im Sommer eine Anzahl 
prachtvoll. Blüten schäfte, 
die eine große Dolde 
blauer oder weißer Blü¬ 
ten tragen. Sehr dank¬ 
bar als Kübelpflanze zur 
Ausschmückung sonnig 
gelegener Balkons und 
Veranden, im Winter für 
Treppengänge,kann auch 
im Kalthaus überwintert 
werden. Kann im Freien 
ausgepflanzt Überwintert 
werden, wenn durch halbe 
Tonnen zugedeckt, die 
bei Eintritt strenger Kälte 
mit Dung umgeben werd. 
Wir liefern in Farben 
hellblau u. weiß, jüngere 
Pflanzen. ...... 


(Siehe Abbildung.) 


Aralia Sieboldi, 

dankbar schöne Zimmer¬ 
pflanze (s. Abbild.) . . . 


Aralia Sieboldi. 


Azalea indica (in- 

dische Azalea). Die in¬ 
dischen Azaleen sind allge¬ 
mein bekannte wie beliebte 
Pflanzen, deren Blütezeit 
von Dezember bis Mai fällt, 
daß sie einer besonderen 
Empfehlung eigentl. nicht 
mehr bedürfen. Unsere 
Pflanzen sind hübsch ge¬ 
drungen gewachsen und 
führen wir die besten Sorten 
in weiß, fleischfarben, rosa, 
karmin, dunkelrot und ge¬ 
streift . 

Azalea indica in Blüte 
lieferbar von Dez. bis Mai 


1 Stück 


41 

060—2 


2-4 


1—3.50 


Calla, Perle von Stuttgart, blüht sehr reich, niedrig, buschig, 

weißblühend, großblumig . . 

(Abbildung s. rechts oben). extra starke Pflanzen . . . . 


1.50-15 


Camellia japonlca fl. pl., Kamelie, verschiedene Farben (weiß, 

rosa, rot), gefüllt... 

Caraellien stelle man nicht zu warm, jedoch hell. Diese 
Pflanzen erfreuen sich in den letzten Jahren wieder fort¬ 
während steigender Beliebtheit. 


Clllfia miniata robusta (Imantophyllurn), bekannte ausge¬ 
zeichnete, haltbare Zimmerpflanze. Die feurigorangeroten 
Blumen stehen doldenförmig auf straffen Stielen, die zwi¬ 
schen den langen, dunkelgrünen, lanzettförmigen Blättern 
hervorkommen . 

Crassula rubicunda, bekannte, haltb. Zimmerpflanze 
dickfleischige Plätter, rote Blüten. 

Crinum Powelli Krelagei. Dunkelrosa. Verbesserte 
Powelli, prachtvolles Scunittzwiehelgewächs mit großen 
amaryllisähnlichen Blüten, Blütezeit v. Juli bis z. Herbst 
» » intermldium, zartrosafarben ...... 

Datura arborea, baumartiger Stechapfel, mit großen 

grünen eirund-länglichen Blattrieben, aus denen im Som- 
mer bis oft in den Winter hinein riesengroße weißliche, 
trompetenförmige Blumen herabhängen, die namentlich 
abends einen starken Wohlgeruch ausströmen. Im Sommer 
auch im Freien, im Winter trocken und kühl halten 


Dracaena 


siehe Seite 85. 


EuCalyptUS globulus, Fieberheilbaum, Blaugummibaum, 
schönes blaugrünes Laub, hält sich sehr gut im Zimmer, 
soll in fieberreichen Gegenden das Fieber verhüten . . . 


2.50-20 


1-250 

2.50—3 


2.50-10 


3—8 


1.50-2.50 


3- 

1.50 


Farne für Zimmer «ehe Seite 83 


Hydrangea 


v Hortensie. 


. 5*® Hortensien sind die dankbarsten blühenden Pflanzen, von März 

ab blühend lieferbar. Ihre Verwendbarkeit als blühende Zimmer¬ 
pflanze, als Ktibelpflanzen auf Veranden und vor Portalen, als 
Vorpflanzung vor Sträucheranlagen, machen sie dem Garten- und 
Blumenliebhaber fast unentbehrlich. In mildern Gegenden über¬ 
wintern sie ohne Frostschutz. 

Von Oktober ab fertige treibfähige Pflanzen . . # . 

Von Februar ab prachtvolle blühende Pflanzen 
Von Mai ab liefern wir kräftige bewurzelte Steoklingspflanzen aus 
.topfen, die im nächsten Jahre blühen, zu nachstehenden Preisen. 


1 . 20 - 8 - 


1—5 


1—2.50 

1.50-10 


Kulturhaus mit Calla zum Schnitt. 

Neueste hervorragende Hortensien 

Nr. lieferb. in kräft. Stecklingspflanzen mit Topfballen 


Vulkan, fearigdunkelscharlach mit leichtem Lachston, 
niedrig gedrungen wachsend, Biesendolden mit runden 
Einzelblüten. Vorzüglich zum Frühtreiben • . . . 

70 St. Bonlfaz, reinw., bedeutende Verbesserung der weiß. 

Sorten, kräftiger gedrungener Wuchs, starkstielig. Kein 
Aufbindep erforderlich. Schneeweiße Riesendold, ballförm. 
gebaut. Wird vermutl. Moulliöre überholen. 10 St. e/ll» 4.50 
77 Münster leucht, dunkelkarmin, große Dolden u Einzelbl. 
74 Gartendirektor KUhnerty nur zum Blaufärben zu ver¬ 
wenden, reines kornblumenblau. 

71 Graf Zeppelin, kräftig. Bosa, außergewöhnlich gedrung., 

kräftiger Wuchs, riesige Dolden auf starken Trieben, früh¬ 
blühend, guter Treiber, sicherer Blüher . 10 St. jk 4.50 


i stum 


0.50 

0.70 


Neue Moulli&r’sche Züchtungen: 


74 La Fayette, karminpurpur, großdoldig und großblättrig, 
starkstielig, langanhaltende Blüte, mittelfrüh, extra . . 

73 Louis Sauvage, kirschrot, starkdoldig, gedrungen wachs. 

sehr gut zur Treiberei.. 

72 Rochambeau, wohl die dunkelste der bisherigen Hortensien¬ 
sorten, florentineirot. Eine bisher in Hortensien noch nicht 
erreichte Farbe, gedrungen und kräftig wachsend, leicht 
zu kultivieren. 


0.70 

050 


Neuere Einführungen. 

Junge Pflanzen mit Topfballen: 


050 

050 


8 Deutschland, lilarosa. ... 

26 Hortulanus Witte, rosa, sehr früh, auch zum Blaufärben . . 

78 Giselher, dunkelkarminrot, sehr niedrig, starkstielig und 

großdoldig ... 

75 Kölner Jungfrau, weiß, niedrig. 

76 Me n Liebling, dunkles lachsrosa, früh, straffer Wuchs 
70 Svanhild, reinweiß Sehr gr Einzelblüten, leicht gezähnt 

Feste Rie i endolden auf straffen Stielen. 

27 Juliana, reinweiß, s. großbl., spät, sonst besser wie Mad.Mouilliöre 

42 Mevrouw Baardse, karminrot, holl. Einführung. 

64 Nixe, dunkelblutrot, rein, leuchtend. Farbe von bestechend 

Schönheit, große Einzelblüten, kräftiger Wuchs, reichbl. 

62 Spätsommer, frisches Rosa, mit Alaun gedüngt, ergibtreines 
Hellblau 


Beste ältere Sorten, junge pflanzen m. Topfballen 

5 Blauer Prinz, beste Sorte zum Blaufärben, ergibt dunkles Korn¬ 
blumenblau sicherer Knospenansatz. . .. . . . . 

10 Elmar, leuchtend rein dunkelkarminrot, früh, sehr schön . . . 

13 Fr. IVIatthes, lachsrosa, große, gutgebaute Dolde.. 

12 Freya, leuchtend dunkelrot, volle Blütendolden mit groQen, 
schön gezeichneten Einzelblüten, gedrungenei Wuchs 
18 Goliath, reinrosa, riesige Dolden auf straffen Stielen, blaugefärbt 
eigenartiges Lila, sicherer Blüher. 


0.40 

*10 St. • 

3.50 X 


0 30 
0.30 
0.30 


24 Heinrich Lambert, niedrig, starker Wuchs, kräftiges Bosa früh, 

Ia. Treibsorte, sehr guter Einstieler.’ 


22 Helge, dunkelrote, große, feste Blüten in herrlichen Dolden. 

37 Mme E. Moulliere, reinstes Weiß mit lila Staubfäd., früh, Ia. Treibs. 

56 Marie Matthes, hell seidenglänzend rosa ... . 

41 Niedersachsen, mittelfrüh, zum Blaufärben ....... 

53 Peer Gynt, leuchtend dunkelrosa bis rot, Btraffer Wuchs, extra 

57 Schöne Dresdnerin, weinrot mit schöner runder Dolde, sicherer 

Blüher bei gedrungenem Wuchs. 


0.30 

0.30 


0.3J 


0 30 
0.30 
0.30 
0.30 
0 30 


0.30 

























































































Weltausstellung Brüssel 1910: für Fenster- und Balkonschmuck silberne Medaille. 
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Impatiens, Bekannte, haltbarste, leichtest zu behandelnde 
Zimmerpflanze. Besonders zu empfehlen für Blumenpflege 
durch Schulkinder .. 


1 Stück 


Ji 

0.50— I 20 



Impatiens Sultanl, Fleißige Liese, DankbareZimmerpflanze. 


ISOlepiS gracilis. Zierl. Frauenhaar mit zierlichen, an den 
Enden mit unbedeutenden Grasblütchen geschmückten 
Hälmchen. Während der Wachstumszeit viel Jasser, da 
sie zu den Sumpfgewächsen gehören • •••••.• 


0 50-0 80 


Malva capensis, Reuters „flitge Liese“ (fleißige Liese). Im¬ 
merblühende Zimmer-oder Baummalve; eine der reiohblühend- 

sten, dankbarsten, anspruchslosesten Zimmerpfl. 

stärkere Pflanzen . 

MUSS, Ensete. Siehe auch Blattpflanzen für den Garten . . 


Myrten, Brautmyrten. , Passendes Geschenk für eine Braut 
oder zur Konfirmation. 


Oleander, Nerlum; Eine der dankbarsten Pflanzen für 
Kübel zum Schmuck von Häuserfronten, Veranden u. Haus¬ 
eingängen. Sie bilden das Entzücken aller Besucher der 
MoBeldörfer, liebt sonnige warme Lage. 


kräftige Jungpflanzen, 40—80 cm hoch, mit mehreren 
Zweigen und zwar in prachtvollen Farben: 


einfach, weiß, rosa .... 
halbgefüllt, weiß, rosa und rot 



1.50-5 


1-5 


Phalangium lineare fol. var», fliegender Holländer, schönes, 
gelbbuntes Topfgewächs, das an eine kleine Pandenus Veitchi 
erinnert, sehr haltbar für den Blumentisch .. 


0.50-3.50 


Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung). 


1 Stück 



Oleander (Nerium). 

Passiflora, Leidensblume, siehe unter Schlingpflanzen S. 85. 

Plumbago capensis. Zart himmelblau blühend in zier¬ 
lichen Dolden. Im Sommer ins Freie an sonniger Stelle 
gepflanzt, blüht Plumbago unermüdlich; im Herbst herein¬ 
bringen und frostfrei hell überwintern. Junge Pflanzen 
sehr starke mehrjährige Pflanzen . . . 

Sparmannia africana, Zimmerlinde, die beste dankbarste 
dekorative Zimmerpflanze ... . 

Primula obconica grandiflora fimbriata nnd gi- 

gantea, hellila, rosa, weißlich, karmin, weiß. 
Sämling8pflanzenzur Weiterkultur im März 1 Stück 0.15 Ji 

n « » r) n 10 i) 1-20 „ 

Junge Pflanzen von Juni an .. 

Starke blühende Pflanzen von Beptember ab. 

Die bekannte, allgemein eingeführte und beliebte Prim. obc. 
ist durch sorgfältiges und langjähriges Bemühen zu ungeahnter 
Vollkommenheit gebracht worden. Die früher kleinen Blum, er¬ 
reichen jetzt eine Größe bis zu einem Markstück, bo daß der Wert 
dieserTopfpflanze ungeheuer gestiegen ist.Blühen unaufhörlich, 
reizende Farbenabwechslung. 


0.50-0.80 

3-5 

0 60 -6 


0.30- 0 40 
0.6C—1 


Zimmerfarne. 

Wir besitzen eine prächtige Kollektion der besten Zimmerfarne» 
die besonders für Jardini&ren und Blumentische zu empfehlen 
sind. — Für Binderei vorzüglich. 

Betreffs Kultur und Pflege der Zimmerfarne siehe „Lamberts Gartenfreund“. 



Nephrolepfs Piersoni. 


Unser Sortiment umfaßt verschiedene Sorten Adianfum, 
Alsophylla auskralis, Aspidium falcatum, Asple- 
nium Nldus avis, Blechnum brasiliense, Loma- 
rien, Nephrolepls in verschiedenen Sorten, Pteris in 
verschiedenen Sorten, Lycopodien und Selaginellen. 
Ein Sortiment der schönsten Zimmerfarne in 
6 Sorten 5.— Mark. 





























































84 (Jeber Pflege der Kakteen gibt iigser „Lamberts Gartenfreund“, 9. Auflage, geb. 1.80 Mk., Aufschluß. 


Sumpf- 

und Aquarienpflanzen. 

Zur Kultur ln Bassins, Aquarien und Glasglocken (Fisohglooken) 
6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren zu 2.50 

Unterwasserpflanzen. 

Ambulla sessiflora, Aquarium pflanze mit breit. Blattrosetten. Ueber- 
wassertriebe im Sommer und Herbst häufig mit ungeteilten 

Blättern .. . 

Cacomba australis (Haarnixe), eine der schönsten Unterwasser¬ 
pflanzen .. • • 


rosaefolia, rossnfarbig gefärbte Blätter und Stengel 


1 St. 

M 


0.25 


0.70 

1.50 


Unterwasserpflanzen (Fortsetzung) 

Myriophyltum (Tausendblatt) proserpinacoides (Herpestes), auf 

den Boden des Bassins oder Behälters zu pflanzen , . • • 

„ Var a aus Japan, hellgrün, lange Stengelglieder, Blättchen 
meistens zu vieren um den Stengel herum. Werden auf dem 
Boden des Bassins gepflanzt. 

Saglttaria spect., sehr schöne, starke Unterwasserpflanze mit breit. 
Blättern, geeignet für große Schaubecken ........ 

Saururus dunkel und hell, sehr harte, für das Zimmeraquarium ge¬ 
eignete Sumpfpflanze mit herzförmigen Blättern ....... 

Vallisneria spiralis, Schraubenlilie, mit langen, schmalen Blättern, 
auf den Boden des Aquariums oder Bassins zu pflanzen .... 

Schwimmpflanzen. 


0.20 


0.15 

0.30 

0.80 

0.15 


Cryptocoryne . . 

Cyperus alternifolius, bekannte Wasserpflanze, Triebe haben am 
oberen Ende schirmartig ausgebreitete Blätter, Töpfe können im 

Wasser stehen.. 0.40 bis 

„ papyrus, winterhart, sehr groß, für Bassins 

Elodea densa var. longifolia, sehr kräftig wachsende Wasserpest • 

tfeteranthera zosternifolia, prächtige kriechende Sumpfpflanze 
mit linearisch-lanzettlichen Blättern und hellblauen Blütchen. In 
gute Sohlammerde pflanzen ... 


1.50 

0.80 

1 .— 

0.08 

0.10 


flumboldtrose, seerosenartige Pflanze, hat viel Aehnlichkeit mit 
Seerosen, bringt im Sommer viele zitronengelb dreiblättrigr 
Blütchen ... 


0.40 


Isolepis gracilis, Frauenhaar, gedeiht sehr gut, wenn der Topf in 
wasserhaltigen Untersatz steht, reizend für Fischgläser und Zim¬ 
mer-Aquarien .. 


0.75 


Ludwigia Mulertii syn. alternifolia, dankbare, sehr harte Wasser¬ 
pflanze, die unter und über Wasser wächst, im letzteren Falle 
ampelartig an der Lichtseite der Aquarien herabhängt • . . . 

Nuphar, Mummelblume, den Seerosen nahestehend. 

Nasturtium, Kresse aus Japan. 

Nymphaea daubeniana, Wasserrose für Aquarien, wohlriechend 
„ zansibariensis rosea, wohlriechend, rosa blühend . . 


0.15 

0.25 

0.20 

3.- 

3.— 


Azolla canadensls, Canad.Wasserfarn, auf dem Wasser schwimmend 
Sqlvlnia natans, reizende Schwimmpflanze.Portion 


0.15 

0.40 


Aquarien - Fischgläser, 

ganz aus Glas, 4eckig, kräftig, zu Fischbehältern besonders geeignet, 

offerieren wir in verschiedenen Größen zu Mk. 2.50—12 das Stück. 
Aquariensand, rein gewaschen.per Liter 0.40 X 

Aquarienkies, „ .. „ 0.80 „ 

Erdmischung für Aquarienpflanzen .. „ 0.15 „ 

Fischfutter und einschläg. Literatur Seite 19. 


Auszug aus Bestellsohreiben vom 30. 9. 1931 Nr. 4891. 
lieber Ihre Sendung von letzthin war ich sehr zufrieden und möchte 
deshalb aufs neue bestellen. Folgt Bestellung. 

Madame B., Wecker, Gr. D. Luxembourg. 


Kirn, 12. 11. 1931. 

Ihre Sendung Sträucher ist eingegangen. Ich danke Ihnen bestens 
für die Zuteilung so schöner Pflanzen. Die Büsche haben eine schöne 
Form und eine gute Bewurzelung K. Sch. 



Phyllocactus. 


Kakteen. 

Diese dankbaren, anspruchslosen Zimmerpflanzen sollten bei 
keinem Blumenliebhaber fehlen Die große Zahl bester Sorten ge¬ 
stattet es Jedem, etwas Passendes herauszufinden. Vom empfindlichen 
Warmhauskaktus, der nur im geheizten Wintergarten gedeiht bis zum 
harten Blattkaktus, der in der einfachen Hütte fast ohne einen Son¬ 
nenstrahl seine herrlichen Blüten entfaltet. 

Wir führen dauernd ein großes Sortiment Kakteen und Sukku¬ 
lenten (Fettpflanzen), vom kleinen Sämling bis zur großen Importpflanze, 
so daß wir in jeder Preislage dem Anfänger und dem fortgeschrit¬ 
tenen Sammler dienen können. Aus der großen Zahl der vorhandenen 
Sorten haben wir untenstehende Sortimente zusammengestellt. 

Wir bieten an : 

Kakte^n-Jungpflanzen-S artimente filr Anfänger 

10 Stück in verschiedenen Gattungen . .4.—, 5.—, 7.50, 10.— M) 

Anfänger-Sammlung leichtwachsende schöne Kakteen 

25 Stück •«••••..•...• ..••• 12.— M 

Kakteen-SoriSmente für vorgeschrittene Liebhaber: 

3 verschiedene starke blUhfähige Kakteen • • . 11 .— Ai 
10 ,, , ,, „ • • . 20.50 ,, 
3 besonders schöne Kakteen. 17.— 



Echlnopsis Eyriesii. 

Aufn. au« Privatbes. Färbereibes. Scholl, Trier. 


Außerdem versenden wir auf Anforderung eine ausführliche Kakteenliste, die zugleich zahlreiche Abbildungen enthält. 


Kakteenerde. 

Da viel Mißerfolge in der Kakteenzucht auf falsche Erde zurückzuführen 
sind* haben wir besondere Erdmischungen zusammengestellt: 

Kakteenerde für Aussaaten \ . c on 

Kalkhaltige Kakteenerde / ,e 5 Kil ° 090 M 

Töpfe fUr Kakteen. 

'Normale Ringeltopfe 

oberer Durchmesser 3 4'/* 5 6 7 8 9 cm. 

10 Stück 0.60 0 70 0.80 1.— t.10 1.20 1.40 M 

100 „ 4.50 6.— 6 50 8.— 9.— 10.— 12.— „ 

Kakteenschalen für Flachwurzler. 

Mamillarien u. Echinocactus Oberer Durchmess. 8 cm 10 cm 12 cm 


Kakteen sind für richtige Düngung außerordentlich dankbar.. 
Sie verlangen eine grundverschiedene Zusammensetzung der Nährstoffe. 
Es ist daher begrüßenswert, daß endlich ein Dünger zur Verfügung steht 
der allen Ansprüchen des Kakteenzüchters gerecht wird. Wir bieten an 

Eberhards Erster KakteendUnger der Beutel 50 pfg. 

Gebrauchsanweisung wird beigelegt. 

A M - SU P ■ K*A-Kakteendünger-Tabletten ä 0,5 g 
für Kakteen. 20 Tabletten 0.2n Mk. 


Kakteenhäuser. 


Unentbehrlich für Kakteenlieb¬ 
haber und Sammler. 

in allen Größen lieferbar von Jk 6.— bis 50— Größe an geben 


Kakteen-Literetur. 

Kakteen-Zimmerkultur. 8. verb. Auflage, 100. Tausend. Für jeden 
Kakteenliebhaber ein unentbehrlicher Ratgeber in allen Fragen 
der Kakteenkultur im Zimmer, 24 Seiten stark mit 34 Abbildungen, 
0.60 M> 


10 Stück 1.50, 2.—, 3.20 Ji 

Kakteendünger. 

Viele Kakteenliebhaber waien bisher der Meinung, daß die bekannt 
anspruchslosen Pflanzen keiner Düngerbeihilfen bedürften. Es wäre aller¬ 
dings ganz falsch, wollte man Kakteen mit den üblichen Blumendünger- 
arten düngen. 


Kakteen. Von Ernst Schelle, Inspektor am Botan. Garten der Univ. Tü¬ 
bingen Mit 200 Abbildungen auf Tafeln 12.— M 


Neuere Kakteen und Sukkulenten, ihre Aufzucht und Pflege. 

Von W. O. Rother 5 Auflage. Mit 132 Abildungen, gebund. 4.50 

t . 

Die Kakteen. Von F Rehnelt mit 33 Abbildungen Preis 1.03 
Nr. 870/72 der Lehrmeister-Bücherei. 















































Man verwende bei Balkon- und Fensterschmuck Schlingpflanzen als Umrahmung» 85 


Schling- und Ampelpflanzen 


für das Zimmer, Gewächs- 
haus oder Veranden. 


Zimmer- u. Gewächshaus-Schlingpflanzen, 

nach oben rankende Pflanzen. 

ASparagUS plum.nanus, vorzügl. schnellwachs. Zierspargel 

Asdepias (Hoya) carnosa, allbekannte vorzügl. Zimmer- 
schlingpti. (Wachsblurae genannt), die Bl. sind weißlichrosa 

Clerodendron Balfourl (Loosstrauch). Mit hübschen, grü¬ 
nen Blättern and Doldentrauben blutroter Blüten, die um¬ 
geben sihd von großen fünfdügeligem Kelch, der eine 
weiße Farbe hat. (Siehe Abbild. S. 81.) . . Jungpflanzen 

, aplendens, mit prachtvollen roten Blütendolden .... 

Cobaea, siehe im Frühjahrapflanzen Verzeichnis ...... 

Columnaea microphylla. Die bis 1 m langen Zweige 

mit ihren wunderbar gleichmäßig verteilten kleinen run¬ 
den Blättchen tragen zahlreiche naoh oben gerichtete 
bis 7 cm lange orangerote, dem bekannten Löwenmaul 
ähnelnde Blüten, ganz prachtvoll (Siehe Abb. Seite 4) 

Efeu, siehe unter Dekorationspflanzen unten. 

Helxine, (Bubikopf genannt) ............ 

Lonicera brachypoda aurea reticulata, auch fürs Freie, 
gelbgefleckt, winterhart, auch als Ampelpflanze, starke Pfl. 


1 Stück 


AIl 

0.60-1 50 
0 75-6 


1 50-2,50 
1.50 - 2.50 
2—3 


m 



Zimmer- und Gewächshausschlingpflanzen 

nach oben rankend (Fortsetzung) 

Stephanotis floribunda, kräftig wachsende Schlingpfl. 
des Warmhauses, reinweiß blühende, angenehm duftende 
Blütendolden nnd immergrüne, lederartige, dunkel¬ 
grüne Blätter. Jungbfl. (s. Abb. Seite 81) • • . 1 50 bis 


Campanula Mayi. Gilt als die sohönte blaublüh. Ampel¬ 
pflanze, fabelhaft reichblüh # * herrliche Wirkung der 
blauen Blumen an den ' silbrig grauen Blättern, 
auch fürs Freie und für Wohnzimmer zn empfehlen. 


2-6 

1-1.50 

1.50-3 

Passiflora (Passions- 

od. Leidensblume), vorzügl. 
Zimmerpfl., zieml. reichlich 
gießen, Standort a Fenst. 
n coerulea v weißlich hell¬ 
blau, stark 1 St. 1—6 M 
„ Impöratrice Eugönle 
wohl die schönste großbl. 
hellblaue Sorte 1 St. 1-8 tili 

HängendeZimmer- 
Ampelpflanzen 

Vitis tricolor, reizende 
Belaubg., die Blätter sind 
zierl. rotweiß, geibl. ge¬ 
fleckt u. gesprenkelt, im 
Sommer auch fürs Freie 
1 St. 1.20—2.— Ji 

Vitis Henryana, 

gleichf. für Wohnräume, 
Gewächshaus u fürs Freie, 
die schnellwachsend.Ran¬ 
ken zeigen braunr. Blätter 
die fein weißlich geadert 
sind; feine Tischranken, 
klammert sich auch an 
Passiflora coerulea (Passionsblume) Wänden an 1 St. 2.50 A 

Asparagus Sprengeri, zierspargei, st. pflanz. 5 - 25^1 st. 1-5 Ai 


Campanu a isophylla, weißblühend.schöneAmpel- 

und Hängepflanze (siehe Abbildung untenstehend) 

Ficus repens, sehr haltbare Ampel- und Schlingpflanze, die 
einz. Blätter sind etwa 8—10 cm lg., lanzettförmig, s. gut 

Tradescantla discolor, buntblättr. 

„ viridis, grün. 

„ zebrina, buntblättrig, grün mit weißen Streifen. 

n Thuringia, lebhaft weißbunt, mit himmelblau Bluten, ent¬ 
zückend sohfln, sehr haltbar. 

Tradescantia flsmlnensis myrliflora, haltbare Sorte, 
Blätter etwas kleiner, baut sich aber wunderschön rnnd, 
hängend, übersäet mit kleinen weißen duftenden Blüten . 
„ hypophaaa, Belaubung eigenartig rotbraun, reizend . . . 



1 Stück 


M 

2 50 


0.60-1 50 


0.60-1.50 

0.80 1.50 

0 80 -2 50 
0.80—1.50 
0.80-1 50 
0 80-1.50 
0.80-1.50 


0 60-1 - 
0 80-1.50 


Campanula isophylla (Stern von Bethlehem). 


Dekorationspflanzen für Veranden, Terrassen u. Balkons, 

sowie immergrüne Pflanzen zur Schmückung von Toreingänqen. Einfahrten. Vorplätzen sowie als Einzelpflanzen in Rasen. 


Agapanthus, siehe Seite 82, prachtvolle Kübelpflanze. 

Aucuba japonlca, Goldorange, prächt. Aueschmückunge- 

pflanze, deren Blätter schön gelb panaschiert sind. Ueber- 
Winterung in frostfreiem Raum, bei mildem Winter oder, 
wenn ausgepflanzt, sogar im Freien. 

Stärkere Pflanzen • 


Jüngere Pflanzen 


8.— bis 

2 50 „ 


Buxus, Büsche mit Ballen 9 z. Ansbess. älterer Buxnseinf. 

15—20 cm breit, 20 — 30 cm hoch 
17—25 cm breit, 30—40 cm hoch 

BUXUS, Kugel (ohne Stamm) 

20—25 cm Kronendurchm. 3. — , 25 — 30 cm Kronendurchm. . 
30—40 „ 5.—, 40—50 „ 

„ Pyramidenform, kurz geschnitten, 

40 — 50 cm Höhe 3.— 50— 60 cm Höhe • 

70- 80 „ „ X- 80- 90 „ * . 

90—100 || * 10 .— 100—120 n * . 

120—130 * ,, . 

Die vorsteh, angeb. Buxus, Kugel-, Busch- o. Pyramidenform, ent- 
iprech. den heut. Anforder, an scharf gesohnitt Linien i. Garten sowohl 
wie b.sonst. Dekorat.,außerord. haltb., lass sich gut in Formen halt. 

Einfassung Buxus, prachtv. dunkelgrün. Buxus f. Beet- 
u. Grabeinf. Wir liefern Pflanz- 
fertig 1 Meter 0.80, 10 Meter 7 50, 

100 Meter 60.— J* 

Dracaena Indivisa und II- 

neata f herrlich gebaut, schmal¬ 
blättrige unempfindliche Sorten 

1 Stück 2—5 Ji 

Dracaena Parey, die be¬ 
kannte schönste Art m. breiten, 
langen dunkelgrünen Blätt. Her- 
vorr. als Kübelpfl. 

Kübelpflanzen . Ji 10.— bis 20. — 
kleinere in Töpfen « 3. — » 8. — 

Dracaenen mit 40—80cm Stamra- 
höhe und außerordentlich geeignet 
alsEinzelpfl. aowie auf Veranden, 

Vorplätzen usw. 


Stuck 

M 


15- 

6 — 


080 

1.20 


Efeu 




T 


Dracaena 

indivisa. 


(Hederac. hibernica) haben wirin großartiger Ware, 
Pflanzen in allen Stärken. Es gibt bekanntlich keine 
schöneren und besseren Pflanzen für Einfassung, für Immer¬ 
grüne ganze Beete, zur Bekleidung v. Wänden, Terrassen, Treppenus w. 

starke Pflanzen • 10 Stück 7 Ji 

extra starke Pflanzen in Töpfen . 
sehr langrankendePflanzen. bis 2 m lange Ranken . . , 

Efeu, kleinblättriger, selbstklammernd, auch für Grab¬ 
bepflanzung . . 10 Stück 7.— M, 100 Stück 60.— M 

PfoilUfÖnfia iasobmalen, meterlangen Kästen gepflanztes Efeu, 
EfBUWÜllUB, an Spalieren von 1,20—1,50 m Höhe gezogen, 
Breite 1,80 m, zur Herstellung von Lauben, zur Deckung von 
Gängen, Balkons, f. Reet., Hotelgärten, usw. überall verwendb. 
Evonymus japonicus, schön belaubte lorbeerähnl. Deko¬ 
rationspflanze, jüngere Pflanzen, ca. 30—40 cm hoch . . 

50—100 cm hoch Ji 3.— bis 6.—, extra stark Ji 8 — bis 

* Evonymus japoniCUSfgelb- und weiBbunte v junge 

Pflanzen, bis 30 cm hoch •• .»•••••• 

stärkere Pflanzen Ji 3.— bis 5.—* sehr starke Pflanzen M 6.— bis 

* Evonymus radlcans« anßerord haltb. immergr weiß¬ 

bunte Pflanze, die aufgeb. s. schöne, haltb. Büsche bildet. In 
Felspartiell wirkt sie prachtv., vorzügl Einlass., 8. st. Pflanz. 

* n junge Pflanzen, zn Einfassungen Bepflanzung von Grabstätten 

außerordentl. beliebt, da scharf im Schnitt gehalten wer¬ 
den kann .10 St. 2.20, 100 St- 20.— Ji 

Hortensien -Kübelpflanzen in versch.hervorrag.Sor¬ 
ten sehr geeign. zur Beton, v. Hauseing..Verandaaufg., mit 
Bltitentr., ßod. sie nochim gleich.Jahrez.Blüte gel. «Al 12.— b. 
Laurus tlnus, weißblüh.haltbare Pflanze . . Pfl. M> 1.50bis 
Laurus CeraSUSy Kirtohlorbeer. bekannte vorzügl. harte Aus- 

schmücknngepfl. Die schön.dklgrün. längl. Blätter sind gehr 
schön zur Kranzbind. Jungpfl.bis zu stark Kübelpfl. Mi 1-50 b. 
Lonicera nitida, 8chnellwacha. immergr u. winterh. Pfl., 

Myrtenähnl. Laub. S.wertv. f. Binderei zwecke u.Landschaftsg. 
Myrten, siehe unter Kalthauspflanzen. 

Rhododendron hybr. maX., siehe unter Moorbeetpflanzen. 
Yucca fllamentosa, Palmlilie, prachtvoll« weißblühende 
winterharte Schmuckpflanze (s. Abb. Seite /3) AL 1.50 bis 


i Stück 


0.80 


20-30 


2.50 

10 .- 


0.80-1.50 


0.30 


20 . 


0.40-2.50 


4 — 










































































86 Ausführung von Ausschmückungen jeder Art, auch von FeststraBen, Bahnhöfen usw. 


I OfhpPfhÄllin A Ver9and Jederzeit möglich. Sämtliche Pure sind gleich- 

Bllmäßig schön und gerade gewachsen mit schönen Kronen und 
Stämmen, regelmäßig. Form und gesund. Wer dauerhafte, vornehme, wirkungsvolle Schmuckpflanzen für 
Vorgärten, Veranden, usw. oder als Einzelpflanze auf Rasenflächen haben will, dem empfehlen wir in erster 
Linie unsere Lorbeerbäume. Dieselben sind in allen Größen bis zu den größten Kübelpflanzen vorrätig. 

Die Pflege der Lorbeeren ist höchst einfach. Im Sommer gedeihen sie überall. Reichliches Gießen 
und 1- bis 2 maliges Spritzen der ganzen Pflanze an heißen Tagen ist die ganze erforderliche Arbeit. 
Zeitweiser Dungguß im Frühjahr und Sommer fördern das Wachstum. Im Winter genügt ein Raum, 
dessen Temperatur nicht unter 2—8°R. unter Gefrierpunkt fällt. Kellerräume, Souterrains, Hausflure, 
Remisen sind gegebenenfalls benutzbar. Zeitweiliges Lüften der Räume und 2- bis 3 mal. Gießen iro 
Monat genügen meist, um diese schönen Schmuckpflanzen gut durch den Winter zu bringen. 

Lorbeer-Kronenbäume. Lorbeer-Pyramidenbäume das Paar 

1,40—1,50 m hoch, m. Kübel gemess., inKübel45—50 M> 
1,60-1,70 „ „ „ . „ „ „ 55-60 „ 

1,70 1,80 „ n » p n b 9t 65—75 „ 

1,80-2,00 * „ „ „ „ * 75-85 „ 
2,00 2,20 n n b n n n n 60 110 

Die Größen können nur ungefähr bezeichnet werden. 
Lorbeerbäume werden auch einzeln abgegeben 


Kronen-Durchmesser 

Stammhöhe 


das Paar 

ca. 40 cm 

1—1,20 m 

in 

Kübeln 

30 M, 

.. 45 „ 

1-1,20 „ 

» 

p 

35 „ 

» 50 „ 

1-1,20 , 

n 

p 

40 , 

». 60 „ 

1-1,20 „ 

n 

p 

50 „ 

* ’O , 

1-1,20 „ 

n 

m 

60 , 

„ 80 „ 

1-1,20 , 

p 

p 

70 „ 

>i 90 „ 

1-1,20 „ 

n 

n 

100 „ 



In anderen Aus- { 

• schmückungspflanzen * 
! haben wir gleich falls-} 

• schöne Auswahl. Wir } 
! bitten bei etwaigem Be* • 

• suche der Mosel-Metro-J 

• pole, der gesegneten } 

• Wein- u. Gartenstadt* 

• Trier, unsere Gärtnerei I 

• (im Mittelpunkte der} 

• Stadt) durch eine Be-! 

• sichtigung zu beehren.} 

• Die Sehenswürdigkeiten # 
} Triers sind weltbekannt.} 

• Reisebeschr. stehen je- t 
} dem Interessent, gerne} 

• unentgeltl. und postfr. J 
! zu Diensten 


In Töpfen kultiviert, jederzeit auspflanzbär. — Wenn wir hiermit unseren verehrten Kunden Rosen anbieten, so 
■ bemerken wir vorerst, daß wir selbst eine spezielle Rosenzucht nicht betreiben, da auf diesem Gebiete die beiden 

____ hiesigen bekannten Rosen- und Baumschulen von P. Lambert. Trier (S. Marien), sowie Lambert & Reiter, Trier, die 

beide gerne ihre Verzeichnisse einsenden, in ausgedehntestem Maße den allgemeinen Bedürfnissen der Rosenfreunde Rechnung tragen können. 

Wir selbst beschränken uns auf die Heranzucht weniger allerbester Rosensorten, die uns für unser ausgedehntes Blumenbindegeschäft dis 
langstieligen Blumen liefern sollen. Daß gerade diese Sorten auch zur Gruppenbepflanzung im Garten die dankbarsten und schönsten sind, ist zweifellos, und 
haben wir uns aus diesem Grunde entschlossen, von unserer Kollektion die nachstehenden Sorten, aber auch nur diese, in Töpfen zu kultl* 
vieren, um sie während des ganzen Jahres ohne jedes Risiko versenden und pflanzen zu können, sei es als Ersatz für eingegangene Pflanzen 
oder zur Anlegung neuer ganzer Beete. 

Die Pflanzen sind besonders stark, gesund und von April an in der Entwicklung in Töpfen lieferbar. Es sind dies auch jene Pflanzen, ; 
die zur Treiberei in den Wintermonaten vorbereitet und zu empfehlen sind. 

Wenn die nachstehenden Sorten im Sommen als blühende Topfpflanzen geliefert werden, so erhöht sich der Preis um 25°/o. 


Topf Rosen 


Nr. 

1853 Briarcliff (Theehybr.), hellrosa wie Columbia, Farbe jedoch schöner, 
Blume größer, extra. 

1933 Dame Edith Helen (Teehybr), reinrosa, schön geformt, große Blume, 
duftend, Laub mehltaufrei. 

2002 Flotex (Teehybride). Leuchtend korallensalmrosa mit orangekarmin, 
stark duftend, extra Treibsorte für Massenschnitt. 

5000 Frau K. Druschki (Rem.), rein schneeweiß. Sehr hart, extra. 

2067 Gloire de Hollande (Teehybride), schwärzlich rot, nicht blau 
werdend. Hervorragende Gruppensorte. 

2084 Golden Ophelia (Teehybr.), rein aprikosengelb, Mitte 
dunkelgelb. Sport von Ophelia. 

3016 Hadley (Teebybr.), dunkelrot, samtartig, spitze Knospe. 

Vorzügliche Schnitt- und Treibrose. 

5747 Julien Potln (Kapuzinerrose). Zitronengelb, kräftiger 
Wuchs, Laub hellgrün, Blume groß, reichblühende 
Schnittsorte. 

3080 Kaiserin Auguste Viktoria (Teehybride\ weiß, im 
Innern leicht gelb, gut wachsend, reichblüh., Schnitt-, 

Treib- und Gruppensorte. 

3190 Lord Charlemont (Teehybr.), karmoisinrot in kar- 
moisin übergeh., große gefüllte, gut geformte, duftende 
Blüte. 

3287 Madame Jules Bouchä (Teehybride). Lachsfarbig 
weiß, großbl., fesfstlelig, kräftiger Wuchs, sehrreichbl 
Schnitt- u. Gruppens. 

5753 Mevrouw G. A. van Rossem, Neuheit. Auffall. Blüten¬ 
sorte , dunkelorange aprikosenrot u. bronzefarb. ge¬ 
flammt auf gelbem Grund m. kirschroten Adern. Rück 
selte der Petalen ist dunkel, bräunlich. Aufrechte* 

Wuchs, reichblüh.. Ausgez. für alle Zwecke. 

1863 Mme. Butterfly (Teehybride), herrlich rosa mit apri- 
kosenfarben, gute Treibrose. 


Nr. 

3389 Mrs. Henry Morse (Teehybride), glänzend rosa, Blumen groß, auf 
langen Stielen. 

3393 Mrs. Henry Winnett, glänzend rot, ähnlich Richmond, Blume gut 
geformt, süß duftend, Treibrose, extra. 

2189 Mrs. William C. Egan, zweifarbig rosa, Rückseite der Petalen hell¬ 
rosa, innen tief fleischfarbig und goldgelb. 

3422 Ophelia (Teehybride). Lachsfarbig mit rosa, 3 /4 gefüllt, sehr reich- 
blühend und wüchsi 

3436 Pius XI (Teehybride). Rahmweiß mit rahmgelber Mitte 
Große Bl gefüllt u,duft. Knospe einzeln mit lang. Stiel 
3488 Roselandia (Teehybride). Sport von Ophelia. Blumen 
größer, dunkler und leuchtender als Golden Ophelia, 
duftet nach Obst. Extra Treib- und Schnittsorte. 
5680 Souv. de Claudius Pernet (Kap.-Hybr.), pradifv. 
reingelb, innen dunkler, s. groß, gefüllt, langstielige 
Treib- und Gruppensorte. 

3514 Souv. de H. A. Verschuren (Teehybride), goldgelb, 
große Blume, sehr schön. 

3590 Talisman (Teehybride), Scharlach, kupfrig und gold, 
neue amerlk. Schnitt-,Treib- u. Gruppensorte I. Rang. 
Wuchs stark, Belaubung groß, lang andauernder 

Flor. 1 St, A 1.20, 10 St. A 9.- 

5735 Ville de Paris (Kapuzinerhybr.), leicht orange sonnen¬ 
gelb, Bi. ziemlich groß, gefüllt, kugelförmig, Knospe 
eiförmig, auf langem Stiel, Laub glänzend rötlich. 
3585 W. E. Chaplin (Teehybr.), rein leuchtendrot, Verbesse¬ 
rung von Lord Charlemont, sehr starkstielig, willig 
aufblühend bei jeder Witterung, starkwüchsig, als 
Treib , Schnitt- und Gruppensorte, gleich empfeh¬ 
lenswert .1 St 1.20 A, 10 St. 9- JIL 

3575 Wilhelm Cordes (Teehybr ), kapuzinerrot auf goldenem 
Grund, herrliche Sorte 
A, 10 Stück 9.— M, 100 Stück 80 M. 



Schlingrose. 

Vorstehende Sorten kosten, wenn nicht besonders vermerkt, das Stück 1.— 


Polyantharosen (Vielblumige Zwergrosen). 

442 Gloria mundi (Polyanfha). Leuchtend orangerof, ganz neue Fär¬ 
bung. Blume schön geformt u. gut gefüllt, mehrfach preisgekrönt. 

447 Gruß an Aachen (Polyanfha), hell geibllchrosa mit weißrosa, reidi- 

blühend, niedrig, hervorragende Gruppensorte. 

448 Jo ?’,-? uy J Lebhaft scharlachrot, großbl, lang haltende große, reich- 

blühende Trauben. Verbesserte Rodnätte, extra. 

540 Superbe (Polyantha). Samtig dunkelkarminrot, sehr reichbl., gute 
gefüllte Blume, niedriger Wuchs. 

1 Stück 1 .— A, 10 Stück 9.— A 


Hochstamm-Rosen, kräftige Kronen, kräftige, starke Ware 

in besten Sorten, in Töpfen kultiviert, .1 Stück 2.50 A, 10 Stück 22.— ^ 

jederzeit auspflanzbar. 

915 Maröchal Niel, goldgelbe Prachtrose, verlangt geschützte Lage, nicht 
schneiden. Hervorrag. f. Wintergärten u. Gewächshäuser l St. 3 50 A. 


Schlingrosen in Töpfen kultiviert. 

200 Dorothy Perkins, lachsrosa, sehr duftend, gefüllt, spätblühend, oft 
noch Im September. Für Pyramiden, Zäune sehr geeignet. 

214 Excelsa, scharlachrot, extra lange Trauben. 

87 Paul Scarlet Cllmber, dunkelrot, Blume groß, die beste aller 
dunkelroten Kletterrosen, breites Laub, extra. 

276 Source d’or, goldgelb gefüllt, spätblühend, langtriebig. 

282 White Dorothy v reinweiß. 

Soweit kein anderer Preis angegeben 1 Stück 1. — M-, 10 Stück 9.— A 

Hochstämmige Trauerrosen, 

schönster Grabschmuck oder als Einzelpflanze auf Rasen, 

prachtvolle, hohe, starke Stämme, Im Topf kultiviert, also jederzeit lieferbar 
verschiedene Farben, 1 Stück ö 50 M 


Was unsere Kunden sagen 


Vohwinkel, den 3. 6. 1932. 

Für Ihr Schreiben vom 30. Mai, sowie für den Erhalt Ihrer Pflanzen, 
welche in tadellosem Zustand hier angekommen sind, gestatte ich mir 
hiermit, Ihnen auf diese Weise meinen Dank auszusprechen. 

Hochachtungsvoll H. F. 


Ettelbruck, 28. 9. 1932. 

Sind sehr schöne Pflanzen, bin recht zufrieden. Zur Bepflanzung 
des Freilandaquariums sowie des Barackengeländes werde ich, wie Sie 
in Ihrem Brief angeben, nächstes Frühjahr rechtzeitig bestellen. Wahr¬ 
scheinlich dann gleichzeitig auch die Gartensämereien u. dgl. 

Achtungsvoll M. 


' Landstuhl-Rhpfalz., 6. 6. 1932. 

Die bestellten Fuchsien und Geranien sind in meinen Besitz ge¬ 
kommen und ist die Sendung zu meiner vollsten Zufriedenheit ausge¬ 
fallen. Den Gegenwert Ihrer Rechnung ..... 

Hochachtend K. W. 

Dlekirch, 24. 4. 1932. 

Ich bestätige Ihnen den Empfang der letzten Sendung — Nachliefe¬ 
rung der fehlender Arten — und danken Ihnen bestens für Ihre reelle 
Erledigung des Auftrags sowie Ihr freundl. Entgegenkommen. Ich werde 
nicht verfehlen Ihre liebenswürdige Bedienung zu empfehlen. 

Mit bestem Dank zeichnet 

Hochachtungsvoll Professor J. O. 
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Frühjahrspflanzen für MMlanzuns. 

Vprcsanrihpflinntinnpn fiir Pflan7Pn ■ f* Jede Ver8 ö ndai ig geschieht auf Kosten und Gefahr des Empfängers. «2. Pflanzen werden meist 
vcioaiiuucuiliyuiiycil IUI riiailAGII ■ ln Kistchen oder Körbe verpackt, und zwar auf Kosten der Besteller. Nur Selbstkosten werden berechnet. 

Wenn die Körbe oder Kistchen frei und unbesohädlgt zurückgesandt werden, wird für die Verpackung in Jedem Falle mindestens ein Drittel berechnet. 
Zar Begründung dieser Bedingung bemerken wir, daß das zahlreiche Personal, welches mit dem Packen beschäftigt und das Moos, Stroh, Watte, Papier, Leinen,' 
welches dazu gebraucht wird, uns bedeutende Kosten verursachen, die wir andernfalls nicht vergütet erhalten; häufig nimmt die Verpackung einer Sendung 
ün Betrage von 10 — 15 «Al einen Zeitraum von 1 Stunde in Anspruch und das zurückgesandte Packmaterial ist fast immer beschädigt oder unvollständig. 
3. Porto bezw. Frankatur wird stets in [Rechnung gestellt. 4. Reklamationen werden stets in entgegenkommendster Weise erledigt. — Hervorragende Neu¬ 
heiten von Blumen und Gemüsearten von besonderem Werte, die sich in Händen von Privaten befinden und noch nicht Im Handel sind, suchen 
wir stets anzukaufen und bitten um Angebote. Der Empfang einer Jeden Bestellung wird, wenn dieselbe nicht sofort ausgeführt werden kann, duroh Karte angezeigt. 
L_’_ Ungehinderter Versand nach allen Ländern mit Ausnahme von Amerik a, 

Zur gefl. Beachtung bei ankommenden Pflanzensendungen! 

Wr*’ Man mache es sich zur Regel, alle Pflanzensendungen nach Ankunft sofort auszupacken. Topfpflanzen müssen 
gleich gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien Beet müssen, wenn in Päckchen zusammengebunden, 
sofort geöffnet und im Keller oder sonst kühlem Raum bis zum Pflanzen aufbewahrt, am besten mit den Wurzeln in Erde eingeschlagen werden. 

Das Pflanzen soll, wenn an heißen Tagen, nur abends oder früh morgens geschehen. Beschatten der Beete soll an den ersten folgenden 
Tagen bei heißem Wetter nicht unterlassen werden, ebenso das wiederholte Bespritzen mit Wasser nioht versäumt werden. 

Das Pflanzen geschieht am besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzeln gerade in das Loch und drücke die Erde von der Seite und von 
onten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume man das Auflockern desselben nicht. Man beachte stets, daß ohne Pflege 
keine Pflanze gedeihen kann. Bai den heutigen Post- und Bahnverbindungen ist der Versand lebender Pflanzen nach allen 
Gegenden leicht, billig und sicher, so daß der Bezug einem Jeden Blumenfreunde möglich ist. _ 

Sommerblumen-.Topf-, Dekorations-u. Blattpflanzen, 

die sfteti zum Auspflanzen fürs Freie und für Gruppen eignen. 

Im Interesse der geschützten Aurtraggeoer wird im allgemeinen mit dem Versand nachstehender Sommerblumenpflanzen 

erst vom 5.— IO. Mai ab begonnen, und bitten wir sehr, auf einer früheren Zusendung nioht bestehen zu wollen. — Unsere Pflanzen sind alsdann durch¬ 
weg kräftig, sowohl solche in Töpfen wie auch die pikierten (fortgepflanzten) Sommerblumen. Auch sind dann Schäden durch kalte Nächte nicht mehr 
bo leicht zu befürchten. — Um gefl. recht frühzeitige Einsendung geschätzter Aufträge bitten wir dringend und ersuchen gleichzeitig höflichst um recht 
deutliche Namensunterschrift des Bestellers sowie Wohnort, nächste Post- resp. Eisenbahnstation. Der Versand der lebenden Pflanzen 
geschieht, wenn nicht anders vorgeschrieben, gewöhnlich per Eilgut, wenn nicht per Post. 

ABS.DCI Unsere Sommerblumen sind bereits einmal fortgepflanzt (pikiert), 

SWHVVTlBrDIUTTlBll a r # TlanZBna daher das Anwachsen gesichert 

Weitere Beschreibung der einzelnen Sorten ist im vorderen Haupt-Sarnenverzeiohnis enthalten. — Für etwaige fehlende Sorten bitten wir, uns Ersatz zu erlauben. 

* bedeutet Einfassungspflanze, — § Schlingpflanze. — p. ausdauernde oder zweijährige Pflanzen. 

Bai Abnahme unter 25 Stück wird der lO-Stück-Preis berechnet. — Sommerblumen unter IO Stück werden nicht abgegeben. 

Nicht die stärksten Sommerpflanzen wachsen am besten an, sondern selbst die kleinsten Pflanzen, wenn sie nur pikiert waren. 


Pikierte Pflanzen aus Samen. 

*Ageratum mexioanum mexioanum album, weiß, niedrig . . 

* „ Blausternohen, himmelblau, niedrigst. 

Amaranthus tricolor, dreifarbig, "l für Blattpflanzen- 

Fuchsschwanz / Gruppen 

Ti caudatus 8. Blattpflanzen für den Garten, Seite 88. 
Antirrhinum majus grandiflorum, großblumig, wächst 
30—40 cm hoch; sehr schön, gute Schnittblume, gemischt 
„ majus manum grandiflorum, halbhohes großblumiges 
Löwenmaul. Hervorragend für größere Beete und Ra¬ 
batten in getrennten Farben fla’schfarbigrosa leuchtend 
orangescharlach, leuchtend goldgelb, lachsrosa mit gol¬ 
den getupfter Mitte, weiß und tiefdunkelscharlach . je 

Prachtmischung. 

n maximum, riesenblumige Sorten, beste Mischung • • • 

n „ in getrennten Farben. # . 

Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, eignen sich in¬ 
folge ihres niederen Wuchses für Einfassungen und 

niedrige Beete . .gemischte Farben 

in getr. Färb., brillantrosa, kuoferrot, reinweiß u. reingelb 
Aeforn Einfache Eleganz-Aster, reiz. Sorten für Gruppen 
. no toi ii« un( j schnitt in weiß, lavendelblau u. dunkelrosa, sind 
ganz hervorragend schön, jede Farbe getrennt .... 

* gefüllte Rosen, großblumige, alle Farben gemischt . . 
n Sonnenkugel, Bl. der Sonnenschein- A. ähnl., W. jedoch 

kugelrund, f. Beete u. Töpfe gleich wertvoll, s. Abb. S. 44 
„ Sonnenschein, Bl. an Pyrethr. erinn., prachtv. f. Schnitt 
« Zwerg-Chrysanthemum, alle Farben gern., niedrigste 
n hellblau, dunkelblau. Scharlach, weiß, rosa 

„ Riesen-Hohenzollern-Astern etg. Züchtung 

prachv. u. beste Schuittast in getr Färb , reinweiß, leuch- 
tendrosa, lachsrosa, hellsilberlila, dunkelblau, scharlacn 
je 10 St. 0.50, je 100 St. 4.— «Mi. Prachtmischg. je 100 St. 4 M 

Balsaminen, gefüllte Rosen, verb. Kamellien, jede Sorte 
* Celosia cristata nana, Hahnenkamm, niedrig, gemischt 
9 Zwerghahnen «amm, in getrennten Farben, 

gelb, scharlachrot rosa ......... ..je 

CelOSia pyramidalis, 
plum. Thompsoni mag- 
nifica, herrlich große 
Blütenbüsche 
mit wunder- 
barerFarben- 
wirkung; es 
sind vertret. 
alle Farben¬ 
tönung. Die 
Pflanzen er¬ 
reichen bei 
einer Höhe v. 
50-80 cm eine 
Breite von 30 
bis 80 cm. Ab¬ 
bild. Samen¬ 
verzeichnis. . 



Celosia oristata nana, Zwerg-tiahnenkamm 
10 Stück 0.80 M, 100 Stück 6 — 


Der Hahnen¬ 
kamm ist so¬ 
wohl f. Land- 
u. Topfkultur 
geeignet. 
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Pikierte Pflanzen aus Samen. 

Celosia, Zwerg Feder Celoslen, Neuheit. Diese neuen 
Celosien sind sowohl zum Topfpflanzenverkauf als auch für 
Beete gleich hervorragend. Sie werden nur 25—30 cm hoch 
und bilden kleine pyramidenförmige Büsche. 

Celosia Zwergfeder, Goldfeder, leuchtend goldgelb .... 

„ „ Feuerfeder, leuchtend rot . . . • • • 

Centaurea odorata, Kombi., wohlriech., hellblau, langstiel. 

„ Chamaeleon, duftend, gelb und rosa, langstiel. • • . 

„ Margeritae, weiß, duftend „ ... 

„ suaveolens, goldgelb, duftend. 

Diese wohldnftenden, sehr großbl. Kornblumen blühen den 
ganzen Sommer über, eignen sich vorzügl. zum Schnitt und duf¬ 
ten herrlich. Im allgemeinen soll man diese Centanreen an Ort 
und Stelle säen und nicht fortpflanzen. 

Ch rysanthemum carinat., einfache großbl. Sommer- 
marguerite, gemischte Farben, sehr wirkungs volle Sommerbl., 
auch gute Schnittblume für Vasen. 

„ carinatum, gefüllte, gemischt . «... 

„ seget.Gloria, hellgelbe, 8 cm Durchmesser halt, dankbarste 

Schnittbl. von anßerordentl. Haltbarkeit. 

9 seget. Helios. 30 cm hohe Pflanzen mit goldgelben gefüllt. 

Blüten Überdeckt; dankbare Schnittblume.. . 

a Knodorum fl. pl. Brautkleid, komp Wuchs, 25 cm h.; die 
straffen feinbel. Pflanz, sind über u. über mit 4 cm groß, rein¬ 
weiß. gef. Blum, bedeckt. Als Grupp.-, Topf- u. Schnittpflanze 
zu empfehlen. 

Cosmea, dankbare Schnitt- und Rabattenblnme, 50—70 cm h. 

p Dahlia variabilis, einfache Dahlien (Georginen), gemischte 
p „ Holländische Riesendahlien, halbgefüllte n. einfache 

P Dahlia Kaktus und Kaktus-Hybriden, gemischte Farben 
Die Dahlien aus Samen entwickeln sich genau so üppig wie 
solche aus Knollen, blühen ebenso reichlich und in so wunder¬ 
barer Farbenmischung und Verschiedenheit der Blumen, nur etwas 
später, daß wir diese auf das angelegentl ichste empfehlen können 

Delphinium, Rittersporn, muß an Ort u. Stelle ansgesät werden. 

Dianthus chinensis fl. pl. u. imperialis, gef.Chin.-Nelke 

p Heddewigl, gemischte Farben. 

n Remont. Chabaud-Nelken, gemischte Farben, ganz aus¬ 
gezeichnete Sorte, die bis spät in den Herbst mit hohem 
Prozentsatz gefüllter wohlriechender Blumen blüht . . . 

p in getrennten Farben 

reinweiß, leuohtendrot, dunkelrot, rosa, reingelb, mauve 

Ellchrysum monstrosum fl. pl., gef. Strohbl., gemischt 

Galllardia picta, rot und gelb, reichblühend. 

- Lorenziana, sehr schön gefüllt blühend. 

Hahnenkamm Biehe Celosien. \ 

Helianthus californicus fl. pl . 9 gelbe gef. Sonnenblume 

p Riesen-Sonnenbl., bis 2,50 m h., ungeheuer große Blumen 

Lathyrus (Wohlriechende Wicke), siehe Schlingpflanzen. 

Levkoyen, Riesen-Bomben, beste großbl. gemischte Färb* 
w Bismarcklevkoye, besonders kräft. Wuchs, große Blüten¬ 
rispen, gut gefüllt, beste Schnittsorten gemischt . , 

Alle Levkoyensorten bringen stets einen Teil einfachbiüh. Pflanzen, 
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Sommerblumen (Fortsetzung) 

Lobelia hybrida. 


* „ Kaiser Wilhelm,* niedr. gedrung. dunkelblau* Sorte 

* „ pumila alba White Gern, niedrig, reinweiß , . 

* Matricaria eximia fl. pl. Goldball, bildet 25—30 

hohe, dichtbelaubte Büsche, goldgelb gefüllte Blüten , 

* „ exim. Schneeball, reinweiß, sonst wie Goldball 
NiCOtlana, Tabak, siehe unten unter Blattpflanzen. 


» » n ^ Himmelsröschen, feurigroaa 

>>- » I. Qualität, gemischte Farben. 

Petunia hybrida alba, weißbl., für Beete u. Fensterkasten 
n » Adonis, niedrig, für ganze Gruppen oder für Ein¬ 
fassungen und Fensterkasten. Farbe feurig karmin, 
Schlund reinweiß, runde Büsche. 

„ „ Gloria, die beste rosafarbige Pet., auch f. Balkonkästed 

geeig., frisch karminrosa, Wuchs mittelh., gedrungen, 
Blüttenfülle unerschöpflich Zusammenpflanzen mit 
rosa Efeugeranien sehr empfehlenswert ... 

n grandiflora, großbl. Prachtmischung. 

„ „ fimbriata, gekrauste, gemischte Farben . . . 

n n 7 » pl-t 30—400 /o gefülltblühend. 


Karlsruher Rathaus-Petunie (J is a »hSl)* 


hat als Fenster- u. Balkonschmuckpfl. ungeteilten Beifall gefunden. 
Wir bieten sie hier in Pflanzen an, fertig zum Auspflanzen in 
Fenster- nnd Balkonkästen, und zwar: 

junge Sämlinge, pikierte Pflanzen. 

stärk. Pflanzen aus Töpfen . 

Bedarf an Pflanzen für Kasten von 1 m Länge 30 pik. Sämlinge 
od. 20 Topfpfl.— Wir empfehlen sehr, auch im Mai eine eigene 
kleinere Aussaat von Samen dieser Sorte zu machen, um nötigen¬ 
falls im Spätsommer noch eine Ersatzpfl. machen zu können. 

Potunia pendula alba, weiße Hängepetunie. 

n „ rosea, rosa Hängepetunie ........ 

* n purpurea, dunkelrote Hängepetunie .... 

Phlox Drummondi grandiflora, gemischte Sorten 

» ... ” nana compacta, Zwerg-Phlox, bilden 

^ n,edr ' kompakte Büsche, gemischte Farben reiz. Büsche 

Portulaca grandiflora, einfaches Portnlakröacben . . . 

- n *!• pl-, gefülltes Portnlakröschen. Beide 

Sorten sehr schön in Steingärten oder als Emfassnngen 
in Sonnenlage. 

'Pyrethrinn parthenifolium aureum, gelb \leucht. gelbe 
» selaginoides, ganz niedrig / Einfassung 

Ricinus siebe unter Blattpflanzen. 

Salpiglossis var. grandiflora, großbl., höbe (s. Abbild.) 
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SOHIH10ri>|||IHBn (Fortsetzung) 
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Solanum 



siehe Blattpfl. 

Statice Suwo- 

rowi, m.langen 
leucht, karmin- 
ro8a Blütenrisp. 
Wertv. f.Bukett- 
u. Kranzbind. 

Statice, 

sinuata atro- 
coerulea, tief¬ 
blau, prachtvoll 
zum Trocknen, f. 
iCränzQ .... 


Salpigossis var. grandifl. 

Strohblumen siehe Helichrysum. 

Tagetes, Samtblume, erectaflore pleno „Orangeball“. 

Goldorange, prachtvolle bis 8 ora große kugelige Blüten 
gleich wiiksam für Hahatten und zum Schnitt . 

v erecta fl. pl. Lemon Bell, Zitronenkönig, schwefelgelb, 
riesenblnmig, 50—70 cm hoch . .. 

[ » pätulä nänd, Ehrenkreuz, besond. schön gezeiebnet . 
" . r> n Goldrand, gelb mit dunklem Kranz . . 

n » n aurea, goldgelbe niedrige. . 

Tagetes bilden reizende Gruppen- oder Einfassungs- 
pflanzen, die den ganzen Sommer über blühen. 

Tropaeolum TomThumb, Zwerg-Kapuziner-Kresse, gemisoht 

Verbena hybrida, I. Qualität, gemischte Farben .... 

» n in getrennten Farben reinweiß, scharlach¬ 
rot, granatpurpur, blau und rosa . . 

Mammuth, großblumigste.. 

nana compacta, niedrig, in gemischten Farben ! ! ! 
venosa, für Gruppen einer Farbe, herrlich tief dunkel 
violette Farbe; niedrig, blüht bis zum Frost, extra 

n Aubletia grandiflora, dunkel lilaviolett. 

Zilinia, Californische Riesen-Zinnien,prachtvoll groß¬ 
blumige Rasse, Prachtmischung. 

ingetrennt.Farb.,hellkanariengelb,leucht.orange,rosa*scharl. 

n DahlienblUtige Mammuth-Zinnien, rein amerikan. 
Züchtung, Blütendurchmesser 10—12 cm, Prachtmischung 

in getrennten Farben. 

n crispa, prachtvoll gekraust, gemischt. 

» pumila fl. pl., gemischt, halbhoch.. ! 1 ! 

» Haageana fl. pl., niedr., reiz., mit leucht, orangegelb. Blüt. 
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iesten Sorten gemischt ohne Namen . . 3 — ji 

10 besten Sorten mit Namen unserer Wahl 4.— „ 
in besten Sorten gemischt ohne Namen . . 14. 


in 


in 10 bis 15 Sorten unserer Wahl mit Namen 18 — 

in besten Sorten gemisoht.. 28 — 

in 15 bis 20 Sorten mit Namen unserer Wahl 34.— 


Blattpflanzen für den Garten 


für größere Gruppen sowie als Einzelpflanzen auf Rasenflächen. 

di. •• Beete. 25-30 ... tl.f .„.„heb.., i. 

eine etwas erhöhte Lage; die Pflanzen selbst aber entwickeln sich i n* d , d 1 ie T 7°.^ er »üSgeworfene Erde anfznsetzen. Das Beet selbst erhält dann 

pflanzen wie Musa, Nlcotiona coloaseaa. IHco^olt var^Rictaiun k ° mi n Ilhrft ' “ Da8 G1 ^ he 8011 man bei a »*n Einzel-Blatt- 

zn belegen, empfehlen wir sehr. — Bei Pflanzung Gemischter Biattnfif anwenden - Das ganze Beet nachdem Pflanzen mit verrottetem Pferdedünger 
als höchstwachs. Pflanzen auf die Bitte des Beetes verteilt wfrd.n ^? , ® ttp,,aB * Än 9 ru PP® n beobachte man, daß Zea (Mais), Cannabis (Hanf), Ricinus 

Wigandla; .1. tot. Kr.*. pärMto SVLS’&SlSSi 2 :” a MIc»«-«Hlal. u. sylvo.trl., Sol.«aa.. 

* m Ä5UAet * t Centaurea candidissima u. Pyrethrum oder eine dieser letzten Sorten 


Agapanthus umbellatus doldenblütigeSohmuoklilie. Pracht¬ 
voll für Kübel, siehe Seite 82. 

Amaranfhus tricolor, dreifarbig, schön pikierte Pflanzen 
„ caudatus, dunkelroter häng. Fuchsschwanz 100 „ 4^ 

Canna - Knollen, A" 9 a trieben In Töpfen, 

7i. c” , fl V „ fertig zum Auspflanzen. 

t j Ein «lpfl an ze auf Rasenplatzen und für Gruppen zu empfehlen. 
Jeder Gartenfreund, der ein wirkungsvolles, herrliches den 
ganzen Sommer über blühendes Beet haben will, der pflanze 
em Beet blühender Canna. 

Crozy Canna, groBblumlge gladiolenblüt. Cannas. 

Diese Klasse ziert insbesondere die herrlichen Blüten 
Blütezeit von Juli bis Oktober. 

Grozy Canna, gemischte Sorten ohne Namen angetriobon 
Sort.-Verz. sowie Einzelpreise d. Sort. S. 56 

*^ en ^® Urea candidissima, weißblättr. zierl. Centanrea, 
die sich als Einfassung von Blattpflanzengrappen beson¬ 
ders eignet . ..100 St. 15 JA 

n flymnocarpa, desgl. weißblättrig ... ioo 15 


ist, 


jA 


0.65 


10 St 


JA 


0.50 

050 


6 .— 


Montbretien siehe Seite 57. 

•“CIneraria maritima, weißbl., ähnl. Centaurea 100 St. 15 M 


MUSS En<5Ptp Praohtvolle Blattpflanze. Diese Spezies ist 
die <rößte n. schönste jener mhönen Blatt- 
pflanzen, sie erreicht in einem Jahre eine ungewöhnl. 
Größe u. eignet sich vorzügl. während des Sommers fürs 
freie Land. Ist als Einzelpflanze für Rasenplätze wie auch 
für Blattpflanzengruppen eine ganz besond. Zierde. Ist im 
Herbst in Topf oder Kübel zu pflanzen und im Winter 
trocken und mäßig warm zu halten. Ausführliche Be¬ 
handlungsweise in nnserm „Gartenfreund“. 

Jüngere gesunde Pflanzen 1 St. 2—5 Jk } 10 St. 18—25 c/lt 
stärkere überwinterte Pflanzen .... 1 Stück 6—10 M> 
extra starke.12—25 JA 

Nicotiana affinis, Tabak, bringt große, weiße, langgeröhrte 
wohlriechende Blumen. ioo Stück 15.— JA 

Nicotiana colossea, Riesentabak. Starke Topfpflanzen 

100 Stück 20 JA 


1 

St. 


Ji 


10 

Stück 


<41 

2 .— 


0.20 

0.30 


2,50 




































































Von den hervorragenden Sorten sind die Abbildungen vorne im Samenverzeichnis 


Blattpflanzen (Fortsetzung) 

Nicotiana Sanderae-Hybriden. Die Pflanze bildet 75 bis 
100 cm hohe, stark verzweigte Büsche, welche mit 5—6 cm 
im Durchmesser großen Blumen von schönen Farben über¬ 
sät sind. Gemischte Farben Topfpflänzchen 100 St. 15. M. 


NiCOtiana sylvestris, lange, weiße, wohlriechende Blumen, 
welche traubenförmig Über die Belaubung hängen 

100 Stück 15.— t/W> 

*Pyrethrum parthenif. aureum, gelb)leucht. gelbe/lOOSt. \M. 

„ selaginoides, ganz niedrig . / Einfassung \l00 n 4 „ 

*Perilla nankinertsis, prächtige rote Einfassung für Blatt¬ 
pflanzengruppen, 40 — 50 cm hoch • • . • 100 St. 4 Ji 


St. 

Stück 

M 

M 

020 

1.80 

0.20 

1.80 

— 

0.50 

0.50 

_ 

0.50 


Blattpflanzen (Fortsetzung) 

RiCinUS borboniensis, arboreus, Gibsoni und sanguineus . . . 

Ä Zanzibariensis, schöne riesig große Blätter. 

Solanum robustum, vorz. als Einzelpflanze od. Einfassungen 
„ Cabiliense argenteum, weißliche Blätter, vorzüglich als Ein¬ 
fassung für Blattpflanzengruppen . • • • 100 St. 15 Ji 
„ pyracanthum, mit braunen Stacheln, reiz. • 100 „ 15 „ 

Zea caragua, grün. Riesenmais . 

n jap. ffol. varieg., gestreift, bunt. Mais . 

jap. fol. gracillima, zierl. Bandmais. 

Quadrficolor, mit breiten Blatt., buntes Farbenspiel 
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1 

St. 

10 

Stück 

«AH 

0.20 

M 

1.80 

0.20 

1.80 

020 

1.84 

0.20 

1 BO 

0.20 

1.80 

0.20 
0.20 
0 20 

0 20 

1.50 

1.50 

1.50 

1.50 


Erdbeeren. 


Man pflanze Erdbeeren nicht bei heißem Sonnenschein oder bei scharfem, trockenem Wind. Beste Pflan». 

zeit bei trübem Wetter: bei heißem Wetter in den Morgen- oder Abendstunden. Nach dem Pflanzen muß 
angegossen werden; in den ersten Tagen überbrause man die Pflanzen mit Wasser. Die Beete sind unkrautfrl 
und locker zu halten; das Belegen derselben mit verrottetam PferdedUnger ist zu empfehlen. 

Wir bieten hier nur die allerbesten Sorten an, die jeden vollständig befriedigen müssen. Alle 2-3 Jahre erg» «setze man^dm 

jungen Pflanzen, die man sich selbst durch Ausläufer ziehen kann, und zwar wenn irgend möglich an a 

Von 25 Stilck an einer Sorte kommt der lOO Stückpreis in Anrechnung. _ 


Großfrüchtige Erdbeeren 

a) Frühe Sorten : 

Deutsch Evern, die früheste und fruchtbarste. Frcht mittelgroß, 
längl., ziegelrot, festtieisch.,8ehr guter Geschmack. Massensorte 
Flandern. Große Frucht von köstlichem Geschmack. Massensorte 

allerersten Ranges . ... 

Laxtons Noble, große plattrunde, karminrote Frucht, sehr frucht¬ 
bar, erstklassige Marktfrucht, verträgt Trockenperioden . . 

Rotkäppchen, eine der besten Frühsorten von größter Frucht¬ 
barkeit, sehr widerstandsfähig gegen Spätfröste • (s. Abb.) 
Rübezahl, früher als Laxtens Noble, extra große Früchte, rosa 

bis karminrot, vorzüglich im Geschmack. 

Sieger, eine der besten Frühsorten von angenehmem Geschmack 
und großer Fruchtbarkeit • 

b) Mittelfrühe Sorten : 

Königin Luise, vorzügl. Marktsorte,groß, dunkelrot,winterhart . 
Madame Moutot, (Tomate, Hindenburg), mittelfrüh bis spät, 
große dunkelrote Früchte mit Massenertrag . . . (s. Abb.) 

Oberschlesien, große kegelförmige Früchte von gut. Geschmack. 
Außerordentlich ertragreich, heste Versand und Einmachsorte. 
Bildet den Uebergang von den mittelfrühen zu den spät. Sort. 

c) Späte Sorten s (s- Abb.) 

Wunder von Paris, herrl, große, rote Frucht mit gut. Geschmack 
Perle von Vierlanden, hervorragende Massensorte • . • . 


10 

st. 

100 

St 

M. 

X 

0.40 

250 

0.50 

3.— 

0.40 

250 

0.50 

3.— 

0.40 

2.50 



0.40 

2.50 

0.50 

3.— 

0.50 

3.— 

0.50 

0.50 

3.— 

3.— 



Monatserdbeere. 


Öftertragende, 

(remontierende) Erdbeeren. 

Abundance rot, festes Fleisch, 
runde große Früchte von bestem 
Geschmack . . 

Monats-Erdbeeren. 

Belle de Meau*, rote mit Banken, 
vorzüglich würziger Geschmack . 

Edelmonatserdbeere Rügen, her- 
vorragende Neuzüchtung .... 
Ruhm von Zobeltitz, dunkelrot 
Rote ohne Ranken, verbesserte • . 

Weiße ohne Ranken, verbesserte . • 

Sorten für Erwerbs¬ 
obstbau. 

Deutsch Evern, Flandern, 
Laxtons Noble, Sieger, 
Madame Moutöt, Oberschlesien, 
Rotkäppchen. 


10 

st. 


Mt 


0.60 


0.60 

0.60 
0.70 
0 60 
0.70 


100 

St. 




4.- 


5.— 

5. — 

6. — 

5. — 

6 . — 


Erdbeerhalter aus verzinktem Draht, um die Frucht vom Boden hochzuhalten ... 10 Stück 1.50 M ., 100 St. 14. 

ErdbeerstUtzer Nr. 1930 . 10 » 0 40 " 100 ■ 3 50 ” Prei8e 

Torfmull zum Belegen der Erdbeerbeete per Ballen (70—80 Kilo) ohne Verpackung ab Lager Trier . . 4.25 „ veränderlich 



3 hervorragende Erdbeersorten. 




Rotkäppchen, eine der besten Frühsorten 
reichtragend 10 St. 0.50 cM>, 100 St. 3.— tAH 


Madame Moutot, mittelfrüh bis spät, dunkelrot, 
Massenertrag , 10 St. 0.50 100 St. 3.— ciW> 


Oberschlesien, heste Versand« u. 
Einmachsorte.lO St. 0.50, 100 St. 3.— 


Stachelbeeren. 

ln den besten deutschen sowie englischen Sorten: große runde 
weiße, Honigs früheste, London, irüheste Gelbe, Goliath, Red Jaket, 
UPinhams Industrie und Maurers Sämling. 

Niedere tragbare Sträucher 1 St. 10 St. 100 St. 

3—5 Triebe 0.50 RM. 4.50 RM. 40.— RM. 

5—8 „ 0.60 „ 5.50 „ 50.— „ 

1.25 „ 


Hochstämme I. Wahl 


11 .— 


100 


Brombeeren. 

1 St. 0.50 RM. 10 St. 4.50 RM. 100 St. 40.— RM. 


Johannisbeeren. 

In den Sorten: Rote Holläcder, Versailler rot, Erstling von Vielanden, 
Rote Kirsch, Fay Prolific, Versailler weiß, L'ees schwarze. 

Niedere tragbare Sträucher 1 St. 10 St. 100 St. 

5 — 8 Tj lebe 0 60 RM. 5.— RM. 45.— RM. 

8—12 ,, 0.70 „ 6.— „ 50.— „ 

Hochstämme I. Wahl 1.25 ,, 11. ,, 100.-* ,, 

Himbeeren. 

Nur beste Sorten, wie Preußen, Lloyd George. 

1 St. 0.50 RM. 10 St. 2 50 RM. 100 St. 20.— RM. 


Anhinnn I Ziersträucher, Obstbäume und Rosen werden von 
MUlHUliy ■ U ns von reellen Baumschulen zu billigsten Preisen besorgt. 
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Draht-Anschrift: J. LAMBERT & SÖHNE, TRIER 


Sommer-Schlingpflanzen 


Clematis, Waldrebe 9 0 . ausdauernde Schlingpflanze. 

Cobaea scandens, Schlingpflanze, mit blauen und 
weißen Blumen, für Töpfe und fürs Freie . . in Töpfen 

Humulus japonicus, japan. Hopfen ... „ 

„ „ fol. varieg.. buntblättriger, herrl. 

bunt belaubt. Hopfen, Blätter mit Weiß. Fleck., in Töpf. 
„ lupulus aureus, Goldnes Vließ, gelblaubiger, aus¬ 
dauernder Hopfen... 


fürs Freie und für Töpfe, zur Bekleidung von Veranden, 

Lauben, Mauern usw. Siehe auch ausdauernde winterh. Sorten, 


pomoea purpurea, hochrankende, buntbllih. Winde, gern. 
- rubra coerulea. prächtig himmelblaue Winde, ver¬ 
langt einen geschützteren Standort. Die BchönBte 
aller Winden. Sie erregte bei den Besuchern unsere» 
Gartens allgemeines Aufsehen, Topfpflanzen • • • • 

Lathyrus odoratus. wohlriechende Wioke Eckfords. 

verbesserte, großblumige, pikierte Sämlinge . . . • 

Lonicera caprifolium. Gaisblatt, s. Schlingpflanzen . . 


1 

10 

100 


1 

10 

st. 

st. 

st. 

Sommer-Schlingpflanzen (Fortsetzung.) 

St. 

St. 

e/ll 

cllll 

Ji 

Jk 

Ji 

0.35 

3- 

25 

LOphOSpermum scandens, prächtig rosa Blumen 

0.25 


0.25 

2 — 

15 

in Töpfen. 

2 — 

0.25 

2 — 

15 

Maurandia Barclayana. blau, sehr zierlichem Laub 

0.25 

2- 

m Töpfen 


12.- 


Mina lobata. Die Blumen sind hochrot und gehen in 


2.— 

0.15 

1.20 

10 

orangerot und reinweiß über, extra .... in Töpfen 

0.25 


Passiflora, Leidens- od. Passionsblume 1 Stück in Töpfen 

1.— 

bis 




Thunbergia alata, schön blüh., gemischte Farben „ 

0.25 

2 — 

0.20 

1.80 

15 

Tropaeolum canariense, kapuzinergelb, kleinbl., rankt 
sehr schnell, zierl.Sämlinge 


0.50 

— 

0.50 

4 

„ majus. rankender Kapuziner, gern. Farben „ 

„ Lobbianum. schnellrank. Sorte, leucht. Farben, in 
getrennten Farben ...... . Sämlinge | 


0.50 

2.50 

20.- 

' ~ 


0.50 


Pflanzen für blühende Gruppen und Teppichbeete. 

Die Preise für Ageratum, Geranien, Fuchsien, Salvlen, Heliotrop verstehen sich.für fertige Topfpflanzen. 
Vorschläge über Kastenbepflanzung finden Sie auf Seite 93. Bitte beachten! 

Ageratum. Geranien. Heliotrop. Lantana. Petunien setzt man vorteilhaft mit den Töpfchen in die Beete, da solche dann reichlicher blüheo 
und weniger Laub bringen; wenn nur Geranien und Fuchsien eventl. für Fensterkasten bestellt werden, dann kann deren Versendung auf 

Wunsch bereits Mitte April erfolgen. — Preise veränderlich. 


Bei Abnahme von 25 Stück treten 100 Stück-Preise ein. 

Ageratum, eine dankbare und anspruchslose, überaus 
reichblühende Pflanze, die sich gleich gut für Topf¬ 
kultur und Beetbepflanzung eignet. 

„ Blaue Kugel, sehr niedrig, reichblühend, dunkelblau . 

n Bllltenteppich, überaus reichblühende Pflanze. Die 
gedrungene kompakte Pflanze verschwindet unter der 
Fülle ihrer blauen Blüten . . . starke Topfpflanzen 

„ pumilum, blau, etw heller wie Blütentepp., bes. kräft. 
Trieb, niedr. gr. Büsche bild., reichbl. u. witterungs- 
beatänd., f. Töpfe u. Rabatten gleich geeignet . . . 


Knollenbegonien f 


starke Pflanzen, ange¬ 
trieben von Mai ab liefer¬ 
bar, zum sofortigen Auspflanzen. 

Preise für trockene nicht angetriebene Knollen siehe S. 55. 

Knollen-Begonien sind besonders für halbschattige Stellen zu 
empfehlen, aber auch in voller Sonne dankbar. 

Knollen-Begonien, fertige starke Pflanzen zum 

Auspflanzen. 

„ großblumige, gemischte Farben. 

„ einfache, großblumige, weiß, rosa, gelb, orange, rot 

„ „ „ in getrennten Farben. 

„ gefüllte, in nur den besten Sorten, schönste Füllung, herr¬ 
liche große Bluten, getrennte Farben . . . 

„ „ gemischte Farben. 

Begonia cristafta, bärtige, einfache, neu, sehr schöne, 

großblumige Form. 

„ erecta grandifl. CTiSpBj die Blumenblätter sind ge¬ 
kraust auf straffen Stielen, sehr schön. 

Begonia, kleinblütige. 

„ Lafayette. gefüllte, reichblühendste, großblum. pracht¬ 
volle Varietät, fürs Freie und für Töpfe, leuchtend 

scharlachrot. . 

„ Helene Harms, ein leuchtend gelbes Gegenstück . . 
„ Rouget de l’lsle. leuchtend scharlachrot mit dunk¬ 
lerem Laub, neu ... 


Beg. Semperflorens-Sorten. Herstellung blüh. 

leucht. Gruppen geeign. durch ihren gedrung. Wuchs, außer- 
ordentl. reiches Blüh, sowie leucht. Farben. Blühen unun- 
terbroch. bis zum Eintr. des Frostes. Für vollsonnige Stellen. 

Beg. Erfordia grandiflora superba. kräftig wachsend, 
sehr haltbar, 25—SO om hoch, hellrosa Blume, blüht bis 
zum Frost . . . .•»••»••••*••• 

Begonia, semperflorens u. Hybriden. 

Begonia semperflorens Feuermeer, neu, Topf- und 
Gruppenpflanze I. Ranges. Wuchs kompakt, 12 cm Höhe, 
Blüten 4—5 cm groß, feurig dunkelrote Blüten, extra 
loire de Chatelaine. jetzt die verbreitetste, dank¬ 
barste Sorte für Gruppen, Friedhof und als Topfpflanze; 
bildet kugelförmige BüBche, die vollständig mit den 
lebhaft rosa gefärbten Blumen überdeckt sind. Topfpfl. 
„ gracilis Bltltenmeer. lafrancerosa grünbräunlich ge¬ 
töntes Laub, zierliche Blüten, reichblüh., wertvolle 

Sorte für Beete. 

„ gracilis Feuerzauber, glänz, karminscharlach, Laub 

braun, leuchtende Gruppensorte .. 

„ gracilis Primadonna, weinrosa, karmin abgetönt, 

sehr großblumig .. . 

„ grac. Mignon, schönstes Feurigsoharlaoh. niedrig kom¬ 
pakt, 20 cm hoch, kugelrund, übers, mit Blumen; Be¬ 
laubung tiefdunkelgrün und braun gefleckt .... 
„ Pfitzers Triumph, mittelhoch, Blätter glänz, dunkel¬ 
grün mit brauner Rückseite, Blumen groß, sohneeweiß, 
in großen Dolden blühend.. 

Calceolaria rugosa, Pantoffelblümchen, für ganze 
Gruppen. 


1 

St. 

10 

st. 

100 

st. 

M. 

Ji 

Ji. 

0.40 

3.50 

30 

0.40 

3.50 

30 

0.40 

3 50 

30 

0.40 

3.50 

30 

0.45 

4 — 

35 

0.40 

0 45 

3.50 

4- 

30 

35 

0.45 

4.- 

— 

0.40 

4 — 

— 

0.80 

0.70 

720 

6.5) 

70 

60 

80 

0.15 

1 — 

8 

0.15 

1 — 

8 

0.30 

2.50 

20 



8 

0.15 

1.~ 

8 



8 

0.15 

1- 

8 

0.15 

1- 

8 


Calceolaria Trlomphe du Nord, leucht, reingelb, 
Wuchs gedrungener, Blüte doppelt so groß wie die alte 
Sorte, auch als Topfpflanze schön, für Halbschatten . . 

CelOSia (Hahnenkamm), Biehe Seite 87. 

1 Chrysanthemum frutescens. weiße großbl. Mar- 

gueriten. für Gruppen u. Rabatten, blüht während des 
ganzen Sommers, auch für Balkons. 

Starke Topfpflanzen •...•••••• 

Jüngere Pflanzen.. • 

„ Etoile d’or. goldgelb, hervorragend schöne Schnittbl. 
„ Germania. Gruppen- und Marktpflanze I. Ranges, dicht¬ 
gefüllt, schneeweiße Blumen von 8 — 10 cm Durch¬ 
messer, sehr widerstandsfähig ge gen Hitze und Kälte 

Die mit * bezelchneten Sorten sind 
■ 1 gefülltbltihend, die andern einfach. 

Die besten Gruppensorten sind: 

Einfache: Nr. 3, 18, 53. 

Gefüllte: 25 30. 

Fuchsien in schönster Sortenmischung, gefüllte und ein- 
Nr. fache, zum Auspflanzen, gemisohte, ohne Namen . • 


1 Fuchsia Adrienne Berger. Sep. weißl. karmin, Kor. 

karminrosa, reich- und frühbltibend, neu . . . 

*4 „ Hilde Rademacher, neu, violettblau, gut gefüllt, 

mittelgroße Blüten, in großer Menge erscheinend 
und bis in den Herbst hinein blühend. Straffer, 
gedrungener Wuchs. Erstklassige Marktpflanze 


18 

*25 

*30 


35 


38 

55 


Alice Hoffmann. einfach, weiß und rot, best« 

niedere Gruppensorte. 

Cupido, sehr dankbar, einfach blauviolett, kurze 
Blnme, niedrig, vorzügL Topf- und Grnppensorte 
Dollarprinzessin, reich- und frühblüh., vorzügl. 

Topfpflanze, gefüllt. 

Emile de Wildemann. Sepal. hellkarmin, gefüllt, 
rosa, großbl., sehr reichblühend, schönste Sorte als 

Marktpflanze. 

Frau Ida Noak, Zwergsorte, S. karminrot, K. 

violettblau, kompakter Wuchs. 

gracilis. perennierende Sorte, äußerst elegante, zierl., 

winterharte Freiland-Fuchsie. 

Lord Byron, die früheste, reichblühendste, rosa¬ 
rote Fuchsie für Gruppen, einfach . 


60 

*67 


Neue Welt, violettrosa, schnell wachsende Markt¬ 
sorte, reichblühend. 

Perle von Crefeld. S. dunkelrosa, K. prachtv. 
violett, gut gefüllt, sehr gute Marktsorte 


titt 


80 


, Perle, einfache. Sepale weiß, Korolie leuchtend rot, 
frühblühend, sehr gut für Marktverkauf • . . . 

, Schneekoppe. Sepale rot, Korolie weiß. Die beste 
weißblüh. Sorte ...... • . • • 

Büschel oder ftraubenblüftige Fuchsien. 

Die Blüten haben sehr lange Kelchröhren. Die Belau¬ 
bung ist dunkelbraunrot. 

5 Andenken an Heinrich Henkel. hervoragendeTopfr 
Fuohsie, lange karmin scharlachrote Blüten, die in dicht. 
Trauben lang herabhängen, auch für Gruppen. Zur Be¬ 
pflanzung von Blumenampeln sowie von Fenster und 
Balkonkästen die wirkungsvollste, reichblühendste und 
dankbarste Sorte. Wenn möglich, pflanze man diese 
Sorte in Fensterkästen gleichzeit. mit Fuchsie „Deutsche 

Kaiserin. Frühjahrsvermehrung stark 

Zweijährige Pflanzen, sehr starke Pflanzen . . 

35 G5ttingen. dunkelrot, mit dunklem, bronzefarbigem 
Laub.. • * 

45 Koralle, einfach traubenblütig, sehr reichblühend. Die 
langen Blumenröhren sind Orangescharlach. Laub hell 
bronziert. Abbildung folgende Seite • 

54 Leverkusen. neue traubenblütige Sorte, reichver¬ 
zweigt mit auff Eilender Blütenfülle von chskarmin 
Farbe • • 
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St. 

10 

St. 

100 

st. 

ji 

Ji 

_ 

Ji : 

0.40 

3.80 

35 




0.40 

3.50 

— 

0.60 

5.50 

*— 

0.60 

5.50 

— 

0.40 

3.80 

35 

0.50 

4.50 

40 

0.50 

4.50 

40 

0.40 

3.80 

35 

0.40 

3.80 

35 

0.40 

3.80 

35 

0.40 

3.80 

35 

0.40 

3.80 

35 

0.60 

5.50 



3.80 

35 

0.50 

4.50 

40 

0.50 

4.50 

40 

0.40 

3.80 

35 


3.80 

35 

o.50 

4 80 

45 

0.80 

7.50 

— - 

0.50 

480 

45 

0.50 

4.80 

45 

0.50 

4.80 

45 
















































































Bitte angeben, ob die Pflanzen mit den Töpfen versandt werden sollen. 
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Pflanzen für blühende Gruppen und 

Teppichbeete (Fortsetzung). 

Hängende Fuch¬ 
sien. Die reich mit 
Blüten besetzt. Zweige 
fallen zierl. über den 
Topfrand herunter n. 
bilden dadurch herrl. 

Pflanzen für Zimmer, 

Balkon, Terrasa. nsw. 

Starke Pflanzen. 

6 Aurora superba, Ko- 

rolle lachsrot, Sepale 
zartrosa, prachtvolle 
lange Blüten, schnell 
und üppig wachsend. 

1 St. 0.50, 10 St. 4.80JII 
100 * 45.— * 

10 Balkonktfnigin. 

Einfach, Sepalen rosa, 

Korolle feurig rosa, be¬ 
sonders für Balkon- u. 

Fensterkasten 
1 St.0.50, 10 St. 4.80 
100 „ 45— „ 

Deutsche Kaiserin, 

beste hängende Fuch¬ 
sie. lange, blütenr. 

Triebe, 2jähr. Pflanz. 

1 St. 0.50,10 St. 4 80 M 
100 St. 45—„ 

18 Marinka, einfach, Se¬ 
pale hellrot, Korolle 
karminrot, schnell¬ 
wachsende hervorra¬ 
gende Hängesorte 

1 Stück 0.50 M 
10 4.80 „ 

100 45— , 


1 

St. 


10 

st. 


100 

st. 


Aeltere einfachblühende Geranien 


(Fortsetzung). 

45 



Fuchsien-Halb- u. Hochstämme,; 


reizend. Gar- 
I tenzierde so¬ 
wohl als Einzelpfl. wie in Gruppen gepflanzt, Stammhöhe 

60—100 cm, beste Sorten.1 Stück Ji 3—8 

Unsere Fuohsien-Halb- u. Hochstämme sind in diesem Jahre 
besonders schön, stark u. in besten Sorten vorrätig. Wir 
empfehlen deren Anpflanzung sehr. Der Blütenreich¬ 
tum und die Wirkung sind entzückend. Unter Fuchsien- 
Hochstämme pflanze Heliotrop oder säe Reseda. 

> Pflan« 

_ Auspflanzen, 

nicht wie fast überall in jungen Frühjahrspflanzen 
angeboten, sondern starke, teils bereits blühende Topf¬ 
pflanzen. Die Geranien enthalten eine ganz vorzügl. Aus¬ 
wahl inbezug auf Farbenabwechselung; das Sortiment 
ist aus den besten leucht. Farben zusammengesetzt. 


Geranium (Pelarg. Zonale). 


Geranien (Zonale) in schönster Farbenmischung 

einfache ohne Namen. 


gefüllte 


>i i» 


Gruppen-Geranien. 


In Knospe und Blüte 

fertig zum Auspflanz. 

Nachstehende Sorten sind besonders geeignet zur Bepflanzung 
ganzer Geranienbeete: Nr. 11, 35, 45, 88, 105, 107, 110. 

Elnfaohblühende Geranien blühen besser bei jeder Witterung 
als gefülltblühende Geranien. 

Zsichnen sich aus durch kräft. gedrung. Wuchs, frühe und un¬ 
geheuer reiche Blüher, Größe der Dolden und Blüten. 

Nr. Beste neuere Geranlenserten. 

3 Amundsen, große, einfache lachskarmln gefärbte Blumen 
mit großgeformten Dolden, mittelhoch wachsend . . 

20 Dr.Eckener, riesige halbgefüllte, k&rmin scharlachrote 
Blumen, große Dolden auf straffen Stielen .... 

35 Friesdorf, brennend rote Blüten mit schmalen Blüten¬ 
blättern, erscheinen in ries. Fülle über dem schwarz¬ 
grünen, kleinen Blattwerk, Gruppenpfl. I. Ranges, die 
überall Aufsehen erregt, wo in größerer Menge ver¬ 
wendet . . . 


50 Herkules, dunkelrot, k&rmin schimmernd, eine Sorte 
der Riesenr&sse mit sehr kräftigem halbhohem Wuchs. 
Die sehr großen Dolden werden von starken Stengeln 
getragen. 


0.40 

0.40 


99 ObergMrtner Held, große, halbgefüllte, an den oberen 
Petalen. . .... 

108 Splendour, wohl das leucht. Lachs aller bish. Lachssorten 

Aeltere einfachblUhende Geranien 
für Gruppen. 

7 Bavaria, dunkelscharlach, niedrig, .ehr reichblühend , 

11 Bornemanns Beste, Wertzengnig. Einfache, wertvollste 
Gruppen-Pelargonie, fällt auf durch gl eich mäßigen halb¬ 
hohen Wuchs und große Reichblütigkeit; verzweigt sich 
sehr gnt, füllt daher sehr gnt, feuriges lackkarmin, extra 


0.60 


3.80 

3.80 


35 

35 


5.80 


0.60 5.80 


0.50 


0.50 


0.50 

0.50 


0.45 


4.80 


4.80 

4.80 
4 80 


4.30 


55 

55 

45 

45 

45 

45 

40 


0.451 4.30 40 


für Gruppen 

Garten¬ 
direktor 
Ries, einf., 
hochrot, vor¬ 
nehme Wir¬ 
kung, groß- 
blum., reich 
und früh¬ 
blüh. Gegen 
schlechte 
Witt, wider¬ 
standsfähig 
65 Kätchen 
Schwabel, 
leucht, dun- 
kellachs, s. 
groß, extra 
Königin 
Olga von 
WUrttem 
borg, einf. 
rosa . . 

Meteor, 
beste schar¬ 
lachrote, 
großblumig, 
reichblühd , 
für Gruppen 
extra, 

besond.aucb 
für Kasten 
bepflanzung 

--,-, - --großdoldig . . 

95 Nobel, hellrot mit lachs, gegen die Mitte dunkle Salmfärb. 
105 Reformator, ganz aparte Sorte, frühblühend, reich- nnd 
immerbl., auch im Winter, einfach, leuchtend ziegelrot, 

extra für Gruppen und für Töpfe. 

107 Rival. Wuchs niedr., einfachbl., dunkelscharlachfarb., zahl¬ 
reiche große Dolden. Hervorragende Gruppensorte . 
120 Wilhelm Pfitzer, Blume mennig mit Gold, sehr große 
Blüten und Dolden. 



73 


88 


Geranien, fertig zum Versand im Mai. 
85 Mme Schwarz, reinweiß, großbl. und 


Gefülltblüb. für Gruppen u. Topfkultur. 

165 Mahrs Liebling, lachsrosa, großbl. u. großdold., halbgef. 
167 Mme Carnot, gefüllt, weiß . \ . 

180 Rubin, Zinnoberscharlach, gefüllt. 

Buntblättrige Geranien zu Einfassungen. 

170 Mme Sallery, weißblättrig, niedrig bleibend, blütenlose 
schöne Einfassung .. 

Efeublättrige Geranien, 8o (p e 7tirmT 

Der Bedarf an Schling¬ 
geranien, Zonalgeranien so¬ 
wie Fuchsien zur Bepflan¬ 
zung von Fenster- u. Balkon¬ 
kästen ist ständig im Stei¬ 
gen, da das Bestreben, die 
Häuser mit Blumen zu 
schmücken, in erfreulicher 
Weise an Ausdehnung ge¬ 
winnt. Die dankbarste,beste 
u. haltb.Pflanze ist u. bleibt 
doch immer Zonal-u. Efeu¬ 
geranie. Der Bedarf wird 
für dieses Jahr wieder 
außerordentlich groß. 

Efeugeranien, 

blütenreiche Sorten, 
Ohne Namen, verschie¬ 
dene Farben gemischt 
Anna Pfitzer, pfir- 
sichrosa, sehr reich- 
blühend, schnell wach¬ 
send, zur Verwendung 
in Massen . . . 

Ballade, lila, sehr 
schön . 



202 


Efeubl. Ger. Neubronners Imperator. 210 


237 GallilA, zartrosa. 

232 Hamburger Lachs, lachsrosa, ist die in Hamburg ver¬ 
breitetste Sorte zur Balkon- und Fensterdekorations¬ 
bepflanzung. Feine Farbenwirkung. 

242 L’Etincelant. leucht, zinnoberrot, s. wachsfreudig, reich¬ 

blüh , besser als die alte Marquis, die leicht krank wird 

243 Mad. Crousse, rosa, reichblühend, stark rankend . . 
246 Morgenröte, das schönste leuchtend. Pfirsichrosa, eine 

feurige Prachtsorte für Balkon- und Fensterkasten, 
ungeh. reichbl. In Brüssel für Balkonschm. Gold. Med. 


248 Neubronners Imperator. Feurigstes aller existie¬ 
renden Efeugeranien. Die großen, halbgefüllten, am 
Rande gezähnten Blüten sind von glühend zinnober¬ 
roter Farbe. Leuchtkraft, wie sie bis jetzt noch keine 
Efeugeranie aufweisen kann. Balkonsorte I. Ranges 


203 Rheinland, tief magentaviolett, die herrlichste Farbe, in 

Brüssel 1910 ausgestellt. Goldene Medaille. 

250 Richmond Queen, klares, kräftiges Rosa mit blutrotem 

Angenfleck ...... . 

265 Weiße Perle, große, gutgef. Blum., reinweiß, obere Petal. 
leucht, karminrot, gefleckt, dünnrank., beste weiße Sorte 


1 

St. 


M 


0.45 


0.45 


0.45 


0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 

0.45 


0.45 
0 45 
0.45 


0.40 


040 


0.45 


0.45 

0.45 

0.45 

045 

0 45 

0.45 


0.60 

045 
0 45 
0.45 


10 

St. 


4.30 


4.30 


4.30 


4.30 

430 

430 

4.30 

4.30 

4.30 


4.30 

4.30 

4.30 


3.80 


3.80 


4.30 

4.30 

430 


4.30 

4.30 

4.30 


4.30 


550 

4.30 

430 

4.30 


100 

St. 

A 


40 


40 


40 


40 

40 

40 

40 

40 

40 


40 

40 

40 


35 


35 


40 

40 

40 

40 

40 

40 

40 


40 


40 
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J. Lambert & Söhne, Blumen- und Samenhandlung, Trier/Herzig. 


i 


Pelar¬ 
gonien 

(englische) 

Odier 

Engl. Pelargonien 
sind ganz besond. 
als Topfpflanzen 
.geeignet,aber auch 
im Freien sind sie 
von prachtvoller 
Wirkung. Wir ha¬ 
ben unser Sorti¬ 
ment in diesem 
Jahre nieder mit 
den allerbesten 
Sorten ergänzt u. 
empf. diese herrl. 

Neuheiten ganz 
besonders. 

Englische 
Pelargom, 

Jungpflanzen 

mit Namen, 

0.70—1 A 

•ehr starke Pflanzen von April ab in Blüte und Knospen, ohne Namen, 

1 Stück 1.20—2.— «/II 


Gladiolen siehe unter Knollengewächsen Seite 55. 

1 

St. 

10 

St. 

100 

st. 

Hellotropium (Vanille) in besten hellen und dunklen 
Sorten zum Auspflanzen, stark, gemischte ohne Namen 

27 Gruppenktfnig, tief dunkelblau m. viel. Blütend.,gut. W. 

M 

0.40 

0.45 

A 

3.80 

4.30 

«ill 

35 

40 

40 Marlne 9 bringt Biesendolden bis zu 25 cm Durcümesser 
von tiefvioletter Farbe. Wuchs mittelhoch und kräftig 

0 45 

4.30 

40 

Lantana hybrida, Wandelröschen, dankbare, in Töpfen et¬ 
wa 30 cm hoch werdende Pflanze, die man wie Ge¬ 
ranien vielfach für Beete verwendet, die aber auch am 
Fenster ungemein dankbar blühen, wenn sonnig und 
luftig stehend. Farbentöne in rot, orange, gelb, weiß . 

0.40 

3.50 


(Abbildung siehe rechts oben). 




Lobelien. Diese einjährigen Lobelien sind hervorragende 
Teppichbeet- bzw. Einfassungspflanzen. Während des 
ganzen Sommers erfreuen sie uns durch ihre präoht. 
unzähl. Blütchen. 


i 


Lobelia Kaiser Wilhelm, dunkelblau, kompakt, Pflanzen 
mit Topfbalien. 


1.20 

10 

" Cryatall Paläco comp., ultramarin, Pflanz mit Topfball. 

Lobelia cardinalis und Sorten siehe Seite 89, überwin¬ 
tern im Freien, müssen gegen Frost geschützt werden. 
Nicotiana Sanderae. siehe unter Blattpflanzen Seite 88. 

0.15 

1.20 

10 

Petunia hybr. grandiflora, Karlsruher Rat- 

naus-Petunia (J. L. u. S.). Veilchenblau, herrlich für 
trruppen und für Fensterschmnck, starke aus Töpfen 

s hybr. grandifl. und fimbr., einfache, großblumige 
, gefüllte starke Pflanzen aus Stecklingen, rosa .... 
Andere Sorten sieüe unter Sommerblnmen. 

0.30 

0.50 

1 

2 — 

2.80 

4.50 

15 

25 




Lantana hybrida. 

prachtvoll f. Gruppen 1 St. 0.40, 10 St. 3.50 A 


SßllfiPII Die weitleuchtende Blütenfärbung und die 
■^■^••■■^langanhalt. Blüte machen sie zn einer unserer 
hervorragendst. Gruppenpflanzen. Heller, nicht zu nasser, 
warmer Standort begünstigt die Blüte außerordentlich. 

„ Feuerball, leuchtend scharlachrot, Wuchs mittelhoch . 

1 

St. 

10 

St. 

100 

St, 

045 

M, 

4.20 

33 

„ Andenken an Marie Dinner. Besonders kompakt, 
halbkugelförmig, niedrig wachsend, außerordentlich 
reichblühend, extra, Neuheit. 

0 45 

4.20 

38 





Salvia RakatGf lange dicke Bispen. Wohl die nied¬ 
rigste u. reichblühendate aller Salvien. Für Topf und 
Beet gieich empfehlengwert .... ..... 

0.50 

450 

40 



Salvia. Prachtvolle Gruppenpflanze. 


Chrysanthemum indicum (Winterastern). 

Die^m T!vf!v^ a r S r rtÄ i m ?/ ,t aU u d - ea,lerbeStenSortenboschranlct " Vertand vom April ab in JunQen Stecklingspflanzen. Bestellungen letzt erbeten. 

J r m pn —Mai zu beziehend, b wurzelten Pflanzen werden entweder in Töpfen, bei öfterem Umpflanzen oder im freien Lande bis zum Ansetzen 
=== _ ====;= aer Knospen kultiviert Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 


Neueste hervorragende großblumiae 


Nr. Chrysanthemumsorten. 

1 

10 

104 Chrysanthemiste J. Lochot, kraft, rosalila, neue Stan¬ 

St. 

St. 

dardsorte, die außergewöhnl. große Blumen bringt, sicher 

j * 

jH 

in der Knospe, gute Handelssorte für Topf u. Binderei 

0.40 

3.50 

30 Dr. J. M. Inglis, purpnramaranth, im Aufblüh, violett mit 
silbern. Bücks., lange, breite Pet., leicht gedreht, feine, 
bisher noch fehlende Farbe, riesige Blum., 1 . Knospe . .’ 

0.40 

3.50 

117 Idole de rnarbre, marmoxweiß, riesige Blumen von 
edlem, festem Bau Über dem dunklen, gesunden Laub 
Ia. Sorte, 2. Knospe.' 

lt6 La Cagouille, glänzend fliederlila, dicht gefüllter Biesen¬ 

0.40 

3.50 

ball auf drahtharten, gut belaubten kurzen Stielen, gesund 
bleibend u. mit Sicherh. Bl. bringend, 2. Knospe, mittelfrüh 

0.40 

3 50 

113 Monumonti weiß, ballförm. Bl., die man bis nach Weih¬ 

nachten Bchneiden kann. Stiele drahthart, Laub dunkel¬ 
grün u. robust, geg. Witterungseinfl. unempfindlich. Erst¬ 
klassige Neuheit. 1 , und 2. Knospe, spät •••*.. 

0.40 

3.50 

114 Roi d'or, altgotd. ballförmige Biesenblumen, Wuchs und 

Knospenansatz hervorragend, 2 Knospe ... ... 

0.40 

3.50 

It2 Villa de Paris, wundervolles sattes Bot mit altgoldner 

Bücks. Eine d. hervorr. Handelss , inf. ihrer fein. Farbe 

Vorstehende 7 hervorrag. Neuheiten in kräftig. Jungpflanzen 2.50 A 

0.40 

3 50 


Weitere großblumige Chrysanthemum. 

Die mit T bezeichneten Sorten eignen sich nach unserer eigenen Erfahrung 
besonders auoh zur eintriebigen Kultur. 

Wir erlassen kräftige durchwurzelte Topfpflänzchen nach Wahl der Besteller 
1 St. 0.30, 10 St. 2.80, 100 St. 25. — «AL (wo besonderer Preis nioht angegebsn). 

Nr. 1 Sortiment In IO besten Sorten 2.50 Mk. 

25 Candeur des Pyr6n6es v reinweiß, früh bis mittelfrüh, prachtvoll. 

27 Chrysanth. Llonet, kupferigrot mit goldgelb. 

31 Deuil de Paul Labb6 9 unt. den rot. Sort. die beste, dunkles Bot Bücks. 

silb., b. großbl., von fest Form, wüchs. 2. Knospen. 

42 Edith Cavell, bernsteinf., Unterseite goldrot. Gr. ballförm. Bl. von groß. 
Haltbark Belaub, s. gut, strotzend vorGesundh. Hervorrag. 1. u. 2. Kn. T 

50 Helene Williams! strohgelb, spät. 

65 H. E. Converse. Die Farbe spielt in Bernstein, Goldgelb und Bot 
Die Blume ist sehr groß, Laub kerngesund. 1. Knospet 
70 Madame Edmond Roger, grünlich weiß, spät, fein. T 

73 „ R6nö Oberthur, reinweiß, großblumig, spät. 

77 Mademoiselle Paoli Radelli, wachsglänz. frisches Fliederrosa mit 

gelbem Grunde, herrl. Form u. Färbung, Schau-u. Handelss.I. Bang., spät 

74 Mrs. Geo Monro Jr., dunkelbraunrot, samtartig, s.gesunder Wachser 

1. Knospe. 

103 President Millerand, indlschrot, Bücks. heller. Eine der schönsten 
neuen roten Sorten, gesunder Wuchs, 1. Knospe 
102 Ondine 9 schneeweiße Biesenblume, außerordentlich haltbar, gesunder 
Wachser, für Schaublumen geeignet. 

78 MajestiCf tief bernsteinfarbig, in bronze übergehend, Biesenblumen 

Sehr gesunder Wuchs. Erstklass. Schnitt- u. Dekorationssorte. 1. Knospe 
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Bewurzelte junge Chrysanthemen sollen im April-Mai-Juni bezogen werden. 



Mr. 81. Mona Davis. 



Nr. 78. Majestic 




Weitere groBbl. Chrysanthemum 

Nr. (Fortsetz.) 

81 Mona Davis, dunkellilarosa, edelgeformte 

Schaublume, gesunde, dunkelgrüne Belaubung. 
Hervorrag. Sorte für Massenanb. 1.Knospe, neu. 

82 Mrs. PüUing, wohl die beste u. zuverlässigste 

gelbe ballförmige, widerstandsfähigste, riesen¬ 
blumigste Sorte, mittelfrüh. 2. Knospe. T 
95 Rayonnant«, rosa, feinstrahlig, früh. T 
111 Red Majestic, kräftig, roter Sport von 
Majestic. Bl. von fester Form. 2. Knospe. 

101 Rose Day, lila laohsrosa, farbenfest, große, 
edelgeformte Biesensobaublume. 

110 William Turner, zart weiß, Biesenbl.. mittelfr.T 


Das Sortiment nebensteh. 4 Pracht* 
Sorten, Jungpflanzen mit Topfballen 
Nr. 81, 78, 31, 104 . . 1,40 Mk. 


Dekorative Chrysanthemum 

Diese Gruppe umfaßt alle Sorten, die bei einfacher 
Kultur Blumen mittlerer Größe bringen. 

Wir geben Stecklingspflanzen zum Auspflan- 
zen ins freie Land, soweit nicht besonders bemerkt 
wie nachstehend ab: ’ 

in Sorten 1 St. 0.25 Ji t 10 St. 2.— Ji } 100 St. 15.— .# 
gemischt.10 „ 1.50 „ 100 „ 12.- „ 

129 Ami Drouety goldlachs, schöne Herbstfärbung 
Sichere Blütenbildung, besondere haltbar in 
abgeschnittenem Zusand. Für Topf u. Schnitt 
gleich gut. Okt.—Anfang November. 

129 Bianca v leucht, terrakottafarben, Rückseite der 
Blütenblätter ist golden, gute späte Schnitts. 
(Dezbr.). 

301 Blanche Poitevine f ganz gedrungen, her¬ 
vorragende Topfsorte. Blüten in Tuffs von 2—3 
vereint bis 15 cm große Einzelblüten. 

135 Denise, niedr. weiße Ballform mit grün. Spitz¬ 
eben, feinpetal., feines Blattwerk. Für Töpfe 
bes. ^mpfehlensto. 

150 Framfield Pink, tiefrosa, Blütenflor beginnt 
erst Ende November. 

312 Frfiendly Rival, dunkelgelb, beinahe ball¬ 

förmige Blumen, sehr haltbar. Beste für 
Weihnachten, dunkle Belaubung, krank¬ 
heitsfrei, erstklassig 1 St. 0 33, 10 St 2.50 jH> 

313 Garnet King, dunkelscharlachrot, feines 

schmales gesundes Laub Dezemberblüher 

1 St. 0 30, 10 St. 2.50 ,/U 

156 Golden Marvel, goldgelb, sehr starkw. Sorte 
mit gesunder Belaubung Vortreffl. Schnitts., 
Okt.-Nov. 



Nr. 104. Chrysanth. Lochot. 



Nr. 31. Deuil de Paul Labb6. 


SO Omega, bronze-aprikosenfarben, Ballform, drahtharte Stiele, guter Wach- 
ser, späteste Sorte. 

186 Poltiers Blanc, weiß, Zukunftssorte für Topf n. Schnitt, Ballform, 
robuster Wuchs, widerstandsfähig gegen Krankheit. 

-100 Rose Poitevine, s. Blanche Poitevine, nur rosa. 

Kleinblumige reichbl. Chrysanthemum. 

Topfverkauf und Gruppenbepfianzung. 

Winterhärte Sorten siehe bei Stauden. 

126 Andrö Boeuf, leuchtend gelb, hervorrag. Sorte für mehrtrieb. Massen¬ 
anbau zum Schnitt und Topf, widerstandsfähige Blume. 

311 Dr. Barre, purpurrot. 


131 Charles Schwartz, braunrot mit gold wie Coachers Crimson, doch viel 
gesunder im Laub. 

122 Edelstein, das beste weiße Freiland-Chrysanthemum für Topf u. Schnitt 

302 Goldfinder, hellgelb, hervorrag. für Rabatten n. Schnitt. Bindefarbe. 
160 Herbstglut, leichtes goldgelb, sehr früh, mittelgroß, Topf-u. Schnittsorte. 
165 Kathleen Tompson, orangegold (Vinols’sche Rasse). 

177 M. W. Buckingham, einfach, wundervolles lachsrosa, gut entwickelte 

Einzelblüten. Außerordentl. reichbl., Oktober-November, neu. 

178 Novemberzoon, einfach. Ein Gegenstück zu Buckingham, leuchtend 

dunkles lachsrot seltene Farbe, begehrt für Binderei. 

305 Pink Deligth, feines zartes Rosa, überaus reichblüh, von Sept.—Okt. 
304 Pink Profusion, kirschrosa, blüht im Sept., sehr gute Schnittsorte. 

192 Rotkäppchen, dunkel kastanienbraun, mittelgroß. 

308 Source d’or, alte goldgelbe Schnittsorte 

303 Uxbridge Pink, herrlich dunkelrosa Schnittsorte. 



Vorbildlicher Hausschmuck. 


Die Stadt im Blumenschmuck. 

Wie und mit welchen Pflanzen schmücke ich Fenster, 
Baikone oder Veranden mit Blumen? 


Darüber gibt Ihnen unsere kleine Schrift über Fenster- und Balkonschmuck 
erschöpfende Auskunft. Auf Wunsch senden wir diese Schrift kostenlos zu. 


Fenster- und Balkonkästen. 

1 . Urarankung. Tropaeolum canariense, gelb. 
Bepflanzung: hinten Tropaeolum Tom Thumb, rot 
(Kapuziner); vord. Reihe Tropaeolum häng., 
gelb oder weiß. 

2. Umrankung: Cobaea SCandens, blaublühend. 
Bepflanzung: Petunia hybr. rosa, Erfordia; vord. 
Reihe Ageratum mexican , blau. Kastenanst. weiß. 

3. Umrankung: Lophospermum scandenB, rosablüb. 
Bepflanzung: Rathauspetunie, blau, hintereu. vor¬ 
dere Reihe. Kastenanstrich grau oder gelblich 
weiß. 

4. Bepflanzung: hintere Reihe weiße Petunien ; vor- 
dereReihe Rathauspetunien, blau. 

5. Umrank.: Maurandia oder Cobaea oder Winden; 
Bepflanzung: eine reine Farbe Efeugeranien, 
hintere Reihe an Stäben aufgebunden wachs.; 
vordere Reihe abgebunden hängend wachsend. 
6 . Umrankung: nach Belieben. 

Bepflanzung, bint. Reihe Zonalgeranien reiner 


Farbe, vord. Reihe abgeb. häng. Efeugeranien 
gleicher Farbe. 

7. Umrankung nach Belieben. Bepflanzung: ße- 
misohte Efeugeranien, verschiedene Färbungen. 
Bei diesen Geranienbepflanzungen kann nun 
reichlich Abwechslung durch Wahl der Farben 
geboten werden; dies kann dem Geschmack des 
Besitzers überlassen bleiben. 

8. Umrankung: Cobaea scandens. 

Bepflanzung: hintere Reihe Margueriten, weiß 
oder gelblich, Fuchsien, Geranien; vordere Reihe 
Heliotrop, Verbenen, Petunien, Ageraten. 

9. Umrankung: Lophospermum scandens. 
vordere Reihe Rathauspetunien, blaublühend. 
Bepflanzung: einheitlich Margueriten, weiß- 

10. Bepflanzung: hintere Reihe Fuohsien, aufrecht 
wachsend; vordere Reihe hängende Fuchsien. 

11. Umrankung: Cobaea scandens. Bepflanzung: 

hintere Reihe Begonia semperflorens Gloire de 
Chatelaine; vordere Reihe hängende Fuchsien. 
















































94 Übernahme von Pfflanzen-Ausschmiickungen ffiir Festsäle, Feststraßen, | 

ABTEILUNG FÜR BINDEREI 

Höchst« Anerkennungen und Preise für Blumenbinderei: 1891, 1896, 1900, 1901, 1925, 1926, 1927 Trier. 1895 Darmstadt 
1903 Traben-Trarbach. 1902 Wiltingen. 1887, 1903 Luxemburg 1890 Straßburg. Cleve 1926: Höchster Preis für abgeschnittene Blumen 
Die Blumenbinderei bildet einen Hauptzweig unseres Betriebes. Durch unsere stets gepflegten Grundsätze: Pünktlichkeit, Schönheit 
der Arbeiten, Verwendung besten Materials, ist diese Abteilung hoch entwickelt. 

Blumen sind kein Luxus, sie sind Bedürfnis, um so mehr Bedürfnis, je mehr unsere Umwelt unseren Geist und Gemüt betrübt und 
bedruckt. Gerade_heute sind Blumen und Pflanzen die billigsten, allzeit passenden Geschenke. Blumen spenden Trost und Freude zugleich. 

Alle Aufträge auf Blumenarbeiten und Blumensdimuckstücke können umgehend ausgeführt werden, so daß sie zu einer festgesetzten Zelt mit Be¬ 
stimmtheit eintreffen. Bei eiligen Aufträgen ist telegraphische Bestellung sehr zu empfehlen und genügt die Adresse: Lambert Söhne, Trlsr 
Bestellungen schreibe man nicht auf Postanweisungen oder Postscheckabschnitte, da diese erst Uber Köln an uns gelangen. 


Tauffspenden und 
Geburtsspenden: 

Blumensträuße, 

Blumenkörbchen. 

Kommunion* 
und Konfirmations- 
spenden: 

Myrtenstöckchen, 

Blumenpflanzen. 


Verlobungs- und 
Nochzeltsspenden, 

Blumensträuße, 

’ # 

Myrtensträuße, 

Brautsträuße, 

Tafelschmuck. 


Jubiläumsspenden, 

Silberne- und Goldene- 
Hochzeitsspenden. 



Abteilung für Festbinderei. 


Unsere Blumenschmuck-Ausstellung auf der Prov.-Wanderausstellung 
des Landwirtschaftlichen Vereins für Rheinpreußen im September 1927 

in Trier (außer Wettbewerb): 


====m 

Theater- und 
Konzert- 
Blumenspenden. 

Lorbeerkränze, 
Phantasie-Blumengaben. 

Gesellschaftsfest' 
schmuck i 

Tischblumenschmuck, 

Tanzblumensträuße. 

Saal¬ 

ausschmückungen, 

Straßenschmuck. 

Hochzeits- 

ausstattungen 

in Haus und Kirche. ■; 

Brautgarnitur 
Spenden für Künstln 

mit Schleifen und 
Widmung. 


Abteilung für Trauerbinderei. 


= 


Zu Sterbefällen liefern wir jeden Trauerschmuck in Blumen. 
Trauersträuße, Trauerkränze in jeder Ausführung. 
Palmwedel-Sträuße und -Kränze. 

Lorbeerkränze, Waldkränze, Dauerkränze aus haltbarem Grün. 
Kränze aus getrocknetem Laub, Statice usw. 

Kranzspenden ■Vermittlung an all 


Kränze aus künstlichem Laub und Blumen. 
Trauerausschmückungen in Sterbezimmern 
und in Kirchen. 

Trauerspenden für Vereine, Gesellschaften und Stadt¬ 
verwaltungen mit Schleife und Widmung. 

n Plätzen des In- und Auslandes. 


Bitte lesen! 

Blumenspenden- 

Vermittlung. 

An allen Plätzen, an 

denen Blumengeschäfte be¬ 
stehen, haben wir die Ein¬ 
richtung, daß Blumenauf¬ 
träge, die an Adressaten 
solcher Plätze geschickt 
werden sollen, von jenen 
Geschäften direkt in 
unserem Aufträge er¬ 
ledigt werden. Das 
Abkommen beruht auf 
Gegenseitigkeit. 

Für die Besteller ist das 
außerordentlich vorteilhaft, 
da für sie dadurch Porto - 
und Packungskosten 
wegfallen. Aufträge für 
Versendungen nach allen 
Plätzen können uns daher 
vertrauensvoll übermittelt 
werden. 



Für die 

Übermittlung 

einer 

Blumenspende 

nach einem beliebige 
Ort des In- und Aus 
landes benötigen wir 

Genaue Angabe der Erop 
fängeranschrift, 

Art der Blumensp. (Zweck 
Preis, 

Ausfuhrungstermin. 

Will der Besteller Brief 
der Bestellung beifügen 
so sind diese uns einzn 
senden. Die Uebermittlun 
der Aufträge erfolgt auf di 
schnellste und billigst 
Weise durch eine der Bin 
menspenden - Vermittlung 
an geschlossene ; Firma am 
Auslieferungsort bzw. die 
sem am nächsten gelegene 
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Bedarfsartikel für Gartenbau und Landwirtschaft. 

Pflanzenschädlingsbekämpfungs-Mifttel. 

Wir können unseren verehrten Kunden nicht genug empfehlen, sich der vorzüglichen Schädlingsbekämpfungsmittel, die uns die moderne Wissen- 
achtft an Hand gibt, bei Bedarf zu bedienen. Wir führen die von Wissenschaft und Praxis erprobten Mittel der bekanntesten Firmen zu 
Ausführliche Gebrauchsanweisung ist allen Artikeln anfgedruckt oder beigelegt. Alle Mittel sind genau nach \orschrift anzuwen en. Wir a ® 

Jede Verantwortung ftlr Mißerfolge bei der Behandlung Ab. ____ ==T== _ = _ _ 



Generalvertrieb 

Bärtschi' s kaltweich.Baumwachs 

(J. Bärtschi) 

Bestes Material zum Veredeln, zum Verstreichen 
bezw. Verheilen jeder Art Baumwunden, Frost- 
steilen, Rinden verletznn gen,Schnittstellen,Brand, 
Krebs u. dgl., enthält reines Bienenwachs. Läuft 
bei Sonnenwärme nicht ab, bleibt elastisch, 
schließt hermetisch und springt nicht, ist stets 
gebrauchsfertig. Hält sich unbegrenzt. 

Nur eoht mit nebensteh. Schutzmarke. 

Prämiiert: 

Karlsruhe, Dresden, Görlitz, Petersburg 

und an vielen anderen Orten. 

Bllchsen z.40gr i/ie Vs */4 V» 1 2 5 kg 

lllT28lh38 u.55 0.95 1.65 2.90 5 60 13- 

Wiederverkäufer gesucht. 


Preise 

veränderlich. 


Saat-Beizmittel 


Preise 

veränderlich. 


Das Saatgetreide kann auf Wunsoh auf eigener Beizanlage gebeizt 

werden (Trockenbeize) 

Beizzuschlag je Zentner bei Roggen und Weizen Ji 1.— bei Gerste M 1 50. 

Trockenbeize: 

Parncorfe die neue Universal-Trockenbeize. 
üclBodll, fü r je i Zentner Weizen, Roggen, Lupinen 
für je 1 Zentner Oerste, Hafer und Flachs 

für je 1 Zentner Runkelsamen. 

Büchsen zu 200 gr 1 kg 5 kg 


. . 100 gr 

. . 150-200 gr 
300—400 gr 
Faß 25 kg 


c/W, 1.15 


4.15 


19.75 


92.50 


Sonderpackung für Gemüsesamen Mk. 0,72. 

TSIIentin zur Beizung jeden Saatguts. _ . 

lilldnilVI tGr je 1 Zentner Weizen, Koggen und Lupinen Bedarf 100 gr 

für je 1 Zentner Oers e, Haler, Flachs ... ,, >00 gr 

für 1 Zentner Runkelsamen. » 400 gi* 

Büchsen zu 200 gr 1 kg 5Jcg _ Faß 25 kg 

M, 1.15 4.15 19.75 92.50 

Trockenbeize „Tillantln R“. Sonderpackung für Gemüsesamen M 0.72 
Dieselbe mit Saebüchsen JWj 1 08. 

Tuten (aufGermisangrundläge), gegen Weizensteinbrand und Scbnee- 
lUldfl schimmel des Roggens. Streifenkrankheit der Gerste, Haferflugbrand- 
Rüben-Wurzelbrand 

Blechdosen zu 300 gr 1 kg 5 kg _ Faß 25 kg 

jK 1.80 4.15 19.75 1:2 50 

Ahouit D hervorragendste Trockenbeize gegen alle Getreide-Krank- 
HUdVII D, heiten und andere Saatgutkrankheiten, soweit sie mit chemisch. 

Mitteln bekämpft werden können. (Weizensteinbrand, Roggen- 
Schneescnimmel, Haferflugbrand, Streifenkrankheit d. Gerste, 
Rübenwurzelbrand u. a.) 

Blechdosen zu 300 gr 1 kg 5 kg Faß 25 kg 

ji 1 80 4T5 1975 92 50 

Auf Wunsch wird das Getreide auch mit Jeder anderen 
Trockenbeize geliefert. 

Naßbeizen aller Fabrikate liefern wir zu Fabrikpreisen. 


Mittel für Obst- u. Gartenbau. 

Preise veränderlich, einschl. Verpackung und Fässer. 

Wir empfehlen bei allen Obstechutzmittein Auftragserteilung vor Ein¬ 
tritt der Bedarfszeit, damit rechtzeitige Lieferung gewährleistet ist. 

Beyrodts Pflanzen wohl, in allen Fachkreisen bestens eingeführt. 
Schnell und sicher wirkendes Mittel zur Bekämpfung von Pflanzenschäd¬ 
lingen wie Schildlaus, rote Spinne, Thrips, Schmier-, Wolle-und Blutlaus. 
Raupen, Maden, schwarze und Blattläuse. 

Spritzlösung */sLtr. V« Ltr. */ 2 Lt r. ILtr. 2 Ltr. 2 */a Ltr 5Ltr. 
in Flaschen zu A 0.50 0.80 1 50 2 90 5-50 6 75 13 

Räucherlösung ccm 5 0 12 5 250 _500 1000 

in Packungen zu A 1.65 2.8Ö 5.30 10.25 19.25 

dazu Räucherapparat A 5. 


Iuam 9 .sisc nanHrih Das unentbehrlichste Schäd- 

flvenarius pcnonn» |j n g S . Bekämpfungsmittel im 

Obstbau. Verwendungszeit: Spätherbst bis Frühjahr. 

1 kg 4 kg 10 kg 25 kg 50 kg 100 kg 2> 0 k g ab Fabrik- 

41.25 4.20 6.50 15— 27.50 49— 90.— 

Preise veränderlich. 

Anf Wunsch besorgen wir auch: Avenarius-Raupenleim f Avena- 
rius-Baurnwachs und Avenarius-Poksin (gegen Ungeziefer in Haus 
und Stallung). 

Parasitol-Räucherkerzen, hervorragendes Räuchermittel gegen 
Blattläuse, sehr einfach und sicher in der Handhabung, unschädlich für 
Pflanzen, kleine für ca. 25 50 125 250 Stück 

10 bis 15 cbm Luftraum 2.75 5 — 11.— 20.— JDI 

große für ca. 50—65 cbm Luftraum 12 St. 4,50, 25 St. 9 Ji 


Parasitol I (zum Räuchern und Spritzen) zur Vertilgung von Un¬ 
geziefer aller Art an blühenden Gewächshauspflanzen und wertvollen 
Freilandkulturen. Verdünnung bis 1 : 100. 

1/20 V 10 1/4 */* 1 _ 5 40 25 kg 

~ÜÄQ L1Ö 2^25 4.— 7 50 1250 36.— 71.- 117.- M> 

Parasitol II (nur zum Spritzen und Tauchen) gegen Blattläuse, 

Raupen, Thrips, Milben usw. Verdünnung 1:100. 

1/20 */l0 V 4 V* 1 2 V 2 5 10 25 k g 

-J 55 ^95 jjTI 34 Ö K25 15!—- 29 5Ö 57^ 138- M 

Alle andern Pflanzenschutzmittel der Firma Schacht liefern wir eben¬ 
falls zu Original-Fabrikpreisen. 

ElOSal. Meltau - Bekämpfungsmittel, verstäubbar oder verspritzbar 

im Sommer 1—2°/oig, im Winter 5%ig. 

Dosen zu 500 gr 1000 gr Säcke zu 25 Kilo StSubedosen für den 
e/l/L 1.50 2.95 d. Stück 61 25 Kleinverbrauch 0 80 Ji 

Nosprasit« Spritzmittel zur gleichzeitigen Bekämpfung von pilz¬ 
lichen und tierischen Obstsch&dllngen, z. B. Fusicladium und 
Raupen auf Obstbänmen. Einf acher und sicherer als Arsen-Kupferkalk¬ 
brühe Kein Kalkzusatz erforderlich. 

Büchsen zu 750 Gr. l l/ a kg b kg _ 

Ji 1.98, 3l2Ö 10- 

Solbar. Gegen pilzliche und tierische Obst- und Gemüseschädlinge 
(Mehltau, Fusicladium, Kräuselkrankheit der Pfirsiche und Weinreben, 
Schildläuse, Stachelbeerraupen, rote Spinne, Thrips usw.). Wmterspntzung 
3°/oig, Sommerspritzung l°/oig. 

Büchsen zu 100 gr 1000 gr 5 Kg _ 

0.45 1 98 7.10 

Venetan. In Wasser leicht lösliches Spritzmittel von ausgezeichneter 
Wirkung gegen Blattläuse. Anwendbar im Freiland und im Gewächs¬ 
haus. (Anwendung 1—l 1 / 2 °/o ig). 

Blechflaschen zu 75 gr 150 gr 600 gr 3 kg Blechkannen zu 10 kg 

L70 4.65 17.55 54.— 


„Unkraut-Ex“. Einfaches und radikales Unkrautvertilgungsmittel, 
2 kg „Unkraut-Ex“ werden in etwa 100 Liter Wasser aufgelöst, mit 
der Lösung das Unkraut begießen Mögl. nach Regen gießen. Für 
100 qm Unkrautfläche genügen 2 kg ,.Unkraut-Ex“ 

Preis: V? kg 0.90, 1kg 1,60 5 kg 6.75, 10 kg 11.75, 25 kg 27.-, 

50 kg 48.— 100 kg 90.- (Siehe beiliegenden Prospekt.) 



Terrasan vernichtet alle tierischen Schädlinge, die in der Erde 
ihr Unwesen treiben. (1 kg au* 20—25 qm.) Terrasan vertreibt 
Erdflöhe, Fliegen, Schnecken, Käfer, Raupen, Maden usw. (Oeftereß 
Aufstreuen auf Pflanzen und Erdboden von 1 kg auf 60—70 qm.) 

1 kg 2Vt kg 5 kg 10 kg 25 kg 50 kg 100 kg 
1 15 2.50 4.— 7 80 17.50 33.50 65.— Ji einschl. Verpa ckung 

Pflanzenschutzmittel der Spezialfabrik 
O. Hinsberg, Nackenhelm. "ÄXT" 

Lauril - Baumwachs (Jan.—Dez.), kaltweich, sehr gutes Baumwachs 
zum Veredeln . . Büchsen zu 50 gr 1 /s */« V» 1 4,5 kg 

0.27 0.40 0.65 1.15 220 875 A 

Lauril-Carbolineum, Winterspritzmittel (Nov.—März) gegen 
Blatt-, Blnt- und Schildläuse usw., vernichtet überwinterte Pilzsporen 
durch Spritzen und Bepinseln; wasserlöslich. Eine 10®/oige Lösung ge¬ 
nügt zur radikalen Vernichtung von Schild-, Blut- und Blattläusen. 

1 Blechflasche Lauril-Carbolineum von ungefähr 

Kilo ‘/t V» 1 3 4«/s _10_25_50_ 

J*. _ 0 50~ Ö75 1-10 2J0 3 60 775 16- 28.- 

Laurina (Nicotin-Harzölseife), Sommerspritzmittel (Mai—Oktober), 
wird gegen dieselben Schädlinge verwandt, greift das Baumgrün nicht 
an; 2°/oige Lösung wirkt bereits. Anwendung gegen alle saugenden 
Insekten. 100 gr 0 45 */« kg 0.55, ‘/s kg 1. , l kg 1.90, 3 kg 5 50 Ji 

4>/*kg8 —, 10 kg 17.50 Ji Laurina-Verstäuber p. Stück 1.25 Ji 

Nlcotin-Quassia-Extrakt (Januar—Dezember) zur Vertilgung von 
Blattläusen, Raupen, roten Spinnen u. sonstigen Ungeziefers an Zimmer- 
u. Gartengewächsen, 1 Tube genügt für 25 Liter Wasser. (l u /oige Spritz¬ 
lösung. 1 Tube in Faltschachtel 25 gr 0.45 Ji, Blechdose V« kg 1.75 Ji 
Blechdose */a kg 3. - „ »1 » ®-50 „ 

Kratzer zum Reinigen der Baumstämme Ji 1.80. Börsten zum Reinigen 
der Baumstämme, schmale und breite Form 1.80 A 

Ichneumin-Raupenleim, hell, der beste Raupenleim f. jede Jahres¬ 
zeit, sicher wirkend. (Jan.—Dezbr.). Wird nur 1—2 mm dick aufgetragen, 
bleibt 5—6 Monate fängig. Für einen Baum benötigt man durchschnittlich 
ungefähr 30— 40 Gramm. 1 Kelle zum Aufträgen des Leims OJ>0 A 
i/8 »/« V* 1kg Postkübel 41/2 kg Eimer je 10 25 kg 

(T55 1.— 1 90 3.50 15.30 33 20 82.50 Ji 

Unterlage-Papier, fett- und wasserdicht, in Rollen von 40 m Länge, 
grün, 13 l /2 cm breit 0.75, 10 cm breit 0 45, weiß, 13 1 /* cm br. 0.65 tAi 

10 cm breit 0.40 »Ai Wird um den Stamm geb., je Baum dnrchschn. 70 cm. 

fl FIX - Fertigte Der gebrauchsfertige Leimring (ist bereits mit 
Leim bestrichen). 5 Doppelmeter reichen f. ungef. 15 Bäume raittl. Alters. 

Rolle von 5 Doppelmetern 1.25 «Ai 



























































































Pflanzenschutz ist Pflicht eines jeden Gartenbesitzers! 


Insekten«Fanggürtel , Einfach' und ,Neu-Einfach« (M»i-Se P t.) 

dienen z Fange der schädl. Obstbauminsekten. d. Apfelwicklers, d. Apfel¬ 
blütenstechers, d. Weidenbohrers. Zeit d. Anbindens Mai—Sept. in ungef. 
1,50 m Höhe. Im Okt. streiche man üb. d. Außenseite Raupenleim auf, auch 
d. Weibchen d, Frostspanners zu fangen, im Febr. entferne man die Bolle. 

Diese Fanggürtel dienen dem Ungeziefer als Schlupfwinkel, aus dem es 
leicht durch Mensohen oder Vögel entfernt und vernichtet werden kann. 
In Bollen von 30 Meter: 1 Bolle grün 2.50 M } weiß 2.25 JK 

T* " m L’ 10 m 1 ” » 090 n » 0.80 „ 

Raupenleim „Hoechst“ (Arbocoi). 

Büchsen «n 26 0 gr 500 gr 1000 gr Eimer zu 5 Kilo Fänger zu 2 ö Kilo 
das Stück M 0 90 1 82 2 62 13.95 67^50 ~ 

Raupenleimpapier(HoechBt), 14cmbr., 25mlg. 0.40, 50mlg., 1 Rolle 0.7£ M 

Upenlelm (Jan.-Dez.), heller, sehr klebfähiger Leim. 

_ V« k» V* k» 1 kg 5 kg 12>/2 kg 

JH 


0 70 1 40 

»Araba“«Raupenleimpapier, ..... V» V VF ix 

„Ara“-Spachtel zum Aufträgen des Leims. 

Bindfaden zum Befestigen des Leimpapiers, ungefähr 120 m 


2.50 1225 

r t Bolle von 50 ro . . 


30. 


M 0 65 
„ 0 90 
„ 0.25 


Kein Beschmutzen der Hände mehr! 
Müheloses, sauberes Arbeiten! 

„Pomona“-Raiipenleim „Pomona“-Baumwachs 

in Tuben 

„Pomonas-Raupenleim .Tube (100 gr) 0 40 M 

„Pomona“*Baumwachs Tube 50 gr 0 40, 100 gr 0.60, 250 gr 0.80 ,, 


Query-Bast in Rollen, fertig w. Gebr., z. Pfropfen, Okulieren, z. Binden 

l. Treibh.usw.. zart.biegs., schleißbar 1 Bolle ä 100 m 0 90, ä 250 m 1.E0 A 

haltbares Bindematerial zum Anbinden der Obst- 
bäume, V* kg 0.60, 5 kg 5.50, 50 kg 50— Ab 1 

Baumbänder, einfache Kokosgarnbänder, Flechten, fiinffaoh geflochten 
an den Enden mit Draht gebunden ; seit Jahr. v. Straßen verwalt, angewandt’ 
Länge der Bänder 40 50 60 70 cm 1 „ • 11 

Preis per 100 Stüde 750 9— 10— 12 - Al \ WUHPOn, VerZMKtß 
» »> 10 0 85 1— 1.20 1.50 „ J 2>/s kg-Paket 3.50 A 

Cyanid-Schwefelkalkpulver und Cyanid-Schwefelkalk-Dünoer 

gegen Kohlhernie, Schleimpilz, Erdflöhe bei der Anzucht und dem Anbau 
von Kohl-(Kraut-) Arten. 

Cyanid-Schwefelkalk-Pulver für Entseuchung der Saatbeete, Pikierbeete und 
stehend. Pflanz., 1 kg für 5 qm, l kg-Paket 1—, 5 kg 4 40, 50 kg 40— JÜt 
Cyanid-Sohwefelkalk-DUnger zur Entseuchung und Düngung des von Kohl¬ 
hernie verseuchten Bodens. Das Düngemittel ist hochprozentig Stick¬ 
stoff- Schwefel- und kalkhaltig, wirkt düngend, intensiv entsäuernd und 
desinfizierend, 50 kg für den preuß. Morgen, 5 kg 3.50, 50 kg 30— jü 

„Radikal“. Wirksamstes Mittel zur Bekämpfung 
der Erdflöhe. Das Pulver wird in Wasser aufgelöst. 

Düte Vs-Packung 0 20 M Düte Vi-Packung 0.40 «Al 

125 gr-Schacbtel 1.75 „ 250 gi-Schachtel 3— „ i 

Tabakstaub. Bäuchermittel, auch zur Bekämpfung der Erdflöhe ge- 
e, * n6t . 1 Kilo 0.20 Al, 10 Kilo 1.50 * 

Edel-Raff ia-Bast, allerbeste helleWare zum Binden, breit, langsträhnig 
I. Qualität: »/a kg 1.40, 5 kg 12—, 50 kg 110—.* 1 _ . * 

Gute Qualität: % kg 1.20 5 kg 10 50 kg 90— / P r ®'« veränderlich. 


Preise veränderlich. 

Hochkonzentrierte Pfflanzen-Nährsalze 

kurz Wagnersche Nährsalze genannt« 

der chem. Fabrik H. & E. Albert, Biebrich. 

Dosen von ungefähr 150 gr Inhalt Marke WO ä 0.55 M , ausreichend 
für 150 Liter Wasser; Dosen von »/* Ko. 1.05 «AI, und 1 Ko. 1.75 «AI 


Düngemittel. 

Hornmehl 


fein 1/2 kg 0.20 

»» grob „ 0.20 

Horn-Flatterspäne „ 023 
Horn-Sägespäne „ 0.25 


Preise veränderlich. 

5 kg 


1.80 

1.80 

2.15 

2.30 


50 kg 


16- 
16.- 
19 — 
21 .- 


M 


Marke 

Benennung der Sorten 

5 

kg 

12% 

kg 

25 

kg 

kg 

I luu 
kg 

AG 

Alberts Garten- und Blumendünger, Gehalt 10 °/o 


c/Uj 


JK 

JK 


Phosphors., ca. 12% Stickstoff, ca. 15% Kali 

2.80 6.- 

11.25 

21.50 

42.- 

WG 

Prof. Wagners Blumendünger. Geh. ca. 10»/o Phos¬ 







phors., ca. 14% Stickstoff, ca. 10% Kali 

2.80 

6- 

11.25 

21.50 

42- 

PKN 

Alberts Spezial-Obstbaumdünger, Gehalt ungef. 







8% Stickstoff, 15% Phosphors, 18% Kali ' 

2.80 

6. - 

11.25 

21.50 

42- 

HeDrauchsanweisung wird beigegeben. 







Cyanid-Schwefelkalk-Dünger zur Entseuchung und Düngung 

des von Kohlherme verseuchten Bodens. Das Düngemittel ist hochpro* 

säna™d'Ä 1 r Und kalkhalti »> "*** düngend, intensiv ent- 

8apernd and desinfizierend .... . 5 k „ 3 50 g 0 k g 30 _ A 


Torfstreu 


TOffHI , *H * st das Idealste Bodenverbesserungsmittel und wirkt 
■ ■■■«■■■ bei richtiger Anwend, gleichzeitig als Düngemittel. 
Torfmull in Ballen von 0,38 cbm «At, 4.25 (Gewicht etwa 75—80 kg 
nnverpaokt ab Lager Trier. Bei Waggonbezug Sonderpreis frei näohster 
neiGhsoahe-Station. 

beste Einstreu und bester Düngersammler in Hof 
und Stal]. 

Torfstreu in Ballen von 0.33 cbm • . # t/H 3.75 
unverpackt ab Lager Trier. Bei Waggonbezug Sonderpreis frei 
Saarflrneze. — Verpackung für Einzelballen wird billigst berech¬ 
net, aber nicht zurückgenommen. 

Wir betonen ausdrücklioh, daß die Preise veränderlich sind. 

Wir haben eine Hauptniederlage des Torfstreuverbandes, 

G. m. b. H., Berl I n u. bieten somit die Gewähr für Lieferung bester Ware 
Verlangen Sie ausführliche Druckschriften über die Vervendungsmög¬ 
lichkeiten und die Eigenschaften von Torfstreu und Torfmull. 


Neu: 



BESTER VOLLDÜNGER 

für Topf pflanzen u.Garten 


Harnsloffff-Kali-Phosphor <b. a. s.f.), 

Volldünger für den Gartenbau, (28 o/o 
Stickstoff, 14% Phosphors.,14% Kali)eign. 
sich bes.f.Blum., Blütenstr.,Beerenstr., Ge¬ 
müsepflanz., Rasenflächen u Topfpflanz. 
100 gr .45, Dose '/tkg 1.05 5 kg 6.25, 

10 kg 9.50 Eimer 25 kg brutto 17.— r/it 

Neu! Neu! 

Oer neue VolldQnger Nitrophoska J. G. 

Nitrophoska J. G. I. f. bess. kalir. Böd 
17,5 u/o Stickst., 130/0 wasserl.Phosphors 
220/o Kali (Getreide, Weide, Wiese, 
p. 50 kg. einschl. Sack JUL 17 50 

Nitrophoska J.G. II. f. 1 . kaliarme Böd ? 

15% Stickst , 11 o/o waseeri. Phosphors^ 
26 5 0/o Kali (Hackfrüchte) 

Ml . ^ 50 kg einschl. Sack JK 17.- 

NitrophoskaJ.G III. f. phosphorsäure¬ 
arme Böd. 16,5 0/0 Stickst., 15,20/o waseeri 
Phosphorsäure 1.3% Zitratlösl. Phos¬ 
phors., 20 °/o Kali (Sommergerate, Samen¬ 
rüben) 50 kg einschl. Sack JK 18.— ab 
Lager Trier. Preise veränderlich 



Nr. 

Nr. 

Nr. 

Nr. 


Nr. 


Nr. 

Nr. 

Nr. 

Nr. 

Nr. 


Nr, 

Nr. 


Nr. 

Nr. 

Nr. 

Nr, 


JK 

M 


Kopuiiormoaser (H. K.) . . . 9V« cm 2.25 M, 10*/* cm 2.40 M 

2061 Okulier- oder Augenveredlungsmesser mit Löser (b.k.) 

2190C Veredlungsmesser (H.K.) 9«/* cm 3.45 JH, 10% cm 3 55 M 

fi™ _ » , < H - K.).. cm 3.95 

Augenveredlungsmesser (H. K.). 9 % C m 2 .35 Al 

3E. Garten- u. Baumschulenhippe. (K. & S.) Heftmit starken 
Messingeinlagen u. polierten Nußbaumschalen 

. _ Heftl. 91/» 3.70, 101/2 410, 11 4.40, 12 cm 4.80 «Al 

3Ea Garten- u. Baumschulenhippe Schwung hippe, (K. &S.) 

Heft mit starken Messingeinlagen und poliert. Nußbaumschal. 

Heftl. 10 4 40, 11 5.— 111/2 g 4C 

40 L Gartenscheere (J. B.) ganz ans Stahl geschmiedet und 
gehärtet m. pol. Schneide, «anz blank, Bingverschluß . 22 cm 1.50 Al 
to / 2 /t^ j Sl ese .5 e ganz pok “• Schraubensich. 21 cm 2 50, 23cm 3.— Al 

401»/o (J B^mesefh*" fe ” do f pe ' 8chne ' di 8 21 cm 2.40, 23 cm 2 80 Al 
401 ,2 (J. B) Dieselbe fein pol., doppelschn. (DB. g. M.) mit 

auswechselb Blatt und 1 Ersatzblatt . * 91 r ii 

134 Einschneid. Schere, (K. & S.) Mod. 1879, mit Messing¬ 
muttersicher. Schneiden aus Tiegelgußstahl. 

_ . . ... cm 875 Al, 20 cm 10 .— AI, 23 cm 108Ö «Al 

587 Zweischneidige Schere, f(H. K.) Schneiden ans Tie¬ 
gelgußstahl, MesBing-Muttcr 8 icbernng Begnlierfeder. 

, n o * 18 « 0n ? 735 ’ 20 cm 7 80 23 8.55. 25 cm 915 Al 

' garten- u. Rebschere, K. & S.) aufgenietetes Blatt, 

Mutter sicherung und Klapp Verschluß. 

«19«!/. CI ? 380 > 20 cm 4 - 20 ’ 23 cm 45 °- 2& cm 5— JH. 

ioov ^* S »»Iduna“ (Schn.), sehr scharf, leicht arbeitend 2 10 

q7«q 4 7 s * sa S« (Schn.), zweiseitig gezähnt, für Hart- u.Weichholz 2.10 M 
.168 Astschere (K. S.), aus starkem Stahlblech gepreßt. Besond. leicht 
o,q. Ganze Länge ohne Hebel gemessen 15»/® cm 1.20 .Al 

36. .t Desgleichen (K. S.), der Ast wird jedoch von unten gefaßt. 
Ganze Länge ohne Hebel gemessen 22 cm .... 3 .— Al 



Nr. 1023. 

Die neue Grasschere 

_ _ Brills-,.Ideal“ D. K. G M. 

Eine für jed. Gärtner und Gartenbesitzer unentbehrl. Universalschere 
die sich für nahezu alle im Garten vorkomm. Schneidarbeit, eignet. Diese 
einhänd. Gartenschere vereinigt in sich alle Eigensch. n. Vorzüge einer Gras- 
Hecken- u. Rebenschere. Die Griffe sind mit Holzbelag. Die Schere wird 
mit Lederscheide geliefert. (S. Abb.) . . . 3 50 4L 


Spaten, Schaufeln, Hacken und Rechen. 

Spezial-Gärtner-Spaten. Preise veränderlich 

Nr. 308 T Monopol-Gärtnerspaten (D) für Brrufs g ärtner, ganz ans eTnem sSk 
m.T-Stielu. angebogen. Tritt, ganz blank. Größe ,1 2 3 ’ 

BlattwfA . . ~ 285 1«r 

B .^*1« eIte . . 175 185 195 

mit 80 cm lang, gebogen. Eschen-T-Stiel «Al 4 50 4.60 4.70 

mit 85 cm lang, gebogen. Eschen-T-Stiel „ 4.75 Vac e’ 

„ 303 D Derselbe mit D-Stiel nnd Niet im Griff mit 80 om langem aeboeen 
Eschen-D-Nietgriffgtiel. JJ. 525 535 550 

Holders Handspritze ,Bavaria“ (sog. Dürrsche Handspritze). 

Dient hauptsächlich zum Kalken der Obstbäume und zur Schädlings¬ 
bekämpfung. (Kohrdurchmesser 4 cm, Kohrlänge 50 cm, ganze Länge 
37 c ™’ Flüssigkeit s auf nah me etwa */a Liter), aus Messing mit Fächer- 
zerstanber und Stahlmnndstück. .......... .49 — 

Holders selbsttätige Baumspritze 

Hauptgröße I, Totalinhalt 22 Ltr., Füllung 12 Ltr. 

Ausführung I in verbleitem Stahlblech . . 47 _ 

Ausführung II in Kupfer . Al 62.-. Ausführung min Messing . 62 - 

Alle übrigen Holder-Fabrikate werden auf Bestellung umgehend besorgt. 
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Holders Handspritze »Universal' 


Brause-Mundstück 


Drehbares Mundstück für 
Nebelverstäubung 



Mundstück für Hoohstrahl 

Die drei verschiedenen Mnndstüoke ermög- 
Löoher des Säugventils liehen eine feine nebelartige Verstaubung oder 

eine brauseartige’Verspritzung der Flüssigkeit oder endlich einen kräftigen 
Strahl von 8—10 Meter Höhe. Die Auswechslung der Mundstücke erfolgt ein¬ 
fach durch Abschrauben vom Sitz und Einschrauben am Kopf der Spritze. 


Preis : Nr. I, 
i) » H> 
„ IU, 
. IV 


ganze Länge 45 cm 

tt tt ^ tt 

» ff >» 

75 

«I i» 1,1 >» 


M 


6.50 
7.- 

7.50 
6- 


Garten- und Blumenspritzen. 

Nr. 947 Zerstäuber od. Tauspender aus Blech, fein lackiert, St JA> 0.75 
„ 947 8 /4 Einzelne vernickelte Rohre mit Kork zum Aufstecken auf 
eine Flasche Länge ca. 280 mm • «..*• Stück JA> 2.25 

Nr. 948 Blumenspritze. Messing, Rohrgröße 16X205 mm Stück Ji 1.30 
w 1971B Zerstäuber und Strahl v Messing 300X12 mm * . • * ^ 2.30 
„ 1971D Erfordlamit Strahl, Brause und Zerstäuber. Kakteenspritze. 
Dasaußer Gebrauch gesetzte Mundstück wird abgeBChraubt. Robr- 

größe 240X24 mm, Stück Ji 2 50 
„ 948 1 /* Gartenspritze mit Strahl und Brausemundstück, Messing 

Rohrgröße 30X^50 mm • • ... Stück 5.— «Al 


Gießkannen, Spritzen. Preise veränderlich. 

Die ideale Gießkanne für den Erwerbsgärtner, den Landwirt, den Gartenbesitzer. 


Schneider-Gießkannen. 


Verzinkte ovale Gießkannen Unempfind¬ 
lich geg. Wasser- a. Witterungseinflüsse. 

Siehe beilieg. Sonder-Preisliste. 


Attenkofer’s 

Wühlmaus* u. Maulwurfsfalle 

„mit dem Stellholz 4 ', 

Die beste tausendfach erprobte Falle, 

unbedingt sicher fangend! 

Das Ideal einer Wühlmausfalle I 

1 Falle kostet mit Stell holz u. Haken Ji 1. — 
5 Fallen mit 1 Stellholz n. 1 Haken „ 4. — 

Stellholz und Haken allein • • • ,, 0.20 

Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig eingebaut 
werden, Fallen ohne Stellholz und Haken werden deshalb nicht abgegeben. 
Da Stellholz und Haken jedoch nur zum Einbauen, nicht aber znm Fangen 
dienen, genügen ein Holz und ein Haken für mehrere Fallen. 

Johannisbrot zum Beködern der Falle 50 gr «All 0.10, 100 gr tAi 0.18 

Verlangen Sie Gebrauchs- und Fanganweisung. 



Sonstige Gartengeräte und Werkzeuge. 

Brills Rasenmäher. 

Nr. Preise veränderlich. 

12 Reform 1931. Broncelag. Mi 



4 Messer 
14 derselbe 
16 


20 .— 
22 .— 
24.— 


16 

18 


4 Messer 

- 4 „ 

14 Ideal, Kugellager 

4 Messer 

>• 4 ,, 
ft 4 )j 

Reform, Kugellager, mit _ 
selbst nachstellenden Kugel¬ 
lagern u. Messern aus Werk- 
zeugstahl, 4 Messer 
Sohnittbreite 260/10 312/12 mm 

Ji 26 - 28 — 

Schnittbreite 364/14 416/16 mm 


Sc 

38 — 
sich 


Brills Rasenmäher. 


Ji. 29.- 


31.- 


Diese Maschinen eignen sich vorzüglich für Privatgärten, sind sehr 
Dlide gearbeitet und leicht zu handhaben. 


Dpill** Grasfangkörbe, Gartenwalzen, Rasensprenger zu 

Dl III 21 den von der Fabrik festgesetzte Preisen. Bei Bedarf stehen 
wir mit Sonderangebot zn Diensten. 


Nr. 

1905 


Pflanzhölzer 


mit starken Ei¬ 
senspitzen 


Nr. 1905 mit Knopf 0.55 Jli Nr. 1907 mit T-Griff M, 0.70 

Nr. 47V« Pflanzenkelle mit Holzheft.. „ , 0.65 

„ 47 3 /4 „ „ „ »ehr kräftig-. „ „ 1— 

„ 1574 B Spargelmesser, Erfurter Form.. „ 3.75 

„ 1573 1 /* „ mit Knopf, um den Spargel nicht 

zu beschädigen ...... „ 2.75 




Abner-Mähmaschinen. 


„Eden 

Schnittbreite 


t€ E, ohne Kugellager, 4 Messer 

208 260 312 364 mm 



Rasenmäher 


Preis Al 

23.50 25— 26. - 

29.- 

„Eden 11 

EK, mit Kugellager, 4 

Messer 

Schnittbreite 

208 260 312 

364 mm 

Preis JAj 

30.— 31.50 32.50 

35.50 

,.Colonia“ C, mit Kugellager, 4 Spiralober¬ 
messer aus gehärtetem Werkzeugstahl, Voll- 
stahl-Untermesser 

Schnittbreite 

312 mm 364 mm 

416 mm 

Preis 

M, 47. — 47.50 

4950 


Ahnar 9 C Grasfangkörbe, Gartenwalzen, Schlauchwagen 
MDil“l D Rasensprenger zu den von der Fabrik festgesetzten 
Preisen. Bei Bedarf erfolgt Sonderangebot. 


Nebelungs Hand-Einradhacke 

„Die Beste 11 . 

Unentbehrlich für jeden Gärtner und Landwirt. Vollkommenste Handhack¬ 
maschine in Gemüse-, Standen- u. Landwirtschaftskulturen, sowie Baum- und 
Forstschulen. Zum Reinigen und Lockeren des Bodens und Einhacken von 
Kunstdünger. Auch als Anhäufler und Pflug gut verwendbar. 

Preis einschließlich 3 Messer und 4 Zinkrahmen Mk. 32.—, 

1 Anhäufler Mk. 8.—, 1 Pflugkörper Mk. 8.-. 
Generalvertreter fllr den Regierungsbezirk Trier 

Unverbindlich 14 Tage zur Probe. 


Abziehsteine zum Schärfen von Gartenmessern. 

Nr. 767 Natursteine, gelbe Brocken Nr. 4 5 6 


JWi 1.40 


2.50 


Nr. 1919V4 Glasschneider für Rohglas mit 6 Reserverädchen 1. — M 

einzelne Rädchen dazn 0.12 „ 


1919 1 /* Glasdiamanten 


Größe Nr. 3 


Stück Mi 5 — 6.— 7. — 

GeflUgelringe, Spiral-Zelluloid,"ö Farben. blan, grün, weiß,schwarz, rot, gelb 
Nr. 1951 B f. Hühner 100 St. Ji 1.70, Nr. 1951V*B f. Tauben 100 St. JA. 1.20. 

Nr. 747 Drahtspanner .1 Stück Ji 0.30 

„ 748 SchlUssel dazu.1 „ „ 0.2Q 

„ 1940 Aluminium-Pflanzenschilder mit Wulstöse und Kupferdraht 

unverwüstlich, für Alum.-Tinte und Bleistift 

A 71X15 mm.100 Stück Ji 

F 80X20 mm • • . • • 100 „ „ 

B 76X58 mm.100 „ 

G 118X20 mm znm Stecken 100 „ 

Nr. 1939V3 Alum. Schreibtinte 1 Flasche Ji 4.50 


tt 

ft 


2.50 

3.50 
7.- 
5 — 


Nr. 1920 Schnurpfähle 


1 Paar mit 7 m guter Hanfschnur Ji. 0.75 


1922 Gartenschnur, Ia, 30 m lang ........ Stück „ 

8970 Fingerspaten zum Auflockern der Erde in Töpfen, 
äuß. prakt. n. einem längst läst. Uebelst. abhelfend 
1912 1 /* Raupenfackeln für Petroleum ...... 

96 1 /2 Rattenfalle (Fixfalle Holz). 

1092/4 Mausefalle (Fixfalle Holz). 

109*/2 Feldmausefalle .. 



1.20 

015 

2 .- 

0.40 

015 

0.25 


Neu! * D. R.G.M. Neu! 

Samensparer „Regula", 

1 Stück 1.— Ji 10 Stück 9.— M) 

ermöglicht eine dünne n. gleichmäßige 
Aussaat, spart somit an Saatgut. 


Unentbehrlich für Kakteenlieb¬ 
haber und Sammler. 

in allen Größen lieferbar von Ji 6—50. Größe angeben. 


Kakteenhäuser. 


«V 


Florett“, das Blumenbrett. Praktisch« Neuheit 

Ausziehbares Blumenbrett am beweglichen Fensterflügel jeder Breite, innen 
oder außen anzubringen. Bei Doppelfenster im Innenraum am Innenfenster. 
Beim Oeffnen der Fenster kein Wegräumen und Hemifterfallen der Blumen, mit 
schrägen gelochten Seitenwänden: 

Nr. 1914/0. (von 31-56 cm ausziehbar) 2 cm breit. 1.80 Ji 

Nr. Isl5/1. (von 41 — 71 cm ausziehbar) 12 cm breit . 4. — M) 

Neu! Die Calumor*Dose. 

Samenzucht- und Pflanzenvermehrungsschale 
mit Lüftung. Besonders geeignet zur Anzucht von Kak¬ 
teen und allerfeinster Sämereien. 

Ausführung 1 (ganz aus Glas), 15 cm weit, 11 cm h. Ji 4- 
Ausführung 3 (aus Glasring und Tonschale, s. Abbild.) 
15 cm weit, 17 cm hoch •••••«. Ji 5.— 

I Ler raumsparende, wachstum- 

9 U.-DCnUIZZOIiropT S fördernde Anzucht-Papptopf 
Tausendfach bewährt 1 Für Erwerbsgärtner, Schrebergärtner, Herr¬ 
sch aftsgärtner unentbehrlich! 

Größe I (für Salatstecklinge, Tenpichbeetpflanzen) oben 4 cm Durchm. 

10 St. 0.20, 100 St. 1.40, 1000 St. 9. — JA, 
Größe II (für Kohlrabi, Rot- u. Weißkohl, Gurken) oben 5V2 cm Durchm. 

10 St. 0 20, 100 «t. 1.60, 1000 St. 12.— Ji 
Größe III (für Tomaten, Blumenkohl, Bohnen. Erbßen, Sommerblumen) 
oben 8 cm Durchm. 10 St. 0.22, 100 St. 1.80, 10C0 St. 14.— Ji 
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Gutes Werkzeug ist die halbe Arbeit! 



Gartenarbeit strengt nur an, 
wenn Sie noch nicht „wolfen“, 
also 1933 nur Wolf-Geräte! 







Wolf-Kultivator Nr. 95 

für Feld, Obstanlagen, Weinberge und Forstgärten, 
auch für schweren Boden, Im F . hjahr und Sommer 
an Stelle des Spatens. Der Wolf-Kultivator arbeitet 
besser als Pferde- Hackmaschinen. 

Zinken 2 3 5 

1 Stuck 1.95 2.60 4.20 RM. 

Wolf-Gartenkultivator Nr. 185 

wie Nr. 95, jedoch für Gärte«, mittleren und leichten 
Boden, sehr beliebtes Gerät für Frautn. 

Zinken _ 2 _3^ _ 

i stück 1.50 1 90 RM. 



mamm s Miiiiu iiwi—« 

Wolf-Grubber Nr. 184 


für Feld und Garten, leichten und schweren Boden, 
verstopft sich nicnt. greift gut an und geht überall 
durch den Boden. Unter Sträuchern schont er die 
Saugewurzeln. 

Zinken 2 3 5 

Breite 8 10 20 cm 

1 Stück 1.20 U60 2 50 RM. 

Kleiner Wolf-Grubber Nr. 44 

für kleine Gärten und schmale Reihen, sehr beliebtes 
Gerät für Schrebergärten. Das Stand <rdgerät neben 
Wolf-Ziehhacke und Wolf-Häuller, 3 Zinken, 9 cm 
breit, 1 Stück 1.15 RM. 

Wolf-Bodenlüfter Nr. 187 

zum Aufreißen verkrusteter Böden in Garten und 
Feld, zum Lockern des Untergrundes nach dem 
Hacken und zum Durchlüften schmaler Reihen. Spart 
Zeit und Arbeit. 6 cm bteit, 1 S'ück 1.10 RM. 

Kleiner Wolf Bodenlüfter Nr. 186 

für kleinste Beete, engste Reihen, für den Steingarten 
und Blumenbeete. E* reicht in jeden Winkel, ohne 
die Pilanzenzu beschädigen, 3 5 cm breit, 1 St. 0.85 RM. 





Wolf Verstell-Kultivator Nr. 94 

mit einer von Hand drehbaren Schraube für alle 
Zinken; Zinken auswechselbar, arbeitet also nach 
Bed trf mi einem Zinken als Lüfter, mit 2, 3 oder 
mehr Zinken als U iversal-KultLator. Hackt, krümelt, 
mischt jeden Boden in Reihen, über Reihen und bis 
zu 3 BodenstreFen in einem Zuge Diese Bilder 
zeigen den Wolf-Verst ll-Kullivator in seiner Arbeit 
und vielseitigen Anwendung. 

Verstellbar 3—13 3—22 cm 

Zinken 3 5 

1 Stück 


245 


3.50 RM. 


Wolf-Garten-Verstell-Kultivator 
Nr. 96 

wie Nr. 91, nur kleiner, für den Hausgarten und 
Frühbeete. In die Wolf-Dülle passen alle kurzen 
oder langen Wolf-Stiele. 

Verstellbar 2—11 2—18 cm 

Zinken 3 5 


1 Stück 


1.95 


2.90 RM. 





Wolf-Ziehhacke Nr. 52 

für Oarten und Feldboden und alle Kulturen. Hact 
und jätet in einem Zuge, arbeitet gründlicher und 
mehr als 5—10 Blatthacken. Die Seitenbügel schützen 
die Pf anzen vor Beschädigung. Eine Landwirtschaft* 
kammer ermittelte 300 qm Stundenleistung. 

Breite 7 10 14 cm 

l Stück TTTÖ 1 M 1.70 RM. 

t 

Wolf-Doppel Ziehhacke Nr. 53 

wie Nr. 52, für den Privatgarten, umgedreht sammeln 
die Zinken das gejätete Unkraut und zerteilen di« 
Erdklumpen. 

Zinken 3 4 5 

breite 7 9 11 cm 

1 Stück 1.40 1.65 1.90 RM. 


Wolf Häufler Nr. 92 

häufelt und zieht Furchen. Sie brauchen sich nicht 
zu bücken. Aus der Arbeit wird ein Vergnügen. 
Breite 10 15 20 25 cm 

1 Stück 1.70 2.30 3.25 4 35 RM. 



Wolf Häufelpflug Nr. 93 

ist für schweren Boden bestimmt und wird von 2 Personen bedient: die eine 
zieh*, die andere hält hinten die Führung. In der Ziehdülle wird praktisch ein 
Wo!f-T-Stiel angebracht. Breite 25 cm 1 Stück 5.80 RM. > .• : 



Sieg-Wolf «Fräshacke Nr. 100 

für Saatbettferti bereitung mittleren und schweren 
Kulturbodens, ohne Druck hin- urd herziehen. Die 
Schollen werden durch die Messer zerkleinert; 
schnelles Überrollen, Messer nach oben, verhindert 
Krustenbildung. Räder 3 5 

Breite 12 20 cm 

1 Stück~3.95~ 6^ UNK 


I 




Wolf-Pflanzer Nr. 97 

unverwüstlich, ganz aus Stahl, mit Pistolengriff, der 
die Arbeit erleichtert, die Ermüdung ausschaltet, 
Kraft spart und das Pflanzen zur Freude macht 
1 Stück 1.25 RM. 


Wolf-Rillen-Zieher Nr. 166 

zieht genaue Saat- und Pflanzenrillen, quer gezogen 
bezeichnet er gleichmäßige Pflanzpunkte in den 
Rillenschnittstellen. Schare verstellbar, 6 Schare 
60 cm breit, 1 Stück 3.80 RM. 


Wolf-Distelstecher Nr. 49. 

Sie fassen das Unkraut mit der Wurzel, ohne sich 
zu bücken oder die Hände zu beschmutzen. Sie 
stechen Disteln und alle tiefwurzelnden Unkräuter 
im Spazierengehen! Mit T-Stiel l.bO RM. Uhne 
T-Stiel 0.95 RM. 


Wolf-Jätekralle Nr. 41 

lockert den Boden wie eine eiserne Hand. MH 
Holzstiel und Wolf-Dülle ganz aus Schmiedeeisen. 
25 27 cm lang 

(L45 a6ir^ RAU 


Uebersehen Sie nicht die nächste Halbseite, die zeigt Ihnen noch manche weitere Arbeltserleichterung! 

—^ _ ^ 


































Zeit und Arbeit sparende Wolf-Geräte. Fortsetzung von voriger Seite. 
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Wolf-Liliput-Kultivator Nr. 40 

lüftet und lockert in einfachem Durchziehen kleinste 
Beete, kleinste Flächen, ln Kästen, Töpfen usw. 
Arbeitet schneller und besser als jedes bisherige 
Kleingerät. Gesamtlänge 40 cm, 7 cm breit, 1 Stück 



0.95 RM. 


Wolf-Rechen m.Gabeldiille Nr.116 

so-gfältig ausbalancijrt, liegt angenthm in der Hand 
und schont Ihre Kraft. 

Zinken 10 12 14 16 cm 

1 Stück 140 1 50 1.65 1.80 RM. 



Wolf-Kulturhäckchen Nr. 38 

zum Lockern und Hacken kleinster Flächen, be¬ 
sonders handliches Kleingeiät mit 2 Zinken und 
spitzem Blatt, wie alle Wolf-Geräte, grün lackiert, 
mit rotem Etikett, ca 3Ö cm Gesamtlänge, 1 Stück 
0.75 RM. 



Wolf-Stoßmesser Nr 160 

zum schnellen sauberen Kantenabstechen, schneidet 
senkrecht und wagerecht in einem Arbeitsgang, geht 
genau an der gespannten Schnur vorbei, denn das 
Winkelmesser gibt zielsicheren Halt beim Vorwärts¬ 
schieben auch für kurzes Rückwärtsziehen, scharf 
geschliffen. Mit der scharfen Messerkopfseite schlagt 
man Rasenstücke ab. 1 Stück 1.95 RM. 


Wolf- Bügelzughacke Nr. 144 

befreit Ihre Gartenwege vom Unkraut. Sie ziehen 
diese Hacke, ohne sich zu bücken. Das Unkraut 
verschwindet mit Stumpf und Stiel von d.n Garten¬ 
wegen. Auch für flache Ha:karbeiten anwendbar, 
z. B. im Rübenbau. 

Breite 15 1 7,5 20_cm 

1 Stück 1.70 1 80 1 90 RM. 



Wolf-Rechen Nr. 117 

ganz aus Stahl, mit Wolf-Dülle, sehr beliebtes Gerät 
Zinken 6 _8 10 _12 14 cm 

1 Stück 0.60 0.75 0 85 1.05 1.20 RM. 




Wolf-KrUmelrechen Nr. 118 

für leichten und mltteren Gartenboden Er zer¬ 
schneidet durch Ziehen und Schieben die Erdklumpen 
nach allen Richtungen und reißt das Unkraut heraus. 
Zinken 8 12 cm 

1 Stück Z90 3.50 RM. 

An Wolf-Geräten gibt es keine 
wackelnden Stiele. 

Jedes Wolf-Gerät hat eine Wolf-Dülle. Sie stecken 
das Oerät einfach auf den Wolf-Stiel, stoßen riesen 
auf den Beden, ur.d Stiel und Gerät sitzen unlösbar 
zusammen. Auch Regen und Sonnenschein, Hitze 
und Kähe verursachen kein Wackeln mehr. Ueber- 
fiüssig hin bei sind Schrauben, Nieten, Nägel usw. 

Wolf-Stiel Nr. 1002 

aus feiner, nordischer Kiefer, poliert mit Wolf-Marke. 
Länge 130 HO 150 170 cm 

1 Stück 0.45 0.67 Ö8Ö 0.90 RML 



Lesen Sie das Interessante Wolf-Gartenbuch Uber moderne 
Bodenkultur. Es kostet O.SO RM. und enthält viele nützliche 
Ratschläge, die Sie auf diesem Gebiet in keinem anderen Rat¬ 
geber für Gartenfreunde finden werden. Sie werden bestimmt 
Nutzen aus dieser interessanten Lektüre ziehen. Das Wolf- 
Gartenbuch weist Ihnen Wege zu noch besseren Ernten! Ver¬ 
langen Sie dazu die kostenlose Illustrierte Wolf-Geräte-Llste. 


Erdarten. 


Zur erfolgreichen Kultur aller Blumenpflege gehört das zeitweise Um- 
ptenzen der Topfgewäohse, je naoh Bedürfnis der einzelnen Gattungen 
1—8 mal jährlich oder alle 1—2 Jahre. Wir empfehlen besonders. 



Heideerde, i. Qualität. 

Kompost- oder Mistboetei de.» 

Florblumenerde für Geranien, Fuchsien, 
Heliotropen, Margneriten, Knollen-Bego¬ 
nien usw. (Florblumen) . . . • • • • 

Blattpflanzenerde f. Ficus, Aralien, Draca- 
enen, Asparagus • .*••• • • • 

Palmenerdej Araucaria; Palmen usw. • 

Vorbereitete Erde fUr eaikon- 


und Fenster kästen 


50 Kilo 
50 „ 

50 „ 

50 n 
50 „ 

50 , 


3.50 Mj 

2- u 

3- A 

4.- , 

4.- , 

2 50 „ 


Rosen - Schutzhauben Bandschlaufe 

ges. geschützt 

in gar. reinem Leinöl getränkt, hellgelb. 

Größe I: 4CX5C _ II: 47X55 IH: 60X70 cm 


Ji 


0.30 


0 40 0.60 das Stück 


Farbiger Bast für Flechtarbeiten. 

Geeignet für Geschenkzwecke und Schulen. 

25 Rr 0*20 Ji, 50 gr 0.30 Ji, 100 gr 0.50 Ji, 500 gr 2 20 1000 gr 4.— M> 

Musterkarte mit 23 Farben steht auf Wunsch zur Verfügung. 

Nr 119 Beyers Bastarbeiten in verschiedenen Techniken. Halbband (B) 0.90 Ji 

,, 4747 Bastflechten und Bastweben von Pralle (B) . . 2.— „ 

„ 4748 Bastnähen und Baststicken B „ (B) . . 2 — , 

„ 1 Spiralbastnäharbeit von Pralle (B) 0.35 „ 

„ 175 Neue Rohr- und Bastarbeiten (B) 1 .— * 



Das „Präparat 4 * 
wird d. Wasser 
der Schnittblu. 
zugesetzt. Die 
Schnittbl kön¬ 
nen dad. 8—14 
Tageläüg.frisch 
gehalt. werden! 


50 Gr. 0.55 Ji. 200 Gr. 1.25 Ji, 1000 Gr. 4. - M> 


in Spezialpackungen für den Haushalt 
Moostorfmull für Blumenerde, zur Konser- 

_vierung der Früchte und Blumenzwiebeln, 

für die Katzenabortschale. 



Moostorfmull ist in Spezialpackungen, gar. 7 t0 cbm Im Verhältnis 4:1 ge 
preßt, in festem Karton erhältlich und kostet: 

Die Packung T.V. Haushalt-Torfmull (H) für den Haushalt Ji 1 80. 

Die Packung Säuglings-Torfmull (S) für den Säugling */ll 2 — 


Glasetiketten. 


In einer Glashülse, die oben mit einer Oese versehen n. unten duroh einen Korken versohlossen ist, befindet sich der auswechselbar« 
Papierstreifen für die Aufschrift. Das Schild ist wetterfest u. sehr lesbar. Hervorragend für Kakteensammler u. Gartenliebhaber 


Gla.atiketten Nr 3 klein 1 Stück 0.10 M, 10 Stück 0.85 M, 100 Stück 7 — JM. I Gla.etlketten Mr. 2 klein 1 Stück 0.15, 10 Stück 1.20, 100 St. 9.— Al 

zum Einsteoken „ 3 groß 1 „ 0.15 „ 10 „ 1.20 „ 100 „ 9.— „ | zum Aufhängen „ 2 groß 1 „ 0.22, 10 „ 2.—, 100 „ 17— r 


Pflanzenstäbe und Nummerhölzer, Rosenstäbe etc. 


Tonkin- oder Bambusstäbe, 

unverwüstlich, brioht u. fault nicht, sauber aussehend. 

Wir führen davon die folgenden Größen: 


Blumen- und Pflanzenstfibe. 

Hübsch rund, ans Fichtenholz gerissen, gut 
gearbeitet 


ca. Länge 

Stärke nnten 

10 Stück 

100 Stück 

cm lang 

100 st. 

0,75 m 

7—9 mm 

0.30 

2.80 M. 

25 

ft 

0,90 „ 

9—11 „ 

0 50 „ 

4.50 , 

30 

ff 

1/22 „ 1 

1,26 „ ( 

11-13 „ 

0.70 „ 

6-- „ 

40 

50 

ff 

,'l 

1,50 „ 

15-17 „ 

» 40 „ 

12- „ 

60 

ft 

1,80 n 

17—20 » 

2- , 

17— „ 

70 

ft 

2,10 „ 

19-23 „ 

3.- „ 

25— „ 

75 

ft 


1,1.1/ ,, X»/ |) »»• tt - ” 

Alle anderen Größen werden auf Wunsch 
gerne besorgt. Preise veränderlich. 


M, 

cm lang 

100 st. 

M 

0.30 

85 

rt 

1.60 

0.35 

90 

n 

1.80 

0 40 

100 

n 

2— 

0 65 

115 

n 

3— 

0 90 

130 

71 

4.20 

1.20 

150 

tt 

6 — 

1.40 

160 

17 

7.50 


Preise veränderlich. 


Große Pfähle für Dahlien, Rosen usw., nicht gestrichen. 


125/130 cm lang #••«•«••••••1® St. 1.20 «/Wz 100 St. 10. 

150/160 cm lang ..••••«••••• 10 St. 1.60 „ 100 St. 14. „ 

175/180 cm lang . • . • ..10 St. 2. — „ 100 St. 18.— * 


Nummerhölzer 


(Etikette ans Holz) mit Spitze zum Einstecken, 
sauber gearbeitet, gelb gestrichen. 


8Vs cm lang 


10 

12 

14 

16 

18 


n 

7» 

77 

n 

n 


100 

St 




100 Stück 

Ji 

n 

0.35 

0.40 

n 55 

20 

24 

cm 

71 

lang 

77 

M 

7) 

1.20 

1.80 

a 

U.jJ 

0.70 

28 

77 

77 

77 

2.20 


0.90 

30 

77 

77 

7) 

2.50 

71 

1 — 

35 

tt 

17 

71 

3.50 


Nummerhölzer zum Anhängen, 10 cm lang 
mit Oese n. Knpferdraht, gelb gestrichen Ji. 1.20 
desgl.i 12 cm lang mit Knpferdraht „ 1.40 

Nummer- und Namenpfähle fürs Freie. 


rund geschält, mit Anssohnitt zum Beschreiben, 

gelb gestrichen, 


30 cm ISt. 0.15 </U> 10 St. 1.20 X 100 St. 10 Al 


45 „ „ 0.20 „ „ 180 „ 

60 „ fl 0 25 „ , 2.20 , 


16 

20 


ft 

n 
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Oenothera .... 69 

Oleander.83 

Ophiopogon .... 81 
Orchideen .... 81 

Osmunda.76 

Oxalis.57 

Pachysandra ... 75 
Paeonien .... 69, 70 

Palmen..54 

Pandanus .... 81 

Papaver 44, 49, 50, 70, 75 
Paronychia ... 75 
Passiflora . . 53, 85,90 
Pelargonium . . 53, 92 
Pennisetum .... 54 


2 


Seife 


Pensee . g 

Pentstemon . 49, 50, fl 

Perilla ..... 44 , g 
Petunia . . 44, 88 , ft 

Pfingstrosen M 

Phacelia . . . .28,41 
Phalangium ....-< 
Phragmites . . . . tf 
Philodendron . . . fl 
Phoenix . . 5 t, 8 t 

Phlox 44,45,50,70, 71,758$ 
Physalis . . . 5o, ?! 

Phytolacca . . . 50,71 
Picea und Pinus . . fl 
Plumbago. . . 

Poimonium . . . . i 
Polvgonum . 71,71 
Polipodium .... 51 
Portulaca . . . 45 , ft 

Potentilla . . 50, 71, Ti 

Primula 50,53,75,76/80,1? 
Primula obconica 53, K 
Ptens 54, Pulmonaria 71 
Pyrethrum 45, 50,71,88,® 
Pyracantha . ... Ti 
Ranunkeln 57, Reseda 4 i 
Rheum 71, Ricinus 4\fi» 
Rittersporn . 4 1 , 66 , IT 
Rhododendron . . . 1 

Rhodora.I 

Rudbeckia . . . 50, fl 
Sagina .... 7 i 

Sagittaria . . . 77 , & 
Saintpaulia . . fc 
Salpiglossis , . 45, 8 

Salvia 45, 50, 53, 72, 88 , % 
Salvinia 84, Sanvitalia 45 
Santolina .... 7^ 
Saponnaria . ... 71 

Saururus . & 

Saxifraga . 50, 76 

Scabiosa . 45, 50, 72,81 

Schizanthus . . . . 4 ; 
Scolopendrium ... 7 
Scutellaria . . . 50,7ü 
Sedum .... 72, 7 t 

Senecio . , . 45, 50, 7 t 
Selaginella .... 83 
Sempervivum ... 76 
Sidalcea . . . . 1 0 , ?i 
Silene . . 45, 50, 76,» 

Sinningia ... 53,57 

Sklmmia.7» 

Solanum . . 53,88,89 

Solidago . 5(>, 72, 76 

Sparmannia . . 83 

Spiraea.72,77 

Stachys . . . 50, 76 

Statice . . 45, 50, 72, 89 
Stephanotis ... 81,85 
Stiefmütterchen . . 46 
Streptocarpus 54, 57, 81 
Struthiopteris . . 54,76 

Synthygris.76 

Tagetes .... 45, 88 

Teucrlum.75 

Thalictrum . . 50, 72 

Thunbergia . . 54,90 

Thymus (Thymian) . 76 
Tradescantia . . . 72,85 

Tritoma.50 

Trollius . . . 50,72 

Tropaeolum 6,45,54,88,90 

Typha .77 

Valeriana ... 50,73 
Valisneria.... 81 

Verhascum ... 50,73 
Verbena . . . . 46, 88 
Veronica . . . . 50,76 

Vinca. .7 7 

Viola . . .46, 50, 75 

Viscaria . . . . 46,73 
Vitis, Wilder Wein . 85 

Vriesia.8i 

Wahlenbergia . . 50, 73 
Wigandia .... 54 
Xeranthemum ... 46 

Yucca. 73 ,85 

Zea . t - .... 54,89 
Zinnla . ... 46, 88 


Verschiedenes. 

LambertsGef!ügelfutter 21 
Spratt’s Hunde- und 
Geflügelfutter . 22 

Muskator-Geflügeifutt. 21 
Baumwachs .... 95 
Mittel geg. Ungeziefer 95. 

Beizmittel. 95 

Artikel für Winzer . 56 
Gartenwerkzeuge und 
Gartengeräte . 96-92 ’ 
Torfmull und -Streu . 96 
Messer u. Scheren . 96 
Gartenspritzen . . 96, 97 
Rosenstäbe u. Pfähle 99 
Raffia-Bast .... 99 


Druck von J. Lintz, Trier. 

































































































































































Gartenbücher sind stets willkommene Geschenkei 


Wir bitten höflichst, »ich bei direkter 
Bestellung auf uns zu berufen. 


Gartenbau-Literatur. 


Wir bitten höflichst, sich bei direkter 

Bestellung auf uns zu berufen. 


I . .. »_ 1 ._ ®> verbesserte Auflage, 322 Seiten, Oktavformat, viele Abbildungen. Enthält ausführlich 

Lamberts ■■Udrientreunu « Gemüse-, Blumen-, Erdbeeren- und Rosenzucht, Wasser- und Aquari enpf lanzen, 
LU » l Bepflanzung von Fenster- und BalkonkBsten, Pflanzenkrankheiten. NT Als neu 

und besonders ausführlich: Abhandlung über Pflanzenkrankheiten, deren Verhütung und Heilung. Ferner Fenster- und Balkonschmuck. Es gibt wohl 
kein anderes Werk, das gleichviel Wertvolles für so billigen Preis bietet. Gebunden Ji. 1.80 In vielen Tausenden Exemplaren verbreitet. 


W T Ä Ä I/'-. — • Slndelflnden, 21. 10.28.Sehr erfreute mich auoh die nette Gratispflanee; vielen Dank dafür. 

W9S unsere J\.uncien Sagen . Lamberts „Gartenfreund“ finde ich für den Laien ganz hervorragend. Frau B. Sdi. 

St. Ingbert, 15. September 1KS1. . Im Frühjahr dieses Jahres sandten Sie uns das Buch Lamberts „Gartenfreund“ *u Wir danken 

Ihnen besten» dafür. Al» Gartenbau-Anfänger haben wir mit Freuden schon vieles Nützliche daraus gelernt. Joh. Gr., Werkmeister. 


lio ßartonu/olt Illustrierte Wochenschrift für den 
JIG Udl lull fl CU* gesamtenGartcnbau. Herausg Max 
Hesdörffer in Berlin. Monatl. Bezugspr. 1 75 «II 

Probenummer umsonst. 

Deutscher Gartenkaiender. ".ÄS' 

Verlag von Paul Parey, Berlin. Preis in Leinen ge¬ 
bunden 3.30 Mk. 


Verlag der Gartenschönheit. 

Gartenschönheit. Die vornehme, reich illufttr. 
Monatszeitschrift des Gartenfreundes u. Blumen 
liebhaber*. Herausgegeb. in Gemeinschaft mit Karl 
Foerster u. Camillo Schneider von Oskar Kühl. Verlag 
d Gartenschönheit, G. m.b. H., Berlin-W. Krseheint 
monatl. einmal Bezugs?!, für da8 Vierteljahr 3 75 Ji 
Bei Bestell, wolle man Bich auf uns beziehen. 

Vom Blütengarten der Zukunft. Von K. Foerster 

63 .—06. Taus. 128 Seiten großen Fbrmats mit 100 
Bildern auf Kunstdruckpapier in Schwarz u. Fnrben 
Broschiert 6.25 A, Qanzleinen 8.— M 

Das Rosenbuch, v. Wllh. Mütze u. Camillo Sohneider. 

Mit 120 Bildern in Schwarz und in Farben. 

In Halbleinen 7.— A, Ganzleinen 8.— 

Einjahrsblumen. Von P. Kaohe u. Camillo Schneider 
172 Seiten großen Formats auf Kunstdruckpapier 
130 Bilder in Schwarz und in Farben. 

In Halbleinen 9.75 Ai, Ganzleinen 10 75 A\ 

Immergrüne Laubgehölze, von Josef Misak 80 S 

auf Kuusfcdruckpap. mit 50 Bildern. 

In Halbleinen 5 — «Al, Ganzleinen 7.— «AI 

Das Kakteenbuch. Von Walter Küpper. 201 Seiten 
mit 187 ein- u. mehrfarbigen Bildern 

Broschiert 8 50 «Al, Ganzleinen 10 75«At 

Garten u. Haus, v. Heinr. Fr. Wiepking-Jürgensmann 
I. Das Haus in der Landschaft. HO Seit, mit 14t Bil¬ 
dern, Zeichnungen und Plänen auf Kunstdruckpap 
Halbleinen 6 25 «Al, Ganzleinen 7.- M 

Der neue Rittersporn. Von Karl Foerster-Bornlm. 

44 Seiten mit 30 z. T. farbigen Bildern. 2.40 A 
Unsere Gartenlilien. Von Alex Steffen. (53 Seiten 
mit 40 z. T. farbigen Bildern. 2 70 A 
Der Wochenendgarten. (Anlage, Pflege u. wahrer 
Genuß). 60 Seit, mit 81 Bildern u. PUn. Brosch. 1 A 



Lamberts Gartenkalender 1933 

(Abreißkalender) Preis 0 60 «11 Tägliche Rat¬ 
schlage u. Hinweise auf Garten-u. Feldarbeiten, 
Schädlingsbekämpfung, Pflanzenschutz. 


Verlag v. Paul Parey, Berlin SW.11, 
Hedemannstraße 28/29. 

Handbuch des ges. Gemüsebaues einschl. 
des Gemüseb&menbaues, der Gewürz-, Arznei- u. Kü¬ 
chenkräuter. Auf praktisch-wissenschaftl. Grundlage 
unter bes. Berücksichtig, exakter Pflanzenztichtung 
von J. Beoker-Dlllingen, Saatzuchtdirektor. Mit 284 
Textabbildungen. 2. neuhearbeit. Aufl. Geb. 32.40 A 
Praktisches Handbuch für Gartenfreunde. 
Ratgeber für die Pflege u. sachgem Bewirtschaftung 
des häuslichen Zier-, Gemüse- u. Obstgartens. Von 
Max Hesdörffer. Fünfte, neubearbeit. Auflage, heraus¬ 
gegeben V. Walter Dänhardt in Dresden. Mit 205 
Textabbildungen. . . • . * • Geb. 3.60 «Al 

Handbuch der praktisch, Zimmerpttrtnerel» 
Von Max HesdörfTer. 5. unveränd. Auflage? Mit 300 

Textabbild. .. Gtfft 10 80 *tl 

Der Steingarten (Heft 23), eine Anplianz. und 
Pflege. Von E. Wooke, Garteninspektor in olivar, 
Danzig. Mit 72 Abb. 2. Auflage. .... 3.40 «Al 
Obst- u. Gemüsebau. Von Otto NattermQller. Neu- 
bearb. v, Otto Jlling, Landwirtschaftsrat. 7.. neubearb 
Aufl. 59 Abb.. 2 Gartenpl. ... . Geb. 2.50 H 

Die Champignonsucht. Von M. Lebl, Hofgärt. a.D. 
6 Aufl., herausgeg. ▼. 0. A. Langer. Gartenbauinsp 
in Helmstedt Mit »5 TextabbUd. Gebunden 2.50 A 
Oie Düngung Im Garten-, Obst- u. Gemüse¬ 
bau. Ein Leitfaden für die Praxis v. Dr. R. Thielo, 
Direktor d. Landwirtschaft. Schule zu Witeenhansen. 

Gebunden 4.05 dl 


Kakteen-Bücher i 

Das Kakteenbuch. Von Walter Küpper 204 Seiten 
mit 187 ein- und mehrfarbigen Bildern. 

Broschiert 8.50 «Al, Ganzleinen 10.75 A 
Kakteen, von Ernst Schelle. Inspektor am Botan. 
Garten der Universität Tübingen. Mit 200 Abbild, 
auf Tafeln. 12.— «Al 

Neuere Kakteen und Sukkulenten, ihre Auf¬ 
zucht und Pflege. Von W. 0. Rother. 5. Auflage 

Mit 132 Abbild.. Geh. 3.50, geb. 4.50 A 

Kakteenzucht (Heft 13) von L. Graebener, Hofgar¬ 
tendirektor a. D (88 Abb. 2 neubearbeitete Auflage. 

2.50 A 

Die Kakteen, von F. Rehnelt, mit 33 Abbildunkren. 

Preis 1 05 M 

(Nr. 870/72 der Lehrmeister-Bücherei). 


Neue Entwürfe zu Blumen- u. Teppichbeeten u. Stauden anlagen. 

Von Levy. 5- Auflage. Bearbeitet von Gartenarchitekt Rasch. . 2.50 «Al 
Das praktische Feldmessen und seine Anwendung in der Gärtnerei.* 

Von Wörmann-Qodemann. 2. Auflage. Geb. 3.t>0 dl 

Praktischer Gemüsebau. Von Garteninspektor Qielen. 5. Auff 


Verlag von Hugo Voigt in Leipzig. 


Die Kultur der Erdbeere im Freien and unter QU». Von G. Lange 

2. Auflage.. 

Die CHamplgnon*ucht in ihrem ganzen umfange von Oberg. Fanten. 

2. Auflage .. 1-50.il 

Einträgliche Spargelzucht. Fine Anleitung zur erfolgreichen Kultur 
de» Sranrel» Vf,n Fr""* ßösohke. 5. Anflag« .... . 3.— * 


Aus der Lehrmeister-Bücherei. 


Preis einer Nummer 0 35 dl 

(Doppelnummer 0.70d* usw) 


Gartenbau: Nr. 

Der Hausgarten. 18 "Abbildungen. 1 

Der Vorgarten. 85 Abbildungen. 302/3 

Rasenanlage und Pflege, fl Abbildaugen. 304 

Obstbau: 

Monatska'ender für den Obstbau. <5 

Düngung der Obstbäume. _ 44 

Pflanzung u.PflegederObstbäume 16 Abb. 116 
Krankheiten der Obstgewöchse. 45 Abb. 68/9 
Schnitt des Kernobstes 40 Abbildungen 41 

Schnitt des Steinobstes. 31 Abbildungen. 40 
Tierische Schädlinge des Kernobstes. 2 far¬ 
bige Tafeln und 38 Abbildungen. 150/3 

Beerensträucher. 21 Abbildungen. 231 

Kultur der Erdbeere. 31 Abbildungen. 240 

Gemüsebau und Nutzpflanzen: 

Saatbuch. Aussat von Blumen-, Gemüse- 
und Gehölzarten. Mit Saat- und Pflanzen- 
verzeichnia und 51 Abbildungen 631/3 

Düngung des Gemüsegartens. ^22 

Das Mistbeet. 36 Abbildungen. 260/1 

Krankheiten u. tierische Schädlinge der Ge* 
müsepflanzen. I färb. Tafel u. 32 Abb. J348/49a 
Tomatenbüchlein. 2 Abb. 233 

Spargelbau. 8 Abbildungen. 295 

Der praktische Champignonzüchter. 6 Abb. 146 
Würz- und Arzneipflanzen, l-l Abb. 267 

Blumenzucht: 

Monatskalender für den Blumengarten« 79 
Pflanzenvermehrung durch Aussaat, Steck¬ 
linge, Ableger, Teiluug 28 Abb. 243 


Balkon und Fenster im Blumenschmuck. Nr 
20 Abbildungen. 131 

Blumenzwiebeln und Knollen. 33 Abb. 509/10 
Sommerblumen u. einjähr. Zierpflanzen. 82 
Schling*, Rank- u. Kletterpflanzen 13 Abb 266 
Anzucht und Pflege der Rosen 22 Abb. 159 
Schädlinge der Rosen u. ihre Bekämpfung. 

1 farbige Tafel und 21 Abbildungen 220/1 

Die Kakteen« Anzucht und Pflege. 39 Abb. 870 2 
Alpen-, Fels** und Mauerpflanzen. 25 Abb. 268/9 
Seerosen u and. Wasserpflanzen. 10 Abb. Ul 
Die schönsten Stauden. 8 Abbildungen. 114 

Sträucher und Bäume: 

Ziersträucher. 3 Abbildungen 7S 

Ausdauernde Sdiattenpflanzen für Gärten. 

18 Abbildungen. 143 

Pilzkunde: 

Die wichtigsten Pilze. Mit 4 färb. Tafeln 47/8 

Farbentafeln zur Bestimmung der Pilze 
43 naturgetreue, färb. Bilder mit, Beschreib. 370/5 

Bauarbeifen in Garten und Haus: 

Mein kleines Gewächshaus. 2 » Al>l>. 306 

Allerlei Zäune. 105 Abbildungen 619 20 

Die Gartenlaube. Zum Selbstbauen 69 Abb. 323 4 
Der Kaninchenstall. 38 Abbildungen. 460 


Geflügelzucht: 

Geflügelkrankheiten. 31 Abbildungen 
Nutzbringende Hühnerzucht. 33 Abbild. 


92 4 
225 6 


Nr. 

Natürliche Brut und Aufzucht der Kücken. 

14 Abbildungen 265 

Künstliche Brut und Aufzucht. 27 Abb. 130 
Nutzhuhnrassen. 25 Abbildungen. 723/5 

Nutzbringende Gänsezucht. 9 Abbild. 262 

• Bienenzucht: 

Monatskalender für Bienenzüchter. 178 

Leitfaden der Bienenzucht. 23 Abbild. 10/1 
Handbuch der ßienenzudit. 94 Abb. 172/7 
Bienenweidepflanzen. «» Abbildungen 326 

Singvögel: 

Vogelschutz und -Hege. 4 Abbildungen. 325 
Einheimische Stubenvögel. 11 Abb. 61 

Kanarlenzucht. 10 Abb. 6 

Ziergeflügel. 19 Abbildungen. 190 

Landwirtschaft: 

LandwirtschaftlicheBuchführung. Mit Tab. 7/8 
Landwirtschaftliche Düngerlehre. 406/7 

Jagd und Hund, Fischzucht: 

Aufzucht junger Hunde. 5 

Hundekrankheiten. 20 Abbildungen. 533 

Anleitung zur Fischzucht. 76 

Praktische Hauswirtschaft: 

Buchführung für kleine Wirtschmftsbetriebe 
und für deu Privatmann mit Beispielen. 234 

Einmachen der Gemüse. 26 Abbildungen. 349/4 
Einmachen der Früchte. 24 Abbildungen. 3 


Ausführliche Preisliste wird auf Wunsch kostenlos zugeschickt. 








































PAULINUSGARTEN Rumererstraße. 
Schnittblumenzucht, Staudenkulturen, Versuchsgärten 
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HAUPTGJM»TNEREI 
und VERSANDGBSGHAFT. 

Zuckerberg - Marienstraße, im Mittelpunkt der Stadt. 
Büro und Expedition 


Gemüse aus unserem Versuchsgarten nach der Natur. 
Stangenbohnen Lamberts Ohnegleichen usm. 
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